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Vorwort.
M o t t o : Was wir heute bringen, ist die mühevoll

^ ".'' gezogene und vielleicht doch noch unreif«

- " • . "* ; • ~ ' ' • Frucht der dürftigen Nebenstunden, wie sie
• • . : . . - , • ,. , . , . ' . ; Beruf und Arbeiten anderer Art nur neidisch

und widerstrebend abzulassen pflegen.

Bacmeister,
•' v ' •• ' *- " • . ; . • • ' . . - : : Alemannische Wanderungen, Vorrede S. 6.

D i e nachfolgende Aufzählung umfasst alle jene Kryptogamen,
welche theils von uns selbst, theils von anderen Forschern gesam-
melt oder beschrieben worden sind, insoweit sie sich auf die allge-
mein bekannten Grenzen des Erzherzogthums Oesterreich ob der Enns
beschränken. Wir haben dieselben, im Ganzen genommen, gewissen-
haft eingehalten, und nur dort, wo die unmittelbare Angrenzung des
Standortes einer Pflanze an unser Gebiet gestattet hat, dieselbe zu
unserer Flora zu rechnen, haben wir von dieser allgemein geübten
Gepflogenheit auch Gebrauch gemacht.

Die Anordnung des Materiales geschah in der Weise, dass
von den niederen Organismen zu den vollkommeneren hinauf gestie-
gen wurde, welche Anordnung gegenwärtig in den meisten derartigen
Aufzählungen, auch in jenen der phanerogamen Pflanzen, beobachtet
zu werden pflegt.

Die Arbeit wurde zwischen uns beiden derart getheilt, dass
Dr. Sch iede rmayr die Algen und Pilze, Dr. Po et seh die Flech-
ten, Lebermoose, Laubmoose und Filicoideen zu bearbeiten übernahm,
ohne dass jedoch der Eine dem von dem Anderen bearbeiteten
Antheile fremd geblieben wäre. y : •

In Bezug auf die systematische Reihenfolge haben wir uns an
nachstehende Werke gehalten:

L. Rabenhorst , Flora Europaea Algarum aquae dulcis et submarinae,
Lipsiae 1864—1868;

A. Brauu, Conspectus systematicus Cliaracearum Europaearum, Dresdae
1867 i
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IV Vorwort.-

A. de B a r y , Dispositio systeniatica generum Fungorurn in Streinz,
Nomenciator Fungorum, Vindobonae 1862, p. 722—729;

Idem, Morphologie und Physiologie der Pilze, Flechten und Myxomyceten,
II. Band des Handbuches der physiologischen Botanik YOU W. Hof-
meister, Leipzig 1866;

L. P u c k e l , Symbolae niycolog-icae, Beiträge zur Kenntniss der Rheini-
schen Pilze, Wiesbaden 1869; und I. Nachtrag hiezu, 1871;

G. W. K o e r b e r , Systema Licheuurn Gerrnaniae, Breslau 1855 & Parerga
licheuologica, Breslau 1859—1865;

Th. M. F r i e s , Lichenes Arctoi Euvopae Groenlandiaeque hactenus coguiti,
Upsaliae I860, & Genera Heterolichenum Europaea recognita,
Upsaliae 1861;

W. Ny land e r , Synopsis methodica Lichenuna omnium hucusque cogni-
torum, Tom. I. Parisii 1860;

Idem, Lichenes Scandinaviae, sive Prodromus Lichenographiae Scandi-
nariae, Helsiugforsiae 1861;

I d e m , Prodromi Lichenographiae Scandinaviae Supplementuni, Helsing-
forsiae 1866;

E. S t i z e n b e r g e r , Beiträge zur Flechtensystematik, St. Gallen 18ü$;
D e r s e l b e , Kritische Bemerkungen über die Lecideaceen mit nadeiför-

migen Sporen, Dresden 1864;
D e r s e l b e , Ueber die steinbewohuenden Opegrapha-Arten, Dresden 1865;
D e r s e l b e , Lecidea sabuletorum, Dresden 1867;
D e r s e l b e , De Lecanora subfusca ejusque forniis commentatio, in der

botan. Zeitg. 1868, Nr. 52;
F. Arnold , Lichenologische Fragmente, Flora 1867, Nr. 9;

L. R a b e n hör st, Kryptogameuiiora von Sachsen etc. II. Abth. Leipzig
1870;

G o t t s c h e , L i n d e n b e r g & Nees ab Ese i ibeck , Synopsis Hepati-
carum, Hamburgi 1844;

W. Ph. S c h i m p e r , Synopsis Muscorum Europaeoruin, Stuttgartiae I860;

J. Milde, Die höheren Sporeupflauzen Deutschlands und der Schweiz,
Leipzig 1865.

Durch die Wahl dieser Auctoren, und indem wir auch die
anderweitigen einschlägigen Arbeiten, so viel sie uns bekannt ge-
worden sind, sorgfältig benätzten, glauben wir dem gegenwärtigen
Stande der Wissenschaft gerecht geworden zu sein, und erlauben
uns nur noch hier zu bemerken, dass wir, wenn wir bei der Auf-
zählung der Flechten hier und da eigenen Anschauungen folgten,
durchaus nicht im Sinne hatten, etwa ein neues Flechtensystem
aufzustellen, und dass wir, bei der Nomenclatur uns strenge an die
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Vorwort. . V

Regeln der Priorität haltend, keineswegs bloss Staub aufwirbeln
wollten, sondern von dem aufrichtigen Streben, zur Lösung dieser
leidigen Frage nach Kräften mitzuwirken, geleitet wurden.

Obwohl wir von der Ueberzeugung durchdrungen sind, dass
das gegenwärtige Verzeichniss an Vollständigkeit noch sehr Vieles
zu wünschen übrig lässt, indem in unserem, an naturhistorischen
Bedingungen so reichen Ländchen mindestens 4000 Arten von
Kryptogamen angenommen werden können : wollten wir dennoch mit
der Veröffentlichung des bis jetzt Bekanntgewordenen nicht länger
mehr zögern, weil wir hoffen, dass unsere Arbeit einerseits den
einheimischen Botanikern den Ueberblick über das bereits Gegebene
erleichtern, andererseits für Viele eine Aneiferung zu weiteren
Studien in diesem noch wenig gepflegten Gebiete sein werde.

Wir entledigen uns einer angenehmen Verpflichtung, indem
wir allen Förderern unserer Arbeit hiermit öffentlich unseren Dank
abstatten, und zwar:

t r • :_;•

Herrn Regierungsrath Prof. Dr. Fenzl in Wien,
Herrn Prälaten Dr. Augustin Reslhuber in Kremsmünster,
Herrn Professor Sigmund Fei locker daselbst, 1 • ;
Herrn Gustos Anton Lindpointner zu St. Florian, - fl-{

Herrn Finanzrath Dr. Robert Rausche r zu Linz,
Herrn Leopold Fuckel in Oestrich am Rhein,

für Beischaffung und Üeberlassung wissenschaftlicher Hilfsmittel,

Herrn Musealcustos Carl Ehr l ich zu Linz für Redaction der
geologischen Skizze,

Herrn Stifts-Oberförster Carl Kora l ek zu Schamstein, und
Herrn Bergwerksdirector Wenzel Lorenz zu Wolfsegg für die Be-
kanntgabe von Höhenmessungen,

ferner Herrn Albert Grunow, Chemiker zu Berndorf in Unter-
österreich, dem ersten Algologen Oesterreichs, für Bestimmung un-
serer Algenfunde,

Herrn Jacob J u r a t z k a , k. k. Official in Wien, für Revision
der Bestimmungen der Laub- und Lebermoose,

Herrn Prof. Dr. Koerber in Breslau,
Herrn Dr. Ernst S t i z e n b e r g e r zu Konstanz,
Herrn Bezirksgerichtsrath Ferdinand Arnold ia Eichstädt,
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V I Vorwort.

Herrn Forstmeister August von Krem pel hub er in München,
Herrn Prof. Dr. Wilhelm Nylander in Paris,

für freundliche Unterstützung bei Bestimmung schwieriger oder neuer
Flechten,

Herrn Dr. Ludwig Rabenhorst zu Dresden,
Herrn Prof. Gustav von Niessl in Brunn,

für Bestimmung zweifelhafter Pilze;
endlich allen Denjenigen, welche sich an der Erforschung un-

serer Kryptogamenflora in werkthätiger "Weise direct betheiligt haben,
insbesondere:

Herrn Sectionschef und Präsidenten Ludwig Freiherrn von
Hohenbühel-Heufler,

Herrn Sanitätsrath Dr. Saut er in Salzburg,
Herrn Pfarrer Heinrich Engel in Taiskirchen,
Herrn Pfarrer Hermann Patz alt in Eberstallzeil,
Herrn Hugo Lojka, Candidat der Medicin zu Wien,' . ' ' "
Herrn Gottfried Hauenschild. Benedictiner von Krems-

münster, derzeit Lehramts-Candidat in Wien,
Herrn Gustos Dr. Reichardt ebendaselbst,
Herrn Finanzinspector und Amtsdirector Franz Josef Seh äff er

in Schärding,
Herrn Gabriel Strobl, Kleriker des Stiftes Admont,
Herrn Carl Keck, Gutsbesitzer zu Enns,
nebst allen den Anderen, deren Leistungen theils in den bio-

graphischen Notizen, theils in dem Literaturberichte, theils auch im
Texte der Aufzählung selbst namhaft gemacht werden sollen.
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Kurzer Abriss
einer Geschichte der kryptogamisclien Forschungen

in Oberösterreich

mit

biographischen Notizen.

Der Erste, welcher nachweislich Kryptogamen in Oberösterreich
sammelte, war J o h a n n Pau l V o r b u c h n e r , geboren im Jahre 1782 zu
Ried im Inakreise, 1805 zu Linz zum Weltpriester geweiht, bis 1820
Kaplan zu St. Georgen im Attergau, von 1820—1824 Secretär und Haus-
kaplan bei dem Liuzer Bischöfe Sigmund von Hohenwart, dem bekannten
Freunde der Botanik, welcher Vorbuchner wahrscheinlich bei einer Visi-
tationsreise kennen gelernt hatte. Von 1824 bis zu seinem Tode (1853)
lebte Vorbuchner als Pfarrer und zuletzt als Dechant und Schuldistricts-
Aufseher in Niederneukirchen bei St. Florian. Ueber 70 von ihm während
des Zeitraumes von 1817—1824 an mehreren Orten, namentlich zu St.
Georgen im Attergau und in dessen Umgebung, bei Linz und zu Gries-
kirehen gesammelte Kryptogamen (Farne, Laub- und Lebermoose nebst
einigen Flechten) liegen in dem Stiftsherbar zu St. Florian, leider viele
ohne Angabe des Standortes, und es war uns durch die Güte des ver-
storbenen Probstes, Herrn Friedrich Mayer und die Vermittlung des Herrn
Custos Lindpointner gestattet, jene einzusehen, zu bestimmen und für die
vorliegende Arbeit zu benützen.

Vom Jahre 1824 an hat Vorbuchner nichts mehr gesammelt. Fast
zwei Decennien hindurch ist von da an ein gänzlicher Stillstand in der
kryptogamisclien Forschung in Oberösterreich zu verzeichnen.

F r a n z S a i l e r , welcher eine später zu erwähnende Flora Ober-
österreichs mit nur dürftigen und nach Brittinger's handschriftlicher Mit-
theilung auch nicht ganz verlässlichen Angaben über Kryptogamenfunde
im J. 1841 veröffentlichte, war 1792 geboren zu Reicheuttha 1 bei Freistadt
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V I I I Kurzer Äbriss einer Geschichte der kryptogamischen Forschungen

1816 zum Weltpriester geweiht, YOU da bis 1821 Kaplan in Gallneukirchen,
dann Expositus zu Altenberg und zuletzt Pfarrer in Pöstlingberg, wo er
4835 resignirte, und den Rest seines Lebens (bis 1847) in Linz zubrachte.

Die alpinen Arten seiner Flora lieferte Josef Knol l , geboren 1778
zu Böhiüisch-Reichenau, 1804 zum Weltpriester geweiht, in den Zwan-
ziger Jahren Pfarrer zu Innerstoder, wo er durch Se. k. k. Hoheit, den
verstorbenen Erzherzog Ludwig, aus Anlass von Hochdessen Besteigung
des grossen Priel, zum Studium der Botanik angeregt, und durch Zusen-
dung betreifender Werke unterstützt wurde. Knoll starb 1848 als Pfarrer
zu Windischgarsten.

Eine neue, fruchtbringende Aera begann im Jahre 1840 mit der
Versetzung des durch frühere botanische Forschungen in der wissen-
schaftlichen Welt bereits rühmlich bekannten Dr. Sauter in der Eigen-
schaft eines Kreisarztes nach Steyr.

An ton E l e u t h e r i u s S a u t e r , zu Grossari im Herzogthume Salz-
burg 1800 geboren, studirte zu Salzburg das Gymnasium und die philo-
sophischen Jahrgänge, die Medicin zu Wien, und wurde im J. 1826 zum
Doctor promovirt, bei welcher Gelegenheit er als Inauguraldissertation
die erste pflauzengeographische Darstellung der Umg-ebung Wien's ver-
öffentlichte, welche heute noch werthvoll genannt werden muss. Sauter
lebte dann als Landgerichts- und Bezirksarzt von 1828—1830 in Kitz-
bühel, von 1830—1831 in Bregenz, von 1831—1836 in Zeil am See, von
1836—1839 in Mittersill, dann bis 1840 zu Ried im Innkreise, von 1840—
1848 als Kreisarzt zu Steyr, und war seitdem in gleicher Eigenschaft in
Salzburg, wurde daselbst in der letzten Zeit auch Sanitätsrath, und in
der jüngsten Zeit bei seiner Pensionirung mit dem Ritterkreuze des Franz
Joseph-Ordens ausgezeichnet. Ein ganzes Deceunium seiner botanischen
Wirksamkeit gehört daher unserem Kronlande an, und dieselbe ist reich
an Erfolgen in der Phaneroganienflora sowohl wie in jener unserer
Kryptogainen. Seine Forschungen sind meistens in der Regensburger
Flora und in Rabenhorst's botanischem Centralblatt für Deutscbland,
Jahrgang 1846, veröffentlicht, und werden dieselben im Literaturberichte
xjamhaft gemacht werden.

Während seines Aufenthaltes in Steyr wurde Sauter, im J. 1844,
durch den höchst ehrenden Besuch des grosseu Moosforschers W. Ph.
Schimper aus Strassburg ausgezeichnet, welcher eigens nach Steyr
gekommen war, um Sauter kennen zu lernen, und in seiner Begleitung
einige bryologische Excursionen zu machen.

Sauter theilte mit grosser Liberalität den Verfassern, deren erster
Lehrer im Studium der Kryptogainen er auch gewesen, seine oberöster-
reichischen Funde theils aus seinem Herbare, theils handschriftlich . mit,
und verfolgt, obwohl durch seine dermalige Stellung einer anderen Pro-
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in Obercisterreicli mit biographischen Notizen. I X

vinz angehörend, doch fortwährend noch mit lebhaftem Interesse die auf
Oberösterreich bezüglichen kryptogaiuischen Forschungen.

Gleichzeitig mit Sauter, und ohne Zweifel angeregt durch seinen
Umgang, wirkte H e i n r i c h E n g e l unermüdlich als scharfsichtiger For-
scher und Sammler auf dem Felde der heimischen Kryptogamen. Geboren
4804 zu Seewalchen. studirte Engel das Gymnasium und das Lyceum zu
Salzburg, die Theologie zu Linz, verblieb, 1827 zum Priester geweiht,
daselbst einige Jahre als Kaplau, kam dann in derselben Eigenschaft
nach Steyr •— Garsten, und wurde im J. 1847 zum Pfarrer in Gleink
befördert, von wo er 1851 zum Professor der theologischen Studien nach
Linz berufen wurde. Im J. 1861 erhielt er die Pfarre Taiskirchen, auf
welcher er sich noch befindet.

Wir verdanken ihm viele und seltene Funde aus der Umgebung
von Steyr und Linz, sowie aus den Alpenbergen des Traunviertels, wo er
(meist in Ischl bei seinen Verwandten} seine Ferienzeit zuzubringen pflegte.
Mit der freundlichsten Bereitwilligkeit stellte er uns einen sehr grosseu
Theil seines Herbars zur Benützung für unsere Arbeit zur Verfügung.

Durch Sauter und Engel, deren Begleiter auf ihren Ausflügen er
manchmal gewesen, wurde zu Eude der Vierzigerjahre auch der Lehrer
der Mädchenschule zu Steyr, Jose f G a n s e l m a y r , geboren 1807 zu
Nussdorf am Attersee, veranlasst, in der Umgebung von Steyr und auf
den uächst gelegenen Alpenbergen Kryptogamen, besonders Flechten, zu
sammeln. Ganselmayr ist seit 1862 Oberlehrer der Volksschule zu Lausa,
und sammelte über unsere Anregung in der jüngsten Zeit auf dem Schie-
ferstein und auf dem Schoberstein wieder mehrere interessante Lichenen.

Während Sauter und Engel die Umgegend von Steyr in Bezug auf
Kryptogamen durchforschten, wirkte zu Linz in der nämlichen Richtung
J o h a n n Georg W e i s h ä u p l , geboren zu Oberlembach im Mühlviertel
im J. 1789, seit 1810 Exercitienineisfcer der damaligen ständischen Zeich-
nenschule zu Linz, nach Aufhebung derselben Journalist des Obereinneh- •
meramtes daselbst, im J. 1834 Custos des eben errichteten Museum
Fraucisco-Carolinuni und nebstbei seit 1841 ständischer Archivar und
Registratur bis zu seinem 1864 erfolgten Tode. Wir verdanken Weishäupl
eine sehr grosse Anzahl von seltenen' Laubmoosen aus der Umgehung von
Linz, welche er in dem Herbarium des Museum Francisco-Carolinum, dessen
erster Custos er gewesen, niedergelegt hat. Sie bilden nicht nur einen
grossen Theil, sondern auch eine Zierde desselben, und werden ein immer-
währendes Andenken seines bescheidenen Fleisses und seines Namens sein,
welcher ohne sie gewiss der Vergessenheit anheimgefallen wäre. Weis-
häupl stand mit Sauter in Verbindung, und sandte, diesem seine Moose
zur Bestimmung ein, daher wir dessen Schriftzügen auf den Ebiquetten
Weishäupl's häufig begegnen.
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X Kurzer Abriss einer Geschichte der kryptogamischen Forsclmugen

Als Gönner desselben und theilnehmender Förderer seiner wissen-
schaftlichen Bestrebungen ist liier noch zu erwähnen M a t t h ä u s H a s i -
b e d e r , geboren 1770 zu St. Marienkirchen im Iuakreise, gestorben als
Domdechant zu Linz 1849.

In den Dreissiger- und theilweise noch in den Vierzigerjahren war
Jose f B i t t e r von Mor zu S u n e g g und M o r b e r g , geboren 1783 zu
Lodrone in Südtirol, gestorben als pensionirter Hauptzollaruts-Director zu
Linz im J. 1846, aLs Botaniker daselbst thätig, beschäftigte sich jedoch
vorzugsweise mit den Phanerogamen, und hinterliess nur einige wenige
Funde von Characeen und Moosen in seinem in das Eigenthum des Mu-
seuni Francisco-Carolinum übergegangenen Herbare.

Gleichzeitig mit "Weishäupl beschäftigte sich mit der Sammlung
und Erforschung von Laubmoosen in der Umgegend von Linz E r a n z
Aspöck , geboren 1814 zu Hohenzell im Innkreise , gestorben 1856 als
Lehrer der Normalhauptschule zu Linz. Aspöck war mit mehreren Bota-
nikern im Tauschverkehre. Ein grosser Theil seines Herbares wurde im
Besitze des ihm befreundet gewesenen Apothekers und Bürgermeisters
Kyrie zu Schärding' gefunden, und ging von diesem an Herrn Prof. Her-
mann Patzalt über, während ein kleinerer Theil im Musealherbar zu Linz,
im Herbarium Hasibeder (später Eigenthum des Domscholasters Schropp)
und in verschiedenen anderen Herbarien getroffen wurde. Die Angabe
des Standortes fehlt leider sehr häufig oder ist wenigstens nicht genau,
wesshalb wir auch nicht alle seine Funde für unsere Arbeit verwerthen
konnten.

B e r t h o l d (Car l ) T r o e s t e r zu Grossenzersdorf in Unterösterreich
1822 geboren, Benedictiuer zu Kreinsmünster seit 1847, derzeit Pfarrer
zu Grünau an der Alm, sammelte während seiner theologischen Studien
zu Linz von 1843—1847 Moose und Flechten.

Um die nämliche Zeit war für die Flora Oberösterreichs und spe-
ciell auch für die Erforschung der Kryptogamen des Mühlkreises thätig1

F r a n z Schmid, geboren 1779 zu Theben in Ungarn, seit 1802 Welt-
priester in Oberösterreich, bis 1840 Pfarrer zu Michaelnbach, zuletzt De-
ficient zu Neufelden, wo er 1849 starb. Der uus interessirende Theil
seines Herbars wurde uns von dem gegenwärtigen Besitzer, Herrn Finanz-
rath Dr. R. Rauscher, bereits im J. 1850 zur Einsicht mitgetheilt; er
enthält ziemlich reiche Aufsammlungen aus allen Abtheilungen der
Kryptogamenflora.

Hier ist auch der Name P a p p e r i t z zu verzeichnen, dessen bereits
verstorbener Träger wahrscheinlich zu Ende der Vierzigerjahre die seltene
Weisia Wiinmeriana auf dem hohen Plasseü bei Hallstadt für unsere
Flora entdeckt hat.
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Ganz unabhängig von den bis jetzt genannten Forsehern wirkte
für die Kryptogamenflora unserer Provinz in. besonderer Weise F r a n z
von Moer l , geboren 1803 im Schlosse Mühlen, Brunnecker Kreises in
Tirol. Er übersiedelte schon im J. 1806 mit seinen Eltern nach Pressburg
in Ungarn, wo er das Gymnasium und die philosophischen Studien absol-
virte. Nach Zurücklegung der juridischen Studien in Wien stand er seit
1824 in verschiedeneu Bedienstungen in Unterösterreich, nämlich auf deu
Herrschaften Mannersdorf, Seiring und Priuzendorf und zuletzt bei dem
k. k. Landesgerichte zu Krems, kam dann 1851 als Notar nach Krems-
münster und 1860 nach Vöcklabruck, wo er 1867 verstarb.

Schon in Niederösterreich, mehr aber noch in Kremsmüuster, betrieb
Moerl Kryptoganienkunde, und machte in Begleitung seiner Söhne zahl-
reiche Excursionen in die Alpen, wo er meistens Farne, Moose und Flech-
ten sammelte. In Vöcklabruck dehnte er seine Forschungen besonders auf
die Algenflora aus, und stellte seine ganze reiche Ausbeute auf diesem
Felde uns für die vorliegende Arbeit zur freien Verfügung. Da unsere
Algen durchgehends Herrn Grunow zur Bestimmung und Ueberprüfung
der unternommenen Bestimmungen eingesendet wurden, kam es, dass viele
der seltenen Funde Moerl's in den Arbeiten Grimow^s in den Abhandlungen
der k. k. zoologisch-botanischen Gesellschaft veröffentlicht wurden, und
auch in die Flora Europaea Algarum von Rabenhorst übergingen. Gruuow
ehrte die Verdienste Moerl's mit der Aufstellung des Arthrodesmus
Moerlianus und des Phormidium Moerlianum, und wir selbst wollen ihm,
indem wir diesen kurzen Abriss seiner uns bekannt gewordenen Lebens-
verhältnisse hier mittheilen, ein freundliches Andenken in unserem Lande
und bei den Freunden der Botanik überhaupt bewahren.

• • ' An diesem Orte sind auch noch die Namen einiger Forscher anzu-
führen, welche zwar ihre bekannte botanische Thätigkeit vorherrschend
deu Phanerogamen gewidmet, doch aber auch nach der Gepflogenheit der
damaligen Zeit auf die Gefässkryptogamen ausgedehnt haben. Diese
Männer sind :

C h r i s t i a n B r i t t i n g e r , geboren 1795 zu Friedberg im Grossherzog-
thünie Hessen, seit 1827 Apotheker in Steyr und gestorben daselbst 1869.
Wir verdanken ihm namentlich eine handschriftliche Mittheiluug über die
von Sailer in seiner Flora Oberösterreichs veröffentlichten Filicoideen,
ohne welche wir viele Angaben desselben nicht hätten verwerthen
können.

Rudolf Hin t er hub er, geboren 1802 zu Krems in Unterösterreich
seit 1835 Apotheker in Mondsee. Von ihm gesammelt, befinden sich meh-
rere Farne und Bärlappe aus Oberösterreich im Herbar Oberleitner.

An ton K e r n e r , 1831 zu Mauteru in Unterösterreich geboren, der-
zeit Professor der Botanik an der k. k. Universität zu Innsbruck, besuchte
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zu wiederholten Malen die Umgebung' von Grein, Kreuzen und Waldhausen,
und sammelte daselbst auch Farnkräuter.

Von der Mitte der Fünfzigerjahre an erwuchs nach und nach eine
Anzahl fleissiger Jünger für das Studium unserer Kryptogamenflora, deren
unermüdlichem Eifer wir viele Funde aus verschiedenen Gegenden unseres
Landes zu danken haben. Sie hatten meist im Umgänge mit uns und
durch Einsicht unseres Herbars dasselbe liebgewonnen und sammelten
desshalb fortwährend für den von uns schon damals hingestellten Zweck.
Diese Männer sind:

H e r m a n n (Anton) P a t z a l t , geboren 1820 zu Niederwallsee in
Unterösterreich, studirte das Gymnasium zu Seitenstetten, das Lyceum
zu Kremsmünster und trat daselbst 1842 in den Benedictinerorden. Im
J. 1847 zum Priester geweiht, verlebte er zwei Jahre in der Seelsorge
zu Thalheim bei Wels, und kam dann als Professor an das Stiftsgymna-
sium nach Hause, an welchem er volle 20 Jahre als freundlicher und
geliebter Lehrer wirkte. Seit October 1869 ist er Pfarrer zu Eberstallzeil.
Von seiner Jugend an der Blumencultur zugethan, fand er an unseren
kleinen Freunden, den Moosen und Flechten, sehr bald Gefallen und
widmete denselben hierauf auch einen grossen Theil seiner Müsse, na-
mentlich seiner Ferienzeit. Er schuf sich damit nicht bloss selbst ein
umfangreiches Herbar, und bereicherte durch seine Beiträge die Samm-
lungen des Stiftes, sondern er lieferte uns auch seine ganze Ausbeute
aus Oberösterreich nicht bloss zur Bestimmung, sondern auch zur unum-
schränkten Benützung für unsere Arbeit.

G o t t h a r d (Josef) H o f s t ä d t e r , geboren 1826 zu Hall, gestorben
1864 als Professor der Naturgeschichte am Gymnasium zu Kremsmünster,
beschäftigte sich vorzugsweise mit Phanerog*amen, brachte jedoch auch
mehrere interessante kryptogamische Funde von seinen Excursionen in
die Hochaipen mit.

Otto (Heinr ich) Sch ima , geboren 4823 zu Laibach in Krain,
derzeit emeritirter Gymnasialprofessor zu Kremsmünster, brachte uns von
einem Badeaufenthalte zu Zipf im J. 1858 einige Laubmoose aus den
dortigen Torfwiesen mit nach Hause.

G o t t f r i e d ( Johann) H a u e n s c h i l d , geboren 1842 zu Wiudisch-
garsten, studirte das Gymnasium zu Kremsmünster und trat daselbst
1863 in den Orden. Im Juli 1868 zum Priester geweiht, wurde er von
seinem Stiftsvorstande, dem gelehrten Abte Dr. A.ugustiu Reslhuber, nach
Wien entsendet, um sich daselbst für die Lehrkanzel der Naturgeschichte
auszubilden, wo er sich auch gegenwärtig1 noch befindet. Als Studierender
benützte er die Ferien zu Ausflügen in die Hochaipen seines Geburts-
ortes, in welchen er, als kühner Bergsteiger, so manchen schönen Fund
für unsere Arbeit eroberte.
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A u g u s t i n (F ranz ) Rauch, geboren 1844 zu Kremsmünster, seit
1866 Capitular des Stiftes und derzeit Kaplan zu Buchkirchen, sammelte
während der theologischen Studien zu St. Florian einige interessante
Flechten, und wendete sich auch in neuerer Zeit wieder dem Studium der
Kryptogameu zu.

J o h a n n G r o s s n e r , geboren 1844 zu Magdalenaberg, studirte das
Gymnasium zu Kremsmünster, und starb daselbst 1861. Er forschte den
Moosen und Flechten in der Umgebung seines Geburtsortes während sei-
ner Studienzeit sehr fleissig nach.

He in r i ch L a n g e d e r , geboren 1844 zu Hinterstoder, einige Jahre
Student am hiesigen Gymnasium, derzeit Unterlehrer zu Molln, sammelte
Moose und Flechten in den Bergen seiner Heimat.

G a b r i e l (Carl) S t r o b l , geboren 1846 zu Unzmarkt in Obersteier-
mavk, absolvirte die Gymnasialstudien theils zu Admont, theils zu Krems-
niünster, und ist gegenwärtig Capitular des erstgenannten Stiftes. Er
beschäftigte sich während seiner Studienjahre zu Kremsmüuster viel mit
Entomologie und Botanik, und sammelte in den Hochalpen von Steiermark
und Oberösterreich auch Kryptogamen, welche er uns zur Verfügung stellte.

J u l i u s H a n n , geboren 1839 im Schlosse Haus bei Wartberg im
Mühlviertel, von 1853 bis 1860 Student am Gymnasium zu Kremsmünster,
gegenwärtig1 Doctor der Philosophie und Adjunct der k. k. meteorologi-
schen Reichsanstalt zu Wien, brachte von seinen Ferieuausflügen in un-
sere Alpen mehrere interessante Flechten mit.

E b e r h a r d F e s s l , geboren 1803 zu Eberstallzeil, seit 1829 Cister-
cienser von Schlierbach, hierauf von 1832 bis 1842 Gymuasialprofessor in
Linz, dann Pfarrer zu Nussbach und gestorben daselbst 1859, sammelte
ebenfalls Moose und Flechten in der Umgebung seines letzten Wohnortes.

Joseph Hi n t e r b e r g e r , geboren zu Linz 1824, absolvirte daselbst
das Gymnasium, und trat bei der früheren ständischen Buchhaltung in
Dienst, welchen er aber wieder verliess, um sich gänzlich dem Studium
der Naturwissenschaften zu widmen. Er begab sich zu diesem Zwecke
nach Wien, wo er am k. k. Naturaliencabinete hospitirte, und daselbst
1858 an Typhus verstarb. Er besuchte mehrere Male den Dachstein, be-
stieg zweimal die höchste Spitze, und brachte von der Dachsteinwaud jene
Moose mit, die überhaupt von dort bekannt sind.

F r a n z Josef Schaffer , geboren 1811 zu Roschwitz an der Eger
bei Klösterle in Böhmen, studirte das Gymnasium zu Brüx und Komotau,
die philosophischen Jahrgänge zu Prag, die Rechte zu Wien, und trat im
J. 1836 bei der Finanzbehörde in Staatsdienst, kam nach verschiedenen
Dienstesstellen in Unterösterreich und Salzburg 1864 als k. k. Finanz-
Inspector nach Steyr und I860 als k. k. Amtsdirector nach Schärding,
wo er sich dermal noch befindet. Durch seine Versetzung nach Oberöster-
reich wurde uns nicht bloss ein alter Freund wieder näher gerückt,
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sondern aucli ein fleissiger Jüuger für das Studium unserer Kryptogamen,
namentlich der Algen, Moose und Flechten, in einer bisher nicht durch-
forschten, interessanten Gegend zugeführt.

Ausser diesen Forschern ist hier noch eine Anzahl von Namen zu
nennen, deren Träger ebenfalls einen oder den anderen seltenen Fund
für unsere Flora geliefert haben, sie sind:

Die Frauen Marie Seeger, Doctorsgattin zu Rohrbach,
Theres ia Niedermair und Antonia Po etsch, Doctorsgattiuen

zu Kremsmünster, Fräulein Clotilde Kainers tor fer , Sängerin zu Linz;
Dr. Johann B. Schied er mayr, Domdechant ebendaselbst, der

Bergwerksarzt Dr. Camillo Pe te rshofer zu Wolfsegg; die ehemaligen
Studenten des hiesigen Gymnasiums: Otto Mayrhofer, derzeit Doctor
der Medicin zu Sierning, Gustav Lot t , derzeit Doctor der Medicin zu
Wien, Ferdinand Gallasch, die Brüder Friedrich und Franz Ri t ter
von Hartmann, ersterer gefallen in der Schlacht bei Custozza im Jahre
1866 als k. k. Jägerlieutenant, letzterer in der Schlacht bei Königg-rätz;
der Gutsbesitzer Eduard Reichsr i t ter Haydn zu Dorff bei Schlier-
bach, der ehemalige Apotheker zu Kirchdorf August Rauscher, der
Förster Johann Kefer zu Altpernstein bei Kirchdorf, die Studenten
Vinceuz Poetsch und Carl Petershofer zu Kremsmünster, der k. k.
Bezirkshauptmann zu Steyr Wilhelm Schirnhofer.

In der chronologischen Reihenfolge haben wir nun noch eine Reihe
von Männern zu verzeichnen, welche unabhängig von einander in ver-
schiedenen Gebenden unseres Landes von der zweiten Hälfte der Fünf-
zigerjahre an bis in die neueste Zeit für die Erforschung unserer heimi-
schen Kryptogamen mit rühmlichem Eifer gewirkt haben. Vor Allen
haben wir den Namen eines Forschers anzuführen, welcher sich um das
Studium der Kryptogamen in Oesterreich überhaupt und um unsere Flora
insbesondere dadurch verdient gemacht hat, dass er die, bei seinem mehr-
maligen Sommeraufenthalte in Oberösterreich, nämlich zu Traunkirchen,
Grein und Mühllackeu, in reichlicher Menge gesammelten Sporenpflanzen,
und uuter diesen namentlich Algen und Pilze, fast alle für die vorliegende
Arbeit mit besonderer Munificenz uns zur Verfügung gestellt hat, nämlich:

Ludwig F re ihe r r von Hohenbühel, genannt Heufler zu
Rasen, geboren am 26. August 1817 zu Innsbruck, besuchte das Gymna-
sium und das Lyceum zu Klagenfurt und für die juridischen Studien die
Universitäten zu Innsbruck und Wien, und trat dann in den Staatsdienst,
begann seine Laufbahn bei der Regierung des österreichisch-illyrischen
Küstenlandes, wurde im J. 1846 Kreiscommissär, und im J. 1849 vom da-
maligen Minister Brück in das k. k. Handelsministerium berufen, und im
J. 1853 zum Sectionsrathe, im J. 1864 zum Ministerialrathe im k. k. Mini-
sterium für Cultus und Unterricht befördert, in welcher Stellung er bis
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1870 verblieb. Dermal bekleidet er die Stelle eines Sectionschefs und
Präsidenten der statistischen Commission im k. k. Ministerium des Innern.

Wir erlauben uns nur noch hier zu bemerken, dass die Pflanze,
welche wir in dankbarer Anerkennung seiner Verdienste um unsere
Kryptoganienflora mit seinem Namen bezeichneten, von uns nicht Biatora
Heufleriana, wie in der österr. botan. Zeitschr. 1868, S. 8 gedruckt ist,
sondern JBiatorina Hohenbühelii genannt wurde.

Nach ihm sind aufzuführen : t .
Jacob Juratzka, am 8. Juli 4821 zu Olmütz in Mähren geboren,

studirte daselbst das Gymnasium und den 1. philosophischen Jahrgang.
Bei dem Uebergange in den zweiten wurde er schwer krank, nämlich
ganz taub, und dadurch an der Fortsetzung seiner Studien gehindert.
Erst nach vier Jahren, in welcher Zeit er mit Vorliebe das Studium der
Chemie betrieb, erlangte er seine Gesundheit wieder und ging nach Wien.
Er liess sich bei dem Polytechnicum einschreiben, und absolvirte vier Jahre
desselben in Wien, das fünfte in Prag und zwar im J. -1849. Im Herbste
desselben Jahres trat er in den Staatsdienst, war zuerst durch sechs
Monate bei der Tabakfabriksdirection, und dann bis Ende 1854 bei der
damals bestandeneu technischen Rechnungsabtheilung für Eisenbahnbauten
iin Handelsministerium, und übertrat dann zur Dicasterialgebäudedirection,
bei welcher er noch dermal als k. k. Official angestellt ist.

Er beschäftigte sich frühzeitig mit Lepidopteren und Coleopteren,
und später auch mit Botanik bis zum Jahre 1842. Erst nach Verlauf von
neun Jahren wendete er sich wieder den Pflanzen und zwar den Pha-
nerogamen zu, und betrieb das Studium derselben emsig und erfolgreich
bis zum J. 1859. In diese Zeit nun fällt der Beginn seiner Moosstudien,
welche für Oesterreich so massgebend und fruchtbringend waren, und ihn
selbst zu dem Rufe des ersten Bryologeu Oesterreichs emporbrachten.

Auch unsere Flora hat ihm sehr vieles zu verdanken. Seit Jahren,
uns innig befreundet, revidirte er aicht bloss alle unsere Laub- und
Lebermoose auf das genaneste, sondern entdeckte auch noch während
eines nur achtägigen Aufenthaltes in Windischgarsten und in den Hoch-
alpen der Umgegend viele seltene Moose und Flechten, welche ohne sei-
nen Scharfblick unserer Flora entgangen sein würden.

Gustav Niessl von Mayendorf, geboren 1839 zu Verona, wo
sein Vater als k. k. Oberlieutenannt der Artillerie damals stationirt war,
lebte hierauf von 1843 bis 1849 in Graz, besuchte von 1849 bis 1854 die
Realschule in Wien, und absolvirte von 1854 bis 1858 die Studien am
k. k. polytechnischen Institute daselbst, erhielt schon im J. 1857 an die-
sem eine Assisfcentenstelle, von welcher er 1859 zur Supplirung der Lehr-
kanzel für Geodäsie am technischen Institute zu Brunn berufen wurde.
Im Jahre 1860 zum ordentlichen Professor dieses Faches ernannt, befindet
er sich noch derzeit in dieser Stellung. Er ist seit Jahren als gründlicher
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Keimer der Pilze in weiteren Kreisen bekannt, revidirte yiele unserer
Bestimmungen auf diesem Felde, und bereicherte unsere Pilzflora bei
Gelegenheit einer Ferienreise in Oberösterreich, namentlich während eines
Ferienaufenthaltes zu Aussee und Liezen durch mehrere glückliche Funde.

Hugo L o j k a , geboren 1844 zu Gelsendorf in Galizien, studirte
das Gymnasium zu Eperies in Ungarn, und wurde daselbst durch seinen
Lehrer Friedrich Eazslinszky frühzeitig- für das Studium der Kryptogamen
angeregt. In Wien widmete er sich durch einige Jahre den medizinischen
Studien, ging jedoch im Sommer -1867 als Erzieher des jungen Grafen
Brunswik mit nach Ischl, und benutzte die mehrmonatliche Zeit seines
Aufenthaltes daselbst, um fleissig Moose und Flechten zu sammeln, welche
er uns dann bereitwilligst für unsere Arbeit überliess. Dadurch ist uns
nicht nur die Vegetation einer interessanten Gegend in erwünschter Weise
bekannt geworden, sondern es wurden uns durch ihn auch viele seltene
Arten, ja jogar einige Novitäten geliefert, und wir kamen nur einem
Gefühle der Dankbarkeit nach, als wir eine von ihm bei Ischl entdeckte
neue Sagedia mit seinem Namen bezeichneten. Dermal befindet er sich
zur Fortsetzung seiner Studien wieder in Wien.

He in r i ch Wilhe lm R e i c h a r d t , geboren 1835 zu Iglau in Mähren,
absolvirte in seiner Vaterstadt das Gymnasium, studirte die Medizin an
der Wiener Universität und wurde daselbst 1860 zum Doctor promovirt,
erlangte bald darauf die Privatdocentur für Botanik, und wurde im Octo-
ber desselben Jahres Assistent der Lehrkanzel für dasselbe Fach. Seit
1866 ist er Custos am k. k. Hofcabinete. Er stand uns seit Jahren mit
seiner ausgebreiteten Literaturkenntniss auf dem uns interessirenden Ge-
biete freundlichst zur Seite, vermittelte die Uebersendung literarischer
Hilfsmittel aus der Bibliothek des k. k. botanischen Gartens und von
anderen Orten au uns in bereitwilligster Weise, und sammelte während
eines kurzen Aufenthaltes zu Ischl im September 1869 für unsere Flora
mehrere seltene Farne, Moose und Pilze.

F r a n z O b e r l e i t n e r , geboren zu St. Peter in der Au in Unter-
österreich im J. 1829, zum Weltpriester 1854 zu Linz ordinirt, war län-
gere Zeit Cooperator zu Neustift bei Weyer, wo er neben Phanerogamen
auch Gefässkryptogainen sammelte. Als Kaplan von Windischgarsten war
er ein unermüdlicher Forscher der Hochalpeuflora der dortigen Urng-egend,
doch war seine Thätigkeit immer vorherrschend den Blüthenpfianzen und
einem weit verbreiteten Tauschverkehre mit denselben gewidmet. Gegen-
wärtig befindet er sich als Pfarrer in St. Pankraz bei Dürnbach.

Carl L o t h a r S t o i t z n e r , geboren zu Grossau bei Raabs im oberen
Manhartsviertel in Unterösterreich, war von 1855 bis 1857 Unterlehrer
in Windischgarsten, und sammelte während dieser Zeit fleissig in der
Umgebung seines Wohnortes Lichenen und Laubmoose, deren Kenntniss
wir dem Herrn. Kauitz in Wien, welcher uns das in seinen Besitz
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gekommene Flechtenherbar Stoitzner's zur Bestimmung einsendete, und die
oberösterreichiscken Lichenen in freundlicher Weise an uns überliess, so
wie Herrn Juratzka, welcher die von Stoitzner gesammelten Moose aus
verschiedenen Herbarien kennen lernte, zu verdanken haben. Stoitzner
übersiedelte von Windischgarsten nach Siebenbürgen und Ungarn, später
nach Brüsau bei Cbrostau in Mähren, und soll sich derzeit in Slaronien
befinden.

Carl K e c k , zu Wien 1825 geboren, von 4848 bis 1854 Besitzer
einer der grössten Bachdruckereien seiner Vaterstadt und seit jener Zeit
theils auf Reisen in Italien, theils zu Aistersheim, dermal im Schlosse
Friedeg'g bei Mauthausen privatisirend und mit sprachwissenschaftlichen
Studien sowie mit Botanik sich beschäftigend. Wir besitzen von ihm
Flechten, Moose und Fiiikoideen, meistenteils bei Aistersheim gesammelt.

Josef Schropp , zu Linz 4801 geboren, studierte daselbst und
ward 1824 zum Priester geweiht, war dann Cnplan zu Wels und Doiu-
prediger zu Linz, und hierauf Pfarrer in Mollu, seit I860 Domscholaster
und Stadtpfarrer zu Linz, und gestorben daselbst im October 1869- Er
beschäftigte sich erst seit 1860 mit den Kryptogamen, und lieferte uns
mehrere interessante Funde aus der Umgebung von Kirchschlag' und aus
den Alpengegenden des Traunviertels.

Anton Lindp oi n t n e r , geboren 1815 zu Taufkirchen, seit 1840
Chorherr zu St. Florian, und nach mehreren Jahren in der Seelsorge
derzeit Custos der naturhistorischen Sammlungen im Stifte. Er machte
uns auf die von Vorbuchner gesammelten Kryptogamen aufmerksam, ver-
mittelte uns deren Einsicht und Benützung, und sammelte selbst auch
Farne, Moose und Flechten in der Gegend von Kleinzell, Set. Florian
und Enns.

Dominik F i e d l e r , geboren 1821 zu Jägemdorf in Schlesien, seit
1846 Weltpriester, derzeit Pfarrer zu Abtstorf im Attergau, schrieb über
die essbaren und giftigen Schwämme von Frankenburg.

Dr. J. R. L o r e n z , dermal Sectionsrath im k. k. Ackerbauininiste-
riunii, führte in einer Abhandlung über Hochmoore Oesterreichs einige
Laubmoose unseres Landes namentlich auf.

S iegf r i ed Re i s sek , Custos am k. k. Hofcabinete in Wien, und
G. C. Spre i t zenhofe r , Sparkassebeamter eben daselbst, veröffent-

lichten mehrere in Oberösterreich gefundene Fiiikoideen;
Otto Bu lnhe im, gestorben 1865 als Schuldirector zu Leipzig, und

L u d w i g Holtz sammelten bei Hallstadt Algen und Characeen; Georg
R i t t e r v. F r a u e n f e l d , Custos am k. k. zoologischen Museum, sammelte
Algen; F r i e d r i c h S imony , k. k. Universitätsprofessor zu Wien, und
Dr. R ichard Ze l l e r , Apotheker zu Windischgarsten, sammelten Algen
und Farnkräuter; F r a n z Grimus R i t t e r v. G r i m b u r g , Apotheker zu
St. Polten, sammelte bei einem Besuche in Aistersheim Laubmoose?

P o e t s c h u. S c l i i e d e r m a y r , Krypt.-Flora. . , ^
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Dr. Koehle r , ehemals Chemiker zu Wendbach bei Losenstein, und Ed u a r d
S a x i n g e r , Kaufmann zu Linz, sammelten Algen und Pilze; mehrere
Freunde der Pflanzenkunde ( J o h a n n Boeck, pens. Kveiswundarzt, k. k.
Hauptmann B v a u n s t i n g l , Apotheker V i e l g u t h , Staatsanwaltssubstitut
J. K e r n e r , H a u k , N e u m a n n , S c h o l z , Dr. S t u r m , Wesse ly ) sam-
melten Filikoiden.

Als umsichtige Führer auf unseren Excursionen im Plöckenstein-
gebiete machten sich um uns und unsere Flora verdient: Leopold
S c h a u b e r g e r , Förster zu Holzschlag. Joh anil W e i x l b a u m e r , Bäcker-
meister und Wirthshausbesitzer, Mar t in H a n n e s s c h l ä g e r , Inwohner
zu Schwarzenberg.
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Literatur-Bericht.
Die Aufzählung der vorhandenen Nummeru erfolgt nach der chronologischen

Reihenfolge.

Jahr 1800.
Dr. Josef Schober, Physicus in Linz, war der erste Schriftsteller

über unsere heimischen Kryptoganien, indem er in seiner „kurzen Ab-
h a n d l u n g von dem Bade zu Ki rch seh lag" S. 9 erwähnt, „dass die
ansehnliche Menge kryptogamisoher Gewächse, worunter das Polypodium
Zionchitis, Phegopteris, alpinum, Oreopteris, die Onoclea Spicanth, das
Asplenium alternifolium, eine Menge neuer Schwämme und der seltensten
Flechten gehören, in Kirchschlag gewiss Jedem, der mehr Zeit diesem
Studium schenken kann, aufs erfreulichste seine Mühe lohnen würde."
Ueber Schober's Lebensverhältnisse konnten wir nichts mehr erheben , so
gerne wir es auch wollten.

Jahr 1827.
Benedict Pillwein, G e s c h i c h t e , G e o g r a p h i e und S t a t i s t i k

des E r z h e r z o g t h u m e s O e s t e r r e i c h ob der E n n s und des H e r -
z o g t h u m e s S a l z b u r g , Linz bei J. Ch. ^kandt, I. Th., 2. Abth., S. 312
und 313 wiederholt bloss die Angabe Schober's über Kirchschlag.

• " " ' ' ' ' """'" ' '•" J a h r 1 8 4 1 . ' • • ' • • ' ' ' "" '"•"••'

F. S. Sailer, d ie F lo ra O b e r ö s t e r r e i c h s , 2 Bände, Linz bei
Q. Haslinger, führt im I. Bde. S. I u, ä, und im II. Bde. S. 327 u. 328,
2 Arten „Armleuchter" und 41 Arten „Verborgenblühende", nämlich 24
Farne und 17 Halbfarne auf.

Dr. Sauter, C o r r e s p o n d e n z in der Regensburger Flora, behan-
delt S. 38 bis 45 eigentlich die Vegetation des Pinzgau, und erwähnt in
den letzten Zeilen die JBruchia Vbgesiaca und S. 379 u. 380 die Pezüa,
aurantia und die neue Peziza micans von Ried im Inn viertel.

; Jahr 1842. V * . V',",
Derselbe, übe r b o t a n i s c h e E x c u r s i o n e u in das Heubach- ,

H i r z b a c h - und Möl lner th al, Correspondenz iu der Flora S. 138—141.
b *
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Die 1842 gemachte Excursion auf den hohen Nock (dort irr ig Stock),
6000' im Mollnerthal (dor t irrig Möllnerthal), brachte 2 Laubmoose (das
damals in Deutschland noch wenig g-efundene Dicranum strictum uud die
seltene Funaria Mühlenbergii) uud 3 Lebermoose (die seltene Duvalia

triS) Grimaldia dichotoma uud Jungermannia pumila~) für unsere Flora.

Jahr 1844.
Derselbe, A n z e i g e , B e s p r e c h u n g und Z u s ä t z e zur B r y o -

logia e x c u r s o r i a A u s t r i a c a von S a n t o Garovag l io , in der Flora
S. 46 u. 47, bringt 2 dem Verfasser entgangene Laubmoose von Steyr vor.

Derselbe, A n z e i g e , B e s p r e c h u n g und Z u s ä t z e zur Bryo-
log ia E u r o p a e a von Bruch und Seh imp er , ebendaselbst S. 483—
390, bringt 3 Laubmoose aus derselben Gegend vor.

Dr. Ludwig" Rabenhorst, D e u t s c h l a n d s K r y p t o g a n i e n f l o r a ,
I. Bd. S. 108, Leipzig bei E. Kummer, führt das Oedemium badium von
Ischl auf. i,-i;...., ,> ,, .;,.,.; ; >, , ( , , ; / ; - ; v ...;,.f... ,,((l | l •„,-,,.:,. .,',,/.>,,,,;

Jahr 1845.
Dr. Sauter, neue Bei t räge zur Flora Deutschlands und

neue Be i t r äge zur deutschen Pilzflora, in der Flora S. 131—135.
In dem ersten Aufsatze beschreibt Sauter die neue Riccia Lindenhergiana,
erwähnt 2 Laubmoose und 1 Flechte als neue Bürger der oberösterrei-
chischen Kryptoganienflora, und führt weitere Standorte für Duvalia ru-
pestris und Grimaldia fragrans aus der Gegend von Steyr auf. Im zweiten
Aufsatze beschreibt er 10 heue Pilze (darunter 8 Pezizae, 1 Morcliella,
1 Cypliella), bei Steyr und Ried aufgefunden, und berichtiget zwei falsche
Angaben in Rabenhorst's vorgenannter Flora S. 242 u. 314, über Cyphella
Goldbachii und Sclerotium Hypnorum (für welches letztere er den Namen
S. hypnophilum wegen des S. Hypnorum Schurn. vorschlägt), dass sie
nicht im Pinzgau, sondern bei Steyr und Ried aufgefunden wurden, und
führt ausserdem noch 4 Pilze von Steyr und Ried an.

Jahr 1846.
Derselbe, Anze ige und Z u s ä t z e zu R a b e n h o r s t ' s K r y p t o -

ganienf lora , II. Bd., 1. Abth. in der Flora S. 8S—90. In dieser Schrift
führt er die neue von Hampe beschriebene Verrucaria Sauteri vom Pyrgas
bei Spital (dort fälschlich Pyrrhges bei Spitel) und ausserdem noch 22
nienr oder weniger seltene, in Rabenhorst's Werke nicht berührte, Flech-
ten auf.

Derselbe, die F l e c h t e n der Nordse i t e der Alpen S a l z b u r g s ,
(des P i n z g a u e s ) und Oe s t e r re ichs in Rabenhorst's botanischem Cen-
tralblatt für Deutschland 1846, Nr. 20, S. 406—423. In dieser umfassen-
den Aufzählung von 254 Arten sind 63 Flechten namentlich für Oberöster-
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reich (dort insgemein Oesterreich genannt), verzeichnet, von welchen 42
als neue Bürger der oberösterreichischen Lichenenflora zu den anderen
schon von ihm veröffentlichten hinzukommen, so dass damit eine Summe
vou 67 Arten (nach Rabeiihorst's Systeme) schon erreicht ist.

Derselbe, d ie L e b e r m o o s e der N o r d s e i t e de r A l p e n S a l z -
b u r g s und O e s t e r r e i c h s , in demselben Blatte Nr. 23, S. 469—478. In
dieser Aufzählung von d09 Lebermoosen führt der Verfasser namentlich,
für Oberösterreich (dort wieder schlechthin Oesterreich genannt), 26 Ar-
ten auf, wovon 16 zu den schon bekannten 10 hinzutreten.

Derselbe, d ie L a u b m o o s e de r N o r d s e i t e de r A l p e n S a l z -
b u r g s und O e s t e r r e i c h s , eben daselbst, zählt 340 Arten, darunter
92 aus Oberösterreich auf, von welchen 38 einen Zuwachs unserer Flora
bilden.

",;. r : ... . Jahr 1847. V :."""
Derselbe, A n z e i g e u n d Z u s ä t z e zu r B r y o l o g i a E u r o p a e a

von B r u c h , S c h i m p e r u n d G ü m b e l , Fase. 29—40 in der Flora, S. 283
bis 289 u. S. 511—516. Hier ist von 8 Laubmoosen aus unserem Lande
die Rede.

K. B. Prcsl, A b h a n d l u n g ü b e r d ie G e f ä s s b ü n d e l v e r t h e i -
l u n g im S t i p e s d e r F a r n e in den Abhandl. d. königl. böhm. Gesellsch.
d. Wissensch., 5. Folge, V. Bd., S. 323, beschreibt ein neues, auf Wald-
wiesen des Berges Piirn (Pyrn !) bei Spital an der Grenze Oberösterreichs
und Steierniarks aufgefundenes Hotrychium, das JB. anthemoides. • -

--<;.•;:,;.>: ..:i'i:(-y.-.-\ I',:}..-.-*1;.; Jahr 1848. •• .,;,,,•[ ./„(- ,r

Rabenhorst, D e u t s c h l a n d s K r y p t o g a m e n f l o r a , II.Bd., 3. Abth.
In derselben sind 9 Lebermoose und 14 Laubmoose, von Sauter in Ober-
österreich gesammelt, aufgeführt.

Professor Unger, übe r die L i a s f o r m a t i o n im P e c h g r a b e n
bei W e y e r , in Leonhard^s u. Bronn's Jahrbuch f. Geologie, 1848, 3. Hft.,
erwähnt S. 279 das Blechnmn Spicant (boreale) aus Oberösterreich.

Jahr 1849.
Dr. Carl Schiedermnyr, V e r s u c h e i n e r D a r s t e l l u n g des

V e g e t a t i o n s c h a r a k t e r s d e r U m g e b u n g von L i n z , in Haidinger's
uaturwissenschaftl. Abhandl., III. Bd., 2. Abth. S. 73—-85 ([Separatabdruck
S. 1—13, Wien bei W. Braumüller), zählt 115 Kryptogamen auf, und zwar
20 Farne, 44 Laubmoose, 5 Lebermoose, 29 Flechten, 11 Pilze und 6 Algen,
von welchen 43 Laubmoose, 4 Lebermoose, 28 Flechten und sämmtliche
Pilze und Algen ein Zuwachs für unsere Flora sind,
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Jahr 1850.
Dr. Sautcr, Besprechung von Rabenhors t's Kryptogamen-

flora, II. Bd., 3. Abth. uud Zusätze za derselben in der Flora S. 437—446.
Er spricht darin von 9 oberösterreichischen Lebermoosen, 32 Laubmoosen
und 1 Farn, unter welchen wieder 3 Lebermoose, 23 Laubmoose und 1
Farn neue Bürger unserer Flora sind.

Derselbe, botanische Notizen, eben daselbst S. 463, bespricht
nochmah die Verrucaria Sauteri.

Derselbe, d ie A lpen f lo ra der Gebi rge des T r a u n v i e r t e l s ,
S. S95. Unter den aufgezählten Pflanzen sind 3 Flechten, Lecanora La-
gascae, L. aurea und L, Hookeri genannt.

Derselbe, die F lo ra von S tey r , S. 689 — 690, bringt 8 schon be-
kannte Lebermoose, 10 bekannte und 1 neues Laubmoos, 1 bekannte und
1 neue Flechte von Steyr und Losenstein.

Lndovicus Emanuel Schaerer, E n u m e r a t i o c r i t i ca Lichenum
Europ aeo rum, Bernae, erwähnt S. 208 die Segestria rubra (irrig Sa-
gedia) von Braunau in Oberösterreich (dort irrthümlich Tirol).

. 0 !<.'• j i ; < . ; . " '<..,: •- I M

Jahr 1851.
Dr, Sauter, über eine neue Orobanclie und einige andere

kritische Pflanzen in der Flora S. 49 und 50, berichtigt, dass die
Verrucaria Sauteri Hinp. eine Sphaeria sei, welche auf jPeZiü/era-Lagern
vorkommt. . , h „ . , • • , , ., • , '

Jahr 1852.
Derselbe, Anzeige und Zusä tze zur Bryolog ia E u r o p a e a ,

Fase. 43—47, in der Flora S. 404—441 u. S. 426-431 bespricht 10 Laub-
moose aus Oberösterreich, von welchen S neu für dasselbe sind.

Derselbe, neue B e i t r ä g e zur Flora S a l z b u r g s , eben dort
S. 577—581, beschreibt die schon 1840 bei Steyr gefundene neue Pesiza
aurantio-nigra und spricht von einer neuen Weisia Schimperi^ mit wal-
ziger Büchse und breiten, kurzen Zähneu, bei Steyr, deren Beschreibung
er für nächstens verspricht. Diese letztere ist, einer späteren brieflichen
Mittheilung Sauter's zufolge, nur eine Form der Weisia viridula.

Carl Ehrlich, geognos t i s che W a n d e r u n g e n im Gebie te der
n o r d ö s t l i c h e n Alpen. In denselben gibt Dr. C. Schiedermayr eine
Schilderung der Kryptogamen von Linz und von den Alpenbergen, erwähnt
bei ersterer 6 Laubmoose und 10 Flechten (unter diesen 1 neue), bei letz-
terer 22 Flachten, worunter .8 neue Bürger unserer Flora vorkommen.

Jahr 1853.
Dr. Carl Müller, Deutschlands Moose, Halle, bei G. Swetschke.

In diesem Werke sind 5 oberösterreichische Laubmoose angeführt, uufcer
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welchen die seltene Weisia Wimmeriana, von Papperitz aufgefunden, und
die von Sauter bei Steyr entdeckte Barbula marginata sich befinden.

Dr. Carl Schiedermayr, ü b e r das V o r k o m m e n von s a u r e m
klees .au . rem K a l i im JPolyporus sulfureus F r . im ösfcerr. bot. Wochenbl.
v. Skofitz, S. 92—94. Für uns hat diese rein chemische Abhandlung das
Interesse, dass darin 2 neue Pilze angeführt werden.

Jahr 1854.

Dr. Anton Kerner, B e i t r a g zur K e n n t n i s s der Flora des
Müh! r i e r t e l s , iu den Abhandl. d. zoolog.-botan. Vereines, S. 213—220,
erwähnt 13 schon bekannte Filikoideen.

F. Aspöck, Laubmoose in N a t u r s e l b s t d r u c k in Auer's Faus t .
Es werden daselbst 18 Laubmoose auf 4 verschiedenen Tafeln abgebildet,
die Oberösterreich angehören, sie sind jedoch, ohne Angabe des Standortes
und grossentheils mit unverlässlicher Bestimmung, ohne Bedeutung für
unsere Flora, um so mehr, da sie auch nur ganz gewöhnliche sind.

Th. Gümbel, B e i t r a g zur Moosflora des ba ie r i schen Waldes
in der Flora S. 177—183, zählt die von seinem Bruder, dem k. Bergmoister
Wilhelm Gr. während seiner geognostischen Untersuchungen nebenbei im
baierischen Walde gesammelten Laubmoose auf und erwähnt S. 181 des
Vorkommens von Plagiothecivm undulatum vom Arber bis zum Drei-
sesselberg.

A, v. Krempellmber, Licheuologische Beobach tungen auf
einer Reise durch den ba ier i schen Wald, in der Flora S. 193—20?,
u. S. 209—223. Unter den 170 Flechten, welche da aufgeführt werden,
kommen zwischen 50 und 60 auf dem Wege von Lackenhäuser auf den
Dreisesselberg (Fortsetzung des Plöckensteiu) vor, berühren also unmittel-
bar unser Gebiet, und wurden deshalb auch manchmal für unsere eigene
Flora verwerthet, unter Angabe der späteren ausführlicheren Quelle, näm-
lich des Verfassers Lichenenflora Baierns (s. Jahr 1861).

J a h r 1 8 5 5 . • ' • • ^ - > • • *•••->•><••••'••' - " ^ • ' « r t

Dr. <R. W. Koerfoer, S y s t e i u a L i c h e n u m G e n n a n i a e , Breslau
bei Trewendt und (Jranier, Führt S. 332 an, dass die von Sauter bei
Brauuau gesammelte SegestreUa rubra eine niedliche, als Hildenbrandia
rubra neuerdings benannte, Alge sei.

Di\ Sauter, B e s p r e c h u n g 1 de r Bryolog-ia E u r o p a e a , Fase.
52—56, in der Flora S. 37—48 n. S. 54—63, fügt die oberösterreichischen,
schon anderweitig genannten, Standorte von 3 Laubmoosen bei und das
für unser Land neue Ambh/xlegium subenerve.

\
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Jahr 1856.
Franz Oberlcitner, e ine Excurs ion auf den A l p e n k o g e l , im

Osten1.-botau. Wochenbl. S. 97—89. Die mehr aus Phaneroganien beste-
hende Ausbeute enthält auch 2 Gefässkryptogamen.

Professor Heinrich. Engel, die F l e c h t e n und ihr Nu tzen , im
16. Bericht über das Museum Francisco-Carolinuni in Linz, S. 4—11, ver-
folgt einen für uns fremden Zweck, und erwähnt nur im Vorbeigehen 4
Flechten, als bei uns vorkommend, von welchen übrigens 2 neue Bürger
unserer Flora sind.

Tu demselben Jahresberichte, S. IV u. V, werden auch 2 vaterlän-
dische Laubmooose und % Flechten genannt, welche Dr. Schiederraayr für
das Herbar dieser Anstalt geliefert hat.

Ludwig Ritter v. Heufler, Asp len i i spec ies E u r o p a e a e , in den
Abhandl. d. zoolog.-botan. Vereines zu Wien, erwähnt S. 264 das Asple-
niuni viride vom Pyrn im Herb. Presl.

Rabenhorst, H e p a t i c a e E u r o p a e a e , Decas III u. IV, Dresden,
liefert unter Nr. 26 die von Sauter bei Steyr gesammelte Duvalia rupestris
(s. Flora S. 269) und Decas V u. VI unter Nr. 46 Lejeunia culcarea, unter
Nr. 48 Plagiochila interrupta und unter Nr. 57 u. 58 Jungermannia nana
und J. obovata vou Steyr (Flora S. 687).

Dr. Sauter, B e s p r e c h u n g der Bryo log ia E u r o p a e a , Fase.
62—64. führt 4 Laubmoose aus unserem Lande auf.

Jahr 1857.
Derselbe, N a c h t r ä g e zu r A u f z ä h l u n g d er L a u b - und L e b e r -

moose des Herzog ' thumes S a l z b u r g mit E i n s c h l u s s des E r z -
h e r z o g t h u m e s 0 e s t e r r e i c h (in Rabonhorst's Centralblatt 1846), zählt
in der Flora S. 65—74 3 oberösterreichische Laubmoose und % Lebermoose
auf, und berichtiget, dass Anodus Donianus von Steyr nur eine Form von
Seligeria tristicha sei.

Derselbe, b o t a n i s c h e No t i zen , eben daselbst S. 445—446, be-
spricht 3 Laubmoose und 1 Lebermoos, und berichtiget, dass die in Raben-
horst's Decaden ausgegebene Jungermannia obovata {J. caespititia des
vorhergehenden Aufsatzes) eine neue Art, J, Sauteri De Not. sei.

A n m e r k u n g . Bis hierher waren 321 heimische Kryptogamen be-
kannt geworden, nämlich 9 Algen, 31 Pilze, 101 Flechten, 35 Lebermoose,
105 Laubmoose und 40 Filikoideen.

Dr. J. S. Poetsch, B e i t r a g zur L a u b m o o s k u n d e von K r e m s -
müns t e r , in den Abhandl. d. zoolog.-botan. Vereines S. 225—234. Damit
wird die erste systematische Aufzählung oberösterreichischer Laubmoose-
gegeben; unter den angeführten 143 Arten sind 86 Zuwachs für un-
sere Flora.
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Derselbe, z w e i t e r B e i t r a g zur Kry p t o g a r a e n k u n d e Ober -
östei ' re i chs , eben dort, S. 62i—628. In demselben werden Nachträge
zu den Laubmoosen (unter 4 5 wieder 8 neue), neue Staudorte scnon be-
kannter Laubmoose angeführt, und die übrige Abhandlung wird den
Lebermoosen gewidmet, bei deren systematischer Aufzählung yon 54 Arten
sich 35 als neue Bürger unserer Flora ergeben..

L. R. v. Heiifler, übe r das im J. 1847 von P r e s l b e s c h r i e b e n e
JBotrychium anthemoides vom Pyi'n, welches nach Milde's Mittheilung eine
kleine Form von B. Virginianum Sw. ist (Verhandi. d. zool.-bot. Vereins,
S. 161).

Duftsehmid, B e i t r ä g e zur F l o r a yon L i n z , in der Ostreich,
botan. Wochenschr. S. 401—409, erwähnt die Bartramia fontana (hier
irrthümlich fontinalis), als von Engel beim Leissenhot' gefunden.

Hedwigia, I. Nr. 20 enthält die Beschreibung der schon oben au-
geführten Jungermannia Sauteri De Not.

' V , i . - J ' . ; = - M - i , . : ; : • ( - . .-.: .- ,•••; J a h r 1 8 5 8 . • • . - • , . . « . *.~

Dr. Milde, über Botrychium matricariaefolium, B. simplex und B.
anthemoides in der Ostreich, botan. Zeitschr. S. 94—96.

Dr. J. S. Poefsch, d r i t t e r B e i t r a g zur K r y p t o g a m e n k u n d e
O b e r ö s t e r r e i c h s , in Abhandl. d. k. k. zoolog.-botan, Ges., S. 277—284,
liefert eine nach Körber's Systema Lichenum Germaniae gehaltene Auf-
zählung yon 103 oberösterreichischen Flechten und eine von 16 Filikoideen
aus der Umgebung YOU Kremsmünster, von welchen unter den Flechten
62 neu für unser Land sind.

Dr. K. Schiedermayr, Auf f indung von Erysibe occulta Wal l r .
in Oberösterreich, in Verhandi. d. genannten Gesellsch. S. 102.

Dr. Poetsch liefert in Rab enb orst 's B r y o t h e c a E u r o p a e a ,
Dresden, unter Nr. 19 Cylindrothecium Montagnei, unter Nr. 62 Gymno-
stomum calcareum und unter Nr. 147 JSypnum Crista castrensis von Kreius-
münster,

Dr. Sautci* eben daselbst unter Nr. 71 Somalia trichomanoides
von Sfceyr.

Professor Dr. J. R. Lorenz, E n t s t e h u n g s g e s c h i c h t e e i n i g e r
Hochmoore in O b e r ö s t e r r e i c h , T i ro l , L u n g a u und O b e r s t e i e r -
mark, in Abhandl. d. k. k. zoolog.-botan. Gesellsch., S. 549—554, führt
bei der Schilderung des Torfmoores in der Föhrau bei Heinionsödt 4 Laub-
moose auf. worunter Hypnum trifarium für uns neu ist.

Dominik Fiedler, der M a r k t F r a n k e üb u r g , Wien, 2 Theile,
widmet im 2. Theile, S. 45, auch den Kryptogamen, eigentlich nur den
Giftschwämmen, Staubpilzen und essbaren Schwämmen, die um Franken-
burg gefunden werden, einige Zeilen, indem er dieselben bloss dem Namen
nach anführt. . . ; . , , , . , , . . .
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Josef Hinterberger, B e i t r ä g e zu r C h a r a k t e r i s t i k de r obe r
ös t e r r e i chi s eben Ho ch geb i r g e , im 18. Berichte des Museum Francisco-
Carolinura, Abhandl. S. 1—93, bringt S. 17 u. 18 die in Ehrlich "'s Wan-
derungen (s. J. 1852) von Dr- Schiedermayr bereits aufgeführten Flechten
vom Dachstein und vom Pyrgas.

Jahr 1859.
Dr. Poetsch in Rabenhorst's Liehen. Europ. Nr. 460 liefert

Callopisma luteoalbum von Kvemsraünster, unter Nr. 489 Diplotomma albo-
atrum ß epipoliiwi von Schlierbach, in Rabenh ors t's Fungi Europ.
Nr. 33 Lecanidion atrum, in dessen Bryotheca Europaea 7 Laubmoose
aus Kreuisraünster.

Dr. G. W. Koerber, Pa ie rga liehen ologica, 1. Abth. Breslau,
Trewendt, enthalten 3 von Poetsch und Sauter (eigentlich Eug-el) gesam-
melte oberösterreichische Lichenen.

J, Juratzka, zur Moosflora Oesterreichs, in Abhandl. d. k. k.
zoolog.-botan. Gesellscb. S. 97—102 erwähnt das bei Kremsuriinster gefun-
dene Sphagnum fimbriatum.

Ludwig R. v. Heufler, die V e r b r e i t u n g von Asplenium fissum
Kit . eben daselbst S. 309—312, spricht über das von ihm auf dem Traun-
sfceiu entdekte A. fissum.

Franz Aspock, Laubmoose der F lo ra von Linz (aus dessen
Nachla.ss in der ösfcreich. botan. Zeitschr. S. 289—302). Ihre Anzahl be-
trägt 160 Arten, von welchen jedoch sicher der zehnte Theil für Linz
zweifelhaft bleibt, und ein grosser Theil der anderen wegen nicht genauer
oder gar mangelnder Angabe des Standortes werthlos ist, während man
überdem sicher annehmen kann, dass wenigstens bei den Gattungen Or-
thotrichum und Bryum manche falsche Bestimmung sein wird. Wir benütz-
ten deshalb den Inhalt dieser Veröffentlichung nur insoweit, als er durch
die im Museum Francisco-Caroliuum und in anderen Herbarien vorfindigeu
Originalexemplare Aspöck's oder durch die Beobachtungen anderer Forscher
gesichert ist.

J. G, Brentel, F l o r a German iae exs i cca t a , Cryptogfi iuia,
Ceutur. IV, bringt unter Nr. 332 die von Saufcer bei Steyr gesammelte
Grimaldia fragrans (Flora p. 564). ., r .

Jahr 1860. i :,,,n:,v ,

Dr. Th. Bail, das P i l z t y p e n h e r b a r , im Auftrage des k. k.
Ministeriums für Cultus und Unterricht herausgegeben, in der Österreich,
botan. Zeitschr., S. 100—114, enthält 11 von v. Heufler und 5 von Poetsch
aus Oberösterreich eingelieferte Pilze, von welchen 15 neue Bürget1 un-
serer Pilzilora sind.
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J. Juratxka, z u r M o o s f l o r a O e s t e r r e i c h s t in don Abhandl. d.
k. k. zoolog.-botan. Gesellsch., S. -i21 u. 122, erwähnt das YOU Poetsch
bei Kremsmünster aufgefundene Hypnum Kneiffii.

Richard Zeller, b r i e f l i che M i t t h e i l u n g über das vorgeblich
von Carl Stoitzner auf dem Pyrn wieder aufgefundene JBotrychium anthe-
moides P r e s l in verneinender Weise, in den Verhandl. d. k. k, zoolog.-
botan. Gesellsch., S. 32 u. 33.

Ludwig R, v. Heufler, U n t e r s u c h u n g e n ü b e r die H y p n e e n
Ti ro l s , in den Abhandl. d. genannten Gesellschaft, S. 383—502, führt 3
Laubmoose aus Oberösterreich auf, die schon bekannten JBrachythecium
rivulare und Hylocomiutn triquetrum und das neue Hypnum exannulaturn.

Dr. G. W. Koerber, Parerga lichenologica, % Lief., enthalten
10 oberösterreichische Flechten, von welchen 7 neu für unsere Flora sind.

W. Ph. Schimper, Synopsis Muscoru.ni E uropaeor um, Stutt-
gart bei Schweizerbart, bringt 5 von Sauter gesammelte, schon anderswo
veröffentlichte, Laubmoose aus Oberösterreich.

Rabenhorst, Fungi Europaei, Centur. II, liefert 4 von Dr. Poetsch
eigesendete Pilze;

Derselbe, Cryptogamae vasculares Europaeae, unter Nr. 58 6
die Phegopteris calcarea;

Derselbe, Cladoniae Europaeae, 21 Cladonien aus unserer Flora;
Derselbe, Lichenes Europaei, die von Engel und Sauter bei

Linz gesammelte Lecidea funiosa.

Otto Sendtner, die V e g e t a t i o n s v e r h ä l t n i s s e des ba ie r i scheu
Waldes , München, spricht S. 394 über das Vorkommen von Polypodium
alpestre auf dem Dreisesselgebirge (Plöckensteinzug).

Rabenhorst, die Algen Sachsens , resp . Mi t t e l euro pa's,
Dresden, führt unter Nr. 996 das Scytonema Turicense von Traun-
kirchen vor.

J, Juratzka, zur Moosflora Oes t e r r e i chs , in den Abhandl. der
k. k. zoolog.-botan. Gesellsch., S. 673 und 674, erwähnt das Vorkommen
der J3arbula recurvifolia bei Wels und Kremsuiüuster.

Dr. J. S. Poetsch ü b e r r e i c h t an die k. k. zoolog.-botan. Gesell-
schaft Callopisma steropeum, Silimbia borborodes und Paccinia Maydis von
Kremsmünster, in den Verhaudl. d. g-enaunt. Gesellsch. S. 80.

Dr. Carl Schiedermayr, im fünften und l e t z t e n B e r i c h t der
Commission zur E r f o r s c h u n g der Torfmoore Oesfcerreichs von
Dr. A. P o k o r n y in den Abhandl. d. k. k. zoolog.-botan. Ges., S. 747—748,
berichtet über das Torfmoor bei Spital am Pyrn und führt von dort 15
Kryptogamen an,
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Jahr 1861. .«*••••'• i
August v. Krempelhubcr, die Lichen en flora Ba ie rns , in den

Denkschriften d. k. bair. bofcan. Gesellsch. zu Regansburg, IV., 2, führt
nominell aus dem baierischen Walde, unserem unmittelbaren Grenzgebiete,
•153 Arten von Flechten auf, von welchen mehrere, als in der äussersteu
Nähe unseres Gebietes vorkommend, unserer eigenen Lichenenflora ein-
verleibt wurden.

August Neureich, N a c h t r ä g e zu Maly's Enumera t i o p l an -
ta rum p hauer ogamicar um imperii Aus t r i ac i un ive r s i , bringt
S. 324—339 aussei- 8, Sailer's Flora Oberösterreichs entlehnten, Standorten
und den bereits bekannten Citaten über Botrychium antliemoides noch 2
von Simony und v. Grimburg in Oberösterreich gesammelte Gefässkrypto-
gamen.

G. Gerber, die Laubmoose Nieder baierns , i n sbesonde re
des ba ie r i schen Waldes, im 4. Jahresber. des naturhistor. Vereines
zu Passau, S. 1—16, zählt 232 Arten und darunter 40 vom Plöckenstein,
Dreisesselberg und Breitenberg auf, welche wegen der unmittelbaren
Angrenzung an unser Land auch zu unserer Flora gerechnet wurden.

Franz v. Moerl, die F a r n e und ihre Benü tzung für die
G e b i r g s b e w o h n e r , in der landwirthschaftl. Zeitung für Oberösterreich
veröffentlicht S. 142 aus der Umgebung von Vöcklabruck 6 Farnkräuter.

Dr. Sauter, Be r i ch t igungen und E r g ä n z u n g e n zu den Bei-
t r ä g e n für Biologie und Geographie der Laubmoose von Dr.
P. G. Lorentz , in der Regensburger Flora, S. 523 — 528, fügt die in der
genannten Abhandlung nicht enthaltenen Laubmoose aus Oberösterreich,
10 an Zahl, bei.

Koerber, Lichenes se lec t i Germaniae , liefert 6, von Poetsch
bei Kremsmünster gesammelte Flechten.

Derselbe, P a r e r g a l ichenologica, 3. Lief., veröffentlicht 4 ober-
österreichische Lichenen, sämmtlich von Poetsch gesammelt.

J. Juratzka, zur Moosflora Oes t e r r e i chs , in den Verhandl. d.
k. k. zoolog.-botan. Gesellsch., S. 121—124 u. S. 235 u. 236, führt an, dass
die Neckera Philippeana von Dr. Sauter bei Steyr gefunden wurde, und
dass er das iu neuester Zeit von Wilson unterchiedene Hypnum pellu-
eidum in Gesellschaft des Dr. Poetsch in Waldsümpfen bei Kremsmünster
gefunden habe, sowie, dass Dicranum fragilifolium von Dr. Sclüederinayr
bei Schlierbach gesammelt worden sei.

Rabenhorst, Bryotheca Europaea, bringt % Laubmoose, j " " ,
Derselbe, Lichenes Europaei , 2 Flechten,
Derselbe, Fungi Europaei , unter Nr. 397 1 Pilz von Kremsmünster.
Professor G. v. Niessl, Bemerkungen über Fusisporium, palli-

dwn in der Ostreich, botan. Zeitschr. S. 252, erwähnt das Vorkommen des-
selben nach Poetsch bei Kremsmünster. -A

Download from The BHL http://www.biodiversitylibrary.org/; www.biologiezentrum.at



Literatur-Bericht. ' ' XXIX

Dr. Sauter, A n z e i g e der Synops i s Muscoruin E u r o p a e o r u m
von W. Ph. S o h i m p e r in der Flora S. 489—495, S. 507—512 u. S. 514
bis 527, gibt Zusätze und Ergänzungen zu oberösfcerreichischen Stand-
orten von 8 Moosen. ,-. • ••-,•. .•!;.,: '

Jahr 1862.

Rabenhorst, Bryotheca Europaea, Fase. X & XI, liefert 4
Laubmoose •,

Derselbe, Liolienes Europaei, unter Nr. 625 u. 626 die Bilimbia
borborodes und die Biatorina synotliea von Kremsmüuster.

J. Juratzka, Hr. Dr. R a b e n h o r s t und dessen B r y o t h e c a E u r o -
p a e a , in der österr. botau. Zeitschr., erwähnt S. 110 das Vorkommen
eines neuen, von Poetsch auf dem Plöckenstein gesammelten Plagio-
theciums.

Gotthard Hoistädter, P r o g r a m m des k. k. G y m n a s i u m s zu
K r e m s m ü n s t e r , führt S. 6 von Filikoideen "20 schon bekannte Species
und % neue Standorte aus der Umgegend von Kremsmünster auf.

Albert Grunow, die ö s t e r r e i c h i s c h e n Dia tom a c e e n , 1. u. %.
Folge, in den Abhandl. d. k. k. zoolog.-botan. Gesellsch. S. 315 — 472 und
S. 545—588, veröffentlicht %% Algen aus Ober Österreich, von Heufler,
v. Moerl, Schiederrnayr, Poetsch, Juratzka und v. Frauenfeld gesammelt.

J. Juratzka , Muscorum f rondosorum spec ies novae , eben
daselbst S. 967 & 968, beschreibt das auf dem Plöckeustein vorkommende
neue Plagiothecium Schimperi.

Rabenhorst, Algae Europaeae, bringt unter Nr. 304 u. 305
JEuactis mollis und Calothrix radiosa, von Schiedermayr gesammelt.

Dr. Siegfried Reissek, in Netwaid ' s „Hall in O b e r ö s t e r r e i c h "
2. Aufl. Wien bei Zamarski & Dittmarsch, schildert die Vegetationsver-
hältnisse der nächsten Umgebung von Hall, und führt bei der Gelegenheit
auch 4 Farnkräuter auf.

Koerber, P a r e r g a l i cheno log ica , 4. Lief., veröffentlicht 11 Flech-
ten aus unserem Lande, von Engel, v. Heufler und Poetsch gesammelt,
darunter die neue Sagedia austriaca.

S. O. Lindberg, neue nordische Moose, in Hedwigia II, Nr. 11,
S. 67—71, erwähnt das Dicranum fragilifolium, von Schiedermayr bei
Schlierbach gesammelt.

Rabenhorst, Fungi Europaei, Centur. VI, bringt 3 Pilze,
Derselbe, Bryotheca Europaea, Fase. XIII, 2 Laubmoose aus

Oberösterreich.
Grunow, über einige neue und ungenügend bekannte Ar-

ten und Gattungen von Diatomaceen, in den Abhandl. d. k. k.
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zoolog.-botan. Gesellsch. S. 137 —162, führt die Cymbella alpina, bei Krems-
münster von Juratzka gesammelt, auf.

Rabenhorst, C r y p t o g a m a e v a s c u l a r e s E u r o p a e a e , liefert
unter Nr. 85 das von v. Heufler auf dem Traunstein entdeckte Asplenium

fisswm ;
Derselbe, Algae E u r o p a e a e , unter Nr. 1563 die bisher nur in

England aufgefundene Epithemia ffyndmanii, von demselben Forscher im
Traunsee bei Gmunden gesammelt.

J a h r 1 8 6 4 . • ^ - - -••• !•••• •- ' • • • - • • • • • • • • >

Poetsch, B e i t r a g zur K r y p t ogam enflor a des u n t e r e n
B a y e r w a l d e s , in der Flora S. 88—94, bespricht 13 theiis neue, theils
seiteuere Arten dieser Flora, von welchen die meisten auch in Oberöster-
reich vorkommen, und gibt von 14 meist seltenen oder neuen Bürgern
unserer dortigen Grenzflora die Namen an.

Koerber, L i chenes se lec t i G e r m a n i a e , bringt 6 von Poetsch
eingesendete Lichenen.

Rabenhorst, B r y o t h e c a E u r o p a e a , Fase. XIV u. XV, veröffent-
licht 4 von Poetsch und Schiedermayr gesammelte Laubmoose;

Derselbe, L i c h e n e s E u r o p a e i , unter Nr. 724 das Rhizocarpon
Oederi ;

Derselbe, F u n g i E u r o p a e i , unter Nr. 673 die Erysibe lampro-
carpa, beide zu Schwarzenberg am Fusse des Plöckenstein von Poetsch
und seinem Sohne Vincenz gesammelt;

Derselbe, F l o r a A l g a r u m E u r o p a e a a q u a e dulc i s et sub-
mar in ae, Sect. I., Lipsiae apud E. Kummer, veröffentlicht 9 von Schieder-
mayr, v. Heufler, v. Moerl und Poetsch gesammelte Diatomaceen.

Hermann Freih. v. Leonhardi, die b i sher b e k a n n t e n ö s t e r -
r e i c h i s c h e n A r r n l e u c h t e r g e w ä c h s e , Prag bei Fr. Tempsky (Sepa-
ratabdruck aus den Verhandl. des naturforsch. Vereins zu Brunn, Bd. II),
führt von 8 derselben die Standorte in Oberösterreich auf.

Dr. Ernst Stizenberger, K r i t i s c h e B e m e r k u n g e n über die
L e c i d e a c e e n mi t nad elf örmigen Sporen , in den Verhandl. d. k.
Leopold. Carol, deutsch. Akad. d. Naturforscher, 30. Bd., Dresden bei
Blochmann & Sohn, erwähnt S. 65, dass die von Koerber in seineu Lieh,
sei. German, unter Nr. 228 als Rhaphiospora atrosanguinea ß leeidina aus-
gegebene oberösterreichische Flechte die Segoliga atrogrisea S tzbg. sei.

J. Milde, über BotrycMum, d e r en E i n t h e i l u n g und Unte r -
s che idung in der botanischen Zeitung, führt S. 105 unter den Wohn-
orten des Botrychium Virginianum Sw. auch Wald wiesen des Berges
Pyrn bei Spital nach Presl au. .. ......
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/ Jahr 1865.
Gottsche & Rabenhorst, Hepaticae Europaeae, theilen unter

Nr. 302 b Jungermannia saxicola, unter Nr. 318 u. 319 Scapania undu-
lata und Chiloscyphus polyanthus ß rivularis und unter 330 Preissia com-
mutata aus Ob er Österreich mit.

Julius Milde, die h ö h e r e n S p o r e n p f l a n z e n D e u t s c h l a n d s
und der Schweiz, Leipzig- bei Arthur Felix, führt 3 Filikoideen aus un-
serer Flora auf.

Carl Schliephake, B e i t r ä g e zur K e n n t n i s s der Sphagna, in
den Abhaudl. d. k. k. zoolog.-botan. Gresellsch. S. 383—414, constatirt das
Vorkommen des Sphagnum rubellum im Torfmoore zu Windischgarsten
nach Juratzka.

Rabenhorst, F u n g i E u r o p a e i , Centur. IX., bringt 2 Pilze;
Derselbe, F l o r a E u r o p a e a AIga rum, Sect. II., veröffentlicht

$9 Algen aus Oberösterreich, von Poetsch, Schiedennayr, v. Heufler, v.
Moerl und Juratzka daselbst gesammelt.

1 ' J a h r 1 8 6 6 . ' ";" f 't'"::'i'l"-!'::"[]" ""''''' ':''u>

Rabenhorst, A l g a e E u r o p a e a e vertheilt unter Nr. 1858 den von
Bulnhi'im bei Hallstadt gesammelten Chroolepus aureus f. ramuCincola.

Gottfried Hauenschild, E r i n n e r u n g e n a n d a s W a r s c h e n e g g
und s e i n e U m g e b u n g , im Jahrb. d. Österreich. Alpenvereines, S. 182—
i'lQ. zählt 7 Laubmoose, 15 Flechten von dort auf.

Rabenhorst, F u n g i E u r o p a e i , Centur. XL, bringt % P i lze ; ••Y

Derselbe, A l g a e E u r o p a e a e , 2 Algen aus unserem Lande.
Dr. Gottsehe, ü b e r d i e C u t i c u l a d e r Scapania-Arten in Hed-

wigia S. 17—23 erwähnt die S. aequiloba, von Juratzka bei Windisch-
garsten gesammelt.

3Iüncke, Apotheker in Breslau, ü b e r d i e L a u b m o o sf l o r a d e s
Bö hm er w a id e s , im Sitz.-Ber. d. k. schles. Gesellsch., S. 71 — 160 des
Jahresber. (s, botau. Zeitung 1868, S. 16). Wir konnten den Bericht leider
nicht zur Einsicht erhalten und müssen uns deshalb auf die Auffaben b e -
schränken, welche in der Bryologia Silesiaca von Milde (s. Jahr 1869)
verzeichnet sind.

• ; \ - v ü ^.lmr'-'V.r..!.-.'.Hi i ' v J a h r 1 8 6 7 . -•>'•> . r . r . u i ' - . ü ' h i u / . , ; ,J. v . -

Gottsche & Rabenhorst, H e p a t i c a e E u r o p a e a e , bringen unter
Nr. 374 den Sarcoseyphus Ehrharti, von Juratzka auf dem Warschenegg
gesammelt.

Dr. Gottsche, e in ige B e m e r k u n g e n zu Jensen ' s Conspec tus
H e p a t i c . Dania«e in Hedwigia p. 74, erwähnt die Pellia calycina, von
dem vorgenannten Forscher bei Kremsmiinster gesammelt.
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J. Bayer, Mit t bei lung über das bei S teyr v o r k o m m e n d e
Peridermiwm Pini, in den Verhandl. d. k. k. zool.-botan. Gesellscb. S. 80.

Dr. Milde, über Asplenium fissum und A. lepidum in den Abhandl.
derselb. Gesellscb., S. 823, berichtet über das Vorkommen des ersteren
Farns im Veiehelthal bei Windischgarsten nach Juratzka.

Dr. Ernst Stizenberger, Lecidea sabuletorum F lk . und die un-
v e r w a n d t e n F l e c h t e n a r t e n , Dresden, bei Blochmann & Sohn, erwähnt
mehrere Standorte derselben und der Lecidea sphaeroides Smnif. in Ober-
österreich.

Jahr 1868.

Ludwig Freih. v. Hohenbühcl, genannt Heufler zu Rasen, „d re i -
mal a r r e t i r t " , in der Österreich, botan. Zeitschr. S. 50—55, berichtet
über das Vorkommen des nordischen Hypnum ochraceum bei Pierbach.

Bernhard Auerswald, P y r e n o m y c e t e s novi ex he rb . Heufler ,
eben dort, S. 274—278, beschreibt S. 274 u. 275 eine neue Sphaeria Heuflerl
vom Sigesbachgrabeu bei Traunkirchen.

Gottfried Hauenschild, „vom P r i e l auf die S p i t z m a u e r " , im
Jahrb. d. Österreich.. Alpenvereines, erwähnt S. 137 der auf der Kante
der Spitzmauer vorkommenden Gyalochia aurea, Hymenelia coerulea und
2£anthocarpia ochracea.

Rabenhorst, Flora Europaea AI gar um, Sect. Ill, zählt 39
v. Moerl, v. Heufler, Schiedermayr und Poetsch in Oberösterreich gesam-
melte Algen auf.

S. O. Lindberg, Musci novi Scandinavici in Notiser ur Saell.
skapets pro Fauna et Flora Fennica, Förhandlingar IX, führt eine Fon-
tinalis antipyretica var. ß gigantea von Kremsmünster an.

Rabenhorst, Fung i E u r o p a e i , Centur. XII., vertheilt 8 von
Heufler, Schiedermayr, Poetsch und von ISTiessl aus unserem Lande und
von dem Pyrn ZAvischen Oberösterreich und Steiermark eingesendete Pilze.

Jahr 1869. • ']

Dr. Julius Milde, Bo t rych io rum M o n o g r a p h i a , in den Abhandl.
d. k. k. zoolog.-botau. Gesellsch. S. 55—190, berichtet abermals über das
Vorkommen von Botrychium Virginianum auf dem Pyrn.

Derselbe, B r y o l o g i a S i l e s i aca , Leipzig, bei Arthur Felix, bringt
mehrere Moose von dem Plöckensteingebirge, welche wir auch in unsere
Aufzählung aufnehmen konnten. (S. Müncke, J. 4866.)

Rabenhorst, Fungi E u r o p a e i , Centur. XIII,, vertheilt 2 Pilze aus
unserer Flora.
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Jahr 1870.

Ludwig Frcih. v. Hohenbühel - Heuiler besclireibt in der Öster-
reich, bofcan. Zeitschr., S. 33—38, einen neuen oberösterreichischen Pilz,
nämlich Hydnum Schiedermayeri Hflr.

G. C Spreitzenhofer, zählt eben daselbst, S. 56—58, aus der Um-
gebung' von Mond see und den. dortigen Alpenbergeu 8 Filikoideen auf.

Dr. L. Rabenhorst, Kryptogamenflora von Sachsen, der
Oberlausitz, Thüringen und Nordböhinen, Leipzig bei E. Kummer,
führt auch aus Südböhmen mehrere Flechten auf, von welchen die un-
mittelbar an unserer Grenze vorkommenden auch in unsere Aufzählung
aufgenommen wurden.

Idem, Fungi Europaei, Centur. XIV., bringt 2 von Sehiedermayr
eingesendete Pilze.

•• ' • • ' l J , : f . • • - • ; • ' . , ; : • • . , " . . . '•

Jahr 1871.

Rabenhorst, A l g a e E u r o p a e a e und B r y o t h e c a E u r o p a e a
enthalten unter Nr. 2243 Limnodyction Roemerianum und unter Nr. 1117
Philonotis calcarea, von Poetsch uud Schiedermayr gesammelt.

Freunde der Pflanzenkunde bringen in einer „Enumeratio der
um Wels vorkommenden Gefässpflanzeu" auch 25 Filikoideen-Arten. '"' '

? -y.-Hi;\, r , •,..};}

; - / : : l T : l l ' i l . " f r \ i ' ü i

'if

' • i f *
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- l /

"' " 1 > ; ; r - ( ; » • • • . : • • • > i : J . i J - i . f i - i . ; , . - , • • : • • [ • , . ' • - J M ; : C J . . , .

P o e t s c h u. S c l i i f i d e r m a y r . JJrypl.-Flora,
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Geologische Skizze.

Oberösterreich wird durch die Donau, wie durch eine natürliche
Linie, in zwei wesentlich verschiedene geologische Gebiete getrennt,
welche nur an ihrer äussersten Grenze in einander übergreifen, und wo-
von das nördliche fast nur aus M a s s e n g e s t e i n e n ( k r y s t a l l i n i s c h e n
Gebi lden) , das südliche aus g e s c h i c h t e t e n G e s t e i n e n (sedimen-
t ä r e n Bi ldungen) besteht.

[. Das Gebiet der k r y s t a l l i n i s c h e n F o r m a t i o n e n , welches den
Mühlkreis zusammensetzt, von Linz angefangen bis nach Engelhartszell
auch über die Donau greift, und längs dem rechten Ufer dieses Stromes
einen schmalen Streifen bildet, setzt sich nach Norden in den Böhmer-
wald, nach Osten in den niederösterreichischen Kreis ober dem Manharts-
berge (das sogenannte Waldviertel), nach Westen in den baierischen Wald
fort, und besteht gTösstentheils aus G r a n i t , welchem sich k r y s t a l l i -
n ische Schiefer an Häufigkeit des Vorkommens bedeutend unterordnen.

Der G r a n i t zeigt eine sehr variable Zusammensetzung und eine
bedeutend verschiedene Structur in Folge des Vorherrschens des einen
oder des anderen wesentlichen Bestandteiles, oder durch Hinzukommen
eines fremden : so z. B. tritt der Glimmer mehr in den Hintergrund, und
der dadurch gebildete weisssteiuähuliche Granit enthält zugleich kleine
Granaten eingesprengt; oder es wird der Glimmer vorwiegend, und das
Gestein erhält dadurch eine Gneiss-Structur. Ueberhaupt ungleich an
Korn, ist der Granit manchmal feinkörnig, während er an anderen Oert-
lichkeiten grobfaserig und selbst porphyrartig wird, wobei mitunter der
vorwiegende Feldspath grosse Neigung zur Krystallbildung zeigt, so dass
in dem durch Verwitterung des Gesteins entstandenen Haidesande sich
selbst einzelne lose Feldspathkrystalle vorfinden. Auch werden kugelför-
mige Einlagerungen aus feinem Granit in einen gröberen, ferner derartige
Gänge (Banglmaierbruch bei Linz), sowie säulenförmige Absonderungen
(Kalvarienwand bei Linz, Steinbruch bei Aschach) angetroffen. Hie und
da erhält der Granit durch den Gehalt rotheu Feldspathes in grösseren
Strecken ein vöthliches Ansehen.
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Die k r y s t a l l i n i sehen Sch ie fe r sind im Gebiete mir durch den
Gneiss vertreten. Dieser, in den verschiedensten Varietäten, tritt überall
durch Ueberg-änge mit Graniten in Verbindung auf, und zwar im süd-
östlichen Antheile von Gallneukirchen bis St. Magdalena bei Linz und
am Haselgraben aufwärts; im Südwesten au der Donau von der soge-
nannten Kerschbaumerspitze bis in"s Passauische fortsetzend, wohl voll-
kommen geschichtet, aber vielfach in Lagerung und Structur mit Graniten
complicirt; im Innern des Landes als Begleiter der grossen Rottel von
Gramastätten bis über Leonfelden, sowie des oberen Stückes der grossen
Mühel you der baierischen Grenze bis Haslach. In dem von Aigen nord-
östlich in's Moldauthal überführenden Sattel setzt er directe in das weite
böhmische Gneissgebiet fort; am südlichen Fusse des Plöckenstein xmd
Sternwald reicht er in beträchtlichen Höhen hinan. Die Donau schneidet
die Fallrichtung fast rechtwinkelig.

Das Product der Verwitterung des Granites und des Gneisses ist
ein trockener, steriler Quarzsandboden. Die Einförmigkeit dieser geolo-
gischen Bildung wird nur durch vereinzelte tertiäre Auflagerungen un-
terbrochen, von denen weiter unten die Rede sein wird.

II. Die südlich von der Donau ausgebreiteten s e d i m e n t ä r e n Ge-
s t e i n e lassen sich wieder in zwei natürliche geologische Gebiete sondern,
nämlich in das A l p e n g e b i e t und in das t e r t i ä r e H ü g e l l a n d .

A. Das A l p e n g e b i e t , ungefähr zwischen dem 48.° 3' und 47.° "28'
gelegen, kann ebenfalls wieder in zwei ziemlich parallele Zonen geschie-
den werden, welche sich weiter in das Salzburgische, so wie nach Nieder-
österreich und Steiermark fortsetzen, nämlich in die K a l k - und in die
S a n d s t e i n z o n e . Die im Salzburgischen yorkommeude Zone der Grau-
wacke und der krystallinischen Schiefer der Centralalpen ist in Ober-
österreich nicht vetreten.

1. Die K a l k z o n e , grösstentheils im Traunkreise gelegen, erstreckt
sich von der südlichen Grenze des Gebietes nach Norden his auf eine Linie,
welche beiläufig durch die Ortschaften Neustift, Ternberg, Peruzell, Michl-
dorf, Steinbach am Ziehberg, Traunkirchen, Steinbach am Attersee,
Unterach und St. Lorenz am Mondsee geht, und welche zugleich die
südliche Grenze der Sandsteinzone bildet.

Die Kalkzone theilt sich wieder in die Formationen: a) der Tr i a s ,
?>) des J u r a mit Einschluss des L i a s und c) der Kre ide .

a) Als unterstes Glied der T r i a s f o r m a t i o n treten die rothen
schieferartigen Gebilde des b u n t e n S a n d s t e i n s ( W e r f u e r Sch i e f e r )
im Thale von Windiscligarsten, Spital am Pyhrn und Hinterstoder auf,
welche sich in östlicher Richtung durch die Rosenau in das Laussathal
und nach Steiermark, in westlicher über den Taniberg (zwischen dem
Teichel- und Steyerthal) durch die Steyerling in das Thal des Schindel-
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und Weissenbaches, die Grünau, den Kasberg und Almsee verfolgen ]a„ssen.
Sie werden zum Theil, besonders im Thale von Windischgarsten, von
duukelgrauen, mitunter schwärzlichen Kalkeu, dann von Dolomiten, Rauch-
wacken und Gyps begleitet.

Das obere Glied der Triasformation, der H a l l s t ä d t e r K a l k , ist
vorzüglich iu der Nähe der Salzflötze zu Hallstadt und Ischl (Rosmoosalpe)
ausgebreitet, und reich an den für diese Schichten charakteristischen
Versteinerung-en, hauptsächlich von Cephalopoden.

6) Die J u r a f o r m a t i o n besteht:
of) in ihren untersten Gliedern, dem L ia s , theils aus mächtigen

Kalk- und Dolomituiassen (dem sogenannten D a c h s t e i n k a l k ) , welche
den grössten Theil der Hochalpen zusammensetzen, nämlich das Dachstein-,
Priel-, Traunstein- und Höllengebirge, die Falkenmauer und das Hoch-
sensengebirge,— theils aus Dolomiten und dolomitischen Kalken, welche
mit kohlenführenden Sandstein- und Mergelschichten wechsellagern, und
wovon die ersteren namentlich in der Umgebung von Molln, Altpernstein,
Pernzell, Michldorf (Georgenberg), die letzteren besonders in der Umge-
bung' von Grossraming und Weyer, hauptsächlich im Buchgraben (Pech-
graben) zu Tage treten, und an letztgenannten Oertlichkeiten bauwür-
dige Flötze einer glänzendschwarzen, harzreichen Kohle einschliesseu.
Die jüngeren Schichten des Lias ( A d n e t e r Sch i ch t en ) zeigen ein ver-
einzeltes Vorkommen zugleich mit den wenigen bei Grossraming, im
Buch- und Niegelgraben, ferner bei St. Wolfgang und am Hierlatz bei
Hallstadt; sie sind reich an Cephalopoden-, Terebrateln- und anderen
Petrefakten.

ß) Der m i t t l e e r e oder b r a u n e J u r a bildet zum Theile die Ge-
birge der Umgebung von Weyer, Loseustein (Rappoldsgraben), Mollu
CFeichtau), Gmunden (Erlakogel). Er besteht aus kieselreichen, theils
grauen, theüs eisenhaltigen, rothbraunen Kalken, welche besonders reich-
lich im Bodinggraben auftreten.

y) Der obere J u r a zeigt ein auf die Gegend bei Hallstadt (Plassen)
beschränktes Vorkommen eines vveisseo, au Terebratel-Versteinerungen
reichen Kalkes.

c) Die F o r m a t i o n der K r e i d e wird in die «) untere (Neoco-
mien) und die ß~) obere (Go s a u - F o r mation) geschieden. Von der
erstereu, welche in ihrer g-rössten Ausdehnung die weiter unten zu
beschreibende Sandsteiuzone bildet, findet sich im Kalkgebiete nur ein
beschränktes Vorkommen im Thale von Ischl, dann am Eingange des
Buchgrabens und in der grossen Klaus bei Reichraming, endlich im Bo-
ding- und im Pleissagraben. Die obere Kreide dagegen ist hauptsächlich
in der Gosau, zwischen Hallstadt und Abtenau, dann in der Gegend von
St. Wolfgang, von Gmunden (Eisenau, Gschliefgraben), von Vorderstoder,
Wiudischgarsten, Weisswasser und Losenstein verbreitet, und besteht aus
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petrefaktenreichen Sandsteinen und Mergeln, welche mitunter von Kohlen-
flötzen begleitet, und aus eigenth ihn liehen, fast ganz aus Hippuriten
bestehenden Kalken zusammengesetzt sind.

2. Die S a n d s t e i n z o n e , zum grössten Theile der unteren Kreide
(Neocomien) zuzutheilen, bildet die Vorberge der Alpen, und erstreckt
sich Ton ihrer bereits oben angedeuteten südlichen Grenze bis auf eine Linie,
welche nahe von der Mündung des Raniingbaches in die Enns durch
St. Ulrich, Aschach, Waldneukirchen, Nussbach, Magdalenaberg, Eisen-
gattern, Gschwandt, Gmunden, Weieregg, Abtsdorf und Weissenkirchen
gezogen gedacht werden kann, und welche zugleich die südliche Grenze
der Tertiärgebilde bezeichnet. Von ihrer östlichen Begrenzung sendet sie
jedoch einen tief eingreifenden, die Enns bei Grossraming übersetzenden,
und durch den Lumpel- und Pleissagraben in das Thal der Laussa bei
Altenmarkt reichenden, Streifen nach Süden, welcher die petrographisch
höchst ähnlichen Sandsteine der unteren Lias formation unmittelbar berührt,
und dadurch die geologische Kenntniss beider durch längere Zeit in's
Ungewisse gestellt hat. Diese Formation besteht theils aus einem Sand-
steine, der seiner Färbung nach grau und zum Theile mit grünen Kör-
nern, nieist aber auch mit glimmerigen und kohligen Theilclien gemengt,
von feinerem oder gröberem Korne und ungleichem Quarzgehalt, auch
zuweilen von Kalkspatgängen durchzogen ist, — theils aus einem bläulich-
grauen, blätterig-schieferigen Mergel mit zahlreichen Abdrücken von Fa-
coiden (meist von Chondrites intricatus und Gh. furcatus).

B. Die T e r t i ä r f o r m a t i o n , als deren ältestes, unterstes Glied der
eocene N u m m u l i t e n s a n d s t e i n zu Oberweiss und im Gschliefgraben
bei Gmunden auftritt, ist vorzugsweise in ihren mittleren (ni iocenen)
Schichten verbreitet; sie bildet hauptsächlich das Hügel- und Flachland,
besonders den nördlichen Theil des Traunkreises, sowie den bei weitem
grössten Theil des Hausruck- und Innkreises, und wird nördlich von dem
Granitg-ebirge begrenzt. Sie besteht aus verschiedenen Gebilden, welche
sich als 1. B r a u n k o h l e , %. T l ion , 3. Merg-el, 4. Cong lomera t und
Gero l le , 5. S a n d s t e i n und losen Sand darstellen.

1. Die B r a u n k o h l e tritt am mächtigsten am Hausruck, unter-
geordneter an dessen Verzweigungen, nämlich dem Kobernauser- und
Henhartwalde, sowie in der Gegend voa Wildshut auf. Sie findet sich
nicht sowohl als eigentliche Kohle, sondern vielmehr als schwärzlich-
braunes, bituminöses Holz, in welchem oft noch die Jahresringe deutlich
erkennbar sind (sogenannte Lignite). Das Materiale dieser Braunkohle
besteht nach den Bestimmungen des Prof. Dr. Const, v. E t t i n g s h ausen
hauptsächlich aus Taxodites Oeningensis Endl. , Ta.vodites dubius Stbg.,
Pinites oceaninus Ung'., JBetula Brogniarti E t t g s h . und Quercue Shno-
niii Ettgsh.
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2. Die thonig'en A b l a g e r u n g e n sind theils bräunlichgelb und
mit Eisenoxyd verunreinigt (Lehm), wie uui Linz, Ottering-, Alkoven,
Hart, zwischen Guiunden und Vöcklabruck, — theils fast reine Thonerde,
und dann von gelblich- oder bläulichgrauer Farbe und plastischer Be-
schaffenheit (Tegel), wie bei Wolfsegg, Ottnang, Blumau bei Kirchdorf
und HaU bei Kremsinünster.

3. Der Mergel , hier zu Lande „Schlier" genannt, ist von grauer
Farbe mit einem Stich in's Grünliche oder Bläuliche, seinem Gefüge nach
schiefrig, blättrig und leicht zerfallend (Gegend von Steyr, St. Florian,
Ottnang, Kalham, Grieskirchen).

4. Das Conglomerat besteht aus den Trümmern älterer Forma-
tionen, welche sich in den einzelnen Bestandteilen noch erkennen lassen,
und die durch ein kalkiges oder kieseliges Cement theils fest verkittet
sind, (der sogenannte Gropp enstein zu Pettenbach, Kremsmünster,
Neuhofen, Losensteinleiten, Wolfern, Hofkirchen, Kirchham, Frankeu-
markt), zum Theile aber in einem ziemlich lockeren Zusammenhange
stehen, und häufig als blosse Anhäufungen von Gerolle (Schot te r ) ge-
funden werden.

5. Der S a n d s t e i n dieser Formation ist als festeres Gebilde selten,
lind vorzugsweise in der Gegend von Perg und Schwertberg zu treffen;
es findet sich meistens der lose Sand als fast reiner, feiner Quarzsand,
welcher streckenweise durch ein kalkiges Cement zu lockeren Bänken
zusammeng-ekittefc ist, wie bei Linz, (die sogenannte Sandstätte, mit in-
teressanten Cetaceen-Resten), Kirnberg, Heubach, Efferding, Weizen-
kirchen.

Die oben beschriebenen Tertiärgebilde treten übrigens auch am
linkeu Donauufer auf, wie im Machlande des unteren Mühlkreises, bei
Mauthhausen, Sfceyeregg, Urfahr, Walding', Freudenstein, stellenweise mit

Spuren von Braunkohle.

Aussei* den bisher beschriebenen geologischen Formationen sind au
j ü n g e r e n Bi ldungen noch zu erwähnen:

1. Das Diluvium. Es besteht in seiuem älteren Antheile aus G e-
rölle und Conglomerat , wovon letzteres die terrassenförmigen Ufer
der aus den Alpen in die Ebene herabströmenden Flüsse: der Traun,
Enns und Steyr bildet, zusammengesetzt aus kalkig1 verkitteten Geschie-
ben alpiner Gesteine der verschiedensten Formationen; als jüngeres Di-
luvium überlagert der Löss, ein sandiger, lockerer Thon, hier zu Lande
„f l iegender Lehm" genannt, die tertiären und die älteren Diluvial-
Bilduugen, wie bei St. Florian, Ebersberg, Linz; anderen Orts auch
unmittelbar das Urgestein des Granits, wie am linken Donau-Ufer bei
Urfahr-Linz, Ottensheim, Mauthhausen, St. Georgen an der Gusen.
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2. D a s A l l u v i u m der Hauptflüsse des Landes, nämlich der Donau,
Traun und Enns , ersteres hauptsächlich aus kieselerdehält igem Gestein,
letztere beide vorzugsweise aus Kalkgeschieben bestehend.

3. D e r T u f f , als Absatz kalkhal t iger Gewässer , also überall dort
anzutreffen, wo Quellwasser über kalkhal t ige Gesteine fliesst, wie z. B.
bei Altpernstein, Leonstein, Vorderstoder, Scharnstein, Magdalenaberg,
Mondsee, Enns , S teyr ; endlich

4. d e r T o r f , als Product einer allinäligen Verkohlung der Pflanzen-
substanz auf nassem Wege , welcher Prozess als unumgängliche Bedingung
eiue das Wasser nicht durchlassende Unter lage voraussetzt , wie sie in
den Torfmooren des Mühlviertels z. B. in den Koglerauen, bei Kirch-
schlag, Helmonsödt, Reicheuau, Saudi u. s. w. durch den Grani t , in den
Torfmooren der K a l k - und Sandsteinzone a b e r , wie bei Wiudisehgarsten,
Spital am P j h r n , St. Wolfgang, durch die Thonlager gegeben ist.

"• i t ' . : • '. . ; < • • •' • . j
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Höheninessiingeii.

A n m e r k u n g . Die Anordnung ist, der leichteren Auffindung wegen,
eine alphabetische. Sämnitliche Zahlenangaben sind in Wiener Fuss, und
wo die Messung ursprünglich in einem anderen Werthe ausgedrückt war,
ist sie auf Wiener Fuss reducirt worden. Vou den Abkürzungen und
Zeichen bedeutet:

^ = Trigonometrische Messung, und zwar, ohne weitereu Zusatz,
Katastral-Landesvermessung, entnommen aus der Admini-
strativ-Karte des Erzherzogthums Oesterreich ob der Enns,
von Alois Sourent, k. k. Mappen-Archivar, Linz 1857.

A = Jahrbuch des österreichischen Alpenvereiues, 4. Bd.
B = Barometrische Höhenmessung , der beigesetzte Name den

Beobachter.
E = Edlbacher Augustin, Karte des Districtscommissariates Pern-

stein und Schlierbach.
H — Hinterberger Josef, Beiträge zur Charakteristik der oberöster-

reichischen Hochgebirge, 18. Bericht des Museum Francisco-
Carolinum, Linz 1858, p. 1—93; die in diesem Aufsatze ent-
haltenen Höhenangaben sind meist aus den Reisehandbüchern
von Schmidl und Weidmann entnommen und nicht überall
ganz verlässlich.

Seh = Scheda. Generalkarte des österreichischen Kaiserstaates, Wien
1856, 7. Blatt.

Aigen, im oberen Mühlviertel, Kirche 1900 B Wolf
Albererfeldkogel, höchster Punkt des Krauawett- , r,

sattel bei Ebensee 5598 H '
Alkoven, zwischen Wilhering und Efferding . . . 823 B Ehrlich
Almfluss bei der Almbrücke zu Scharnsteiu . . . 1514 A Koralek

„ in Grünau, bei der Mündung tfes Dürr-
grünaubaches 1621 A Koralek
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1855 A K o r a l e k
1810 B Simony

A l p k o g e l , grosser, bei W e y r 4775 A

Altaist , bei P rega r t en im un te ren Mühlviertel . . 1418 A "•''•' '

Altheini im Inuvier te l , Gas thaus am Markt , I .S tock 1045 B Krei l

Aschach, Niveau der Donau , . . . . 828 A v. Reinfeld.

Asten bei Eiins 804 A

Attersee (1489 A
(1474 B Simony

Banglmair bei Linz, Niveau der Donau . . . . . 781 A v. Reinfeld
Bockmauer bei Grein 1530 A
Bösenbach, siehe Pesenbach . , .
Bosruck bei Spital am Pyrn 5292 H
Braunau am Inn, Kirchthurm 1123 A
Breitenstein, höchster Punkt des Schauerwald bei ' -

Kirchschlag- 3023 A •••.. . :!
Brockenberg bei Liebeuau im untern Mühlviertel 3345 A • • ;

Brunnsteiuer See bei Spital am Pyrn 5300 A ; . . . • • • • • .
Brunnwald bei Leonfelden im Mühlviertel, höchste r

Kuppe 2736 B Wolf
Buchberg bei Molin, siehe Hochbuchberg
Buchenau bei Linz, Niveau der Donau 796 A v« Reinfeld.
Burgstallwald zwischen St. Georgen und Dimbach l!;il.;

im untern Mühlviertel 3000 A ,.••-.•
, . . , 9488 A ••••• i 1 .

Dachstein bei Hallstadt, höchste Spitze 9 4 8 6 ^ S c h

9493 B Simouy
9500 H

Dachsberg bei Steyr 1338 B Ehrlich
Damberg bei Steyr 2363 A -d .;,:...,•

„ bei St. Pankraz, siehe Tamberg
Dreissigerberg bei Freistadt im Mühlviertel . . . 2330 A
Ebensee, Spiegel des Traunsee 1263 B Kreil •.-,. .,
Efferding, Gasthaus zum Hirschen, 1. Stock . . . 857 B Wolf /
Elm (hoher) in Hinterstoder 6719 H .' . '
Engelhartszell an der Donau 879 Wolf
Euns, Stadtthurm 887 A • ,
Ennsiluss, Niveau an der Mündung in die Donau 755 A . . , ,

„ „ bei Steyr 888 A ;..- ;j- ,
„ „ bei Grossraming 1140 A •• ,-, .,.,...

Falkenmauer bei Kirchdorf 5053 A
Fischermühle bei Schlierbach, Niveau der Krems 1242 E
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Florian St., Chorherrenstift, Barometer der dor-
t igen Beobachtungsstat jon 936 B Liudpointuer

Föhrauer Torfmoor bei Hellruonsödt im Miihlvierfcel 2787 B Wolf
Fre inberg bei Linz, Barometer der dortigen B e - " . ,

obachtungstat ion 1215 B Herden
F r a n k e n m a r k t im Hausruckvier te l , Flur des Post -

bauses 1560 B Kreil ••' • •• •
Fre is tad t im Mühlviertel , Kirchthurm 1766 A
Fuchsleiten bei Voitsdorf, zwischen Wels und

Kirchdorf • . 1601 A
Gallneukirchen im Mühlviertel 984 B Wolf :
Geisberg bei Molln . . . . 4020 H •„.,.•; ..,-:
Georgen St. im At te rgau , Barometer der dort igen . - . . • . . . •

BeobachtuDgsstation 1788 B Kreil u. v. Pflügl
„ i ™- i i i ,. , • -er- x.j e \Tlk B Schiedermayr
G e o r g e n b e r g z u M i c h l d o r f b e i K i r c h d o r f . . . . J

s B 1870 A Kora lek
Giselawarte bei Linz 2928 A
Gleinkersee bei Windischgarsten 2558 A •: •
Gmunden, siehe Trauusee
Gradalpe bei Michldorf, Alpenhaus, 1. Stock . . 3722 B Schiedermayr
Gramas tä t t en im Mühlviertel 1741 A
Grein, Niveau der Donau 698 /\ v. Reinfeld.
Grieskirchen im Hausruckvier te l 1063 B Wolf \ ;

Grünau am Almflusse, Kirchthurm 1662 /\ Koralek ;.:
Gusterberg bei Kremsmünster 1537 A
Hall bei Kremsmünster I3d9 A
Halls tadt , Niveau des Sees 1645 B Simony
Haslach im Mühlviertel 1614 B Wolf
Hauenstein im Sauwald oberhalb Engelhartszell . 2770 A
Hausruckwald , höchster P u n k t 2538 A S c n •
Heilham bei Urfahr-Linz, Niveau der Donau . . 788 A v- Reiiifeld.
Heil igenkreuz bei Kirchdorf, Kirchthurm-Basis . 1396 A Kora lek
Hellmonsödt im Mühlviertel , Kirche 2674 B Wolf :i •
Herrntisch ober der Gradalpe bei Michldorf . . 4009 B Schiedermayr

„ in der Hetzau, siehe Ring in de rPeruerau
Hetzau, Jagdhaus 2244 A Koralek .••
Hinterstoder 1832 A , ;,;
Hirschwaldstein bei Altpernstein 3456 A . ,
Hochbuchberg bei Molln . 4019 A
Hochfichtet bei Ulrichsberg im obern Miihlviertel 4226 A
Hochkogel bei Schlierbach 2192 A
Hohenock, siehe Noek ,
Hochsalm bei Scharnste in . , . , , . , = = . . 4439 A
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Hochseuse 5898 H ;,-; ... ;f; ;*.;. ...,_•-
Hollerberg- zwischen Sand] und Liebeiiaii im im- _ •:!!'!•* '

tern Mühlviertel 2967 A ' .•,%•!•.
H ö l l k o g e l , D-rosser ) c -, rT..,, , • 6 1 4 4 H , " " :

o •> & a u f dem Hollena-ebire-e . . . • . . .
„ kleiner I " 5904 H ;,:,•; •

Irrsee oder Zellersee 1700 A •uhi-.ür.
Ischl 1460 B Simony

„ Postliaus, 1. Stock d 358 B Kreil *'>.i;
„ Barometer der dortigen Beobachtungsstation 1419 B

Jäger im Hals zwischen Scharnstein u. Gmunden 1995 A Koralek

Kalbling, rauher, neben der Gradalpe bei Michl-
dorf 4133 B Schiedermayr

Kammererberg- zwischen Liebenau und Weissen-
bach im Mühlviertel 3099 A , .'. .

Kampelbühel bei Schenkenfelden im Mühlviertel 2562 A ^: ;
Kasberg zwischen Steyerling- und Grünau . . . 5548 A
Kirchdorf, Markt -1399 E

v . , ,, , . 1400 B Marian Koller
„ ivirchtnurmbasis

1414 A Koralek
Barometer der dort. Beobacht.-Station j 1 4 1 8 B Schiedermayr

" | 1410 A Koralek
Kirchschlag, Sattel zwischen dort und Helmonsödt 2523 B Wolf
Kirnberg, höchster Punkt des Wilheringerwaldes 1661 A
Klaus, Schloss 1576 B Erzh. Rainer s.
Kleinmünchen, östl. Ende der Vermessungsbasis . 837 A
Kleinzeil bei Neufeldeu 1740 B Wolf
Kobernausen, Gasthaus im gleichnamigen Walde 2060 B v. Hauer
Kohlgrub bei Wolf'segg, Drehscheibe 1995 Lorenz , r.
Kranawettsattel, siehe Albererfeldkogel.
Kremsmünster, Barometer der dortigen Sternwarte 1220 B Re.slhuber

„ Niveau der Krems bei der Sailer-
brücke 1051 B M. Koller

Kremsursprung bei Michldort 1812 E u. B. M. Koller
Langbathsee bei Ebensee, hinterer 2275 A .{ i , . ....

„ vorderer 2071 A . ....;
Laudachsee bei Gmunden 2830 B Simony
Lauterbach bei Kirchdorf, Heyss'sches Gut . . . 1399 E

Leonfelden im Mühlviertel, Kirchthurm j ^

Leonsberg, höchster Punkt der Zimitz bei Ischl . 5188 H
Leonstein, Gasthaus zum Sieg-erl, bei der grossen

Linde , 1262 B Schiedermayr
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Leonstein, Niveau der S t e y r . bei der Rosenauer - . i • •
Mühle i 175 B Schiedermayr

Lichtenberg bei Linz, siehe Giselawarte
Linz, Nul lpunkt am Pege l der Donaubrücke, . . 787 A Reiufeld

„ Sicherbauern-Sandstätte 990 B Ehrlich
Luftenberg bei Mauthausen 1256 A
Lugerbauer zu Uutermichldorf bei Kirchdorf . . ü 171 B Scliiedermayr
Magdalenaberg oberhalb St. Magdalena bei Linz 2096 A
Magdalenaberg bei Pettenbach 2136 A Koralek
Mangstigut im Br.unnenwinkel in der Steyerling . 1807 B Schiedermayr
Marchtrenk, Kirchthurni (westl. Ende der Ver-

messungs-Basis) 963 A
Margarethen bei Linz, Niveau der Donau . . . . 791 A v- Reinfeld
Maria-Scharten (Hochscharten), siehe Scharten • • ' ' :

Maria-Trost bei Rohrbach im Mühlviertel . . . . 2215 A
Martin St., im Mühlviertel, Kirchthurm 1748 A '
Mattighofen im Innviertel 1332 B Kreil
Mauthhausen bei Linz, Niveau der Donau . . . . 754 A T- Reinfeld •
, , , r. , . . _ „ .. i 2069 A
Mayrhoferberg bei Efferding j 2 0 4 6 ^ W o l f

Michldorf bei Kirchdorf, Garten des Strasser'schen
Gasthauses 1405 B Sohiedermayr

Mittagkogel, ein Punkt des hohen Schrott bei Isclil 5490 H
Mitterberg, Schloss bei Puchlieim 1309
Mondsee, Spiegel des Sees 1508 B Simony
Mühlgrub, Schloss bei Hall 1318 A ': ;
Neubau auf der Welserhaide 898 A
Neufelden im Mühlviertel, Brunnen auf dem Piatze 1663 B Wolf •
Nock. hoher, höchster Punkt des Senseiigebirges . 6201 A
Oberhamet bei Kirchdorf 2615 B Schiedenuayr
Obermichl im Mühlviertel, Niveau der Donau . . 850 B Wolf
Oberndorf bei Schlierbach, Lärchbaumwald . . . 2708 B Scbiedermayr
Oswald, St., bei Haslach im Mühlviertel . . . . 2214 B Wolf
Ottensheim bei Linz, Niveau der Donau . . . . 801 B Wolf

Pernekerkogel bei Seisenburg 3411 A
Peruerau in der Steyerling, Jagdhaus . . . . . 2024 B Schiederniayr

2534 B M. Koller

Pernsteiu, Alt-, Schloss bei Kirchdorf, Schlosshof " ° ^ /
' ' ' 2Ö90 B Schiederniayr

\2521 E
( 1455 B M. Koller

Ä » " |1454 E

Pcsenbach CBösenbach) bei Müüllaokeji , , . . . 822 B Wolf

Download from The BHL http://www.biodiversitylibrary.org/; www.biologiezentrum.at



Höhenmessungen. . XLV

Pete r , St., bei Fre i s tad t im Mühlviertel 2228 B Wolf ;,
Pe t t enbach unwei t des Almflusses 1534 A K o r a l e k
Pfe imingberg bei S t eye regg nächst Linz . . . . 1942 A
Plassen bei Ha l l s t ad t 6472 A
Plesching bei Urfahr-Liuz , Niveau der Donau . . 785 A v. Reiufeld

Plöckenstein bei Schwarzenberg1 im obern Mühl- " ^ ; ' '
v ier te l 4350 B Wolf ..

4554 A Seh •,!.
Pöst l ingbevg bei Linz, südlicher Thurm . . . . . 1703 A . • •-,
Pra t t s to r f bei Pe t t enbach • . 4758 A
Pr ie l , grosser oder hohe r , höchster P u n k t der (7945 A ' ' ' i ' :

Pr i e lke t t e oder des Todten Gebirges . . . ( 8 0 4 9 A ••'•• •:••-.
Prie l , kleiner , östlicher E n d p u n k t der P r i e lke t t e 6745 A • ' ' ' '

7088 A ! • • • ' • ' • ••••• • < ' • '

Pyrgas, grosser, bei Spital am Pyru 7019 H
6948 Seh

„ kleiner, „ „ „ „ 6588 A
Ried im Iunviertel, Kirch thurni 1366 A

„ „ „ Huberts Gasthaus, 2. Stock . 1324 B Wolf
Ring in der Peruerau, zwischen Steyerling und

Hetzau
2739 B Schiedermayr
2753 A Koralek , . -

Rohrbach im obern Mühlviertel, Gasthaus zur Post 1947 B Wolf ;:,
Rubnerwald bei Neustift, unweit Weisseubach im if! «(••!•

Mühlviertel 3179 A
Rossschopf, südlicher Ausläufer des Kasberg . . 4609 A Koralek
Salzberg bei Ischl 3174 H
Sarmingstein, Niveau der Donau 689 v. Reinfeld

Schärding im Innviertel, Kirchthurm ( ^
& ' I 1033 B. v. Hauer

Scharnstein am Almflusse, neues Schloss . . . . 1614 A Koralek ;, i
„ „ „ Ruine des alten Schlosses 2057 A Koralek i:

Schafberg bei St. Wolfgang (die Spitze liegt schon
im Herzogthume Salzburg) 5630 A i' • ' '"}

Scharten (Hochscharten, Mariascharteu) bei Effer- • ; ,/• '.
ding 1416 B Wolf •".-/

Schauerwald bei Kirchschlag, siehe Breitenstein . -.-j. ••• •
Schenkenmühle bei Kirchdorf, Niveau der Krems 1323 E .: •
Schieferstein im Ennsthale bei Reichraming . . . 3738 A •'••'• •'•" •''•••-
Schindlauerberg bei Ulrichsberg im Mühlviertel . 3403 A
Schlierbach, Stift 1494 E

„ Garten des Gasthauses 1476 B Schiedermayr
Schobersteiu im Ennsthale bei Trattenbach . . . 4060 A
Schrott (hoher) bei Ischl 6003 H •;. , n -,*<•>/.
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XLVI . Höheninessuugen.

« , , , . c ., , T, 16014 H • •"
ocnwarzenberg bei hpital am Pyru . {

Seisenburg, Basis des Schlossthurnies 2308 A Koralek
Sensengebirge, siehe Hochsense
Sierning bei Steyr 1387 A
Spital am P y n i , Posthaus 1677 B Kreil

höchster P u n k t der Strasse über
den P y r n

2884 B Kreil
2990 A

Spitzniauer in Hinterstoder, in der Prielket te . .
7 9 0 2 A •-.-'! V 1 ••••••:

Staudingerfeld bei Kremsiuünster . 1287 A
Steinbach am Ziehberg, Kirche 1708 A Koralek
Steineck bei St. Konrad 4481 A KoraLek
Sternwald (Sternsteiu) bei Leonfeldeu im Miihl-

viertel 3555 A
Steyr, Michaeierkirche 970 A

„ Barometer der dortigenBeobachtungsstatiou 958 B Kukula
Tafelberg (Viehberg) bei Sandl im Mühlviertel . 3510 A Sell
Tamberg bei St. Paukraz, zwischen dem Teichl- (4785 A

und Steyrthale (4842 H v.^,. •
Tamberg bei Steyr, siehe Damberg JÜX^ i:

Teufelsmauer, ein Punkt des Todten Gebirges oder ,-,; . . . :
der Prielkette 6708 H

Thalheim bei Wels 1226 A
Thomasroith bei Wolfsegg, Ottostollen 1855 Lorenz . . .
Thomas, S t . ,be iMünzbachimMühlv ie r t . ,Ki rch thurm 2287 A •-'
Traunebene beim Weingar tshof nächst Linz . . . 903 B Ehrl ich

Traunsee bei Gmunden, Spiegel des Sees . . . . ZA • J e

' F ö (1288 A
Traunste in am Trauusee 5342 A
Ulrichsberg bei Aigen im Mühlviertel, Kirche . . 2097 B Wolf
Viech twang bei Scharnstein am Almflusse, K i r -

chenplatz 1598 A Kora lek
Viehberg bei Sandl, siehe Tafelberg ; •. ,-n

Vöcklabruck, Gas thaus zum Mohren. 1. S t o c k . . 1261 B Krei l ,,
Voitsdorf, siehe Fuchslei ten ! • > . • :
Voralpe (Esslingalpe) bei Weyr . 5430 A
Waidholz bei Mühllacken nächst Ottensheim . . 1645 A
Warscheueck, zwischen Stoder und Spital am Pyrn ^

J (7527 A
Wartberg bei Krenismünster 1158 E
Weissenbach bei Leonfelden, Kirche 2290 B Wolf
Wels, Thurm der Stadtpfarrkirche 102S A
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Wetzels te in bei Kreuzen nächst Grein 1999 A
Wiesberg bei St. Konrad 2735 A
Wilher ing bei Linz , Niveau der Donau 799 A v« Reinfeld
Wimmerfeld bei Achleiten 1225 A
Windischgarsfcen . 1645 A
Wolfern bei Sfceyr, Ki rch thurm . 1136 A

Wolfgangsee, Spiegel 1682 B Simony
1721 A Raffelsberger

Wolfsegg, Sdiloss 2031 Lorenz
Zauber tha l bei Linz 1716 A
Zeidlhuberl inde bei Grünburg 1561 A
Zimitz bei Ischl, siehe Leonsberg
Ziezlau bei Linz, Niveau der Donau . . . . . . 779 A v« Reiufeld
Zwett l bei Leonfelden, an der Mühle 1989 B Wolf
Zwiselberg bei Schwarzenbe rg im obern Mühl -

viertel 3669 A '. ' :

. : > • . : . : • . - - M ! : • : ; . ' .-

:.ii
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Besondere Abkürzungen.

En. Wels t= Enumeratio der um Wels Yorkommenden Gefässpflanzen.

Asp. = Aspöck.

Britting. = Brifctinger. . • • , , . • ' , , :
Fiedl. = Fiedler. " ' * " , ' ... •' •
Ganslm. = Ganselmayr. . . , . . ; . . , , . - . . . . . .
Grossn. = Grossner.
Hartm. = Hartmann. , .
Hschd. = Hauenschild. '".
v. Hflr. = v. Heufler. '
Hintrbg. = Hiuterberger. .
Hintrhb. = Hinterhuber.
Hofst. = Hofstädter. .
Jur. = Juratzka. - .
Keru. = Kerner.
Lgdr. = Langeder. * - - .
Lindptn. = Liudpointner.
Obrltn. = Oberleitner.
Ptzt. = Patzalt.
Petrshf. = Petershofer.
Rchdt. = Reichardt.
Sail. = Sailer.
Saut. = Sauter.
Schaff. = Schaffer.
Schob. = Schober.
Schdrm. = Schiedermayr.
Schirnhf. = Schiruhofer. , . .' ^
Sprtzhf. — Spreitzenhofer.
Stoitzn. = Stoitzner. , • ;

Troest. == Troester. . . ••'-,• - j
Vorbuchn. = Vorbuchner . '•- -. ' ]-
Weish . = Weishäup l . , - - \ 3
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Algae (in sensu auctorum).

Class. I. Diatomopliyceae.

Fam. L Melosireae.

' 1. CYCLOTELLA Ktzg.

1. C. operculata (Ag^) Ktzg. Zahlreich unter anderen Diatoinaceen
im Flussbette des Steyrflusses bei Steyr (Saut, in lit.); an Cliareu im

• Traunsee am Fusse des Glanzenbüliel bei Traunkirchen (v. Hflr.')\ reichlich
an faulenden Wasserpflanzen, dann in einem gelbrothen Diatomaceeuschlanmi
in Nebenbächen des Agerflusses bei Vöcklabruck, im ausgetretenen Wasser
und an Wehren dieses Flusses, in Seh ottergruben an der Eisenbahn da-
selbst, an Steinen und Schilf im Traunsee und Attersee, im Mondsee bei
Schärfliug (v. Mörl)\ in der Incrustation von Char a rudis im Almsee,
in einer Lache der Auen zwischen Fischlham und Lambach.

Var. glabriuscula punetis raarginalibus yalidis, striis tenuissimis. Grün.
in lit. Reichlich im Fischbehälter des Stiftes Kremsmünster und an Schilf
im Hofgartenteiche daselbst.

2. C. KÜtzingiana Tino. An derWasserrinne unterhalb der Aubrücke
und im Gruntherteich, reichlich an Schilf im Hofgarteiiteich zu Kremsmünster.

3. C. antiq.ua Sm. Mit C. o p e r c u l a t a auf Holz im Mondsee bei
Schörfling (v. MörV).

4. C Astl'aea (Ehbg.~) ( C y c l o t e l l a R o t u l a Kg.~) Im Boden-
schlamme des Traunsee in grosser Tiefe (99°) leg. Prof. Simony (Hb.
Grunow).

5. C. bodanica Eulenstein in lit. Mit der vorigen Art in den
tiefsten Stellen des Traunsee (99°J leg. Prof. Simony (Hb. Grunmi). Grosse
charakteristische Art, von Eulenstein in Tiefgrundproben des Bodensee
entdeckt.

Poetsch u. Schiedermayr, Krypt.-Flora. \
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W MELOSIRA.

2. MELOSIRA Ag.

6. M. variant Ag. Mit anderen Diatoniaceeii gemengt im Moosbaclie
zu Michldorf; im Schlamm und an Alg-en in der Ager und Vöckla nebst
deren Nebenbächen bei Vöcklabruck, vereinzelt in Moorlachen bei Schörf-
ling1 am Attersee (y. Mörl)\ auf überronnenen Brettern einer Mühle bei
Klamm nächst Grein (y.Hflr. in lit.).

7. M. distans (Ehbg.~) Ktzg. Im Brunnen einer Wiese unterhalb
des Waldes bei Oberhaus, in einer Hauslache zu Oberstrass bei Vöcklabruck
(y. Mörl) ; an Schilf im Hofgarfcenteich zu Kremsmünster; im Lichtenbach
zu Schwarzenberg im oberen Mühlviertel.

8. M. creniilata (Ehbg.~) Ktzg. In einer Hauslache unterhalb Ober-
haus und bei Oberstrass nächst Vöcklabruck, als Hauptmasse in einem
kleinen Weiher und in einem Brunnen bei Wagrein (v. Mörl).

9. M. avenaria Moore. An Algen in einem klaren Tümpel nächst
der Kirchenmühle bei Kirchdorf, im Moosbach zu Michldorf und auf Werk-
holz der Sensenschmieden daselbst, Dr. Schiedermayr (Rabh. Flor, europ.
Alg. S. I p. 43), in Alpenbächen bei Spital am Pjrn; im Ursprung zu
Kremsmünster und an Schilf im Hofgartenteich daselbst; sehr reichlich in
einem aus sumpfiger Wiese abfliessenden Bächlein unterhalb Vöcklabruck,
auf Schlamm und Moosen (y. Mörl).

Farn. II. Suriretteae.

3. CAMPYLODISCUS

10. C. noricilS Ehbg. a) genuinus. Reichlich und prachtvoll unter
anderen Diatoniaceen in einem aus sumpfiger Wiese fliessenden Bächlein
auf Schlamm unterhalb Vöcklabruck v. Mörl (Grün. Zool.-bot. Abhdl. 1862
S. 439. Rabh. 1. c. p. 47); im Diessenbachthale bei Vöcklabruck (Idem) \ an
Ca lo th r ix r a d i o s a in einer dem Moosbach bei Michldorf zufliessenden
Quelle, an beiden Orten gesellig mit Melos i ra a r e u a r i a , Schiederm.
(Rabh. 1. c. p. 47).

b) costatus. An Chara a spe ra im Traunsee am Fusse des Glanzen-
bühel bei Traunkirchen v. Ueufler (Grün, et Rabh. l. c. p. 439 u. 47).

11. C. Spiralis (Ktzg.) Sin. Nicht selten in einer Diatomaceen-
Brut, in den Wässern oberhalb Vöcklabruck schwimmend v. Mörl (Grün.
1. «5. p. 447).

4. SURIRELLA Turp.

12. S. l inearis Sm. Die Normalart und die var. b. constricta im
Traunsee bei Traunkirchen v. Hflr. (Grün. 1. c. p. 455).
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13. S. panduriformis Sm. Im Strassengraben zwischen Vöcklabruck
und Ungeuach (v. Mörl).

14. S. Mseriata (JShbg.) JBreb. Mit anderen Diatomaceen gemengt
im Traunsee bei Stein (y. Hfir.), im Hallstädter See (Grün. I. c. p. 454),
in kleinen Formen in ausgetretenem Wasser des Agerflusses bei Vöcklabruck,
als Ueberzug Ton Schilf (y. Mörl).

15. S. ailg'HSta Ktzg. Im Gemenge mit anderen Diatomaceen in
Strassengraben bei Kirchdorf, in der Krems bei Michldorf, an Conferva
bonibycina im Bassin des Marktbrunnens zu Kirchdorf, in der Hauslache
des Gasthauses zu Schlierbach; am Grunde eines Waldbaches bei Vöckla-
bruck (y. Mörl).

16. S. mimita Brib. Mit anderen Diatomaceen gemischt in einem
Strassengraben und in Wiesengräben bei Kirchdorf, in der Krems bei
Michldorf, in der Hauslache des Gasthauses zu Schlierbach ; am Grunde
eines Waldbaches bei Vöcklabruck und auf Schlamm in einem ausgetrock-
neten Wassergraben ebendaselbst (y. MörT).

17. S. pinnata Sm. Im Strassengraben am Wege von Vöcklabruck
nach Ungenach (y. MörV).

5. STEJJOPTEROBIA Breb. /

18. S t . i n t e r m e d i a QLeivis) JBreb. ( S u r i r e l l a i n t e r m e d i a Lewis).
In einem Waldsumpfe (ehemals Lehmgrube) der Rosenpoint bei K r e m s -
münster.

6. CYMATOPLEÜRA Sm.

1 19. C. ell iptica (Breb.). In mehreren Formen im Traunsee bei
Stein und am Fusse des Glanzenbühel bei Traunkirchen (v. Hflr.), in
einem aus sumpfiger Wiese abfiiessenden Bächlein im Diessenbach, dann
massenhaft als Ueberzug von Schilf im ausgetretenen Wasser des Ager-
flusses bei Vöcklabruck v. Mörl (Grün. 1. c. p. 465).

b) constricta Grün. In Menge an C h a r a rud i s im Traunsee v. Hflr.,
Schiederin. {Grün. 1. c. p. 465); einzeln und zwischen den anderen
Foi'men, und deutlich den Uebergang in dieselben zeigend, als Ueberzug
von Schilf im ausgetretenen Wasser des Agerflusses bei Vöcklabruck
v. Mörl (Babh. 1. c. p. 60, Grün. 1. c. p. 465).

20. C. Solea (Breb.) Sm. Mit anderen Diatomaceen gemischt im
Moosbach zu Michldorf; im Traunsee bei Stein (v. Hfir.), in einem Wald-
bach, sowie im Diessenbach, dann als Ueberzug voll Schilf im ausgetretenen
Wasser der Ager bei Vöcklabruck v. Mörl QGrun. 1. c. p. 466).

c) apiculata Priich. An S p i r o g y r a a r c t a in Bächen oberhalb
Vöcklabruck (y. Mörl).

. • ' 1*
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CYMATOPLEURA.

21. C. Regula (Ehba.~) Pritch. Mit der vorigen, sowie mit C.
e l l i p t i ca als Ueberzug von Schilf im ausgetretenen Wasser der Ager bei.
Vöcklabruck (v. 3/örl).

Farn. III. EunoUeae.

: " " ; l 7. EPITHEMIÄ (Breb.)-

22. E. turgida (Ehbg.) King. In den Seen Oberösterreichs, z. B.
im Traunsee v. Hflr., Schiederm. (Grün. 1. c. p. 325), in einem Glase,
worin Moosb, lange Zeit nass gehalten wurden, in einem aus sumpfiger
Wiese abfliessenden Bäcblein auf Schlamm, in einem Brunnen nächst Ober-
haus, in einer Hauslache zu Oberstrass bei Vöcklabruck (v. Mörl); in einer
Lache am Fusswege von Wernsteiu nach Schärding (Schaff, in Hb. Poetsch.').

23. E. Hynclmasisni Sm. An Char a asp er a im Traunsee arn
Fusse des G-lanzenbühel bei Traunkirchen v. Hflr. (Grün. 1. c. p. 324,
Rabh. 1. c. p. 63). Hiezu bemerkt Grunow handschriftlich: „In ungeheurer
Menge und von ausgezeichneter Schönheit: der einzige mir bekanntecon-
tinentale Fundort." Erst spater wurde diese Art noch an einem anderen
Orte des Traunsee, nämlich bei Altmünster nächst Gmunden, an Clado-
phora can ali oul aris aufgefunden von Dr. Schieder may r.

24. E. Sorex Ktzg. Mit anderen Diatomaceeu im Traunsee bei Stein
(v. Hflr.).

25. E. glbba (Ehbq.) Ktzg. In a.llen stehenden und iliessenden
Gewässern des ganzen Gebietes allgemein verbreitet.

b) parallela Grün. Im Traunsee bei Stein v. Hflr. (Grün.I.e. p. 328).
26. E. ventricosa Ktzg. An Brettern der Papiermühle und an

einem Mühlgerinne bei Vöcklabruck (v. Mörl), an überronnenen Brettern
einer Mühle bei Klamm unweit Grein (v. Hflr. in lit.).

27. E. Zebra (Ehbg.~) Ktzg. Mit anderen Diatomaceen auf Utricu-
larien im Krotensee bei Gmunden (v. Hflr.); in einer Wasserlache zu
Diirnberg bei Kremsmünster, in einer Lache am Fusswege von Wernstein
nach Schärding (Schaff, in Herb. Poetsch.).

28. E. gibber lila (Ehbg.~) Ktzg. In einem Diatoinaceen-Ueberzug
auf Steinen im Traunsee v. Hflr. (Grün. 1. c. p. 331).

29. E. Argus (Ehbg.~) Ktzgi) In der Incrustation von C h a r a r u d i s
im Almsee; auf Muscheln am Ufer des Attersee (v. Hört).

b) alpestris. Im Traunsee bei Stein und am Fusse des Glanzenbühel
bei Traunkirchen v. Hflr. (Grün. 1. c. p. 329).

8. EUNOTIA Ehbg.

30. E. tetraoäon Ehbg. In Wiesengräben am Gegenbach und im
Lichtenbach zu Schwarzenberg im obern Mühlviertel. . ;
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31. E. ArcilS Ehhg. In stehenden und fliessenden Gewässern des
ganzen Kalkgebietes, wie im Almsee, Traunsee (f. Hflr.~), Attersee (v. Mörl)^
in der Ager bei Vöcklabruck (^Idein); in Quellen und Mühlgerinnen zu
Michldorf und Leoustein.

32. E. peotlnalis Dittw. In Wieseugräben am Gegenbach und im
Lichtenbach zu Schwarzeuberg im oberen Mühlviertel, also über Granit!

d) minor. Mit der Normalform. • < • -•

Farn. IV. Cymhetleae.

• " 9 . C E R A T O N E X S E h b g . . ' •

3 3 . C. A r c u s (Ehbg.^ Ktzg. Mit anderen Diatomaceen in Strasseu-
gräben und Sümpfen bei Kirchdorf, nicht selten an U l o t h r i x a e q u a l i s
im Baltenbache bei Molln; in der Incrustation von E u c l a d i u n i v e r t i -
e i l l a t u m im Sonnersdorfer Graben bei Kremsmünster (,/wr.), an über -
ronnenen Bret tern einer Mühle bei Klamm unweit Grein (v. Hflr. in lit.).

10. CYEOSLLA Ag. " .. :

34. C. Ehrenbergii Ktzg. Mit anderen Diatomaceen im Laudachsee
bei Gmundeu und bei Stein am Traunsee (y. Ilflr.), in einem gelbrothen
Diatomaceen-Schlamra auf Sand in Nebenbächen des Agerrlusses und im
ausgetretenen Wasser desselben als Ueberzug von Schilf (r. Mörl); in
Mühlgerinnen bei Leonstein.

35= C. amphicephala Naeg. In dem oben beschriebenen Fund-
orte bei Vöcklabruck, sowie in Waldbächen daselbst (v. Mori), im Traun-
see bei Stein (v. Hflr.'); an den Rändern eines Wieseugrabens bei Krems-
münster.

var. sublanceolata Grün, (nähert sich der Cymbel la aequa l i s Sm.~).
Auf Hypnuffi c o m m u t a t u m in hölzernen Rinnen bei Michldorf.

36. 0 . CUSpidata Ktzg. Reichlich in einem Diatomaceenschlamm auf
Sand in Nebenbächen des Agerflusses bei Vöcklabruck (v. Mörl).

37. C. PisciculllS Sm. Mit der vorigen, selten.
•; 38. C. gastroides Ktzg. An abgestorbeneu Blättern von Acorus

Calamus in der Hauslache des Pichlergutes zu Hausmauning bei Kirch-
dorf, an C a l o t h r i x r a d i o s a in einer Nebenquelle des Moosbaches zu
Michldorf, in einer Hauslache zu Kälberhub bei Kremsmünster; an Charen
im Traunsee am Fusse des Glanzenbühel bei Traunkirchen (v. Hflr.')^ in
Pfützen bei Vöcklabruck (v. Mörl).

39. C. austriaca Grün, in lit. An Osc i l l a r i a a n g u i a a in Neben-
armen der Traun beim gleichnamigen Schlosse; an V a u c h e r i a c l a v a t a
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in hölzernen Rinnen zu Hinterburg bei Michldorf; ebenfalls an Vau-
cheria c l ava t a im Wasserleituugsbache zu Kremsmünster; in der In-
crustation von Eucladium v e r t i c i l l a t u m im Sonnersdorfer Graben
daselbst (Jur.~).

40. C. truncata Sbh. A n Z y g n e r a a t e n u e in einer Quelle zu
Hinterburg- bei Michldorf und an Vaucheria c lavata in hölzernen
Rinnen daselbst.

41. C (lunata Sm. var.?) frigida Grün, in lit. Sehr reichlich an
Zygnema tenue des erwähnten Fundortes und zwischen Eucladium
verti cillatum auf Kalksinter im Sonnersdorfer Graben bei Krems-
münster.

42. C. alpina Grün. Zool.-bot. Abhandl. 1863 p. 148. Zwischen
Eucladiuin ve r t i c i l l a tum im Sonnersdorfer Graben bei Kremsmünster,
ges. v. Juratzka.

43. C. delicatula Ktzg. In einer Lache in den Auen zwischen
Fischlliam und Lambach und im ausgetrockneten Wasser der Ager auf
fauligem Schilf unter anderen Arten einzeln.

var. laevis (Cymbel la laevis Naeg.) . In den Wasserrinnen
unterhalb der Aubrücke bei Kremsmünster.

var. exilis. In hölzernen Rinnen bei Michldorf auf Hypnum com-
mutatuni. i>j

4 4 . C. aff inis Ktzg. incl. C y m b e l l a l e p t o c ^ r a s Kg. ( n e e C o c -
c o n e n i a l e p t o c e r a s Ehbg.). In stehenden und niessenden Gewässern des
ganzen Gebietes häufig an C h a r a - , V a u c h e r i a - und C l a d o p h o r a -
Arten und an Zygneinaceeii.

4 5 . C. ventricosa Ag. (inch C. macu la t a autor . nee Kg.~) Häufig
in stehenden und niessenden Gewässern meist an Vauc heria-Arten und
an Zygemaceen, besonders reichlich im Wassertroge am Eingange in den
Prälatenhof zu Kremsmünster und im Hofgartenfceich daselbst.

forma minutissima Grün, in lit. An einer wassertriefenden Stelle der
Conventgartenmauer zu Schlierbach und an einer Brunuenröhre auf dem
Fleischhauerplatz zu Kremsmünster. '

11. COCCONEMA Ehbg.

46. C. lanceolatum Ehbg. An Charen im Traunsee (v. Hflr.~), auf
Schilf und Holz am Mond- und Attersee, auf Wasserpflanzen in der Ager
und Vöckla (y. Mörl); an der Wasserrinne unterhalb der Aubrücke bei
Kremsmünster, in einer Lache der Auen zwischen Fischlham und Lambach.

47. C. cymMforme (Ktzg?) Ehbg. In Nebenbächen der Krems;
im Alm-, Laudach- und Traunsee (v. Hflr.); im Attersee und im Ager-
flusse (y. Mörl)\ an sterilen Oedogonien im Hofgartenteich zu Kremsmünster,
in einer Lache der Auen zwischen Fischlham und Lambach.
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48. C. Cistula Hempr. Fast überall an den Fundorten von C.
cyIUbiforme, dann in der Hauslache des Gasthauses zu Schlierbach; auf
einem Mühlfluder bei Klamm nächst Grein (y. Hflr. in lit.).

Var. turgida Grün, iu lit. In ruhig niessenden Gewässern oberhalb
Vöcklabruck (y. Mörl).

Var. interrupta Grün, in lit. In einem Weiher am Eisenbahndamme
bei Vöcklabruck (v. Mörl).

49. C. parvum Sm. An Mongeotia rad ians auf Wehren und
Steinen im Ag-erflusse, in der Vöckla und in Schottergruben nächst der
Eisenbahn bei Vöcklabruck, auf Steinen und an den seichten Ufern des
Attersee (v. Mörl).

12. ENCYQNEMA Ktzg.

50. E« prostratlim [JSerk.) Half f. An Chareu im Traunsee am
Fusse des Glanzenbcihel bei Traunkirchen, unter den begleitenden Dia-
tomaceen durch Grosse und Menge ausgezeichnet (y. Hflr.).

51. E. eaespitosum Ktzg. Mit anderen Diatomaceen im Traun-
und Laudaclisee bei Gmundeii (v. Hflr.), im Mondsee bei Schörfling", im
Abflüsse des Schlossteiches zu Puchheim und in der Ager bei Vöcklabruck
(v. Mörl). Eine sehr kleine Form auf Steinen in seicliten Stellen des Ager-
flusses daselbst Qldem).

13. AMPHORA Ehbg.

52. A. coffeaeformis QÄg.) Ktzg. Mit anderen Diatomaceen im
Traunsee bei Stein (v. Hflr.)'

53. A. ovalis Ktzg. Im Almsee, im Traunsee bei Stein u. am Glanzen-
bühel bei Traunkirchen (v. Bflr.)\ im Schlossteich zu Puchheim und iu
Wässern bei Vöcklabruck (v. Mörl)\ in einer Wasserlache zu Dürnberg bei
Kremsinünster, in dex" Hauslache des Pichlevgutes zu Hausmanning bei
Kirchdorf. •

, . ', .' Farn. V. Achnantheae. . • , .\ . ( . :•

14. COCCONEIS Ehbg. " ' "' '• *'

5 4 . 0 . Pedicxi lus Ehbg. Häufig in stehenden und fliessenden Ge-
wässern, meist an C l a d o p h o r a - und V a u c h e r i a-Arten, im ganzen
Gebiete allgemein verbreitet.

55. C. Placentula Ehbg. Mit der vorigen und ebenso häufig.

15. ACHNAWTHIBIUM Ktzg. \ • ,'

56. A. lanceolatum Sreb. Mit anderen Diatomaceen in ruhig
fliesseudeu Wässern oberhalb Vöcklabruck (y. Mörl) ', in einer Lache der
Auen zwischen Fischlham und Lambach.
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57. A. trinode Arnott. Im Traunsee bei Stein (v. Hflr.~), an einem
Wehr der Ager bei Vöcklabruck (v. MörV).

58. A. lineare Sm. Sehr reichlich an einer L e p t o t h r i x im
Wassertroge yon Nagelfluhe am Eingange in den Prälatenhof zu Krems-
münster.

59. A. flexellum Breb. Besonders gross im Traunsee bei Stein,
ausserdem im Krotensee bei Gmunden (v. Hflr.~), in der Ager und Vöckla
(v. Mörl)\ in Seitenbächen der Krems und in Wiesengräben bei Kirch-
dorf, an der Wasserrinne unterhalb der Aubrücke und im Hofwiesenteich
zu Kremsmünster.

16. ACHNÄ3TTHES Bory.

60. A. exilis Ktzy. In allen fliessenden Gewässern des Gebietes
meist an Chara- und Clad ophora-Arten und mit anderen Diatoiuaceen
gemengt.

61. A. mmutissima Ktzg. Im Gemische mit anderen Diatomaceen
in Strassengräben bei Kirchdorf, in der Hauslache des Pichlergutes zu
Hausmanning, in einem hölzernen Brunnentroge im Pollinannsgraben zu
Kremsmünster. .,:,.. i . . , ' . . . , . . : . -,

17. RHQXCJOSPHENTA Grün. ••: r [ ! ' ' •

62. Rh. curvata {Ktzg.~) Grün. Mit anderer, Diatomaceen an
Cladophora g lomera ta in einem dem Traunsee zufiiessenden Bächlein
auf Holz (v. MörV). . ' . . . . . - • •

Farn, VI. Fragilarieae.

• - • ' . • " 1 8 . D E N T I C U L A K t z g . ..:••;•-.. :
;. .

6 3 . D. tennis Ktzg. Auf Schilf im Attersee (v. Mörlj, reichlich in
der Incrustation von E u c l a d i u m ver t i c i l l a t um im Sonnersdorfer Graben
bei Kremsmünster (Jwr.).

64. D. frigida Ktzg. Mit andern Diatomaceen an Charenim Atter-
see, im Traunsee bei Ort, bei Stein und am Glanzenbühel bei Traun-
kirchen (v. Hflr.~), im Wolfgangsee (v. Frauenfeld'), in der Ager bei Vöck-
labruck (y. Mörl), im Moosbach bei Michldorf und in Mühlgerinnen zu
Leonstein Dr. Schiederm. (_Grun. Zool.-botan. Abhandl. 1862, p. 580), im
Springbrunnen, Marktbrunnen, in der Pferdeschwemrne und au Werkholz
der Hammermühle zu Kremsmünster, in einem Brunnentroge bei Krems-
egg, in den Auen zwischen Fischlham und Lambach; in dem Brunnen
neben dem Bächlein oberhalb der Eisenbahnbrücke bei Schärdiug {Schaff.
in Herb. Poetseh).
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65. D. obtlisa Sm. In einem Wiesengraben am Mondsee (y. Mori);
im Teiche bei der Stöcklsölde zu Kremsmünster.

19. ODONTIDIUM Ktzg.

66. O. hiemale {Lyngb.) Ktzg. Mit anderen Diatomaceeu im Wasser-
leitungsbaehe und im Fischbehälter des Stiftes Kremsmünster, in Neben-
qiiellen des Rinnerberger Bächleins und des Moosbaches zu Michldorf;
am Ausflussrohre einer Quelle beim TraunfalJ, in Bächen bei Vöckla-
bruck (y. Mörl).

Var. minor et minima (Odontidium mesodon Ehbg.) An Conferva
af finis in einer Quelle an der Strasse über den „Wald" bei Wind isch-
garsten, in den Bächen bei Kirchdorf, Michldorf, ganz rein auHypnum
commutatum in einer Quelle zu Hinterburg nächst Michldorf, zu Krems-
münster vorwiegend an Werkholz der Hammerrnühle, im Springbrunnen
des Hofgartens und am Ursprung daselbst; in der Traun beim gleich-
namigen Schlosse, mit der vorigen Var. und mit anderen Diatomaceen
gemengt im Steyrfluss bei Steyr [Saut, in lit.); in einem Brunnen bei
Wartenburg nächst Vöcklabruck (v. Mörl)\ in der Donau und im Greiner-
bach bei Grein (y. Hflr. in lit.); im Gegenbach und Lichtenbach bei Schwarzen-
berg im oberen Mühlviertel.

20. FR AGIL ARIA (Lyngb.) Ag.

67. F. capucina Desmaz. Meist in stehenden Gewässern des ganzen
Gebietes, fast ganz rein in einem kleinen Weiher bei Vöcklabruck (y. MörV),
sonst mit anderen Diatomaceen gemengt.

c) parva. Sehr reichlich in einem Seitenflusse der Ager an faulenden
Pflanzen (y. Mörl).

68. F. nuitalbilis (_Sm.~) Grün. Mit andern Diatomaceen im Traun-
see bei Stein v. Hflr. QGrun. 1. c. p. 369).

Var. intermedia Grün. 1. c. Im Traunsee. (Nach Grün, besser als
eigene Art zu betrachten, welche sich oft sehr der Fragi la r ia t e n u i -
collis Heiberg nähert.

69. F . virescens Ralfs. Var. diatomacea Grün. 1. c. p. 374- In
Gräben der Sumpfwiesen zu Schwarzenberg im oberen Mühlkreise; iu
einem schnell fliessenden Bächlein am Gerichtsberg bei Vöcklabruck (y.Mörl).

70. F. tölllllcollis Heibg. Im Guutherteicli zu Kremsmünster; iu
einem Weiher am Eisenbahndamme bei Vöcklabruck (y. Mörl).

Var. tumidula Grim, in lit. Im oberen Brunnen am Marktplatze von
Kreinsmünster.

• 2 1 . DIATOMA De C.

71. !D. vulgäre Hory. Häufig in allen stehenden und fliessenden
Wässern des ganzen Gebietes, meist an Vaucheria-, Cladophora-
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und Coii f e r v a - A r t e n , wie in der Traun , Krems, in der krummen S te ie r -
ling, im Bal tenbaeh-bei Molin, in Alpenbächen bei Spital am P y r n ; in der
Ager , Vöckla, im A t t e r - und Mondsee (v. Mörl).

72. D. Ehrenbergii Ktzg. Im Agerfluss bei Vöcklabruck (v. Mörl').
73. B. eloilg-atlim Ag. Als Hauptmasse unter anderen Diatom a-

ceen in der Ager oberhalb Vöcklabruck, v. Mörl (Grün. 1. c. p. 363); im
Trauusee bei Gmunden.

74. D. tenue Ag. Mit der Var. b. minor häufig in Gebirgswässern,
besonders an H y d r u r u s - und Vaucher ia -Ar ten ; an Wasserfällen bei
Vöcklabruck, v. Mörl [Grün. 1. c. p. 362), im Traunsee; fast rein auf
Steinen im Attersee bei Weissenbach (v. Mörl). ( , , ,- , . . : ; ;

" 22. SYNEDBA Ehbg.
i.

75. S. lunaris Ehbg. In einem Wiesengrabeu in der Au bei Krems-
münster; in einer Regenpfütze im Regauerwalde, im Mondsee (v. Mörl),
im Greinerbach bei Grein (v. Hflr. in lit.), ini Brunnen neben dem Bäch-
lein oberhalb der Eisenbahnbrücke bei Schärding (Schaff, in Hb. Poetsch).

76. S. Vaiicheriae Ktzg. Zwischen Oedogonium M e n e g h i n i a -
num in Mühlgerinnen bei Leonstein QSchiedermayr~); in fliessenden Wässern
oberhalb Vöcklabruck, in einem gelbrothen Diatomaceenschlamm auf Sand
in Nebenbächen des Agerflusses, v. Mörl QGrun. 1. c. p. 349); im unteren
granitenen Wasserbehälter auf dem Marktplatze zu Kremsmünster. Eine
Var. tenuior Grün. 1. c. zwischen Couferya t e n e i r i m a und Odont i -
dium mesodon im Springbrunnen des Stiftes Kremsmünster, Dr. Poetsch
(Grün. 1. c. p. 349).

c) truncata. Reichlich in einem Wassergraben der Hofwiese zu
Kremsmünster.

77. S. Ulna Ehbg. In mehreren Formen und häufig in fliessenden
Gewässern des ganzen Gebietes, wie in der Traun, Krems, Ager und deren
Nebenflüssen, auch im Mondsee (v. Mörl), im Giessenbach und Greinerbach
bei Grein (v. Hflr. in lit.).

78. S. splendens Ktzg. Häufig in stehenden Gewässern des ganzen
Gebietes.

79. S. capitata Ehbg. Mit anderen Diatomaceen in einer Lache
bei Wagrein nächst Vöcklabruck, v. Mörl (Grün. 1. c. p. 394), zwischen
Zygnemaceen in der Stiftspferdschwemme und an einer Wasserrinne unter-
halb der Aubrüeke zu Kremsmünster.

80. S. acilta Ehbg. h) oxyrhynchus Ktzg. In einem Wiesensumpfe
zu Ungeuach (v. Mörl).

81. S. ampilicephala Ktzg. An Ulot r ix aequäl is im Balten-
bach bei Molln, Dr. Schiedermayr (Grün. 1. c. p. 400); in ruhig fliessenden
Gewässern oberhalb Vöcklabruck (v. Mörl), an Oed ogo ni um-Arten im
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kleinen Fischbehältev bei der WerndTscheu Schwimmschule zu S teyr
(Schaff, in Hb. PoetscK).

82. S. Acus Ktzg. Mit anderen Diatornaceen im Traunsee bei
Stein (v. Hflr.}, an einem Wehr der Ager und im ausgetretenen Wasser
derselben als Ueberzug von Schilf (v. Möii); im Springbrunnen bei der
Moschee zu Kremsmünster.

d) delicatissima. In zahlreichen Exemplaren zwischen Cladophora
ruacrogonya au einer gegen die Vöckla abstürzenden, nassen Mergel-
waud, v. Mörl (Grün, 1. o. p. 399).

Eine Var. a latere, primario plerumque medio dilatata, gracilis Grün.
in lit. An Conferva bouibycina im Bassin des Marktbrunnens zu
Kirchdorf.

83. S. radians Ktzg. In stehenden Gewässern des Gebietes, be-
sonders häufig und meist mit der Var. d) der S. Acus gemengt, zwischen
Ulothr ix albicaus in einem Sumpfe oberhalb Vöcklabruck, im aus-
getretenen Wasser der Ager als Ueberzug von Schilf, auf Sand, Steinen,
Holz und Schilf an den seichten Ufern des Attersee bei Kammer, Nussdorf
und Weissenbach (v, Mörl)\ am Kiel des Dampfbootes im Traunsee zu
Gmunden, zwischen Cladophora glomerata . .'•-•••\l' •. s - . i ,j

' "''••'••'''' •-•'•••'• Farn. VII. Amphipleitreae.

• • • " : ' T ! | 1 { -•"."•"' ' 23. AMPHIPLEURA Ktzg.

84. A. pellucida Ktzg. Mit anderen Diatomaceeu gemisclit, in
einem Strassengraben bei Kirchdorf; reichlich zwischen E u c l a d i u m v e r -
t i c i l l a tum im Sounersdorfer Graben bei Kremsmünster, Juratzka (Grün.
1. c. p. 469) und im Bache der Teufelsleiten daselbst (O. Mayrhofer in Hb.
Poetscli).

'.' ' Farn. VIII. Nifzschieae. • I • '

24. GBUNOWIA Rabh. ' ' J

85. G. siniiata QSm.~) Rbh. Nicht selten unter anderen Diatomaceen
an Zygnema tenue über Hypuum commutatum im hölzernen Rinn-
sale einer Quelle zu Hinterburg bei Michldorf, Dr. Schiedermayr (Grün.
1. c p. 548).

86. Cr. Tabellavia (Grün.') Rabh. An wassertriefendem Fluder-
holz der Hammermühle zu Kremsmünster.

. .', • 25. TRYBLIONELLA Sm. .;,/... .: ,,-, ;"t^..

87. T. angl ts ta ta Sm. Mit anderen Diatomaceen bei Stein am
Traunsee und au Charen am Glanzenbühel bei Traunkirchen (v. Hflr.~);
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im ausgetretenen Wasser der Ager und in der Vöckla, auf Steinen unweit
des Wehres oberhalb Vöcklabruck, v. Mörl {Grün. 1. c. p. 855).

26. NITZSCHIA Hassal.

88. KT. amphioxys (Ehbg.) Sm. Mit anderen Diatomaceen in Strassen-
gräben bei Kirchdorf; in Pfützen am Eisenbahndamme bei Vöcklabruck
(w. Mörl).

89. ST. Sigmoidea (Nitzsch) Sm. Im Bassin des Marktbrunnens zu
Kirchdorf; in einem Weiher zu Wagrein und in der Vöckla bei Vöckla-
bruck (y. Mörl).

90. ST. Sigma (Ktzg.) Sm. Zwischen Oscillaria Fröhlichii im
Diessenbach bei Vöcklabruck (v. Mörl).

91. N. lineai'is tAg.~) Sm. In fliessonden und stehenden Wässern
des ganzen Gebietes verbreitet.

Var. constricta Grün, in lit. In der Incrustation von Eucladium
vert ic i l la tum im Sonnersdorfer Graben bei Kremsmünster (JW.).

92. N. tenilis Sm. Mit anderen Diatomaceen in ruhig niessenden
Gewässern und in der Ager bei Vöcklabruck, v. Mörl {Grün. 1. c. p. 576)

b) media QHtzsch.) In Menge in langsam niessenden. Wässern ober-
halb Vöcklabruck, v. Mörl {Grün. 1. c. p. 576).

93. N. perpusilla Rabh, An einer wassertriefenden Brunnenröhre
auf dem Fleischhauerplatz zu Kremsmünster.

94. N. communis Rabh. Mit anderen Diatomaceen in ruhig fliessen-
deu Wässern und Lachen oberhalb Vöcklabruck (y. Mörl).

95. Kf. minilta Bleisch. An Conferven im Fischbehälter des Stiftes
Kremsmünster.

96. H. Palea (Ktzg.) Sm. Häufig in stehenden und fliessendeii Ge-
wässern des ganzen Gebietes, meist an Ch ae tophora- und Osci l lar ia-
Ai'ten, mit anderen Diatomaceen gemengt.

c) forma dissipata. Am Ufer der Vöckla bei Vöcklabruck (v. Mörl).

. " Farn. IX. JMamculaceae.

27. NAVICULA Bory.

97. N. Ctispidata Ktzg. In einem gelbrothen Diatomaceenschlamm
in Nebenbächen des Agerflusses bei Vöcklabruck (y. Mürl).

98. N. gracilis (Ehbg.l) Grün. An Vaucher i a c l ava t a im
Wasserleitungsbache zu Kremsmünster, in der Hauslache des Gasthauses
zu Schlierbach, in hölzernen Rinnsalen des Atzeldorfer Bächleins bei Michl-
dorf, an Cladophora fascicula t a in Alpenbächen bei Spital am Pyrn;
reichlich auf einem Wehr und an Mergelgeschieben in der Vöckla, auf
schwimmenden Baumstämmen im Attersee {y. Mörl). . . ! . . '
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99. N. serians (Breb.) Ktzg. In Sumpfgräben zu Schwarzenberg,
am Fusse des Plöckensteiu, im oberen Mühlviertel.

100. N. Cesatii Rabh. Reichlich an Zygnemen im seichten Wasser
eiuer Sehottergrube an der Eisenbahn bei Vöcklabruck (v. Mörl).

101. N. lanceolata Ktzg. Mit anderen Diatomaceen gemischt in
einem Strassengraben bei Kirchdorf, im Guutherteich zu Kremsmünster;
auf Sand im Attersee bei Nussdorf Qv. Mörl).

102. N. Ehrenbex"gii Ktzg. An Charen im Traunsee am Fusse des
Glaiizenbühel (v, Hflr.~); in ruhig fiiesseuden Wässern, oberhalb Vöcklabruck
(v. Mörl).

103. W. elliptica Ktzg. In stehenden und iiiessenden Gewässern
des ganzen Gebietes allgemein verbreitet; eine Form mit in der Mitte ein-
geschnürten Nebenseiten im Traunsee bei Stein und am Glanzenbühel,
v. Hflr. (Grün. Alg. 1850 p. 537).

104. N. alpestris Grün. An Zygnema tenue in einer Quelle zu
Hinterburg bei Michldorf, an Vaucher ia c l ava ta in hölzernen Rinnen
daselbst; in einem gelbrothen Diatomaceenschlaiuui in SeUenbächen des
Agerflusses bei Yöcklabruck (v. Mörl).

105. N. latiuscula Ktzg. Besonders häufig, sowie ausserordentlich
gross nnd schön an Charen im Traunsee bei Stein und am Glanzenbübel
bei Traunkirchen, v. Hflr. {Gr\m. 1. c. p. 535).

106. N. Bacillum Ehbg. Iu einem gelbrothen Diatomaceenschlamm
auf Sand in Nebenbächen des Agerflusses bei Vöcklabruck (v. Mörl).

107. N. Pupula Ktzg. Mit der vorigen.
108. N. limosa [Ktzg.) Grün. Mit anderen Uiatomaceen gemengt

im Moosbach zu Michldorf, im Guutherteich zu Kremsmünster; im Lau-
dachsee bei Gmunden (y. Hflr.), in einem gelbrothen Diatomaceenschlamm
iu Seiteubächen der Ager, im ausgetretenen Wasser derselben auf Schilf
und in ruhig fliessenden Wässern oberhalb Vöcklabruck (v. Mörl).

109. N. Trochus Ehbg. Mit anderen Diatomaceen im ausgetretenen
Wasser der Ager als Ueberzug von Schilf (y. Mörl).

110. N". pelliculosa JHilse. Im Bächlein bei Lauterbach nächst
Kirchdorf, in Rinnsalen des Hinterburger Bächleins bei Michldorf.

111. N. inflata Ktzg. Iu einem gelbrothen Diatomaceenschlamm in
Nebenbächen der Ager bei Vöcklabruck (v. Mörl). ., . j .

112. N. amphisphenia Bory. Mit der vorigen. ' ! '.
_ ; 113. N. sphaerophora Ktzg. Mit den beiden vorigen.

114. N. ambigua Ehbg. Mit der vorigen, dann im Moosbach und
in einer Diatoniaceenmasse in der Krems bei Michldorf.

115. N. Pia cent ill a iEhbg.) var. In dem mehr erwähnten Diatoma-
ceenschlamm bei Vöcklabruck (v. Mörl).
•(r,..• 116. N. ICotschyana Grün. var. Mit der vorigen.
. V 117. N. Semen Ehbg. Mit der vorigen. : . , ... v : , .. . •
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X18. N. Reinhardt! Grün. 1. c. (N. vernalis Donkin 1869). Mit den
vorigen und in einer Lache ausgetrockneten Wassers der Ager bei Regau
(v. MörV).

119. N. rynchocephala Ktzg. Mit der vorigen.
120. N. afiinis Ehbg. Mit der vorigen, dann im Guntherteich zu

Kremsmünster.
b) firma Ktzg. in einer Lehmgrube der Rosenpoint bei Kremsmünster.
121. N. microcephala (Sm.?) Grün. var. (Achnanthidium mi-

crocephalum 8m.~) In Masse an Hypheothr ix pulvinata auf Kalk-
geschieben in der Krems nächst dem Ursprung.

122. N". cryptocephala Ktzg., Grün., Eulenst. (nee Sm.y In
stehenden und fliessenden Gewässern des ganzen Gebietes, an Osci l lar ia- ,
Chae tophora- , Zygnema- , Vaucher ia - , Chara-Arten u. s. w.
allgemein verbreitet.

123. N. ordinata Breb. In Sumpfgräben zu Schwarzenberg am
Fusse des Plöckenstein im oberen Mühlkreise.

124. N. dieephala {Kg.*? Ehg.?~) W. Smith. Im Diessenbach bei
Vöcklabruck und im oft erwähnten Diatomaceenschlamm bei Vöcklabruck
(v. MörV).

125. N. gracillima QPritsch). b) subcapitata (Greg.). In einer
Regenpfütze des Regauerwaldes bei Vöcklabruck (v.Mörl), in einer Haus-
lache bei Kirchdorf. Dr. Schiedermayr (Rabh. 1. c. p. 200).

126. W. Peisonis Grün. Reichlich in dem mehrerwähnten Dia-
tomaceenschlamm bei Vöcklabruck (y. 3Iörl).

127. N. mesolepta Ehbg. Auf Lehm in einer ausgetrockneten
Pfütze im Pfarrwalde bei Vöcklabruck (v. MörV).

128. N. Zellensis Grün. An Zygnema tenue in einer Quelle
zu Hinterburg bei Michldorf.

Ü

28. PINHULARIA Ehbg.

129. P. major Rabh. Mit anderen Diatomaceen in einer Lehm-
grube der Rosenpoint bei Kremsmünster.

130. P. gibba Ehbg. Mit der vorigen.
131. P. viridis Ehbg. Mit anderen Diatomaceen im Laudachsee

bei Gmunden (v. JJflr.), in Sumpfgräben bei Ungenach, so wie im aus-
getretenen Wasser der Ager bei Vöcklabruck (v. Mörl), in einem Wiesen-
graben am Gegenbach zwischen Schwarzenberg und Lackeuhäuser an der
oberösterreichisch-baierischen Grenze.

132. P. hemiptera Rabh. In einer Lehmgrube der Rosenpoint bei
Kremsmünster.

133. P. oblonga [Ktzg.) Rabh. An Zygnema tenne in einer
Quelle zu Hinterburg1 bei Michldorf, an Cladophora-Arten im Günther-
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teich zu Kremsmünster; im Laudachsee bei Gmunden (v. Uflr.), an Mergel-
geschieben in der Vöckla, in einer Hauslache zu Oberstrass und unterhalb
Vöcklabruck bei Oberhaus, in einem Brunnen unterhalb Wagrein (v.Mörl).

134. P. radiosa (Ktzg.~) Rabli. Mit anderen Diatomaceen in stehen-
den und fliessenden Gewässern, meist an Cha ra - und Cladophora-
Arten, im Almsee, Traun-, Kröten-, Laudachsee (y. Hflr.); im Attersee
und dessen Zuflüssen, in der Vöckla (y. Mörl); im G-untherteich zu Krems-
münster, in einer Lache zu Dürnberg, in einer Lache zu Mühlau nächst
Kremsmüiister.

135. P. Cymbula Donkin (P. ra r ians Greg. yar.). Inder oft er-
wähnten Diatomaceenmasse bei Vöcklabruck (v. Mörl).

136. P. borealis Ehbg. Reichlich an Phormidium obscurum
in der Dachrinne eines Berghofes zu Mühllacken, auf Laubmoosen eines
Mühlfiuders nächst Klamm bei Grein (y. Hflr. in lit.).

137. P. Brebissonii Ktzg. Mit anderen Diatomaceen gemengt im
Moosbach zu Michldorf.

29. FRUSTULIA (Ag.) Rabh.

138. F. saxonioa Rabh. In Graben der Sumpfwiesen zu Schwarzen-
berg im oberen Mühlyiertel.

c) forma aquatica. Zahlreich in dem braunen Beschläge von H y p -
num scorpioides in Gräben des Torfmoors zu Edelbach bei Windisch-
garsten; in einem Sumpfe oberhalb Vöcklabruck (y. Mörl).

! 30. PLEUROSICrMA Sm.

139. P. attemiatum {Ktzg.) Sm. In kalkhaltigen fliessenden und
stehenden Wässern des Gebietes, wie in der Traun, im Traunsee,
in der Ager und Vöckla (y. Mörl); im Moosbach bei Michldorf.

140. P. acuminatum (Ktzg.) Grün. Mit anderen Diatomaceen
gemengt in Strassengräben bei Kirchdorf.

31. STAURONEIS Ehbg. '&'•?• •<- -'• •'j:

141. St. Phoenicenteron (Nitzscli) Ehbg. Mit anderen Diatoma-
ceen gemischt im Moosbach bei Michldorf.

b) forma minor. In Nebenbächen der Ager bei Vöcklabruck (v. Mörl).

142. St. punctata Ktzg. In dem mehrfach erwähnten gelbrothen
Diatomaceenschlamme bei Vöcklabruck, in der Ager bei Regau und in der
Vöckla unweit des Wehrs (y. Mörl).

143. St. ventricosa Ktzg. An Schilf in der Ager bei Vöcklabruck
(v. Mörl).
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144. St. anceps Ehbg. Mit zahlreichen anderen Diatoniaceen und
Desmidiaceen in einer Lehmgrube der Roseupoint bei Kremsmünster.

145. St. Rotaeana Rabh. An Moosen im Giessenbachthale bei
Grein (v. Hflr. in lit.).

146. St . Cohnii Hilse. Reichlich an P h o r m i d i u m . o b s c u r u m
in einer Dachrinne eines Berghofes zu Mühllacken (v. Hflr.}.

32. PLEUROSTAURUM Rabh.

147. P. Smithii Grün. An Vaucheria clavata im Wasser-
leitungsbach zu Kremsiniuister (v. Mörl).

33. SfASTOGLOIA Thw.

148. M. Smithii Thw. An Gharen im Traunsee am Fusse des
Glanzeabühel bei Trannkirchen, v. Hflr. (Grün. 1. c. p. 575); auf Muscheln
am Ufer des Attersee (v. Mörl).

34. SCHIZONEMA Ag.

149. Seh. vulgäre Thw. In Frustelu aufgelöst auf einer feuchten
Lehmstätte zu Wartenburg bei Vö'cklabruck (v. Mörl). • .!u '.• .• . •

Farn. X. Gomphonemeae. •,''.> u i

35. GOMPHONEMA Ag.

150. Cr. vulgäre Ktzg. In einem Abzugsgraben am Mondsee Qv, Mörl).

151. Cr. commune Rabh. (Sphenel la angus t a t a Kg.!) AufHolz
von Robinia Pseudacacia im Hofgartenteiche zu Kremsmünster, im
Wasserleitungsbache unterhalb der Sigmundscapelle, am graniteneu Bassin
des Marktbrunnens und an wassertriefendem Fluderholz der Hammer-
mühle zu Kiemsmünster.

152. Ct. Sarcophagus Greg, (nach Grün. Var. yon G. commune).
An einer sterilen Vaucheria in einem klaren Tümpel nächst der Kirchen-
mühle bei Kirchdorf, Dr. Schiedermayr {Rabh. 1. c. p. 284).

153. Cr. tenellunuK^f. (nee, Smith"). Auf Cladophora g-lomerata
var. in Bächen bei Brunnen thai unweit Schärding (Schaff, in Hb. Poetsch)-

154. Cr. auritum A. Braun (nach Grün, nicht Varietät von G. d i -
chotomum). Auf U t r i c u l a r i a im Krotensee bei Gmunden (v. Hflr.);
in Holzrinnen bei Michldorf.

155. Cr. d ichotonum (Kg.) Grun. emend. (G. g r a c i l e Ehbg.) An
Wehren der Ager bei Vöcklabruck auf Holz und auf Steinen (v. Mörl).
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156. Subspecies: Ch intricatum Kg. In schnell fliessendem Wasser
der Ager auf Holz (v. Mörl), auf Charen im Trauusee bei Gmunden(u. Hflr.);
in einer Quelle zu Hinterburg bei Michldorf.

Forma brevis, sublinearis Grün. Ueberall mit der vorigen.

157. Subspecies: Or. clavatum Ehbg. (brerius, plerumque insigniter
stauroneiforme, G. dichotom um rar. ß Smith, G. abbr eyiatuni Kg.
ex parte). Im-Traunsee auf Cladophora bei einem einfliessenden kleinen
Bache (v. Mövl).

158. €L capitatui» Ehbg. Mit anderen Diatomaceen auf Steinen
im Attersee (v. Mörl).

159. Gr. constrictiun Ehbg. An Cladophora- , Chaetophora-
und Vaucheria-Arten in stehenden und Messenden. Gewässern des ganzen
Gebietes allgemein verbreitet, wie in der Donau bei Linz, in der Krems
und ihren Zuflüssen*, in der Vöckla und Ager bei Vöcklabruck (v. Mörl)
im Krotensee bei Gniundeu (v. Hflr.), in den Bächen bei Grein und Klamm
(v. Hflr. in lit.).

Eine forma curta Grün, in lit. im Brunnen neben dem Bächlein an
der Eisenbahnbrücke zu Schärding (Schaff, in Hb. Poetsch).

160. Cf. acuminatum Ehbg. In Nebenbächen der Krems bei Kirch-
dorf, im Springbrunnen und im Guntherteich zu Kremsmünster, in der
Hauslache des Gasthauses zu Schlierbach; im Krotensee bei Gmuiiden
(v. Hflr.), in stehenden Wässern bei Vöcklabruck (v. Mörl).

161. Gr. olivaoeum (Lyngb.) Klzg. Auf Steinen beim Einflüsse
eines Bächleins in den Attersee (v. Mörl).

• 162. F. parvulum (Ktzg.~) (incl. G. tenellum W. Smith'). An
0 edogonium-Arten im kleinen Fischbehälter bei der Werndl'schen
Schwimmschule in Steyr (Schaff, in Hb. Poetscli); in einem Seitenarm des
Greinerbaches an Sp i rogyra torulosa (v. Hflr. in lit.)1, in stehenden
und fliesseudeu Gewässern häufig (Grün, in lit.).

" • - ' • Farn. XI. Meridiaceae.

36. MERIBION Ag.

163. M. circitlare (Grev.) Ag. In Quellen, Bächen, Brunnen,
Strassengräben des ganzen Gebietes allgemein verbreitet; ganz rein in
Wiesengräben zu Hausinanning bei Kirchdorf, im Wendbach bei Losen-
stein (Dr. Hohler), sonst meist mit anderen Diatomaceen gemengt.

Forma frustulis solitariis Grün, in lit. Im Ursprung zu Kremsmünster,
in Wiesengräben bei'Kirchdorf.

Forma cellulis imperfecte divisis Grün, in lit. Als schleimiger Be-
schlag auf abgefallenen Blättern in Wiesengräben bei Kirchdorf.

Poetsch ii. Sfiliißdermayr , Krypf..-Flora, ?j
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Farn. XII. Tabellarieae.

37. TÄBELLARIA Ehbg.

164. T. floccillosa {Roth') Ktzg. Im Traunsee bei Stein (v. HfirJ),
im Mondsee, in Hauslachen, bei Attnang und Vöeklabruck (v. Mörl), im
Giessenbach und Greinerbach (v.Hflr.inlib.'); in Wieseng-räbeu zu Schwarzen-
berg am Fusse des Plöckenstein, in der Rosenpoint bei Kremsmünster.

165. T. fenestrata (Lyngb.~)Ktzg. Meist mit der obigeu im Traun-
see bei Stein (v. Sflr.')^ als Ueberzug von Schilf in einer Hauslaclie zu
Attnang (u. Mtjrl), im Brunnen neben dem Bächlein an der Eisen-
bahnbrücke zu Schärdiug [Schaff, in Hb. Poetscli); im Fischbeliälter zu
Kremsmünster, in Bächen zu Schwarzenberg im oberen Mühlviertel.

Class. 'II . Phycocliromophyceae. >/f i '

Ord. I. Cystiphorae.

Farn. I. Chroococcfeceae. n

38. CHROOCOCCUS Näg.

166. Ch. crassus Näg. Auf Kalktüuche des Feigenhauses im Schlosse
Greinburg zu Grein, v. Hflr. (Rabh. Flor. Alg. II p. 31>

167. Ch. turg'idus [Ktzg?) Näg. In Abzugsgräben des Torfmoores
zu Edlbach bei Windischgarsten, in seichten Tümpeln des Torfmoores
„Filzmoos" nächst der Wurzering-Alpe bei Spital am Pyrn.

168. Ch. chnatmiaticus (Ktzg.') Rabh. Eine ähnliche Form auf
der Erde im Föhrenwalde oberhalb des Prälatenweges zu Mühllacken
(v. Hflr.').

Hier ist einzureihen:
169. Cryptosoceus brunneus Kg. var. Vielleicht Anfang von Gloio-

tila fe r ruginea? (Grün, in lit.). Im Eisenoxyd-Ueberzuge von Sand-
steingeschieben in Gräben nächst der Stelzmühle bei Kirchdorf.

39. GX.OEOCAPSA Ktzg.

170. Cr. ambigua Näg. (incl. G. j an th ina Näg.). Auf Felsen am
Traunsee (v. Hflr.~).

171. Cr. muralis Ktzg. var.? An einer Waldvveg-Gestätte im Diesseu-
bachthale bei Vöcklabnick (v. Mari).
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172. Cr. montana Ktzg. Im Giessenbachthale bei Grein (v. Hflr.
in lit.); auf Moos im Walde bei Schärfling und bei Regau, auf einem
Baumstocke im Walde bei Burg-stall nächst Vöcklabruck (v. Mörl).

173. Cr. aertlginosa üCarmich) Ktzg. An schattigen Kalkfelseu au
der Strasse von Langbath in die Krehj in der Laiuau am Traunsee, und
auf dem Traunstein selbst (v. Hflr.).

174. Cr. nigrescens Näg. In hölzernen Rinnsalen zu Atzeisdorf
bei Michldorf, in Mühlgerinnen zu Steinbach am Ziehberg.

175. Cr. sangiünea (Ag.~) Ktzg. Mit Gl. aeruginosa auf schat-
tigen Kalkfelsen des Traunstein, v. Hflr. Qttabh. 1. c. p. 44).

40. MICHOCYSTIS Ktzg.

176. M. olivacea Ktzg.?? In einem Sumpfe oberhalb Vöcklabruck
und in den Moortümpeln bei Schärfling (v. Mörl).

177. M. pi'otogenita (-Bias) Rabh. Auf einem nassgehaltenen
Blumentopf in Vöcklabruck {v. Mori).

.' " ' 41. CLATHROCYSTIS Henfrey.

178. C. aerilginosa (Kt0g.~) Jäflp. var. (?) pallida Grün, in lit. Im r/fr.
Brunnensteiner See bei Spital am Pyrn im 5000', zuerst an Charen fest-
sitzend, dann als „Seeblüthe" frei schwimmend.

42. M E R I S M O P E D A A Meyen.

179. M. glauca (Ehbg.~) Näg. An Charen im Traunsee am Fusse
des Glanzenbühel bei Traunkirchen (v. Sflr.').

180. M. hyalina Ktzg. An Sphagnum cuspidatum in Abzugs-
gräben des Torfmoores zu Edlbach bei Windischgarsten.

181. M. convoluta Br&b. An Oscillaria maxima in der Haus-
lache eines Bauerngutes zu Möderndorf bei Hall.

43. SYNECHOCOCCUS Näg.

182. S. aerugiliostis i\7ä̂ r. Im braunen Beschläge an Hypnum
s.corpioides in Gräben des Torfmoores zu Edlbach bei Windischgarsten;
an Hypnum exaunulatum im Laudachsee bei Gmunden, an Moosen im
Giessenbachthale bei Grein {v. Hflr. in lit.).

183. S. violaceilS Grün. In einem Brunnen unterhalb Wagrein,
v. Mörl (liabh. Flor. Alg. III p. 419).

44. GLOEOTHECE Näg.

184. Gl. COJlfluens Näg. var.? Auf Moos an Baumstrünken bej
Traunkirchen (v. Hflr.)

%* .
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185. Crl. cystifex'a QHassal) Bahh. (Glo io thece de v ia Näg-.) Auf
Moosen im Walde bei Regau (v. Mörl), auf Moosen auf dem Vornauberg
bei Traunkirchen, an Felsblöcken im Hofbergvvald bei Grein, v. Hflr.
QRabh. Flor. Alg. II p. 61).

b) cellulis interioribus interdum subconfluentibus Grün. Auf Moos-
polstern am Krerasursprung und im Wienerweg bei Michldorf, auf einem
bemoosten Baumstrunke im Ellergraben nächst Ottstorf bei Kirchdorf,
Schiedrm. {Rabh. ]. c. p. 61).

45. APHANOTHECE Näg

186. A. laxa (Ktzg.) Rabli. Auf einem alten Schindeldach bei Regau
(v. Mörl).

Hier ist einzureihen:
187. Coccochloris minuta Wallr. yar. Auf abgestorbenen Blättern

von Acorus Calamus in der Pfütze beim Pichlergute zu Hausmauning
bei Kirchdorf Schiedrm. QRabh. Flor, europ. Alg. S. II p. 67).

Ord. II. Nematogenae. . mann
, . ; > n •..'.-•• i i > :

Farn. II. Oscillariaceae.

46. HYPHEOTHRIX Ktzg. .... ; ,

188. H. Gloeophila Ktzg. An Chae tophora - Arten in der Traun
bei Kleinmünchen.

189. H. subtilissima Ktzg. An der nassen Steinmauer der Eisen-
bahnbrücke bei Vöcklabruck (v. Mörl).

190. H. OÜvacea Ktzg. Eine ähnliche nicht sicher bestimmbare
Forry über Hypnum ochraceum im Gegenbach zwischen Schwarzenberg
und Lackenhäuser an der österreichisch-baierischen Grenze.

191. H. calcicola QAg.) Ktzg. b) mui'alis. An feuchten Mauern im
Badhause zu Kirchdorf, in der Kirche auf dem Georgeiiberg zu Michldorf,
im Pfarrhause zu Pettenbach, in Kremsmünster.

192. H. pu lv ina ta Näg. An Kalkgeschieben, in der Krems nächst
dem Ursprung.

193. H. llirida Ktzg. An einem Brunnentroge von Saudstein im
Markte Kremsmünster.

194. H. calcarea Ktzg. var.? Mit Ulothr ix radicans als Ueber-
zug von Werkholz an den Sensenhämmern zu Micheldorf.

195. H. coriacea Ktzg. var. Als Ueberzug hölzerner Pfähle an den
Ufern des Gleinkersee bei Windischgarsten.
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196. H. rilfescens (Ktzg.) var. An einoni Brunneiltroge aus Sand-
stein im Markte Kremsmünster.

197. H. lateritia Ktzg. a) rosea (Ktzg.) Auf Holz des Hanimer-
mühlfluders zu Kremsinünster, auf Werkliolz in der krummen Steierling,
au Mühlgerinnen in Leonstein.

e) genuina. Reiu und mit Kalk inkrustirt, mit der Var. rosea, auf
trocken gelegten Steinen im Mondsee (v. Mörl).

198. H. Zenkeri Ktzg. Auf triefenden Kalkfelsen bei Klaus, dann
im Plangraben an der Kirchdorf-Leonsteiner Strasse Dr. Schiedermayri,.
an nassen Felswänden am Wege von Langbath in die Kreh. und auf Kalk-
felsen am Traunsee bei Stein, v. Hflr. (Rabh. 1. c. p. 86).

199. H. Dictyothrix (Ktzg.) rar.? sordida Grim, in lit. In einer
ausgetretenen Lehmgrube bei Wartenburg, v. Mörl (Habh. 1. c. p. 86).

200. H. mamillosa (Menegh.) Eine ähnliche Eorm auf Holz des
" Hammerniühlfluders zu Kremsmünster.

201. H. Slibcontimia Ktzg. Im Landachsee bei Gmunden (v. Hflr.').
202. H. incrustata Näg. var. Am Boden einer hölzernen Rinne

in der Mühlau bei Kremsmünster.
203. H. variegata Näg. Auf Kalktuff oberhalb der Kirche zu

L e o n s t e i n . • > • • • • • » • • - ? ; • - - > - -•-. •.. « . < . . . . ; _ . • . . - . . , - . v , . - v - . - . * < ' . • - . > . > . , , • , v - . t y u
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204. Sp. Jenneri (Hassatt) Ktzg. In einer Regeiipfütze amTusse
des Gahberg bei Schörfling am Attersee (v. Mörl).

u i 'r" ' 48. OSCILLARIA Bosc.

205- O. tenerrima Ktzg. An Z y g n e m a Di l l wyu i i in einem Sumpf
oberhalb Vöc.klabruck schwimmend (v. Mörl).

206. O. Kützingiana Näg. (_var. f i lament is tenuissimis V120oo—
%5ooo'" C1'assis Grün.). Auf Hypuum in einem Weiher bei Vöcklabruck
(v. Mörl).

207. O. aerugineo-caerulea Ktzg. In einem Wiesengraben am
Attersee (y. Mörl).

208. O. Sttbfusca Vauch. Auf Sandsteingeschieben in Bächlein
und Nebenquellen der Krems bei Lauterbach, am Kremsufer nächst der
Schenkenmühle bei Kirchdorf.

209. O. antliaria Jürg. c) purpureo-caerulea. In Strassengräben bei
Kirchdorf.

210. O. tennis Ag. a) viridis Ktzg. In einem Düngerabfiusse, dann
in einer fast ausgetrockneten Regenpfütze im Walde bei Vöcklabruck
(v. Mörl). ::.. • '3 ~'\' •*nimv?.:\''i\v.i\U ml. .
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b) tergestina 'Ktzg. In. einem mit Wasser gefüllten Fahrgeleise im
Walde bei Vöcklabruck zuerst auf Schlamm festsitzend, dann schwimmend
(v. Mörl).

211. O. Cortiana {Poll.) Ktzg. Eine ähnliche Form in einem Wiesen-
graben nächst der Schenkenmühle bei Kirchdorf.

212. O. limosa Quoth) Ag. Im Rinnsale des Bächleins, welches den
Zufluss des oberen Teiches bei Altpernstein bildet", sehr vereinzelt in einer
Regenpfütze im Weggeleise des Pfarrwaldes bei Vöcklabruck und in einer
ausgetrockneten Pfütze am Eisenbahndamme daselbst (v. Mörl}.

213. O. nig'ra Vauch. vav. An Kalkgeschieben in der Krems nächst
dem Ursprung, an Steinen bei den sieben Quellen des „Ursprung" zu
Kremsniüiister.

214. O. ang'llinea Bory. In Nebenarmen der Traun beim gleich-
namigen Schlosse; in der Hauslache des Tobiasgutes zu Weinberg bei
Kirchdorf.

215. O. Froelichii Ktzg. In einem Ackergraben bei Hausmaning,
am Fusssteige zwischen Kirchdorf und Schlierbach; in einer Lache zu
Oberstrass und im Fasanwäldchen bei Vöcklabruck, dann in einem Brunnen
einer Wiese unterhalb des Waldes bei Oberhaus (v. Mörl).

b) phormidioides Rabh. Am Ufer des Diessenbach bei Vöcklabruck
(w. Mörl).

216. O. Crrateloupii Bory. In der Hauslache beim Strasshof zu
Grossendorf bei Kremsmünster.

b) tenior. In einer Hauslache zu Oberstrass bei Vöcklabruck (v. MörV).

217. O. prlnceps Vauch. An Char a fr agil is in einer Lache der
Traun nächst der Rädlerischen Spinnfabrik zu Kleinmünchen (v. Mor in
Hb- Line).

c) maxima {Ktzg.). In der Rothenbofer Hauslache zu Kremsegg bei
Kremsmünster, in einer gegenwärtig* trocken gelegten Hauslache zu
Möderndorf bei Hall, in stehenden Wässern nächst der Kothgrübelmühle
zu Wartberg. , ,

218. O. Mougeotii Ktzg. In Strasseugräben bei Kirchdorf. 1

49. PHORMIDIUM Ktzg.

219. Ph. Inundatum Ktzg. An einem nassgehaltenen Blumentopf
zu Vöcklabruck (v. Mörl)\ in einer Quelle, die in den Moosbach zu Michl-
dorf mündet.

220. Ph. fonticola Ktzg. In einer Brunnenstube bei Michldorf,
Schiedrm. (_Rabh. 1. c. p. 117).

221. Ph. fiextiosum Kg. var. (sich dem Ph. fasciculatum Kg.
nähernd). Im Mühlengerinne zu Steinbach am Ziehberg.
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222. Ph . ob s cur um Ktzg. In der Dachrinne eiues Berghofes bei
Mühllackeu {v. Hflr.~).

223. Ph. RetZÜ (Ag.~) Ktzg. An Kalkgeschieben im Hausbach in
der inneren Breitenan bei Molin, unweit der Aueralpe, Dr. Schiedermayr
{Rabli. 1. c. p. 118); auf Steinen in der Ager nächst dem Walde bei Regau
(v. Mörl).

224. Ph. canoviride Näg. var. An der Brunneneinfassung im
Sehlosshofe zu Altpernstein.

225. Ph. interi-uptum Ktzg. Ueber Moosen am „Ursprung" und im
Pestleitnerbach zu Kremsmünster.

Var. cinerascens Grün, in lit. (Fäden V4l0—VW" dick, bescheidetj
Schnitte Y3fi0'" dick; sich auch dem Ph. fasciculatum Ktz. nähernd).
Auf wassertriefeuden Stellen einer Saudsbeinmauer des Conventgartens zu
Schlierbach,

226. Ph. vulgäre Ktzg. Im Hofraum des Schlosses Neupernstein
bei Kirchdorf, auf sandigem Boden in der Dänelleiten zu Kremsmünster.

e) chalybeum Ktzg. Auf Erdboden am Brunnen im Hohlwege am
Pollmannsgrabeu bei Kremsmüuster.

227. Ph. leptodermum Ktzg. In Mauerkliiften am Dienerberg zu
Kremsmünster.

228. Ph. membranaceum Ktzg. d) subaequale Grün. An Kalk-
geschieben in der Krems nächst dem Ursprung Dr. Schiedermayr {Rabh.
1 c. p. 122) in hölzernen Rinnsalen zu Atzeisdorf bei Michldorf, an Kalk-
geschieben in einer dem Moosbach bei Michldorf zufliessenden Quelle, an
einer nassen Sandsteinmauer des Conventgartens zu Schlierbach, an einem
Brette am Fleischhackerplatz zu Kremsmünster (Fäden daselbst y420—
V250'" dick, meist bescheidet. Grün, in lit.).

229. Ph. rupestre (Ag.~) Ktzg. In Mühlgerinnen der Schmiede zu
Steinbach am Ziehberg, in hölzernen Rinnen einer Oelstampfe zu Hinter-
burg bei Michldorf; auf Kalksinter im Sonnersdorfer Graben bei Krems-
münster Jur. {Rabh. 1. c. p. 123). ••' .i.^Y^-rc .-£:.:.=

230. Ph. lyngbyaceum Ktzg. In einem hölzernen Rinnsale des
Bächleins zu Atzeisdorf bei Michldorf, in einem Wiesengraben der Mühlau
bei Kremsmünster; an Utricularien im Krotensee bei Gmundeu (v. Hflr.);
in einem Strassengraben bei Vöcklabruck, in einem Brunnen auf dem
Gahberg bei Schörfling (v. Mörl). • :-:

g) margaritiferum Ktzg. In Mühlgerinnen zu Leonstein; in der Lache
einer Schottergrube nächst der Eisenbahn bei Vöcklabruck (v. Mörl), auf
Granitgeschieben im Bösenbach bei Mühllacken (v. Hfir.~).

231. Ph. suhfuscum Ktzg. Auf Kalkgeschieben eines Alpenbaches
im Stierkahr, an der Nordseite des hohen Priel, in 4800' Schdrm.
{Rabh. 1. c. p. 125). -wfi .fn. ̂ an^ ,\.
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.''• Var. subdecoloratum Grim. Auf Steinen in Nebenarmen der Krems
bei Lauterbach.

232. Ph. papyraceum (Ag.) Ktzg. b) spadiceum. In der Schönau
bei Krernsmünster.

c) Biasolettianum Ktzg. Auf Holz des Hammermühlfluders zu Krenis-
miinster; in einem Kanäle unter dem Eiseubalindamme bei Vöcklabruck
(v. MörV).

Var. variegatum Grün. An wassertriefendem Fluderholz der Hammer-
mühle zu Kremsmünster.

233. Ph. Corium Ag. c) inaequale Ktzg. In Strassengräben bei
•Kirchdorf, auf dem Wehr der Hierzenberger Mühle zu Schlierbach, Dr.
Schiedermayr, an überrieselten Felsen bei Traunkirchen, v. Mörl {Rabh.
\. c. p. 126), auf Holz unter dem Abfall eines Wehres der Vöckla (idem),

234. Ph. Meneghinianum Ktzg. Auf dem Wehr der Mühle am
Stein zu Michldorf, in Mühlgerinnen zu Steinbach am Ziehberg.

235. Ph. Moerlianum Grün. Im fauligen Wasser der Vöckla
beim Eisenbahudamm nächst Vöcklabruck, in einer beinahe ausgetrockne-
ten Pfütze ebendaselbst v. Mörl (Rabh. 1. c. p. 127).

236. Ph. pannosum Ktzg. b) viale. In einer Regenpfütze auf der
Fahrstrasse bei Vöcklabruck (v, Mörl).

237. Ph. plicatum Ktzg. Auf Holz des Hammermühlfluders zu
Krems münster.

50. CHTHOHOB3CASTUS Ktz. .

238. Ch. Vaucheri Ktzg, Auf nassem Lehmboden beim Dorfbauer
zu Oberndorf bei Kirchdorf; auf einer feuchten Lehmstätte zu Wartenburg
nacht Vöcklabruck (v. Mörl).

51. CHAMAESIPHON A. Braun et Grün.

239. Ch. confervicola A. Braun. An Ciadop hör a g lomera ta
aaf Mergelgeschieben in der Vöckla oberhalb Vöcklabruck (v. Mörl).

240. Ch. Sclliedermayeri Grün. An den Scheiden von Calo thr ix
Wrange l i i im Moosbach zu Michldorf, Dr. Schiedermayr (Rabh. 1. c. p. 149);
an C. radios a im „Ursprung" zu Kremsmünster.

b) subclavata Grün. An Calothrix Brebissonii aufHolz in einem
stillfliessenden Bächlein bei Vöcklabruck, v. Mörl (Rabh. 1. c. p. 149).

241. Ch. incrustans Grün. An den Scheiden von Calothrix
Wrangel i i auf Kalkstein im Seebach, welcher den Abfluss des Gleinker-
see bei Windischgarsten bildet, Dr. Schiedermayr (Rabh. Flor. Alg. II
p. 149 et Alg. europ. Nr. 1944).

52. HYDB0C0LEUM Ktzg.

242. H . c a l c i l e g u x n A. Braun. Als d ich te r U e b e r z u g von K a l k -
stei i ieu im G l e i n k e r s e e bei W i n d i s c h g a r s t e n , mi t Z o n o t r i c h i a c a l c i v o r a .
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a43. H. phormldioides (_J3ulnh.~). Auf einem flutheiiden Hypuum
im Balteubaeh nächst der Haeklmühle bei Molln. / h<l

53. SYMPLOCA Ktzg. :^"

244. S. borealis Rabh.? b) forma tennis Gran. Auf bemoosten
Conglomeratfelsen bei Dürnbach nächst dem Teichelflusse, Dr. Schiedermayr
{Rabh. 1. c. p. 156).

245. S. melanocephala Ktzg. Auf der Erde eines Waldpfades
oberhalb dem Calvarienberge bei Trauukirchen (v. BfLy.~).

Var. ß. concolor Kg. Am Boden eines Fichtenwaldes der Böseubach-

schlucht unweit des Badhauses zu Mühllacken (v. Hflr.).

i t . 246. S. JjSalfsiana Ktzg. Auf Leucobryum vulgäre in einer

Granitschlucht bei Mühllacken unterhalb des Weges zum Abdecker (v. J3flr.~).

247. S. Friesiana C-̂ i/O Ktgg. Auf Polstern von Sphagnum
acutifolium im Krengraben zu Iuzersdorf bei Kirchdorf-, auf bemooster
Walderde auf dem Gerichtsberg bei Vöcklabruck (v. Mörl).

b) Leuormandiana Ktzg. Auf bemoosten Wiesen bei Traunkirchen
{v. HflrO.

c) Wallrothiana Ktzg. Auf bemoosten Kalkfelsen im Sigesbachgraben
bei Traunkirchen (y. Jj[fl,r.).

248. S. scytonemacea Kg. var. ß lignioola. Auf dem Fluder der
Krems bei Michldorf.

54. INACTIS Ktzg.

249. I. vaginata Ktzg. var. An Kalksteinen im Moosbache bei
Michldorf.

250. I. fascicillata (JXäg.) Grün. (Hypheothrix fasciculata
Näg.~). Auf Kalkblöcken des Weissenbach im Heindelboden, am Nordost-
abhange des kleinen Priel.

• 4 — - ,

; Farn. III. Nostochaceae. '

" ' j i ' ': 5 5 . N O S T O C Vauch. ' •' . •
r<trA-'A '(•><;

251. H". minutissimum Ktzg. In hölzernen Rinnsalen zu Azelsdorf
bei Michldorf.

252. N. rupestl'e Ktzg. An schattigen Kalkfelsen im Sigesbach-
graben bei Traunkirchen (u. Hflr.).

253. ST. paludosum Ktzg. In einer Lache über Moorgrund schwim-
mend auf einer Berghöhe am Waldsaume bei Schörfluig, in einem kleineu
Teiche im Regauer Walde (u. Mörl).

Download from The BHL http://www.biodiversitylibrary.org/; www.biologiezentrum.at



2 6 • NOSTOC.

254. KT. glomeratum Ktzg. var. In einem Strassengraben im Walde
bei Vöcklabiuck (y. Mörl).

255. N. sphaericum {Poir.) Vauclu Auf Steinen eines aus sum-
pfiger Wiese abfliessenden Bächleins unterhalb Vöcklabruck, in einer Quelle
bei Wagrein (v. Mörl)) auf Mühlgerinnen im Moose der Granifcschlucht bei
Klamm (y. Hflr.).

256. W. inundatum {Ktzg.) Rabh. var. Im Weiher ausserhalb
Schörfling am nördlichen Fusse des Hausberg sehr häufig, schwimmend
(v. Mörl).

257. N. salsum Ktzg. var. In Masse das Torfmoor am Laudachsee
bei Gmunden stellenweise bedeckend (y. Hflr.').

258. N. muscorum Ktzg. var. Auf nassen Conglomeratfelsen am
Traunfall (y. Mörl).

259. IT. commune Vauch. Nach starkem Regen auf Lehmboden
bei Linz, Kremsmünster, Kirchdorf, auf Kalkboden bei Michldorf, auf
feuchten bemoosten Kalkfelsen am Krenisursprung; auf Schotter bei Vöckla-
bruck (v. Mörl)\ auf dem Torfmoore am Laudachsee bei Gmundeu (p. Hflr.),

260. N. verrucosum Vauch. Jugendformen dem N. s p o n g i a e -
forme Kg. ähnlich. In der Steyr bei Dürnbach auf Kalksteinen nächst
der Brücke und auf Moosen in Mühlgerinnen zu Leonstein.

261. N. aggTutinans Ktzg. var.? Auf feuchten Conglomeratfelsen
im Preisegger Graben bei Klaus.

56. ANABAENA Bory.

262. A. oscillarioid.es Bory var.? In der oberen Hauslache beim
Ziegelhof nächst Kremsmünster, einzeln schwimmend (v. Mörl).

57. CYLINDROSPERMUM Ktzg.

263. O. macrospermum Ktzg. In einem nassen lehmigen Wiesen-
graben bei Ungenach nächst Vöcklabruck und im Abzugsgraben einer
nassen Wiese bei Vöcklabruck, auf Lehm aufsitzend (y. Mörl).

264. C. muscicola Kg. var. Auf Laubmoosen eines Mühlfluders
bei Klamm [y. Hflr.).

265. C. flexuosum (vlg.) Rabh. In einem Abzugsgraben des Teiches
zu Kremsegg bei Kremsmünster.

58. SPHAEROZYGA Ag. ^

266. Sph. variabilis Ktzg. Eine hierher gehörige Form (Sph.
recta Ktzg.) auf dem Grunde einer Lehmpfütze bei Schörfling (f. Mörl).
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267. Sph. Balfsii Thiv. Im Geleise eines Fahrweges im Walde bei
Vöcklabruck schwimmend (v. MörV).

268. Sph. microscopica Ktzg. yar. incrustans Grün. In einem
Teiche beim Schönthangütl nächst Steyr {Schaff, in Hb. Poetscli),

m.no^i-vM.' Farn. TV. Rivulariaceae.

s)*.f-'HH nrjiitoiiirL <.,•«<»• 5 9 . L I M N A C T I S ^ . j i ^ , ? ; J

269. L. Schnurmanni A. Br. An Charen im Traunsee am Fusse
des Glanzeubühel bei Traunkirchen (v. Hflr.~).

60. ZONOTRICHIA J. Ag.

270. Z. calcivora {A. Br.) Rabh. An Kalksteinen im Laxidachsee bei
Gmunden {v. Hflr.)\ an dergleichen im Gleinkersee bei Windischgarsten.
Eine ähnliche Form im Kalktuff in hölzernen Rinnsalen einer Mühle zu
Leonstein Dr. Schiedermayr {Rabh. 1. c. p. 214).

271. Z. rivularis Näg. Auf überronnenen Kalkfelsen unterhalb
des Wasserfalles des Schwarzenbaches beim Kremsursprung.

272. Z. fluviatilis {Ktzg.) Rabh. An Kalkgeschieben im Schwarzen-
brunnerbache, einem Zuflüsse der Alm am nördlichen Ende des Almsee,
Dr. Schiedermayr (Rabh. Alg. europ. Nr. d304 et Flor. Alg. II p. 215).

b) mollis Ktzg. Mit der Normalart, dann auf einem Wehr derAg-er
bei Vöcklabruck (v. MörV).

273. Z. lacustris (Näg.) Rabh. var. (sich der Z. rivularis nähernd).
Am Wehr der Ager zu Schöndorf' bei Vöcklabruck {v. MörV).

274. Z. Naegeliana Ktzg. Auf Steinen in der Ager bei Vöckla-

bruck {v. MörV). i . i

... . 61. MASTIGONEMA Schwabe.

275. M. paradoxum Ktzg. Zwischen anderen Oscillarineen in
einem schleimigen Ueberzug-e auf abgestorbenem Holze imGleiukersee bei
Windischgarsten, Dr. Schiedermayr {Rabh. Flor. Alg. II p. 229).

62. LOPHOPODIUM Ktzg. ^''

276. L. incrustatnm Ktzg. Aehnliche Formen auf Werkholz der
Sensenhammer zu Michldorf und an Brunnenröhreu im Teiche auf der
Wiese der Stöcklsölde zu Kremsmünster.
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63. SCHIZOSTpHON Ktzg.

277. Sch. rufescens Ktzg. Vereinzelt unter Hypheo thr ix Zen-
ker i an triefenden Kalkfelsen im Plangraben au der Kirehdorf-Leon-
steiner Strasse.

Var. major Grün, iu lit. Auf einer gegen die Vöckla abstürzenden
nassen Merg-ehvand oberhalb Vöcklabruck (v. Mörl).

278. S c h . K Ü t z i n g i a n i l S Näg. Mit Z o n o t r i c h i a c a l c i v o r a in
Mühlge r innen zu Leons te in .

2 7 9 . Sch. cinctus Näg. Ina Kalktuff führenden Bächlein nächst
der Kirche zu Leonstein, mit Scytonema myochrous.

' • . • Farn. V. Scyfonemaceae. .

64. SCYTONEMA Ag. x. ,n,:o

280. Sc. cinereum Menegh. a Michelii. Au feuchten Kalkfelsen bei
Set. Wolfgang {Engel?').

281. Sc. KÜtzinglanum Näg. Auf Kalkfelsen bei Traunkirchen
(v. Hflr.).

282. Sc. tomentosum Ktzg. var. Sonnige Kalkfelsen am Traun-
see, Lainaustiege (w. Hfir.~).

283. Sc. gracillimum Ktzg. Mit Hypheo th r ix Zenker i , auf
Kalkfelseu am Traunsee bei Stein (v. Hflr.~) und rein im Plangrabeu an
der Kirchdorf-Leousteiuer Strasse.

284. Sc. myochrous Ag. Als Ueberzug von Werkholz au den
Sensenhämmern zu Michldorf.

b) dimorphum QKtzg.~). Auf Kalktuff bei Leonstein mit der Normalart.
d) coalitum (Näg.) Im Kalktuff führenden Bächlein bei Leonstein.
e) rivulare (Sc. paehysiphon Ktzg.) An Kalksteinen im hinteren

Laugbathsee (v. Hflr.).
g) chlorophaeum Ktzg. Mit N o s t o c r u p e s t r e an schattigen Kalk-

felsen im Sigesbachgraben bei Traunkirchen (v. Hflr.).

285. Sc. chrysochloruxn Ktzg. Auf Granitwänden am Prälaten-
weg am Bösenbach bei Mühllacken (v. Hflr.).

286. Sc. penicillatum Ktzg. (Sc. turicense Näg.) An Kalk-
felsen des Glanzenbühel am Ufer des Trauusee bei Steiu, v. Hflr. (Rabh.
Alg. europ. Nr. 996, als Sc. tur icense Näg., und Flor. Alg. II 256).

287. Sc. lignicola Näg. Eine sehr ähnliche Torrn auf Moos an
schattigen Kalkfelsen des Traunstein mit Glococapsa-Arten (v. Hflr.).

288. Sc. tenue Ktzg. Auf Flusssaud bei Steyr (Saut.).
289. Sc. varium Ktzg. Auf Waldboden bei Steyr (Saut.).
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' ' • - " : ' • ' • • - T . r 6 5 . A R T H R O S I P H O N K t ? g . . . " . " "

2 9 0 . A. alattis {Grev.) Rabh. An wassertriefen dem Berggelände
oberhalb des'Trauniall (v. Mörl). • '

- w i U ti. ; J ( 66. SCHIZOTHRIX Ktzg. . " • iM " ; '

291. Seh. Schiedermayeri Oim. Als Ueberzug von Werkholz an
den Sensenhämmern zu Miehldorf, Dr. Schiedermayr {Rabh. 1. c. p. 270).

292. S c h . i t a l i c a {.Kg.*) Rabh. ( I n a c t i s i t a l i c a Kg.) An K a l k -
steinen in der Krems nächst dem Ursprung.

2 9 3 . Sch. lacustris A, Braun. Eine ähnliche Form am Ufer des
Attersee {v. 3Iörl).

67. CALOTHRXX Ag.

294. C radiosa King. In einem kleinen in den Traunsee ein-
mündenden Bächlein am Fusse des Traunstein (w. MörV).

Var. (sich der C. Wrangeli nähernd). An Kalksteinen in der
Steyr bei Dürnbach und irn Seebache, welcher den Abfluss des Gleiiiker-
see bei Windischgarsten bildet.

Var. (sich der C. Brebissonii nähernd, mit Torherrschend Toly-
pothrix-artiger Verästelung). Im Moosbache zu Miehldorf und in einer
in denselben mündenden Quelle an Kalkgeschiebeu und Holzpfählen, Dr.
Schiechrmayr {Rabh. 1. c. p. 272); an Steinen im „Ursprung" zu Krems-
niünster.

295. C> Brebissonii Ktzg. Auf Holz am Gi'unde eines still fliessen-
den Bächleins bei Vocklabruck, v. Mörl {Rabh. 1. c. p. 272).

Var. tenuior Grün, in lit. Mit Mongeotia radicans in Pfützen
bei Vocklabruck (y. MörV).

Anmerkung: Alle diese Calothrix-Formen sind nach Grunout
schwach speeifisch verschieden, und schwanken die Artenbestimmungen,
je nachdem ein oder der andere Ast zur Untersuchung gelangt.

rdi» 83 i
68. TOLYPOTHRIX Ktzg.

296. T. t e n n i s Ktzg. Mit C l a d o p h o r a c r i s p a t a in einem Teich
beim Schönthangütl nächst Steyr {Schaf, in Hb. Poetsch). . •-' ..

~'t!)lf!fi-lr) iüii OSJ ,P .30©

• ... • Farn. VI. tSirosiphoniaceae. .:;in'r) \-j<\ >i-r •

69. S1ROSIPHON Ktzg.

297. S. ocel latus {Dill) Ktzg. Mit L e d a e r i ce to run i und auf
Hypnuni e x a n a u l a t u m im Torfmoore am Laudachsee beiGmundenfv.Ä/?.).
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298. S. hormoides Ktzg. An Granitfelseu in der „Teufelsboding"
der Bösenbachschlucht bei Mühllacken (v. Hflr.).

299. S. c r u s t a c e u s (_Äg.) Rabh. (S. v e l u t i n u s Kg.'). Im Giessen-
bachtbale bei Grein, mit L e d a d e l i c a t u l a und P a l m o g l o i a n i a c r o -
c o c c a (v. Hflr?).

300. S. pulvinatUS Bvib. An feuchten Kalksteinen in einem
Waldgraben bei Krerusegg nächst Kremsmünster (v. Mörl); auf schattigen
Kalkfelsen an der Strasse von Langbath in die Kreh (v. HflrS).

301. S. coralloides Ktzg. b) corniculatus Ktzg. Auf Laubmoosen
bei Traunkirchen (v. Hflr.~).

0
Class. III. ChloMpliyHophyceae.

• ^ .4-CS
1 Ord. I. Goccophyceae. »ohw.,;.ü,n

Farn. L Palmellaceae. ','•

70. EREMOSPHAERA De By.

302. E. viridis De By. In den Moortümpeln bei Schörfling {v. MörV).

71. PLEUROCOCCUS.

304. P. vulgaris Ifenegh. An der nördlichen Seite der Mauer um
den Guntherteich zu Kremsmünster, an einer hölzernen Dachrinne im
Markte zu Kremsmünster.

.305. P. dissectus {Ktzg.) Nag. Auf Schilf im Hofgartenteich zu
Kremsmünster1, in dem Weihbrunukessel einer Kirche daselbst (v. Mörl).

306. P. tectorum Trevis. Auf morschen T^nnenbalken in der
Kalvarienberggasse zu Kirchdorf.

307. P. roseo-persi.cin.US Menegh. rar. Auf dem Grunde des ab-
gelassenen Teiches beim Schlosse Dorff nächst Schlierbach.

72. GLOEOCYSTIS Näg. -••jx.i-.J.

308 . Cr. botryoides (Ktzg.~) Näg.? Auf faulem Holze am Greiner-
bach bei Grein (v. Hflr. in lit.).

73. PALMELLA Lyngb.

309. P. mueosa Ktzg. Auf Steinen am Ufer der Vöckla bei Vöckla-
bruck (v. Mörl).
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310. P. miniata Leibl. b) aequalis Näg. Auf nassem Holz von
Robiiiia Pseudacacia im Hofgarten zu Kremsraüuster. ; . :

4,,v̂ ...«{
 74- GLOEOCOCCUS A. Br. r, „.:<•*

311. Cr- mucosus Ä. Br. In einer Lehmpfütze nächst der Rosen-
point bei Kremsniünster (v. Mörl).

75. INODERMA Ktzg.

312. I. lamellosum Ktzg. Au hölzernen Rinnsalen beim Schlosse
Neupernstein nächst Kirchdorf.

! -* • • •• 76. BOTRYDINA Ktzg.

313. B. vulgaris Breb. var. Auf Sphagnum im Walde am Ge-
richtsberge bei Vöcklabruck {v. Mörl).

--••:'•»'''/y. \ .--:->r.ri: . 77. T E T R A S P O R A Lk.

314. T. explanata Ag. In Abzugsgräben der Krems bei der
Stelzmühle nächst Kirchdorf, an Kalkgeschieben in der Krems heim Ur-
sprung; auf dem Brette eines Wasserfalles im Mühlbache der Vöckla, im
Bächlein jenseits des Eiseubahudammes bei Vöcklabruck (v. Mörl).

315. T. gelatinosa QVauch.~) Desv. In der Krems am Ursprung.
316. T. natans Ktzg. In einer kleinen Lache oberhalb Vöcklabrack

schwimmend, v. Mörl (Rabh. Flor. Alg. III p. 40).
317. T. luforica (_RotK) Ag. In seichten Tümpeln der Krems zu

Kremsdorf bei Kirchdorf, an Kalkgeschieben beim Kremsurspruug.

Anmerkung: Die Bestimmung der Arten nach getrockneten Exem-
plaren, in vielen Fällen sehr unsicher, ist es besonders bei den Arten der
Gattungen Te t raspora , Palmella und ähnlicher schleimiger Gebilde.

Grunoiu.

ii;, 78. BOTRYOCOCCUS Ktzg.

318. B. Bratinii Ktzg. Eine ähnliche Form auf D i c r a n u m s c o -
p a r i u m in der Granitschlucht am Wege zum Abdecker bei Mühllacken
(y. Bflr.).

79. RHAPHIDIÜM Ktzg.

319. Rh. polymorphum Fresen. b) fusiforme. In einer fast aus-
getrockneten Lache bei Vöcklabruck (v. Mörl).

c) falcatum. Im seichten Wasser einer Schottergrube an der Eisen-
bahn bei Vöcklabruck, auf einem Baumstrunke, aus welchem Saft floss,
in der Lixelau (v. Mörl). ,-(V j ,«. •>.•,•,-, ,, ., Vi-Vj - , , - . • • . ) . , ,
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320. Rh. convolutlim (Corcla) Rabh. Auf Vorkeimen von Po go- ,
natum uriiigeruni im Hofbergwalde bei Grein (v. Hflr.):

b) contortum (Thuret). Zwischen Glococapsa montan.a auf einem
Baumstrunke im Walde bei Burgstall nächst Vöcklabruck, v. Mörl (Rabh.

1. c p. 46).

80. HYDRURUS Ag. A -i-.»d jl.icw,

3 2 1 . H. penicillatUS Ag. In der Krems bei Miohldorf, in derSteyr
bei Frauenstein uud Dürabach, im Pieslingbache nächst der Rossleiten
bei Windischgarsten; in der Vöckla (y. Mörl); im Almflnsse bei Scharnsteiu.

b) irregularis (Ktzg.~) Rabh. In der Krems bei Michldorf, in der
Steyerling.

forma juvenilis (H. alpinus Saut.'). An Kalksteinen in der Krems
bei Kirchdorf, in einer kalten Quelle auf der Schedlbauern-Alpe bei Klaus.

e) Duduzelii QAg.) In Mühlgerinnen des Inzliugbaches zu Iuzersdorf
bei Kirchdorf.

f) Vawcherii QAg.~). In einem schnell fliessenden Bache bei Vöckla-
bruck (y. Mörl).

g) sporochnoides {Ktzg.). In der Krems bei Michldorf.
ahl Ulm-.'-sir

81. OOCABDIUM Näg. ' ^

322. O. s tratum Näg. An H y p n u m W i l s o n i i Schpr. in einem
Wiesengraben zu Kremsegg bei Kremsmünster.

Farn. II. Protococcaceae. •••MO~,Ä

82. CHI.0R0C0C0UM Fr.

323. Ch. humlcola (Näg.). Auf Holz in einer Quelle nächst der
Papiermühle zu Kremsmünster (y. Mörl)\ an einer hölzernen Wasserrinne
im Neugebäude zu Pochendorf daselbst; eine etwas abweichende Form im
Safte der Wunde einer Schwarzpappel an der Mündung* des Kreuzner-
baches bei Grein (v. Hflr. in lit.).

324. Ch. glomeratum (_Ag.~). In einem feuchten Vorhause im
Markte Kremsmünster.

83. LIMNODICTYOH Ktzg.

325. IM. Boemerianum Ktzg. In Pfützen bei Kirchdorf Dr. Scliie-

dermayr (Rabh. 1. c. p. 61), in der oberen Hauslache beim Ziegelhof uäciist
Kremsmünster v. Mörl u. Poetsch (Rabh. Alg. Eur. Nr.
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84. PQLYEDRIUM Näg.

326. P. trigonum Näg. c) forma tetragona. Mit Oedogoniuin-
Arten in einer Lache über Moorgrund schwimmend, auf einer Anhöhe am .
Waldsaume bei Schörfling (v. Mörl)\ in der Rosenpoint bei Kremsmünster.

327. P. minimum A. Br. In einer Lehmgrube der Rosenpoint bei
Kremsmünster, Dr. Poetsch (Rabenh. 1. c. p. 62).

328. P. enorme (Ralfs) De By. In den Moortümpeln bei Schörf-
Hng (v. Mörl).

85. SCENEDESMUS Meyen.

329. Sc. obtusus Meyen. Auf Granitgeschieben in einem Strassen-
graben bei Katzbach nächst Urfahr-Linz; an Charen im Trannsee am
Fusse des Glanzenbühel bei Traunkirchen (v. Ifflr.).

330. Sc. acutus Meyen. Reichlich, in der Pferdeschwemme des
Stiftes Kremsmünster; in ausgetrockneten Lachen bei Vöcklabruck (y. MörV).

331. Sc. quadricauda (Twpm.) Breb. An Granitgeschieben bei
Katzbach; in einer Lehmgrube der Rosenpoint bei Kremsmünster.

Var. ecornis und Var. bicornis Grün, in lit. In ausgetrockneten Lachen
bei Vöcklabruck mit Sc. acutus (y. MörV).

• v - • , - - - • ' : • i l u d u ' . - ^ I - ' , . • : ' ; A

86. HYDRODICTYON Roth.

332. H. utricillatum Roth. In Hauslacheu zwischen Neuhof uud
Ziegelhof nächst Kremsmünster.

87. OPHIOCYTIUM Näg.

333. O. majus Näg. In den Moortumpeln bei Schörfling, im Sumpf-
wasser schwimmend (v. MörV).

334. O. cochleare (Eichw.~) A. Br. An Conferren in einem Wiesen-
graben in der Au, dann in einer Lache zu Dürnberg bei Kremsmüuster,
im Teiche auf der Wiese bei der Stöcklsölde, reichlich au der Wasserrinne
oberhalb der Aubrücke daselbst; in einem kleinen Weiher bei Wagrein,
in einer Regenpfütze im Regauer Walde bei Vöcklabruck (v. MörV).

335. O. parvulum {Perty) A. Br. Im Teiche auf der Wiese bei
der Stöcklsölde zu Kremsmünster mit der vorigen Art.

88. PEDIASTBUM Meyen.

336. P. Boryanum (Turpin) Menegh. e) granulatum {Ktzg.) An
Chaetophora-Arteu in Nebenbächen der Traun bei Kleinmünchen; an
Charen im Traunsee am Fusse des Glauzenbühel bei Traunkirchen (v. Hflr.);
in ausgetrockneten Lachen bei Vöcklabruck, und als Bodensatz in einem
Glase, worin jahrelang Moose nassgehalten wurden (v. Mörl).

P o e t s c h u. S c l i i e d e r t n a y r , Krypt.-Flora. . • " ' 3
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337. P. Ehrenbergii (Corda) A. Br. Mit Diatomaceen geineno-t
auf Utricularien iui Krotensee bei Gmunden (y. Hßr.).

338. P. Rotula (Ehbg.) A. Br. Mit den yorigeu. t , ,

89. SORASTRUM Ktzg.

339. S. spinillosum Näg. In den Moortümpelu bei Schörfling
(v. Mörl).

90. CHARACIUM A. Br.

340. Ch. Sieboldi A. Br. Reichlich an Conferven in einem Wiesen-
graben in der Au bei Kremsmünster.

341. Ch. ornithocephalum A. Br. An Cladophora-Arten im
Guntherteich zu Kremsmünster.

u, ;. Farn. III. Volvocineae.

j, (> 91. CHLAMYDOCOCCUS A. Br. "' A

342. Ch. pluvialis {Fhv.~) A. Br. Au vom Wasser überspülten
Kalkfelsen am Fusse des Glanzenbühel bei Trauukircheu (v. Hfir.~).

Ord. II. Zygophyceae. ^,is

Farn. I. Desmidiaceae.

92. PALMOGLOEA Ktzg.

343. P. macrococca Ktzg. In Mühlgerinnen zu Michldorf, Stein-
bach am Ziehberg\ auf Moosen auf dem Vornauberg zu Trauukircheu, an
den Wänden des Panholzbades zu Grein, dann im Hofbergwald und im
Giessenbachthale bei Grein, auf Vorkeimen von Pogonatum u r n i g e -
rum im Hofbergwald bei Grein (v. Hflr. in lit.).

93. PENIÜM Breb.

344. P. Digitus QEhbg.~) Breb. An Oedo go ilium- Arten in einer
Lache über Moorgrund auf einer Anhöhe bei Schörfling (v. Mörl).

345. P. Naegelii Breb. Mit der vorigen, v. Mörl (Babh. 1. c.
p. 119); in einer Lehrnpfütze der Rosenpoint bei Kremsmünster.

346. P. oblongum De By. Au U l o t h r i x v a r i a b i l i s iu Abzugs-
gräben des Torfmoores zu Edlbach bei Windischgarsten.

347. P . B r e b i s s o n i i (Menegh.) Ralfs. An U l o t h r i x s u b t i l i s in
einer Quelle nächst der Papiermühle zu Kremsmünster ; reichlich in einer
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ausgetrockneten Lehmgrube bei Wartenburg und im Diessenbachthale
(w. MörT).

348. P. Jenneri Ralfs. In einem Bächlein am Gerichtsberge und
in Pfützen am Eisenbahndamme bei Vöcklabruck (v. ilföi-Q; an Oedo-
gouiu ni-Arten in einer Lache am Fusswege yon W ernstein nach Schärding
QSchaff. in Hb. Pötscli).

Kaum yon der vorigen Art zu trennen und die Bestimmung, be-
sonders der getrockneten Exemplare, höchst unsicher ^G-run. in lit.).

349. P. truncatum QJBreb.') Ralfs. Auf dem Torfmoore am Lau-
dachsee bei Gmundeu (v. Hflr.).

350. P . margaritaceum (Ehbg.) JBreb. An Hypnuin s co rp io ides
auf dem Torfmoore zu Edlbach bei Wiudischgarsten; in einem schnell
fliessenden Bächlein am Gerichtsberg bei Vöcklabruck (v. Mörl).

351. P. annulatum (Näg.) Ascher. Auf deni Torfmoor am Laudach-
see bei Gmunden (v. Uflr.)\ in einer Lehmpfütze der Ro^enpoint bei
Kremsmimster, Poetsch QRabh. 1. c. p. 122).

352. P. polymorphum Perty. Im braunen Beschläge von H y p -
num s c o r p i o i d e s in Abzugsgräben des Torfmoors zu Edlbach bei Windisch-
garsten. . . _.. ÜQ ; .

• - . • = _ . v.Jb'.-t.'!- 94. CLOSTERIÜM Nitzsch.

353. Cl. Striolatum Ehbg. Mit der Var. b) elongata in einer
Lehmpfütze der Rosenpoint; auf faulenden Grasstengeln in einer Regen-
pfiitze des Regauer Waldes bei Vöcklabruck (v. 3£örl).

354. Cl. juncidum Ralfs. An Oedogonium- Arten in einer Moor-
lache bei Schörfling am Attersee, in einer Lehmpfütze im Regauer Walde
bei Vöcklabruck Qv. Mörl).

355. Cl. acerosum (Schrk.*) Ehbg. Reichlich an O s c i l l a r i a
m a x i m a in einer gegenwärtig trocken gelegten Hauslache zu Mödern-
dorf bei Hall; in einer Regenpfütze am Fusse des Gahberg am Attersee,
in der „dürren Au" und im Diessenbach bei Vöcklabruck (w. Mörl).

356. Cl . t u r g i d u m Ehbg. Auf U t r i c u l a r i e n im Kroteusee bei
Gmunden (y. Mflr.).

357. Cl. lineatum Ehbg. Reichlich in einer Regenpfütze am Fusse
des Gahberg am Attersee, sowie im Regauer Walde (y. Mörl), in einer
Wasserlache zu Dürnberg bei Kremsmünster.

358. Cl. praelongum -Breb. Auf faulenden Grasstengeln in einer
Regenpf'ütze des Regauer Waldes bei Vöcklabruck, v. Mörl (Rabh. 1. c. p. 130).

359. Cl. attenuatum Ehbg. In der mehrfach erwähnten Regen-
pfütze am Fusse des Gahberg (v. Mörl).

360. Cl. moniliferum QBory) Ehbg. Auf Utricularien im Kroten-
see bei Gmanden (y. Hflr.), an Zygnemen in einem Sumpfe oberhalb

3 *
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Vöcklabruck (v. Mörl)\ an einer Vaucher ia im Wasserleitungsbache zu
Kremsruü uster.

361. Cl. Leibleinii ICtxg. Im Sumpfwasser auf einer Anhöhe un-
weit Schörfling (V. MörV).

362. Cl. Dianae Ehbg. An Oscillaria maxima in einer Haus-
lache zu Möderndorf bei Hall.

363. Cl. Venus Ktzg. An Oedogonium-Arten in der mehrfach
erwähnten Moorlache bei Schörfling (y. Mörl).

364. Cl. parvvilum Näg. In einein Wiesengraben am Gegenbach
zwischen Lackenhäuser in Baiern und Sehwarzenberg in Oberösterreich,
Poetsch (Rabh. 1. c. p. 134).

365. Cl. rostratlim Ehbg. An Oscillaria maxima in einer jetzt
vertrockneten Hauslache zu Möderndorf bei Hall; in den Moortümpeln bei
Schörfling (v. Mörl).

366. Cl. aciltum (Lyngb.) Breb. In der eben erwähnten Haus-
lache zu Möderndorf, in einer Lehmpfütze der Rosenpoint bei Kremsmünster.

367. Cl. Clispidatum Bailey var. longicornis Grün. Herb. In Wald-
sümpfen der Rosenpoint bei Kremsmünster.

i

95. TETMEMORUS Ralfs.

368. T. Brebissonii Qlfenegh.) Ralfs. Auf dem Torfmoor am Lau-
dachsee bei Gmunden (v. Hflr.)) in Wiesengräben zu Sehwarzenberg im
obern Mühlviertel.

369. T. laevis {Ktzg.) Ralfs. In einem schnell fliessenden Bäch-
lein am Gerichtsberg bei Vöcklabruck (v. Mörl).

370. T. granulatus {Breb.~) Ralfs. In einer Lehmpfütze der Rosen-
point bei Kremsmünster. '

96. PLEUROTAENIUM Näg.

371. P. Trabecula (Ehbg.) Näg. In Mühlgerinnen zu Leonstein,
in einer Lache zu Dürnberg bei Kreinsmünster; in Lachen bei Wagrein
und Attnang, in den Moortümpeln bei Schörfling (y. Mörl). on su

97. SPIROTAENIA Breb. .. ,„jj)

372. Sp. obscura Ralfs. In einer Lehmpfütze der Rosenpoint bei
Kremsmünster, Poetsch (Rabli. 1. c. p. 148).

373. Sp. bryophila Breb. (Sp- muscicola Bary.). Auf einem
bemoosten Baumstrunke im Ellergraben bei Ottstorf nächst Kirchdorf-,
auf Moos im Walde von Regau (y. Mörl).

98. HYALOTHECA Ehbg. ,,

374. H. dissiliens QSm.) Breb. In der Iucrustation von Char a
rudis im Almsee.
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375. H. dllbia King. Im Hochmoor „Köckau" zu Sandl im untern
Mühlviertel; in einem Sumpfe oberhalb Vöcklabruck und auf Steinen in
der Ager bei der Papiermühle daselbst, v. Mörl {Rabh. 1. c. p. 152).
- urjr.vJi i • i ' l l i . . : -VHVL:

99. DESMIDIUM Ag.

376. D. Swartzii Ag. Im Laudachsee bei Gmunden (v. Uflr.)\ in
einer Lache über Moorgrund auf einer Anhöhe bei Schörfling Qv. Mörl)',
im Wasser einer Lehmgrube in der Roseupoint bei Kremsmünster, im
Hochmoor „Köckau" zu Sandl.

• . - • . • • • • - • ; . - . ; . . • ' - . i - . - t V - • - : ) • • •

ir 100. GONATOZYGON De By.
• • • ' " .

377. G. Bvebissonii de By. In deu Moortümpeln bei Schörfliug

(y. Mörl).

'.Clil>t; 101. COSMARIUM Corda.

378. C. margaritiferum (Turp.) Menegh. In einem Sumpfe ober-
halb Vöcklabruck, an faulenden Pllanzenresten in den Moortümpeln bei
Schörfliag, iu Pfützen beim Eisenbahndamm nächst Vöcklabruck {jv. Möri)i
in einer Lehmpfütze der Roseupoint bei Kremsmünster.

379. C. Botrytis (_JBory) Menegh. Am letzterwähnten Fundorte,
dann in einer Lache am Fusswege von Wernstein nach Schärding [Schaff.
in Hb. Poetscli); im Steinbach am Ziehberg, in der Trau» bei Klein-
münchen, im Gegenbach zwischen Lackenhäuser und Schwarzenberg.

3S0. C. Brebissonii Menegh. In den Moortümpeln bei Schörfliug
iy. Mörl).

381. C amoenum Br&b. Reichlich in einer Lache am Fusswege
von Wernstein nach Schärding [Schaff, in Hb. Pötscli).

382. C pyramidatum Breb. Am letztgenannten Fundorte {Schaff.
in Hb. Poetscli)\ in den Moortümpeln bei Schörfling (v. Mörl).

383. C. quacLratum Ralfs, h) minus. An Moosen im Giessenbach-
thale bei Grein, v. Uflr. (_Rabh. 1. c. p. 162); in einer Lehmpfütze der
Rosenpoint bei Kremsmünster.

384. C. granatum Breb. An Mühlgerinnen zu Steinbach am
Ziehberg.

385. C. bioctllatum Breb. An Char a fragil is in einer Lache
der Traun nächst der Rädler'schen Spinnfabrik zu Kleinmünchen (,v. Mor
Hb. Line); in einer Pfütze der Rosenpoint bei Kremsmünster; in einer
Lache zwischen Wernstein und Schärding' {Schaff, in Hb. Poetsch).

386. C Meneghinii Breb. In den Moortümpeln bei Schörfling
(v. Mörl); in einer Lehmpfütze der Rosenpoint und in einer Hauslache zu
Dürnberg bei Kremsmiiuster. [ . • •:-!<,-f:fj1-,ir:i..'r>/;
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387. C. crenatum Ralfs. In Pfützen am Eisenbahn dämme und
an einem Mühlgerinne bei Vöcklabruck (v. MörV).

388. C. undulatum Corda. In den Moortüinpeln bei Schörfling, in
Pfützen am Eisenbahudamme bei Vöcklabruck (v. Mörl); in der Rosen -
point bei Kremsmünster.

389. C. tmncatelliun Perty. In den Moortümpeln bei Schürfung,
v. Mörl QRabh. 1. c. p. 166).

390. C. Phaseolus Breb. Reichlich im Wasser einer Lehmgrube
der Rosenpoint bei Kremsmünster.

391. C. Sllblobatum (Breb.) Asch. An Moosen im Giessenbach-
thale bei Grein (y. Hflr.).

392. C. caelatum Ralfs. In Wiesengräben zu Schwarzenberg im
obern Mühlviertel, Putsch QRabh. 1. c. p. 170).

393. C. Heuflerianum Grün. Auf Holz des Hammermühlfluders
zu Kremsmünster.

394. C. orbiculatum Ralfs. In einer Lehmpfütze der Rosenpoint
bei Kremsmüuster.

395. C. connatum Breb. Mit dem vorigen. ', '_B\F.
396. C. cylindricum Ralfs. In Abzugsgräben des Torfmoores zu

Edlbach bei Wiudischgarsten.
ixt

102. EUASTRUM Ehbg.

397. E. oblongum (Or.) Ralfs. In einer Regenpfütze im. Regauer
Walde bei Vöcklabruck (v. MörV).

398. E. affine Ralfs. In einem Gemenge unbestimmbarer Oscillarien,
Oedogonien und Zygnemen auf dem Boden einer Lehmpfütze im Regauer
Walde bei Vöcklabruck (v. Mörl).

399. E. elegans {Breb.) Ktzg. In den Moortümpeln bei Schürfung
(v. Mörl).

400. E. binale (_Turp.~) Ralfs. Mit dem vorigen, dann an S p h a -
gnum cusp ida tum in Abzugsgräben des Torfmoores zu Edlbach bei
Windischgarsten, im Lichtenbach zu Schwarzenberg im obern Mühlviertel.

103. MICRASTERIAS Ag.

401. M. furcata Ag. In Gräben der Sumpfwiesen zu Schwarzenberg.
402. M. papillifera. In einer Lehmpfütze der Rosenpoint bei

Kremsmünster.

104. STAUBASTRUM Meyen.

403. St. milticum Breb. In einem Wiesengraben am Gegenbach
zwischen Schwarzenberg und Lackenhäuser, in einer Lehmpfütze der Rosen-
point bei Kremsmünster, :IJU
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404. St. brevispinum Breb. b) Diekiei (Ralfs). In der Rosenpoint
bei Kremsmünstev, in den Moortünipeln bei Scliörfling1 (v, Mörl).

405. St. dilatatum Ehbg. In einem Seitenarme des Greinerbaches
bei Grein (v. Hflr. in lit.)-, in einem rasch fliessenden Bächlein am Gerichts-
berg bei Vöcklabruck (v. Mörl).

c) tricorne Menegh. In den Moortünipeln bei Scliörfling' (v. Mörl). •
406. St. punctulatum Breb. Mit dem vorigen, dann in einer Lache

am Fusswege von Wernstein nach Schärding (Schaff, in Hb. Poetsch).
407. St. polymorphum Breb. Im braunen Beschläge von Hyp-

nura scorpioides in Abzugsgräben des Torfmoores zu Edlbach bei Win-
dischgarsten.

408. St. gracile Ralfs. In den Moortümpeln bei Schörfling (v. MörV)-
409. St. ftircatum (Ehbg.) Breb. f) spinosum Ralfs. Mit dem

vorigen.
410. St. vestitum Ralfs. Mit den vorigen.

• ••:• 411. St. furcigerum Breb. In einer Lehmpfütze der Rosenpoint
bei Kremsmünster.

105. XANTHIDIUM Ehbg.

412. X. fasciculatum Ehbg. In einer Lehmpfütze der Rosenpoint
bei Kremsmünster.

106. ARTHRODESMUS Ehbg.

413. A. convergens Ehbg. An Oedogonium-Arten in einem
Moortümpel auf einer Anhöhe unweit Schörfling am Attersee (v. MörV).

414. A. Moerlianus Grün. Mit 0 p h i o cy t i u m m aj u s am eben er-
wähnten Fundorte v. Mörl, (Rabh. 1. c. p. 228).

Farn. II. Zygnemuceae. ( i

107. RHYNCHONEMA Ktzg.

415. Rh. vesicatlim (Hass.) Ktzg. b) intermedium. In einer Regen-
pfütze im Regauer Walde bei Vöcklabruck (v. Mörl).

416. Rh. angulare (Hass.) Ktzg. In einem kleinen Weiher bei
Wagreiu v. Mörl, (Rabh. 1. c. p.

108. SPIROGYRA Link.

417. Sp. tenilissima (Hass.) Ktzg. b)forma (Sp. Naegelii Ktzg.').
Mit anderen Fadenalgen in einem Wiesengrabeu zu Schwarzenberg im
oberen Mühlviertel; auf Steinen in der Ager nächst der Papiermühle bei
Vöcklabruck (v. Mörl).
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418. Sp. inflata ( Vaucli.) Rabli. Var. crassa Grun. iu lit. In einein
Sumpfe oberhalb Vöcklabruck, mit anderen unbestimmbaren Zygnemaceen
in einem Wiesengraben am Attersee (y. Mörl).

419. Sp. Weberi Ktzg. In einem Seitenabflusse der Ager bei
Vöcklabruck an faulenden Pflanzen, auf Steinen bei der Papiermühle da-
selbst, v. Mörl (Rabh. 1. c. p. 234).

420. Sp. laxa Ktzg. Mit anderen S p i r o g y r a - Arten gemengt im
Almsee nächst der Fischerhütte, Dr. Schiedermayr (Rabh. 1. c. p. 23S), in
der Hauslache des Lugerbauerngutes bei Kirchdorf, im oberen Teich bei
Altpernstein; in Waldlachen und ruhig fliessenden Gewässern bei Vöckla-
bruck, v. Mörl (Rabh. 1. c. p. 255).

421. Sp. insignis (Hass.) Ktzg. c) Braunil. Mit anderen Spirogyren
gemengt, im Almsee nächst der Fischerhütte; in Lachen und laugsamen
Wässern bei Vöcklabruck (v. Mörl).

422. Sp. longata (fauch.) Ktzg. Im unteren Teiche bei Altpern-
stein nächst Kirchdorf, im Brunnsteiner See bei Spital amPyrn; in einem
Sumpfe bei Unterregau, in einem Wassergraben bei Vöcklabruck, in einem
vom Mondsee abfliessenden Abzugsgraben (v. Mörl); in einem Tümpel am
Bösenbach bei Mühllacken (v. Hflr.); in einem Waldbächlein im Bärenloch
zu Schwarzenberg im obern Mühlviertel.

423. Sp. arcta (Ag.) Ktzg. Im Almsee nächst der Fischerhütte,
in Gräben am Fusssteige von Kirchdorf nach Schlierbach, in klaren Tümpeln
der Krems nächst dem Ursprung, in einem Wassergraben auf der Hofwiese
und im unteren Springbrunnen des Konventgartens zu Kremsmünster; in
Bächen oberhalb Vöcklabruck, in einer Regenpfütze im Regauer Walde
(v. Mörl).

b) torulosa (Ktzg.). Mit der Var. a) im unteren Springbrunnen des
Konventgartens zu Kremsmünster; in einem Bache unweit Mondsee (v. Mörl);
in einem Seitenarme des Greiuerbaches bei Grein (y. Hflr.).

c) nodoga Ktzg. In der Stiftspferdschwemme zu Kremsmünster.
424. S p . q u i n i n a (Ag.) Ktzg. Iu Gräben der Strasse zwischen

Linz uud Wither ing; in Tümpeln bei Lauterbach nächst Kirchdorf, im
Moosbach zu Michldorf, im Rinnerberger Bächleiu bei Leonsteiu; im Gun-
ther te ich , in der Pferdschwemme und im untern Springbrunnen des Konvent -
gar tens zu Kremsmünster ; im Schlossteiche zu Puchheim, fructificirend iu
einer Hauslache bei Oberstrass nächst Vöcklabruck (v. Mörl). ,__.y /V

c) inaequalis (_Näg.). Im Laudachsee bei Gmunden (y. Hflr.).
425. Sp. Irreglllaris Näg. In einer Lache bei der Haslachkapelle

zu Ried nächst Kremsmünster (Antonie PoetscK); im Mühlbache nächst der
Papiermühle bei Vöcklabruck, v. Mörl (Rabh. 1. c. p. 242).

426. Sp. decimina (Müller) Ktzg. In Gräben an der alten Strasse
durch den Haselgniben bei Linz, in einem Brunnentrog aus Nagelfluhe zu
Kremsegg; in einem Tümpel am Böseubach bei Mühllacken (y. Hflr.); im
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Sclilossteich zu Puchheim, in seichten Stellen des Agerflusses, auf Steinen
in der Vöckla, grosse Flächen überziehend (y. MörT).

427. Sp. fluviatilis Hilse. lu Wiesengräben zu Schwarzenberg im
oberen Mühlviertel.

428. Sp. densa Ktzg. In einem Bächlein einer Sumpfwiese im
Diessenbachthale bei Vöcklabruck (v. Mörl).

429. Sp. majUSCllla Ktzg. Im Teiche zu Neupernstein bei Kirch-
dorf; in der Hauslache des Lugerbauerngutes zu Untermichldorf, in der
Hauslache beim Neuhof nächst Kremsmünster; in Waldlachen bei Vöckla-
bruck (y. Mörl).

430. Sp.subaeq.ua Ktzg. In einem Bächlein bei Lauterbach nächst
Kirchdorf, in der Hauslache des Lugerbauerngutes zu Untermichldorf; in
einem grösseren Weiher bei Vöcklabruck, in einem Bächlein im Diessen-
bachthale (y. Mörl~)\ in einem Teiche beim Schönthangütl unweit Steyr
(Schaff, in Hb. PoetscK).

431. Sp. undulata Ktzg. Im Traunsee, v. Hflr. {Rabli. 1. c. p. 245).

432. Sp. nitida (Dittw.~) Lh. In der Hauslache zu Kälberhub bei
Kremsmünster; im Gradenteich bei Michldorf mit der folgenden.

433. Sp. jugalis (Dillw.~) Ktzg. Im Gradenteich bei Michldorf, mit
der vorigen; im unteren Teich bei Altpernstein, Dr. Schiedermayr (üJafr/i-
1. c. p. 245).

434. Sp. orbicularis [Hass.) Ktzg. In der Hauslache beim Neu-
hof nächst Kremsmünster.

435. Sp. setiformis (Roth) Ktzg. Mit der folgenden gemengt in
stehenden Wässern der Traun, auf der Wiese nächst der Rädlerschen
Spinnfabrik zu Kleinmünchen, Dr. Schiedermayer (Rabh. 1. c. p. 246),

436. Sp. crassa Ktzg. b) forma (Sp. Heer iana Näg.). Mit der
vorigen gemengt am oben bezeichneten Fundorte, auch in der Hauslache
des Lugerbauerngutes zu Untermichldorf.

437. Sp. alpina Ktzg. In den Donauleithen am Strudel unterhalb
G r e i n (v. Hfir.). . . . "

: . • ; • • " . . 109. ZYGNEMA (Ag.) Ktzg.

438. Z. Stellimmi (Vauch.~) Ag. In stehenden Gewässern der
Donauarme bei Alkoven oberhalb Wi'hering, im Moosbach zu Michldorf;
in einem Abzugsgraben am Mondsee (y. MörV).

439. Z. Vauclxerii Ag. In ausgetrockneten Pfütze» bei Vöckla-
bruck, im Attersee bei Weissenbach, Litzelberg und Kammer (y. Mörl),
mit anderen unbestimmbaren Zygnemaceen in der Stiftspf'erdschwemme zu-
Kremsmünster.

c) tenue. Auf Moosen in einer Quelle zu Hiuterburg bei Michldorf,
in Surapfgräbeu zwischen Ott^torf und Lauterbach bei Kirchdorf, in der
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k r u m m e n S teyer l ing bei M o l i n , im Teiche auf der Wiese bei der S t ö c k l -
sölde zu Kremsmünster •, auf einem Wehr der Ager bei Vöcklabruck, im
ausgetretenen Flussbette der Ager in „der dürren" Au daselbst, in den
Moortümpeln bei Schörfling, in einer ruhigen Bucht des Attersee bei
Kammer (w. Mörl)\ in Mühlgerinnen zu Steinbach am Ziehberg.

d) subtile. Im Attersee bei Kammer (v. Mörl)\ an Holz einer Wasch-
lache zu Kremsegg bei Kremsmünster.

440. Z. affine Ktzg. Ini Abzugsgraben der Strasse von Windisch-
garsten nachRosenau, Dr. Schiedermayr (Rabh. 1. c. p. 250); im stehenden
Wasser einer Lehmgrube beim Steinhof unweit Kremsmünster; in einer
Quelle beim Oberförsterhaus zu Lambach (Karlsberger Hb. Poetsch), im
grossen Fischbehälter bei der Werndrschen Schwimmschule in Steyr (Schaff.
in Hb. Poetscli); in den Donaulachen am Strudel auf Sand, wo das Wasser
versickert (v. Hfir.*)\ in vertrockneten Abzugsgräben einer Wiese bei Vöck-
labruck, v. Mörl (Rabh. ]. c. p. 250).

Var. vaginis mucosis, distinctissimis et amplissimis Grün, in lit. In
den Moortürnpeln bei Schörfling; auf Schlamm in einem ausgetrockneten
Wassergraben bei Vöcklabruck (v. Mörl).

441. Z. cruciatum QVauch.~) Ag. Bei Litzelberg am Attersee
(v. Mörl).

c) Forma tenuior (Z. Di l lwyni i Ktzg.~). In seichten Tümpeln des
Steyrflusses bei Dürnbach, im Fluder des Sensenwerkes „Gestade" bei
Molln, im Guntherteich zu Kremsmünster; in Schottergruben bei der
Eisenbahn nächst Vöcklabruck, in der Vöckla, in der Ager nächst der
Papiermühle bei Vöcklabruck (^copulirt); in der dürren An, in einer Haus-
lache bei Oberstrass, im Attersee bei Litzelberg (v. Mörl).

110. ZYGOGONIUM Ktzg. J f

442. Z. Agavdhii ü?a&7i. (L e d a er ice torum A. Braun), b) fluitans.
Im Torfmoore am Laudachsee bei Gmunden (v. Hflr.); in der Steyr bei
Dürnbach.

d) delicatulum Ktzg. Im Giessenbachthale bei Grein (v. Hflr. in lit.).

443. Z. nivale Ktzg. Im vertrockneten Bette eines aus einem
dauernden Schneefelde abfliessenden Alpenbaches (Weissenbach) im Stier-
kar, am nördlichen Abhänge des Prielgebirges.

• M l •

111. MESOCARPUS Hass.

444. KL scalaris Hass. In Sümpfen bei Kirchdorf, im Moosbach
zu Michldorf, in eiuem Tümpel der Teufelshöhle zu Kremsmünster; in den
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Moortürupeln bei Scbörfling, im ausgetretene« Wasser des Agerflusses
nächst der Papiermühle bei Vöcklabruck (v. Mörl).

445. M. parvulUS Hass. Im oberen Teich bei Altpernstein.

112. PLEUROCARPUS A. Br.

446. P. mirabilis A. Br. In einem Sumpfe oberhalb Vöcklabruck
schwimmend (v. Mörl').

An Pleurocarpus mirabilis (Mougestia genuflexa Ag.)
schliessen sich mehrere der Kützing1 sehen Mougeetia-Arten, z. B.

Mougestia gracilis Ktzg. In Hauslachen und in einem Teiche
bei der Wiese nächst der Stöcklsölde zu Kremsmünster (Dr. Poetscli).

M. radicans Ktzg. In Moortiimpeln bei Schörfling (y. Mörl).
Anmerkung. Eine Anzahl anderer Mesocarpus-, Stauro-

spermum- und Pleurocarpus-Formen wurden nur in einem nicht sicher
bestimmbaren Zustande gesammelt. Grunoiv.

. , 113. STAUROSPERMUM Ktzg.

447. St. quadratlim (JHass.~) Ktzg. b) forma tenuior. Im Ager-
fluss im Wäldchen nächst der Papiermühle bei Vöcklabruck, v. Mörl
QBabh. 1. c. p. 259).

448. St. gracillimum (Hass.') Ktzg. Im ausgetretenen Wasser des
Agerflusses nächst der Papiermühle bei Vöcklabruck (v. MörV).

n I siphophyceae.

Farn. I. Vaucheriaceae»

^••' ""-••• :-' ; ' 114. VAUCHERIA De C. ' '.

449. V. sessilis (Vauch.) De C. forma sporangifera. (V. c lava ta .
Auct.). In Nebenarmen der Traun bei dem gleichnamigen Schlosse; in
hölzernen Einnsalen zu Hinterburg bei Michldorf, im kalkführenden Bäch-
lein nächst der Kirche zu Leonstein; im Wasserleitungsbache zu Krems-
münster Qv. Mörl), in einem Graben am Wege von Otterbach nach Schär-
ding (Schaff, in Hb. Poetscli).

Forma aquat. a) V. caespitosa (Vauch.) Ag. In Mühlgerinnen , auf
Wehren und in seichten Bächen bei Michldorf, Kremsmünster, Vöckla-
bruck, fast überall verbreitet.

Forma terrestris. a) V. repens Hass. Auf einer feuchten Lehmstätte
bei Wartenburg nächst Vöcklabruck, auf Lehm in einem Strassengraben
bei Weieregg am Attersee (v. Mörl).
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450. V. uncinata Ktzg. Im Moosbacli zu Mic-hldorf, Dr. Schieder-
mayr (Rabh. 1. c. p. 271).

451. V. aversa Hass. In einer Wasserlache zu Dürnberg bei
Kremsraünster.

Ord. IV. Nematophyeeae.

Farn. III. Confervaceae Thur.

115. MICROSPORA Thur.

452. M. floccosa Thur. Am Ursprung zu Kremsniünster und im
Wasserleitungsbach daselbst; in einer Brunnenstube bei Wartenburg
(v. MörV).

116. CONFERVA (Plin. L.) Lk.. • " \ "

453. C. tenerrima Ktzg. In einem Springbrunnen des Stiftes,
dann im Teiche bei der Stöcklsölde zu Kremsmünster, in einer Wasch-
lache zu Krernsegg; in einem granitenen Bruanentroge zu Holzschlag am
Fusse des „Hochachtet" im oberen Mühlyiertel; in einem Strasseugraben
bei Vöcklabruck (v. MörV)', an nassen Granitfelsen am Wege von Wern-
stein nach Schärding (Schaff, in Hb. Poetscli).

454. C rh.ypopb.ila Ktzg. Mit anderen Fadenalgen in einem
Wiesengraben in der Au bei Kremsmünster.

455. C Nubecilla Ktzg. In einem Wiesengraben im Wilheringer
Walde bei Kirnberg', im Spring'brunnen nächst der Moschee im Hofgarten
zu Kremsmünster; bei der unteren Brücke über die Pram nächst Schär-
ding (Schaff, in Hb. PoetscK).

456. C. affinis Ktzg. In stehenden und fliessenden Gewässern des
Gebietes allgemein verbreitet; z. B. um Micheldorf, Schlierbach, Krems-
münster, Vöcklabruck, Windischgarsten, Schärding, Schwarzenberg im
oberen Mühlviertel.

457. G. abbreviata Rabh. An wassertriefendem Fluderholz der
Hammermühle zu Kremsmünster; im stehenden Wasser längs der Vöckla
und bei der Eisenbahn oberhalb Vöcklabruck, in einem Wiesengraben am
Mondsee (v. MörV).

458. C. fontinalis J3erk. In einem aus Granit gearbeiteten Briumen-
troge in Weixlbaumer's Gasthause zu Schwarzenberg im oberen Mühl-
vierteJ.

b) globulifera. Im Springbrunnen nächst der Moschee im Hofgarten
zu Kremsniünster und im oberen Brunnen auf dem Marktplatze eben-
daselbst. . ,
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459. C. bombycina Ag. In einem sclinell fliesseuden Waldbaclie
bei Vöcklabruck (y. Mörl)\ am Grauitfelsen im Diessenbachthale bei Grein
(v. Hflr. in lit.); in Wieseugräben zu Schwarzenberg im oberen Mühl-
yiertel.

c) pallida (Ktzg?) In der Kälberhuber Hauslache bei Kremsmünster.

460. C. inaeqwalis Rabh. In stehenden und fliessenden Wässern
der Donauarme bei Linz, im Bassin des Marktbrunnens zu Kirchdorf.

117. RHIZOCLONIUM Ktzg.

461. Rh. fluitans Ktzg. In Gräben der Reichssfcrasse bei Kirch-
dorf und Mich] dor f.

118. CLAD0PH0RA Ktzg.

462. Cl. fracta (DUlw.). a) normalis. Im Bassin des Hofg-artens
zu Schlierbach, in einem Graben der Reichsstrasse zwischen Kirchdorf und
Blutnau, meist sehr stark incrustirt; in ausgetrockneten Lachen bei Vöckla-
bruck, in einem sumpfigen Wiesengraben am Attersee (v. MörV).

Forma III subshnplex und Forma VI horrida Ktzg. Auf dem Grunde des
moorigen Wassers im Fasan Wäldchen bei Vöcklabruck (v. MörV).

b) patens Ag. Forma I gossypina. In Wassergräben bei Lauterbach
nächst Kirchdorf, in einer Quelle beim „Hansl am Bühel" unweit Altpern-
stein; in den Donaulachen am Strudel bei Grein (v. Hflr. in lit.); eine
sich der Var. a nähernde Form im Traunsee beim Schlosse Ort, auf der
Wasseroberfläche schwimmend.

d) Flotowiana {Ktzg?) Im Tiefenbach am Ende der Schlucht ober
dem Badhause zu Mühllacken, in den Donaulachen am Strudel bei Grein
(v. H$r.~).

e) oligodona {Ktzg.~y. In einem Brunuentümpel im Traglerthale
zwischen Altpernstein und Leonstein.

Forma tenuior Grün. In einer Regenpfütze bei Schörfling am Atter-
see (y. Mörl).

463. Cl. orispata {Rabh.). a) vitrea (Ktzg?) Forma I. Im Gunther-
teich z,u Kremsmünster; in einer dauernden Lache bei Wagrein (y. Mörl);
in einem Teiche beim Schönthangütl nächst Steyr; in einem Teiche neben
der Ziegelhütte und im Brunnen neben der Eisenbahnbrücke zu Schärding,
in einer Lache am Fusswege von Wernstein nach Schärding (Schaff, in
Hb. Poetsch).

b) virescens (Ktzg.~) Forma II longissima, Im Wassergraben und im
Springbrunnen des Stiftes Kremsmünster.

Forma VI putealis (Ktzg.). Im Marktbrunnen in der Herrngasse zu
Kremsmünster.
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•̂  Forma VII sudetiea (Ktzg.~). In Abzugsgräben an der Krems nächst
der Stelzmülile bei Kirchdorf.

464. Cl. insignis (Ag.) a) insignis (Ktzg.) In trägen Wässern der
Donauarme nächst Seidlufer bei Linz.

Forma III tenuior Grun. (Conferva r ivu la r t s Jürgens, Mertens et
alior., nach Grünau) vielleicht besser mit Cl. c r i s p a t a zu vereinigen oder
als eigene Art „Cl. r i v u l a r i s " aufzuführen.) Auf einer nassen Mergel-
wand bei Wartenburg in langen Strängen (v. MörV), im unteren Spring-
brunnen und im steinernen Wassertroge gegenüber der Kegelbahn im
Konventgarten zu Kremsmünster', im grossen Springbrunnen im Hofgarten
des Stiftes Lambach; am Wehr der Pram oberhalb der Schwimmschule
zu Schärding {Schaff, in Hb. Poetscli).

465. Cl. g lomera ta (X.) a) fascioulata. Forma I Cl. fasc icu la ta
QIEtzgJ) In Alpenbächen bei Spital am Pyrn am Wege in die Wurzering-
Alpe, 2500'.

Forma II dedinata. An Mühlrädern in der Traun beim „Hanslbäck",
in der Krems bei Michldorf, Dr. Schiedermayr (JZabh. 1. c. p. 340j.

c) glomerata. Formal glomerata Ktzg. In allen rasch fliessenden klaren
Flüssen und Bächen, besonders im Kalkgebiete, wie in der Traun, Steyr,
Krems und deren Zuflüssen; im Traunsee, Attersee und Irrsee (v. Möd).

Forma callicoma (Ktzgi). Im Traunsee bei Gmunden (v. Mörl); an
Mühlrädern in der Traun beim „Hanslbäck"; in einer nassen gegen die
Vöckla abstürzenden Mergelwand bei Vöcklabruck (v. MörV).

Forma intermedia Grun. (Mittelformen zwischen Cl. g lomera ta und
Cl. c ana l i cu l a r i s ) . Im Trauusee bei Ort und Altmünster; im Hader-
bächlein und Schönauerbächlein bei Kremsmünster, in der Hauslache des
Gasthauses zu Schlierbach.

466. Cl. brachystelecha Rablu An Schilf haftend im Hofgarten-
tcich zu Kremsmünster.

467. Cl. Aegagropila (£.) f) Sauteri (Nees). Im Almsee bei Schwar-
zenbrunn (Saut, in lit.). :

468. Cl. clebilis Ktzg. An Steinen des Traunsee-Ufers bei Traun-
kirchen, senkrecht aufwärts wachsend (v. Hflr.).

Farn. IV. Oedogoniaceae, '

119. OEDOGONIUM Lk.

469. Oe. rostellatum Pringsh. Auf Holz einer Mühle bei Klamm
unweit Grein (v. Hflr. in lit.).

470. Oe. vesicatlim Lk. In der Hauslache beim Strasshof zu
Grossendorf unweit Kremsmünster.
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Var. ß lumbricale Ktzg. In einem Graben am Bahnhofe zu Wern-
stein und in einer Lache am Fusswege von Wernstein nach Schärding
(Schaff, in Hb. Poetsch).

471. Öe. Rothii (Ilass.) Bre'b. Am letzgenannten Fundort mit dem
vorigen.

472. Oe. Braunii Ktzg. In einer Regenpfütze am Gahberg bei
Schörfling v. Mörl, (Rabh. 1. c. p. 349).

473. Oe. echinospermum A. Br. In einer Moorlache auf einer
Berghöhe bei Schörfling am Attersee v. Mörl. (Rabh, 1. c. p. 349).

474. Oe. tumidulum Ktzg. An Charen im Traunsee beim Schlosse
Ort und am Fusse des Glauzenbühel bei Traunkirchen (y. Hflr.); in einer
Lache der Traun nächst der Rädlerischen Spinnfabrik zu Kleinmünchen
(v. Mor Hb. Iwc) ; an Equisetuni limosum in einer Hauslache zu Att-
nang, in einem kleinen Weiher auf dem Gahberg bei Schörfling (v. Mörl).

475. Oe. fonticola A. Br. In dem kleinen Fischbehälter bei der
WerndTschen Schwimmschule zu Steyr (Schaff, in Hb. Poetscli).

476. Oe. rivulare (Leon). In einer Moorlache auf einer Anhöhe
bei Schörfling am Attersee (v. Mörl).

All, Oe. apophysatlim A. Br. Fundort des vorigen.

478. Oe. undulatum (Breb.') A. Br. In einer Lehmpfütze der
Rosenpoint bei Kremsmünster.

479. Oe. affine Rabh. Im Fluderbach beim Mitterbäck und an
einer wassertriefenden Mauer beim Oberbäck zu Kremsniüuster; in einem
Brunnentroge beim Pertljäger zu Frauenstein.

480. Oe. capillare (Del.) Ktzg. Im Traunsee bei Gmundeu, im
Giessenbach bei Grein (v. Uflr. in lit.); in der Bösenbachschlucht bei Mühl-
lacken (v. Ilflr.), in der Vöckla (v. Mörl); in der hölzernen Wasserleitung
einer Mühle unterhalb Englhardtszell, am Wehr der Pram oberhalb
Schärding, an Steinen im Bächlein bei Brunnenthal (vulgo „Bründl")
nächst Schärding, dann am Wehr oberhalb der Schwimmschule daselbst
(Schaff, in Hb. Poetscli).

481. Oe. capillaceum Ktzg. In einem Bruunentroge beim Pertl-
jäger zu Frauenstein; eine kurzgegliederte Form im Almflusse bei Scharn-
stein; eine Jugend form im Brunnentrog beim Lugerbauer zu Uuter-
inichldorf.

482. Oe. heterogonium Ktzg. In den mehrerwähnten Moorlachen
bei Schörfling (v. Mörl).

483. Oe. tenelllini Ktzg. An Charen in einer Lache der Traun
nächst der Rädle rischeu Spinnfabrik zu Kleinmünchen (v. Mor Hb. Ü B C ) ;
im stehenden Wasser der Ager bei Vöcklabruck (v. Mörl); in klaren
Tümpeln des Hetzauerbaches, im Brunnsteinersee bei Spital am Pyrn.

484. Oe. Menegkinianum Ktzg. An Mühlgerinuen zu Leonstein.
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485. Oe. Boscii Breb. An Charen in einer Lache der Traun nächst
der Rädleriscnen Spinnfabrik zu Kleinuiünchen (y. Mor Hb. Line).

486. Oe. parvulum Ktzg. Auf schwimmenden Baumstämmen im
Attersee (v. MörV).

487. Oe. elegans (Hass.) Ktzg. Auf Werkholz der Hammermühle
zu Kremsmünster.

120. BULBOCHAETE Ag.

488. B. Setigera (Roth") Ag. Au Charen im Traunsee am Fusse
des Glanzenbühel bei Traunkirchen (v. Eflr.)\ auf Steinen im Irrsee bei
Zeil am Moos (v. MörV).

489. B. minor A. Br. An Charen in einer Lache der Traun bei
Kleinniünchen (v. Mor Hb. Line)', im Traunsee bei Ort und am Fusse des
Glauzeiibühel bei Traunkirchen (v. Hflr.~)\ in seichten Stellen des Ager-
flusses (v. Mörl); im Wiesenteiche der Stöcklsölde bei Kremsmünsfcer.

490. B. pygmaea Pringsh. An Charen im Traunsee (v. Mörl); bei
Traunkirchen, v. Hflr. (Rabh. 1. c. p. 360); in klaren Tümpeln des Hetz-
auerbaches beim Almsee, viel und fruetificireud; an Charen im Brunn-
steinersee bei Spital am Pyru.

Farn. V. Ulofhricftaceae. u

121. HORMISCIA (Tr.) Arescb. ^ h .

491. H. moniliformis Ktzg. b) tenuior. In einer Lache am Fuss-
wege von Wernstem nach Schärding (Schaff, in Hb. Poetscli).

492. H. zonata (Web. et Mohr) Aresch. Im Bette des Steyrflusses
bei Steyr (Saut.}; in hölzernen Rinnsalen der Koflerischen Lohstampfe
nächst der Stelzniühle bei Kirchdorf, an Steinen und Wasserpflanzen bei
Lauterbach und Iuzersdorf nächst Kirchdorf, an einer wassertriefenden
Stelle der Konventgartenmauer zu Schlierbach, an einem Brette im Fleisch-
hackerbach, zu Kremsmünster, im Traunsee bei Gmunden, an Steinen
fluthend; auf Steinen in der Vöckla und an einer Mergelwand am Ufer der-
selben (v. MörV). '•• \

Var. d) varlans (ähnlich der U l o t h r i x spec iosa Ktzg.). An einer
vom Wasser überronuenen Mergelwand, in sehr laugen Fäden (v. Mörl).

493. H. aequalis (Ktzg.) Auf Werkholz beim Kollerischen Sensen-
werke zu Molln, im Wasser des Baltenbaches.

122. ULOTHRIX Ktzg. J

494. U. subtilis Ktzg. Im Fluder des Sensenwerkes „Gestade,,
und im Flussbette der krummen Steyerling bei Mollu, in Mühlgerinnen zu
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Leoustein, auf dem Wehr der „Mühle am Stein" zu Michldorf; auf Holz
des Hanirnermühlftuders und bei der Papiermühle zu Kremsniünster; in
einem Wassergraben im Wilheringwald bei Kirnberg; in einem Graben
der „Reischlwiese" im Schwarzenberg im oberen Mühlviertel.

495. IT. compacta Ktzg. In Pfützen am Eisenbalmdamme bei
Vöcklabruck (v. Mörl).

496. U. variabilis Ktzg. In Abzugsgräben des Torfmoores zu
Edlbach bei Windischgarsten; in einem Wiesengraben in der Au und auf
einem Strohdache zu Ried bei Kremsmünster; in stehenden Wässern und auf
einem Wehr der Ager unweit Vöcklabruck {y. Mörl).

497. U. teuerrima Ktzg. In einem kleinen Weiher bei Wagrein,
in Pfützen am Eisenbahndamme bei Vöcklabruck (v. Mörl).

498. U. pallide-virens Ktzg. In einem Teiche nächst dem Bahn-
hofe von Schärding (Schaff, in Hb. Poetsch).

499. U. OSCillarina Ktzg. An Brunuentrögen zu Kirchdorf, in
einem hölzernen Rinnsale des Bächleins zu Atzeisdorf bei Michldorf; in
einer Grube auf dem Gahberg bei Schörfling (v. Mörl).

500. U. radicans {Ktzg.). Am Grunde hochstämmiger Birnbäume
auf der Bachhaiderwiese bei Linz, an nassen Planken bei Linz und Kirch-
dorf, auf Werkholz der Sensenschmieden zu Michldorf, an Dachrinnen zu
Kremsmünster; an gleichem Fundorte zu Mühllacken, auf einem Stroh-
dache bei Grein (v. Hflr.).

Forma brevi-articulata Grün, in lit. Auf trockenen Felsen bei Trauu-
kircheu (v. Mörl).

501. U. crassiuscula Ktzg. Auf dem Pflaster der Stadt Vöckla-
bruck (v. Mörl).

Anmerkung . Ein grosser Theil der Arten von Conferva, Oedo-
goniuni und U l o t h r i x ist sehr fraglich, da theilweise keine genügenden
Exemplare, theilweise keine Zeichnungen nach Exemplaren in lebendem
Zustande vorlagen. Gfrunow.

123. SCHIZOGONIUM Ktzg.

502. Seh. murale Ktzg. Auf feuchten Mauern zu Kremsmünster
(v. Mörl).

Farn. VI. Chroolepideae*

124. CHROOLEPUS Ag.

503. Ch. aureum (L.) Ktzg. Auf Sandstein bei Schlierbach; auf
Kalk und Dolomit im Alpengebiete allgemein verbreitet; auf Holz und
Reisig in Bächen bei Michldorf, in der Mühlau bei Kremsmünster; im

P o e t s c h ti. S c h i c d e r m a y r , Krypt.-Flora. 4
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Agerflusse und in der Vöekla an alten Pfählerx (y. Mörl); auf Granit am
blauen Wege in der Bösenbachschlucht bei Mühllacken (y. Hflr.~).

Forma ramulineola J5wZnA.. in Rabh. Alg. europ. Nr. 1858. Am Wasser-
falle „Waldbachstrub" bei Hallstadt, Aeste und Reisig überziehend.

Forma minor, tenulor Grün. Mspt. An einem modernden Baumstamme
ober der Gradau unweit Windischgarsten (_Ströbl in Hb. Poetsch).

504. Ch. timbrilHim Ktzg. Auf Birnbaumrinde neben der Ruine
Oberwall see bei Mühllacken (v. Hflr.).

b) quercinum (Rabh). Auf Eichenrinde bei Kirchdorf.
505. Ch. odoratllttl (Lyngb.) Ag. var. aurantiacum Ktzg. Auf

Birnbaumrinde bei Grein (v. Hflr, in lit.), auf Birkenrinde im Bösenbach-
graben bei Mühllackeu (v. Hflr.').

506. Ch. Jolithus (L.) Ag. Auf Granit im Mühlviertel hei Neu-
felden [Schmid Hb. fide Schdrm.'). • r . < M . . » .,!•.>*

Farn. VII. Chaetophoraceae. - v.ai^

125. STiaEOCLOSflUM Ktzg. -^büi-
• ' i . . --r . •

507. St. tenue (Ag.} c) irreguläre Ktzg. In Regenpfützen im ab-
gestockten Walde auf einer Berg-höhe bei Vöcklabruck (y. Mörl}.

508. St. uniforme CAg.~) b) gracile Ktzg. In einem hölzernen
Wassertroge im Pollmannsgraben bei Kremsmüiister.

509. St. setigei'lim Ktzg. forma brevius articulata Grün, in lit. In
Wiesengräben bei Kirchdorf.

510. St. variabile Näg. In der Hauslache des Gasthauses zu
Schlierbach.

126. DRAPARNAIJDIA Ag. • ^--KA.

511. 73. gplomerata ( Vauch.) Ag. c) acuta. An Kalkgeschieben in
der Krems oberhalb der Kirchenmühle bei Kirchdorf.

512. D . p l l i m o s a (Vauch.) Ag. b) pulchella {Ktzg.'). An E q u i s e -
t u m l i m o s u m in einer Hauslache bei At tnang unwei t Vöcklabruckv

(«. Mörl). .(Sv.u«L }•}>
-' t

127. CHAETOPHOBA Schrk. :

513. Ch. tuberculosa {Roth) Ag. An Kalksteinen in Nebenbächen
der Krems bei Kirchdorf und Michldorf, im Moosbach daselbst; in einer
aus mooriger Wiese ausfliessenden Quelle bei Wagrein (y. Mörl).

514. Ch. elegUllS (Roth.) Ag. In einem aus sumpfiger Wiese ab-
fliessenden Bächlein auf Steinen unterhalb Vöcklabruck, in einer Regen-
pfütze im Regauer Walde (v. MörT). ,',{
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b) cervicornis KUg. Au Kalksteinen in Nebertbächen der Traun bei
Kleinmünchen.

515. Ch. longipila Ktzg. In einem Wieseng-raben am Attersee
(y. Mörl).

516. Ch. encüviaefolia (Both) Ag. An Kalkgeschieben, Robr-
halmen und Reisig in der Krems und ihren Zuflüssen bei Kirchdorf und
Michldorf allenthalben, in einer Brunnenstube zu Hilbing bei Michldorf, '
in Mühlgerinnen zu Leonstein; an Brunnenröhren im Wiesenteiche bei der
Stöcklsölde zu Kremsmünster; im Trannsee an den Glanzenbüheln bei
Traunkirchen (v. Hflr,)\ im Mondsee, in Lachen bei Vöcklabruck (v. Mod);
im Gleiukersee bei Windischgarsten.

" "°" 128. CHLOROTYLIUM Ktzg.
518. Ch. cataractarum Ktzg. Auf Steinen in einem Bache bei

Vöcklabruck, auf Steinen und Holz in einem dem Mondsee zufliessenden
Bächlein (v. Mörl).

519. Ch. mammiforme QBalb.~) Ktzg. Auf einem nassen, gab. ab-
stürzenden Mergelabhang-e an der Vöckla, v. Mörl (Rabh. 1. c. p. 387).

129. GOWGROSIRA Ktzg.
519. Cr. pygmaea (Menegh.) Ktzg. b) forma tenuior Grün, in lit. <j

An Cladophora frafeta in einem Abzugsgraben der Reichsstrasse zwi-
schen Kirchdorf und Blurnau, beide sehr starkincrustirt, Dr. Schiedermayr
[Rabli. 1. c. p. 388); eine ähnliche Form an Brunnenröhren im Wiesea-
teiche bei der Stöcklsölde zu Kremsmüuster.

130. APHANOCHAETE A. Br.
520. A. confervicola (_NägJ). An Oedogonium-Arten in einer

Hauslache der Schönau zu Kremsmünster.

Class. V. RlioAopliyceae. j

Farn. I. Porphyraceae.

131. PORPHYRIDXUM Nag.
521. P. Cl'lientum (Ag,~) Näg. In feuchten, schnmtzigen Gassen

der bewohnten Ortschaften des ganzen Gebietes allgemein verbreitet.

132. BANOrlA Lyngb.
522. B. atropurpurea QDillui.) Ag. An Mühlrädern im Steyrflusse

bei Steyr QiSaut.); auf Werkholz der „Mühle am Stein", iu der Krems bei
4 * •
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Michldorf, auf dem W e h r der „Schmiede am Hammer" und des Sensen-
g-ewerkes „Ges t ade" iu der krummen Steyerling" zu Mollu, Dr. Schieder-
mayr (Rabli. 1. c. p . 399); im Steier l ingbache nahe der Mühle im P r e i s -
e g g e r g r a b e n , au Steinen fluthend am Abflüsse des Traunsee bei der Brücke
zu Gmundeu , im Wasserbehä l te r beim Aicherfchore des Stiftes Kremsmüns te r .

Farn. II. Chantransiaceae.

133. CHANTRANSIA Fr.

523. Ch. chalybea (Lyngb.') Fr. b) radians Ktzg. In hölzernen
Gerinnen der „Mühle am Stein" in der Krems bei Michldorf an Moosen.

524. Ch. pygmaea Ktzg. An Kalkgeschieben im Moosbach zu
Michldorf.

b) fontana Ktzg. In einem hölzernen Brunnentroge im Pollmanns-
graben bei Kremsmünster.

Farn. III. Batracho&permeae.

134. BATRACHOSPERMUM Roth.

525. B. moniliforme Roth. An Steinen, vorzugsweise Kalk-
gescliieben, in iliessenden Wässern des ganzen Gebietes: in der Traun,
Krems, im Moosbach zu Michldorf, im Atzelsdorferbächlein daselbst, im
Pestleitenbach, im Strassengraben gegenüber der Mandlbauernsölde zu
Kirchberg und in der Hamrnerinühlsclnvelle zu Kremsmünster.

c) Kuhneanum (_Rabh.~) An leeren Gehäusen von Wasserschnecken in
einem Seitenarme der Donau bei Alkoven.

Farn. IV. Hildenbrandiaceae.

135. HILDENBRANDIA Nardo.

526. H. rivularis (Lieben) J. Ag. Zuerst an Steinen im Iun bei
Braunau von Dr. Sauter gesammelt und damals für Seges te l l a r u b r a
genommen (Schaer Enum. p. 208 unter Seges t r i a [irrig Sagedia j rub ra
[hier irrthümlich Braunau nach Tyrol versetzt] Kbr. Syst. p. 332), später
im October 1858 von Med. Stud. Otto Mayrhofer auf Quarzgeschieben in den
Quellen des Fluderwassers in der Mühlau zu Kremsmünster aufgefunden,
und seither an diesem Fundorte sowohl, wie in einem sehr kalten Bäch-
lein bei der Kreiusegger Wasserleitung im Schmedlmayrgraben von Dr.
Poetseh häufig beobachtet.
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Aus der Familie der Le mau eaceae wurden im Gebiete bisher keine
Repräsentanten aufgefunden, obwohl sie hüchst wahrscheinlich daselbsfc
vorkommen.

.. : Gesammtzahl der Algen-Gattungen 135.

;j, ff\:- .. » • « « Arten 526.

C h a r a e e a e Rick

136. NITELLA Ag. em.

527. N". opaca Ag. Bisher nur mit Antheridieu in einem Wiesen-
graben der Ortschaft Seebach bei Kirchdorf, Dr. Schiedermayr (v. Leonli.
Arml. p. 47); im Hallstätter See zwischen Obertraun und Hallstatt 1861,
Ludwig Holtz {Leonli. 1. c.). Der Fundort bei Kirchdorf ist durch Aus-
trocknuug des Grabens verloren gegangen.

528. N. gracilis ($m.). In einer Regenpfütze im Geleise eines auf-
gelassenen Fahrweges im Pfarrwalde bei Vöcklabruck (y. Mörl').

137. CHABA L. em. "'''""" ""''''7

ty 529. Ch. ceratophylla Wattr. Forma inerustata laxiuscula (C h.
la t i fo l ia Wallr.) Mit Antlieridien im Traunsee nächst dem Schlosse Ort
bei Gmunden, Dr. Schiedermayr (y. Leonh. 1. c. p. 79); mit Antheridieu
und Sporenfrüchteii im Attersee (y. M'öi-l).

530. Ch. foetida A. Sr. In Wassergräben bei Steyr zwischen
Ch. f rag i l i s (Srittinger Hb. Line u. Leonh. 1. c. p.76); in einer Brunneu-
stube bei Hilbing nächst Michldorf, Dr. Schiedermayr [Leonh. p. 76); im
Bassin eines Springbrunnens im Hofgarten zu Kremsmünster; in Sumpf-
gräben bei Vöcklabruck und in Wiesengräben bei Wagrein, dann in
seichten Stellen des Mondsee (y. M'6rl~).

Forma longibracteata. In Strassengrabeu bei Kirchdorf, in einem klaren
Tümpel des Hetzauerbaches in der Grünau; in der Ager bei Schörfling
nächst dem Attersee und bei Pichlwang (y. Mörl).

Forma munda ( s u b u u d a ) . Im Attersee bei Weissenbach, v. Mörl
(Leonh. 1. c. p. 76).

Forma gymnophylla Grün, in lit. In Gräben bei der Stelzmühle nächst
Kirchdorf.

Forma subinermis. In Hauslachen zu Lauterbach bei Kirchdorf.
»-' 531. Ch. rudis A. Sr. Im Traunsee bei Gmunden, Ort, nächst der

Lände am Stein bei Traunkirchen (y. Hflr.~); besonders reichlich und stark
hicrustirt im Almsee (Dr. Schiedermayr^\ im Hallstättersee (s ter i l is dense
i n c r u s t a t a ) JSulnhdm 1855, Ludwig Holtz 1861 QLeonh. 1. c. p. 66).
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532. Ch. contraria A. Br. Forma hispidula, macroteles (Ch. b r a -
chyclados. Var. g'ymnoteles Grün. Hb.).

Forma hispidula, brachyphylla. Am Glanzenbühel bei Traunkirchen aui
Traunsee, mit einer sehr stark verkrusteten, gedrängten Form, die der
Ch. s t r igosa sehr ähnlich sieht, v. Hfir. 1859 (Leonh. p. 84).

Forma hispidula, brachyphylla, crassiuscula. Im Hallstättersee, Juli 1861.
L. Holts (Leonh. 1. c. p. 84).

Forma moniliformis. In einem schnell fliessendeu Wassergraben am
Fusse des Schafberg, Bulnheim [Leonh. 1. c. p. 84). Dieser Fundort liegt
schon, im Herzogthum Salzburg, jedoch hart au der Grenze Oberösterreichs.

533. Ch. strigosa A. Br. In einem den Egelsee bei Schörfling
und den Mondsee verbindenden Bächlein, 1863 v. Mörl (Leonh. I.e. p. 82).

534. Ch. aspera (Detharcl) WUld. In der Ager oberhalb Pichlwang
bei Vöcklabruck mit Ch. foet ida v. Mörl; sehr stark verkrustet im
Traunsee beim Schlosse Ort, Dr. Schieclermayr (Leonh. 1. c. p. 87); bei
Altmünster und am Fusse des Glanzenbiihel bei Traunkirchen (v. JSflr.);
beim Schlosse Ebenzweier, im Attersee bei Weissenbach (v. Mörl).

Forma brachyphylla valde incrustata. Im Hallstädter See zwischen
Obertraun und Hallstadt 1855 Bulnh.; desgleichen und der Var. cur ta sich
nähernd bei Stein nächst Traunkirchen im Traunsee 1859 v. Hflr. (Leonh.
1. c. p. 87).

Var. curta. Im Traunsee bei Gmunden, Dr. Schieclermayr (Leonh.
1. c. p. 87).

. , 535. Ch. fragilis Desv. forma major (Ch. Hedwigii Ag.?) In
Wassergräben bei Steyr mit Ch. foet ida (Bntting Hb. Line, Hb. Saut.
u. Leonh. 1. c. p. 91); im Traunsee am Fusse des Glanzenbiihel bei Traun-
kirchen (v. Eflr.); im Agerflusse unweit Ort (v. Mörl)', in einer Haus-
lache zu Strienziug nächst Wartberg.

Forma brevifolia, brevibracteata und forma longifolia, brevibracteata. In
Lachen der Traun nächst der Rädlerischen Baumwollspinnerei zu Klein-
müuehen bei Linz, durch v. Mbr als Chara pu lche l la Wallr. gesammelt
(Hb. Line).

Var. gracüis (Ch. capi l lacea Thuill.T). Auf dem Boden einer
Lehmpfütze.in in der Rosenpoint bei Kremsmünster (v. Mörl).

Anmerkung. Sailer führt in seiner „Fiora von Oberösterreich"
Bd. I p. 1 u. 2 „Chara hispida L.u in Gräben und Sümpfen, dann „Ch.
vulgar is Auct.u in stehenden faulen Gewässern und Gräben an, welche
Citate wegen Mangel der Originalexemplare am gehörigen Orte nicht ein-
gereiht werden konnten.

Gesammtzahl der Characeen-Gattungen 2.
Arten 9-
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A n h a ii g.
Die nun folgenden zwei Gruppen von Organismen, welche sowohl

mit den Algen, als auch mit den Pilzen mehrfache Vergleichungspiirikte
-darbieten, nämlich die C h y t r i d e e n und die Mycetoz^oen, dürften am
zweckniässigsten an dieser Stelle einzureihen sein. Was insbesondere die
letzteren anbelangt, so gehören sie, nach den Untersuchungen de Baryts,
zum Thierreiche, indem die Bildung und Structur. der Schwärmer, und ihr
Verschmelzen zu Plasniodieu, genügende Gründe abgeben, ihre Verwandt-
schaft mit den Monaden aussei' Zweifel zu setzen (de JBary, die M y c e -
tozoen II. Auflage p. 116). Da aber der genannte Autor p. 120 1. c.
selbst zugibt, dass diese Ansicht durch fernere Untersuchungen und Ent-
deckungen auf dem Gebiete der niedersten Organismen erst noch end-
giltig zu widerleg-en oder zu bestätigen sein wird, so mögen die betreffen-
den Arten in der gegenwärtigen Aufzählung* einstweilen noch Platz finden.

C h y t r i d i e a e .
138. CHYTRIDIÜM A. Br.

536. Ch. Anemones de JBy. et Wor. Auf noch vegetirenden Blättern
von Anemone nemo rosa bei Weinzier l und Atzeisdorf nächst Michldorf.

139. SYNCHITRIUM de By. et Wor.

537. S. Taraxaci de JBy. et Wor. Unter der Epidermis der Blätter
von Taraxacum of'ficinale bei Linz, Kirchdorf, Kremsmünster Dr.
Patsch, (JRabh. Flor, europ. Alg. S. III p. 284), Schlierbach.

538. S. laetum Schröter Hedwig. 1870 Nr. 1, p. 3. Auf Blättern
von Gagea l u t e a im Obstgarten des Niglbauerngutes zu Santera bei
Schlier bach.

Gesamnitzahl der Chytridieen-Gattungen 2.
„ „ „ Arten 3.

M y c e t o z o a de By.
(Myxogasteres, Myxomycetes Auct.; Fungi plasmodiophori Fuokel.)

A. P H Y S A R E I .
140. AETHALIUM (Pers.) Fr.

539. Ae. septieum (L-^) Fr. Auf bemoosten Baum Strünken in
Wäldern bei Michldorf, Neupernstein, Kirchdorf, Schlierbach, Nenfelden
(Schiiäd); in einem Glashause bei Steyr (Saut.').
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540. Ae. vaporarium Bull. Auf Lobhaufen bei Linz und Kirch-
dorf: an einem Baumstruuke im Giessenbacbtbale bei Greiu (v. JSflr. in lit.).

141. DIBERMA Pers.

541. D. Stellare Pers. Auf faulendem Holze bei Garsten nächst
Steyr (Saut, in lit.).

142. DIDYÜIIUM (Schrad.) Fr.

542. D. lobatum JYees. Auf einem alten bemoosten Schindeldache
bei Vöcklabruck (v. MörV).

543. D. fariuaceum Schrad. Auf Moospolstern bei Ried im Inn-
viertel (Saut.).

544. D. cinereum (Batsch.) Fr. Auf einem Buchenstocke über
einem lialbverfaulteii Polyp orus bei Vöcklabruck (v. Mörl).

545. D. muscicola Lk. Auf Moospolstern bei Steyr (Saut.').

143. ANGIORIDIUM Grev.

546. A. sinuosum (Weinm.) Grev. Auf modernden aufgehäuften
Blättern nächst der Schulzenquelle zu Kreuzen bei Grein.

144. PHYSARUM (Pers.) Fr.

547. Ph. nutans Pers. Auf faulenden Tannenbalken in der Kal-
varienberg-gasse zu Kirchdorf.

548. Ph. columfoinum Pers. Auf morschen Baumstrünken in der
Schedlbauernalpe bei Klaus; bei Steyr (Saut.~).

549. Ph. muscicola Pers. Nach mehrtägigem Regen auf einem
bemoosten Granitblocke nächst der Strasse von Grein nach Struden, an
der Einmündungsstelle des Panholzbaches (v. Hflr. in lit).

550. Ph. album Fr. Auf abgefallenen Blättern beim Aiterweghof
nächst Kremsmünster.

551. Ph. leucophaeum Fr. Auf morschen Baumstämmen bei Ried
im Iunviertel QSaut.~).

B. STEMONITIDEI.

145. STEMONITIS (Mich.) Gled.

552. St. fusca Roth. Auf faulendem Holze bei Steyr (Saut.); auf
morschen Tannenbalken in der Kalvarienbei'ggasse und an gefällteu Baum-
stämmen beim Friedhofe zu Kirchdorf.
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553. St. ferruginea Ehbg. An faulendem Holze bei Steyr (Saut.).
554. St. typhoides {Bull.) Fr. An faulendem Holze bei Vorch-

dorf; bei Ried im Innviertel (Saut.').

. ^X;X'^:Zna: 0. TRICHIAGEI.
• "'' ""-? ' ^ ' T 1 - ' ' 1 4 6 i DICTYDIUM Schrad.

555. D. anibiguum Schrad. Au morschen Taunenstäinmen auf dem
Schoberstein im Eunsthale (Saut.).

147. CRIBRARIA Schrad.

556. Cr. rubiginosa Fr. An moderigen Baunistrünken in der Hanf-
leiten bei Neupernstein, auf bemooster Tannenrinde im Anstiege der
Gradalpe.

557. Cr. purpurea (Schmid) Fr. An morschem Holze bei Garsten
nächst Steyr (Engel Hb. Saut.); zu Christkindl bei Steyr (Saut.); an mor-
schen Stämmen bei Ried im Innviertel (Idem).

.... . ; - . , 148. ARCYRIA (Mich.) Hill. • -. -

558. A. punicea Fers. Auf morschem WeidenhoJze bei Linz; auf
morschen Buchenstrünkeu bei St. Florian und im Walde bei Vöcklabruck
(v. Mörl); auf bemoosten Baumstrünken in der Kreuzleiteu bei Krenis-
münster; auf morschem Holze bei Steyr (Saut.).

559. A. incarnata Fers. Auf faulendem Holze bei Ried im Inn-
viertel (Saut.).

560. A. nutans (JBull.) Fr. Auf morschem Holze bei Steyr (Saut.),
561. A. ochvoleuca (Trent.) Fr. Auf fauleuden gefällten Baum-

stämmen zu Lauterbach bei Kirchdorf.

149. TRICHIA Hall.

562. T. ruTbiformis Pers. Auf faulenden Baumstrünken bei Steyr
(Saut.).

563. T. pyriformis Hoffm. Auf faulenden Nadelholzstrünken im
Schacher bei Schlierbach, bei Kremsmünster; bei Steyr (Saut.).

564. T. serotina Schrad, Auf morschen Baumstrünkeu bei Steyr
(Saut.).

565. T. fallax Pers. Auf morschen Baumstrünken im Schacher bei
Schlierbach', bei Steyr (Saut.).

566. T. clavata Pers. Auf morschen Buchenstrünken im Wiener-
weg bei Michldorf; bei Steyr (Saut.).
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567. T. turbinata With. Auf faulenden Baumstrünken bei Gleink
nächst Steyr (Saut.)^ auf morscher Tannenrinde ini Krengraben bei Inzers-
dorf, an mulmigen Baumstöcken, in einem Hohlwege zu Atzeisdorf bei
Michldorf.

568. T. Chrysosperma {Bull.') Fr. Auf moderigem Buchenholze bei
Michldorf, am Kremsursprung; bei Steyr, bei Ried im Innviertel {Saut.').

569. T. Varia Pers. Auf morschen Baumstämmen bei Steyr und bei
Ried im Innviertel (Saut.).

570. T. Serpula (Scop.) Fr. Auf moderiger Rinde yon. Apfel-
bäumen bei Michldorf; bei Steyr (Saut.).

150. LICEA Schrad.

571. Ii. cylindrica {Süll.) Fr. Auf morschen Baumstrünken im
Schacher zu Schlierbach und bei Klaus.

572. Ii . fragiformis (Bull.) Fr. Auf Baumstrüuken im Schacher
und in der Pestleiten bei Kremsmünster; auf modernden Baumstrünken
im Walde bei Vöcklabruck (v. Mörl); auf morschem Holze der Wälder bei
Michldorf, Schlierbach, im Bodinggraben bei Molin; bei Steyr {Saut.). ,

D. LYOOGALEL

151. LYCOGALA (Mich.) Fr.

573. Ii. epidendron Fr. Auf morschen Baumstrünken in der
Bucheuau bei Linz, im Kriftnergraben. und beim Quadlbauer nächst Krems-
münster, im Sc-hacher zu Schlierbach, bei Kirchdorf und Michldorf.

574. Ii. plunibeum Fr. Auf einem mit D i c r a n u m soopar iu in
bewachsenen faulen Bauinstrunke bei Steyr (Saut.). .-•

152. RETXCULARIA Fr.

575. R. umbrina Fr. An morschen Baumstrünken beim „Maier zu
Grub" nächst Schlierbach, bei Lauterbach nächst Kirchdorf, am Hammer-
gerüste des Sensenwerkes „Melcherl" zu Michldorf, an morschen Dielen
beim Gustererbauern unweit des Kremsursprung; bei Steyr (Saut.)

Var. lutea Saut. Auf faulem Holze mit L i o c h l a e n a l a n c e o l a t a
im Garstner Kirchholze bei Steyr (Saut.).

Gesammtzahl der My^tozoen-Gattungen 12.
Arten 37.
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Fungi Anct. (lycetes de Bary),

""3°rl Or d.i. P h y c o m y c e t e s .

Fam. I. Säprolegnieae.

153. SAPROLEGNIA Nees.

576« S. tennis Ktzg. In einem Wieseug-raben bei Weixlbaumers
Gasthaus zu Scliwarzenberg" am Fusse des Plöckenstein, am 5. September
1863 den ganzen Graben als eine fettähnliche Gallerte erfüllend.

154. ENTOMOPHTHORA Fiesen.

577. E. museae Fr es. Im Körper von Muse a domestica, zu
Kremsmünster und Kirchdorf, häufig im warmen Sommer 1868.

Farn. II. Peronosporeae*

155. PERONOSPORA Corda.

578. P. infestans de By. Auf den Blättern von Solauum t u b e -
rosum, als Ursache der Kartoffelkrankheit, in feuchten Jahren sehr ver-
breitet, z. B. im J. 1859 auf dem Buchberg bei Traunkirchen , v. Uflr.
(Bail Pilztypenherbar Nr. 8; österr. bot. Zeitschr. Jahrg. 1860 S. 103 als
P. D e v a s t a t r i x Cas]).), im J. 1869 bei Kirchdorf.

579. P. trifurcata Raberih. An den vertrockneten Blättern einer
Asperifolie auf dem Buchberg bei Traunkirchen, im Sept. 1859 (v. Hflr.')\
an Kartoffelblättern auf dem Hofberg beim Ortner nächst Grein (y. Hfir.
in lit.).

580. P . nivea.de By. An d. Unterseite der Blä t te r von A e g o p o d i u m
p o d a g r a r i a bei L i n z , Kremsmütister , Kirchdorf; an A n t h r i s c n s s i l —
v e s t r i s und P a s t i n a c a s a t i v a bei Warbberg ; an A n g e l i c a s i l v e s t r i s
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bei Weinberg nächst Kirchdorf, am Anger daselbst und im Anstiege der
Gradalpe; an L a s e r p i t i u m la t i fo l iu in auf der Strangwiese und auf
dem Georgenberg zu Michldorf, alljährlich und meist die ganze untere
Blattfläche dicht überziehend.

581. P. pusilla de By. Auf Blättern von Geranium phaeuni
bei Kirchdorf.

582. P. pygmaea Ung. Auf jungen Blättern von Anemone ne-
mo rosa bei Kirchdorf.

583. P. densa Babh. Auf Blättern von Rh in an thus major nächst
der Fischermühle zu Schlierbach, auf dem Georgenberg zu Michldorf, auf
Rhinanthus minor auf der Strangwiese bei Michldorf, an Euphra -
sia sal isburgensis im Plangraben zu Leonstein, auf Euphra s i a
Odontites der Brachäcker nächst dem Friedhofe zu Kirchdorf, auf Brach-
äckern zwischen Hall und Pfarrkirchen.

584. P. gangliformis de By. .Auf Blättern von Sonchus o l e r a -
ceus zu Kirchdorf und Hausmanning; auf Sonchus a s p e r zu Kirchdorf\
auf L a e t u c a s a t i v a in Gärten zu Kirchdorf und Schlierbach.

585. P. parasitica de By. Auf Blättern, Blattstielen, Schötchen
und Stengeln von C a p s e l l a Bur sa P a s t o r i s bei Kirchdorf, allgemein
verbreitet; an der Unterseite der Blätter von T h l a s p i a l p i n u m nächst
der Schmidleiten zu Leonsteiu.

586. P. Corydalis de By. Auf Blättern von C o r y d a l i s c a v a bei
der Bauernpoint zu Inzersdorf unweit Kirchdorf.

587. P . calotheca de By. Auf Aspe ru la o d o r a t a auf demPröller
bei Michldorf.

Var. Sherardlae. Auf Blättern von S h e r a r d i a a r v e n s i s der Brach-
äcker zu Weinzierl bei Kirchdorf.

588. P. BlyOsotidis de By. Auf Blättern von Lifchospermuin
a rvense in Kornfeldern am Anger bei Kirchdorf Dr. Schiedermayr (Rabh.
Fung, europ. Ed. II Nr. 1362).

589. P , V i c i a e (Berit) de By. Auf Blät tern von V i c i a s e p i u m
beim Tobiasgute in Weinberg bei Kirchdorf.

5 9 0 . P . Als inear iun Casp. Auf Blättern von C e r a s t i u m t r i v i a l e
nächst Blumau bei Kirchdorf und in der Pernzell bei Grünburg.

591. P .Dianthi de By. Auf Blättern von A g r o s t e m m a G i t h a g o
in Kornfeldern bei Michldorf und Inzersdorf bei Kirchdorf.

592. P. effusa (Grev.') de By. a) major. Auf Blättern von Che -
nopodium h y b r i d u m bei Linz ^ auf Cheno podium a lbum in Gassen
zu Kirchdorf, auf Brachäckern zu Michldorf, beiWansbach; im Apotheker-
garten zu Windischgarsten; auf C h e n o p o d i u m p o l y s p e r m u m der
Brachäcker bei Kirchdorf.

c} Violae. Auf Viola t r i co lo r var. a r v e n s i s bei Kirchdorf.
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593. P. Picariae Tul. Auf Ranunculus Ficaria um Kirchdorf,
auf R. acris bei der Sckenkenmühle nächst Kirchdorf, auf R. bulbosus
der Wiesen um Kirchdorf, auf R. repens der Brachäcker zu Weinberg
bei Kirchdorf.

594. P. Trifoliorum de By. Auf A s t r a g a l u s Cicer in Gebüschen
auf dem Rothenbühel bei Kirchdorf Dr. Schiedermayr [ßabli. Fung,
europ. Ed. nor. Nr. 4172) und im Wienerweg bei Michldorf.

595. P. grisßa Ung. Auf Blättern von Veronica Beccabunga
in der Kalyarienberggasse zu Kirchdorf, zu Blumau bei Kirchdorf und am
Kremsursprung, an Veronica hed eraefolia auf Aeckern bei Kirchdorf.

59G, P. arborescens [Berit) de By. Auf Bläfctez'n ron Papaver
Rhoeas bei Kirchdorf.

597. P. Dentariae Rahli. Auf Blättern von Dentaria bulbi-
fera im Anstiege der Gradalpe bei Michldorf.

598. P. Lamii A, Br. Auf Blättern von Lamium purpureum
in einem Brachacker zu Hausnianning bei Kirchdorf, gesellig mit der
Oidienform yon Erysiphe lamproearp a.

519. P. pulveracea FwcJcel. Auf Blättern von Helleborus nig-er
in den Voralpeu allgemein verbreitet, wie zu Altpernstein bei Kirchdorf,
am Kremsurspruüg und auf der Gradalpe bei Michldorf, auf der Schedl-
bauernalpe bei Klaus, im Anstiege des grossenPyrgas bei Spital am Pyrn.

600. P. alta Fuck. Auf Blättern von Plantago major am Anger
bei Kirchdorf.

601. P. Rumicis Corda. Auf Blättern von Ruruex acetosa am
Anger bei Kirchdorf und am Kremsursprung.

602. P. macrospora Ditm. Auf Blättern von Pimpiuella saxi-
fraga am Ufer der Steyr bei Klaus.

156. CYSTOPUS Lev.

603. C. candidus Lev. Auf Capsel la Bursa Pastor is im ganzen
Gebiete allgemein verbreitet, auf Roripa r u s t i c a n a in Hausgärten zu
Kremsmünster und. Kirchdorf, auf Cardamine s i lva t ica in Obstgärten
zu Kirchdorf, auf Neslia pan icu l a t a der Aecker bei Heiligenkreuz, auf
Sisymbrium officinale in den Gassen von Kirchdorf, auf Arabis
h i r s u t a auf dem Pröller bei Michldorf, auf Arabis alpina am Krems-
ursprung, auf Hutch ius ia a lp ina im Kalkschutte der Barustaller. Alpe
bei Michldorf.

604. C. CuMcus [Strauss') Leu. Auf T r a g o p o g o n o r i e n t a l is bei
Kirchdorf, auf S c o r z o u e r a h u m i l i s der Wiesen bei Atzeisdorf nächst
Michldorf; auf cultivirter S c o r z o n e r a h i s p a u i c a im Hofgarten zu Krems-
ruiitister, auf P y r e t h r u m P a r t h e n i u m im Garten, des Gemeindespitals
zu Michldorf. ^ d
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605. C. spinulosus de By. Airf-Creittanrre-a Scabiosa-uttd Cir-
sium a rvense nächst der Grubruühle bei Kremsmünster, auf Cirsium
aryense nächst der Schenkeninühle bei Kirchdorf.

Fam. III. Mucorini.

157. MUCOR Micheli.

GOß. M. Syzygites {Elibg.~) de By. Die Zygospovenform auf einem
faulenden Cortinarius in dem Walde am Fusssteige von Kirchdorf zum
Habingerkreuz; die Sporangienform als Sporodinia g r a n d i s Lh. auf
einem wegen vorgeschrittener Fäulniss unbestimmbaren Agaric us am
Fusssteige von Kirchdorf nach Schlierbach; dann auf faulendem P o l y -
porus Pes Caprae bei Grein (v. Hflr. in lit.).

Die von dem eben genannten Forscher an dem letzterwähnten Fund-
orte, sowie auf einer faulenden Russula , auch auf faulendem Agar i cus
v a g i n a t u s bei Mühllacken beobachtete Sporodin ia dichotoma Corda
dürfte ebenfalls hieher zu ziehen sein.

607. M. stolonifer Ehbg. Als AscophoraMucedo Tode auf schlecht
getrockneten Exemplaren von Equisetum Telmateja in Kremsmüuster.

608. M. rilfllS Pers. Auf faulenden Agaricus-Arten bei Kirchdorf.

609. M. fiisiger Lk. Auf faulenden Agar icus-Arten im Walde
bei Wartenburg unweit Vöcklabruck (v. Mörl).

610. M. tenellus Pers. Auf einem Gemenge von faulenden Larven
des Gammarus pulex und Oscil lar i a-Arten, welches in einem Glase
aufbewahrt war, zu Kirchdorf.

Obwohl die nun folgenden Familien der Hyph omyce tes , Gymno-
myce tes und Pyrenomyce tes spuri i meist nur Conidienträger von
Pyrenomyceten und den nächstverwandten Discomyceten darstellen, so
wurden sie in die gegenwärtige Aufzählung dennoch aufgenommen, und
zwar auf Grund der Aeusserung de Bary's im Vorworte zu: „Morpho-
logie und Physiologie der Pilze, Flechten und Myxomyceten" (Willi-.
Hofmeister's Handbuch der physiologischen Botanik, II. Bd. I. Abth. p.VI)
lautend: „Es muss allerdings zugegeben werden, dass es zur Zeit nicht
möglich ist, alle Hyphomyceten, Gymnomyceten u. s. f. an ihre natur-
gemässe Stelle im System zu setzen, und die genannten Abtheilungen
werden als Nothbehelf da noch beibehalten werden müssen, wo es sich
darum handelt, eine Anleitung zum Bestimmen der Pilze oder auch nur
eine vo l l s t änd ige L i s te der besch r i ebenen Formen zu geben
Fuckel zählt sie unter der Bezeichnung: „Fungi imperfecti" auf.
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Farn. IV. Hypliomycetes.

A. HORMISOIEL

158. HORMISCIUM Kze.

611. H. Cerevisiae Kze. Iu gährendem Biere allenthalben.
612. H. Vini Kze. In gährendem Obstniost.
613. H. Sacchari Bon. Iu gährenden zuckerhaltigen Säften, auf

eingesottenen Früchten.

159. MYCODEHMA Pers.

614. M. Vini Voll. Auf der Oberfläche von sauer werdendem (kahmi-
gem) Weine, in gährendem Essig als „Essigiuutter*.

615. M. Cerevisiae Desm. Auf der Oberfläche von sauer werden-
dem Biere.

B. HYPHOMYGETES PROPRII.

a) Sporidesmiacei.
160. SPILOCOEA Fr.

616. Sp. Pomi Fr. Auf frischen Aeufeln und Birnen, in nassen
Sommern, durch das Gebiet allgemein verbreitet.

617. Sp. Scirpi Lk. Auf Halmen von Scirpus lacustris iu Tei-
chen bei Kreuisniüuster, im Rossleitner Teich und an den Ufern des Gleiiiker-
see bei Windischgarsten.

161. TORULA Pers. V'^MJUÜX-

618. T. graminicola Corda. Auf Schilfblättern im Hofgartenteich
zu Kremsmüuster.

162. CYLINDROSPORIUM (Grev.) Ung.

619. C. concentricum Grev. Auf Blättern von Pulmonaria
officinalis im Anstiege der Gradalpe bei Michldorf, Sclüederm. (Rabh.
Fuug. europ. Ed. II Nr. 884J, auf dem Pröller in Michldorf, im Unterhamet
und Seebach bei Kirchdorf, beim Kaiserleitnergute zu Schlierbach, um
Grünburg-; auf Epilobium hirsutum in der Ortschaft Seebaeh bei Kirch-
dorf, auf Lapsana conimunis der Aecker bei Kirchdorf, auf Geranium
phaeum bei Kirchdorf und überhaupt in den Voralpen ziemlich häufig \ aut
Glechoma hederaceum iu Gärten zu Michldorf, auf Urtica dioica au
einem Gartenzauue zu Michldorf und bei Kremsmüuster.

Download from The BHL http://www.biodiversitylibrary.org/; www.biologiezentrum.at



64 GILYNDROSPOfilüM.

620. C. crassiusculum Ung. Auf Blättern von Ranunculus
lanugiuosus nächst der Kirche zu Leonstein und im Anstiege der
Gradalpe.

621. C majlis Ung. Auf Blättern YOU Petasites albus am
Kremsursprung, auf Adenostyles alpina Var. albifrons im Sonnbrand
im Anstiege des Kasberg.

163. SPORIDESMIUM Lk.

622. Sp. pyriforme Corda. Auf einer faulenden Opuntia zu
Kirchdorf.

164. CONIOTHECIUM Corda.

623. C. punctiforme Corda. An entrindeten Fichtenstärnmen der
Holzriese im Sigesbachg-raben bei Traunkircheu (v. JSflr. in lit.).

165. MELANCONIUM Lk.

624. M. ovatum Lk. An dürren Apfelbaumstöcken in Krenisegg,
an der Rinde gefällter Ahorn- und Eschenstämme in Kirchdorf und
Umgegend.

625. M. microspermum Nees. Auf abgestorbenen Aesten eines
Buchenhages zu Michldorf.

b) D e m a t i e i .

166. CHLORIDIUM Lk.
626. Ch. cylindricum Rabh. Auf abgestorbenen Blättern einer

Graminee am Fusse des hohen Priel (Saut, in lit., als Psilonia cylin-
drica Fr.}.

167. PASSALORA Fr.

627. P. polythrincioides Fuck. Auf Blättern von Angelica
silvestris bei Grein (v. Hflr. in lit.).

168. CLADOSPORIUM Lk.
628. Cl. fuscum Lk. Auf Stengeln von Helianthus annuus im.

Konventgarten zu Kremsmünster.
629. Cl. epiphyllum Nees. Auf halbvermoderten feuchten Blättern,

z. B. von Apfelbäumen, Pfirsichbäumen, Ahornen, Pappeln, Eichen und
Weiden bei Linz, Kremsmünster, Kirchdorf.

630. Cl. graminum Lk. An welken Schilf- und Maisblättern zu
Kremsmünster.
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631. Cl. dendriticum Wallr. An welken Apfelblättern im Kon-
venfcgarten zu Kreinsmünster.

632. Cl. fasciculare Fr. An trockenen Kräuterstengeln in einem
Hausgarten zu Atzeisdorf bei Michldovf, au abgedorrten Blüthenstieleti
von Fuuckia alba im Strasser'schen Garten zu Miebldorf.

633. Cl. fasciculatum Corda. Auf faulenden Blättern von Typh a
latifolia imWeingarttümpel oberhalb der Rossleiten bei Windischgarsten.

634. Cl. lignicolum Corda. Auf entrindetem Holze beim Riepl-
gute zu Aueru nächst Wartberg.

635. Cl. gracile Corda. Anfaulenden Eichenblättern bei Kirchdorf
und im Schacher bei Schlierbach.

169. HELMINTHOSPORIUM Lk.

636. H. curvatum Corda. Auf dem Hirnschnitte eines Baumstockes
im Hofbergwalde bei Grein (v. Hfir. in lit.).

637. H. hyalospermum Corda. Auf einem gefällten entrindeten
Fichtenstamme in einem Walde bei Grein (y. Hflr. in lit.).

638. H. Cordae Niessl. An dürren Buchenzweigen eines Obst-
gartenspaliers zu Michldorf.

170. MACROSPORIUIU Fr.

639. M. tenuissimum Fr. An verdorrten Stengeln von Arctium
Bar d ana auf dem Pröller bei Michldorf.

171. STEMPHYLIUM Wallr.

' ; 640. St. sphaeropodium Bon. in Rabh. Fung. eur. E. II Nr. 689.
Auf Blättern von Pliragmites communis zwischen der Stelz- und
Schenkenmühle bei Kirchdorf.

172. OEDEMIUM Lk.

641. Oe. badium Rabh. An morschen Baumstämmen in feuchten
Schluchten bei Ischl (Rbh. Deutschi. Krypt. Flor. I p. 108 Nr. 980).

i

173. ARTHRINIUM Kze.

642. A. sporophlettm Sehn, et Kze. An vertrockneten Blättern
und Halmen von Gräsern, z. B. von Ses l e r i a c a e r u l e a bei Miebldorf
und Leonstein.

643. A. caricicola Kze. An abgestorbenen Blättern einer Carex-
Art bei Kirchdorf. •

PoetsGh u. Schiedermayr, Krypt.-Flora. 5
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174. GONIOSPORIUM Lk.

644. Cr. puccinioides Lk. An dürren Blättern einer Ca rex-Art
beim Klausnergute zu Iuzersdoif bei Kirchdorf.

175. HAPLOTRICHUM Lk.

645. H. penicillatum Wallr. Auf vertrockneten Stengeln von
Calamintha Clinopodium am Gleinkersee bei Windischgarsten.

c ) S e p e d o u i a c e i . L

176. OIDIUM Lk.

646. O. fructig'enum Fr. An faulen Aepfeln und Birnen in Gärten
zu Linz, Kremsmünster, Kirchdorf, an faulen Pflaumen zu Schlierbach.

647. O. aureuni Lk. Au entblössten morschen Wurzeln von Car-
pinus Betulus auf dem Humsenbauernkogel bei Michldorf, inueiiialb
einer morschen Buche auf dem Schlossberg zu Seisenburg.

648. O. albicans Rmk. Als „Muudschwämmcheu, Aphthen" bei
neugebornen Kindern allgemein verbreitet.

177. ACHORION Rmk.

649. A. Schönleinii Rmk. Als „Favus" auf dem behaarten Kopfe,
im Gebiete nicht häufig.

178. TRICHOPHYTON Mmst.

650. Tr. tonsurans Mmst. In den Barthaaren bei „Sycosis", hie
und da.

179. SPORENDONEMA Desm.

651. Sp. Casei Desm. An sogenanntem Emmenthalerkäse in Michl-
dorf, auf faulendem Tischlerleim in Kirchdorf.

180. MENISPORA Pers.

652. M. ciliata Corda. Am Baste morscher Buchenäste im Wiener-
weg bei Michldorf.

181. SPOROTRICHUM Lk.

653. Sp. obdueens Lk. An der morschen Rinde von Acer cam-
pes t r e beim Jägermaier in Linz.
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654. Sp. ftmgorum Lk. Auf faulenden Pilzen bei Linz.
655. Sp. pannorum Lk. An feuchtem weissen Tuche in Kirchdorf.
656. Sp. vitellimim Lk. Auf einer morschen Planke bei Krems-

münster (v. Mörl).
657. Sp. sulfureum Grev. Auf altem Holze und modernden Baum-

wollstoffen in Kirchdorf.
658. Sp. crocevmi Schm. et Kze. Auf schlechtgetrockneten Her bar-

pilanzen zu Kirchdorf.
659. Sp. roseum. Lk. Auf frisch getünchten Mauern zu Kirchdorf.

182. COLLARIUM Lk.

660. C. granulosum Fr. Auf faulenden eingesottenen Pflaumen
(Reine-Claudes} zu Kremsmünster.

Jii d) S u c e d i n e s .

183. PENICILLIUM Lk.

661. P. glaiioum Lk. Auf verdorbenem Brote, faulenden Kar-
toffeln, Schwämmen, eingesottenen Früchten, schlecht getrockneten Herbar-
pfianzen u. dgl., durch das ganze Gebiet verbreitet.

184. ASPERGILLUS Mich.

662. A. candidus Lk. An faulenden Schwämmen bei Linz.
663. A. macrosporus Bon. Auf einem faulenden Kuchen zu

Kirchdorf.

185. BOTRYTIS Mich.

664. B. nigra Lk. Auf Buchenholz im Kriftnergraben bei Krems-
ruünster.

186. POLYACTIS Lk.

665. P. vulgaris Lk. Auf schlecht eingesottenen Pfirsichen zu
Kremsmünster.

187. DACTYLIUM Nees.

666. D . d e n d r o i d e s Fr. Anfaulender C l a r a r i a f l a v a bei Schlier-
bach u. Kremsmünster, anfaulender S p a r a s s i s c r i s p a bei Kremsmünster.

188. TRICKOTHECIUM Lk.

667. T. roseum Lk. Auf feuchter Buchenrinde, besonders auf
Scheitholz, häufig, an schlecht getrockneteu Herbarpflanzen, besonders
einzelnen Blättern, zu Kirchdorf und Kremsmünster.

5*
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189. RAMULARIA Ung.

668. R. Lamii Fuck. Auf Blättern you Lamium maculatum
bei Linz, von L. purpureum bei Kirchdorf.

669. R. variabilis Fuck. Auf cultiyirtem Verbascum Thapsus
im Strasser'schen Garten zu Michldorf, auf Verbascum nigrum nächst
der Bogner'schen Sensenschrniede zu Kremsdorf.

.VlUlM

*. i 190. VERTICILLIUM Nees.

670. V^-ist,tBieitixtai-(:Ehbg.') _U&.= An faulenden Haselzweigen zu
Wansbach bei Kirchdorf.

. •.:.{•

Farn. V. Gymnomycetes.

' . A. TE10H0DERMACEL

191. AEGERITA Pers.

671. Ae. Candida Pers, An faulenden Stämmen bei Steyr QSaut.~);
an den Brunnenröhren der Eisenquelle zu Mühllacken (v. Hflr. in lit.)-

192. HYPHODERMA Fr.

672. H. effusuni Fuck. Als I J lo spor ium roseum Fr. auf dem
Thallus von P a r i n e l i a s t e l l a r i s bei Linz, Kremsmünster, Vöcklabruck
(v. Mörl~); auf P a r m e l i a p u l y e r u l e n t a zu Kremsmünster, Kirchdorf,
Hinterstoder, Steyr {Saut, in lit.).

193. PTYCHOCrASTER Corda.

673. Pt. albus Corda. An einem abgestorbenen Polyporus auf
Fichtenstöcken an abgelegenen Stellen in einem dichten Hochwalde bei
Grein (v. Hflr. in lit.). Scheint, nachv. Heuflers Ansicht, die Polyporus-
Arten in ähnlicher Weise zu verwüsten, wie Hypomyces chrysosper-
niuni die Boletus-Arten.

B. GYMNOMYOETES FRIESII.

a ) Y c r t i c a l e s .

194. ISARIA Pers.

674. I. furcellata Mart. Im morschen Holze einer hohlen Ross-
kastanie bei Steyr [Saut.).
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675. I. filiformis Wallr. Auf einem kleineu faulenden Agarieus
am Pirschsteige nächst dein Schlosse Seisenburg.

676. I. intl'icata Fr. Auf einem abgestorbenen Agarieus im
Möderndorfer "Wäldchen bei Hall, auf ähnlichem Fundorte am Wege von
Kirchdorf nach Altpernstein.

677. I. Eleutheratorum Nees. Auf todtem Anobium per t inax
in Kirchdorf, auf einem Gemenge yon Käferfragmenten, wahrscheinlich
einem Vogelexcreniente, zu Weinzierl bei Kirchdorf.

678. I. arachnophila Ditm. An einer todten Spinne in Kirchdorf.

195. CERATIUM Alb. et Schw. .

679. C. hydnoides A. et Schw. Auf morschem Holze bei Steyr,
bei St. Thomas nächst Ried im Innkreise (Saut,~); auf faulen Baumstöckeu
bei Mühllacken, an Fichtenstöcken zwischen Holz und Rinde bei Grein
(v. Hflr. in üt.); auf faulenden Tannenbalken in der Kalvarienberggasse
zu Kirchdorf.

196. STYSANUS Corda.

680. St. monilioides Corda. Auf morschem Holze bei Ried im Fnn-
kreise und bei Steyr QSaut. in lit., als Isaria moniliodes A. et Sclvw.~).

197. STILBUM Tode.

681. St. byssinum Pers. An faulendem Holze bei Steyr (Äaicf.).
682. St. byssisedum Pers. Auf morschen Baumstrünken am Wege

Tom Kremsursprung" in die Sattelhalt.
683. St. piliforme Pers. Auf moderndem Holze bei Ried im Iun-

kreise (Saut.~).

198. OrRAPHIUM Corda.

684. Gr. vulgäre Fr. An faulendem Holze bei Steyr [Saut, als
StilbuQi vulgäre Tode).

b) H o r i z o n t a l e s .

199. LEPTOSTROMA Fr.

685. L. scriptum Fr. An dürren Aesten von Acer Negundo im
Hofgarten zu Kremsmünster.

686. Xi. Scirpi Rbh. An Blättern von S c i r p u s s i l v a t i c u s ober-
halb des Pichlergutes zu Hausmaning bei Kirchdorf.

687. Ii. Spiraeae Fr. An Stengeln yon Spiraea Aruncus im.
Kriftnergraben bei Kremsmünster und an der Strasse von Kirchdorf nadi
Schlierbach.
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688. L. herbarum Lk. An verdorrten Stengeln von Euphorbia
Cyparissias bei der Madlmühle nächst Kremsmünster.

689. L. areolatum Wallr. Auf Blättern von Prunus Padus
bei Linz, Kremsmünster, Kirchdorf.

690. L. punctiforme Wallr. Auf Blättern von Petas i tes offi-
cinalis bei Traunkirchen (v. Hflr.~). 'K ' ' xr?

j . 200. CIIAETOSTROMA Corda.

691. Ch. Stipitatum Corda. An dürren Zweigen von Sanibucus
nigra bei Kremsmünster.

201. FUSIDIUOT Lk. in

692. F. foliorum Westend. Var. Ranunculi. Auf Blättern von Ra-
nunculus repens an Ackerrainen nächst Kirchdorf.

693. F. cylindricum Corda. Auf Blättern von Senecio n e m o -
r ens i s , zwischen Coleospor ium, am Greinerbach bei Grein (v. Hflr.
in lit.).

694. F. candidum Lk. Auf Blättern von Symphytuni offici-
nal e in der Pernzell zwischen Kirchdorf und Grünburg.

202. FUSISPORIUM Lk.

695. F. roseum Lk. An faulender Rinde gefällter Buchenstämme
auf dem Pröller bei Michldorf.

203. CORYNEUM Nees.

696. C. pulvinatum Sehn, et Kze. An dürren Aesten von Cor-
nus rubra im Hofgarten zu Kremsmünster.

204. EXOSPORIUM Lk.

697. E. depazeaeforme Desm. Auf Blättern von Sanibucus
nigra bei Kremsmünster, Kirchdorf, Grein {v. Hflr. in lit.).

205. EPICOCCUM Lk.

698. E. herbarum Cord. An Blättern von Helleborus niger
bei Traunkirchen (v. Hflr. yi lit.).

699. E. versicolor Lk. Auf Fichtenscheitern in einem Holzschlage
unweit des Naarnhof bei Grein, schön entwickelt (v. Hflr. in lit.).
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/A 206. MICROSTROMA Niessl.

700. E. pallidum Nssl. An der Unterseite noch grünender Blätter
vonJuglans regia bei Krerasmünster, Poetsch (Rabh. Fung, europ. E. II
Nr. 864, sub Fus ispor io) , bei Kirchdorf, bei Trauukirchen (v. Hflr.}.

Farn. VI. Pyrenoinycetes spurn.
iSI" 1; A. DICHAENACEI.

i>) > Ü 207. SPHAERONAEMA Fr.

701. Sph. triincatum Fr. An entrindeten Fichtenstämmen der
Holzriese im Sigesbachgraben bei Traunkirchen (v. Hflr.% an ähnlichem
Fundorte im Panholz bei Grein (v. Hfir. in lit.).

? Sph. cylindricum (Toc?.) Fr. Auf altem Holze bei Steyr QSauL).

208. PSILOSPORA Rabh.

702. Ps. faginea Rbh. An Buchenrinde bei Linz, bei Mühllacken
(v. Hflr. in lit.), bei Krenismünster, Vöcklabruck (v. Mörl), in der Buchen-
region der Voralpen allgemein verbreitet; an Weissbuchenrinde bei
Krenismünster.

703. Ps. Quercus Rbh. An glatter Rinde von Eichenzweigen in
der Haselbäckau bei Schlierbach.

B. OYTISPORAOEI.

209. CYTISPORA (Ehbg.) Fr.

704. C. ferruginea Desm. An Buchenscheitern beim Krems-
ursprung und in der Schedlbauernalpe bei Klaus.

705. C, xanthosperma Fr. Auf Weidenrinde bei Steyr QSaut.).
706. C. populina Pers. An Schwarzpappelzweigen im Hofgarten

zu Kreiusinünster.
707. C. betulina Elibg. An dürren Birkenzweigen um Linz und

Kirchdorf.

0. SPHAEROPSIDEI.

210. HENDERSONIA Berk.

708. H. sarmentorum Westdp. An dürren Schösslingen von
Weinreben im Strasser'schcn Garten zu Michldorf.
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709. H. Syringae Fr. An Blüthenstielen uud Fruchtkapseln von
Syringa vulgaris im obbenaunten Garten.

*'

211. SPHAEROPSIS Lev.

710. Sph. Leguminum Rabh. An den Hülsen von Astragalus
glyciphyllos auf der Höhe des Ellergrabeii zu Steinbach am Ziehberg,
am Fusswege von Kirchdorf nach Altpernstein-

711. Sph. melaena Fr. An dürren Stengeln von Astragalus
glyciphyllos bei Kirchdorf.

712. Sph. nebulosa (Pers.') Fr. An Holunderzweigen in der
Todtengasse zu Kirchberg bei Krenismünster.

713. Sph. picea (_Pers.~) Fr. Auf welkem Kartoffelkraut zu Krems-
münster.

- , 212. VERMICULARIA (Fr.) Fuck.

714. V. Eryngii (^Corcl.') Fuck. An Blattstielen von Eryngium
campestre auf der Welserhaide bei Marchtrenk.

715. V. Dematium Fr. An Stengeln von Sedum Telephium
in Regau bei Kremsmünster, an Al thaea rosea im Hofgarten und an
He l i an thus annuus im Konventgarten daselbst.

D. PHYLLOSTIOTEI.

213. PHOMA Desm. n

716. Ph. Samararum Desm. An den geflügelten Theilfrüchten von
Acer Pseu do p l a t anus im Tiefengraben zu Leonstein, an den Frucht-
flügeln von F rax inus exce l s ior Var. pendula im Strasser'schen Garten
zu Michldorf. ,

717. Ph. effasum Rbh. Auf der Oberseite der Blätter vonHelle-
borus niger bei Traunkirchen (v. Hflr.) und überhaupt im ganzen Vor-
alpengebiete.

718. Ph, Convallariae Westclp. An dürren Blattstielen und Blättern
von Convallaria majalis am Kremsursprung.

214. DEPAZEA Fr.

719. D. Geicola Fuck. Die Pycnidenform als D. Geicola Fr. Auf
Blättern von Geum urbarum zu Krift bei Kremsmünster.

i

720. D. Syringaecola Lasch. Auf Blättern von S y r i n g a v u l -
g a r i s im Hofgarten zu Kremsmünster.

721. D. juglandina Fr. Auf Wallnussblättern bei Kremsmünster,
Kirchdorf, Traunkirchen (v. Hflr.~).
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722. D. Fagicola Fr. Auf welken Buchenblättern bei Kirchdorf.
723. D. Sorbicola Rbh. Auf Blättern yon Sorbus aucuparia

zu Kremsmünster.
724. D. Tremulaecola JDe €. An welkenden Blättern von P o -

pulus t remula bei Kirchdorf.
725. D. Pelargonii Hbffm. Auf Blättern von cultivirten Pe l a r -

gonium-Arten irn Hofgarten zu Kremsmünster.
726. D. Vincetoxici Schub. Auf Blättern yon Cynanehura Vin-

cetoxicum im Wienerweg bei Michldorf.
727. D. Nerii Rbh. Auf Blättern yon Nerium Oleander im Hof-

garten zu Kremsmünster, und auf N. odor um in Privatgärten zu
Kirchdorf.

728. D. Hepaticae Kirehn. Auf Blättern von H e p a t i c a t r i l o b a
in der Föhrleiten zu Kremsmünster.

729. D. Senecionis Fuck. Auf Blättern von Senecio nemoren-
sis im Oberhamet bei Kirchdorf.

730. D. Dianthi Fr. Auf dem Kelche einer cultivirten Nelken-
art zu Kremsmünster.

731. D. Gentianaecola Fr. Auf Blättern von Gentiana cruciata
in Hinterstoder, auf G. pannonica auf der Gradalpe bei Michldorf.

732. D. Prunicola Opiz. Auf Blättern von Prunus domestica
und von Prunus armeniaca im Hofgarten zu Kremsmünster.

733. D. Buxicola Fr. An Blättern von Polygala Chamae-
buxus auf dem Georgenberg zu Michldorf.

215. LEPTOTHYRITJM Schm. et Kze.

734. Z>. Lunariae Kze. An trockenen Schötchen von Lunar ia
•rediviva im Anstiege der Gradalpe.

216. ACTINONEMA Tr.

735. A. Rosae Fr. Auf Rosensträuchern im Roithner'schen Garten
zu Grein (v. Hflr. in lit.).

217. ASTEROMA De C.

736. A. Himantia Fr. An dürren Stengeln von Cirsium olera-
ceum bei Kremsniünster.

218. ASCOCHYTA Lib.

737. A. Tiliae Lasch. An Blättern von Tilia grandifolia bei
Linz, Kremsmünster, Kirchdorf.
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." ' ' 7 3 8 . A . P o l y g o n ! Rbh. A n B l ä t t e r n yon P o l y g o n u m P e r s i -
car i a auf Brachäckern bei Linz und Kirchdorf.

739. A. Epilobii Rbh. Au Blättern von Epilobium hirsutum
in der Ortschaft Seebach bei Kirchdorf.

740. A. Viburni Lasch. An Blättern von Viburnum Lantana
häufig im ganzen Voralpengebiete.

741. A. Rosarum Lib. Auf Centifolienblättern im Garten des
Färberwirthes zu Waldhausen (v. Hfir. in lit.).

742. A. Convolvuli Lib. An Blättern von Convolvulus sepium
in der Haselbäckau bei Schlierbach.

743. A. Scabiosae Rbh. An Blättern von Knautia arvensis
und silvatica bei Linz und Kremsmünster.

744. A. Aceris Lib. An Blättern von Acer Pseudoplatanus
bei Traunkirchen (y. Uflr.').

745. A. Chelidonii Lib. Auf welkenden Blättern von Cheli-
donium majus zu Kirchdorf.

219. PHYLLOSTICTA Pers.

746. Ph. Vlilgaris Desm. An Blättern von Lonicera Xylosteum
bei Kremsmünster, Poetsch (Rbh. Fung, europ. E. II. N. 151).

747. Ph. Hoyae Niessl. Auf Blättern von cultivirter Hoy a car-
nosa zu Kirchdorf.

748. Ph. Potentillae Desm. Auf Blättern von Potenti l la an-
serina bei Kirchdorf.

749. Ph. Umbellatarum Rbh. Auf Blättern von wildwachsender
Pastinaca sativa nächst der Stelzmühle bei Kirchdorf.

750. Ph. Alchemillae Rbh. Auf Blättern von Alchemilla vul-
garis bei Kirchdorf.

751. Ph. Hellebori ad interim. An den Blüthenhüllen von He Ue-
fa orus niger auf der Gradalpe bei Michldorf.

220. SEPTORIA Fr.

752. S. Vex*benae [Robj Desm. An lebenden Blättern von V e r -
bena officinalis im Tiefengraben bei Leonsteiu.

753. S. Chenopodii Weptdp. Auf Blättern von Chenopodium
Bonus Henricus zu Kirchdorf.

754. S. Cyclaminis Dur. et M. An vorjährigen Blättern von
Cyclamen europaeura bei Kirchdorf.

755. S. Hederae Desm. Auf Blättern von Hedera Helix im
Kriftnergraben bei Kremsmünster, bei Kirchdorf, im Sigesbachgraben bei
Traunkirchen (y. Hflr.~).
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756. S. Astragali Desm. Auf Blättern von Astragalus glyci-
phyllos in der Hanfleiten bei Neupernstein.

757. S. Stachydis Desm. Auf Blättern YOU Stachys silvatica im
Pröllergrabeu bei Altpernstein.

Ord. II. Hyp o der mi i.

Farn. I. tiredinei.

221. AECIDIUM (Peru.) Tul.

758. Ae. Cichoracearum De C. Auf Blättern von T r a g o p o g o u
o r i e n t a l i s im ganzen Gebiete allgemein verbreitet, z. B. bei Krems-
münster, Poetsch (J3aü, Pilztyp. Nr. 37 a, und österr. bot. Zeitschr. 1860
p. 105); auf Sco rzo ner a l iumilis der Berg'wiesen bei Kirchdorf und auf
dem Lichtenberg bei Linz.

Die Teleutosporenform : Puccinia Tragopogonls Cord, auf T r a g o p o g o n
o r i e n t a l i s in den Auwiesen bei Kremsmünster, am Anger uud zu Haus-
maning bei Kirchdorf.

759. Ae. Berberidis Pers. Auf Blättern von B e r b e r i s v u l g a r i s
im ganzen Gebiete verbreitet; einmal bei Michldorf an dem ersten Blatt-
paare eines ganz jungen Pflänzchens aufgefunden.

Die Teleutosporenform: Puccinia Graminis Pers- auf Blättern und
Halmen vieler Gräser, meist von Ave na s a t i v a im ganzen Gebiete
verbreitet, auf Ca l amagros t i s -Ar t en bei Kirchdorf und am Krems-
ursprung, auf Mol in ia c a e r u l e a am Kremsursprung, auf S e s l e r i a
c a e r u l e a im Plangraben bei Leonstein und bei Klaus.

Die Uredosporenform: TTredo linearis Pers. auf Blättern von Seea le
c e r e a l e uud anderen Gräsern bei Kirchdorf; auf einer Brachypo d ium-
Arfc auf dem Sulzberg bei Traunkirchen (y. Hfir. in lit.).

760. Ae . Asperifolii Pers. Auf Blättern von P u l m o n a r i a offi-
c ina l i s bei Kirchdorf, sehr häufig* im Anstiege der Gradalpe, au S y m -
p h y t u m t u b e r o s u m bei Altpernstein.

Die Teleutosporenform: Pucoinia straminis Fuck. wurde im Gebiete
bisher nicht beobachtet.

Die Uredosporenform: Uredo Rubigo vera De G. auf Blättern des Rog-
gens, Weizens, der Gerste, des Hafers, und an denen von D a c t y l i s g l o -
m er a t a im ganzen Gebiete verbreitet.

761. Ae. Epilobii De C. An Blättern von E p i l o b i u m m o n t a -
num auf dem Hirschwaldstein bei Altpernsteiu, auf Ep i lob ium h i r s u -
tum an einer Pfütze der Ortschaft Seebach bei Kirchdorf.

Die Teleutosporenform: Puccinia Epilobii De C. an letzterem Stand-
orte, zugleich mit der Uredosporenform: Uredo Epilobii De C. Schieder-
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mayr QRabh. F u n g . E u r o p . E . I I Nr. 1190) , dann auf E p i l o b i u m r o -
s e u r u beim Holzinger ' schen Seusenwerke zu Michldorf; die Uredosporen-
form ganz rein an Epi lobium montanum beim Kaltenbrunner'schen
Sensenwerke zu Michldorf.

762. Ae. Violarum Schum. Auf Blättern von Viola canina im
Sfcaudacher Holz, in Hohlwegen bei Hausleiten und in der Kreuzleiten bei
Kremsmünster, an Viola s i lves t r i s auf dem Hasenbühel bei Schlierbach,
im Walde bei den Traglerhäusern zu Untermichldorf, im Anstiege der
Gradalpe, an Viola h i r t a auf der Strangwiese bei Michldorf.

Die Teleutosporenform: Puccinia Violarum Lh- an Blättern von Viola
s i lves t r i s im Staudacherholz und auf dem Gusterberg bei Kremsmünster,
im Walde bei den Traglerhäusern und in der Schattleiten zu Unter-
michldorf, im Anstiege der Gradalpe, an Viola h i r t a im Plangraben und
nächst der Schmidleiten bei Leonstein. • ..;.'i ..;

Die Uredosporeuform: Uredo Violarum LiJe. meist im Gemenge mit der
Teleutosporenform an den oben erwähnten Fundorten; unvermischt an
Viola s i lves t r i s bei Steyr QSaut^) , und auf dem Georgenberg zu
Michldorf.

763. Ae. Phnpinel lae Kirchn. Auf Blättern von P impine l l a
magna zu Kremsmünster und Michldorf.

Die Teleutosporenform: Puccinia Pimpinellae Lk. auf Blättern von
P impine l l a magna auf dem Kalvarienberg zu Kirchdorf.

Die Uredosporenform: Uredo Pimpinellae Str. auf der eben genannten
Pflanze bei Kirchdorf, dann bei Wartberg und Kremsmünster JPoetsch
(Rabh. Fung, europ. E. II Nr. 594 als Uredo Umbel l i ferarum, form.
Pastinacae); auf P i m p i n e l l a s a x i f r a g a beim Barnstallergute zu
Obermichldorf.

764. Ae. Galiorum Fers. Auf Blättern von Galium Mollugo
bei Kremsmünster, auf Galium si lvat icum am Kremsursprung, auf G.
verum im Wienerweg und im Tiefengraben bei Leonstein.

Die Teleutosporenform: Puccinia Galiorum Lk. auf Blättern von Ga-
lium Mollugo an der Mauer des Apothekergartens zu Kremsmünster,
an Hecken bei Kirchdorf, an der Mauer des Hofgartens zu Schlierbach;
an Galium s i lvat icum im Kriftnergraben bei Kremsmünster, auf dem
Thurnhamberg bei Michldorf, am Ufer der Steyr bei Klaus, im Anstiege
der Gradalpe.

Die Uredosporenform: Uredo Galii Rbh. meist gesellig mit der Teleu-
tosporenform an obbenannten Fundorten; ganz rein an Galium s i lva -
t icum am Wege von Grünburg zu der Zeidlhuberlinde.

765. Ae. P renan th i s Fers. AufBlättern von P r e n a u t h e s p u r -
purea im Schacher zu Schlierbach.
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Die Teleutosporenform: Puocinia conglomerata Sehn, et Kze. im Wil-
heringerwalde bei Linz, am KrernsUrsprung, bei Traunkirchen und Grein
(v. Hflr. als P. Compositarum Schlcll.).

Die Uredosporenform: Uredo formosa Rbh. au der nämlichen Pflanze,
meist gesellig* mit der Teleutosporenform, wie bei Traunkirchen (v. Hflr.):
ui)vermischt im Schacher zu Schlierbach.

. 766. Ae. Crepidis Wattr. Auf Blättern von Crepis biennis bei
Kremsmünster, von Hieracinm murorum bei Kirchdorf.

Die Teleutosporenform: Puccinia Hieracii Mart, auf Blättern von H.
murorum bei Altpernstein, auf Stengel und Köpfchen von H. cymosum
beim „grossen Jäger" zu Oberschlierbach.

Die Uredosporenform: TTredo Hieracii Fuck. an beiden obgenannten
Fundorten gemengt mit der Teleutosporenform.

767. Ae. Taraxaci Sehn, et Kze. Auf Blättern von Taraxacum
offcinale im ganzen Gebiete verbreitet.

Die Teleutosporenform: Puccinia Chondrillae Corda auf Blättern von
Chondrilla juncea in der Ortschaft Steg zu Urfahr-Linz, auf Hypo-
choeris inaculata der Bergwiesen zu Atzeisdorf und auf dem Pröller
nächst Michldorf, auf Picr is h ierac io ides in der Hanfleiten bei Neu-
pernstein, auf Taraxacum officiuale bei Linz, Kremsmüuster, Kirchdorf.

Die Uredosporenform: TJredo Cichoracearum De G. an den beiden letzt-
genannten Fundorten zugleich mit der Teleutosporenform.

768. Ae. Cirsii De G. An Blättern von Cirsium oleracenm bei
Kr ems münster und Kirchdorf.

Die Teleutosporenform: Puccinia Cirsii Lasch, auf Blättern von Cir-
sium oleraceum bei Kremsmünster, Poetsch {JRbh. Fung, europ. E. II
Nr. 89), bei Kirchdorf; an Cirsium spinosissimum auf dem Warschen-
eck oberhalb der Lageisbergalpe, in 4500'; an Cirsium Erys i tha l e s
bei Klaus und Leonstein; an Carduus defloratus am Ufer der Steyr
bei der ehemaligen Ueberfuhr in Leonstein, bei Altpernstein.

Die Uredosporenform: Uredo Cirsii Lasch, an Cirsium oleraceum
bei Kremsmünster, Poetsch {Rbh. Fung, europ. E. II Nr. 90); an Carlina
vulgar is oberhalb des Sehwarzenbach-Wasserfalles beim Kremsursprung;
meist gesellig mit der Teleutosporenform.

769. Ae. Centaureae De G. Auf Blättern von Centaurea J a -
cea bei Kirchdorf, an C. montana am Kremsursprung.

Die Teleutosporenform: Puccinia Centaureae De G. auf Blättern von
Centaurea scabiosa bei Linz, Kremsmünster, Kirchdorf.

Die Uredosporenform: TJredo Compositarum Fuck. an Centaurea
Scabiosa auf dem Georgenberg zu Michldorf.

770. Ae. Behenis De G. Auf Blättern von S i l e n e n u t a n s in
der Dänelleiten zu Kremsmünster, auf dem Schlossberg zu Klaus.
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Die Te leu tosporenform: Puccinia Lychnidearum Lk. auf Blä t t e rn von
M e l a n d r i u m s i l y e s t r e im Gosenhuberholz und im Pol l inannsgraben zu
K r e m s m ü u s t e r , nächs t der Edlnuih le bei Inzersdorf nächst Kirchdorf.

Die Uredosporenforni : Uredo Lychnidearum Desm. an S i l e n e n u t a n s
auf dem Schlossberg zu K l a u s .

771. Ae. Phaseolorum Wallr. Auf Blättern von Phaseolus
yu lgar i s im Buchwiser'schen Garten zu Kirchdorf, und im Garten des
Gemeindespitals zu Michldorf, Schiedermayr [Mabh. Fung, europ. E. II
Nr. 1292); an letzterem Fundorte zugleich mit der Teleutosporenform:

Uromyces Phaseolorum de By. (U. appendicula tus Lk.~)\ diese un-
vermischt in Gärten zu Kremsmünster, Kirchdorf, Kremsdorf, Weinzierl,
bei Grein (v. Hflr. in lit.).

772. Ae. Leguminosarum Lk. Auf Blättern und Blattstielen von
Hedysarum obscurum auf der Ostseite des hohen Nock bei Molln in 5000'-

Die Teleutosporenform: Uromyces Orobi Fuck. an Blättern von Oro-
bus vernus am Ufer der Steyr bei Klaus.

773. Ae, rubellatum Rbli. Auf Blättern von Rum ex ob tus i -
folius bei Linz und Kirchdorf, an Rumex Acetosa in. Hausgärten zu
Kirchdorf.

Die Uredosporenform: Uredo Rumicum De C. auf Blättern von Rumex
crispus in Hausleiten und auf dem Sonntagberg bei Kremsmüuster, an
Rumex obtusifolius und R. Acetosa in Hausgärten bei Kirchdorf, an
letzterem auch auf dem Georgenberg zu Michldorf und am Kremsursprung,
auf wild wachsendem Rumex scu ta tus am Ufer der Steyr gegenüber
der Rosenauer Mühle in Leonstein 5 auf der cultivirten und verwilderten
Pflanze an der Mauer des Hofgartens zu Schlierbach.

774. Ae. Lycoctoni De C. An Blättern von Aconitum N a p e l -
lus auf der Gradalpe bei Michldorf.

Die Teleutosporenform: Uromyces Aconiti Fuck. auf Blättern von
Aconitum Napel lus in der „Boding" der Falkenmauer bei Kirchdorf.

775. Ae. Scrophulariae De C. Au Blättern und Blattstielen von
Scrophular ia nodosa auf dem Schlossberg zu Leonstein.

Die Teleutosporenform: Uromyces Scrophulariae Fuck. an Blättern von
Scrophular ia nodosa im Bergwalde bei Traunkirchen (v. Hflr.').

776. Ae. Lil iacearum Ung. (Einfl. d. Bodens auf die Gewächse
p. 220 Nr. 98). An Blättern von wildwachsendem Li l ium bulb i fe rum
zu Altpernstein, selten.

Die Teleutosporenform: Uromyces Liliacearum Ung. (1. c. p. 216 Nr. 62)
am obigen Fundorte, dann auf dem Georgenberg zu Michldorf und auf der
Hofwiese bei Klaus.

777. Ae. Euphorbiae Pers. An Euphorb ia Cyparissias im
ganzen Gebiete verbreitet, an Euph. verrucosa in den Donau-Auen
bei Linz, an Euph. dulcis beim Kremsursprung und im Anstiege der
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Gradalpe; an Eupb. amygdaloide s am letztgenannten Fundorte und
in der Pernerau.

Die Uredosporenform: ITredo scutellata Pers. auf Euph. ver rucosa
in den Donau-Auen bei Linz, zugleich mit der Aecidienform.

778. Ae. Valerianacearum Dub. An Blättern und Blattstieleu
von Valerian a t r ip t e r i s am Wege vom Pröller nach Altpernstein,
Schiedermayr QJRabh. Fung, europ. E. II Nr. 1087) und im Anstiege der
Schedlbauernalpe bei Klaus.

Die Uredosporenform: TJredo Valerianae De C. auf Val. t r ip te r i s im
Pröliergraben bei Altpernstein, am Kremsursprung und im Austiege der
Gradalpe, an V. officinalis auf der Schedlbauernalpe.

779. Ae. elongatum Lk. An Blättern von Rhamnus F r a n g u l a
bei Linz, Kremsmünster, Kirchdorf, an Rh. ca tha r t i ca im Hofgarten zu
Kremsmünster, auf dem Georgenberg zu Michldorf.

780. Ae. Alliorum Pers. Auf Blättern von Allium ursinum an
der Krems von der Schaferlniühlbrücke bis zum Auhof bei Kremsmünster,
nächst der Vordermühle bei Kirchdorf, zu Hofern bei Schlierbach.

781. A e . Creraniorum De C. Auf Blättern von G e r a n i u m r o -
t u n d i f o l i u m an der StrassenmaueL' des Mühlberg zu Kremsmünster.

782 . Ae. Ranunculacearum Pers. Auf Blättern von Ranun-
culus bulbosus und R. repens bei Kremsmünster und Kirchdorf, an
R. Phi lonot is in Kj-emsegg, an R. F ica r i a um Linz, Kremsmünster,
Kirchdorf, an A,4yji*l»e!gi,a_v.ulgaris in Kremsegg und Kremsmünster, an
A. n i g r i c a n s bei Michldorf. , t% y

783. Ae. Clematidis Schutz. Auf Blättern, Blattstielen und Stengeln
von Clematis Vi ta lba in den Donau-Auen bei Linz.

784. Ae. Falcariae De C. Auf Blättern von Falcar ia Rivini
unter der Saat auf der Welserhaide.

785. Ae. Labiatarum De C. An Blättern und Blattstielen von
Salvia ver t i c i l la ta zu Kremsmünster, auf Mentha s i lvestr is am
Traunfall.

786. Ae.Xylostei Wallr. An Blättern von Lonicera Xylosteuni
bei Kirchdorf, an L. a lpigena auf dem Georgenberg zu Michldorf.

787. Ae. Urticae Schum. An Blättern und Blattstielen von Ur-
tica dioica im Katzengraben bei der Steyerling, im Anstiege des Kas-
berg, bei Kremsmünster.

788. Ae. lencospermum De C. An Blättern von Anemone
nemorosa bei Kirchdorf, beim Pichlergute zu Hausmaning, aufdemHoch-
kogel bei Schlierbach.

789. Ae. Tussilaginis Pers. Auf Blättern von Tussilago F a r -
fara im ganzen Gebiete allgemein verbreitet.

790. Ae. Gacaliae Thüm (v. Hflr. österr. bot. Zeitsohr. 1870 p. 66).
Auf Blättern von Adenostyles a lpina in der Hungerau, am Nordabhange
des Prielgebirges.
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i--. 791. Ae. Leucanthemi De C. Auf Chrysanthemum leucan-
thenium bei Kirchdorf und im Wienerweg- bei Michldorf.

792. Ae. Bellidiastri Ung. (1. c. p. no Nr. 105). Auf Belli-
diastrum Miclielii am Ufer der Steyr bei Klaus.

793. Ae. columnare A. et Schw. Auf Tannennadeln bei Steyr
QSaut. in lit.); auf den Nadeln junger Fichten im Anstiege der Kurzries
gegen die Barnstaller-Alpe der Falkenniauer.

222. CERATITIUM Rbh.

794. C. cornutum (Pers.~) Rbh. Auf Blättern von Sorbus au-
cuparia bei Linz, Kremsmüustei-, Kirchdorf, im Hinterstoder, im oberen
und unteren Mühlviertel, auf Aronia rotundifolia im Plangraben bei
Leonstein.

Hierher als Teleutosporenform: Gymnosporangium Juniperi Lk. auf
Aesten und Zweigen von Juniperus communis der Wälder im Wiener-
weg bei Michldorf, an der cultivirten Pflanze in der Ortschaft Ellersbach
bei Schlierbach.

795. C. laceratum Rbh. Auf Blättern von Crataegus Oxya-
cantha zu Kremsmünster; auf einer unreifen Frucht dieses Strauches
unterhalb des Naarnhofes bei Grein (v. Uflr. in lit.).

223^ jROESTELIA ttbfe.
3/

796. R. Cancellata &bh. Auf Birnbauoiblättern allgemein verbreitet.
Die Teleutosporenform: Podisoma fusoum Dub. am Stamme und an den

Aesten von cultivirtem Juniperus Sabina in Gärten bei Gleink nächst
Steyr {Engel fide Saut^)\ an gleichem Standorte beim Häuslfranzl zu
Michldorf, auf dem Georgenberg daselbst, beim Holzbauer zu Inzersdorf.

797. R. penicillata Fr. Auf Blättern von Sorbus Aria im
Wienerweg und auf dem Pröller bei Michldorf, am Almsee, in der Dietl-
hölle zu Hinterstoder.

224. PERIDERMIUM Lk.

798. P. Pini Wallr. Auf Tannennadeln bei Steyr QSaut. in lit.),
bei Weyer (Bayer in zool. bot. Verhandl. 1867 p. 80); auf Nadeln von
Piuus Mughus in der Krummholzregion der Alpen, z.B. auf der Schedl-
bauernalpe bei Klaus, auf dem Kasberg, dem hohen Priel.

225. PHELONITES Chev.

799. Ph. strobilina (J.. et Scliw.~) Chev. An abgefallenen Schuppeii
von Tannen- und Fichtenzapfen im ganzen Gebiete, wie um Linz, Krems-
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milnster (v. Mörl\ Kirchdorf, Steyr QSaut. in lit.), Neufelden (Schmid) zu
Kreuzen bei Grein (v. Hflr. in lit.).

226. CRONARTIUM Fr.

800. Cr. asclepiadeum Fr. Auf Blättern von Vincetoxicuin
officinale im Wienerweg bei Michldorf und überhaupt in den Voralpen,
z. B. im Hinterstoder.

"Die Uredosporenform: TJredo Vincetoxici De C. auf Blättern derselben
Pflanze im Preiseggergraben bei Klaus.

801. Cr. Paeoniae Cast. Auf Blättern von P a e o h i a officina-
lis im Alumnatsgarten zu Linz und im Strasser^schen Garten zu Michldorf.

227. MELAMPSOBA Tul.

802. M. Linl Tul. a) major Fuck. Dia Uredosporenform: Uredo Lini
De C. auf Blättern, Stengeln und Kelchen von Linum usi ta t iss inium
zu Blumau, Weinzierl, Lauterbach und Ottstorf bei Kirchdorf.

b) minor, Die Uredosporenform an Linum c a t h a r t i c u m beim
Tischlertoni unterhalb Altpemsteiu, in der Polsterlucke zu Hinterstoder.

803. M. Epilobii Fuck. Die Uredosporenform auf Blättern von
Epilobium parv i f lo rum bei der Schwimmschule und beim Rothenhof
nächst Kremsmünster, an Gräben bei Kirchdorf und Leonstein, auf Epi - ,
lobium angus tifoliurn beim Mair zu Grub nächst Schlierbach.

804. HS,- Garpini Fuck. Die Teleutosporenform auf Blättern von
Carp inus Be tu lus bei Kirchdorf und Schlierbach: die Uredosporenform:
Epitea longicapsula (De C.) Fr. forma Carpini Rbh. auf Hainbuchenblättern
bei Kremsmünster, bei Dorff nächst Schlierbach, bei Neupemsbeiii, bei
Traunkirchen (v. Hflr.) bei Grein im Pauholz (v. Hflr. iu lit.).

305. M.. betlllina Tul. Die Uredosporenform: Epitea longicapsula
(De C.) Fr. forma Betulae Kitz ach. au Blättern vonBetula alba auf dem
Pöstlingberg* bei Linz, bei Ernsdorf und im Schacher bei Kremsmünster,
zu Göritz bei Nussbach, bei Kirchdorf.

806. M. populina Tul. a) Populi Fuck. Die Teleutosporenform:
Sclerotium Populinum Pers- an welken Schwarzpappelblättern im Hofgarteu
zu Kremsmünster; die Uredosporenform: Epitea longieapsula (De C.) Fr.
forma Populi auf Schwarzpappelblättern beim Sailergütl nächst Linz und
bei Kremsmünster, dann auf Blättern von Populus bal samif era im
Strasser'schen Garten zu Michldorf.

b) Populi albae Fuck. Die Uredosporenform: Podoeystis aecidioides (De C.)
Fr. auf Blättern der Silberpappel im Volksg-arten zu Linz.

c) Populi freinulae Fuck. Die Uredosporenform: Uredo ovata Str. auf
Blättern der Zitterpappel bei Linz, Grein (y. Hflr. in lit.) Kremsmünster,
Kirchdorf.

P o e l s c h u. S c h i e d e r r a a y r , Krypt.-Flora. • 6

Download from The BHL http://www.biodiversitylibrary.org/; www.biologiezentrum.at



S2 MELAMPSORA.

807. M. salioina Tal. a) Salicis Capreao Fuck. Die Teleutosporen-
form: Leptostroma salicinum Lie. auf Blättern von Sa l ix Caprea auf dein^
Sandberg bei Kremsruünster; die Uredosporenform:. Epitea fenestrata Bon.
(Podocystis Caprearum De C.) auf den Blättern der Sahlweide überall ver-
breitet, an Sa l ix c ine rea bei Kirchdorf und an S. a u r i t a auf den'Frucht-
knoten der letztgenannten Weidenart beim Rieglerffute zu Untermichldorf,
an S. g r a n d i f o l i a ß. e r i o c a r p a am Anger bei Kirchdorf.

b) Salicis Vitellinae Fuck. Sowohl die Telentosporenform als dieüredo-
sporenform: Epitea Vitellinae (Walh'.~) De C. auf Blättern von Sa l ix a lba
und S. f rag i l i s im ganzen Gebiete verbreitet.

c) Salicis daphnol(l[s. Die Uredosporenforni: Epitea vulgaris Fr. auf
Blättern von Sa l i x d a p h n o i d e s bei Linz und Kirchdorf.

d) Salicis glabrae. Die Uredosporenforni: Epitea mixta Kze. an S.
g l a b r a in der Pernerau und auf der Schedlbauernalpe bei Klaus, an S.
r e t u s a und S. M y r s i n i t e s in der Krumniholzregion des hohen Nock
und des hohen Priel.

808. M. Euphorbiae Tut. Die Teleutosporenform auf Blättern und
Früchten von E u p h o r b i a p i losa in der Hungerau, am Nordabhauge des
Prielgebirges, dann auf der Schedlbauernalpe bei Klans, auf E u p h o r b i a
h e l i o s c o p i a im Konventgarten zu Kreinsniüiister.

Die Uredosporenforni: Epitea Euphorbiae Fr. (Physonema Euph. Lev.')
an Euph . p i l o s a der obgeuannten Standorte, an Euph. he l io scop ia
bei Linz, Kirchdorf, Grein (v. Hflr. in lit.)1, an Euph . Cypa r i s s i a s in
Hausleiten bei Kremsmünster, in der Fuchsleiten bei Voitsdorf, bei der
Stampfhub nächst Kirchdorf; an Euph . du lc i s auf dem Windfeld bei
Kremsmünster, am Kremsursprung und im Anstiege der Gradalpe, bei
Traunkirchen (v. Hflr.~)\ an Euph . a m y g d a l o i d e s bei Kirchdorf und an
den Ufern des Almsee; an Euph . p l a t y p h y l l o s ß. s t r i e t a im Hohlwege
beim Mair zu Grub nächst Schlierbach; an Euph . P e p l u s im Apotheker-
garten zu Neuhofen; an Euph . p a l u s t r i s in Hecken am Fusswege von
Linz nach St. Peter in der Ziezlau.

228. PUCCIWIA (Lk.) Tul.

809. P. Anemones Pers. Die Teleutosporenform auf Blättern von
Anemone nemorosa in den Auen der Krems bei Neuhofen, bei Kirch-
dorf, daselbst auch mehrmals an den Blüthenhüllen beobachtet. ; \

810. P. Oaltbae Lk. Die Teleutosporenform auf Blättern von
Caltha pa lus t r i s im Zauberthal bei Linz; zugleich mit der Uredosporen-
forni auf der genannten Pflanze am Pisslingursprung bei Windischgaraten
(v. Niessl in lit. ad PoetscW).

811. P. Rammculacearum Rbli. in lit. Die Teleutosporenform auf
Blättern und Blattstielen von A c t a e a s p i c a t a im Pollmannsgraben bei
Kremsmünster.
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812. F. Primorum Lk. Die Teleutosporenform auf Blättern von
Prunus domestica, und zwar der gewöhnlichen, sowie der edleren
Sorten, bei Krenismünster und Kirchdorf allgemein, verbreitet; auf Apri-
kosenblättern im Hofgarten zu Krenismünster, Poetsch (Sail., Pilztyp,
p. 105 Nr. 31), auf Prunus spinosa im Staudacherholz zu Kremsmünster.

813. F. Noli-tangeriS Cord. Die Teleutosporenform auf Blättern
von I m p a t i e n s No l i - t ange re im Strassenholilwege beim Mair zu Grub
nächst Schlierbach, gesellig mit der Uredosporenforni: Uredo Impatientis Lk.

814. P. Stellariae Dub. Die Teleutosporenform auf S t e l l a r i a
u l ig inosa im Pollmannsgraben bei Krenismünster•, die Uredosporenform:
Uredo Caryophyllacearum Rbli. auf Blättern von Malachiura aqua t icum
am Anger bei Kirchdorf.

815. P.Moehringiae Fuck. An Moehr ing ia t r i ne rv i a bei Grein
(v. Hflr. in lit.), nur die Teleutosporenform.

816. P. Rlio&oüen&ri Fuck. Die Uredosporenform: Uredo Rhodo-
dendri De C, auf Blättern von Rhododendron h i r su tum in der Krumm-
holzregion der Alpen allgemein verbreitet.

817. P. ©reoselini Fuck. Auf Blättern und Stengeln von P e u -
cedanum Oreoselinum auf der Strangwiese und dem Georgenberg zu
Miclildorf, die Teleutosporenform theils rein, theils gemengt mit der Uredo-
sporenform: Uredo Oreoselini Str.; die letztere ganz rein an der genannte»
Pflanze im Wienerweg bei Michldorf.

818. P. Angelicae Fuck. Die Teleutosporenform auf Blättern und
Blattstielen von Angel ica s i lves t r i s zu Ottstorf bei Kirchdorf, am
Kremsursprung und im Anstiege der Gradalpe; im Panholz bei Grein
.(v. Hflr. in lit.), meist im Gemenge mit der Uredosporenform: Uredo An-
gelicae Schum.

S19. P. Chaerophylli Purt. Die Teleutosporenform an Chaero -
phyllum aureuni beim Heiligenbrunnen zu Michldorf; die Uredosporen-
form: Uredo Chaerophylli Kirsch, auf Aut l i r iscus s i lves t r i s ander Kal-
varienwand bei Linz und im Preiseggergraben bei Klaus.

320. P. Aegopo&ii Lk. Die Teleutosporenform auf Blättern und
Blattstielen von A egop o d iu m Pod agr a r ia im ganzen Gebiete verbreitet.

821. P. Conii Fuck. Die Teleutosporenform auf Blättern von Co-
iiium macu la tum an der Mauer der Marktstiege zu Kremsmünster.

S22. P. Astrantlae in sensu Fuck. An Blattern von As t r a r i t i a
major auf Bergwiesen beim Herndl nächst Klaus, auf dem Pröller bei
Michldorf und dem Hirschwaldstein bei Altpernstein, nur die Teleuto-
sporenform.

823. P, Saniculae in sensu Fuck. Nur die Uredosporenform an
S a n i c u l a eu ropaea auf dem Michlberg bei Michldorf.

824. P. Libanotis in sensu Fuck. Auf Blättern von L ibauo t i s
ruontana an Conglomeratfelsen nächst dem Steyrstege zu Leonstein.

0 *
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825. P. Lapsanae Fuck. Die Teleutosporenform zugleich mit der
Uredosporenform an Lapsan a c onimunis bei Kremsmüuster und Kirchdorf.

826. P . obtegens Tul. Die Teleutosporenform auf Blättern von
Cirsiuui a rvense bei Kremsmüuster.

Die Uredosporenform: TTredo suaveolens Pers. an Cirsiuni arvense
bei Linz, Kremsmünster und Kirchdorf häufig.

827. P. Virgaureae Lib. Die Teleutosporenform an Blättern von
Solidago Vi rgaurea in der Hanfleiten bei Neupernstein, auf dem Kas-
bühel zu Oberschlierbach.

828. P. Millefolii Fuck. Die Teleutosporenform auf Blättern von
Achill ea Clavennae in der Pernerau.

829. P. Glechomatis De G. Die Teleutosporenform auf Blättern
und Blattstielen vou Glechoma hederaceum zu Kremsmünster.

830. P. Vaillantiae Pers. Die Teleutosporenform auf Blättern von
Galium Cruciata am Wege zum Kalvarienberg bei Kirchdorf, am Ufer
der Steyr bei Frauenstein.

831. P. Menthae Pers. Die Teleutosporenforin auf Blättern von
Meutha s i lves t r i s im Fiichselwäldchen bei Linz, iu Kohlendorf bei
Kremsmünster, beim Mair zu Grub nächst Schlierbach, bei Altpernstein;
an Mentha aquat ica auf der Atzelsdorfer Weide bei Michldorf und in
einer Hauslache bei Inzersdorf; an allen diesen Fundorten theils rein,
theils gesellig mit der Uredosporenform: TTredo Menthae Pers.

832. P. Calaminthae Fuck. Die Teleutosporenform auf Cala-
mi nth a Nepeta an der Urfahrwand bei Linz, an C. Clinopo dium auf
dem Gusterberg bei Kremsmüuster; die Uredosporenform als Uredo Clino-
podii Rbh. an C. Clinopo dium bei Leousteiu.

833. P. Stachydis De C. An Blättern, Blattstielen und Stengeln
von S tachys recta auf dem Georgenberg zu Michldorf, nur die Teleuto-
sporenform, Schiedermayr (liabh. Fung, europ. E- II Nr. 1294).

834. P. Betonicae De C. Die Teleutosporenform auf Blättern von
Salv ia v e r t i c i l l a t a bei Kremsmünster, Poetsch (_Rabh. Fung, europ. E.
II Nr. 593 f. S a l v i a e ) , iu der Agonitz bei Leonstein; an B e t o n i c a
off icinal is auf dem Georgenberg und auf der Atzelsdorfer Weide bei
Michldorf, Schiedermayr (Rabh. Fung, europ. E. II Nr. 1380).

835. P. Sa lv iae üng. (Einfl. d. Bod. auf d. Gew. p. 218 Nr. 91).
Die Teleutosporenform auf Blättern von S a l v i a g l u t i n o s a sehr sparsam
auf dem Pfenningberg bei Linz, nicht selten in der Kreuzleiten bei Krems-
münster, Poetsch {Rabh. Fung, europ. E. II Nr. 591)-, häufig in den Vor-
alpen, wie am Thurnhamberg bei Michldorf, auch auf den Blattstielen
vorkommend, bei Windischgarsten, in der Strub bei Molln.

836. P . CS-entianae Lk. Die Teleutosporenform an Blättern von
G e n t i a n a c r u c i a t a auf dem Pfenningberg bei Linz, in der Au bei Molln,
an letzterem Fundorte gesellig mit der Uredosporeuforni; an G e n t i a n a
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Pn cum onanthe auf Bergwiesen bei Frauenstein; die Uredosporenform:
Uredo Gentlanae De C. auf G. c ruc ia t a an der Strasse von der Steyr-
brücke nach Hinterstoder.

837. P. Bistortae De C. Die Teleutosporenfonn auf Blättern vou
Polygonum Bis tor ta in der Schlucht an der Feidaist bei Pregarten,
zu Kreuzen bei Grein, zu Waldhausen (v. Hflr. in lit.), bei Traunkirehen
(y. Hflr.'), im Ellergraben zu Steinbach am Ziehberg, in der Haselbäckau
bei Schlierbach, im Hinterstoder*, auf Polygonuni viviparum am Ufer
der Steyr bei Klaus, im Anstiege des Warschenegg; die Uredosporenform:
Uredo Bistortarum De C. gesellig- mit der Teleutosporenform an dem ob-
genanuten Fundorte in der Haselbäckau, Schiedermayr {Ralih. Fung. eur.
E. II Nr. 489b), bei Traunkirchen und bei Pregarten.

838. P. Polygonoriim Sclüdl. Die Teleutosporenform an Po ly -
gonuni Convolvulus bei Kremsmünster.

Die Uredosporenform: Uredo Polygonorum De C. an der obgenannten
Pflanze bei Kremsmünster und Kirchdorf. •

839. P. Rumicis Bellk. Die Teleutosporenform auf Blättern von
Rum ex Acetosa auf dem Gusterberg bei Kremsmünster.

840. P. Circaeae Lk. Die Teleutosporenform an Blättern von
Circaea l u t e t i a n a im Hohlwege beim Mair zu Grub nächst Schlierbach
und in Schlierbach selbst, in der Wagenhub bei Grünburg.

Die Uredosporenform: Uredo Circaeae A. et Schw. gesellig mit der
Teleutosporenform am erstgenannten Fundorte.

841. P. Asari Lk. Die Teleutosporenform auf Blättern von Asa-
rum europaeum im Schwarzkoglgraben zu Schlierbach, im Anstiege der
Gradalpe und der Schedlbauernalpe \ im Sigesbachgraben bei Traunkirchen
(v. Hflr. in lit.).

842. P. Vincae Cast. Die Teleutosporenform zugleich mit der
Uredosporenform: Uredo Vincae De C. auf Blättern von wildwachsender
Vinca minor am Ufer der Steyr bei Klaus.

843. P. Veratri Duby (Wallr. Flor, cryptog. German. Tom. II
p. 22 ). Die Teleutosporenform auf Blättern von Ve ra t rum album
häufig in den Voralpen z. B. auf der Gradalpe, Schedlbauernalpe, in der
Hungerau, im Anstiege des Warschenegg, in der Dietlhölle zu Hiuter-
stoder, Poetsch (Rabh. Fung, europ. E. II Nr. 182); auf dem Rabenstein zu
Traunkirchen {v. Hflr.'); die Uredosporenform: Uredo Veratri De C. in der
Hungerau.

844. P. Asparagl De C. Die Teleutosporenform auf Blättern von
cultivirtem Spargel im Hofgarten zu Kremsmünster.

845. P. Caricis De G. Die Teleutosporenform auf Blättern vou
Carex acuta an Hauslachen beim Rieplgute zu Auern nächst Wartberg;
an den Ufern des Almsee: an Carex montana auf dein Georgeuberg zu.
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Michldorf, an C. p i l o s a beim Kremsursp rung ' , auf C. f e r r u g i n e a am
Ufer der Steyr bei Klaus.

Die Uredosporenforni: Uredo earicina Schleich, au Carex s t r i c t a auf
Sumpfwiesen unterhalb der Messerau bei Kirchdorf.

846. P . ar im&macea Hedw. fil. Die Teleutosporenform auf Schilf-
blättern im ganzen Gebiete verbreitet; die Uredosporeaform: Uredo arun-
dinacea Houel am Wege yon Kirchdorf nach Lauterbach.

847. P . Mayidis Poetsch Iiabh. Fung, europ. E, II Nr. 183. Die
Teleutosporenform auf Blättern von Zea Mays auf dem obern Hoffelde
nächst dem Friedhofe bei Kremsmünster, 1859. (Ist wahrscheinlich syno-
nym mit: Puccinia Zeae Sevang. Atti del congr. di Milano, Klotzschii hb.
viy. mycolog. Cent. XVI, Nachtragsnummer 76 b. Dresd. 1851 [Flora 1851
pag. 571]). . . . .

229. TRIPHRAGMIUM Lk. =•_:»» . n » r i
o : f i • .

843. Tr. Ulmariae Lk. Die Teleutosporenform an Blättern von
S p i r a e a Ulm a r i a , und zwar auf der Var. con color und discolor ,
auf Sumpfwiesen in Urfahr-Linz, auf dem Geisberg zu Kremsegg bei
Kremsmiinster, Poeisch [Rabh. Fung. Europ. E. II Nr. 181), an Teichen
bei Nussbach, an Strassengräben in der Haselbäckau bei Schlierbach, im
Heindlgraben zwischen Kirchdorf und Leonstein.

Die Uredosporenform: Uredo Ulmariae Mart, an Blattstielen der ge-
nannten Pflanze im Pollmannsgraben bei Kremsmünster und beim Mitter-
traglergute zu Unterniichldorf.

230. PHRAGMIDIUM (Lk.) Tul. :,

849. Ph. Poterii Fuck. Die Teleutosporenform auf Blättern von
Pot. S angui s orba in Mairdorf und auf dem Tödtenhengst zu Krems-
münster, Poetsch QRabh. Fung, europ. E. II Nr. 182); im Gemenge mit der
Uredosporenform: Epitea Poterii Schldl. auf dem Gusterberg zu Krems-
münster, auf dem Dornleitnerberg bei Schlierbach, auf dem Schlossberg zu
Leonstein, im Preiseggergraben bei Klaus.

850. Ph . olbtusimi Lk. Die Teleutosporenform zugleich mit der
Uredosporenform: Epitea Potentillarum ^Pers.~) Fr. auf Blättern von P o -
t e n t i l l a a r g e n t e a auf dem Pöstlingberg bei Linz, bei Grein, bei St.
Nikola nächst Struden (y. Hflr. in lit.).

851. Ph . b rev ipes Fuck. Die Teleutosporenform zugleich mit der
Uredosporenform: Uredo Fragariae Rbh. (Physonema pallidum J3on.~) an P o -
t e n t i l l a F r a g a r i a s t r u m zu Neupernstein bei Kirchdorf, an F r a g a r i a
vesca im Schmidbauernholz auf dem Gusterberg bei Kremsmünster, bei
Neupernstein, auf F r a g a r i a e l a t i o r am Fusswege von Kirchdorf nach
Altpernstein; die Uredosporenform allein an F r a g a r i a vesca im Hohl-
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weg'e bei Kremshub nächst Wartberg, im Markte Kirchdorf selbst, bei
Neupernsteiii, bei Inzersdorf.

352. Ph. Tormentillae Fuck. Nur die Uredosporenform auf P o -
t e n t i l l a Torn ien t i l l a iu Kirchberg bei Kremsmünster.

853. Ph. effusum Fuck. Die Teleutosporenform auf Blättern von
Rttbus idaeus im ganzen Gebiete verbreitet.

Die Uredosporenform: TTredo gyrosa liebt. (Physonema gyrosum Leu.}
an Hiinbeerblätteru im Anstiege der Laineralpe in der Steierling.

854. Ph. aspex*um Wallr. Die Teleutosporenform an Blättern von
Rubus f ru t icosus Yar. g l a u d u l o s a , auf dem Gusterberg zu Krems-
münster xmd beim Dauingerbauer zu Untermichldorf.

855. Ph. incrassatum Tul. Die Teleutosporeuform an den ver-
schiedenen Varietäten von Rubus f ru t icosus im ganzen Gebiete ver-
breitet, z. B. an der Var. discolor bei Kremsmünster, Poetseh (JB ail. Pilz-
*yP- P- '05 Nr. 32a)1, an Rubus caesius im Inzlingbach bei Kirchdorf,
meist gemengt mit der Uredosporenform: Uredo Euborum Pers. (Epitea ha-
mata Bon.}.

856. Ph. Rosarum Fuck. Die Teleutosporenform: Ph. constrictum
Bon. zugleich mit der Uredosporenform: Uredo Rosae Pers. (Erannium. minia-
tum Bon. und Epitea aurea Bon.~) auf Blättern eultivirter Rosenarten im
Gebiete allgemein verbreitet, an Rosa can ina Var. col l ina im Hasel-
graben bei Linz, au Rosa a rvens i s in der Hanfleiten bei Neuperustein
und auf dem Georgenberg zu Michldorf, an Rosa a lp ina am Krems-
urspruug und auf der Gradalpe.

231. UROMYCES (Lk.) Tul.

857. U. P i s i de By. Auf Blättern von P i s u m s a t i v u m bei der
Astlmühle nächst Kirchdorf und auf dem Kochland daselbst, nur die Te-
leutosporenform,

858 . U. Viciae Fuck. Die Teleutosporenform auf Blättern von
Vicia sepium zu Hausmaning hei Kirchdorf.

859. U. Lathyri Fuck. Die Teleutosporenform an L a t h y r u s
p r a t e n s i s iu den Auen der Krems bei Kirchdorf.

360. U. ©enistae Fuck. Die Teleutosporenform auf Gen i s t a
t i n e t o r i a an der Strasse von Obermichl nach Rohrbach, auf Cyt isus
u i g r i c a n s an der Urfahrwand bei Linz.

861. U. Trifolii Fuck. Die Teleutosporenform auf Blättern von
Trifol ium p r a t e n s e bei Kirchdorf, an Medicago sa t iva auf dem
Gusterberg bei Kremsmünster, an Lotus co rn icu la tus auf dem Pröller
bei Michldorf, an H ippoc rep i s comosa auf der Strangwiese daselbst.

Die Uredosporenform: Uredo Anthyllidis Grev. auf Blättern von Au-
thyMis v u l n e r a r i a am Heiligenbruuuen zu Michldorf, auf Onobrychis
sa t iva iu der Hanfleiteu bei Neupernstein.
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862. U. Ästragali in sensu de Bary. Auf Blättern und Blatt-
stielen von Ast ragalus gly cip hyllos in der Hanfleiten bei Neupern-
stein und im Scliwarzholz bei Kremsmünster, nur die Teleutosporenform.

863. U. Polygoni Fuck. Die Teleutosporenform: Capitularia Poly-
goni Rbh. auf Blättern von P. aviculare beim Grabnergute zu Inzersdorf.

864. U. Ornithogali QSchm. et Kze.) Leu. An Blättern und dem
Schafte von Gagea arvensis auf Aeckern beim Fügerhof in Urfahr-Linz
{v. Mor in hb. Mus. Line). \

232. TRACHYSPORA Fuck.

865. Tr. Alchemil lae Fuck. Die Uredosporeiiforrn: Uredo Alche-
millae Fers, in der subalpinen Region an Alchemi l l a v u l g a r i s sehr
verbreitet, z. B. im Aufstiege zum Trattenbachfall bei Spital am Pyrn,
urn die Alpenhiitten auf dem Kasberg, in der Feichtau bei Molln und auf
dem hohen Priel.

233. COLEOSPORIUM (Lev.) Tul.

866. C. niiniatlliu (Pers.') Bon. An Blättern, Blattstielen und
Kelchen eultivirter Rosenarteu im ganzen Gebiete allgemein verbreitet,
an Rosa can ina in den Koglerauen bei Gramastetten, an Rosa a r v e n -
sis zu Atzeisdorf bei Michldorf, au Rosa a l p i n a im Anstiege der Grad-
alpe und auf dem Hirschwaldstein bei Altpernstein.

867. C. Pulsatillae {Bub.) Fr. An Blättern von Anemone Pu l -
sati 11 a bei Sierninghofen unweit Steyr {Saut.~).

868. C. Symphyti De C Auf Blättern von Symphytum tube-
rosum in Gärten und Waldblössen bei Schlierbach, auf dem Geisberg zu
Kremsegg bei Kremsmünster, an Symphytum officinale bei Kirchdorf.

869. C. Campanulacearum Fr. An Blättern von Campanula
Trachelium und C. rap uneuloi d e s im ganzen Gebiete verbreitet, an
Pri smatocar p us Speculum auf Aeckern bei Kremsmünster und
Kirchdorf.

870. C. Rh inanthacearum {Be C.) Fr. Auf Blättern, Blatt-
stielen und Kelchen von R h i n a n t h u s m i n o r , Rh. m a j o r und Rli. h i r -
s u t u s bei Kremsmünster und Kirchdorf, an R h i n a n t h u s a l p e s t r i s i m
Piesliuggraben zu Klaus und im Hinterstoder, an M e l a m p y r u m p r a -
t e n s e und M. s i l v a t i c u m bei Kremsmünster und in Hinterstoder, an M.
n e m o r o s u m am Wege zwischen Grein und Struden (y. Hflr. in lit.), am
östlichen Abhänge des Georgenberg zu Michldorf; an E u p h r a s i a o f f i -
c i n a l i s auf Wiesen bei Kirchdorf und auf dem Georgenberg; an E u p h r .
sali s b u r g e n si s im Plangraben bei Leonstein; an E u p h r . O d o n t i t e s
auf Aeckern zwischen Lauterbach und Kirchdorf. ,

Download from The BHL http://www.biodiversitylibrary.org/; www.biologiezentrum.at



COLEOSPORIÜM. .- . . 89

11s . . .

871. C Sexiecioirum (22&7O Fuck. An S e n e c i o s a r a c e n i c u s ia
den Donau-Auen bei Linz; au S. n e m o r e n s i s in Wäldern bei Linz, K i rch -
dorf, Kremsraünster ; an S e n e c i o a l p i n u s ß. a u r i c u l a t u s auf dem
Lahnerfeld, an der östlichen Abdachung des Warschenegg QOberleitner).

8 7 2 . C. Souchi Tul. An Sonchus oleraceus bei Linz und Kirch-
dorf, an S. a rvens is bei Kremsmünster, au S. asper zu Braunsberg bei
Kirchdorf.

873. G. C a c a l i a e De C, An A d e n o s t y l e s a l p i n a a. v i r i d i s
häufig in den Voralpen, an der Var. b. a l b i f r o n s im Sounbrand beim
Anstiege des Kasberg, und in der Feichtau bei Mollu.

8 7 4 . C. Tussilaginis (Pers.^) Lev. Auf Blättern yon T u s s i l a g o
F a r f a r a und P e t a s i t e s of f ic ina l i s bei Kirchdorf, Kren.ismun.sber, an
der Traun bei Ebersberg, bei Grein (y. JEfflr. in lit.), am Kremsursprung,
an P e t a s i t e s a l bus am Kremsursprung und an der Steyr nächst der
Agouitz bei Leonstein, an P. n iveus am letzterwähnten Fundorte, wie
auch am Ufer der Steyr bei Klaus uud im Preiseggergraben.

234. CAEOMA Tul

875. C. Padi Nees. An Blättern von Prunus Padus bei Krenis-
müuster, bei der Schenkenmühle nächst Kirchdorf.

876. C. Hypericorum Schldl. An Hypericum perforatum auf
dem Geisberg und Gusterberg bei Kremsmünster, in den Auen der Krems
bei Kirchdorf} au H. hirsutum im Ellergraben bei Ottstorf; an H. hu-
ni if us um zu Kreuzen bei Grein.

877. C. Vacciniorum Lk. Auf Blättern von Vacciniuni Myr-
t i l lus im Schacher bei Kremsmünster.

878. C. Pyrolae Schldl. Sehr spärlich auf Blättern ron Pyrola
secunda in einem Walde bei Frauenstein.

879. C. Mercurialis QMartJ) Lk. An Mercurial is perennis
auf dem Geisberg bei Kremsmünster.

880. C. Filicum Lk. Auf den Wedeln von Cystopteris fra-
gil is au Steinmauern zu Kremsmünster, Schlierbach, Kirchdorf, Stein-
bach an der Steyr, häufig.

235. CALYPTOSPORA Kühn.

881. C. Croeppertiana Khn. in Hedwig 1869 Nr. 6. An Zweigen
von Vaccinium Vit is i d a e a an der Strasse von der Steyrbrücke nach
Hiuterstoder, nächst dem Peterhofer Wehr, bereits im April 1866 be-
obachtet. • • > -
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236. CHRYSOMYXA Ung.

S82. Ch. Abietis Ung. An Fichteimadeln im Wilheringerwalde
(y. Hflr. in lit.). , .;, ,,-;: . - . ; . . i,-, •

F a r n . I I V s t i l a g i n e i . '"• '•' '••'• • \ : ; i t -1""''

237. USTILAGO (Fr.) Tul.

883. U. violacea (Pers.~) Tul. In den Antheren von Si lene in-
flata in der Pestleiten bei Kremsmünster Poetsch QJRbh. Fung, europ.
E. H Nr. 397, als Uredo) , beim Kremsursprung, bei Leonstein, an D i a n -
thus Car thus ian orum auf dem Pröller und Georgenberg zu Michldorf,
an Si lene uutans im Wrienerweg daselbst, an Melandr ium s i lves t re
in Obstgärten zu Schlierbach, in der Pernzell bei Grünburg, im Anstiege
des Trattenbachfalles bei Spital am Pyrn, an Lychnis Flos Cucculi
bei Lauterbach und Weinberg nächst Kirchdorf.

884. U. receptaculorum (Z><? C.) Fr. Im Fruchtboden der Köpfchen
von Tragopogon o r ieu ta l i s alljährlich durch das ganze Gebiet, an
Scorzonera hurnilis auf dem Lichtenberg bei Linz und bei Schlierbach.

885. U. flosculorum [Be C.) Fr. In den Hüllblättern der Köpf-
chen yon Scabiosa arvens is zu Kremsegg bei Kremsmünster.

886. U. Gandollei Tul. In den Fruchtknoten yon Polygonuni
P e r s i c a r i a auf Aeckern bei Ottstorf unweit Kirchdorf.

887. U. urceolorum (.Lew.) Tul. In den Fruchtknoten von Carex
d ig i t a t a in Wäldern bei Kirchdorf, an C. panicea zu Oberndorf bei
Schlierbach und bei Hall, an Carex montana im Wienerweg bei Michl-
dorf, an Carex firm a in der Krummholzregion des hohen Priel; an
Carex br izoides (?) auf dem Bergvvege von Grein gegen Klamm (v. Hflr.
in lit.)

888. U. segetum iPers.~) Ditm, In den Blüthentheilen von T r i -
ticum v u l g ä r e , Hordeum dis t ichum, Avena s a t i r a und A r r h e -
nateruni e la t ius durch das ganze Gebiet verbreitet.

889. U, long'issima {Soiv.~) Tul. An Blättern und Blattscheiden
von Glycer ia f l u i t ans nächst der Schenkenmühle bei Kirchdorf, in der
Haselbäckau bei Schlierbach, im Wienerweg bei Michldorf.

(U. fusco-virens Cesati in Rabh. herb, mycolog. E. I Nr. 1497 ist
wahrscheinlich synonym).

890. U. clestruens (Schldl.') .Bon. In den Fruchtknoten und Klap-
pen der noch eingeschlossenen Rispe von Panicum miliaceum beim
Haselbauer zu Inzersdorf, bei den Plaschelhöfen zu Wartberg.

891. U. SSayidis [Da C.) Tul. In den Kolben von Zea Mays in
nassen Jahrgängen allgemein verbreitet.
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238. TILLETIA Tul.

892. T. C a r i e s Tul. Ira Fruchtknoten von T r i t i c u m v u l g ä r e
in feuchten Jah ren häufig-.

• ' 239. UROCYSTIS Rbh.

893. U. OCCUlta (Wallr.~) Sclildl. An Halmen und Blättern von
Seeale cereale Var. hibernum auf Aeckern nächst Kirchdorf Dr.
Schiedermayr, (v. Jlflr. in zoolog.-botan. Verhdig. •!858 p. 102, sub Poly-
c y s t i d e j , bei Hausmaning, bei Kremsdorf, am Fischbach bei der Edl-
miihle zu Inzersdorf, am Wege von Michldorf zum Krenasursprung nächst
der Pfusterschmiedwerkstätfce, beim Kröplbauer zu Regau nächst Krems-
münster.

894. U. Ctolchici (i/o.) Str. Auf Blättern von Colchicum a u -
t u m n a l e an der Gartenmauer des Schlosses Kremsegg, auf Wiesen bei

. Wartberg1, in der Ortschaft Seebach und zu Hausmanning bei Kirchdorf.
895. IT. ponipholygod.es Lev. Auf Blättern und Blattstielen von

A n e m o n e n e m o r o s a beim Pichlergute zu Hausmaning nächst Kirch-
dorf, zu Pomunkel bei Nusbach, in der Föhrleiten bei Kremsmünster, auf
Waldwiesen in der Grünau (v. MörV)^ an H e p a t i c a t r i l o b a im Poll-
mannsgraben bei Kremsmünster und im Marktholz bei Kirchdorf.

896. U. vesicaria (Kaulf.} Rbh. An den Blüthentheilen von
Viola t r i c o l o r Var. a r v e n s i s auf einem Konifelde zu Hausmaning bei
Kirchdorf.

240. THECAPH0BA Fingh.

897. Th. hyal ina Fingh. Im Fruchtknoten von Convolvulus
sep ium au Hecken nächst der Schenkenmühle bei Kirchdorf, ein einziges
Mal (12. Jänner 1852) beobachtet.

Ord. III. Basidiomy c etes.

Farn. I. Tremellini.

241. TREMELLÄ CD ill.) Fr.

5. T. lutegeens Pers. An abgestorbenen Weissbuchenzweigen
im Wienerweg bei Michldorf; an einem Zweige im Hofbergwald bei Grein
(v.'JBflr. in lit.).

899. T. snesenteriea Jacq. An morschen Tannen- und Fichten-
balken im ganzen Gebiete verbreitet, an einem Ulmenstocke zu Kirchberg
bei Kremsmünster.
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900. T. anrantia Scluvn. An faulen Stämmen in Wäldern um Ischl
nicht selten: so um die Rettenbachniiihle, in der Zimitzwildniss, um den.
Hohenzollern-Wasserfall (Dr. H. W. Reichardt in lit. ad Dr. Poetsch).

• ' • • • 242. HIRNEOLA (Fr.) Berk.

901. H. Auricula Judae Berk. An alten Stämmen von Sam-
bucus n igra im ganzen Gebiete verbreitet, an Ailant l ius g l a n d u -
losa und E laeagnus angust i fol ia im Hofgarten zu Kremsruünster, an
Morus nigra im Strasser'schen Garten zu Michldorf; an Robinia
Pseudacac ia im Schlosspark zu Greinburg und beim Badhause zu
Kreuzen (v. Hflr. in lit.).

Anmerkung-. Eine forma pallida, welche zugleich mit der Normal-
form an einem Holunderstamme nächst dem Pfarrhofe zu Heiligenkreuz
bei Kirchdorf vorkommt, dürfte nach der Ansicht des Freih. v. Hohenbühel-
Heufiex mit Exidia cornea Fr. identisch sein.

243. GUEPINIA Fr.

902. Cr. helvelloides Fr. An alten Fichtenpfosten bei Kirchdorf,
Inzersdorf, Seisenbuig, Ottstorf, an Lärchenpfosten bei Klaus, über halb-
vermoderten Buchen wurzeln (nur scheinbar auf nackter Erde!) zu Hinter-
burg bei Michldorf, an dem Rhizom von A s t r a n t i a major auf dem
Miclilberg daselbst; in Wäldern der Bergregion der Alpen, wo dieser Pilz
unter dem Namen: „Hasennasen, Sauöhrl" gegessen wird (v. Hflr. und
Bail Pilztyp. Nr. '66 p. 4 06); im Pfarrwalde bei Vöcklabruck (v. Mörl).

244. CALOCERA Fr.

903. C. viscosa Fr. An morschen Fichtenstrünken bei Linz, Krems-
inünster, Voitsdorf, Inzersdorf, Kirchdorf, Schlierbach, am Kremsursprung;
auf dem Sulzberg bei Traunkirohen (v. Hfir.y, von riesiger Grosse im
tiefen Waldmoder des Dimbachthales bei Grein, bei Mühllacken (v. Hflr.
in lit.).

904. C cornea Fr. Au morschem Eichenholze der Sensen werke
zu Michldorf; an morschem Holze in der Fornau und in Salzblocheben bei
Traunkirchen (v. Hflr. hb.); auf faulender Baumrinde im Anstiege des
hoheu Priel (Saut, in lit.).

905. C. graeillima Weinm. An morschem Holze bei Steyr (Saut.
in lit.).

\ 906, C. aquae duct orum nov. spec.-A-cW. in lit. ad üb. Bar. Hohen-'
bühel-Heufler. Am hinteren Ende des hohen Wasserbergstollens £4100'_)
im Halstätter Salzberg, mehrere hundert Klafter tageinwärts, auf jenen
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Stellen der Stollenziniuierung, die von dem Wasser einer mächtigen Quelle
mit 2-9° R. Temperatur stetig befeuchtet werden, gesammelt am 26. Sep-
tember 1865 von Prof. Simony.

(Die Beschreibung dieser neuen Species ist unseres Wissens von
Auersivald nicht geliefert worden.)

Farn. II. Hymenomycetes.

A. A G A B I C I N I .

245. AGARICUS L.

(Subgenus: Amanita.)

907. A. vaginatus Bull. Auf Waldblössen beim Banglmair un-
weit Linz, auf kurzbegrasten Wiesen der Welserhaide, auf Wiesen bei
Schlierbach, auf der Atzelsdorfer Weide bei Michldovf; sehr häufig hi
lichten gemischten Wäldern bei Grein, z. B. im Hofbergwalde, bei Mühl-
laeken (v. Hflr. in lit.).

908. A. virosus Secret. Im Walde von Ruttenstein bei Grein
(y. Hflr. in lit.).

909. A. phalloides Vaill. Auf Waldbodeu im Schacher bei Krems-
•niiinster.

910. A. Mappa Batsch. Auf Waldblössen im Tannesbüchlerschachev
bei Magdalenaberg, im Habiugerholz bei Kirchdorf und beim Döllehner-
gute zu Inzersdorf, im Möderndorfer Holz bei Hall; auf dem Hinterberg
und im Hofbergwalde bei Grein, unweit des unteren Randes, nach der
ersten Wendung des Fahrweges; ziemlich selten in Wäldern bei Mühl-
lacken: überhaupt vereinzelt und sparsam (w. Hflr. in lit.).

911. A. muscarius L. Häufig in Nadelholzwäldern bei Linz und
im ganzen Mühlkreise, seltener in den Alpen und Voralpen, fast gar nicht
in Buchenwäldern.

Var. formosa Per?. In lichten Waldstellen unterhalb des Schilles-
büchlergutes zu Oberschlierbach.

912. A. spissus Fr. In lichten Nadelholzwäldern auf dem Gobel-
berg bei Grein (y. Hflr. in lit.).

913. A. rubescens Fr. In Fichtenwäldern im „falschen Hasel-
graben" bei Linz, im Schacher zu Schlierbach; in Wäldern des Sulzberg'
bei Trauukirchen, im Panholz bei Grein, in allen Wräldern bei Mühllacken
die häufigste A m a n i t a (y. Hflr. in lit.).

914. A. pantherinus De C. In Wäldern des Buchberg am Trauu-
see bei Traunkirchen, unter Föhren und in Fichtenwäldern bei Mühllacken,
im Hofbergwald bei Grein (y. Hflr. in lit.).
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915. A. asper Fr. In Fichtenwäldern im falschen Haselgraben und
nächst Wildberg bei Linz, im Schacher zu Schlierbach, in Buchenwäldern
bei Michldorf; auf begrasten Waldstelleu bei Trauukirchen (y. Hflr.), in
Wäldern bei Aistersheim (Keck).

(Subg.: Lepiota.) '' -'!'ny< " •'-

916. A. procerus Scop. In Wäldern des „falschen Haselgraben"
bei Linz, an Waldrändern der Föhrengehölze auf der Welserhaide, auf
der Atzelsdorfer Weide und auf dem Pröller bei Michldorf, in der Au
zwischen Leonstein und Molln; in Wäldern bei Traunkirchen, in lichten
gemischten Wäldern bei Grein und Mühllacken, ziemlich vereinzelt und
von massiger Grosse (y. Hfir. in lit.), bei Aistersheim (Keck).

917. A. excoriatus Fr. Sehr schön auf Wiesen unter der Ruine
Oberwallsee, gegen die Bösenbachmühle bei Mühllacken, auf Wiesen bei
Grein (v. Hfir. in lit.).

918. A. Friesii Lasch. Auf Grasplätzen am Kremsursprung, gegen
die Gradalpe.

929. Ä. acilte-gquamosus Weinm. Auf grasigen Abhängen un-
weit des Dochingergutes am Wege zum Kremsursprung.

920. A. elypeolarius Bull. Eine Form: laevlgatus, exannulatus,
auf einer Waldwiese bei Grein, dann im gemischten Wralde zwischen
Landshag und Neuhaus (v. Hfir. in lit.).

921. Ä. cristatllS Fr. Auf Wiesen des Gusterberg bei Krems-
münster; auf Grasplätzen im Parke zu Aschach (v. Hfir. in lit.).

922. A. cepaestipes Weinm. Auf Erdaufwürfen bei Kirchdorf,
auf Obstabfällen bei Lauterbach.

923. A. graniliosus Pers. An moosigen Waldrändern beim Leissen-
hof in Urfahr-Linz; auf Waldboden in der Rosenpoint bei Kremsmüuster,
an einer bemoosten Waldlichtung auf dem Kühberg bei Grein (v. Hfir.
in lit.).

(Subgen.: Armillariä.) '

924. A. robustus Alb. et Scluv. In Wäldern bei Steyr (Saut.
in lit.); unter Fichten auf dem Sulzberg bei Traunkirchen (v. Hfir. und
Bau. 1. c. Nr. 128 p. 109); im Schatten hochstämmiger Fichten auf dem
Hofberg bei Grein, in trockener südlicher Lage; im Fichtenwalde un-
weit des Kerzenstein bei Mühllacken (v. Hfir. in lit.) •, im Marktholz bei
Kirchdorf.

925. A. auratttius Schaeff. In Wäldern bei der Buchenau nächst
Linz, in gemischten Wäldern bei Schlierbach und. in der Hanfleiten bei
Neupernstein.

926. A. nielleus Flor. dan. An morschen Baumstrünken in Wäl-
dern bei Linz (Schiederm. in Haiding. Abh. S.77) und überhaupt im gauzeu
Gebiete, besonders in der Berg- und Voralpenregion.
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927. A. mucidus Schrad. An abgehackten Bucheilästen auf dem
Sulzberg bei Traunkirchen, an morschen Buchenzweigen, welche im Hof-
bergwald bei Grein aufgehäuft am Boden verfaulen, im Gezweige des
Reisigs leicht zu übersehen (v. Hflr. in lit.).

(Subg-en.: Trieholoma,.)
928. A. fiavo-brunnetis Pers. In Wäldern bei Grein und am

vorderen Langbathsee (v. Hflr. in lit.).

929. A. UStalis Fr. In einem Fichtenwalde bei Grein (v. Hflr.

in lit.)-
930. A. rutilans Schaff. In Fichtenhochwäldern bei Mühllacken,

selten (v. Hflr. in lit.).
931. A. variegatus Scop. An Fichtenstrünkeu bei Mühllacken,

dann in einem Bergwalde bei Grein gegen den Wetzelstein (v. Hftr.
in lit.).

932. A. luridus Schaeff. Auf Grasplätzen bei Oberndorf nächst
Kirchdorf und in der Hanfleiten bei Neupernstein.

933. A. vaccinus Pers. In Tannenwäldern der Ratschau bei Kirch-
dorf, auf Alpenweiden des War sehen egg bis in eine Höhe von 7000'; im
Hofbergwalde bei Grein (v. Hflr. in lit.).

934. A. Colossus Fr. Im Mulm fauler Buchenstrünke auf dem
Buchberg bei Traunkirchen (v. Hflr.).

935. A. saponaceus Fr. Auf Grasplätzen an und in Wäldern bei
Grein (v. Hflr. in lit.).

936. A. sulfureus Bull. In Tannenwäldern des Krengraben zu
Inzersdorf bei Kirchdorf.

937. A, albellus De C. Auf stark gedüngtem Boden beim Ertl1-
schen Bräuhause zu Kirchdorf, auf Bergwiesen um Kirchdorf und Michl-
.dorf, in sogenannten Hexenkreisen, schon im April und Mai. Ist unter
.der dortigen Bevölkerung als essbar längst bekannt.

938. A, graveoleiiS Pers. Bei Frankenburg (Fiedler in Frauken-
burg. II. S. 45.).

939. A. personatus Fr. Auf abgefallenem Laube der Buchen-
wälder beim Banglmair nächst Linz, am Kremsursprung, und überhaupt
in der Buchenregion der Voralpen.

940. A. brevipes Dull. Auf Grasplätzen beim Hafnergute zu
Wansbach bei Kirchdorf.

(Subgen.: Clitocybe.)

941. A. neTbularis Batach. Auf grasigen Abhängen nächst der
Edlmühle bei Inzersdorf.

942. A, fumosus Pers. In Fichtenwäldern beim Leissenhof in
Urfahr-Linz. . . ....-

Download from The BHL http://www.biodiversitylibrary.org/; www.biologiezentrum.at



96 AGARICUS.

943. A. poUtllS Fr. Im Buchenwalde auf dem Sulzberg bei Traun-
kirchen (y. Hflr. in lit.).

944. A. rivulosus Pers. In Wäldern bei Steyr (Saut, in lit.).

945. A. canclicans Fers. Im dichten Walde des Dirnbachthales
hinter St. Nicola bei Grein (v. Hflr. in lit.).

946. A. opacus With. Im dunklen Walde nächst dem Steinbruche
im Piereck bei Schlierbach, in feuchten Gebüschen am Fuchsgraben bei
Magdalenaberg.

947. A. infimdibuliforniis Schaeff. Auf Wald wiesen des Buchberg
bei Traunkirehen (v. Hflr. in lit.); häufig auf etwas nassen Bergwiesen bei
Michldorf.

948. A. gilvus Pers. In Tannenwäldern um Kirchdorf; am Fuss-
steige von Ruttenstein nach Pierbach, im Walde (v. Hflr. in lit.).

949. A. cyathiformis Bull. Auf Grasplätzen bei Kirchdorf, bei
Steyr (Saut, in lit.).

950. A. Obolus Fr. Ina:.Walde der Quellenregion des Greiner-
baches (v. Hflr. in lit.).

951. A. laccatus Scop. Auf moderiger Lauberde beim Jägenuair
und Banginiair nächst Linz, bei Kirchdorf, Michldorf, Schlierbach; bei
Steyr (Saut, in lit.); bei Grein der gemeinste Pilz, in zahllosen Formen,
auf kurzgrasigen Stellen der Waldränder, auch an Wegen und Acker-
rändern, cum varietate Impolita et amethystina in Wäldern bei Miilil-
lacken (v. Hflr. in lit.). Steigt auf dem Warscheneck bis in eine Höhe
von 5000—6000'.

(Subgen.: Oollybia.)

952. A. radicatUS Relhan. In gemischten Wäldern auf dem Buch-
berg* und am Sigesbach bei Traunkirchen, im tiefen Laubmoder des Hof-
bergwald bei Grein (v. Hflr. in lit.).

953. A. lobgipes Bull. Im Föhrenwalde bei Klamm (y. Hflr.
in lit.).

954. A. lancipes Krombh. Im Buchenwalde auf dem Sulzberg
bei Traunkirchen (v. Hflr. in lit.).

955. A. fusipes Bull. Auf Wald wiesen bei Michldorf; häufig in
Wäldern bei Isclil (Rchdt. in lit).

956. A. butyraceus Bull. Var. leiopus. In einem Bergwalde bei
Grein (y. Hflr. in lit.).

957. A. velutipes Curt. An einem alten Holunderstamme im
Markte Kirchdorf, am Kremsursprung und bei Weinzierl, sehr gross und
üppig auf alten Weidenstämmen am Ufer der Steyr bei Grünburg; an
Baumstämmen bei Grein (y. Hflr. in lit.)-

958. A. tuberosus Bull. An faulenden Schwämmen bei Steyr
QSaut. in lit.), bei Grein (v. Hflr. in lit.)- • j
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959. A. esculentUS Jacq. Bei Aistersheim (Keck in lit.).
960. A. Michelianus Fr. Auf abgestorbenen Grashalmen bei

Steyr (Saut, in lit.).
(Subgeu.: Mycena.) ,-

961. A. rubro-marginatus Fr. Auf abgefallenen Fichtennadeln
in einem Walde bei Grein (v. JEfflr. in lit.).

962. A. rosellus Fr. Auf Taunennadeln im Seisenburgerwald
bei Inzersdorf, in der Rosenpoint bei Kremsmünster.

963. A. lacteus Fers. Auf Moos in Wäldern bei Grein, (v. Eflr.
in lit.).

964. A. COhaerens Fr. Im Mulm alter Baumstöcke am Kreros-
ursprung.

965. A. rugOSUS Bull. Häufig- an Baumstöcken bei Mühllacken
und Grein (v. Hfir. in lit.).

966. A. galericulatus Scop. An Waldrändern bei Michldorf, bei
Klaus, bei Mühllacken (v. Hflr. in lit.).

967. A. vitilis Fr. Auf Moos in Wäldern bei Grein (v. Hflr.
in lit.).

968. A. Speireus Fr. Auf morschen Baumstrünken bei Trauu-
kirchen (y. Hfir. in lit.).

969. A. acicola Scop. Auf Gersteuhalmeu bei Sfceyr (Saut, in lit.).
970. A. haematopus Pers. An einem Baumstruuke auf dem Sulz-

bevg bei Traunkirehen (y. Hflr.).
971. A. galopus Pers. Auf Moos in Wäldern bei Grein (v. Hflr.

in lit.).
972. A. epipterygius Scop. Auf Moos im Hofbergwald bei Grein

(y. Hflr. in lit.).
973. A. citrinellus Pers. Auf bemoosten Baumstrüuken auf dem

Gobelberg- bei Grein (v. Hflr. .in lit.).
974. A. covticola Pers. An der Rinde von Birnbäumen in der

Lustenau bei Linz, an Zwetsfhkenbaumen bei Ottstorf, bei Steyr (Saut
in lit.), an Eichen bei Scblierbach; au Buchen zwischen Moos bei Grein
(v. Hflr. in lit.).

975. A. rimulincola Lasch, in Rahli. Fung. Europ. In den Rissen
der Rinde Ton Birnbäumen an der Krems bei Kremsmünster.

976. A. capülaris Schumach. Auf modernden Buchenblättern bei
Steyr [Saut, in lit.), am Kremsursprung1, auf modernden Strünken von
Aspidium Fil ix uias im Anstiege der Gradalpe.

(Subgen.: Omphaliä.)

977. A. chrysopbyllus Fr. An einem modernden Fichtensfcrunke
in der Hanf'leiten bei Neupemstein, im Heindlmüllersehacher zwischen
Kirchdorf und Leonstein.

Poetsch u. Sch iedermayr , Krypt.-Flora. . .' 7
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978. A. ZygophyllUS nova species, El. Fries, in litteris ad Kalch-
brenner (1866). A. Campanellae siniillimus, statura efc sfcipite basi fulvo
strigoso, at pilei niarg-o inflexus (quo inter Collybarias collocandus) et
lamellae carneae (nee flavae), venoso-connexae. Auf Baumabfällen zwi-
schen Moos in Bergwäldern bei Traunkirchen, im August 1859 gesammelt
durch von Ueufler.

979. A. pyxidatus Bull. Auf feuchtem Humus ober der Krumm-
holzreg'ion des Warscheneck, in 6000'.

980. A. Epichysium Fr. Auf morschen Baumstrünken am Krems-
ursprung.

981. A. Campauella Batscli. An alten Baumstöcken im Markt-
holze bei Kirchdorf, bei Steyr (Saut, in lit.), auf einem Baumstrunke im
Walde des Burguerhofes bei Grein, bei Mühllacken (v. JETflr. in lit.).

982. A. Fibula Bull. Auf Moos in Wäldern bei Grein (v. Efir.
in lit.).

(Subgen.: PleurotTlS.)

983. A. ulmarius Bull, An gefällten Eichenstämmen zu Atzels-
dorf bei Kirchdorf.

984. A. spodoleticus Fr. An einem frei liegenden Eichenstrunke
zu Wansbach bei Kirchdorf.

985. A. glandulosus Bull. An alten Holunderstämmen zu Wein-
zierl und Michldorf bei Kirchdorf.

986. A. ostreatus Jacq. (forma elegans Bail!). An einem Buchen-
strunke bei Traunkirchen v. Mflr. {Bail. 1. c. Nr. 122 p.109), bei Aisters-
heim (Keclc).

987. A. salignus Pers. An einem Weidenstruuke an der Wart-
berger Strasse nächst Jageredt bei Schlierbach, am Kremsursprung.

988. A. nidulans Pers. Auf morschen Baumstrünken bei Kirchdorf.

989. A. applicatus Batscli. An faulem Holze bei Steyr (Saut.
in lit.).

990. A. Striatulus Fr. Auf faulendem Holze bei Steyr (Saut.
in lit.).

991. A. perpusillus Lumn. An faulenden Eichenzweigen bei Ried
im Innkreise (Saut, in lit.).

(Subgen.: Volvaria.)

992. A. bombycinilS Schaeff. An einer morschen Rüster nächst
der Gretzmühle zu Michldorf, an einem morschen Walluussbaume zu Atzeis-
dorf; aa einem Baumstocke bei Grein (v. JHflr. in lit.).

993. A. specioSUS Fr. Auf Bergwiesen bei Michldorf, auf dem
Hirschwaldstein bei Altpernstein; bei Aistersheim (Keck in lit.).
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(Subgen.: Phlteus.)

994. A. cervinus Schaff. Auf faulenden Stöcken einzeln um Mühl-
lacken und bei Bartensteiu, an einem Eschenstocke zu Hofstetten bei
Ruttenstein (y. Hflr. in lit.).

995. A. phlebophorus Dittm, Auf einem faulenden Baumstocke
im Hofbergwald bei Grein (v. Hflr. in lit.). ~

(Subgen.: Entoloma.)

996. A. sericellus Fr. In der Hanfleiten bei Neupernstein, auf
schattigen Grasplätzen unter Obstbäumen in der Galgenau bei Kirchdorf.
f f / 697. A. rhodopolius Fr. An feuchten Waldstellen bei Mühllacken,
und auf der Schlossbergwiese zu Greinburg (y. Hfir. in lit.).

' ' (Subgen.: ClitopilllS.)

998. A. Prunulus Pers. An Waldrändern beim Leissenhof und
auf dem Pöstlino-berg bei Linz, im Schacher zu Schlierbach, im Heindl-
müllerschacher bei Leonstein, in Buchenwäldern am Kremsursprung.

999. A. orcellus Bull. In Buchenwäldern bei Traunkirchen, an
Waldrändern bei Mühllacken und bei Grein, aber nirgends häufig (v. Hflr.
in lit.).

1000. A. popinalis Fr. In Wäldern bei Mühllacken (v. Hflr. in lit.).
1001. A. Nidus avis Seer. Auf Sumpfwiesen au Waldrändern in

der Haselbäckau bei Schlierbach, bei Hochhaus zu Ottstotf.
1002. A. thejodes Saut, in Bbh. hb. mycologic. Ed. I. Nr. H06.

Im Ananasbeete des fürstlich Lamberg'schen Gartens in Steyr (Saut.).
1003. A. elaphinus Rob. Fr. In Wäldern bei Grein (v. Hflr. in lit.).

(Subgen.: Nolanea.)

.-*' 1004. A. paseuus Fr. Auf Sumpfwiesen in der Quellenregiou des
Greinerbach (v. Hflr. in lit.). • . • j y.iii ni

(Subgen.: Eccilia.)

1005. A. apiculatus Fr. Auf Sumpfwiesen beim Fichfcnerhof nächst
Grein (v. Hflr. in !it.)

(Subgen.: Pholiota.)

1006. A. aureus Mathusk. Auf grasigen Abhängen axisserhalb der
Ortschaft Nussbach.

1007. A. radicosus Bull. Zerstreut in einzelnen Bergwäldern bei
Mühllacken, eine besondere Zierde der dortigen Pilzflora (y. Hflr. in lit.).

1008. A. aurivellus Batsch. Var. filamentosa. An einem Baumstocke
bei Mühllacken (v. Bflr. in lit.).

1009. A. sq.uarr0SUS Müll. Am Grunde von Bimbäuiaen beim
„Wirth auf der Wies" und im Fügerwäldchen nächst Linz, bei Strienzing

7*
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nächst Wartberg, bei Neupernstein, beim Baumgartnergute zu Ober-
schlierbach, im Wienerweg- bei Michldorf, bei Ottstorf, au einem Apfel-
baume im Markte Kirchdorf, am Gruude alter Akazienstämme im Hof-
garten zu Kremsmünster; am Gruude einer Eichte bei Aistersheim (iTecfc).

1010. A. spectabi l is Fr. An alten Buchenstämmen im Katzen-
graben in der Steyerlhig.

1011. A. adiposus Batsch. An altem Holze im Garten des Museum
zu Linz, an Holzabfallen nächst der Mayr'schen Schiffswerfte daselbst, au
morschem Holze in der Altach am Anger und auf morschen Schindeln
einer Umzäunung bei Kirchdorf; ein Prachtexemplar, wie mit flüssigem
Schmalz Übergossen, auf einem Ainbosgerüste im Melcherl'schen Sensen-
hammer zu Michldorf.

1012. A, tubercu losus Fr. An morschen Baumstrüuken am Wege
vom Kremsursprung in die Sattelhalde.

1013- A, mutabi l i s Schaff. An einem Obstbaum Strünke beim „Mair
zu Grub" nächst Schlierbach, im Oberhamet bei Kirchdorf; auf einem
faulen Baumstrunke des Berg'waldes bei Traunkirchen, an einem Weiss-
buchenstrunke im Burgnerwald und im Hofbergwald bei Grein , an letz-
terem Standorte prächtig xind massenweise (v. Hflr. in lit.).

(Subgen.-. Hebeloma.)

"* ' 1014. A. fast ibil is Pers. Im Tiefenthal bei Mühllacken an gra-
sigen Stellen des Waldweges (y. Hflr. in lit.}.

1015. A. crustul iniformis Sull. An Waldwegen bei Mühllacken,
bei Greia und Waldhausen (y. Hfir. in lit.)

• • • • • • • ? ( S u b g e n . : I n o c y b e . ) . ••>

1016. A. r imosus Bull. Auf Waldwieseu bei Mühllacken (v. Hflr.
in lit,).

1017. A. geophyl lus Sowerb. In Wäldern bei Mühllackeu, an
Waldrändern bei Grein, auf lehmigem Sande der Hellerau, einer Donau-
Insel oberhalb der Greiner Enge (v. Hflr. in lit.).

• . . • * . ; • . ' •

" (Subgen.: Plammula.) ..?
1018. A. flavidus Schaeff. An faulenden Baumstämmen bei Mühl-

lacken (v. Hfir. in lit.).
1019. A. sap ineus Fr. An gezimmertem Fichtenholze zu Kirch-

dorf, an einem Fichtenzaune in Leonstein, am Grunde einer abgestorbenen
Fichte in der Hungerau, am Nordabhange des Prielgebirges.

1020. A. plcreilS Pers. Auf Taimen-, Fichten- und Buchenstriinken
um Kirchdorf; an einem Fichtenstocke im Giesseubachthale bei Grein
(v. Hflr. in lit.).
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" ' ^ 1 m: ; .-'''-S1'' ;|<V (Subgen.: Naucoria . ) - ,

1021. A. lugubris Fr. In einem Fichtenwalde bei Grein, am Wege
nach Dimbach, zwischen Hypnum Schreberi (y. Hflr. in lit.).

1022. A. Vervacti Fr. Auf einer Wiese an einem Seitenbächlein
des Kreuznerbaches (y. Hfir. in lit.).

1023. A. furfuraceus Fers. Auf faulenden Buchenblättern in
Wäldern bei Schlierbacb. und Klaus. • . ,

T S , ltl; » W , r . , \ ; - > : \ . • / / • , , ! , , . ( S u b g e n . :

1024. A. tener Schaff. Auf einem Brachfelde bei Pabneukirchen,
in Menge (y. Hfir. in lit.).

1025. A. Hypnorum BaUch. Auf feuchten Moosen in Wäldern
bei Linz, Steyr {Saut, in lit.), Kirchdorf, Grein, im Garten des Bades zu
Mühllacken (y. Hfir. in lit).

Var. Iryorum. Auf Moosplätzen am Kremsursprung.
Var. Sphagnorum. Bei Aistersheira QKeck~). *r

1026. A. mniopbilus Lasch. Zwischen Catharinea undulata
im Walde bei Mühllacken (v. Hfir. in lit.).

(Subgen.: Crepidotus.)

1027. A. Alveolus Lasch. An einem Buchenstrunke und an einem
Brückenpfahl am Kremsursprung, an einem Eschenstrunke bei der Wein-
zierler Brücke nächst Kirchdorf.

1028. A. pezizoides JSfees. An Fichtenstöcken in einem Walde am
Wege von Grein nach Dimbach (y. Hflr. in lit.). . „ . .

•?r#;-.T7> . A Jiii-.fit
(Subgen.: Psalliota.)

1029. A. cretaceus Fr. An Strassengräben bei Kirchdorf; im
Hofbergwald bei Grein (y. Hflr. in lit.).

1030. A. arvensis Schaff. Eine riesige Gruppe au der Strasse von
Grein nach Kreuzen, bei der ersten Mühle, auf Wiesen bei Mühllacken
(y. Hflr. in lit.).

1031. A. Campestris L. An Waldrändern beim Bergschlössel und
in Urfahr bei Linz (Schdrm. 1. c. p. 77), in der Stadt Grein und an Feld-
rainen, auf Brachäckern der Umgegend, bei Mühllacken und Landshaag
(y. Hflr. in lit.), häufig in Pferdeställen und Mistbeeten zu Kirchdorf und
Michldorf, in der Hanfleiten bei Neupernstein, in Weinberg und auf dem
Hochkogel bei Schlierbach, beim Schillesbüchlergute zu Oberschlierbach,
auf trockenen Anhöhen beim Klausnergute zu Iuzersdorf, im Apotheker-
garten zu Wiudischgarsten.

Var. silvicola. Im Föhrenwalde zwischen Sippbaohzell und Leonbach-,
in einem Fichtenwalde bei Grein (v. Hflr. in lit.). \.,\\ su
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1034. A. spodophyllus Krombh. Am Weg-e von Spital am Pyrn
zum Kleinhainmer in der Grünau.

1033. A. silvaticus Schaff. Im Hofbergwald uud in einem Fichten-
wald e am Bergwege yon Grein, nach Saxen, in Roithner's Felsgarten in
der Stadt Grein (v. Hflr. in lit.), ini Wilheringerwald bei Linz.

1032. A. comtulus Fr. Im Fichtenwalde beim Narnhof, auf dem
Gobelberg bei Gi'eiu (y. Hflr. in lit.).

• • • > i ; < f • ! , " . i ' , r f , n - . > ) h : . \ - r ; . ^

(Subgen.: Strophäria.)
1035. A. aerUgiUOSUS Gurt. In Wäldern der Welserhaide an der

Strasse zum Weingartshof, im Mulm fauler Weidenstäm me in Urfahr-Linz,
bei Kirchdorf, Leonstein, bei der Schöugmb zu Hausmauing und bei
Oberndorf nächst Schlierbach.

• •• ••'• . ; ( S u b g e n . : H y p h o l o m a . ) u u - ,,.'. . / . . . , . ] . , .

1036. A. SUblateritillS Schaff. An morschen Bau ms trunken beim
„Mair zu Krems" in Inzersdorf, an gefällten Eichenstämmen zu Atzeisdorf
bei Kirchdorf; au Baumstöcken in Wäldern bei Mühllacken, bei Grein
(y. Hflr. in lit.).

1037. A. fascicularis Huds. Auf faulen Baumstrünken beim Jäger-
in aier und im Fügerwäldchen bei Linz, bei Grein und Mühllacken (y. Hflr.
in lit.), in der Rosenpoint bei Kremsmünster, häufig in den Voralpen, wie
um Kirchdorf, an eicheneu Hammergerüsten zu Michldorf, auf dem Sulz-
berg bei Trauukirchen (y. Hflr. in lit.).

(Subgen.: Psilocybe.)

1038. A. spadiceus Schaff. Im Roithner'sehen Garten zu Grein
(y. Hflr. in lit.).

1039. A. cermius Fl. Dan. Auf Wiesen und in Wäldern bei
Mühllackeu, an gedüngten, grasigen Stellen bei Eschelberg (v. Hflr. in lit.)-

1040. A. udUS Pers. Auf dem Torfmoore zu Edlbach bei Windisch-
garsten.

1041. A. COprophÜUS Bull. In der Au des Bösenbaches bei Mühl-
lacken, auf Kuhmist bei Grein (y. Hflr. in. lit.), auf mit Düngerabfluss
getränktem Boden beim Weigerstorfergut zu Schlierbach.

1042. A. atrorufus Schaff. Auf Grasplätzen in einem Bergwalde
bei Mühllacken (y. Hflr. in lit.).

(Subgen.: Psathyra.)

1043. A. conopilus Fr. In Buchenwäldern am Wege vom Krems-
ursprung auf die Gradalpe.

1044. A. fatuus Fr. Zwischen U r t i c a auf einem Grasanger bei

Grein (y. Hflr. in lit.)- ' l
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1045. A. fibrillOSUS Pers. Auf Bergwiesen bei Weinzierl nächst
Kirchdorf. . - > > ' • . : * • •-.< ~\

(Subgen.: Panaeolus.)

1046. A. campanulatus L. Auf stark gedüngtem Grasboden zu
Kirchdorf; in der Au am Bösenbacli bei Mühllacken, am Fussstei^e einer •
Wiese bei Grein (v. Bflr. in lit.).

1047. A. papilionacexis Bull. In Wäldern und auf Hutweiden um
Kirchdorf; auf fettem Waldboden oberhalb der Rossleiten bei Windisch-
garsten.

1048. A. fimicola Fr. In vertrocknetem Kuhdünger auf der Schaben-
reitnerhöhe bei Kirchdorf, auf dem Torfmoor „Filzmoos" bei Spital
am Pyrn.

(Subgen.: Psathyrella.)

1049. A. gracilis Fr. Zwischen Schnittlauch in Gärten zu
Kirchdorf.

1050. A. pronus Fr. Auf einer nassen Wiese in der Quellenregion
des Greinerbaches (v. Hflr. in lit.).

1051. A, disseininatus Pers. An alten Weidenstöcken in den
Donau-Auen bei Linz, bei Mühllacken und Grein (v. Hflr. in lit.), häufig
in Obstgärten yon Kirchdorf und Umgebung.

246. COPRINUS (Pers.) Fr.

1052. C. COmatUS {Batt.') Fr. Auf modernder Gärberlohe an der
Landstrasse, im Graben der Elisabethinergasse, auf Pferdemist in den
Donau-Auen bei Linz; auf einem Rübenfeld bei Grein (y. Hflr. in lit.), in
den Gassen von Kirchdorf und auf stark gedüngten Aeckern der Um-
gebung daselbst. i\ ,

1053. C. atramentarius (Bull.) Fr. Auf fettem Boden an Baum-
strünken der Kremsufer bei Kirchdorf, im Mulm alter Hammergerüste zu
Michldorf, auf stark gedüngten Rasenplätzen bei Neupernstein, auf mit
Taubenmist gemengtem Schutte bei Windischgarsten.

1054. C. fimetarius (X.) Fr. An moderigen Baumstrünken im
Wienerweg bei Michldorf; bei Frankenburg (Fiedl. 1. c).

1055. C. niveus Pers. Im Kuhdünger oberhalb des Schwarzen-
bach-Wasserfalles beim Kremsursprung.

1056. C. micaceus (Bull.') Fr. An morschen Baumwurzeln an der
Strasse yon Urfahr-Linz zum Banglmaier; an einem Strünke von Cyti-
sus Laburnum im Parke zu Greinburg (v. Hflr. in lit.).

1057. C. deliquescens Fr. Mitten in einem feuchten Hohlwege
bei Mühllacken, über den oft schmutziges Wasser fliesst (v. Hflr. in lit.)-
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1058. C. lagopus Fr. Auf Pferdemist an der Reichsstrasse von
Kirchdorf nach Wansbach.

1059. C. domesticus (Pers.~) Fr. Auf morschen Baumstrünken an
der Strasse von Urfahr-Linz nach Bucheuau.

1060. C. Stercoreus (Scop.') Fr. Auf Pferdemist in Düngstätten
zu Kirchdorf.

1061. C. ephemeras {Bull.') Fr. Auf dem schmutzigen Lehmboden
einer halbausgetrockneten Hauslache beim Strassergut zu Weinberg nächst
Kirchdorf.

Var. glandulosa v. Hflr. Stipite undique pilis curtis, capitulo glandi-
formi termiuatis obsesso. In rimis pavimenti lapidei balnealis camerae
Mühllackensis 1. de Heufter, 17. Aug. 1865.

1062. C plicatilis Curt. Auf Feldrainen bei Hausmaning nächst
Kirchdorf.

2 4 7 . B O L B I T I U S Fr. ".. ' ;;',„iBii :-,: y,

1 0 6 3 . B. vitellinus (Pers.) Fr. Ueber faulenden Gerstenkörnern
auf einer Viehweide beim „Mair zu Krems" in Inzersdorf nächst Kirchdorf.

248. CORTINARIUS Fr. ,.)

1064. C. spadiceus QBatsch.~) Fr. Auf Grasplätzen beim Habinger-
kreuz unweit Kirchdorf.

1065. C. multiformis Fr. Auf dem Gobelberg bei Grein (v. Hflr.
in lit.).

1066. C. glaucopus Schaff. Auf dem Gobelberg bei Grein und in
gemischten Wäldern bei Mühllacken (y. Hflr. in lit.). .'

1067. C elegantior Fr. Auf dem Gobelberg bei Grein (y. Hflr.

in lit.).
1068. C. decolorans QPers.) Fr. Im moosigen Waldboden der

Quellenregion des Greinerbaches (y. Hflr. in lit.)
1069. C. eollinitus (Soiu.^j Fr. Häufig in gemischten Wäldern bei

Mühllacken und Grein (v. Hflr. in lit.).
1070. C. violaceilS QL.) Fr. In Gebüschen beim Leissenhof und

in Buchenwäldern beim Banglniair nächst Linz; in einem Berg-walde bei
Mühllacken zwischen Landshag und der Bösenbachschiucht (v. Hflr. in
lit.), in Fichtenwäldern bei Voitsdorf, in der Hanfieiten bei Neupernstein;
zwischen Polstern von Erica carnea in schattigen Wäldern am Ein-
gange der Zimitzwildniss bei Ischl [ßchdt, in lit.).

1071. C. albo-violaceUS (JPers.^) Fr. [m Schacher zu Schlierbach,
gegen die Anhöhe von Schmicking.

1072. C. malachius Fr. Im Fichtenwalde auf dem Hinterberg"
bei Grein (v. Hflr. in lit.).
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1073. C. Bulliardi (Pers.~) Fr. In Buchenwäldern beim Banglmair
nächst Linz, bei Neupernstein, bei Michldorf.

1074. C. sublanatus Fr. In Buchenwäldern im Anstiege der
Wurzering-Alpe bei Spital am Pyrn, in der Hanfleiten bei Neupernstein.

1075. C. arenatUS (Pers.) Fr. Iu Buchenwäldern am Krems-
ursprung.

1076. C. sanguineus (Wulf.~) Fr. In Buchenwäldern auf dem
Wege in die Gradalpe.

1077. C. cinnamomeus (L.) Fr. Im Schacher zu Schlierbach; auf
dem Buchberg bei Traunkircheu, häufig in Wäldern bei Grein und Mühl-
Jacken (v. Hflr. in lit.).

Var. semisanguinea Fr. Im Walde des Burgnerhof unweit Grein
(v. Hflr. in lit.).

1078. C SCTltulatUS Fr. Iu Hecken auf der Strangwiese bei
Michldorf.

1079. C. brunneo-fulvus Fr. Im Möderndorfer Wäldchen bei Hall.
1080. C subferrugineus ^Batse1i.~) Fr. In Wäldern bei Mülillacken

(v. Hflr. in lit.).
1081. C armeniacus [Schaeff.~) Fr. Standort des vorigen; auch

im Anstiege der Gradalpe.
1082. C. dilutus (Pers.) Fr. Mit dem vorigen bei Mühllacken, r.

249. PAXILLUS Fr.

1083. P. involutus (Batsch.^ Fr. In Birkengehölzen auf dem
Pöstlingberg bei Linz, häufig in Hohlwegen der Waldränder bei Grein,
bei Mühllacken (v. Hflr. in lit.); in Gehölzen am Fusssteige von Kirch-
dorf nach Schlierbach, bei der Heindluiühle zwischen Kirchdorf und Leou-
stein, im Forste Tiefenbach bei Nussbach, unter Birkenbeständen im
Kurhausparke zu Hall.

1084. P. atrotomentosus (^Batsch.~) Fr. Im Buchenwalde „Hanf-
leiten" bei Neupernstein, im Walde unterhalb des Hochbühel zu Ober-
schlierbach, im Föhrenschacher am Fusse der Dornleiten bei Schlierbach
an Baumstrünken; auf einem Fichtenstrunke im Hofbergwald bei Grein
und bei Mühllacken (v. Hflr. in lit.).

1085. P. pannoides Fr. Sehr selten auf zwei Föhrenstöcken bei
Grein (v. Hflr. in lit.).

V 250. GOMPHIDIUS Fr. "oo M

-'!••'•• 1086. G. glutinosus Fr. In Fichtenwäldern beim Jägermair nächst
Linz, in Tannenwäldern am Fusssteige von Kirchdorf nach Schlierbach ,
in Lärchengehölzen bei Michldorf, häufig in den Auen der Steyr bei Klaus;
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in Buchenwäldern auf dem Buchberg' bei Traunkirchen, häufig, jedoch
nicht massenweise, iu Wäldern bei Grein und Mühllacken (y. Hflr. iulit.).

Var. rosea Fr. Ober dem Kuliberg bei Grein auf einer lichten, be-
moosten Stelle eines Jungwaldes, in Wäldern bei Mühllackeu, selten.
(y. Hflr. in lit.).

1087. Cr. viscidus {L.) Fr. In Wäldern bei Grein und Mühllacken,
an letzterer Oertlichkeit häufig'er {v. Hflr. in lit.).

Var. testacea Fr. Auf einem grasigen, schattigen Waldwege der
Bockmauer bei Grein (y. Hflr. in lit.).

. ; . . • • ' - l i t •. : )

251. HYGROPHOBUS Fr.
B

1088. H, chrysodou {Batsch.) Fr. In lichten Lärcheugehölzen zu
Weinberg bei Schlierbach und um Ottstorf bei Michldorf.

1089. H. eburneus {Bull.) Fr. Auf moosigen Grasplätzen beim
Banglmair nächst Linz, bei Kirchdorf, Michldorf und in den Voralpen.

1090. H. pennarius Fr. In einem Fichteuwalde bei Grein (y. Hflr.

iu. lit.).
1091. H. erubescens Fr. Selten in schattigen Bergwäldern nächst

Mühllacken, aufwiesen des Schlosshügels von Greinburg, an der Südost-
seite, in grosser Menge (y. Hflr. in lit.).

1092. H. aureiis An-hen. In schattigen Nadelwäldern am Eingange
in die Zimiczwildniss bei Ischl (Rchdt. iu lit.).

1093. H. hypothejus Fr. In Buchenwäldern am Fusswege von
Michldorf gegen den Kremsurspruiig, in Wäldern bei Atzeisdorf nächst
Michldorf.

1094. H. fusco-albus Lasch. Auf Wiesen zu Atzeisdorf, in Wäldern
des Krengraben zu Inzersdorf bei Kirchdorf.

1095. H. pratensis Pers. Iu Wäldern bei Mühllacken (y. Hflr.
in lit.).

Var. minor. Auf einer Wiese bei Grein, ausserhalb des Ziegelstadels
(y. Hflr. in lit.).

Var. albicans. In einem Walde bei Greiu (y. Hflr. in lit.). \
1096. H. virgin eil S {Wulf.') Fr. Auf abgefallenem Buchenlaube in

der Hanfleiten bei Neupernstein, in schattigen Nadelwäldern auf dem
Hundsberg bei Ischl {Rchdt. in lit.).

1097. H. ceraceus {Wulf.') Fr. Auf Wiesen auf dem Buchberg
bei Traunkirchen {v. Hflr. in lit.).

1098. H. COCCiueus {Schaff.) Fr. Auf Bergwiesen bei Grein
{v. Hflr. in lit.).

1099. H. miniatus Fr. Auf moosigen Waldplätzen beim Leissen-
hof in Urfahr-Linz; auf Wiesen auf dem Buchberg bei Trauukircheu
{v. Hflr. iu lit.), bei Aistersheim {Keck in lit.)-
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1100. H. conicus Scop. Auf bemoosten Wiesen beim Leissenhof
nächst Linz, auf der Welserhaide, auf kurzbegrasten Wiesen bei Kirch-
dorf, Michldorf, Schlierbach, auf Wiesen in der Pestleiten bei Krems-
minister; auf der Wiese neben der Kalvarienberg-Kapelle vor Traun-
kirchen (y. Hflr.)y auf Bergwiesen bei Mühllacken und Grein {Idem
in lit.)-

1101. H. psittacinus {Schaff.) Fr. Auf Wiesen bei Neuhofen

{Saut, in lit.).

' ' "••luV'1 ••'' '•'' 252. LACTARIUS (Pers.) Fr.
• •<!( !i , t ' . ' ! ; ' i - u . ' ( : v v

1102. Ia. scrobiculatus QScop.) Fr. In Föhrenwaldern der Welser-
haide, in Tannenwäldern bei Schlierbach, Michldorf, Ottstorf; häufig in
gemischten Wäldern bei Traunkirchen (v, Hflr.), bei Ischl {Rchdt. in lit.),
bei Mühllacken, Grein und Baumgartenberg (v. Hflr. in lit.). Steigt bis
in die subalpine Region, z. B. zum Windhagersee bei Windischgarsten.

1103. L. cilicioides Fr. Auf der Wiese unweit des jetzt zer-
störten Bauernhofes am Waldrande der Wörthinsel beim Strudel der Donau
nächst Grein (v. Hflr. in lit.).

1104. L. torminosus (Schaff.) Fr. In Buchenwäldern beim Bangl-
mair nächst Linz, in einem gemischten Walde bei Mühllacken (v. Hflr.
in lit.), in der Hanfieiten bei Neupernstein, an Waldrändern bei Michl-
dorf, Iuzersdorf, Schlierbach, Oberschlierbach.

1105. Zi. tlll'pis (Weinm.~) Fr. In einem gemischten Walde im Ge-
biete des Kreuznerbaches unweit Grein, bei Sarmingstein, selten in Wäldern
bei Mühllacken (v. Hflr. in lit.).

1106. L. controversus Pers. In Wäldern bei Mühllacken, halb-
versteckt im Grase an einem Waldwege unweit des Bergweges von Grein
nach Saxen (v. Hflr. in lit.).

oL - 1107. Ä. fascinans Fr. Auf Grasplätzen unterhalb des Schilles-
büchlergutes zu Oberschüerbach.

1108. L. insillsilS Fr. In Gehölzen am Fasssteige von Kirchdorf
nach Schlierbach, im Unterholz des Föhrenschachers am Fusse der Dorn-
leiten, im Heindlmüllerschacher bei Leonstein, in der Hanfleiten und auf
dem Kalvarienberg bei Kirchdorf.

1109. Zi. blennius Fr. In Wäldern nächst der Buehenau bei Linz;
in Fichtenwäldern bei Grein (y. Hflr. in lit.).

1110. Zi. hysginus Fr. Auf Grasplätzen beim „Zeislschuster" am
Fusswege von Kirchdorf nach Schlierbach.

1111. L. trivialis Fr. Im Fichtengehölze des Hofbergwaldes bei
Grein (v. Hflr. in lit.).

1112. la. uvidus Fr. In Buchenwäldern am Kremsursprung-.
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' 1113. la. pyrogalus {Bull.) Fr. Auf der Hochwiese am Fusssteige
von Kirchdorf nach Schlierbach1, auf moosigen Wiesen bei Traunkirchen
(v. Hflr.), in Wäldern bei Mühllacken {Idem in lit.).

1114. L. acris {Bolt.) Fr. Im Schacher zu Schlierbach, unter Ge-
sträuch am Fusswege von Kirchdorf nach Schlierbach, und von dort iti
die Jageredt bei Nussbach.

1115. L. parg-amenus {Sw.) Fr. Im Buchenwalde „Hanfleiten"
bei Neup ernstem, in gemischten Wäldern beim Hochbüchlergute zu Ober-
schlierbach, zu Oberndorf bei Kirchdorf, zu Atzeisdorf bei Michldorf, im
Modernd orfer Wäldchen bei Hall; in Fichtenwäldern bei Greiii (y.Hflr. in lit.).

1116. L. piperatus (L.~) Fr. In Tanuenwäldern der Dorfleiten bei
Schlierbach, auf Waldboden im Staudacherholz bei Kremsmünster •, in
Wäldern nächst der Kreh bei Langbath, häufig in allen Wäldern bei
Grein und Mühllacken {v. Bflr. in lit.).

1117. It. vellereus Fr. Auf schattigen Moosplätzen im Füger-
wäldchen bei Linz, bei Kirchschlag, häufig in Wäldern bei Greiu {v. Hflr.
in lit.), in der Rosenpoiut bei Kremsmünster, im Seisenburgerwald.

1118. L. deliciosus (X.) Fr. In allen Wäldern, besonders Nadel-
holzwäldern, durch das ganze Gebiet verbreitet, wie um Linz {Schiedrm.
1. c. p. 77) und von der Ebene bis in die Voralpen und Alpen, z. B. auf
der Schedlbauernalpe in 3000', auf der Gradalpe in 4000'; auf dem Traun-
stein in 5300' (y. Bflr. in lit.).

1119. L. violascens Otto. Auf einer Waldwiese im Panholzthal
bei Grein (y. Hflr. in lit.).

1120. L. pallidUS {Pers.) Fr. In Buchenwäldern am Kremsursprung.
J 1121. L. quietus Fr. Im Hofbergwald bei Grein (y. Bflr. in lit.).

1122. L. rubellUS Krombh. Auf Bergwiesen bei Weinzierl nächst
Kirchdorf.

1123. L. rufus (Scop.) Fr. Im Glockswald bei Waldhausen (y. Hflr.
in lit.), in Wäldern bei Linz , in lichten Lärchengehölzen bei Kirchdorf
und Schlierbach, selbst an vertrocknenden Stellen des Torfmoores zu
Edlbach hei Windischgarsten.

1124. L. glyciosmus Fr. Im Panholz bei Greiu (y. Hflr. in lit.)
1125. Ii. volemus Fr. Sehr vereinzelt in Bergwäldern bei Grein

{y. Bflr. in lit.), in der Hanfleiten bei Neupernstein.
1126. L. SUbdulcis {Bull.) Fr. In Buchenwälderu auf dem Pfenning-

berg bei Linz {Schiedrm. 1. c. p. 77), in Fichtenwäldern bei Kirchschlag,
in gemischten Wäldern bei Grein, bei Mühllacken am Wege gegen den
Abdecker, bei Traunkirchen {y. Hflr. in lit.), bei Kirchdorf und MichldorL

253. RUSSULA Fr.

1127. R. nigricans {Bull.') Fr. Unter Buchen auf dem Buch-
berg zu Traunkirchen, ziemlich vereinzelt in Wäldern bei Klamm nächst
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Grein und in hochgelegenen Fichtenwäldern hei Mühllacken (v. Hflr.
in lit.).

1128. R. delica Fr. Auf dem Buchberg bei Traunkirchen, in grosser
Menge im Fichtenwalde hinter dem Abdecker bei Mühllacken, seltener bei
Grein (v. Hflr. in lit.).

1129. R. lactea Paul. Auf Grasplätzen bei Neupernstein.
1130. R. virescens (Schafft) Fr. Am Prälatenweg bei Mühllacken

und im Hofbergwald bei Grein. (?/. Hflr. in lit. „Ein ziemlich seltener und
edler Täubling").

1131. R. lepida Fr. Auf dem Buchberg bei Traunkirchen, in Wäl-
dern bei Mühllacken und Grein (v. Hflr. in lit.).

1132. R. rubra (De G.~) Fr. (Acerrima, sporidia lutescentia). In
einem Fichtenwalde am Berg-wege von Grein nach Dimbach und auf dem
Hinterberg (y. Hflr. in lit.), bei Aistersheim (Keck).

1133. R. xerampelina (Schaff.) Fr. Im Hofbergwald, bei Saxen
und Grein, riesig und prächtig im Farbenspiele in Fichtenwäldern bei
Mühllacken (v. Hflr. in lit.).

1134. R. olivacea (Schaff.} Fr. In lichten Gehölzen bei Atzels-
dorf nächst Michldorf, im Habingerholz bei Kirchdorf.

1135. R. Linnaei Fr. Iu Wäldern bei Kirchdorf.
1136. R. furCata Pers. In Wäldern bei Kirchdorf.
1137. R. vesca Fr. Auf dem Buchberg bei Traunkirchen, ziemlich

häufig in hochstämmigen Fichtenwäldern bei Mühllacken und Grein, dort
»Frauentäubling" genannt (y. Hflr. in lit.).

1138. R. depallens Pers. In Wäldern bei Mühllacken (y. Hflr.
in lit.), auf grasigen Abhängen des Hausberg zu Leonstein.

1139. R. aiirata (With.') Fr. An lichten Waldrändern am Wege
von Kirchdorf nach Altpernstein, im Walde oberhalb des „Neuhaus" zu
Atzeisdorf bei Michldorf; in dichten Buchenwäldern in der Vieclitau bei
Gmunden, in Wäldern um Ischl ziemlich selten, so auf dem Hundskogel,
um den Hohenzollern-Wasserfall (Rchdt. in lit.), zerstreut bei Mühllacken
(v. Hflr. in lit.).

1140. R. Aurora Krombh. Unter Buchen auf dem Buchberg zu
Traunkirchen (v. Hflr. in lit.).

1141. R. atropurpurea Krombh. An einem Waldrande in der
Quellenregion des Greinerbaches (v. Hflr. in lit. „Sporidia niyea. Speciosa,
et, ut videtur, perrara species").

1142. R. emetica Fr. Häufig in Wäldern bei Linz, Grein (v. Hflr.
in lit.), Steyr (Saut, in lit.), bei Frankenburg (Fiedl. I.e.), bei Kirchdorf
und in den Voralpen. Steigt auf dem Warscheneck bis 7000', zwischen
Polstern von Dicranum albicaus.

1143. R. fallax (Schaff.') L. In Wäldern bei Mühllacken (p. Hflr.
in lit.). ..
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1144. R. ochroleiica Per,?. Auf Waldwiesen auf dem Höllenstein
bei Traunkirchen, im Walde am Greinerbach bei Grein (v. Hflr. in lit.);

1145. R. foetens Pers. Auf Wiesen in Wäldern bei Traunkirchen,
am "Rande gemischter Wälder bei Grein, die gemeinste Art dieser Gattung,
bei Mühllacken (v. Hflr. in lit.).

1146. R. fragilis Fr. Auf dem Buchberg- bei Traunkirchen (v. Hflr.').
1147. R. Integra (L.) Fr. In Wäldern bei Linz, bei Mühllacken

(v. Hflr. in lit.), in der Rosenpoint bei Kremsmünster, bei Steyr (Saut.
in üt.), bei Kirchdorf und in den Voralpen, auf dem Buchberg bei Traun-
kirchen (v. Hflr.), in Wäldern um Ischl (Rchdt. in lit.).

1148. R. nitida Pers. Auf Grasplätzen oberhalb der Rossleiten
bei Windischgarsten.

1149. R. puellaris Fr. Im Gebüsch am Ursprung der Eisenquelle
bei Mühllacken (v. Hflr. in lit.).

1150. R. alutacea Fr. In Wäldern beim Bergschlössel nächst
Linz' (Schdrm. 1. c.) . im Hofbergwald bei Grein, bei Klamm, bei Mühl-
lacken (v. Hflr. in lit.), in Gehölzen bei Schlierbach und Kirchdorf, auf
dem Buchberg bei Traunkirchen (v. Hflr.), häufig in Wäldern bei Ischl
(Rchdt. in lit.).

1151. R. llitea Huds. In gemischten Wäldern bei Mühllacken, hie
und da (v. Hflr. in lit.).

1152. R. chamaeleontina Fr. In der Schattleiten unterhalb des
Hinterhametnergutes zu Unterm ichl dor f.

. v t M I i i (>•' ..' m t „

254. CANTHARELLUS (Adans.) Fr.
, ) . ' - i i i

1153. C. cibarius Fr. In allen Wäldern des ganzen Gebietes,
z. B. um Linz (Schdrm. 1. c.), besonders gross und schön in Buchen-
wäldern bei Michldorf und im Schacher bei Kremsmünster; bei Ischl
{Rclidt. in lit.).

Anmerkung. Eine bei Grein durch v. Heufler gefundene Abart:
stipite centroque pilei aurantio, statura gracili, nennt der Finder C. pseudo-
aurant ius .

1154. Caurantiacus(Wulf.') Fr. In Wäldern bei Steyr (Saut, in
lit.)i a u Buchenstörken auf dem Buchberg zu Traunkirchen, an einem faulen
Baumstocke im Walde östlich yon Mühllacken (v. Hflr. in lit.)-

1155. C aibichas Fr. Auf vertrocknenden Stellen des Torfmoores
zu Edlbach bei Windischgarsten.

1156. C. tubaeformis Fr. In Wäldern des Zauberthal bei Linz,
häufig und gruppenweise im Moose der Fichtenwälder bei Grein (v. Hflr.),
bei Steyr (Saut, in lit.), auf morschen Baumstrünken beim Kremsursprung,
bei Altpernstein, auf fetter Walderde des Sulzberg bei Traunkirchen
(v. Hflr.).
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1157. C. infundibuliformis (Sco2>.) Fr. Auf Waidbodeu in der
Rosenpoint bei Kremsmünster, auf Sphagnum-Polstern im Krengraben
bei Inzersdorf; im Giessenbaclithale, in der Waldschlucht aru Greinerbach
(v. Hflr- in lit), zwischen Sphagnum acutifolium in feuchten Wäldern
an den Abhängen des Jainzenberg bei Ischl (.Rchdt. in lit.).

1158. C. Crucibulum Fr. An einem Baumsfcrunk auf dem Sulz-
berg bei Traunkirchen (v. Hflr.').

1159. C crispus Fr. Auf morschen Fichtenbalken nächst der
Schiessstätte zu Kirchdorf, auf abgefallenen Eiienzweigen in der Ortschaft
Seebach bei Kirchdorf, auf Weissbuchenstrüuken bei Michldorf, auf fau-
lenden Buchenzweigen im Anstiege der Gradalpe; an Buchenzweigen
auf dem Sulzberg bei Traunkirchen (v. Hflr.').

255. NYCTALIS Fr.

1160- N. parasitica (Bull.) Fr. Auf Russula delica auf dem

vBuchberg bei Traunkirchen v. Hflr. (Bail. I. c. Nr. 98 p. 408), in einem
Fichtenwalde hinter dem Abdecker bei Mühllacken (Idem in lit.), auf einer
verfaulten Russula im Buchenwalde „Hanfleiten" bei Neupernstein.

256. MARASMIUS Fr.

1161. M. peronatus (Bolt.) Fr. Eine Zierde der Weissbuchen-
wälder bei Grein, z. B. des Hofbergwaldes, des Dimbachthales, wo dieser
Riese des Genus auf abgefallenem Laube vorkommt (v. Hflr. in lit.)

1162. M. oreades (Bolt.) Fr. In Wäldern bei Linz (Schdrm. 1. c) ,
an Wegen im Grase und auf Bergwiesen bei Mühllacken, bei Grein (y. Hflr.
in lit.), in sogenannten Hexenkreisen beim Baumgartnergut zu Ober-
schlierbach.

1163. M. fusco-purpureus Fr. Ueber abgefallenen Buchenblättern
auf dem Gobelberg bei Grein (v. Hflr. in lit.).

1164. M. archyropus Pers. Ueber Waldabfällen im Möderndorfer
Wäldchen bei Hall, im Schacher bei Schlierbach, auf Buchenblättern am
Kremsursprung.
_.•;... 1165. M. SCOrodonillS Fr. Auf trockenen waldigen Hügeln beim
„grossen Jäger" zu Oberschlierbach, in der Hanfleiten bei Neupernstein;
auf Fichtennadeln bei Aistersheim (J^ec/c), im Hofbergwald bei Grein, bei
Mühllacken (v. Hflr. in lit.).

1166. M. Vaillantii Fr. Im Schacher bei Kremsmünsfcer.

1167. M. ramealis (Bull.) Fr. An Erlenstöcken bei Grein (y. Hflr.
"in lit.), auf abgestorbenen Aesten von R\i'ous fruticosus unterhalb des
Schillesbüchlergutes zu Oberschlierbach.
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1168. M. torquatus Fr. Auf abgefallenen Buchenblätteru in der
Hanfleiten bei Neupernstein.

1169. M. alliaceus (Jacq.~) Fr. Auf morschen Baumstrünken ina
Urwalde „Sonnbrand", im Anstiege des Kasberg, an morschen Baum-
strünken im Anstiege der G-radalpe.

1170. M. Rotula CScop.') Fr. In der Rosenpoint bei Kremsmünster,
an abgestorbenen Blättern bei Steyr (Saut, in lit.), auf gefällten Tannen-
stämmen zu Hausmaning bei Kirchdorf, an abgefallenen "Fichtennadeln bei
Traunkircben, bei Grein (w. Hflr. in lit.).

1171. M. androsaceus (X.) Fr. Nach warmem Regen in grosser
Menge auf abgefallenen Fichtennadeln der Wälder um Grein und Mühl-
lacken (v. Hflr. in lit.), um Ischl (Bchdt. in lit.).

1172. M. perforans Fr. Auf Fichtennadeln bei Grein (v. Hflr.
iu lit.).

1173. M. insititius Fr. Auf Fichtennadeln in Wäldern bei Miihl-
lacken (v. Hflr. in lit.).

1174. M, epiphyllus Fr. Auf modernden Buchenblättern am Krems-
ursprung, bei Steyr (Saut, in lit.); bei Aistersheim (J£eck~).

257. LENTINUS Fr.

1175. X>. lepideus Fr. An gezimmertem Fichtenholze bei Krems-'
münster, Kirchdorf, Michldorf, in Hinterstoder und überhaupt in den
Alpengegenden; prachtvolle Exemplare mit langem, vollkommeu centralen
Stiele an Fichtenbalkeu auf dem Wege you Spital am Pyrn in die Grünau.

1176. L. flabelliforinis Fr. An einem alten, entrindeten Bucheu-
stamnie im Urwalde „Sonnbrand" auf dem Anstiege zum Kasberg.

258. PANUS Fr.

1177. P. torulosus Fr. An Baumstrünken im Schacher zu Schlier-
bacb, an Bucheustrünken bei Altpernstein, an der Kirchdorf-Leonsteiner
Strasse zwischen Tiefeagraben und Plangraben, in der Au bei Mollu.

1178. P. Sainsonii Lev. Auf Baumstrünken bei Steyr (Saut, in
lit. ad Schdrrn. den 21. Febr. 1869).

1179. P. conchatus Fr. An gefüllten Buchenstämmen zu Lauter-
bach nächst Kirchdorf-, auf einem Baumstocke am Wege nach Lacken bei
Mühllacken, bei Grein und im Gloc.kswald bei Waldhausen (v. Sflr. in lit.).

1130. P. stipticus (.Bull.') Fr. Auf Baumstrünken im Haselgraben
bei Linz, bei Steyr (Saul, in lit.), bei der Madlmühle und in der Schöuau
nächst Kremsmünster, bei Kirchdorf und Michldorf, an gefällten Eichen-
stämmen zu Atzeisdorf bei Michldorf, an Eichenstrünken bei der Heindl-
mühle zwischen Kirchdorf und Leonstein, an Banmstrünken auf dem Sulz-
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berg" heiTraunkirchen, bei Grein, Mühllacken (y. Hflr. in lit.), bei Franken-
burg QFiecll. 1. c.).

259. SCHIZOPHYLLUM Fr.

1181. Sch. commune Fr. Auf faulendem Holze, meist von Erlen,
Tannen, Fichten, seltener von Buchen und Eichen, von der Ebene, z. B.
bei Grrein (v. Hflr. in lit.), bei Wolfsegg (JPetrshf. in Hb. Scharm.), bei
Steyr QSaut. in lit.) und Kremsmünster, durch das ganze Voralpen- und
Alpengebiet verbreitet.

260. LENZITES Fr.

1182. L. betlllina (X.) Fr. An Eicheiistrünken auf der Welser-
haide, in der Au bei Kremsmünster, bei Kirchdorf, Michldorf, Leonstein,
Steyr, bei Ried im Innkreise QSaict. in lit.) , an Buchenstrünken bei Kirch-
dorf, an Nadelholzstrüuken in der Rosenpoint bei Kremsmünster; an
Weissbucheustö'cken im Hofbergwald und auf dem Hinterberg bei Grrein
(v. Hflr. in lit.), an abgestorbenen Birkenstämmen um Trenkelbach bei
Ischl (Bchdt. in lit.).

1183. L. trabea Pers. An Zäunen und faulenden Stämmen um
Ischl häufig (Rchdt. in lit.).

1184. L. saepiaria Fr. An gezimmertem Tannen- und Fichten-
holze, seltener auf Buchen- und Eichenholz, durch das ganze Gebiet ver-
breitet.

1185. X). abietina {Bull.~) Fr. An gezimmertem Tannen- und Fichten-
holze allgemein verbreitet.

B. POLYPOREI.

261. BOLETUS C^ill.) Fr.

1186. B. luteus L. In Fichtenwäldern beim Leissenhof und beim
Hofstättergut, dann bei St. Magdalena nächst Linz*, in. lichten Wald-
stellen bei Mühllacken (y. Hflr. in lit.), bei Ischl (Rchdt. in lit.).

1187. B. elegans ^Schum.~) Fr. In lichten Lärcheng-ehölzen der
Berg- und Voralpeuregion sehr verbreitet, wie um Kirchdorf, Schlierbach,
Oberschlierbach, Leonstein; auf dem Sulzberg bei Traunkirchen, in Wäldern
bei Grein und Mühllacken (y. Hflr. in lit.).

1188. B. flavus With. In einem Fichtenanfluge des Panholz bei
Grein (v. Hflr. in lit.).

1189. B. flavidus Fr. In der Krummholztegion des Warschenegg.
1190. B. COllinitus Fr. Einmal im Tief'enthal bei Mühllacken

(v.. Hflr. in lit.)-
Poetsch u. Scl i iedennayr , Krypt.-Flora. 8
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1191. B. granulatus L. Im Unterholz des Föhrenschacher ain
Fusse der Dornleiten bei Sclüierbach, auf grasigen Abhängen in der
Scherleiten bei Kirchdorf, an ähnlichen Orten auf dem Anbiederberg bei
Wels, in den Föhrenwäldchen der Welserhaide bei Marchtrenk ; auf Wald-
wiesen bei Mühllacken (v. Hflr. in lit.) ; in den Auen der Steyr zwischen
Molin und Leonsteiu.

Anmerkung. Das Synonym: B. lactifluus With, wäre ein-gut ge-
wählter Name, da diese Species der einzige milchende Boletus , wenig-
stens unter den einheimischen, ist.

1192. B. bovinus L. An trockenen Waldrändern bei Mühllacken,
häufig in Bergwäldern bei Grein, sehr schön unter Weissbuchen auf dem
Hinterberg bei Zellhof, auch im Hofbergwald (v. Hflr. in lit.).

1193. B. badiUS Fr. In Gehölzen am Fusssteige von Kirchdorf
nach Schlierbach; auf dem Gobelberg bei Grein (v. .Hflr. in lit.).

1194. B. piperatus Bull. In Föhrenwäldern beim Hofstättergut
in Urfahr-Linz, in lichten Lärcheugehölzen am Fusssteige von Kirchdorf
nach Schlierbach, in den Auen der Steyr bei Klaus; bei Steyr (Saut, in
lit.), bei Frankenburg (Fiedl. 1. c ) , zerstreut in gemischten Wäldern bei
Mühllacken, bei Grein und Pierbach (v. Hflr. in lit.).

1195. B. eavipes Fr. In lichten Lärchengehölzen und auf Berg-
wiesen um Kirchdorf, Michldorf, Schlierbach, im Seisenhurgerwald ; an
Waldrändern und Hohlwegen der Bergwälder des Hinterberg bei Grein,
doch nicht so häufig, wie in den Alpen (v. Hflr. in lit.); eine Zwergform
auf vertrocknenden Stellen des Torfmoores zu Edlbach bei Windisch-
garsten.

1196. B. variegatus ($iu.) Fr. Im Buchenwalde „Hanfleiten" bei
Nenpernstein; auf dem Hinterberg bei Grein und bei Waldhausen (v. Hflr.
in lit.).

1197. B. chrysenteron Süll. In Hohlwegen auf dem Gobelberg
bei Grein, einzeln in Wäldern bei Mühllacken (v. Hflr. in lit.).

1198. 25. sufotomentosus L. In Gräben des Fügerwäldchens in
Urfahr-Linz, in Gehölzen am Fusssteige von Kirchdorf nach Schlierbach.
Eine Form : „stipite non valldo" im Gohelwald bei Grein (v. Hflr. in lit.).

1199. B. spadiceus Schaff. Auf dem Gobelberg bei Grein, am
Bergwege von Grein über den Kuhberg nach Kreuzen (v. Hflr. in lit.).

1200. B. radicans Pers. Selten in Wäldern bei Grein (v. Hflr.
in lit.).

1201. B. calopus Fr. Auf dem Sulzberg bei Traunkirchen (y. Hflr.
in lit.), bei Aistersheim (IZeck in lit.).

1202. B. olivaceus Schaf. Auf Grasplätzen beim Rothenbühel in
Untermichldorf. . , ,
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1203. B. pachypus Fr. In Wäldern am Wege zur Heindlmühle
zwischen Kirchdorf und Leonstein", häufig iu Wäldern des Gobelberg1 und
Hinterberg bei Grein (v. Hflr. in lit.).

1204. B. regiUS Krombh. In Lärchengehölzen im Wienerweg bei
Michldorf.

1205. B. edulis Bull. In Fichtenwäldern nächst dem Leissenhof
und auf dem Pfenningberg' bei Linz {Schdrm. 1. c ) ; nicht sehr häufig in
Laub- und Fichtenwäldern bei Greiti, sehr verbreitet um Mühllacken, und
zwar daselbst auch eine „forma singularis, stipite radicato, tubulis colla-
rium forrnantibus" (v. Hflr. in lit.), bei Aistersheim (iTec/c in lit.), bei Steyr
{Saut, in lit); im Schacher bei Kremsmünster, in der Hanfleiten bei Neu-
pernstein, in der Scherleiten bei Kirchdorf, im Möderndorfer Wäldchen
bei Hall, in Buchenwäldern bei Steinbach am Ziehberg, selten in der
subalpinen und alpinen Region.

1206. B. aenetlS Bull. Bei Aistersheim, ohne nähere Bezeichnung
des Standortes {Keck in lit.).

1207. B. luridus Schaff. In Wäldern der Buchenau und zu Wild-
berg im Haselgraben bei Linz; in Bergwäldern bei Grein (y.Hflr. in lit.),
bei Aistersheim {Keck in lit.); bei Kremsmüuster, Schlierbach, Oberndorf,
Fernstem, im. Wienerweg bei Michldorf; bei Steyr (Saut, in lit.), bei
Ischl (JRchdt. in lit.).

Var. rubeolaria Bull, im Fichtenwalde am Bösenbach bei Mühllacken
und in Bergwäldern bei Grein {v. Hflr. in lit.}.

Var. erythropus Per?,. Auf Waldboden am Kremsursprung; auf dem
Hinterberg und nächst Klamm bei Grein (v. Hflr. in lit.).

1208. B. Sata,nas Lenz. Wahre Prachtexemplare in lichten Buchen-
gehölzen am Kremsursprung, an Hecken auf dem Michlberg bei Michldorf;
in Wäldern bei Müiillackeu {v. Hflr. in lit.).

1203. B. strobilaceus Sc&p. Ziemlich vereinzelt in Fichtenwäldern,
z. B. im Hofbergwald bei Grein. „Das Fleisch wird an der Luft blut-
roth" (v. Hflr. in lit.).

1210. B, visci&us L. Auf Anhöhen oberhalb des Humseubauern-
gutes zu Michldorf, am Wege zum Kremsurspvung, alljährlich, und ge-
sellig mit B. e legans , im Schacher zu Schlierbach.

1211. B. versipellis Fr. Häufig in Wäldern bei Mühllacken und
auf Waldwiesen bei Grein {v. Hflr. in lit.).

1212. B. scaber Fr. An Waldrändern beim Leissenhof in Urfahr-
Linz; häufig- in Wäldern und auf Waldwiesen bei Grein (v. Hflr. in lit.),
bei Aistersheim {Keck in lit.): sehr gross und schön im Unterholz des
Föhrenschacher am Fusse der Dornleiten bei Schlierbach, in der Scher-
leite« bei Kirchdorf, auf Bergwiesen bei Atzeisdorf nächst Michldorf; auf
dem Sulzberg bei Traunkirchen {v. Hflr.~), auf vertrocknenden Stellen des
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Torfmoores zu Edlbach bei Windischgars ten, auf dein hohen Priel noch in

einer Höhe von 6800'.

1213. B. castaneus Bull. In Wäldern beim Hofstättergut in Ur-
fahr-Linz, im Schacher zu Schlierbach. Eine Var. „pileo profunde tessellato-
rimoso" bei Grein, eine „forma gracilis" bei Mühllacken (y. Hflr. in. lit.).

262. POLYPORUS (Mich.) Fr.

1214. P. subsquamosus (X.) Fr. Ziemlich selten in gemischten
Wäldern bei Grein, z. B. im Hofbergwald, im Schlosswald bei Kreuzen
(y. Hflr. in lit.), selten bei Mühllacken (/dem), bei Wolfsegg (Petvshf. in
Hb. Schärw.)-

1215. P. ovinus (8chaeff.~) Fr. Im Schacher bei Schlierbach, nächst
der Schacherhub, in Buchenwäldern bei Hinterburg nächst Michldorf und
am Wege vom Kremsurspruug in die Sattelhaltj in gemischten Wäldern
zwischen Mühllacken und St. Martin, in allen Wäldern bei Grein (v. Hflr.
in lit.).

1216. P. lepideus Fr. An einem Buchenstrunke am Kremsursprung,
an einem alten Stamme von Sal ix amygdal ina am Steyrufer bei
Diirnbach.

1217. P. brumalis Fr. Auf Waldboden in der Rosenpoint bei
Kremsmünster, an Buchenstrünken auf dem Thurnhamberg bei Michldorf,
an Zaunstaugen aus Fichtenholz bei Kirchdorf.

Forma minor (Polyporus debills Wallr.~). Auf morschen Buchenästen
im Plangraben bei Leonstein.

1218. P. squamosxis (Huds.~) Fr. Auf einem hochstämmigen Wall-
nussbaum beim Danningergut zu Untermichldorf, in der Ortschaft Michl-
dorf bei der St. Nepomukskapelle, ein gigantisches Exemplar von W im
grösseren und 12" im kleinen Durchmesser, und 5 Pfd. 40 Lth. Gewicht,
auf einem Apfelbaume beim Pölzlaignergute zu Lauterbach bei Kirchdorf,
in grosen Rasen auf einer alten Rüster beim Holzin geloschen Sensenwerke
in Michldorf; auf Birnbäumen bei Mühllacken (y. Hflr. in lit.).

1219. P. melanopus Fr. An einem faulenden Bauuistocke im
Sigesbachgraben bei Traunkircheu, in der Kreh am Weg-e zum Langbath-
see (v. Hflr. in lit.).

Var. cyatholdes Sw. An einem faulenden Baumzweige bei Trauu-
kirchen (y. Hflr. in lit.).

1220. P. picipes Fr. Auf morschen Baumstrünken zu St. Thomas
bei Ried im Inukreise QSaut. in lit.), an gefälltem Buchenholze beim
Kremsurspruug; an einem alten Stamme von Salix alba an der Mün-
dung des Kreuznerbaches in die Donau bei Grein (v. Hflr. in lit.).
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1221. P. varius Fr. An Buchensfcriiuken auf dem Pröller bei
Michldorf, im Anstiege der Gradalpe und am Kremsursprung, auf'Weideu-
stämraen an der Krems bei Schlierbach und Kirchdorf.

1222. P. cristatus Fr. In Buchenwäldern bei Nenpernstein, bei
Ottstorf nächst Kirchdorf, bei Oberndorf nächst Schlierbach, im Tannes-
büchlerschacher bei Magdalenaberg; im Hofbergwald bei Grein, an der
ersten Wendung des Fahrweges v. Hflr. (Rabh. Tung. Europ. Ed. nov.
Nr. 1114), in der Bösenbachschlucht bei Mühllacken (Id. in lit.).

1223. P. COnftuens Alb. et Schiv. In Fichtenwäldern beim Leisseu-
hof in Urfahr-Linz, im Buchenwalde „Hanfleiten" bei Neupernstein nächst
Kirchdorf; in Buchenwäldern bei Traunkirchen (v. Hflr.}, in Wäldern bei
Wolfsegg (Petrshf. in Hb. Schiedrm.}; in ungeheurer Menge in allen
Wäldern bei Grein, bei Mühllacken (v. Hflr. in lit.).

1224. P. Pes Caprae Pers. In einem Fichtenwalde auf der Höhe
des Giessenbachthales bei Grein, in grossen Polstern und äusserst üppig
entwickelt (v. Hflr. in lit.); auf einem morschen Buchenstrunke im Ur-
walde am Fusssteige von der Hasel auf das Stierkar, an einem morscheu
Buchenstrunke im hinteren Sandgraben nächst der Pernerau.

1225. P. sulfureus Bull. An alten Birnbäumen beim Bergschlössel,
beim Lehenbauer nächst Linz; in Hausgärten bei Ried im Innkreise [Saut.
in lit.), bei Mühllacken, am Wege von Grein auf den Wetzelstein (y. Hflr.
in lit.); bei Kirchdorf, auf Kirschbäumen beim Starzergute nächst Krems-
münster, auf einem Weichselbaume zu Wansbach bei Kirchdorf, auf
Zwetschkenbäumen bei Ottstorf nächst Kirchdorf, auf Eichen bei der
Scheukenmühle nächst Kirchdorf, im Föhrenschacher nächst der Dorn-
leiten bei Schlierbach, auf eichenen Hamrnergeriisten der Sensenwerke zu
Michldorf. Enthält saures -feiersaures Kali (iSchdrm. Oesterr. bot. Wochenbl.
1853, p. 92-94).

Anmerkung. Eine Varietät mit lebhaft mennigrothem Hute wurde
auf morschen Lärchenpfosten des Fischbehälters am Gleinkersee zu Win-
dischgarsten, eine mit ziegelrothem Hute am morschen Eichengeriiste eines
Sensenhammers zu Michldorf aufgefunden.

1226. P. imbricatUS Bull. Auf einem Apfelbaume beim Aigner-
gut zu Inzersdorf bei Kirchdorf.

1227. P. alligatus Fr. An alten Haselstämmen beim Habiuger-
kreuz nächst Kirchdorf.

1228. P. lob at US Fr. An Lärchenstrünken auf dem Fusssteige von
Kirchdorf nach Schlierbach.

1229. P. alutaceus Fr. An einem faulenden Baumstocke im Siges-
bachgraben bei Traunkirchen (u. Hflr.}.

1230. P. frag'ilis Fr. An faulen Baumstämmen im Schacher bei
Schlierbach, im Kafczeugraben innerhalb der Steyrling.

Download from The BHL http://www.biodiversitylibrary.org/; www.biologiezentrum.at



118 ' PÜLYPOllüS.

1231. P. caesillS Sehrad. Auf morschen Lärcheubalken in Kirch-
dorf, au morschem Eichenholze eines Senseuhaminers zu Michldorf, auf
Fichtenbalken bei Magdalenaberg; an morschem Grubenholz der Berg-
baue zu Wolfsegg- (Petrslif. in Hb. Schdrni.}.

1232. P, destructor (Schrad.') Fr. Auf morschen Fiehtenbalkeu
bei Kirchdorf; bei Steyr {Saut, in lit.}.

1233. P. nidulans Fr. An Obstbäumen auf dem Hochkogel bei
Schlierbach, am Grunde alter Lärchenstämme auf dem Kalvarienberg
zu Kirchdorf, zu Oberndorf bei Schlierbach, im Humsenbauernholze zu
Michldorf.

1234. P. flimosus (Pers.} Fr. An Baumstöcken auf dem Sulzberg
bei Traunkirchen (y. Hflr.~).

1235. P. adustus Fr. An alten Baumstämmen bei Steyr häufig
(Saut, in lit.), au den Wurzeln alter Birnbäume in einem Strassengraben
nächst Kirchdorf, an Baumstrünken bei Schlierbach und Kremsmünster;
an Eichen- und Weissbuchenstöcken bei Grein, zwergig auf alten Garten-
zaunspalten in Christ's Garten zu Grein, um Mühllacken der gemeinste
Holzpilz (v. Hflr. in lit.). <>

1236. P. amorphUS Fr. An Fichtenscheitern bei Kremsmünster,
an Tamienstriinken zu Ottstorf bei Kirchdorf; an einem Fichtenstocke im
dunklen Walde unweit des Prälatenweges zu Mühllacken, an einem Fichten-
stocke bei Grein (v. Hflr. in lit.).

1237. P. spumeus Fr. An einem Apfelbaume nächst der Wein-
zierler Brücke bei Kirchdorf und in den Kremsauen bei Wartberg; auf
einem Eichenstrunke bei Grein, am Wege gegen Klamm (v. Hflr. in lit.).

1236. P. borealis Fr. An Fichtenstrünken im Walde ober dem
Hoisen bei Gmunden v. Hflr. (Bail. I. c. Nr. 84 p. 407), im GlockswaJd
bei Grein (y. Hflr. in lit.).

1239. P. hispidtlS (Bolt.~) Fr. Au einem Apfelbaume im Assain1-
schen Garten zu Kirchdorf, an Baumstrünken in der Au bei Molln; an
einem faulenden Nussbaume auf der Höhe des DonaugeländesN zwischen
Grein und Baumgartenberg (v. Hflr. in lit.).

1240. P. officinalis Fr. An alten Lärchenstrünken in der Steyr-
ling und bei Spital am Pyrn.

1241. P. betulinus (Bull.} Fr. An alten Birken stammen auf einer
Anhöhe nächst der Sensenschmiede „Pfuster" in Michldorf, an hoch-
stämmigen Birken im Haselgraben zu Oberschlierbach; auf einer Birke am
Prälatenweg bei Mühllacken, an Weissbuchenstämmen der Bergwälder
bei Grein, ziemlich selten (v. Hflr. in lit.).

1242. P. piibeseens Fr. An morschen Baumstrünken bei Ried im
Innkreise (Saut, in lit.).
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1243. P. applanatus (Fers.) Fr. Auf morschen Buchenstöcken im
Pfarrwald bei Vöoklabruck (y. Mörl), auf einem Birnbäume bei Aschach
an der Donau (v. Hflr. in lit.).

1244. P. fomentarius (£.) Fr. Auf Buchenstämmen im Schacher
zu Schlierbach, bei Michldorf, in der Hasel am Nordabhange des Priel-
gebirges; an einem Eichenstamme bei Klamm (y. Hflr. in lit.).

1245. P. nigricans Fr. An alten Weidenstämmen bei der Kirchen-
mühle, bei Hausmaning und Weinzierl nächst Kirchdorf.

124G. P. igniarius (L.~) Fr. Auf Weiden und Obstbäumen, be-
sonders Zwetschken- und Wallnussbäumen, durch das ganze Gebiet ver-
breitet, auf Erlenstöcken und Weiden in der Au und in Hausleiten bei
Kremsmünster; an alten Birnbäumen bei Grein, sehr schön auf Weiden
bei Hacking unweit Aschach (v. Hflr. in lit.).

1247. P . fu lvus Scop. An einem Stamme von S a l i x a l b a am
Wiesensteige von Grein nach Klamm (y. Hflr. in lit.).

1248. P. salicinus Fr. Auf eiueiu Weidenstrunke nächst der
Weinzierl er Brücke bei Kirchdorf.

1249. P. pinicola (Sw.~) Fr. An morschen Tannen- und Lärchen-
strünken, sowie au gezimmertem Nadelholze um Kremsmünster, Kirchdorf,
Michldorf und in den Voralpen; bei Grein und Mühllacken (v. Hflr. in lit.),
auf Fichtenstrünken bei Traunkircheu v. Hflr. {Bail. I. c. Nr. 85 p. 107);
au einem Apfelbaume bei Kirchdorf und in der Ortschaft Krift bei
Kremsmünster.

1250. P. roseus (Alb. et Schtu.) Fr. An modernden Eichtenbalken
in Kirchdorf.

1251. P. conn at US Weinin. Auf einem lebenden Apfelbaume Hinter
dem Kreuzner Bade am Grunde des Abhang'es nächst dem Wege, der zu
den Sturzbädern in der Waldschlucht führt, in Menge (y. Hflr.), an einem
halbverfaulten Apfelbaume beim Dippethuberhäuschen zu Nussbach.

1252. P. Mrsutus (Wulf.~) €fv, r An Buchenstämmeu bei Wildberg
im Haselgraben nächst Linz, an Weidenstämmen bei der Militärschwimm-
schule in Linz; an Baumstöcken im Hofbergwald bei Grein (v. Hflr. in
lit.), bei Steyr (Saut, in lit.), in der Langbath bei Ebensee (v. Mörl)-^
bei Kirchdorf, an Kirschbäumen in Grossendorf und Irndorf bei Krems-
münster, an Weidenstämmen in der Schönau bei Kremsmünster, an Erlen-
stämmeu bei Wartberg1, an einem alten Stamme von Bhus typhinum
im Hofgarten zu Schlierbach ; ein Exemplar „poris htceris" auf einem
Baumstocke bei Mühllacken (y. Hflr. in lit.).

1253. P. velutinus Fr. Auf einem Baumstamme am Wege von
Greiu über den Kuhberg nach Pabneukirchen, auf einem Eichenstrunke
nächst Klamm, bei den Bädern zu Kreuzen, au berindeten Fichtenbalkeu
bei Eschlberg (y. Hflr. in lit.).
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1254. P. ZOUatUS Fr. Auf Buchenstrünken im Walde nächst der
Buchenau bei Linz, au Fichtenstöcken bei Mühllacken, Grein und Kreuzen
(v. Hflr- in lit.)? a11 Buchenstöcken bei Vöcklabruck (v. Mörl); auf dem
Georgenberg zu Michldorf.

1255. P. versicolor (X.) Fr. An Erlenstöcken bei der Papier-
mühle zu Kremsmünster, an alten Baumstämmen bei Steyr {Saut, in lit.),
auf dem Pyrn {v. Niessl, in lit. ad PoetscK), bei Kirchdorf, auf Hasel-
stöcken bei Molln, an faulenden Baumstöcken im Sigesbachgraben und auf
dem Sulzberg bei Traunkirchen (v. iJ/fo*.), an einem alten Stamme yon
Paulownia imperialis im Dierzerschen Garten zuGmunden, an Erlen-
stöcken bei Aistersheini {Keck), an Weissbuchenstöcken bei Grein, auf
Reisig im Glockswald bei Waldhausen (y. Hflr. in lit.).

1256. P. abietinus Fr. An Fichtenbalken bei Kirchdorf und Michl-
dorf, an Lärchenrinde im Grillenpass bei Kirchdorf.

1257. P. ferruginosus (ßchraä.~) Fr. An Baumstämmen bei Steyr

1258. P. contigllUS Fr. An einem alten fichteneu Zaunbrette in
Kirchberg' bei Kremsmünster.

1259. P. rufus -Fr. An Föhrenstangen beim Schacher nächst
Kremsmünster.

1260. P. incarnatus (Pers.) Fr. An morschen Buchenstämmen im
Anstiege des Kasberg.

Eine „forma delicata v. Hflr." an Birkenscheitern zu Kremsmünster
{PoetseK}.

1261. P. Medulla panis Fr. An eichenen Zaunpfähleu bei Gross-
hag, an eichenen Wegeinfassungen zu Pesendorf nächst Ried, an einer
eichenen Grabeinfassung auf dem Friedhofe zu Kremsmünster.

1262. P. callOSUS Fr. Auf dem hölzernen Fussboden der Kapelle
am Ursprung der Eisenquelle zu Mühllacken (v. Hflr. in lit.).

1263. P. vulgaris Fr. Auf morschen Fichtenstrünken im Schacher
zu Schlierbach; au einem Strassenbalken bei Pierbach nächst Grein
(v. Hflr. in lit.).

1264. P. sanguinolentUS {Alb. et Schiu.') Fr. In der Höhlung
eines faulenden Baumstockes am Mühlbach bei Traunkirchen (y. Hflr.~).

1265. P. Radula {Pers.') Fr. An eichenen Brettern in Pesendorf
und an einem Baumstrunke im Kaiserlehnerholz auf dem Gusterberg bei
Kremsmünster.

1266. P. sinuosiis Fr. An einem faulenden Lärchenstocke bei
Traunkirchen v. Hflr. {Bail. I. c. Nr. 87a. p. 107).

1267. P. vaporarius Fr. Sehr häufig bei Grein im Innern ver-
faulter Fichtenstöcke, z. B. im Hofbergwald, an Fichtenstöcken bei Mühl-
lacken {v. Hflr. in lit.).
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1268. P. Vaillantii Fr. Auf morschen Baumstrünken im An-
stiege der Gradalpe bei Michldorf; auf einem Brette in der Kapelle des
Ursprungs der Eisenquelle zu Mühllacken (v. Hflr. in lit.).

263. TRAMETES Fr.

1269. T. tomentosa Fr. An einem morschen Baumstruuke beim
Priefeldnergut unweit Altpernstein, au morschen Buchenzweigen im
Wienerweg bei Michldorf.

1270. T. pereimis (X.) Fr. In trockenen, sandigen Waldblössen
beim Auhof nächst Linz, bei Wildberg im Haselgraben (Schdrm. 1. c. p. 80},
bei Grein (v. Hflr. in lit.), bei Ried im Iunkreise (Saut, in lit.), über
Thonlagern der Braunkohlenformation bei Wolfsegg (Petrshf. Hb. Schdnn.') ;
sehr selten in den Kalkalpen, z. B. ein einziges Mal in lichten Lärchen-
gehölzen am Weg-e vom Humsenbauer zum Kremsursprung beobachtet.

1271. T. odorata (Wulf.} Fr. An alten Fichten- und Lärchen-
Strünken in allen Wäldern, von der Ebene bis in die Alpen, wie um Grein,
Waldhausen, Mühllacken (v. Hflr. in Iit.)5 auf dem Krauzberg bei St.
Georgen am Wald, bei Schlierbaeh, Kirchdorf, Michldorf; bei Traun-
kirchen v. Hflr. (Bail. 1. c. Nr. 80 p. 107), bei Wolfsegg Petrshf. (Hb.
Schdrrni).

1272. T. Ribis Fr. An -10jährigen Stämmen von Ribes rubrura
in Kirchdorf nächst der Erde.

1273. T. triquetra Fr. Ein überständiges grosses Exemplar an
einem Fichtenstrunke im Hofwald am Kreuznerbach unweit Grein, an
einem Fichtenstrunke bei Mühllacken (v. Hflr. in lit.).

1274. T. radiata (Sow.') Fr. An alten Baumstämmen bei Steyr
häufig (Saut, in lit.), an einem Buchenstocke im Sigesbachgrabeu bei
Traunkirchen (v. Hflr. in lit.).

1275. T. cinnabarina (Jacq.~) Fr. An Kirschbaumstämmen, sowohl
wilden, als cultivirten, um Kirchdorf, Kremsdorf, Michldorf, Schlierbacb,
Wartberg, Kremsmünster, Thalheim bei Wels, bei Hall, Steyr, Neustift
(Saut, in lit.), im Mühlviertel bei Lobenstein nächst Kirchschlag; an einem
Weissbuchenstamm auf dem Bergwege von Grein nach Klamm, auf der
Hochmauer bei Waldhausen (v. Hflr. in lit.)-, an einem umgestürzten
Stamme von Salix incana im Sandgraben nächst derPernerau, an einem
Eichenpfahle zu Kremsdorf bei Kirchdorf.

1276. T. suaveolens (L.) Fr. An alten Weidenstämmen, besonders
au Sal ix alba, durch das ganze Gebiet verbreitet.

1277. T. ruhescens (Alb. et Schw.~) Fr. An Stämmen von S a l i x
c a p r e a bei Steyr (Saut, in lit.), an gleichem Standorte und auf Ahorn-
stämmen im Plangraben bei Leonstein; an Baumstämmen im Lainaugraben
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am Fusse des Traunsteiu (y. Hfir.), an faulen Stämmen um Brandenberg
bei Ischl QRchdt. in lit .).

1278. T. gibbosa {Pers.') Fr. Auf Brückengeländern von Erlen-
holz in Krernsinünster, an Bucheustöcken bei Kirchdorf, Micbldorf, Klaus,
Leonstein; an Nadelholzstöcken in der Grünau bei Schambein , an
Buchenstöcken und Weidenstämmen an der Ager bei Vöcklabruck (v. Mörl},
an einem Weissbuchenstocke auf dem Hinterberg bei Grein (y. Hfir. in lit.).

264. DAEDALEA Pers.

1279. D. qtiercina (X.) Pers. An gefällten Eichenstämmen der
Sensenwerke in Michldorf häufig-, an Eichenstrünken bei Kremsmünster,
an Eichtenbaiken bei Schlierbach, au Föhrenstöcken im Schwarzholz, an
Eschenstöcken in der Mühlau bei Kremsmünster, an Lärchenstrünken bei
Steinbach am Ziehberg-, an Weissbuchenstöcken bei Grein und Mühllacken
(y. Hfir. in lit.).

1280. D. linicolor Fr. Auf alten Föhrenstöcken und hochstämmi-
gen Kirsch- und Zwetschkenbäumen bei Michldorf, an Buchenstöcken auf
dem Steinbühel zu Unfcermichldorf; an alten Baumstämmen bei Gmunden
QSaut. in lit.), bei Traunkirchen (v.Hflr.')) auf Baum>tämmen inderLand-
wied und im Schwarzholz bei Kremsmünster; an Weissbuchenstöcken ober
dem Hinterberghof bei Grein, bei Mühllacken (v. Hfir. in lit.).

265. MERULIUS (Hall.) Fr.

1281. M. tremellOsilS Schrad. An feuchten Bretterzäunen des
Blindeninstitutsgartens zu Linz, auf faulenden Baumstöcken im Walde bei
Vöcklabruck (y. Mörl), an einem alten Eichenstrunke beim Schweingartner-
gut /u Oberschlierbach, au Mchtenstrünken bei der HeiudLmühle daselbst,
an Buchensfcrünken bei Neupernsfceiu, dann am Fusse des Georgenberg zu
Michldorf.

1282. Uff. aureus Fr. Zwischen Rinde und Holz eines faulen Baum-
stockes am Mühlbach bei Traunkirchen (v. Hfir.~).

1283. BX. fugax Fr. Var. bryophila. Auf Polstern von Mast igo-
bryum t r i loba tum in der Quellenregion des Greinerbaches (i;. Hfir.
in lit.).

1284. M. serpens Fr. Auf einem feucht liegenden Fichtenaste in
der Au an der Vöckla beim Fasanwäldchen zu Vöcklabruck (y. MörV); an
morschen Baumstrünken im Anstiege der Gradalpe.

1285. M. lacrymans QWulf.) Fr. Au morschen Dielen und selbst
auf dem Steinpflaster feuchter Wohnungen in Kirchdorf um) Umgebung*,
im Keller des Pfarrhofes zu Pettenbach, mit weithin wucherndem weissein
Mycelium.
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C. HYDNACEI.

266. HYDNUM L.

12S6. H. imbricatlim L. In Fichtenwäldern beim Leissenhof in
Urfahr-Liuz; bei Mühllacken und Grein (v. Hflr. in lit.), in den Föhren-
wäldchen der Welserhaide, in Wäldern bei Aistersheim {Keck in lit.); bei
Steyr {Saut, in lit.)) bei Kremsmünster, Schlierbach, Kirchdorf, Ottstorf.

1287. H. SCtuamosum Schaff. Im Fichtenwalde unweit dem Kerzen-
stein gegen den Bösenbach bei Mühllackeu (v. Hflr. in lit.).

1288. H- laevigatum Sw. Vereinzelt in Fichtenwäldern bei Grein
(y. Hflr. in lit.).

1289. H. repandum L. In Fichtenwäldern beim Jägermair nächst
Linz, in Wäldern bei Grein (y. Hflr. in lit.), auf der Welserhaide, in der
Rosenpoinfc bei Kremsmünster, im Schacher zu Schlierbach, in Buchen-
wäldern bei Kirchdorf, Michldorf, bei Steyr {Saut, in lit.), in Wäldern um
Ischl häufig {Rchdt. in lit.).

1290. H. rufescens Schaff. Auf der Schlossbergwiese in Grein-
burg, und in einem Fichtenwalde am Greiuerbach (v. Hflr. in lit.).

1291. H. suaveolens Scop. In Fichtenwäldern bei Oberndorf nächst
Kirchdorf, in der Hanfleiten bei Neupernstein.

1292. H, compactum Fr. In Buchenwäldern bei Neupernstein,
Atzeisdorf und auf dem Pröller bei Michldorf, in gemischten Wäldern auf
dem Hochbühel bei Schlierbach; in einem Walde am Bergwege von'Grein
nach Dimbach (y. Hflr. in lit.).

Eine Var. „stipite elongato" in einem gemischten Bergwalde zwischen
Moos bei Traunkirchen (y. Hflr. in lit.).

1293. H. aurantiacum Alb. et Schw. Auf dem Sulzberg bei Traun-
kirchen (y. Hflr.~).

1294. H. ferrugineum Fr. In gemischten Wäldern bei Trauu-
kircheu (y, Hflr. Anmerkung: „Die dunkelpurpurnen Tropfen am jungen
Schwamm färben gelbu); in schattigen Nadelwäldern um Ischl, um den
Nussensee, auf dem Hallstätter Salzberg (Rchdt. in lit.).

1295. H. cinereum Bull. In Wäldern des Buchberg bei Traun-
k ircheu (y. Hflr.').

1296. H. scrobiculatum Fr. In einem Walde bei Alberndorf nächst
Gallneukirchen.

1297. H. ZOnatum .Batseh. In Wäldern bei Grein (y. Hflr. in lit.).

1293. H. Bigrum Fr. In eiueni gemischten Walde am Greiner-
bach (y. Hflr. in lit.); im Marktholz bei Kirchdorf.

2299. H. graveolens Delast. Im Fichtenwalde. aa£ dem Hinter-
berg1 bei Grein zwischen Moosen (v. Hflr. in lit.). , .'..«VAVA
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1300. H. melaleucum Fr. Auf Waldboden in der Rosenpoint bei
Kremsmünster; in einem gemischten Bergwalde bei Traunkirchen, auf dem
Gobelberg und Kuhberg bei Grein (y. Hflr. in lit.)-

1301. H. tomentosum L. In lichten Stellen der Eichenwälder
beim Hofstättergut in Urfahr-Linz, bei Grein (v. Hflr. mWt.'), im Schacher
bei Schlierbach, in Buchenwäldern bei Neupernstein.

1302. H. Auriscalpitim L. Auf Föhrennadeln auf dem Georgea-
berg in Michldorf; auf einem Föhrenzapfen bei Greiii (y. Hflr. in lit.).

1303. H. coralloides Scop. An einem vermorschten Brunnentroge
im Apothekergarten zu Kirchdorf, an morschen Dielen des Hofraumes
beim Gustererbauer „in der Krems", im Schlosshofe zu Altpernstein, an
der Strassenbrücke zwischen Kirchdorf und Inzersdorf „bei der Wtium",
an morschen Pfosten der „Moschee" im Hofgarten zu Kremsmüuster.

1304. H. gelatinostun Scop. Auf morschen Buchenstrünken beim
Bauglmair nächst Linz, am Greinerbach bei Grein, bei Mühllacken, mit
rauchbrauner Oberseite (y. HflrJ), an Fichten Strünken im Mühlkreise bei
Neufelden (Schmid), bei Steyr QSaut. in lit.), im Seisenburgevwald, im
Schacher zu Sehlierbach, bei Neupernstein, am Kremsursprung; bei Traun-
kirchen Qu. Hflr.~), an faulenden Nadelholzstämmen um Ischl nicht selten
(Rchdt. in lit.).

1305. H. Schiedermayeri v. Hflr. Oesterr. botan. Zeitschr. 1870,
p. 33. Au entrindeten Apfelbaumstämmen der Allee bei Neupernstein,
zu Atzeisdorf bei Michldorf, im Strasser'schen Garten und beim Holzinger'-
schen Sensenhammer zu Michldorf, im Wienerweg, in Sehlierbach, in
der Pernzell bei Grünburg.

1306. H. fallax Fr. An einem entrindeten Buchenstamme nächst
der Aueralpe in der inneren Breitenau bei Molin.

1307. H. mueidum Pers. An faulenden Stämmen bei Steyr
(Saut, in lit.).

1308. H. niveum Pers. An morschen Baumstämmen bei Steyr-
Garsten (Saut, in lit.), in den Ritzen der Rinde einer Hainbuche bei
Mühllacken im Bösenbachgraben, am Wehr hinter der Mühle, bei an-
haltendem Regenwetter, auf faulenden Baumstöcken bei Traunkirchen
(v. Hflr. in lit.).

1309. H. farinaceum Pers. An abgestorbenen Zweigen bei Steyr,
auf einem morschen bemoosten Weidenstamme bei Steyr QSaut. in lit.),
an alten Föhrenstöcken im Schacher bei Kremsinünster; in der Höhlung
eines morschen Baumstockes bei Traunkircheu (f. Hflr.^), auf der Unter-
seite eines Brettchens, das auf Grasboden in einem Gärtchen am Ab-
hänge des Greinburger Schlossberges lag, nach warmen Regen, auf-
faulem Holze im Hofbergwald daselbst (y. Hflr. in lit.).

1310. H. stipatum Fr. Auf faulem Holze im Hofbergwald bei
Grein (y. Hflr. in lit.).
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1311. H. fasciculate Alb. et Schw. An faulenden Stämmen von
Salix alba bei Steyr (Saut, in lit.); au morschen. Bauinstrünken im
Schacher zu Schlierbach.

267. IRPEX Fr.

1312. I. fusco-violaceus Fr. An alten Ficlitenstangen in Kohlen-
dorf und in der Landwied bei Krerusmüuster, an Zaunstangen in der
Todau bei "Wartberg, au Fichtenstöcken im Schacher zu Schlierbach, an
gezimmertem Fichtenholze um Kirchdorf und Michldorf; hei Greiu (y. Hflr.
in lit.).

1313. I. obliquus Fr. An faulen Aesten unweit des „blauen Weges"
bei Mühllacken, in sehr verborgener Lage, im Glockswald bei Wald-
hauseu (v. Hflr. in lit.).

268. RADULUZVI Fr.

1314. R. orbictllare Fr. An abgehauenen Stämmen und Aesteu
von Kirschbäumen in Hausleiten und im Sonnersdorfer Graben bei Krems-
münster, an Lärchenrinde im Grillenpass bei Kirchdorf-, an Pappelzweigen
bei Steyr (Saut.'), au Fichtenästen bei Vöcklabruck (v. MörV).

1315. R. fagineum Fr. An gefällten Ahorustämmeu bei Kirchdorf.
1316. R, laetum Fr. An Weissbuchenzweigen bei Grein (v. Hflr.

in lit.).

269. GRANDINIA Fr.

1317. Crr. granulosa (Pers.) Fr. An alten Baumstämmen im Hof-
garten zu Kremsmünster; an Fiehtenstöcken bei Mühllacken, an einem
faulenden Baumzweige bei Grein (v. Hflr. in lit.).

270. ODONTIA Fr.

1318. O. fimbriata (J?ers.~) Fr. Au alten Zaunbrettern beim Wieser'-
schen Gasthause in Kremsmünster.

D. A U E I C U L A R I N I .

271. CRATERELLUS Fr.

1319. C. lutescens Fr. In Wäldern bei Steyr (Saut, in lit.); in
der Rosenpoint bei Kremsnüinster, im Buchenwalde „Hanfleiten" bei Neu-
pernstein, am Wege von Atzeisdorf nach Altpernstein, beim Daninger-
bauer zu Uutermichldorf, an Waldrändern beim Rotheumoos unweit
Kirchdorf.
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1320. C. COrnucopioid.es (L.~) Fr. Ill Fichtenwäldern der Rosen-
point uud im Schwarzholz bei Kremsniünster, in Tannenwäldern der Dorf-
leiten und im Schacher bei Schlierbach, in Buchenwäldern der Hanfleiten
bei Neupernstein, bei der Heindlmühle zwischen Kirchdorf uud Leonstein,
im Forste „Tiefenbach" beim Jäger im Sattel, im Anstiege der Gradalpe;
auf dem Buchberg bei Traunkirohen (v. Hflr.), im Hofberi\wald bei Grein
ild. in lit.), bei Ischl in gemischten Wäldern häufig (Rclidt. in lit.), in
Wäldern an der Ager bei Vöcklabruck (v. Mörl).

1321. C sinuosus Fr. Auf bemoosten Fichtenstrünken in der
Hanfleiten und im Heindlmüllerschacher zwischen Kirchdorf und Leonstein.

1322. C. Clavatus Fr. In der Hanfleiten bei Neupernstein, im
Schacher zu Schlierbach nächst der Schacherhub , in Wäldern bei Stein-
bach am Ziehberg, am Kremsursprung; auf dem Buchberg bei Traun-
kirchen (i/. Hflr.), auf Waldboden bei Grein Qld. in lit.).

272. THELEPHOBÄ (Ehrh.) Fr.

1323. Th. pahnata Fr, In Auen bei Steyr (Saut.y, auf blosser
Erde au der Kirchdorf-Leonsteiner Strasse nächst dem Lindenbühel, naeli
starken Regengüssen im Sommer.

1324. Th. clavularis Fr. Auf nackter Erde im Heindlmüller-
schacher zwischen Kirchdorf und Leonstein.

1325. Th. intybacea Pers. Auf der Erde im Hofbergwald bei
Grein (v. Hflr. in lit.).

1326. Th. terrestris Ehrj. Auf Waldbodeu bei Steyr (Saut.),
im Fichtenwalde am Greinerbach und im Hofbergwald bei Grein (v. Hflr.
in lit.).

1327. Th. laciniata Pers. Auf einem moderigen Fichtenstocke bei
Vöcklabruck (y. Mörl), an einem sandigen Hohlwege auf dem Bergfuss-
steige von Grein nach Kreuzen (v. Hflr. in lit.).

1328. Th. cristata Fr. Auf einem bemoosten Hausdache im „Oertl"
bei Steyr (Saut.).

1329. Th. spiculosa Fr. An faulen Buchenblättern in einem ge-
mischten Walde am Greinez'bach (v. Hflr. in lit.).

1330. Th. puaicea Alb. et Sclav. An Zaunbrettern in Hausleiten
bei Kremsmünster.

1331. Th. Crustacea Schumi. Auf nackter Erde an der Böschung
eines Waldweges, wenige Schritte von der Quelle im Hofbergwald bei
Grein, auf sandiger Erde des Gobelberg daselbst (v. Hflr. in lit.).

1332. Th. caesia Pers. Auf schwarzem Humus im Anstiege der
Gradalpe, stellenweise auch auf entblössten Baumwurzeln.
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1333. Th. sebaoea Fr. Ueber vegetirenden Pflanzentlieilen, z. B.
Blättern you Veronica officiualis, an Hohlwegen im Schacher zu
Schlierbach.

1334. Th. puteana Schum. In. hölzernen Wasserrinnen des Hol-
zinger'schen Wohnhauses zu Michldorf.

1335. Tb. ferruginea Pet-s. An altem Holze bei St. Thomas un-
weit Ried im laukreise QSauf).
• •n-.ii-rni:!'^ mi iiK'A-i'6izn:

273. STEREUM Fr.

1336. St. ptirpureUJtt (PersJ) Fr. An dürrem Erlenholze beim
Starzer in Kremsegg nächst Krenisrnünster, an entrindeten Fichten-
stämmen eines Kohlenwerkes zu Michldorf, an einem gefällten Ahorn-
stamme zu Weiuzierl bei Kirchdorf, an Hainbuchenstämmen in der Hanf-
leiten bei Neupernstein •, an Baumstöcken bei Mühllacken und Grein
(v. Bflr. in lit.).

1337. St. hirsiltlim (Willd.~) Fr. Au morschen Baumstämmen, dann
auf gefälltem Tannen-, Fichten-, Birken-, Eichen-, Roth- und Weiss-
buchen- und Haselholze durch das ganze Gebiet überall verbreitet, an
einem alten Stamme von Phi ladel phus coronarius im Hofgarten zu
Kremsmünster.

1333. St. sanguinolentum (^Alb. et Schiv.) Fr. Am Brunnentroge
im Hofraume des Strasser'schen Gasthauses zu Michldorf, an Tanuen-
pfosfcen nächst der Schenken- und Vordermühle bei Kirchdorf, an ge-
fällten Kirschbaumstämmen zu Kirchdorf, an Tannenstämmen zu Ober-
schlierbach; am Fusse von Fichtenstämmen bei Vöcklabruck (v. Iförl),
auf einem Fichtenstocke bei Grein (v. Hflr. in lit.).

1339. St. ferrugineum Fr. An alten Haiubuchenstöcken nächst
der Alexandrinensquelle zu Kreuzen bei Grein.

1340. St. avellanum Fr. An einem alten Haselstocke in der Au
bei Schlierbach.

1341. St. 2?ini Fr. Auf Tannenzweigen am Fusswege von Ottstorf
nach Steinbach am Ziehberg, im Seisenburgerwald nächst dem Kronbauer,
auf Fichtenstrünken im Tiefenbachforst, beim Jäger im Sattel.

1342. St. alneum Fr. An faulenden Hainbuchenstämmen bei
Steyr (_Saut.^.

274. AÜKICULAR3CA (Bull.) Fr.

1343. Au. mesenterica (^Bolt.') Fr. Auf Erlenstöcken am Krems-
stege im Eing-ange der Ortschaft Michldorf, an Buchenstrünken auf dem
Georgenberg daselbst, am Kremsursprung', auf Obstbaumstöcken zu Hinter-
burg, an einem jungen verstümmelten Walluussbäume zu Atzeisdorf bei
Michldorf, an einem Walluussstrunke beim Hierzenbergergut zu Schlier-
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E. CLA.VARINEI.

278. SPARASSIS Fr.

1368. Sp. crispa -Fr. Auf der Erde im Buchenwalde „Haufleifcen"
bei Neupernstein, auf Waldboden in der Rosenpoint und im Schwarzholz
bei Kremsmüuster; in einem sandigen gemischten Nadelwalde auf dem
Rücken, der das Giessenbachthal vom Gebiete des Panholzbaches trennt,
uud noch an einem zweiteu Standorte bei Greiu unter Föhren (v. JSßr. in lit.).

279. CLAVABIA L.

1369. Cl. flava Fr. In allen, sowohl Laub- als Nadelwäldern, des
ganzen Gebietes allgemein verbreitet, wie um Linz QSchdrm. 1. c. p. 77)
Grein (v. IJfir. in lit.), Steyr [Saut, in lit.), Wolfseg-g [Petrshf. Hb. Scharm.),
Aistersheim (Keck)^ Kremsmünster, Kirchdorf, Ebensee (v. Hflr.~).

1370. CJl. Botrytis Pen«. In Wäldern beim Banglmair nächst Linz,
bei Grein (v. Hflr. iu lit.), bei Aistersheim (KecTz), bei Steyr [Saut, in lit.),
bei Schlierbach, Kirchdorf, bei Traunkirclien [v. Hflr.').

1371. CL amethystina Bull. Auf moosigen Grasplätzen im Wiener-
weg bei Michldorf; bei Steyr [Saut, in lit.J.

1372. Cl. fastigiata L. Im moosigen Fichtenwalde des Hinter-
berg bei Grein [v. Hflr. in lit.).

1373. Cl. muscoides L. Auf Wiesen bei Steyr, in Wäldern bei
St. Florian, in Hohlwegen bei Neuhofen [Saut, in lit.).

1374. Cl. coralloides L. Im Schacher bei Schlierbach, in ge-
mischten Wäldern bei Steinbach am Ziehberg.

1375. Cl. cinerea Bull. In der Hanfleiten bei Neupernstein und
im Oberhamet bei Kirchdorf, auf Grasplätzen in Wäldern bei Steinbach
am Ziehberg.

1376. Cl. cristata Holmsk. Auf Moospolstern im Jägermairwalde
bei Linz; auf Grasplätzen in einem gemischten Walde bei Mühllacken,
selten unter Fichten bei Greiu (y. 'Hflr. in lit.), bei Steyr [Saut, in lit.).

1377. Cl. rugosa Süll. Auf Heideboden im Staudacherholz bei
Kremsmiinster.

1378. CL Krombholzii Fr. In moosigen Bergwäldern bei Traun-
kirchen v. Hflr. {Bail. J. c. Nr. 60 S. 106), unter Gebüsch in eiuem kleinen
Wäldchen im Gebiete des Kreuznerbaches bei Grein (v. Hflr. in lit.).

1379. Cl. Kunzei Fr. Auf moosiger Erde der Tannenwälder beim
Rothenmoos nächst Kirchdorf, auf feuchtem Lehmboden in einem Birken-
gehölze beim Jungmair zu Grub nächst Schlierbach.

1380. CL anrea Schaff. Auf dem Buchberg bei Trauukirchen, im
Walde bei den Langbathseen und iu der Kreh bei Ebensee (v. Hflr.), in
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Bergwäldern bei Grein v. Hflr. {Rbh. Fung. Europ. Ed. nov. Nr, 1124),
daselbst auch, ein Lusus pal lescens mit unangenehmem Gerüche, in
einem Berg'walde bei Mühllacken (v. Hflr. in lit.).

1381. Cl. rufescens Schaf. Im Buchenwalde in der Kreh bei Eben-
see (v. Hflr.~), ziemlich häufig in Fichtenwäldern bei Grein v. Hflr. {Rbh,
Fung, europ. Nr. 1126); im Föhrenschacher bei Schlierbach.

1382. 01. formosa Pers. In Buchenwäldern bei Neupernstein und
Michldorf; auf dem Buchberg bei Traunkirchen {v. Hflr.), in Fichtenwäldern
bei Grein {Idem in lit.).

1383. Cl. abietina {Pers,') Fr. In einem Fichtenwalde an der
Strasse zwischen Kreuzen und Pabneukirchen (v. Hflr. in lit.), in der
Rosenpoint bei Kremsmünster, auf Holzabfällen am Kremsursprung sowie
im Plangraben bei Leonstein; in Bergwäldern bei Traunkirchen v. Hflr.
{Bail. 1. c. Nr. 61, S. 106).

1384. 01. flaccida Fr. Auf gehäuften modernden Fichten- und
Tannennadeln im Bocksgraben und im Habingerholz bei Kirchdorf.

1385. 01. grisea Pers. Auf dem Gobelberg bei Grein (v. Hflr.

in lit.).
1336. 01. erispilla Fr. An modernden Baumstrünken in Kirchberg

bei Krenismünster.

,1387. 01. bissiseda Pers. An faulenden Stämmen bei Steyr {Saut.}.

1388. 01. fusiformis Sow. Auf torfigen Wiesen am Bande von
Gebüschen beim Holzmeisterhäuschen zu Untermichldorf Scharon. {Rbh.
Fung, europ. Nr. 4125), auf Bergwiesen beim Huinsenbauer und auf dem
Michlberg zu Michldorf, zu Oberndorf bei Schlierbach, beim Gartmaisser-
gut nächst der Heindlmühle; bei Aistersheim {Keck).

1389. 01. inaequalis Flor. D. Auf Erdboden bei Steyr {Saut.);
auf Grasplätzen zu Mühlgrub bei Hall.

Var. aurantiaca. Auf bemoosten Baumstrünken am Mühlbach bei
Traunkirchen {v. Hflr.).

1390. 01. argillacea Fr. Auf feuchten lehmigen Felsenplätzen im
Jägermairwalde bei Linz, gesellig mit Polytr ichum piliferum und
Buxbaumia aphylla.

1392. 01. vermiculata Scop. Auf moosigen Grasplätzen beim
Sattlingergut zu Steiubach am Ziehberg.

1392. 01. fragilis Holmslt. Auf Grasplätzen zu Hausmaning bei
Kirchdorf.

1393. 01. pistillaris L. Im Schacher bei Schlierbach, im Ober-
hamet bei Kirchdorf, im Wienerweg bei Michldorf, besonders grosse und
schöne Exemplare in Buchenwäldern bei Steinbach am Ziehberg; im Walde
am vorderen Langbathsee {v. Hflr.').

9 *
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1394. 01. Zaigula Fr. Bei Aistersheim, ohne nähere Angabe des
Standortes (Keck in lit.).

1395. Cl. fistulosa Fr. An faulenden Aesten bei Steyr (Saut, in lit.).
1396. Cl. canaliculata Fr. Auf Waldboden bei Steyr, und bei

Aschach im Traunkreise QSaut. in lit.).
1397. Cl. falcata Pers- Im Seisenburgerwald bei Kirchdorf.
1393. Cl. muelda Pers. Auf moderndem Holze am Kremsursprung-,

bei der Heindlmühle zwischen Kirchdorf und Leonstein; bei Steyr (8aut.~),
auf dem Hirnschnitte einer Fichte in einem nassen Waldgrunde im Ge-
biete des Kreuznerbaches bei Grein (v. Ilflr. in lit.), auf einem mulmigen
Baumstocke im Walde zwischen Vöcklabruck und Ungenach (v. Mörl).

280. TYPHULA Fr.

1399. T. Crrevillei Fr. Auf abgefallenen Blättern von Alnus
g lu t inosa bei Ried im Innkreise QSaut.).

1400. T. Todei Fr. Der entwickelte Pilz wurde im Gebiete bis
jetzt nicht gefunden, wohl aber das dazu gehörige Sclerotium Semen Tode
auf abgefallenen Weidenblattern und alten Kohlstengeln bei Liuz, Kirch-
dorf, auf Kartoffelsfceng'elu beim Adamshof nächst Kretnsmünster und auf
verdorrten Stengeln einer Veilchen-Art bei Kirchdorf.

281. PXSTILXARIA Fr.

1401. P. qUisquiliaris Fr. An abgestorbener P te r i s aqui l ina
beim Posthof unweit Steyr (Saut, in lit.).

1402- P. sclerotioides Fr. An abgestorbenen Stengeln und Kel-
chen von G e n t i a u a panuonica auf der Gradalpe bei Michldorf.

Farn. III. Gastromycetes.

A. PHALLOIDEI.

282. PHALLUS L.

1403. Ph. impudicus L. Ein einziges Exemplar im Hofbergwald
bei Grein, Anfang August 1866 (v. Hfir. in lit.); zwei nicht vollständig-
entwickelte Exemplare am 1. September 1869 auf Lehmboden in einem
Waldhohlwege beim Habingerkreuz nächst Kirchdorf, vier vollkommen
ausgebildete Exemplare auf Grasplätzen am Fahrwege von der Reichs-
strasse bei Kirchdorf nach Atzeisdorf, erst am 45. October 1870; angeblich
auch bei Frankenburg (Fiedl. 1. c, als More he 11 a impudica).
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B. LYCOPERDACEI.

• ' • ' r : i l ' " " ' r i 283. TULOSTOMA Fr.

1404. T. mammosum Fr. Auf alten Steindämmeri beim Zoll-
wachthause Lazareth, au der Urfahrwand, uud an der Strasse von Urfahr
nach Doruach bei Linz; bei Steyr {Saut, hi lit.). In den Alpengegenden
bis jetzt nicht beobachtet.

284. GEASTER Mich.

1405. Cr. fornicattlS (Huds.~) Fr. Auf Föhrennadeln auf dem
Pröller und im Wienerweg* bei Michldorf, im Schwarzholz bei Krems-
münster', bei Wolfsegg (Petrsli. in Hb. Schdnn.~), bei Steyr (Saut, in lit.).

1406. CT. fimbriatus Fr. Auf alten Erlenstöcken am Kremsufer
nächst der Schenkenmühle bei Kirchdorf, an bemoosten Baumwurzeln im
Marktholz, in Seebach und Oberhamet daselbst, auf Tanuennadeln beim
Kögerlgute zu Weinberg bei Kirchdorf, an Baumwurzeln auf dem Pröller
bei Michldorf, im Schacher zu Schlierbach, im Schwarzholz bei Krems-
münster, bei Wolfsegg (Petrsh. in Hb. Schdrm.).

1407. Cr. mamniOSUS Fr. Auf modernden Fichtennadeln in der
Afczelsdorfer Weide bei Michldorf, ein einziges Exemplar im Herbst 1868.

1408. &. rufescens Pers. In Nadelwäldern um Laufen bei Ischl
iBchdt. in lit.).

1409. 0 . hygrometricus Pers. Auf Quarzsandboden bei Neufelden
im oberen Mühlviertel (Schmid), einmal in einem Fichtenwalde unweit dem
Wieserhofe bei Grein ein überständiges Stück (v. Hflr. in lit.).

285. BOVISTA (Dill.) Pers.

1410. S. nigrescens Pers. Auf Bergtriften bei Mühllacken
(v. Hflr. in lit.).

1411. B. plumbea Pers. Aufwiesen bei Ried imlnnkreise {Saut.
i.u lit.), auf dem Wetzelstein bei Grein (v. Hflr. in lit.)-, auf ßergwieseu
bei KI/chdorf.

286. LYCOPERDON Tournef.

1412. L. giganteum Batsch. Auf Wieseu bei Ried im Innkreise
{Saut, in lit.); auf Bergwiesen des Hochkogel bei Schlierbach, auf der
Moosbauernweide bei Michldorf, auf dem Hirschwaldstein bei Altpernstein
in Exemplaren von V2 Schuh im Durchmesser, aufwiesen am Baderkogel
bei Dürnbach; auf Alpentriften des Warscheneck (Ed. Saxinger fide Schdrm-)^
auf einer Wiese bei Grein unweit dem Buvguerhof (v. Hflr. in lit.).

Download from The BHL http://www.biodiversitylibrary.org/; www.biologiezentrum.at



134 LYCOPERDON.

1413. I«. Caelatum Bull. Auf einem hochgelegenen Grasplatze dea
Gobelberg bei Grein, auf Hutweiden hinter Struden (v. Hflr. in lit.).

1414. L. saccatum (Flor. Z>.) Fr. Auf einer trockenen Bergwiese
an der Südseite des Gobelbei'g, beim Baumgartnergute nächst Grein
(v. Hflr. in lit.).

1415. li. gemmatUltl Fr. a) cxcipuHfovme Fr. In lichten Stellen
der Wälder beim Banglmair nächst Linz; bei Mühllacken und Grein
(y. Hflr. in lit.), beim Lichtenhof nächst Kremsmünster; bei Wolfsegg
(Petrshf. in Hb. Schdrm.~), bei Kirchdorf und in den Voralpen; auf dem
Hohenstein bei Traunkirchen (v. Hflr.).

b) perlatum Fr. In Wäldern bei Voitsdorf.
c) echinatrtin Fr. Auf Bergwiesen zu Oberndorf bei Schlierbach, mit

1 Linie langen Stacheln im Anstiege zur Gradalpe.
f) papillatiun Fr. Au Birnbäumen zu Kremsmünster; bei Aistersheim

(Keck).
1416. lt. consteliatUm Fr. Auf Waldboden in der Rosenpoint bei

Kremsmünster.
1427. L. pyriförme Schaff. An den Wurzeln morscher Birnbäume

im Walde beim Weingartshof nächst Linz; in einem Fichtenwalde bei
Grein (v. Hflr. in lit.), in der Rosenpoint bei Kremsmünster, bei Schlier-
bach, Kirchdorf, Neupernstein, Michldorf, Steinbach am Ziehberg, im An-
stiege zur Gradalpe, nächst der Helmlalpe bei Dürnbach; auf Holzmulm
in der Vertiefung eines Fichtenstamraes bei Traunkirchen (v. Hflr.).

287. SCL,ERÖDERMA (Pers.) "Fr.

1418, Bö. vulgäre Fr. Auf Sandboden des Pöstlingberg bei Linz,
bei Neufelden (Schmid); häufig auf fetter Laub- und Nadelerde unter Ge-
büschen bei Grein, z. B. im Giessenbachthal, Burgnerwald, Hofbergwald,
bei Kreuzen, bei Mühllacken (v. Hflr. in lit.), im Staudacherholz bei Krems-
münster, im Kurhausparke zu Hall, auf Haselstrauchwurzeln im Föhren-
schacher und auf Brachäckern bei Schlierbach ; auf einem faulenden Baum-
stocke bei Trauukirchen (v. Hflr.}.

1419. So. Bovlsta Fr. Auf der Erde im Staudacherholz und in
der Rosenpoint bei Kremsmünster.

0. HYMENOG-ASTKEI.

288. RHXZOPOCäON Fr.

1420. Eh . virens (Alb. et Schul.') Fr. Auf Heideboden im Wiener-
weg bei Michldorf, ein unentwickeltes Exemplar auf nackter Erde im
Plangraben bei Leonstein.
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1421. Rh. aestivus (Wulf.} Fr. Im Buchenwalde jenseits der
Ager bei Vöcklabruck, X/<1 bis 1 Zoll tief unter Laub und Erde, Anfangs
Juni 1862 (y. Mörl). •' ,j«.4ii>/ *~4 >-"$••* / \

D. N I D U L A R I A O E L

289. CYATHUS Hall.

1422. C striatus Hoffm. Auf Baum wurzeln beim Hofstättergut
in Urfahv-Linz; bei Neufeldeu [Schmid), bei Grein (v. Hflr. in lit.), bei
Steyr [Saut, in lit.), auf Gartenerde zu Kremsmünster, auf fettem Boden
zu Michldorf.

1423. C. 011a Hoffm. Auf Baumwurzeln bei Linz; auf einem Brach-
felde beim Gansbergergnt nächst Grein (v. Uflr. in lit.), bei Steyr (_Saut.
in lit.); bei Altpernstein.

290. CRUCIBULUM Tul.

1424. C. vulgäre Tul. Au morschem Holze auf dem Schulerberg
zu Linz, bei Neufelden [Schmid), auf altem Holze bei Neuhofen (v. Mörl),
bei Steyr häufig [Saut, in lit.); auf vertrocknetem Pferdedünger in der
Rosenpoint bei Kremsminister, auf morschen Planken bei der Priiglmühle
nächst Schlierbach, auf einem morschen Stege beim Pichhvangergut zu
Untermichldorf.

291. POLYAKTGXUM Lk.

1425. P. vitellittUHl Lk. An morschen Baumstämmen bei Steyr

Ord. IV. A s c o m y c e t e s .

Farn. III. Protomycetes.

292. PROTOMYCES Ung.

1 . 1426. P. endogeiius Ung. In den Stengelgelenken von Galium
Mollugo nächst dem SiegeiTschen Gasthause zu Leönstein, au der Reichs-
strasse zu Klaus und auf dem Hungersbühel daselbst, beim Kircheumüller-
häuschen zu Michldorf.

1427. P. maorosporus Ung. Im Stengel, in den Blattstielen und
Blattrippen von Aegopodium Podag ra r i a zu Kirchdorf.
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Farn. II. Tnberncei.

293. ELAPHOMYCES Nees.

1428. E. m u r i c a t u s Fr. Unter Wnlderde bei Steyr (Saut. in lit.),

1429. E . granWlatlls JSfee-*. Unter grasiger Erde auf sonnigen
Berg'wiesen des Hirschwaldsteiu bei Altpernstein, auf Moosplätzen an
Waldrändern im Sclilierbacher Schacher; auf dein Damberg bei Steyr
(Saut, in lit.),

Anmerkung- Von der hier folgenden Familie der Onygene i sind
Repräsentanten im Gebiete bisher nicht aufgefunden worden. .

Farn. III. Pyrenoniycetes.

A. PERISPORIACEI.

294. LASIOBOTBYS Schin. et Kze.

1430. L. LonlGerae Schm. et Kge. An grünenden Blättern, Blatt-
Stielen, selbst an holzigen Theilen von L o n i c e r a n i g r a oberhalb des
Kernreit im Anstiege des Warscheneck, 3000'.

295. P © B Ö S P H A E B A (Kze.) de By. - ;j y

Sect. I. Sphae ro theca Ley.

1431» P . pannosa (JC/C.) Tul. Auf Blättern einer gefüllten Spiel-
art von Rosa E g l a n t e r i a im Strasser'schen Garten zu Michldorf. die
Schlauchform zugleich mit der Conidienforni: Oidium erysiphoides Fr., die
letztere allein an Rosa cen t i fo l i a in Gärten zu Kirchdorf.

1432. P» Cas t agne i (iew.) de By. a) Alchemillae. An Alchemi l l a
v u l g a r is bei Kirchdorf, Kremsnuinster, Grein (v. Hflr. in lit.), an A.
A p h a n e s auf Aeckeru zu Alramsberg bei In^ersdorf, überall nur die
Conidienform.

b) Püterii. Auf P. Sangu i so rba bei Eschlberg im oberen Mühlr

viertel (v. Hflr. in lit,). !|
c) Sanguisorbae. An S. officinalis zu Ottstoi'f bei Kirchdorf, die

Schlauchform häufig, die Conieufor-n seltener.
d) Spiraoae Ulmaiiae. Die Conidienform auf der Dornleiteu bei

Schlierbach.
e) Bidentis. An B. c e m u a in einer Hauslache zu Inzersdorf bei

Kirchdorf, die Schlauchform zugleich mit der Coiiidienform.
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f) Erigei'onis. Auf E. c a n a d e n s i s an der Strasse gegenüber Tiefeu-
bach bei Grein (v. Hflr. iu lit.).

g) Yeronicae. Auf Blätteru und Stengeln von V. longi folia im
StrasserVhen Garten zu Michldorf, die Schlauchform.

h) Pediciilavis. Auf welken Blättern YOU P. fo l iosa bei den Alpen-
hütten in der Wurzering- bei Spital am Pyrn, die Schlauchform.

i) Iitipatientis. Die Schlauchform auf Blättern von I. N o l i - t a n g e r e
bei Kirchdorf, im ITöhrenschacher bei Schlierbach, bei Kremsmünster;
Trauukirchen (y. Hflr.'} bei Mühllacken und bei Kreuzen (v. Hflr. in lit.).

1) Cucuvbilaceavum. Auf Blättern und Blattstielen von C. Pepo bei
Kirchdorf, Kremsmünster, Grein (y. JE7/?»\), fast nur die Conidienform.

m) Huiuuli. Auf wildem und cultivirtem Hopfen im ganzen Gebiete
verbreitet, und zwar die Conidienform als „Mehlthau" im Mühlviertel, eine
gefürchtete Hopfeukrankheit.

1433. P . Epi loMi Lk. Nur die Conidienform au E. roseuni in der
Kalvarienberggasse zu Kirchdorf und in Grasgärten daselbst.

Sect. II. Podosphaera Kze.

1434. p„ tridactyla (Wall.) Tul. Auf Blättern junger Schössling'e
des gewöhnlichen Zwetschkenbaumes, sowie edlerer, am Spalier gezogener
Pflaumensorten, bei Kirchdorf, Michldorf, Altpernstein \ auf Blättern von
Prunus Padus in der Landwied bei Kremsmünster.

1435. P. myrtili ina Kze. An Heidelbeerblättern in der Hanfleiten
bei Neupernstein und auf dem Kasbiihel zu Oberschlierbach.

296. ERYSIPHB (Lev.) de By.

Sect. I. RMzocladia.

1436. E. lamprocarpa (£ew.) de By. a) Soncbi. Auf S. asp er zu
Braunsberg bei Kirchdorf, die Conidienform.

b) Taraxaci. Auf T. off ic inale am Anger bei Kirchdorf, die
Schlauchform.

c) Scorzonerae. An Sc. humi l i s bei Schlierbach, bei Schwarzenberg
im oberen Mühlviertel Poetsch (Rbh. Fung, europ. E. II 673).

d) Arteinisiae. An A. v u l g a r i s bei Kremsmünster.
e) Lappae. An L. major bei Kremsmünster, Kirchdorf, Leonstein,
f) Centatireae. An C. S c a b i o s a bei Kremsmünster; an C. J a c e a bei

Eferding (y. Bflr. in lit.).
g) Plantaginis. Die Schlauchform an PI. major bei Kirchdorf, Krems-

münster, Grein am Landungsplatze des Dampfschiffes (y. Hflr. iulit.V, die
Conidient'orm auf dem Georgenberg zu Michldorf.
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h) Menthae. An M. a q u a t i c a bei Kirchdorf, die Conidienform.
i) Symphyti. Die Schlauch form an S. o f f i c i n a l e an der Strasse YOU

Urfahr-Linz in den Haselgraben, die Conidienform an derselben Pflanze bei
Kirchdorf.

k ) Ptiliuonariae. An P. o f f i c i n a l i s bei Kirchdorf, die Conidienform.
1) Lithosperini. An L. a r v e n s e auf Brachäckern bei Kirchdorf, die

Conidienform.
m) Myosotidis. An M. i n t e r m e d i a auf Brachäckern zu Hinterburg

bei Michldorf, gleichfalls nur die Couidienform.
1437. E. Ga ieops id i s De C. An G. v e r s i c o l o r bei Kremsmünster,

in Holzschlägen zu Seebach und zuWeinzierl bei Kirchdorf, die Schlauch-
form zugleich mit der Conidienform; die letztere allein auf G. T e t r a h i t
bei Leonstein; die Conidieuform auf B a l l o t a n i g r a und C l i n o p o d i u m
v u l g ä r e bei Linz, auf L a m i u m p u r p u r e u m bei Linz und Kirchdorf,
auf S a l v i a g l u t i n o s a und S. v e r t i c i l l a t a bei Kirchdorf, auf S t a c h y s
s i l v a t i c a zu Kirchdorf und Diirnbach.

1438. E. communis (Leu.) de By. a) Graminis Lev. An Blättern
des Winterroggens bei Kremsmiinster, die Schlauchform; die Conidien-
form: Oidium monilioldes Lk. und Oidium Tritici Lib. an welkenden Blättern
von B r o m u s mol l i s zu Kirchdorf, an Blättern des Winterweizens auf
Brachäckern daselbst, auf T r i t i c u n i r e p e n s an der Gartenmauer des
Pfarrhofes zu Pfarrkirchen bei Hall.

b) Gruciferarmu. Die Schlauchform zugleich mit der Conidienform
auf Blättern und Schötchen von L u n a r i a r e d i v i v a am Ufer der Steyr
bei Klaus.

c) Urticacearuuit An U. d io ica bei Kremsmiinster.
d) Trifolii. Die Schlauchform an T. p r a t e n s e bei Kremsmünster

und Kirchdorf, an T. r e p e n s bei Kirchdorf, an T. f i l i fornie auf trocke-
nen Berg-wiesen oberhalb St. Nikola (v. Hflr. in )ifc.)> a n T. a g r a r i u m
beim Zehetnergut zu Oberschlierbach, bei Mühllacken (v, Hflr. in lit.),
an T. medium am Wege zum Barnstallergut zu Obermichldorf und beim
Lugerbauer zu Untermichldorf.

e) Ouobrychis. Die Conidienform au 0. s a t i v a auf dem Georgenberg
zu Michldorf.

f) Pisi. Die Conidienform an Pisuni s a t i v u m bei der Astlmühle
unweit Kirchdorf,L->^vv •'- fc~<d*$«*( Je*W

g) Lathyri. An L a t h , p r a t e n s i s bei Kirchdorf, bei Grein (y. Hflr.
in lit.), die Conidienform am Kremsursprung.

h) Calyslegiae. An C o n v o l v u l u s s e p i u m bei Kremsmiinster.
i) Galii. An G. A p a r i u e bei Kirchdorf, an G. s i l v a t i c u m bei

Kremsmiinster.
k) Gei. Die Conidienform an G. u r b a n u m zu Kirchdorf.
1) Hypei'icoiuiii. An H. p e r i ' o r a t um bei Kremsmiinster und Kirchdorf.
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m) Geranil. Nur die Conidienform an G. d i s s e c t u m bei Kirchdorf.
n) Lini. Nur die Conidienform an L. u s i t a t i s s i m u m auf Brach -

äckern bei Kirchdorf, an L. v i s c o s u m auf dem Humsenbauerukogel bei
Michldorf.

o) Rnautiac. Au K. a r v e n s i s bei Kremsmünster .
p ) Prenauihis. An P . p u r p u r e a iu der Hanfleiten bei Neupernste in .
q) Circaeae. Die Conidienform an C. l u t e t i a n a iu der Ka lva r i en -

berggasse zu Kirchdorf.
r) Polygoni. Meist die Conidienforra an P . a v i e u l a r e zu Kirchdorf

und Kremsraünster .
s) Ranunculi. An R. b u l b o s u s im Pollmannsgraben. bei K r e m s -

münster , an R. a c r i s bei Kirchdorf, an R. a c o n i t i f o l i u s am Kremsufer
nächst der Scheukenmühle bei Kirchdorf.

t ) Thalictri. An Th . f l a v u m unterha lb der Heindlmühle bei Leonstein.
u) Aquilegiae. An A. v u l g a r i s bei Kirchdorf.
v) Aconiti. An Blät tern , Stengeln und Blüthenstielen von A c o n i t u m

Nape l lus auf der Schedibauernalpe bei. Klaus.
w) Clematidis. An Cl. Vi ta lba im Hofgarten zu Kremsmünster.
x) Actaeac Auf A. sp ica ta am Wege iu das Barnstallergut zu

Obermichldorf.
1439. E. Umbelliferarum de By. a) Piinplnellae. Auf P. mag na

beim Gröbmerleitiiergut zu Wartberg.
b) Heraclei. An H. Sphondyl ium bei Kirchdorf, Kremsmünster,

Linz, Mühllacken (y. Hfir. in lit.).
c) Antliiisci. Auf A. s i lves t r i s bei Kirchdorf, Traunkircheu, Grein

(v. Hfir. in lit.).
Sect. II. Triehoeladia.

1440. E . t o v t i l i s Fr. Meist die Conidienform au C o r n u s s a n -
g u i n e a zu Kremsmünster und Kirchdorf.

1 4 4 1 . E. Astragali De Ce. Au A. glycyphyllos bei Krems-
müuster, Wartberg, Schlierbach (daselbst sogar an den Hülsen) iu der
Hanfleiten, bei Neupernstein.

Sect. III. Calocladia Lev.

1442. E . Berfoericlis De G. An B. v u l g a r i s bei Linz, Krems-
münster, Kirchdorf.

1443 . E. CJrossulariae (Lev.). An Stachelbeerblättern zu Blumau
bei Kirchdorf und in Michldorf.

1444. E . pemci l lata Lk. a) Alm. Auf Blättern von A. i n c a u a
bei Linz und Kirchdorf, au A. g l u t i n o s a bei Kremsmünster.

b) Caprifoliacearum. Au V i b u r n u m L a n t a n a im Hofgarten zu
Kremsmünster und oberhalb der Stampfhub bei Kirchdorf, an V. Opulua
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a u f d e m P f e n n i n g - b e r g * b e i L i n z , a n L o n i c e r a P e r i c l y n i e n u n i i m K u r -
hausparke zu Hall, an Symphoria raoemosa im Strasser'schen Garten
zu Michldorf.

1445. E. comataLk. An Eyonynms eur opaeus bei Liaz, Krems-
inüuster, Kirchdorf.

Sect, IV. Uncinula Lev.

1446. E. adunca Lk. An Salix C ap re a un.d S. pur pure a bei
Linz, St. Nikola (v. Hflr. in lit.), Kremsmüuster, Kirchdorf.

1447. E. Populi De C. An Schwarzpappelblättern bei Kremsegg
{jv. Mörl~), au Zitterpappeln im Föhrenschacher bei Schlierbach.

1448. E . F r u n a s t r i De C. Auf Blät tern von P r u u u s s p i n o s a
bei Kremsmünster.

1449. E. Acei'is De C. Die Schlauchform von Acer campestre
bei Kremsmünster, an A. Pseu d o platan us bei Linz und Kirchdorf^ die
Conidienform an A. campestre zu Atzeisdorf bei Kirchdorf.

Sect. V. Phyllactinia.

1450. E. guttat a Lk, a) Crataegi. Auf Crat. oxyacantha an
Waldrändern im Oberhamet bei Kirchdorf.

b) Fagi. Auf Buchenblättern in Kirchberg bei Kremsmünster und in
der Hanfleiten bei Neupernstein.

c) Carphii. Auf Hainbuchenblättern bei Kremsmünster, auf dergleichen
an einem lebendigen Gartenzaune zu Blumau bei Kirchdorf.

d) Betulae. An Birkenblättern beim Jägermair und auf dem Pöstling-
berg- bei Linz, im Schwarzholz bei Kremsmünster, beim Schweiugartner
zu Oberschlierbach.

e) Fraxini. An Eschenblättern bei Kremsmünster und Strienzing,
an der cultivirten Var. au rea und p e n d u l a im Hofgarten zu Krems-
münster und im Strasser'schen Garten zu Michldorf, die Schlauchform zu-
gleich mit der Conidienform.

f) Coryli. Auf Blättern des Haselstrauches im ganzen Gebiete
verbreitet.

g) Sjringae. An S. v u l g a r is zu Kremsdorf bei Kirchdorf.

297. CIC1NNOEOLUS Ehbg.

1451. CS. C e s a t i i de By. Auf der Oberseite der Blätter von S e -
n e c i o n e m o r e n s i s im O b e r h a m e t bei Ki rchdor f , an L u n a r i a r e d i -
v i v a im Ans t i ege der G r a d a l p e bei Michldorf, an S a l v i a g l u t i n o s a
auf dem K a l v a r i e n b e r g zu Kirchdorf und auf dem Hoheneck bei V o r d e r -
s t o d e r . an S a t u r e j a h o r t e n s i s im S t i f t sga r t en zu Schl ie rbach .
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298. APXOSFORXUM Fuck.

1452. A. pijlopMlum Fuck. Die Conidienform: Torula pinophila
Cliev. an Zweigen gefällter Fichten zu Hausniauing bei Kirchdorf, auf der
Atzelsdorfer Weide bei Micbldorf, in der Sattelhalde bei Steinbach am
Ziehberg, in der Wagenhub bei Grünburg'.

1453. A. quereicolum Fuck. Die Conidienform: Gapnodium quer-
c icolum Berk, auf Eichenblättern im Schacher zu Schlierbach.

299. CHAETOBHUM (Schm. et Kze.) Fuck.

1454. Ch. elatum Fuck. Die Schlauchform: Sphaeria comata Tode
an dürren Kräuterstengeln im Grillenpass bei Kirchdorf, an jungen Erlen-
zweigen in Hausleiten bei Kremsmünster.

1455. Ch. Fieberi Gorda. Die Schlauchform an faulendem Druck-
papier zu Kirchdorf; die Conidienform : Myxotrichum chartar$um Schm. et Kze.
auf morschem Fliesspapier zu Kirchdorf.

1456. Ch. depression (Wallr.) Fuck. Die Conidienform: Myxo-
trichum Resinae Fr. über ausgeflossenem Harze von Lärchen im Wienerweo-
bei Michldorf, an Fichtenharz in der Hasel am Nordabhange des Priel-
gebirges *, auf gleichem Fundorte im Walde Moosleiten bei Vöcklabruck
(v. Mörl).

1453. Ch. epiphyllum Kze. Die Schlauchform an vertrockneten
Stengeln von Henierocallis fulva in Hausgärten zu Kirchdorf.

300. ZASMIDIUM Fr.

1457. Z. Cellare Fr. Die sterile Form: Racodium cellare Pers. an
Obstmostfässern zu Kirchdorf und Schlierbacb, an Weinfässern und in
Weinkellern zu Pettenbach, Kremsmünster und Grünburg.

301. EUROTIUM (Lk.) de By.

1459. Eu. Aspergillus glaticus de By. Die Schlauchform (Eur.
herbariorum Lk^) an feucht liegenden Pflanzen in Herbarien zu Krems-
münster und Kirchdorf.

Die Coniilienform: Aspergillus glaucus Lk. zugleich mit der Schlauch-
form an obigem Fundorte, dann allein auf feuchtem Leder, geräuchertem
Fleische, faulenden Schwämmen u. dgl. im Gebiete allgemein verbreitet.

B. ACEOSPERMACEI.

302, ACROSPERMUM.Tode.

1460. A. compressum Tode. Auf abgestorbenen Kräuterstengeln
bei Steyr häufig (>S'awf.); an vertrockneten Stengeln von Heracleum
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Sphondylium in Hausleiten und beim Asperghofer Steinbruch nächst
Kremsmünster, an dürren Stengeln von Gentiana pannonica auf der
Gradalpe bei Michldorf.

0. ASCOSPOEEI.

303. ASGOSPORA (Fr.) Fuck.

1461. A. cruenta (JV.) Str. Auf welken Blättern von Con-
v a l l a r i a m a j a l i s am Kremsursprung, an C. m u l t i f l o r a in der Schwärz
bei Schlierbach, an M a j a u t h e m u m b i f o l i u m in Klaus und in der
Hungerau.

1462. A. A e g o p o d i i (Pers.~) Fr. An Blättern von A e g o p o d i u m
P o d a g r a r i a bei Linz.

1 4 6 3 . A. Sol idagin is Fuck. Die Spermogonienform: Ascochyta
Virgaureae Lib. An Blättern von S o l i d a g o V i r g a a u r e a bei Kirchdorf.

304. STIGMATEA (Fr.)

1464. St. Robertiani (Grev.~) Fr. An Blättern yon Geranium
Bobertianum bei Kremsmünster.

1465. St. Primulae Auersiu. et v. JHflr. in österr. bot. Zeitschr. 1868
p. 277. Auf vorjährigen Blättern von Primula Clusiana am Ufer der
Steyr bei Klaus und Dürnbach. H : v u •>'..< n-.'i'n • i.

D. SPHAERIACEI.

a) YegetaMlicoli.

a) Simplices.

1) Sphaeriei.

305. SPHAERELLA Fr.
1466. Sph. acerina (Wallr.~) Fuck. Die Schlauchform auf Blättern

von Acer p l a t a n o i d e s bei Linz.
1467. Sph. punctiformis Pers. Auf abgestorbenen Eichenblättern

in Kirchberg und auf dem Gusterberg* bei Kremsmünster. j
1488. Sph. Buxi Fuck. Die Spermogonienform: Sphaeria delitescens

Wallr. auf Blättern von Buxus Sempervirens im Hofgarten zu Krems-
münster.

1469. Sph. Carlii Fuck. Auf Blättern von Oxa l i s A c e t o s e l l a im
Kriftnergrabeu bei Kremsmünster^ in einem Walde bei Grein (v. Hfir. in lit.).

1470. Sph. myriadea (De C.) Fr. Auf verdorrten Eichenblättern
an Hecken in der Ortschaft Seebach bei Kirchdorf.

Download from The BHL http://www.biodiversitylibrary.org/; www.biologiezentrum.at



SPHAERELLA. ' 143

1471. Sph. sentina Fuck. Die Spermogonienform: Depazea pyrina
Iiiess. auf Birnbaumblättern bei Traunkirchen (v. Hflr.), zu Kreuzen bei
Grein (v. Hflr. in lit.):, bei Kremsinünster; die Schlauchforaa: Sphaeria sen-
tina Fr. auf abgefallenen Apfelbaumblättern im Hofgarten zuKremsmüuster.

1472. Sph. Eryngii Fuck. a) vulgaris. Die Spermogonienform:

Combosira reticulata (De C.) Fr. an verdorrten Blättern von Eryngium
campestre auf der Welserhaide bei Neubau.

1473. Sph. Berberidis Fuck. Die Sperruogouienforni: Phyllosticta
Berberidis v. Niessl, auf Blättern von Berberis vu lgar i s bei Krems-
inünster und Kirchdorf.

1474. Sph. conglomerata ( Wallr.) Fuck. Auf abgefallenen Eichen-
blättern bei Kremsmünster.

1475. Sph. niaculaeformis Fuck. Die Spermogouienforni: Septoria
quercina Desm. auf Eichenblättern im Schwarzholz bei Kremsmünster, ferner:
Depazea Castaneaeoola Fr. auf welken Blättern von Castanea vesca und:
Depacea Aesculicola Fr. auf Blättern der Rosskastanie zu Kremsmünster;
die Schlauchform: Sphaeria maculaeformis Pers. auf abgefallenen Kastanien-
blättern im Konvenlgarten zu Kremsmünster.

306. SPHAERIA Auetor.

1476. Sph. Pustllla Pers. Auf abgefallenen Eichenblättern zu
Atzeisdorf bei Kirchdorf.

1477. Sph. Fragariae Fuck. Die Pycnidenform: Ascoohyta Fragariae
Lasch, auf welkenden Blättern von F r a g a r i a v e s c a und F. c o l l h i a b e i
Kreinsmüiister und Kirchdorf.

1478. Sph. Systema solare Fuck. Die Speriuogonienform: Phyllo-
sticta cornicola (De G.) Jibh. auf Blättern von Cornus sanguinea bei
Linz, Kremsmünster, Kirchdorf, Traunkirchen (v. Hflr.'}.

1479. Sph. H e l l e b o r i Chaill. An dürren Stengeln von H e l l e -
b o r us n i g er im Voralpeng'ebiete verbreitet.

1480. Sph. Heilfleri Auersw. österr. botan. Zeitschr. 1868 p. 274
und 275. An entrindeten Fichtenstämmen im Sigesbachgraben bei Traun-
kircheu, am 23. Aug. 4 859 gesammelt durch v. Iieufler.

1481. Sph. mycophila Fr. Auf Polyporus igniarius au einem
Birnbäume bei Grein (v. Hflr. in lit.).

S. Ceratostomeaei.

307. GNOMONIA (Rbh.) Fuck.

1482. Gn. fimbriata (Pers.) Fuck. Auf der Unterseite noch grü-
nender Blätter von Garpinus Betulus durch das ganze Gebiet verbreitet.
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1483. Gn. Niesslii Awd. in lit. Rbh. Fung. Eur. 1154. Auf den
Blättern von L y c o p o d i u m a u n o t i n u m auf dem Pyrn zwischen Spital
und Liezen (v. Niessl, in lit. ad PoetscK). Vielleicht synonym mit Sphaeria
Crepini Westdp.t (Rbh. Fung, europ. Nr. 444.)

1484. Crll. Coryli (Batsch.) Fuck. An der untern Fläche der Blätter
eines verkrüppelten Haselstrauches in einem Seitenthale nächst dem
Kremsursprung-.

1485. ©n. tubaeformis (Tode') Fuck. Die Spermogonieuform:
Discosia alnea Fr. auf Blättern von Alnus g l u t i n o s a in der Au bei
Kremsmünster.

1486. Qn. ichnostyla Fuck. Die Pycnidenform: Discosia artocreas
(Tod.) Lib. an Eichenblättern zu Kremsmünstei'.

1487. Ct-n. p u n g e n s (Wallr.~) Fuck. Auf Blät tern von Lo n i e e r a
X y l o s t e u n i im Schwarzholz bei Kremsmünster .

. . a .siooli

308. RHAPHIDOSPORA (Fr.) Fuck. •. '•-; '" -';;;

1 4 8 8 . Rh. Bardanae (Wallr.) Fuck. An verdorrten Stengeln' von
Lapp a major auf dem Pröller bei Michldorf.

1489. Rh. penicillus (Schm. et Kze.~) de Not. Au trockenen Kräuter-
steug-eln im Hofgarten zu Kremsmüuster.

309. C3ERATOSTOMA Fr.

1490. C strictlim (Pers.~) Fuck. An trockenem Schwarzpappel-
holze bei Ried im Innkreise (Saut.).

3. Pleosporeae,

310. PLEOSPOKÄ (Tul.) Nke.

1491. P. herb arum Tul. Die Conidieuform: Cladosporium herbarum
Lk. an Avelken Kohlblättern im Hofgarteu zu Kremsmünstei^ die Schlauch-
form auf dürren Stengeln von A n g e l i c a s i lves t r i s am Trannufer hei
St. Peter nächst Linz, bei Kirchdorf, an abgedorrten Stengeln von Um-
bellifejen und andern Kräutern, sowie an abgefallenen Bohnenhülsen bei
Kremsmünster.

1492. P. Legummum Fuck. Die Pycnidenform: Phoma Leguminum
Westdp. au abgedorrten Hülsen von Robinia P s e u d a c a c i a im Hofgarten
zu Kremsmünster.

1493. P. Dianthi de Not. Die Schlauchform an dürren Stengeln
von Dianthus Carthusianorum bei Klaus.
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1494. p. ClematidiS Fuck. Die Schlauehform an Stengeln von
Clematis Vitalba zu Weinzierl bei Kirchdorf und im Plangraben zu
Leonstein.

1495. P . Doliolum (^Pers.~) Fuck. An ti'ockenen Fstengeln grösserer
Kräuter, meist von Angel ica s i lves t r i s bei Steyr (Sant.y, bei Krems-
münster, Kirchdorf, Klaus, an abgedorrten Stengeln von Mulgedium
alpinum auf dem Kalbling nächst der Gradalpe bei Michldorf.

1496. P. aCllta {Mong. et Nestl.). Die Schlauehform an faulenden
Stengeln von Urt ica dioica bei Kremsmünster, an faulenden Kartoffel-
stengeln zu Ottstorf bei Kirchdorf.

1497. P. CUlmifraga Fr. An jungen Trieben von Weinreben im
Konventgartea und in Kirchbei'g bei Kremsmünster, an trockenen Um-
belb'feren-Stengeln auf dein Gusterberg* daselbst.

311. BYSSOTHECIUM Fuck.

1498. B. circinans Fuck. Die Conidienform: Lanosa nivalls Fr.
Unter schnell geschmolzenem Schnee auf der Strasse über den Ellergraben
bei Ottstorf.

312. FUMAGO Tul.

1499. F. sallcina Tul. Die Conidienform: Cladosporium Fumago Lk.
an der Rinde, den Blattstielen und der Blattfläche einer Sahlweide am
Wege von Grein auf den Wetzelstein (y. Hfir. in lit.); auf Sa l ix Caprea
am Kremsufer nächst der Schenkenmühle und auf S. c inerea am Anger
bei Kirchdorf.

1500. F. Tiliae Fuck. Die Conidienform: Capnodium Persoonii Berk
et Desm. auf Alnus incana , Corylus A v e l l a n a bei Kirchdorf, auf
Carp inus Be tu lus und Cra t aegus o x y a c a n t h a im Schacher zu
Schlievbach, an Aprikosenblättern, sowie an Blättern und Blattstielen
eultivirter Rosenarten im Strasser'schen Garten zu Michldorf, auf Hasel-
nuss- und Fliederblättern in einem Garten zu Grein (v. Hflr. in lit.), auf
Ahornblättern (Capnodium expansum Serk.?^ im Bocksgraben zu
Kirchdorf, auch auf benachbarten Buchen- und Primelnblättern verbreitet.

4r. Lasiosphaerieaei.

313. LEPTOSPORA Rbh.

1501. L« crinita (Pe>\s.) Fuck. Die Schlauchform an Weiden-
stämmen in der Schönau bei Kremsmünster.

314. ROSELLINIA (de Not.) Tul.

1502. R. aquila Tul. b) byssiseda. Die Schlauchform: Sphaeria
byssiseda Tode an faulenden Tannenzweigen bei Steyr (Saut.),

Poetsch u. Schiederraajr, Krypt.-FIora. \Q
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1503. R. pulveracea (Ehrli.) Nke. Die Schlauchfonn auf altern
Holze bei Haidershofeu nächst Steyr (Saut.).

5. Mlsissai-ieae, ' ,

315. MASSARIA (De Not.) Tul.

1504. M. inqilinans {Tode) Fr. Die Schlauchform an alten Tannen-
zweigen und an Aesten von Ph i lade lphus coronar ius im Hofgarten,
auf altem Erlenholze bei der Papiermühle zu Kremsmünster; auf altem
Holze bei Steyr (Saut.).

1505. Dt. hirta Fuck. Die Sehlauchform: SphaeriahirtaFr. an dürren
Aesten von Sambucus n igra in der Landwied bei Kremsmünster.

6. Lophiostomeaei.

316. LOPHIOSTOMA (Fr.) Nke.

1506. L. Arundinis (Fr.) Nke. An Halmen von Phragnii tes
commnnis im Hofgartenteich zu Kremsmüuster.

1507. L. macrostonmm (Tode) Nice. Auf Aesten von Cytisus
Laburnum im Hofgarten zu Kremsmünster, an dem alten Eichenstock
im Spielfeld daselbst.

317. AMPHSSPHAERIA Ces. et De Not.

1503. A. papillata (_Schum.) De Not. An alten Weidenstöcken bei
Linz, in der Landwied und Wasserpoint bei Kremsmünster, in den Krems-
auen bei Kirchdorf.

1509. A. Xylostei (Pers.) de Not. Die Schlauchform an Aesten
und Zweigen von Evouymus europaeus im Schwarzholz bei Krenis-
nifinster, an Lonice ra Xylosteum bei Kirchdorf.

318. MELANOMMA Nke.

1510. M. Pulvis pyrius QPers.) Fuck. Die Schlauchform an alten
Brettern bei Steyr häufig QSaut.), auf alten Baumstöcken in der Land-
wied und Kreuzleiten bei Kremsmünster; die Conidieuform: Helmintho-
sporium velutinum Lk. an dürren Haselstrauchästen in der Landwied zu
Kremsmünster.

319. TEICHOSPORA Tuck.

1511. T. obducens (Schum.) Fuck. Auf entrindetem Weidenholze
bei der Weiuzierler Brücke nächst Kirchdorf.
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/?) Compositi.

320. CHAETOSHPAERIA Tul.

1512. Ch. phaeostroma Fuck. Die Schlauchform: Sphaeria tristis
Tode auf Fichtenstöcken im Bösenbachgraben unter dem Prälatenweg bei
Mühllacken (v. Hflr. in lit.).

321. GIEBERA (Fr.) Fuck.

1513. Ct. pulicaris Fuck. Die Conidienform: Fusarium sambuoinum
Fuck. auf abgestorbenen Holunderästen in Obstgärten zu Michldorf; die
Schlauchform: Sphaeria pulicaris Fr. auf dürren Aesten in der Landwied
bei Kremsmiinster.

1514. Cr. baceata QWallr,~) Fuck. Die Schlanchform an abgehackten
Akazien- und Weissbuehenzweigen im Konventgarten zu Kremsnmuster.

322. GXBBERIBEA Fuck.

1515. Cr. Visci Fuck. Die Mikrostylosporenform: Diplodia Visci JFV.
auf abgefallenen Blättern von Vise um album im Schacher zu Schlier-
bach, bei Vöcklabruck (v. Mörl~).

323. CUCURBITARIA (Fr.) Tal.

1516. C. pityophila Fuck. Die Conidienform: Phragmotrichum
Chailletii Schm. et Kze. an Tannenzapfen in der Föhrleiten bei Krems-
münster.

1517. C. naticosa (Fr.~) Fuck. An abgefallenen Zweigen zu Krems-
münster.

1518. C. elongata Tul. Die Makrostylosporenform auf verdorrten
Akazienästen beim G-radenteiche zu Michldorf.

1519. C. Berberidis Tul. Die Schlauchform an abgestorbenen
Aesten von Berbe r i s vulgar is im Haselgraben bei Linz, bei Steyr
(Ä'awf.), bei Kremsmünster, Kirchdorf, Klaus.

1520. C. Lalburni Tul. Die Schlauchform an dürren Aesten von
Cytisus Laburnum im Hofgarten zu Kremsmünster Poetsch {Bail. 1. c.
Nr. 457 p. 1H).

S. Nectrieaei.

324. NECTRXELLA Nke.

1521. N. carnea Fuck. Die Conidienform. Illosporium carneum Fr.
auf Pel t igera-Arten bei Steyr (Saut,'), auf abgestorbener P e l t i g e r a
can i na im Sigesbachgraben bei Traunkirchen (v. Flflr).

• 1 0 *
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325. NECTRIA (Fr.) Tu!.

1522. N. cinnabarina Tul. Die Conidienforin: Tubercularia vulgaris
Tode an der Rinde von Kirschbäumen, Kastanien, Buchen, Ahlkirschen,
Holunder, Johannisbeeren, Akazien u. s. w. durch das ganze Gebiet all-
gemein verbreitet; die Schlauchform: Sphaeria cinnabarina Tode an trockenen
Aesten der Laubbäume bei Steyr (Saut.), an dürren Aesten im Kriftner-
graben, an abgehackten Hainbuchenzweigen im Konventgarten, an Ho-
lunderästen in der Landwied zu Kiemsmünster, an Buchenzweigen im
Wienerweg bei Michldorf, am Kremsursprung unweit dem Schwarzenbach-
Wasserfall.

1523. N. Peziza (Tode) Fr. In einer hohlen Weide an der Strasse
vor dem Dorfe Mühllacken (v. Hflr. in lit.).

1524. N. coccinea (Pers.) Fr. An Baumrinden bei Steyr (Saut.
in lit.).

1525. N. episphaerica (Tode) Fr. Auf Dia t rype Stigma im
Konventgarten und in der Landwied zu Kremsmünster, auf der nämlichen
Sphaeriacee an morschen Buchenzweigen im Preiseggergraben bei Klaus,

1526. N. sanguinea (Sibth.) Fr. Auf morschem Holze zu Neustift
bei Losenstein, selten (Äaitf.), auf entblössten Ahorn wurzeln zu Ottstorf,
und an einem gefällten Ahornstamme zu Weinzierl bei Kirchdorf.

326. HYPOMYCES Tul.

1527. H. Iiinkii Tul. Die Conidien- und Chlamydosporenform:
Mycogone rosea Lh. auf faulenden Agaricus-Arten im Tiefenbachforste
beim „Jäger im Sattel", im Schacher zu Schlierbach; bei Grein (v. Hflr.
in lit.).

1523. H. chrysospermus Tul. Die Chlamydosporenform: Sepedonium
mycophilum Nees. an faulenden Boletus-Arten bei Kirchdorf, Michldorf,
Schlierbach, sehr häufig als Verwüster der Röhrenpilze in den Waldungen
um Grein (v. ffflr. in lit.), an einem faulenden Agaricus im Oberhamet
bei Kirchdorf.

1529. H. roseus Fuck. Die Schlauchform: Sphaeria rosea Pers. auf
faulem Holze im Wolfuerwalde bei Steyr, selten (Saut.), bei Vöcklabruck
(v. Mörl).

327. HYPOCREA (Fr.) Tul.

1530. H. citrina (Pers.) Fr. Auf Lehmboden im Weinberggraben,
am Fusssteige yon Kirchdorf nach Schlierbach, im Schacher nächst der
Schacherhub daselbst; hie und da in Wäldern aniBoden, Erde, Moos u. dgl.
überziehend, auf dem Gobelberg, Hinterberg und Kuhberg bei Grein, bei
Mühllackeu (v. £Lflr. in lit.).
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1531. H. lactea Fr. Auf nackter Erde uiid au Gesträuchwurzelu
in der Ortschaft Seebach bei Kirchdorf.

328. EPICHLOE Tul.

1532. E. typhina Tul. An Grashalmen, meist von Arrheuaterum
elat ius bei Kirchdorf, Kremsegg, Steyr QSaut.~). Kommt selten zur voll-
ständigen Entwicklung, weil das Gras früher abgemäht wird.

" ^™**- . 329. TORRUBIA Tul.
..V .V„.i!;

1533. T. militaris (L,~) Tul. An einer faulen Insectenlarve (wahr-
scheinlich von Cossus l ign iperda) im Walde zwischen den beiden Lang-
bathseen, im September 1859 (v. Hflr., als Cordyceps mil i tar is Lk.~).

Die Conidienform: Isaria farinosa Fr. auf einer fauleuden Puppe,
sowie auf der wahrscheinlich dazu gehörigen Raupe in einem morschen
Baumstrunke beim Habingerkreuz nächst Kirchdorf.

330. CORDYCEPS Fr.

''"•'' 1534. C. ophioglossoides QEhrh.^ Fr. Ueber Elaphomyces
g r a n u l a t u s , welcher für diese Species gleichsam das ruhende (dauernde)
Mycelium darstellt, auf Moospolstern an Waldrändern im Schacher bei
Schlierbach, im October 18ä8.

331. CLAVICEPS (Tul.) Kühn.

1535. Cl. purpurea Kühn. Das ruhende (dauernde) Mycelium:
Sclerotium Clavus De C auf dem Fruchtknoten von Seeale cereale , be-
sonders der "Var. aes t iva , im ganzen Gebiete verbreitet, auf Lolium
perenne bei Kremsmünster und Kirchdorf; die Sperniogonien- (Stylo-
sporen-) Form: Fusarium heterosporum Nees. an den Blütentheilen von Lo-
lium perenne bei Kremsmünster.

1536. Cl. microcephala Tul. Das ruhende Mycelium im Frucht-
knoten von Phragmites communis bei Linz, Kremsmünster, Kirchdorf.

&. ÜVEelanconideaei,

332. HERCOSPORA (Fr.) Tul.

1537. H. Tiliae Tul. Die Conidienform: Exosporium Tiliae Lk. auf
abgefallenen Lindenzweigen zu Michldorf, zu Preisegg bei Klaus, zu
Pettenbach.
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333. AGLAOSPORA (de Not.) Tul. • " •

1538. A. profusa Tul.. Die Conidienform: Cytispora leucosperraa Fr.
an dürren Zweigen im Hofgarten zu Kremsruünster; die Schlauchform auf
abgefallenen Aesten und Zweigen von Robinia Pseudacac ia im Hof-
garten und in der Landwied zu Kremsmünster.

334. MELANCONIS Tul.

1539. M. lanciformis Tul. Die Schlaucliform: Sphaeria landformis
Fr. auf Birkenscheitern im Schwarzholz zu Kremsmünster.

1540. M. Berkelaei Tul. Die Conidienform: Stilbospora macro-
sperma Pers. an abgestorbenen Hainbuchenzweigen im Hotgarten zu Krems-
münster.

1541. IKE. CarthUSiana Tul. Die Conidienf'orm: Melanconium ju-
glandinum Kze. auf abgehackten Nussbaumzweigen in der Kühweid bei
Kremsmünster, an Ahornrinde zu Weinzierl bei Kirchdorf.

1542. M. Aln i Tul. Die Conidienform: Melanconium apiocarpum Lh.
an dürren Zweigen von A l n u s g l u t i n o s a in der Au bei Kremsmünster.

1543. OT. s t i lbostoma Tul. Die Conidieuforoi: Melanconium betulinum
Sehn, et Kze. an dürren Birkenzweigen beim Döllehnergut zu Iuzersdorf
unweit Kirchdorf, an Zaunstangen aus Birkenholz im Grillenpass bei
Kirchdorf, an dürren Buchenzweigen im Hofgarten zu Kreinsmünster. tf-

335. CRYPTOSPORA Tul.

1544. C. suffusa Tul. b) minor. Die Schlauchform: Sphaeria ditopa
Fr. an abgehauenen Buchenzweigen imKonventgarteu und auf Erleuzweigen
beim Neuhof zu Kremsmünster.

1545. C. Betulae Tul. Die Soredien-(?)form: Coniothecium betulinum
Cord, an dürren Birkenzweigen bei Ernsdorf nächst Kremsmünster, auf der
Rinde yon Birkenstämmen im Kurhausparke zu Hall, auf abgestorbenen
Birkenzweigen beim Döllehnergute zu Iuzersdorf unweit Kirchdorf.

1O. "Valseaei. .;

336. VALSA (Fr.) Tul.

1546. V. stellulata Fr. Die Schlauchform auf abgefallenen Aesten
(von Ulm us?) am Ufer der Steyr bei Klaus.

1547. V. Prunastri (Per«.) Fr. Die Schlauchform an dürren
Kirschbaumästen in der Landwied bei Kremsmünster , bei Steyr (Saut.).

1548. V. germanica Nke. Die Schlauchform: Valsa tessella (Pers.)
Fr. an dürren Weidenzweigen bei Steyr (Saut.).

Download from The BHL http://www.biodiversitylibrary.org/; www.biologiezentrum.at



VALSA. 1 5 1

1549. V. salicina Tul. Die Schlauchform an Weidenzweigen in
der Föhrleiten bei Kremsmünster.

1550. V. Friesii Fuck. Die Spermogonieuform: Cytispora Pinastri Fr.
auf verdorrten Nadeln von Abies pectin ata im Seisenburgerwald, beim
Kronbauer zu Oberinzersdorf.

1552. V. Abietis Fr. Die Schlauchforni au fichtenen Zaunstaagen
bei Ernsdorf nächst Kremsmünster.

1552. V. nivea (Hojfm.~) Fr. Die Schlauchform an dürren Aesten
im Pollmannsgiaben bei Krenismünster; an dürren Laubholzzweigen bei
Steyr QSaut.').

1553. V. Persoonii Nke. Die Schlauchform: Sphaeria leucostoma
Fers, aa dürren Kir>chbaumästen bei Steyr häufig- (Saut.), an der Rinde
eines gefällten Ahornstammes zu Weinzierl bei Kirchdorf.

337. CRYPTOSPHAERIA Nke.

1554. Cr. millepunctata Grev. Die Schlauchform au Aesten und
Zweigen von F r a x i n u s excelsior bei Kremsmünster Poetsch (Höh. Fung,
europ. E. II Nr. 819).

338. CRYPTOVALSA Ges. et De Not.

1555. Cr. protracta (Pers.~) De, Not. An dürren Zweigen von
Acer Pseudopia tanus im Hofgarten zu Kremsmünster.

339. ETJTYPA Tul.

1556. Etl. maura (Fr.) Tul. Au entrindeten Buchenästen bei
Steyr (Saut.), am Kremsursprung, in der Pernzell bei Grünburg.

1557. Eu. flavo-virens Tul. Auf dürren Buchenzweigen im Kon-
ventgarten zu Kremsmünster.

1558. Eu. ScaTbrosa (iV/ce.) Fuck. An entrindetem Holze bei Steyr
(_Saut.^j.

1559. Eu. spinosa Tul. An abgestorbenen Buchenstämmen in
einem Urwalde, im Anstiege des Stierkar, am Nordabhange des Priel-
gebirges.

11. DotJhideaoeaei.

340. PHYLLACHORA Nke.

1560. Ph. Graminis (PersJ Fuck. Au dürren Blättern verschie-
dener Gräser bei Linz, Kremsmünster, Kirchdorf.

1561. Ph. betulina (.Fr.) Fuck. Auf Blättern von Be tu la alba
beim Jägerinair nächst Linz und im ganzen obern Mühlviertel, auf dem
Gusterberg bei Kremsmünster.
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1562. Ph. Ulmi Fuck. Die Spermogonienform: Septoria Ulmi Fr.
auf Blättern von Ulm us c a m p e s t r i s im Hofgarten zu Kremsrnünster;
die Schlaucliform: Dothidea TJlmi Fr. auf Blättern von Ulm us s u b e r o s a
zu Gutenrath bei Linz, an Ulm us c a m p e s t r i s im Schwarzholz bei Krems-
müuster und im Pfarrgarten zu Thalheim bei Wels Poetsch [Bail. 1. c.
Nr. 142 a. p. 110), zu Weiuzierl und Altperustein bei Kirchdorf, an letz-
terem Fundorte zugleich mit der S e p t o r i a .

1563. Ph . Pter idis (Reb.~) Fuck. An vertrockneten Wedeln von
P t e r i s aqu i l i i i a im Wienerweg bei Michldorf, bei Steyr (Saut.),

1564. Ph . Trifolil Fuck. Die Conidienform: Polythrincium Trifolii
Kze. auf Blättern von cultivirtem Tr i fo l ium p r a t e n s e bei Liiiz (y. Nssl.
in lit. ad Poetscli), bei Kremsmünster, Kirchdorf, auf T r i f o l i u m medium
beim Grabnergute zu Oberschlierbach, auf T r i fo l i um B y b r i d u i n an
einer Lache der Ortschaft Seebach bei Kirchdorf, auf Trif. monta i ium
auf Wiesen bei Waldiieukirchen; die Schlauchform: Sphaeria Trifolii Pers.
auf welken Blättern von T r i f o l i u m p r a t e n s e überall im Herbste, ' auf
Tr. a l p e s t r e in der Buchenau bei Linz.

1565. Ph. Aegopodii Fuck. Die Spermatieuform: Dothidea Poda-
grariae auf Blättern von Aegopodium Podagra r i a bei Linz, Krems-
münster, Kirchdorf.

1566. Ph. Hevaclei Fuck. Die Spermatienform: Excipula Heräclei
Rbh. an Blättern von H. Sphondyiiuni häufig bei Kremsmünster, beim
Pichlergute zu Hausmaning und auch sonst bei Kirchdorf, auf H. aus t r ia -
cum in der Hasel, am Nordabhange des Prielgebirg-es.

341. RHOPOGRAPHÜS Nke.

1567. Hb.. filicinus Nke. Die Spermogonienform: Leptostroma fili-
cinum Fr. an dürren Wedelstielen von P t e r i s a q u i l i n a in der Hanfieiten
bei Neupernstein; die Schlauchform: Sphaeria filicina Sow. auf Wedelstieleu
von A s p i d i u m F i l i x mas in Gräben bei Kremsmünster.

342. EURYACHORA Fuck.

1568. Eu. stellaris (Fr.~) Fuck. Auf Blättern von Campanula
rapunculoides, C. Trachel iam, Phyteuma spicatum bei Kirchdorf
und Steyr (Saut.), auf As t ran t i a major bei Kirchdorf.

343. SCIRRHIA Nke.

1569. Sc. rimosa Fuck. Die Schlauchform: Sphaeria rimosa Alb. et
Schw. auf abgedorrten Blättern von Phragmites communis zwischen
der Madlmühle und dem Fasangarten bei Kremsmünster Poetsch (Rbh.
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Fung, europ, E. II Nr. 1033), au der Strasse von dort nach Wartberg,
nächst der Schenltenmühle bei Kirchdorf.

''''• "•'>'••']ili: 344. POLYSTIGMA Tul.

1570. P. rubrum (De C.) Tul. Die Spermogonienform auf Blättern
von Prunus domestica und ihren veredelten Spielarten im ganzen Ge-
biete sehr verbreitet, auf Pr. spinosa im Staudacherholz bei Krems-
münster.

1571. P. fvüvum (De C.) Tul. Der sterile Pilz auf Blättern von
Prunus Padus bei Linz, Kremsmünster, Kirchdorf.

345. DOTHIDEA Tul.

1572- D. ribesia (Fr.) Tul. Die Schlauchform an dürren Aesten
von Ribes rubrum im Hofgarten und Kouveutgarten zu Kremsmünster,
in Gärten zu Kirchdorf, Michldorf, Steyr (Saut.}.

1573. D. Sambuci (Pers.) Fr. Die Schlauchform auf abgestor-
benen Aesten und Zweigen von Sambucus n igra im Hofgarten beim
Scheiterstadl und im Pollmannsgraben zu Kremsmünster, bei der Unter-
hametner Haarstube und beim Schlosse Altpernstein nächst Kirchdorf, bei
Steyr (Saut.).

12. Diatrypeaei.

346. CALOSPHAERIA Tul.

• 1574. C. princeps Tul. Die Schlauchform: Valsa pulchella (Pers.) Fr.
an einem entrindeten Baumstamme beim Lugerbauer zu Untermichldorf.

347. QUATERNARIA Tul.

1575. Qli. Persoonii Tul. Die Spermogonienform: Nemaspora crocea
Pers. auf Buchenscheitern bei der Sensenschmiede „Pfuster" und im
Wienerweg bei Michldorf, beim Rieg-lergute und in der Ortschaft Seebach
bei Kirchdorf; die Schlauchform: Sph r̂ia quaternata Pers. an der Rinde
gefällter Buchenstämme am Kremsursprung und bei Steinbach am Ziehberg.

348. DIATRYPE Nke.

1576. D. Stigma (ffoffm.) Fr. Unter der Rinde dürrer Laubholz-
äste im ganzen Gebiete verbreitet, wie bei Steyr [Saut.) in der Laad-
wied bei Kremsmünster, im Grillenpass bei Kirchdorf, am Kremsursprung,
bei Preisegg.

Var. undulata. Auf altem Lindenholze im Konventgarten zu Krems-
münster,
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1577. D. disciformis (Hoffm.) Fr. An dürren Buchenästeii zu
Kirchdorf, am Kremsurspruiig, bei der Heindlruühle unweit Leonstein
(v. Mörl), bei Steyr (Saut.'), im Bodinggraben nächst der Blumaueralpe
(Sioitzn.), auf dem Kasberg (Ptzt.), im Preiseggergraben, auf dem Plöcken-
stein im oberen, auf dem Brockenberg bei Liebenau, im Burgstallwald im
unteren Mühlviertel, an dürren Weissbuchenästen im- .Schwarzholz bei
Kremsmünster. . . . . . . .

349. DIATRYPELLA Ces. et De Not.

1578. D. qusrcina (Pers.) Nke. An dürren Eichenzweigen in der
Kreuzleiten bei Kremsmünster, in der Haselbäckau bei Schlierbach , bei
Ottstorf.

1579. D. verrucaeformis (Ehrli.) Nke. An dürren Haselzweigen bei
Steyr (Saut.), an abgedorrten Buchenästen im Schwarzholz bei Kr ein s-
münster, im Grillenpass bei Kirchdorf, am Kremsursprung; an dürren
Zweigen bei HalLstatt (w. Niessl, in lit.). ' ' FJ

1580. D. favacea (Fr.) De Not. Auf abgestorbenen Aesten im
Kriftnergraben bei Kremsmünster.

13. Xylarieaei. ,

350. HYPOXYLON (Bull.) Tul.

1581. H. coccineum (Fr.) Tul. Die Schlauchform: Sphaeria fragi-
formis Pers. auf Buchenrinde beiLiuz, auf dem Greiuerberg bei Schwarzen-
bez'g im obern Mühlviertel, bei Stejr (Saut.), am Kremsurspruug.

1582. H. fus cum (Fr.). Au dürren Laubholzästen, besonders der
Buchen, allgemein verbreitet, wie im Staudacherholz bei Kremsmünster,
bei Aistersheim (Keck), bei Kirchdorf, im Bodinggraben nächst der Blumauer-
alpe (Stoitzn.), bei Steyr (Saut.), an Weissbuchenrinde im Grillenpass bei
Kirchdorf, bei Grein (v. Hflr. in lit.).

1583. H. rublginosum (Pers.) Nke. An moderndem Buchenholze
im Walde auf dem Sulzberg bei Traunkirchen (v. Hflr. iu lit.).

1584. H. COhaereilS (Pers.) Nke. An Buchenriude bei Linz, auf
alten Hainbuchenstöcken der Mandlleiten bei Kremsmünster, au morschen
Laubholzstämmen nächst der Biudergrub bei Kirchdorf, an modernden
Buchenästen im Pfarrwald zu Vöcklabruck (v. Mörl).

1585. H. multiforme (Fr.) Nke. An Baumstämmen bei Steyr
(Saut.), an Baumrinden in der Kreuzleiten bei Kremsmünster, an Weiden-
stäiumen bei Leonstein; an einem Buchenstocke bei Grein (v. Hflr. in lit.).

1586. H. gramilosiim (Pers.) Fr. An alten Hainbuchenstöcken,
bei Kremsmünster, an gleichem Standorte im Wieuerweg bei Michldorf.

1587. H. COlicentricum (Bolt.) Fr. An Baumstöcken bei Steyr
häufig (Saut.), an alten Baumstöcken bei Krenisegg, auf geschwemmtem
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und aufgeschichtetem Fichtenholze in den Kohlstätten der Seiiseuwerke zu
Miehldorf.

351. USTULINA Tul.

1588. U. vulgaris Tul. An morschen Bauinstrünken durch das
Gebiet allgemein verbreitet.

352. NUMMULARIA Tul.

1589. N. Blllliardi Tul. Au der Rinde von Prunus Pad us im
Konventgarten zu Krenismünster, an einem Weidenstrunke in der Ort-
schaft Seebach bei Kirchdorf, an einem morschen Baumstamme (wahr-
scheinlich Buche) auf dem Kalbling nächst der Gradalpe bei Miehldorf
iu 4000'. n" :••>: ..(

353. XYLARIA (Schrk.) Tul.

1590. X. Hypoxylon (-£?'.). Auf morschen Baumstrünken durch
das ganze Gebiet verbreitet.

1591. X. polymorpha (Pers.*). In mehreren Formen auf Buchen-
strünken am Ufer der Steyr bei Klaus, in monströser Grosse (forma
p i s t i l l a r i s Nke.~) auf einem Buchenstrunke am Kremsursprung.

1592. X. longipes Nke. Auf einem Baumstocke in der Pestleiten
bei Kremsmüuster (v. MövV), auf einem Buclienstr.uu.ke im Schacher bei
Schlierbach.

-• » b) F i m i c o l i .

!.- •:•- 354. HYPOCOPRA (Fr.) Fuck.

1593. H. fimeti (Pers.) Fr. a) vaccina. Auf vertrocknetem Kuh-
dünger um die Gradalpe bei Miehldorf und die Schedlbauernalpe bei Klaus,
oberhalb des Schwarzenbach-Wasserfalles beim Kremsursprung.

355. SORDARIA Ces. et De Not.

1594. S. macrospora Auersw. libh. Fung, europ. Nr. 954. Auf
vertrocknetem Hasenkoth im Wienerweg bei Miehldorf.

Farn. VI. Disco in ycetes.

A. HELVELLACEI.

356. MORCHELLA Dill.

1595. M. esculenta Pers. Auf Sandboden in den Donau-Auen
bei Linz [Schdrm. 1. c. p. 86), auf Wiesen bei Steyr (_Saut. in lit.),

Download from The BHL http://www.biodiversitylibrary.org/; www.biologiezentrum.at



156 MORCHELLA.

auf e iner W a l d w i e s e im Ziegelholz bei K r e m s m ü n s t e r , im Pie reck bei
Schlierbach, in O b s t g ä r t e n zu Kirchdorf, auf B e r g w i e s e n bei Alfcpernstein,
beim Ki-einsurspruug, bei Frankenburg (Fiedl. 1. c. p. 45).

1596. M. conica Pers. Auf Bergwiesen bei Temberg im Enns-
thale (Saut, in lit.), auf dem Hirschwaldstein bei Altpernstein, bei Heilig-en-
kreuz nächst Kirchdorf; in der Krunimholzregion des g-rossen Pyrgas
( Oberltn.').

1597. M. elata Fr. In Fichtenwäldern zu Temberg im Ennsthale
(Saut, in lit.).

1598. M. cellaris Saut. Auf feuchtem Sande an einem Bierfasse
in einem Keller zu Steyr (Saut. Flora 1845 p. 134), an ähnlichem Stand-
orte im Gasthauskeller zu Schlierbach.

1599. M. patula Pers. Auf Wiesen bei Neufelden im obern Mühl-
viertel QSchmid). ^ •

357. HELVELLA L.

1600. H. esculenta Pers. Auf Bergwiesen bei Kirchdorf, in ver-
lassenen Holzschlägen am Kremsursprung.

1601. H. Infill a Schaff. In Lichtungen der Föhrenwäldchen auf
der Welserhaide bei Kleinmünchen.

1602. H. elastica Bull. Im fürstl. Lamberg'schen Garten zu Steyr
(Saut, in lit.).

358. GEOGLOSSUM Pers. ,

1603. Cr. viride Pers. In lehmigen Hohlwegen bei der Heindl-
mühle zwischen Kirchdorf und Leonstein.

1604. Cf. glabrum Pers. Auf Moospolstern am Ufer der Steyr im
Fiedlach zwischen Klaus und Preisegg.

1605. Cr. hirsutum Pers. Auf Sumpfwiesen beim Hofstättergut in
Urfahr-Linz, auf nassen Wiesen bei Rohrbach im obern Mühlviertel,
häufig auf dem Torfmoore beim Ecklhof in Seebach nächst Windischgarsten.

1606. Cr. difforme Fr. Auf Bergwieseu am Wege vom Humsen-
bauer in Michldorf gegen den Kremsursprung.

359. SPATHULEA Fr.

1607. Sp. flavida Pers. Auf Lärchennadeln in lichten Gehölzen
der Waldregion der Voralpen, wie zu Oberndorf und im Oberhamet bei
Kirchdorf, bei Ottstorf, Seisenburg, Steiubach am Ziehberg.

360. CUDONIA Fr.

1608. C. circinans (Pers.') Fr. Auf moosigen Grasplätzen au
Heckenrändern im Wienerweg bei Michldorf.
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361. MITRULA Fr.

1609. M. spathulata Pers. Unter jungen Ficliteu unweit der Bock -
niauer bei Grein (v. Hfir. in lit.).

B. P E ZI Z EI.
, ' i r O ••> , ~ J i •

362. PSEUDOPEZIZA Fuck.

1610. PS. Ranunculi ( Wallt'.). Auf der Unterseite welker Blätter
yon Ranunculus repens oberhalb der PfafFeiihub bei Kirchdorf.

1611. Ps. Jungermanniae Nees. Auf Lebermoosen in Wäldern
bei Steyr (Saut.). •••--,

363. NIPTERA (Fr.) Fuck. / . ; ; t l i

1612. N. laoustris Fr. An Halmen von Scirpus lacustris in
Lachen vor dem Schacher bei Kremsmünster.

1613. N. cinerea Batsch. An morschem Holze bei Steyr (Saut.
in lit.), bei Kirchdorf.

1614. N. melaleuca (Fr.). An morschen Baumstämmen bei Ried
im Inn viertel (Saut, iu lit.).

1615. W. umbonata (Pers.'). An Tauuenzweigen bei Ried im Inn-
viertel (Saut, in lit.).

1616. N. Uda (Pers^). Auf feuchtem Holze bei Steyr (Saut, in lit.).

364. TRICHOPEZIZA Fuck.

1617. Tr. punctiformis (Fr.). Auf abgefallenen Blättern bei Steyr
(Saut, in lit., sub Peziza).

1618. Tr. nivea QHedw.). Auf ^kazienzweigen im Hofgarten und
auf denen von Syringa vulgar is bei der Kochsölde in der Todtengasse
zu Kremsmünster.

1619. Tr. villosa (Pers.~). An Kräuterstengeln bei Steyr (Saut.
in lit.), an dürren Stengeln von Silene nu tans auf Kalkfelsen bei
Preisegg unweit Klaus.

1620. Tl\ varians (Saut.). Auf alten feuchten Kräuterstengeln
bei Steyr (Saut. Flora -1845 p. 133 sub Peziza).

1621. Tr. sulphurea (Fr.). An trockenen Kräuterstengeln bei
Steyr (Saut, in lit.).

1622. Tr. Nidulus (Schm. et Kze.). Auf trockenen Stengeln von
Convallaria majalis bei Steyr (Saut.).

1623. Tr . p u l v e r a c e a Fuck. Auf al ten Strünken von A s p i d i u r u
F i l i x m a s bei Steyr (Saut, in lit., sub P e z i z a P t e r i d i s A, et S.).
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365. HYALOPEZIZA Fuck.

1624. H. Ciliaris [Schrad.). Auf abgefallenen Bucheiiblättem bei
Steyv [Saut, in lit.), auf faulenden Aliornblättern am Krenisurspmng.

366. PEZIZELLA Fuck.

1625. P. rubella (Pers.). An faulender Tannenrinde bei Kirchdorf,
bei Hausmaning*, an tauiieneu Zaunstangen bei Wels, zu Kremsegg, an
gefällten Kirschbäumen bei Schlierbach, an gefällten Zwetschkenbäumen
zu Kremsdorf bei Kirchdorf.

1626. P. dilutella [Fr.). An faulenden Kräuterstengeln bei Steyr
[Saut, in lit.).

1627. P. dentata (Pers.). Auf morschem Holze bei Steyr {Saut.

in lit.)-

367. TAPESIA (Pers.) Fuck.
A « ^ j . \M i.

1628. T. rosae (Pers.')- An Stämmen und Zweigen von Rosa
can ina bei Kirchdorf, von Rosa a lp ina am Ufer der Steyr bei Klaus
(als T y m p a n i s ob t ex t a Wallr.~).

1629. T. fusca [Pers.). An abgestorbenen Zweigen bei Steyr
[Saut, in lit. als Peziza vulgaris Fr.).

1630. T. atrisetla [Saut.). An feuchtem alten Holze, das sie
stellenweise überzieht, auf dem Damberg bei Steyr (Saut. Flora 1845
p. 133, sub Peziza).

368. DASYSCYPHA Fuck.

1631. D. bicolor [Bull.). An vertrockneten Zweigen von Cra-
taegus oxyacantha bei Steyr (Saut.), an dürren Eichenzweigen in der
Föhrleiten bei Kremsmünster.

1632. D. calycina QSchum.) Auf trockenen Tannenästen im An-
stiege des hohen Priel (Saut.).

1633. D. virginea (^Batsch). An morschem Holze der Aumühle bei
Steyr (Saut, in lit.), an morschen Buchenzweigen beim Kremsursprung
und im Anstiege der Gradalpe.

1634. D. clandestina (Bull.). An abgefallenen Zweigen und alten
Grashalmen bei Steyr (Saut, in lit.).

1635. D. papillaris [Bull.). An morschem Holze bei Steyr [Saut.
in lit.).

369. PEZIZA (DU1.) Fuck.

1636. P. cyathoidea Bull. An abgestorbenen Kräuterstengeln bei
Steyr, auf dürren Eichenblättern bei Ried im Innviertel (Saut.).
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1637. P. Scutula Pers. Auf trockenen Labiaten-Stengeln bei Steyr
und bei Ried im Iunviertel (Saut.)

1638. P. Neesii Flw. Parasitisch auf dem Thalhis von Haema-
tomnia e la t inum, an Tannen bei Krernsmünster, bei Steyr (Saut.), an
Weisstannen und Ahorn bei Kirchdorf und Michldorf, bei Ischl (Lojka).

1639. P. inflexa Bolt. An abgestorbenen Stengeln von Urtioa
dioica bei Ried im Innviertel {Saut, in lit.).

1640. P. litoi'ea Fr. An Rohrhalmen bei Steyr {Saut, in lit.).
1641. P. Capula Nov. act. Hafa. Mit der vorigen [Saut, in lit.).

370. BISPORA Fuck.

1642. E. monilifera Fuck. Die Conidienform: Bispora monilioides
Cord a auf der glatten Schnittfläche von Buchenstrünken im Walde des
Sulzberg bei Traunkirchen (v. JHflr. in lit.), an entrindeten abgefallenen
Buchenzweigen beim Kremsursprung.

, 371. HELOTIUM Fr.

1643. H. fimetarium Pers. Auf vertrocknetem Kuhmist im Walde
von St. Thomas bei Ried im Innviertel {Saut.).

1644. H. chlorellum {Saut). An Tannenwurzeln bei Aubach nächst
Ried im [nnviertel {Saut, in Flora 1845 p. 133 sub Peziza).

1645. H. auveum Pers. An faulenden Aesten und Zweigen von
Abies pec t ina ta im Marktholz bei Kirchdorf, im Seisenburgerwald, bei
der Steinwänd unweit Klaus, an abgestorbenen Stämmen und Aesten von
Pinus Mughus in der Krummholzregion des kleinen Priel.

1646. H. pileiforme {Saut.). Auf faulem Holze im Kobernausser-
wald (Saut, in Flora 1845 p. 134 sub Peziza).

1647. H. fructigenum {Bull.) Fuck. Auf abgestorbenen Zweigen
bei Steyr [Saut, sub Peziza).

1648. H. aeruginosum (Flor, dan.) Fr. An morschem Holze auf
dem Damberg bei Steyr [Saut.), auf faulen' Baumstrünken am Krems-
ursprung1, auf morschem Holze in der Waldregion des hohen NTock (v. Mörl).

1649. H. acuiim (A. S.) Fr. Auf Tannennadeln bei Steyr {Saut.
in lit.), auf modernden Fichtennadeln im Walde nächst der Pfaffenhub bei
Kirchdorf.

1650. H. lenticillare {Butt.) Fr. An morschen Stämmen bei Steyr
{Saut, in lit.).

1651. H. citrinum (Ilechv.) Fr. An faulendem Holze bei Steyr
{Saut.), an gleichem Standorte bei Kremsmünster (v.Mörl), auf morschen
Baumstrünken am Kremsursprung und im Anstiege der Gradalpe.

1652. H. epiphyllum (Pers.) Fr. An abgefallenen Blättern bei
Steyr (Saut, in lit.).
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1653. H. herbarum (Pers.) Fr. An Kräuterstengelu bei Steyr
(Saut, in lit.).

1654. H. tenerrimum Fr. Auf abgestorbenen Fichtennadeln bei
Steyr (Saut.).

1655. H. Claviis (A. S.). Ueber Moosen in Waldsürupfen bei
Dachsberg unweit Steyr (Saut.).

1656. H. Buccina (Pers.) Fr. An taimenen Zauustangen zu Wolf-
gangstein bei Kremsmünster.

1657. H. P h i a l a (Flor, dan.) Fr. An der Rinde von S a l i x a l b a
bei Steyr (Saut.).

1658. H. Phragmitidis (Saut.). An faulenden Halmen von P h r a g -
mites cominunis bei Steyr (Saut, in Flora 1845 p. 133 sub Peziza).

1659. H. perelegans (Saut.). Auf alten Grashalmen in Gebüschen
„unterm Himmel" bei Steyr (Saut. 1. c. sub Peziza).

1660. H. micans (Saut.). An einem alten Eichenstocke bei Ried
im Innviertel (Saut, in Flora 1841 p. 379 u. 380).

1661. H. pallescens (Pers.). In Wäldern bei Steyr (Saut, in lit.).
1662. H. chionaeum Fr. An Tannenzapfen bei Ried im Innviertel

(Saut, in lit.).
1663. H. disciforme Fr. An faulenden Buchenästen bei Steyr

(Saut, in lit.).
1664. H. carneum Fr. An alten Stämmen bei Ried im Innviertel

(Saut, in lit.).

372. LEUCOLOMA Fuck.
... i.

1665. L. Hedwigi i Fuck. Zwischen Moosen bei Steyr (Saut, in
lit. als P e z i z a l e u c o l o m a JETedw.).

b) Ricciaecola (Corda, nou Saut.). Ueber Riccia g l a u c a bei Steyr
(Saut, in lit.).

873. PYRONEMA (Carus) Fuck.

1666. P. omphalodes (Bull.). An lehmigen Wegrändern bei An-
dorf im Innviertel (Saut.), auf alten bemoosten Bauuistöcken auf der
Waldhöhe bei Wartenburg nächst Vöcklabruck (v. Mörl).

1667. P. subhirsutum (Flor. dan.). Auf Lehmboden in Wäldern
bei Ried im Innviertel (Saut.).

1668. P. haemastigma (Moehl.). Auf Wellsand in der Au bei
Steyr (Saut.), in den Auen der Donau bei Linz.

1669. P. sulphuratum (Schum.). Auf Waldboden bei Steyr (Saut.
in lit.).

1670. P. xanthomelas (Pers.). Im Höllwalde bei Steyr-Garsten
(Saut, in Flora 1845 p. 135 sub Peziza), im Hofbergwald bei Grein und
an anderen waldigen Orten daselbst (v. Hflr. in lit. sub Peziza).
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1671. P. aurantio-nigruni (Saut.). Auf lehmhaltigem Sandboden
in einer Au bei Steyr [Saut. Flora 1852 p. 579, sub Peziza).

1672. P. aurantio-batlilim (Saut.). An Wegrändern in der \u bei
Steyr (Saut. 1. e.).

2673. P. EicciaecOlum Saut. non Corda. Auf Ricci a g lauca
bei Steyr (Saut.).

374. HUMARXA Fuck.

1674. H. SClltellata (L.~). Auf morschem Holze bei Steyr, bei Ried
im Innviertel Q$aut. in lit.), im Linzerbad zu Kreuzen bei Grein, an
den Mühlen und Hammergerüsten zu Michldorf: auf der Holzleitung- im
Sige.-bachgraben bei Traunkirchen (v. Hfir.), auf dem Kasberg, auf dem
Gahberg bei Sehörfling (v. MörV).

1675. H. stercorea (_Pers.~). TJeber Kuhmist auf dem Schoberstein im
Ennsthale (Saut.~), auf faulenden Tannennadeln im Moose bei Aisterheim
(KecK).

1676. H. setosa (Nees.). Ueber faulenden Blättern auf dein Gahbero-
bei Sehörfling (v. Mörl).

1677. H. hemisphaeria (Wigg^- Auf fettem Boden im Hohlwege
von Kirchdorf gegen den Laufenbühel; in der Au bei Steyr (Saut, in lit.},
im Regauerwald bei Vöcklabruck (v. Mörl).

1678. H. ibl'Uunea (A. S.~). An Grabenrändern in Nadelwäldern bei
Ried im Innviertel (Saut.), auf einer Brandstelle im Wäldchen unterhalb
des Schillesbüchlergmtes zu Oberschlierbach.

1679. H. Mrta (_Schwn.~). Im Gobelwald bei Grein, auf blosser Erde,
unweit der Quelle am Fuss des Berges, selten und leichfc zu übersehen
(v. Hflr. in lit., sub Peziza).

1630. H. albo-badia (Saut.). Auf Erdboden bei Steyr (Saut. Flora
4 845 p. 432, sub Peziza).

1681. H. limosa (Saut.). Auf Föhrennadeln in einem lehmigen Wald-
sumpfe bei Steyr (Saut. 1. e.~).

1682. H. ollaris (Fr.). An lehmigen Wegrändern bei Andorf im
Innviertel (Saut.).

375. PLECTANIA Fuck.

1683. PL COCCinea (Jacq.). Auf faulen Zweigen in Gebüschen des
Dambach bei Steyr (Saut.), auf vermorschten Buchenzweigen am Krems-
Ursprung.

376. PSEUDOPLECTÄNIA Fuck.

1684. Ps. nigrella (Pers.). Auf moderigem Nadelholz im Walde bei
der Anschlussmauer in Urfahr-Linz.

P n e t s r l i u. S r l i i e d e r m a y r , Krypl.-Flora. j \
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• - 377. ALEUItXA Fuck.

1685. A. aiirantia (Flor, dan.) Auf Lehmboden im Walde des Zau ber-
th al bei St. Margarethen nächst Linz, im Schatten einjähriger Kräuter
auf Sandboden zwischen Saxen und Klamm (v. Hflr. in lit., sub Peziza) ,
unter gefällten Tannenstämmen bei Ried im Inuviertel (Saut. Flor. 1841
p. 45 sub Peziza), auf Thonboden bei Wolfsegg (Petrshf. Hb. Schdrm.~),
bei Steyr (Saut, in lit.), im Föhren seh a eher und auf Brachäckern bei
Schlierbach, im Oberhamet bei Kirchdorf.

378. PLICÄHIÄ Fuck.

2686. Pl. foa&ia (Pers.~). Am Rande des Fusssteiges von Kirchdorf
nach Hausmaning-, an "Wegrändern im Walde nächst dem Schlosse Kreuzen
bei Grein.

1687. Pl. alutaeea(-Pe)\s.). Auf Lehmboden im Allhaminger Schacher
nächst Weisskirchen, im Schwarzholz bei Kremsmünster.

1683. Pl. violacea (Pers.'). Auf morschen Tannenstrünkon im Scha-
cher zu Schlierbach, auf Eichenstrünken bei der Heindlmühle in Ober-
sclilierbach, an Buchenstrünken auf dem Thuruhamberg bei Miehldorf;
auf Bucheuscheitern im Walde bei Wartenburg- und auf Fichtenstrünken
bei Timelkam nächst Vöcklabruck (v. MörY).

1689. Pl. cersa (Soiv.}. In einem Glashause des fürstl. Lamberg'-
schen Gartens zu Steyr (Saut.').

1600. P l . repanda (Whlbg.). Auf Erdboden bei Steyr (Saut, in lit.),
in einem dunklen Waldwege über modernden Fichtennadeln auf dem Pröller
bei Michldorf.

1691. Pl . Marsuptum (Pers.^j. Auf feuchter Gartenerde bei Steyr
(SauQ.

1692. Pl. diltlta C^V.). Im Walde bei Oberhaus nächst Vöcklabruck,
auf Mergelboden, unter Moos vereinzelt (v. 3förl).

1693. P l . applanata (Fr.~). Auf Thonboden bei St. Thomas nächst
Ried im Innviertel (Saut, in lit.).

1694. Pl. fuliginea (Schum.~). Auf Waldboden bei Steyr (Saut.
Flora 1845 p. 135, sub Peziza).

379. PUSTULAHIA Fuck.

1695. P . ciipxilai'is (£.). In schattigen Stellen des Kurhau.sparkes
zu Hall.

1696. P. carbonaria (A. S.). Auf einer Brandstelle im Wäldchen
unterhalb des Schillesbüchlergutes zu Oberschlierbach.

1697. P. vesiculosa (Bull.). Auf fettem Boden des Lamberg'schen
Gartens zu Steyr (Saut, in lit.) , auf mit Pferdemist gemengtem Schutte
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an der Friedhofmauer zu Linz, auf Pferdemist in Düngstätten zu Kirch-
dorf, zu Ottstorf, auf mit Pferdemist gemengtem Strassenkoth in der
Loosau bei Leonstein.

1698. P. arenaria (Osb.). Kommt bei Steyr bis an die Mündung des
Steyrflusses, in feinem Flusssande vergraben, gesellig vor: ohne Wurzel-
rudimente, der Becher aussen mit kleienförrnigen, bräunlichen Schuppen
bedeckt, innen weisslich, daher vielleicht you der ächten Species ver-
schieden (Saut. Flora 1845 p. 134, sub Peziza,).

380. SARCOSPHÄERA Auersw.

1699. S. macx'OCalyx (Miess) Auersw. An faulenden Baum-
wurzeln in einem Hohlwege im Anstiege der Schedlbauernalpe bei Klaus.

331. ©TIDEA (Pers.) Fuck.

1700. O. onotica (Pers.). Im Wellsande der Donau nächst der Mi-
litärschwimmschule ?u Linz.

1701. O. COChleata (De C.~). Auf zähem Lehmboden in neuen An-
lagen des Kurhausparkes zu Hall.

382, ACETABULA Fuck.

1702. A. VUlgaris Fuck. Auf feuchten Aeckern bei Steyr (Saut.)

1703. A. SUlcata (Pers.)- Iu Buchenwäldern der Hanfleiten beiNen-
pernstein, am Kremsursprung.

1704. A. perlata (Fr.). Auf Erdboden zu Gleink bei Steyr (Engel
fide Saut, in lit.).

383. SCLEROTINIA Fuck.

1705. Sc. tuberosa (Hedw.). Auf nassen moosigen Wiesen oberhalb
St. Magdalena bei Linz, auf dem Gusterberg bei Kremsmünster (Hofst.),
im Obstgarten des Wiesergutes zu Dauersdorf bei Nussbach, bei der Giess-
hub nächst der Heindlmühle bei Leonstein, beim Gradenhäusl zu Ottstorf
bei Kirchdorf, beim Bödlhäusl am Wege zum Kremsurspruug-; auf nassen
Wiesen im Diessenbachthale bei Vöcklabruck (y. Mörl).

3S4. MACROPODIA Fuck.

1708. M. Macropus (Pers.). Eine Zwergform in schattigen Ge-
büschen auf Thonboden im Kurhausparke zu Hall.

1707. M. Ciborium (Flor. dan.). Auf'Haidewieseti des Daniberg bei
Steyr (Saut.).

11*
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1708. M. melaena (Fr.). Auf bemoosten morsclieu Baumstriinken
bei Steyr (Saut, in lit.), im El'ergraben bei Ottstorf.

C. BÜLGAEIACEI.

385. CALX.0RIA Fr.

1709. C. deliq.uescens Fr. Die Conidienform: Dacrymyces lacryma-
lis Corda, an einem modernden Lärchenstrunke im Walde bei den Tragler-
häusern unweit Altpernstein.

1710. C. stillata Fr. Die Conidienform: Dacrymyces ställatus Nees.
auf alten Bretterzäunen, Fichtenbalken, Baumstöckeu u. dgl. bei nasser
Witterung häufig im ganzen Gebiete.

1711. C fusarioides Tul. Die sprossentragende Form: Dacrymyces
TJrticae Nees. auf dem vertrockneten Stengel einer Lab ia te bei Steyr
(Saut, in lit.).

1712. C. chrysocoma (Süll.) Fr. Auf faulem Holze bei Ried im
Innviertel (Saut, in lit.), an einem entrindeten morschen Apfelbaume beim
Tobiasgut zu Weinberg.

1713. C. vinosa (A. S.~) Fr. An Eichenzweigen bei Ried im Inu-
viertel (Saut, in lit.).

1714. C. lilacma (Wulf). An faulenden Stämmen bei Steyr (Saut.
in lit.).

386. LEOTIA Hill.

1715. Ii. atrovirens Pers. In Wäldern des Damberg bei Steyr (Saut.').
1716. L. lllTbrica Pers. Auf modernden Tannennadeln im Ober-

hamet bei Kirchdorf, auf faulenden Buchenblättern bei Altpernstein, am
Kremsursprung; auf moosigen Wiesenplätzen an Waldrändern des Sulz-
berg bei Traunkirchen (v. Hflr.), im feuchten Grase an Waldrändern bei
Grein (v. Hflr. in lit.), bei Ried im Innviertel (Saut, in lit.).

387. CORYNE Tul.

1717. C. sarcoid.es Tul. Die Conidienform: Tremella sarcoides Fr.
an faulenden Stämmen bei Steyr (Saut, in lit.), an einem morschen Apfel-
baume zu Lauterbach nächst Kirchdorf; die Schlanchform: Bulgaria sar-
coides Fr. auf gefällten Eichenstämmen zu Hausmaning bei Kirchdorf, an
den Sensenhammergerüsten zu Michldorf, auf der Schnittfläche eines Eichen-
struukes nächst der Heindlmühle zu Oberschlierbach.

388. BULGARIA (Fr.) Fuck.

1718. B. inquinans (Fr.) Fuck. Die Conidienform: Tremella foliaeea
Pers. an gefälltem Tannenholze zu Lauterbach nächst Kirchdorf, an
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gefällten Eicheiistämmcn in der Sagemühle zu Kreiiisniünster \ die Schlauch-
form am eben genannten Standorte, auf Werkholz bei Steyr QSaut. in lit.),
auf gefälltem Eichenholze zu Kirchdorf und bei den Sensenhämuiern zu
Michldorf; bei Hallstadt (v. AJiessl in lit. ad Poetsch), auf Buohenscheitern
bei Vöcklabruck (y. Mörl).

1719. B. pura Fr. Auf faulendem Tannenholze bei Steyr (Saut, ia
lib.), auf entrindeten aufgehäuften Fichtenstämmen bei Klaus.

3S9. ASCOBOLUS Pers.

1720. A. furfuraceus Pers. Auf vertrocknetem Kuhmist von Vieh-
weiden zu Michldorf, Atzeisdorf und Weinzierl bei Kirchdorf, auf der
Schedlbauernalpe bei Klaus.

1721. A. glaTber Pers. Auf Kuhdünger oberhalb des Schwarzen-
bach-Wasserfalles am Kremsursprung.

1722. A. pilosus Fr. Auf vertrocknetem Kuhmist am Windhager
See oberhalb der Rossleiten bei Windisehgarsten, ia der Krumraholzregion
des Warscheneck.

1723. A. carneus Pers. Auf Kuhdünger oberhalb des Schwarzeu-
bach-Wasserfalles beim Kremsursprung-.

1724. A. ciliatUS Schm. et Kze. Auf Pferdemist beim Schiefergut
zu Oberschlierbach.

D. PATELLARIACEI.

390. HETEROSPHAERIA Grev.

1725. H. Patella {Tode) Fr. a) alpestris. An verdorrten Stengeln
von Mulgedium alpinuni und Gentian a pannonica auf der Grad-
alpe bei Michldorf.

b) caiupestris. An Kräuterstengeln im Schacher bei Kremsmünster.

391. LECANIDION Endl.

1726. It. atrum Endl. Auf Zaunstangen am Wrege in die Papier-
mühle bei Kremsinünster Poetsch (Rbh. Fung, europ. Ed. II C. IV p. 33),
bei Steyr {Saut, in lit.), auf der Rinde von Tannenbalken bei Kirchdorf,
an alten entrindeten Weidenstämraen in den Kremsauen daselbst, an einem
entrindeten Apfelbaume beim Föderlehnergut in der Haselbäckau bei
Schlierbach.

392. CENANGIUM (Fr.) Fuck.

1727. C. Ribis Fr. Die Schlauchfonu an dürren Zweigen von
Rib es rubrum im Hofgarten zu Kremsmünster.
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1728. C. Cerasi {Tul.) Fuck. Die Schlauchform an dürren Aesten
und an der Rinde yon Kirschbaumstämmen in der Landwied zu Kreras-
niünster, an gleichem Standorte im Wienerweg bei Michldorf.

1729. C. saligmim Fuck. Die Schlauchform an der Rinde von
Salix Caprea im Plangraben, zu Leonstein.

1730. C. ferruginosum Fr. An der Rinde jüngerer Stämme von
Abies pect inata auf der Atzelsdorfer Weide bei Michldorf und auf der
Schedlbauernalpe bei Klaus.

1731. C. Pinastri " Tul. Die Schlauchform auf Scheiterholz in
Kremsmünster.

1732. G. alnetim {Fr.) Fack. Die Schlauchform an Erlenrinde auf
der Atzelsdorfer Weide bei Michldorf.

393. PEZICULA Tul.

1733. P. Beslnae {Fr.') Fack. Auf ausgeflossenem Harze junger
Fichten in der Hanfleiten bei Neupernstein.

394. LACHNELLA Fr.

1734. £a. EiOMcerae {Fr.) Fuck. An dürren Zweigen von Lo n i -
cer a n i g r a auf der Schabenreituerhöhe bei Kirchdorf.

1735. Xa. barbata {Kze.) Fr. An Zweigen von Evonymus eu ro -
paeus bei Kreiusniünsfcer.

1736. I>. triblidioides {Jßbh.). An dürren Zweigen von Berberis
vulgaris bei Steyr {Saut.~).

1737. Ii. p l i a c i d i o l d e s Fr. An trockenen Stengeln von U r t i c a
d i o i c a nächst der Kirche zu Utzenaich im Inn viertel {Saut.).

E. P H A C I D I A C E I .

395. EXOASCUS Fuck.

1738. E. Pr imi Fuck. Au den Fruchtknoten von P run us d o -
m e s t i c a alljährlich im April und Mai, die unter dem Namen „Boeks-
liörndl" bekannten Missgestaltungen der Früchte verursachend; sehr ver-
breitet und die ganze Zwetschkenernte vernichtend im Frühjahr 1869 u. 1874 ;
auch an P r u n u s Pad us nächst der Schenkenmühle bei Kirchdorf.

396. PROPOLIS (Fr.) Fuck.

1739. Fr. Rosae Fuck. Die Conidienform: Exidia Saechaiina Fr. an
gefällten Fiehtenstämmen zu Hausmaning nächst Kirchdorf.
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1740. Pr. rubella Fuck. Die Conidienform: Exidia recisa Fr. an
Weidenasten in der Schönau bei Kreuismünsfcer und am Agerflusse bei
Vöeklabruck (v. Iförl).

1741. Fr. transversalis Fuck, Die Co ni dienform: Exidia glandulosa
Fr. an gezimmertem Holze nächst der Papiermühle zu Krems minister, an
morschen Lärchenbalkeu bei der Schiessstätte zu Kirchdorf, auf Bucheu-
scheitern, Escheuholz u. dg-I. in Kirchdorf, am Kremsursprung', bei Steyr
(Saut, in lit.), an Bucheiizweigen im Plangraben zu Leonstein, an Syr inga
yu lga r i s im Gärfcchen zu Preisegg unweit Klaus.

397. LOPHODERHIUffl (Chev.) Dub.

1742. Xa, juniperinum De Not. Auf Nadeln von Juu ipe rus
comm unis beim Bangluiair unweit Urfahr-Linz.

1443. L. Pinastri Chev. Auf Fichtennadeln im Ziegelhol?, bei
Kremsmünster (v. MörV), bei Preisegg unweit Klaus.

1744. 3d, arundinaceum Chev. b) citliuigenum. An trockenen Blättern
von Calam agr o stis si lvatica im Anstiege der Gradalpe, an Blättern
und Halmen von Festuca g i g a n t e a in der Hanfleiten bei Neupernstein.

398. COCCOMYCEB De Not.

1745. C. tumida (Fr.) De Not. An vertrockneten Stengeln von
G-aleobdolon luteum in einem hohlen Baume zu Weiuzierl bei Kirch-
dorf; auf alten Buchenblättern bei Grein (v. Hflr. in lit.).

3S9. COLPOMÄ Wallr.

1746. C CjuercilUltti Wallr. Auf abgestorbenen Eichenästen und
Zweigen zu Kremsmünster, im Schacher und in der Haselbäckau bei
Schlierbach, im Grillenpass und zu Hausmaning" bei Kirchdorf, im Heiudl-
müllerschacher bei Leonstein.

400. HYFOBEBMA De C.

1747. H. commune Dub. Die Spermogonienform: Leptostroma vul-
gäre Fr. an verdorrten Stengeln von Di centra spectabi l is zu Kirch-
dorf, die Schlauchform: Hysterium commune Fr. an trockenen Kräuterstengeln
im Asperghofer Steinbruch bei Kremsmünster.

1748. H. virgultorum De G. Die Schlauchforni: Hysterium Rubi
Pers. an dürren Zweigen von Rub us-Arten bei Kremsnninster, bei Steyr
(/SW.).
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1749. H . s c i r p i n u m Dub. Die Spermog-onieiifbrni: leptostroma
scirpinum Fr. auf Blät tern von I r i s P s e u d a co r us und auf Stengeln vo;i
S c i r p u s l a c u s t r i s am Teiche zu Kremsegg.

401. HYSTEHIUM Tode.

1750. H. biforme Fr. An entrindeten Fichtenästen im Preisegger-
graben und in der Steyrling bei Klaus.

1751. H. elatinum Fers. An der Rinde alter Föhren bei Ried im
Iunviertel (Saut.), an abgefallenen Lärchenästen im Grilleupass bei
Kirchdorf.

1752. H. pulicare Fers. An der Borke alter Birkenstämme bei
Linz, Grein (v. Hflr. in lit.), Kirchdorf, in Hausleiten bei Kremsmünsfcer,
am letztgenannten Standorte auch auf Erleurinde; auf Eichenrinde nächst
der Schenkenmühle bei Kirchdorf, bei Steyr (Saut.').

1753. H. Fraxini Pers. Auf dürren Aesten von Frax inus e x -
celsior bei Kremsmünster, nächst der Stelzhub zu Ottstorf bei Kirchdorf.

402. APORIA Dub.

1754. A. herbarum (Fr.) Dub. Auf vertrockneten Blättern von
Convallaria majalis bei Klaus.

403. PHACIDIUM Fr.

1755. Ph. coronatum Fr. Auf abgefallenen Buchenblättern zu
Ternberg im Ennsthale (Saut.), in der Hanfleiten bei Neupernsteiu uud
am Kremsursprung, an abgefallenen Birubaumblättern im Schwarzholz und
an Eichenblättern bei der Madlmühle nächst Kremsmünster.

1756. Ph. dentatum Fr. Auf abgefallenen Blättern bei Hallstadt
(v. Niessl in lit. ad Po et seh) , auf modernden Eichenblättern zu Atzelsdorf
bei Michldorf und im Schacher zu Schlierbach.

1757. Ph. illlbi Fr. Auf der Oberseite welkender Blätter von
Rubus idaeus nächst der Pfaffenhub bei Kirchdorf.

1758. P h . V a c c i n i i Fr. Auf welken Blättern von V. Vifcis i d a e a
auf der Schedlbauernalpe bei Klaus.

404. STECHA Fr.

1759. St. Ilieis (Chev.~) Fr. Auf der oberen Blattfläche von cul-
tirirtem und wildwachsenden Hex Aquifolium bei Kirchdorf.

b) Helleborl Rbh. in lit. ad Poetsch. An der unteren Blattfläche von
Helleborus niger in allen Voralpen des Kalkgebietes, z. B. im Wiener-
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weg bei Michldorf, bei Klans, in der Grünau bei Scbanisfcei», im Hinter-
stoder, bei Traunkirchen (v. Hflr.^).

2760. St. Liaiirl Rbh. in lit. ad Schdrm. Auf der untern Blattfläche
you cultivirtem L a n r u s n o b i l i s in der Orangerie des Stiftes Schlierbach.

405. RHYTXSMA (Fr.j Tul.

1761. Rh, a,cerinum CPersJ) Tnl. Die Sohlauchform an welkenden
Blättern von Acer Pse ud opla tanus im ganzen Gebiete allgemein ver-
breitet.

1762. Rh. salicinum Pers. Die Schlauchform auf Blättern von
Salix purpurea in den Donau-Auen bei Linz, an schmalblättrigen Wei-
den in der Schönau bei Kvemsmhnater, auf Blättern von Salix incana
im Plangraben zu Leoustein, auf Sal ix Caprea zu Kohlendorf und iu
der Kreuzleiten bei Kremsmünster, zu Kirchdorf, Bluinau, Lauterbach,
Klaus, Leoustein (v. Mörl), auf Sal ix g lab ra auf der Schedlbauerualpe
bei Klaus und auf der Barnstaileralpe bei Michldorf.

1763. Rh. Onobrychis De C. An Blättern von O. safciva auf dem
Georgenberg zu Michldorf.

1764. Rh. Andromedae Pers. Auf welkenden Blättern von Au-
droineda polifolia im Torfmoore zu Edlbach bei Windischgarstea und
in der Föhrau zu Helmansödt.

F. STICTAOEI.

406. HABROSTXCTIS Euck.

1765. H. O cell at a {Pers.) Fuck- An verdorrten Weidenzweigen der
Hecke, welche bei dem Gasthause „am Stein" bei Tramikirchen den Traun-
see vom Fahrtwege nach Traunkirchen abschliesst (_v. Hfir. in lit.).

407. STICTIS Pers.

1766. St. pallida Pers. Auf moderndem Holze bei Eied im Inn-
viertel [Saut.~).

408. SCHMITZOHIA Fr.

1767. Sein». Carestlae Rbh. An dürren abgefallenen Fichteuj^eigen ^. 5-
in der Teufelsleiten bei Kremsmünster, an glatter Rinde einer jungen Föhre
im Plangraben zu Leonstein.
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Anhang.

S t e r i l e Mycelien.

409. HYFHA Nees.

1768. H. argentea Diib. Au alten Brunnenröliren in Kirciidorf.
1763. H. aracknoidea Nees. Auf altem Holze in Wolfgang-stein

bei Kremsniünster.

410. XYLOSTROMA Tode.

1770. X. Corilim Pers. Als „Hausschwamni" zwischen Mauer und
Holzverkleidung- feuchter Wohuungeu zu Neufelden im oberen Mühlviertel
{Sclbmid), im lunera gefällter Kirschbaunistämme zu Kirchdorf.

411. OZONIUM Lk.

1771. O. stuposum Pers. An morschem Holze oberhalb der Pfaffen-
hub bei Kirchdorf.

412. BYSSUS Auct.

1772. B. globosa LesJc. An faulendem Holze in den Braunkohlen-
gruben bei Wolfsegg (Petrthf. Hb. Schdrm.').

413. RHISOBIOBPHÄ Pers.

1773. Eh. subcorticalis Pers. Unter der Rinde morscher Baum-
stämme durch das ganze Gebiet verbreitet.

1774. Rh. fontigena Relent. In alten Wasserleitungsröhren, welche
oft gänzlich dadurch verstopft werden, zu Neufelden im Mühlviertel (_Schinid\
Kremsmünster, Kirchdorf.

414. SCLEKOTIUIVI Tode.

1775. S c . Clav i lS De C. Auf T r i t i c u m r e p e n s bei Kirchdorf,
auf H o r d e u n i d i s t i c h u m bei Kirchdorf, auf E l y m u s e u r o p a e u s im
Anstiege der Grada lpe , auf A i r a c a e s p i t o s a bei Altpernstein, auf
F e s t u c a g i g a n t e a zu Ottstorf bei Kirchdorf, auf F e s t u c a p r a t e n -
s is im Anstiege der Gradalpe, auf M o l i u i a c a e r u l e a bei Kirchdorf, auf
D a c t y l i s g l o m e r a t a bei Kirchdorf, auf S e s l e r i a c a e r u l e a im Plan-
grabeu zu Leonstein.

1776. Sc. hypnopll i lum Saut. An Hypnuin-Ar ten neben der
Kivchenmauer zu Moosbach im lunviertel (Saut. Flora 1845 p. 134, nicht
zu veiwechselu mit Sei. Hyp no rum Schani.).
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1777. J3c. m i l S C O r u m Pars. Auf fau lendem D i c r a n u m s c o p a -
r i u i n im W a l d e bei V ö i k l a b r u c k (y. Möri).

1 7 7 8 . §C. pyrlnum Pen*. An abgefallenen Aepfeln bei Schlier-
bach, an Zwetschken bei Kirchdorf.

1779. So. Mayidis Bub. An der männlichen Blüthenähre von Zea
Mays bei Kremsruünster.

1780. S c Brassioae Pers. Auf Kohlblättern im Hofgarten zu
Kremsiu iinster.

1781. Sc. nervale Fr. Auf abgefallenen Blättern von Zwetschken-
und Apfelbäumen bei Kirchdorf.

415. NAEMATELXA Fr. part.

1782. N. encephala Fr. Auf morschen Tannenbalken bei der
Schiesssiätte und bei der Schenkenmühle, dann bei Heiligenkreuz unweit
Kirchdorf, an gefällten Tannenstämmen beim Hucheck zu Oberschlierbach.

Gesainmtzahl der Pilz-Gattungen 263
,, „ „ Arten 1207.
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Lichenes,

Ser.l. Lichenes parasitici/^r. (Pseudolich. Auct)

A. PYRENOCARPI.

416. SOROTHELIA Kbr.

1783. S. c o n f l u e n s Kbr. Auf dem Thallus von P h l y c t i s a r -
g e n a an einem Binibauiustamme zwischen Renshof und Kirchdorf.

417. PHARCIDIA Kbr.

1784. Ph. COngesta Kbr. Auf dem Discus von Lecanora i n -
tumescens an Ebereschenstämmen zu Sandl bei Freistadt im untereu
Mühlviertel, vou L. subfusca f. chlarona an Zwetschkenbaumstämmen
beim Laimhäuse], am Wege vom Scheiterstadel zum Neuhof und von der
Urlaubskapelle au der Lambacherstrasse zur Weingartuersölde bei Krems-
münster, bei Rabenhub, bei Haubenlehen und in Penzendorf in der Pfarre
Wartberg; au Weidenstämmen an der Strasse von Mistelbach nach Buch-
kirchen bei Wels, an Pappelstämmen im Geröhre zu Buchkirchen (Rauch
et Poetsch.').

418. TICHOTHECIUM Trev. ein.

1785. T. gemmiferum (Tayl.~) Mass. Auf dem Thallus von L e -
cidea fus co at r a auf Dachziegeln der Studentenkapelle zu Kremsmünster.

419. XENOSPHAERIA Trev.

1786. X. E n g e l i a n a (Saut.~) Trev. Auf dem Thallus von S o l o r i n a
s a c c a t a in feuchten Felsspalten der Südseite des Traunstein bei Gmundeu
in 4000' Höhe in Gesellschaft von E n d o c a r p . o u m i n i a t u m und von
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Collenieen yon Engel, damals Pfarrer von Gleink, entdeckt, und von Dr.
Sauter als eine neue S a g e d i a in Rabh. bot- Centr.-Bl. 1846 S. 406 u. 407
beschrieben, welche das natürlichste Bindeglied zwischen E n d o c a r p o n
und Sagedia uach seiner Ansicht bildete, indem sie im Habitus dem
E n d o c a r p o n niiniatum täuschend ähnlich sein, jedoch ausser dem
Fruchtcharakter durch zarteres häutiges Lager und die Haftfasern sich
unterscheiden, von S a g e d i a c ine r ea durch ganz blattartiges, durch
Haftfasern angeheftetes Lager und durch vom erhobenen Lager umran-
dete, zu schwarzem Pulver zerfallene Früchte sich auszeichnen sollte.

Hiernach ist die Angabe Karbens Par. 466 zu berichtigen, dass
& auter diesen Parasiten zuerst auf dem Uiitersberg bei Salzburg gefunden
habe, und dass der Traunstein nicht bei Salzburg, sondern bei Gmunden
in Oberösterreich gelegen sei.

Ob V e r r u c a r i a S a u t e r i ffmp., auf feuchter Alpenerde auf dem
Pyrgas bei Spital im Traun viertel von Dr. Sauter gesammelt {Saut. Flora
1846 S. 87, 1850 S. 463, 1851 S. 50, Rbli. C.-Bl. S. 405, Oesterr. Lit.-Bl.
S. 156) hierher gehöre, muss dahin gestellt bleiben, da uns weder diese
V. S a u t e r i noch die in Kbr. Par. 466 als Synonym zu X. E n g e l i a na
angeführte V. S a u t e r i Ump. Fw. Hb. jemals bekannt geworden ist.

420. CERCXBOSPORA Kbr.

1787. C. Ulothii Kbr. Auf dem Thallus von Squaniaria mu-
ral is auf Granit bei Wernstein unweit Schärding (Schaff. Hb. Poetsch).

B. D1SCOCAKPI.

421. LECIOG&APHA Mass.

1788. Xi. ETeesii (Fxv.~) Kbr- Auf dem Thallus von Haematomma
ela t inum an Tannenstämmen in Wäldern bei Kremsmünster.

422. CONXDA Mass. " '

1789. C. Clemens (Tul.) Kbr. Auf der Fruchtscheibe von S q u a -
niar ia m u r a l i s auf Granit bei Wernstein unweit Schärding (Schaff. Hb.
Poetsch).

423. CEI.ZDZOPSIS Mass.

1790. C. insitiva (Fw.') Ilass. Auf Lecanora subfusca f.
allopliaua an Weiden- und Pappelstämmen im Geröhre zu Buchkircheu
bei Wels (Rauch und Poetsch).
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424. CELIDIUM Tal.

1791. C. var ium Tul. Auf dem Discus von X a n t h o r i a p a r i e -
t i n a an Zwetschkenbäunien bei der Weingartnersölde zu Krems-
miinsfcer.

1792. C. Stictarum Tul. Auf der Fruchtscheibe von S t i c t a p u l -
monar i a im Scbindeltbal bei Leonstein und bei der Heindlmühle un-
weit Kirchdorf; auch auf dem Höllengebirge bei Ebensee (Ganslm.), auf
dem Salzberg bei Hallstadt sowie bei Linz (Engel).

425. KARSCHIA Kbr.

1793. K. ta lcophi la (Ach.) Kbr. Auf U r c e o l a r i a s c r u p o s a an
Granit auf der Südseite des Vögelberg im Mirellengraben bei Gallneukirchen,
an der Strasse bei Reihenstein, am Weg vom Badehaas zum Schloss Kreu-
zen und zu St. Georgen am Wald im unteren Mühlviertel.

426. ABROTHALLUS De Not,

1794. A. microspermus Tul. Auf der oberen Lagerfläche von
Parmelia capera ta im Sigesbachgraben bei Trauukircheu (v. Hflr. und
Poetscli), auf derselben Flechte an Zwetschkenbaumstämmen bei Leiting
unweit Kreiusmünster, bei Neupernstein nächst Kirchdorf.

1795. A. Smithii Tul. Auf dem Thallus von P a r m e l i a s a x a -
t i l is an Obstbäumen bei Windischgarsten (Poetsch und Hsclid.), auf Ce-
t r a r i a P i n a s t r i bei Steyr-Garsten, auf P. s a x a t i l i s bei Linz (Engel'),
auf P a r m e l i a couspe r sa an Granitfelsen auf dem Napoleonshut bei
Grein (v. Hflr.').

427. SCITTULA Tul. em.

1796. S. K r e m p e l h u b e r i Kbr. Auf dem Thallus von S o l o r i n a
s a c c a t a auf dem P j r n bei Spital.

428. TROMERA Mass.

1797. T. resinae (Fr.) Kbr. Auf ausgeflossenem Fichtenharze in
Wäldern bei Steyr (Engel Hb. Saut.), im Pestleitenholz bei Kremsmünster,
auf Lärchenharze im Pireck bei Schlierbach.
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Series II. LlcheiieS americi (mit ungeschichtetem
Thallus).

Ordo I. L. mycetoidei.

A. CONIOCARPI Th. Fr.

429. CONI0CYBS Acli.

1798. C. crocata Kbr. Auf Taimenharz auf der Atzelsdorfer Weide
bei Michldorf.

1799. C5. flirfuracea (Linn.) Ach. Auf nackter Erde und an Raum-
wurzeln im Bramberger- und im Schwarzliolz bei Kremsmünster, auf
Wiener Sandstein im Amesbergerholz und im Schacher bei Schlierbach
(Poetsch zool.-bot. Abh. 1858 S. 283), bei Steyr und Steyr-Garsten (Saut..
Engel), an Baumwurzelu bei der Ruine Wildenstein und an der Sooleu-
leitung zwischen Laufen und Ischl (Lojka), bei Mühllacken (v. Hflr. in
lit.), in Hohlwegen in Urfahr-Linz, bei Neufeldeu (Schmid fide, S'ehdrm.),
auf dem Burgstallwald bei St. Georgen, auf dem Gobelberg bei Grein, in
der Mühlleiten bei Apping unweit Wolfsegg*.

Var. fulva (Linn.) Fr. An einem Tannenstanime an der Soolen-
leitung zwischen Laufen und Ischl (Lojka).

1800. ö. gracilenta Ach. Am Grunde eines Fichtenstockes bei
der Ruine Wildenstein nächst Ischl (Lojka), im Kirchholz bei Steyr«
Garsten (Saut, in lit.).

1801. C. pallida (Pers.) Fr. An Linden bei Steyr (Saut. Rabh.
C.-Bl. S. 416), bei Steyr-Garsten {Engel), auf Acer Pseud opla tanus am
Fvanz-Josephs-Platz zu Ischl (Lojkci), an einem morschen Holtinderstanime
zu Hausmaning bei Kirchdorf, au Apfelbaumstämmen in Göritz bei Nuss-
bach, an Birnbaumstämmen bei Kälberhub auf dem Gusberberg, beim
Ottsterhof zu Kirchberg1 bei Kremsmünster, beim Gatterhof nächst Ried,
beim Grammetschüppelgufc zu Sippachzell, auf dem Schickenhäuserberg an
der Strasse von Wels nach Buchkirchen.

430. PHACOTIUM Ach. em.

Gray. Trevisan Flora 1862 p. 5 (Cyphelium De Not., Kbr., Chae-
n o t h e c a Th. Fr.).

Anmerkung. Da Cyphelium Ach. De Not., wie aus der Be-
weisführung- von Th. Fries Arct. 245 u. 250 sattsam hervorgeht, hier als
Gattungsname nicht gelten kann, tritt offenbar das von Ach. Meth. 88
anno 1803 schon gebrauchte und von Gray in Arr. Brit. plant. I 48^ anno
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•1821 r e h a b i l i t a t e P h a c o t i u m nach dem Recli te der P r io r i t ä t für j enes
ein, wie Trevisan ]. c. dargetha.n h a t .

1802. Ph. Chlorellum (Whlbg.) Poetsch. An einem Lärchenstainme
im Lärchenwäldchen bei Kremsmünster, ein einziges Mal gefunden.

1803. Ph. phaeocephalum (Turn.) Trev. An Fichtenrinde zu
Lindau bei Ischl [Lojka).

1804. Ph. chrysocephallim (Turn.) Gray. An einem Fichten-
stocke am „stillen Stein" im Giessenbachtha) bei Grein (v. Hflr. in lit.),
an Lärchenrinde bei Gleink (Engel), bei Steyr (Saut, in lit.), an Lärchen
und Fichten bei der Gosaumühle nächst Hallstadt und am Fusse des Jainzen
bei Ischl (Lojka), an alten Lärchenstämmen am Fusswege von Steinbach
am Ziehberg nach Kirchdorf, zu Oberndorf bei Schlierbach, an Tannen-
stämmen im Schindelthal bei Leonstein.

1805. Ph. brunneolum (^Ach.) Trev. An einem alten Eichenstocke
auf dem Hochkogel bei Schlierbach, Poetsch (Kbr. Par. 298 sub Cyphelio),
bei Neustift unweit Steyr (Saut, in lit.), an einem modernden Nadelholz-
stocke im Stöcklholz zu Saudi bei Freistadt im unteren Mühlviertel.

1806. Ph. sphaerocephalum (Lmn.) Gray. (Cyphelium sub-
t i le und C. flexile Kbr. Syst. 316 Par. 298, Calycium par ie t inum
Ach. Vet. Ak. Abb. 1816 p. 260 fide Trev. 1. c. p. 6, Nyl. Syn. 158 n. 159,
Scand 42 Scand Suppl. 107). An Nadelholzstöcken bei der Rettenbach-
mühle nächst Ischl und auf dem Schafberg bei St. Wolfgang (Lojka).

1807. Ph. alfoidum (Kbr.) Trev. An einem Eichenstamme im Au-
mayrholz bei Kremsmünster.

1808. Ph. Stemoneum (Ach.) Trev. An Kieferstämmen im Schacher,
an modernden Fichtenstöcken im Brambergerholz bei Kremsmünster (Poetsch
1. c. p. 202 sub Cyphelio) , an der Soolenleitung bei Ischl [Lojka), an
alten Lärchen in der Ratschau bei Altpernstein oberhalb Kirchdorf
Scharm.'), an Föhren bei Steyr-Garsten, bei Kobernaussen und bei Ried
im Innviertel (Engel, Saut. Hb. Line), am Grunde von Fichtenstämmen
bei der Herzogsquelle zu Kreuzen und auf dem Kranzberg bei St. Georgen
am Wald.

1809. Ph. trichiale (Ach.) Trev. An morschen Tannenwurzeln bei
Steyr (Saut, in lit.), an Fichten bei Steyr-Garsten, an Kiefern bei Kober-
naussen (Engel), an Lärchen bei der Gosaumühle unweit Hallstadt,, an
Fichten an der Soolenleitung zwischen Laufen und Ischl und in der Lindau
daselbst QLojka), an einem modernden Fichtenstocke in der Helperstorfer
Haide bei Kremsmünster.

1810. Ph. melanophaeum (Ach.) Trev. An Buchen- und Nadel-
holzstöckeu am Fusse des Jaiuzen, bei der Ruine Wildenstein und zu Hai-
den bei Ischl (Lojka), an einem morschen Lärchenstocke bei Frauen-
stein unweit Kirchdorf., an Kieferstämmen bei den Linzer Bädern zu
Kreuzen.
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431. CALYCIUM Pers.

1811. CJ. trabinellUMl Ach. Auf moderndem Nadelholze auf d.m
Sii'iuskogel and am Frnnz-Jo^ephs-Platz zu Ischl QLojka), an alten Lärchen-
stöeken zu Steinbach am Ziehberg- unweit Kirchdorf.

1812. C. salicinnm Pers. (C. t r a c h e l i u u m Ach. Kbr. Syst. 311
Par. 296). Auf Nadelholz zu Lindau bei Ischl {Lojka), an Zaunbretteru
in Kirchberg1, in der Höhlung modernder Apfelbaunistänime bei Frebing
nächst Kremsmiinster, beim Weingarthof und bei Plankenfeld unweit
Wartberg, an einem entrindeten hohlen Wt ideustamme in den Krems-
auen bei Kirchdorf, an Lärchen auf dem Halmbaum bei Leonstein.

Anmerkung-. C. t r a c h e l i n u m Ach. M"th. 91 anno 1803 ist um
11 Jahre jünger als C. sa l i c inum Pers. Ust. Ann. I p. 20, welches Ny-
lander Syn. 154 als das Synonym von jenem aufführt.

1313. C hyperelliun Ach. Au alten Tannen bei Steyr (Saut.
in lit.).

1814. C. lenticulare (JFIoffm.') Schaer Enum. 168. An alten Brettern
der Mühle am Wege von Ischl zur Ruine Wildenstein (Lojka}, an Birn-
bäumen bei Steyr (Saut. Hb. Poetscli), an Brettern an der Ennsleiten bei
Steyr QGanslm.), an modernden Lärchenstämmen bei Klaus und Altpern-
stein, au einem Birnbaumstamrne auf der Fuchsleiten bei Voitsdorf, au
Brettern der Bauernhäuser Neuhof, Frebing und anderer bei Krems-
münster.

1815. C. virescens Schaer. An einem Fichtenstocke im Giessen-
bachthal bei Grein (v. Hflr. in lit.) , auf Nadelholz zu Lindau bei Ischl
(Lojka), an einem morschen Larehenstrunke im Bocksgrabeu bei Kirchdorf.

1816. C. abietinum Pers. (C. cu r t urn Borr. Kbr. Par. 294). An
morschen, entrindeten Lärcheustämmen am Wege von der Hasel zum
Stierkar am Nordabhange der Prielkette, an Lärchenstriinken bei Alt-
pernstein unweit Kirchdorf (Schdrm. Hb. Line), auf altem Nadelholze au
der Soolenleitung' zwischen Laufen und Ischl, bei der Ruine Wildenstein
und in der Rettenbachwildniss daselbst (Lojka), an einem Fiditenstocke
im Walde bei Veitsdorf unweit Gallueukircheu im Mühlviertel.

A n m e r k u n g . C. a b i e t i n u m Pers. Tent. Disp. ineth. Fung-. Suppl.
59 anno 1797, welches von Nylander Syn. 156 als Synonym zu C. curtuiu
Borr. gestellt wird, hat vor diesem, welches von Borrer Lieh. Brit. p. 148
anno 1809 beschrieben worden ist, offenbar die Priorität.

1817. C. hospitans TA. Fries Flora 1865 S. 510. Parasitisch auf
der Kruste und auf den Früchten von L e c a n o r a a l b e l l a an Stumpf-
ahornstämmen auf dem Franz-Josephs-Platz zu Ischl (Lojka)-

Anmerkung". Wir führen diese, eigentlich in die Reihe der para-
sitischen Flechten gehörende Art hier auf, damit der Gattungsname Caly-
cium nicht an mehreren Orten vorkomme.

P o e t s c h u. S c l i i e d e r m a y r , Krypi.-Flora. ^ g
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1818. C. corynelllim Ach. Auf Granit bei Lira, Junget {Kbr.
Par. 291).

1819. C. SphiUCtrinoides Kbr. nov. spec, in lit. ad Lojka. An
einem Stunipfahornstamrne auf de/n Frauz-Josepbs-Platz zu Ischl {Lojka).

1820. C. pusilllim Flk. An eichenen Zauupfählen in Kirchberg-
und bei Gosenhub nächst Kremsmünster, auf dem Reicbhuberberg bei
Wartberg, an einem modernden .Eicheusfcocke im Amesbergerholz bei
Schlierbach {Poetsch 1. c. p. 282; hue etiam C. nigruni ß. curtum Kbr.,
Idem. eod.).

432. STENOCYBE Nyl.

1821. St. euspora Nyl. An Tannenstämrupii auf dem Viehberg
bei Saudi im Miiblviertel, auch bei Kobernaussen im Hausruckkivise
{Engel).

433. SPHINCTRINA Fr.

1822. S. tuvbinata {Fers.) Fr. Auf dem sterilen Thallus einer
P e r t u s a r i a an Buchensfcämnien am Fusse des Sprungberg und an Ahorn-
stämmen am Franz-Josephs-Platz zu Ischl {Lojka).

1823. S. coraÜina (Hupp.') v. Zw. Flora 1862 p. 537. Auf der
Kruste von Lee. a nor a r imosa bei Linz {Enget).

434. CYPHELIUM (Ach. em.) Th. Fr.

1824. C. viridulum {Schaer) Fr. apud Ach, in Act. Holm. 1817
p. 292. ( A c o l i i spec. Kbr. Syst. 304 Par. 286j. An Larchenstämmeu
im Schiudelthal bei Kirchdorf, Poetsch {Kbr. Par. 387 sub A c o l i o ) , im
Wienerweg' bei Michldorf {Schdrm. Hb. Line und Jahres-Ber. d. Mus. Line
1856 S. 5. T r a c h y l i a t i g i l l a r i s Fr.), bei der Gosaumülile unweit Hall-
stadt {Lojka).

1825. C. tigillare Ach. ( A c o l i i spec. Kbr. Syst. 303 Par. 286)_
An entrindetem Nadelholz auf dem Kranawitsattel bei Ebensee {Engel).

1826. C. inqilinans {Sm.~) Trev. (Acol ium t y m p a n e l l u m Kbr.
Syst. 303, Par. 285). An einem Brette der nördlichen Seite des Garten-
zaunes beim Klinglmiillerhäusel iu Kirchberg bei Kremsuiünster.

A u m e r k u n g . L i e h e n i n q u i n a n s Sin. E. Bot. XII. T. 810 anno
1801 ist um 2 Jahre älter als Ca lyc ium t y m p a n e l l u m Ach. Meth. 89
und muss deshalb beibehalten werden.

435. LAHMIA Kbr.

1827. Xi. Kunze! {Fw.) Kbr. In den Ritzen der aufgeborstenen
Rinde der Schwarzpappeln in der Kühweid bei Kreinsmünster.
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436. POETSCHIA Kbr.

1828. P. bliellioides Kbr. An einem alten Apfelbaunistamme am
Wege vom Krenhäusel nach Pesendorf nächst Ried bei Kremsniüuster;
nur ein einziges Mal gefunden, wiewohl oftmals eifrig gesucht.

• • • ' ' • • • " 1 ' • ! ' i • •

Ordo II. Liclienes phycoidei (mit dem sogenannten Gra-
pMdeenthallus De By)

A. PYRENOCARPI.

Fa m. I. Art h opyrenie i.

437. STRICKERIA Kbr.

1829. St. Kochii Khr. An der Rinde von Robiiiia Pseud acacia
besonders in den Ritzen derselben zu Kremsmünster, Poetsch [Kbr. Par.
400, Lieh. sei. Germ. Nr. 264), im Pfarreigarten zu Pettenbach, in der
Allee zwischen Bad und Schloss Kreuzen.

438. MIÖROTHELIÄ Kbr.

1830. M. pachnea Kbr. An Stämmen junger Tan neu in der lYufels-
leiten bei Kremsmünsser, Poetsch (Kbr. Par. 398).

1831. M. Micula (Fw.~) Kbr. Am Stamme der grossen Linde zu
Strienzing an der Wels-Kirchdorfer Strasse, an Lindeiistämtnen heim
Renshof nächst Kirchdorf, häufig" an deu Linden des Dietrichwäldchens
im Hofgarten zu Kremsmünster.

439. ARTHOPYREHIA Mass.

1832. A. Personii Mass. An Zweigen und Aesten junger Linden
in der Mandlleiteii bei Kremsmünster, an einem jungen Ulmenstamme zu
Michldorf bei Kirchdorf.

1833. A. rhyponta (Ach.') Mass. An den Gipfelzweigen von Ahoru-
stämmeu in der Pestleiten, von Lindenstämmen im Hofgarten zu Krems-
münster.

1834. A. Cerasi (Schrad.~) Mass. Au Stämmen von Kirschbäumen
bei Steyr (Saut. Hb. Poeiscli), zu Kremsmünster, Wartberg, Schlierbach
und Seisenburg.

1835. A. megalospora Loennr. Flora 1858 S. 634, v. Ziv. Mora
1362 S. 565. Au einem Stumpfahornstaiume am Franz-Josephs-Platz zu
Ischl (Lojka).
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1836. A . m i c r o s p i l a Kbr. Auf dem Tha l lus von G r a p h i s s c r i p t a
var . s e r p e n t i n a an Ah o rn s t ämm en im Pes t l e i t enho lz bei K r e m s m ü n s t e r .

1 8 3 7 . A. Cinereopruinosa (Schaer) Kbr. An einem Stamme von
P i n u s S t r o b u s im Hofgarten, an Eschenstämmeii in der Schönau und in
der Kreuzleiten bei Krenismünster, an der Rinde einer jungen Fichte auf
dem Georgenberg bei Michldorf; auch an F n i x i n u s e x c e l s i o r in Grünau
an der Alm (Ptzt.)% auf H e d e r a H e l i x bei der Ruine Wildenstein nächst
Ischl (Lojka).

1838. A . g l o b u l a r i s Kbr. An einem Tanneustamme in der Kreuz -
leiten, auf A l n u s in c a n a in der Riederweul , auf AI a u s g l u t i n ö s a an
der Krems beim Fasangar ten zu Kremsmiinster.

1839 . A. a n a l e p t a {Ach.') Mass. An Erlenrinde bei Kremsmiinster,
an einem alten Stamme von I l e x a q u i fo l ium beim Danningerbauer zu
Untermichldorf bei Kirchdorf; auf Sorb us a u c u p a r i a auf dem Hoch-
fichtet im Miihlviertel; ebenso am Franz-Josephs-Platz zu Ischl und auf
L i g u s t r u m v u l g ä r e zu Haiden daselbst (Lojka), an Nussbäumen bei
Steyr , (Saut. Rabh. C.-Bl. S. 406 V e r r u c a r i a p u n c t i f o r m i s Ach.
und Hb.).

1840. A. inconspicua Lahm. Auf Kalk au der Soolenleituug
zwischen Laufen und Ischl (Lojka).

440. LEPTORRHAPHIS Kbr.

1841. L. Wienkampii Kbr. An entrindeten Stellen von Apfel-
und Birubaumstämmen an der Krems und auf dem Wiudfeld bei Krems-
miinster.

1842. L. Fatzaltii Poetsch nov. sp. Auf G r a p h i s Serpentin a
an Ahornstämmen im Pestleitenüolz bei Kremsmiinster mit A r t h r o p y r e -
nia microspila. Diese neue Flechte, welche wir zu Ehren unseres
Freundes, des um die Kryptogamenflora unseres Landes vielfach ver-
dienten Herrn Pfarrers Hermann Patzalt, benennen, werden wir später
beschreiben, bis wir die Begutachtung eines botanischen Freundes, dem
wir ein Exemplar einschickten, in Händen haben werden.

1843. Ii. Tremulae Kbr. An der Rinde von P o p u l u s n i g r a
in der Convictsschwimmschule zu Kremsmünster.

1 8 4 4 . L. albissima (Ach.-) Nyl. Scand. 282. Scand. Suppl. 474.
L. oxyspora Kbr. Syst. 371 Par. 384. An Birkenstäninien im Schwarz-
holz bei Kremsmüuster (Poetsch I.e. p. 283, L. oxyspora Kbr.), bei Schlier-
bach und Kirchdorf, im Jägermayrwald bei Linz, im Mirellengraben bei
Gallneukirchen, bei St. Peter nächst Freistadt, bei Sandl, Liebenau, Kö-
nigswiesen, St. Georgen am Wald, bei Kreuzen und Grein, wahrscheinlich
überall, wo Birken vorkommen.
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Sender's A n g a b e in Rabh. C.-Bl. S. 406 u n t e r V e r r u c a r i a e p i -
d e r m i d i s Ach. ist d a h e r wohl nicht zu bezweifeln, w e n n gleich nach se iner
Meinung das Vorkommen der genannten Flechte in 0esterreich nur ein
seltenes ist, wie wir selbst nicht gefunden haben.

441. ACROCORDIA Mass.

1845. A. macrocarpa (Hmp.) Kbr. An einem Stamme von Acer
Ps eudonlatanus an der Strasse von Ischl nach St. Wolfgang (Lojka).

1846. A. glaiica Kbr. Au einem alten Stamme yon Carpinus
Betulus bei Weinzierl nächst Kirchdorf.

1847. A. gemmata {Ach.) Kbr. An Tannen (?) in Oesterreich
(Saut. Rbh. C.-Bl. S. 406 V e r r u c a r i a a lba Sehrad.), an Eichenstämmen
Jim Wege von Lindau nach Ischl und in der Rettenbachwilduiss daselbst
(Lojka), a u der Rinde alter Weiden bei Kirchdorf.

442. PYREffULA Ach.

1848. P. Coryli Mass. Au Zweigen von C o r y l u s Ave l l ana an
der Krems beim Fasangarten nächst Kremsmünster.

1849. P. leucoplaca (Wallr.) Kbr. An einem Eichenstamme am
südlichen Ende des Schwarzholz bei Kremsmimster und beim Döllehneigut
zu Inzersdorf bei Kirchdorf.

1850. P. glabrata (Ach.) 3£ass. An Ahornstämmen im Kriftner-
graben bei Kremsmünster, PoeUch (Kbr. Lieh. sei. Germ. iSfr. 237), an
Hainbuchenstämmeu bei Leonstein und bei Michldorf, an Rothbuchen am
Kremsursprung (Schdrin. Hb. Line)., auf Acer P s e u d o p l a t a n u s und
F a g u s s y l v a t i c a auf der Harriethöhe und am Rudolphsbrunnen zu Ischl
(Lojka), im Kobernausserwald, bei Steyr und Linz (Enget), an Buchen
auf dem Gobelberg bei Grein (v. IJflr. in lit.), an Buchen- und Ahorn-
stämmen auf dem Burgstallwald bei St. Georgen, im Walde Michlegg bei
Schwarzenberg und auf dem Schönberg im Anstieg zum Hochfichtet.

1851. P. nitida QWeig. Obs. p. 45 auno 1772 sub S p h a e r i a , non
Schrad. Joum. 1801 p. 79) Ach. An alten Buchen im Kalkgebiete bei
Steyr (Saut. Rbh. C.-Bl. S. 406 sub V e r r u c a r i a ) , bei Steyr-Garsten Engel),
auf dem Hausberg bei Leonstein (Ssehd.), bei Kirchdorf und Schlierbach
(Schdrm. Hb. Line), an Hainbuchenstämmen in der Hainleiten bei St.
Florian (Rauch.), an Ahornen und Hainbuchen bei Kremsmünster (Poeisch),
an Rothbuchen bei Seisenburg (Grossn.), im Regauerwald bei Vöcklabruck
(v. Mörl), auf dem Schafberg bei St. Wolfgang (Lojka)^ auf dem Gobel-
berg bei Grein (y. Hflr.), auf dem Redlberg bei Dimbach, auf dem Burg-
stallwald und dem Kranzberg bei St. Georgeu, bei Königswiesen, auf
dem Richterbera1 und im Pfarrholz bei Liebenau.
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Die P. nitidella Flk. an Schwarzpappeln und Eschen bei Steyr
(Saut. Hb. Cremifan und Line), an Ahornen bei Steyr-Garsten, bei IschL
(Engel), an Tnniienstämmen in der Teuf'elsleiten bei Krenismiinster , au
Eschen in der Pestleiten ebendaselbst.

Anmerkung. Wir vermuthen, dass die rindenbewohnenden Arten
der Idassalongo-Körber''sehen Gattung Saged ia auch hier ihren Platz zu
finden haben, und wären deswegen gerne dem Vorgange Rabenhorst's
(Krypt. FJ. Sachs. II i S. 49) gefolgt, wenn wir uns hätten entschliessen
können, die Gattung Sagedia mit Py renu l a zu vereinigen. Da wir
aber den Beweis für die obige Vermutliung nicht in den Händen haben,
und ihn selbst auch nicht liefern können, so werden wir jene an dem be-
treffenden Orte anführen, und wollen uns mit diesen Zeilen nur gegen den
etwaigen Vorwurf der Inconsequenz in der Systematik sicher stellen.

B. DISCOCARPI.

Farn. I. Bactrosporei.

443. PBAdMOPORA Mass. . ' !'

1852. P. Lecanactis {Mass.) Kbr. An einem Lindenstamme im
Dietrichwäldchen im Hofgarten zu Krenismiinster.

1853. P. amphibola Mass. An Kieferstämmen im Schacher bei
Kremsmünster, an Lärchen zu Weinberg und im Schacher bei Schlierbacli.

Farn. II. Arf/ioniei.

444. ARTHONIA Ach. cm,

A. Coniangium Fr.

1854. A. Koerberi (Lahm) Poetsch. (Couiangii spec. Lahm in
lit. Arn. Flora 1863 p. 603. v. Zw. Flora 1864 p. 86. Bausch. Lieh. Fl.
Bad. p. 173). An feuchten Ziegeln der Nordseite des Daches im Danninger-
garten zu Kremsmünster ( V. Poetsch Hb. Patris~).

1855. A . a p a t e t i c a (Mass.) Poetsch. ( C o n i a n g i i s p e c . Kbr,
Par. 271). An Aesten und Zweigen von J u g l a n s r e g i a häufig' in und
um Kremsmünster Poetsch (Kbr. Lieh. sei. Germ. Nr. 259 sub C o r i a n g i o ) ,
von T i l i a g r a n d i i o l i a , M o r n s a l b a , R o b i u i a P s e u d a c a c i a und
F r a x i u u s e x c e l s i o r im Hofgarten, von A e s c u l u s Hi pp o c a s t a n um
im Behamgarten zu Kremsmünster, an Zweigen von Weiden an der Krems
zu Wartberg-.
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1856. A. lurida Ach. (Coniangii spec. Kbr. Syst. 298, Par.274).
An einem faulenden Nadelholzstocke bei der Rettenbachmühle unweit
Ischl (Lojkd)^ an Föhrenstämmen in der Hasel zwischen dem grosseu und
kleinen Priel, an Lärchen stammen auf dem Kalvarienberg in Kirchdorf,
au Kieferstämmen im Schacher bei Schlierbach, in der Helperstorfer Haide
bei Wartberg-, im Schwarzholz und im Schacher bei Kremsinünster, im
Walde bei Roitham nächst Scharten, an Fichtenstämmen im Walde Miehl-
egg bei Schwarzenberg im oberen, im Pfarreiwald zu Kreuzeu bei Grein
im unteren Mühlviertel.

. . B. Leprantha Kbr.
1857. A. impolita QJEhrh.') Scliaer. An einer Eiche bei Ried im

Innvk'rtel, sonst nirgends beobachtet [Saut. Fl. 1846 S. 88, Rabh. C.-Bl.
S. 407 unter Lecanact is ) .

1858. A. fuliginosa (Turn.) Kbr. An einem jungen Fichten-
stamme im Schwarzholz bei Kremsmünster.

C Naeviä Mass.

1859. A. mediella Nyl. Scaud. 259. Am Grunde eijies Fichten-
stammes im Schacher bei Schlierbach.

1860. A. punctiformls Ach. An Hainbuchen am Fusse des Sprung-
berg bei Ischl (.Lojka), auf Alnus in can a in der Riederweid bei Ried,
an Lindenzweigen im Behamgarten, auf Gled i t sch ia macracan tha
im Hofgarten zu Kremsmiinster.

1861. A. ga laot i tes (JDe C) Duf. An Schwarzpappelstämmen in
der Kühweid bei Kremsmünster, im Geröhre zu Buchkircheu bei Wels.

D. E t i ä r t l i on i a Th. Fr.

1362. A. microscopica (_Ehrh.~) Schaer. Spie. 246. (A. e p i p a s t a
Kbr. Par. 266 pp.). An jungen Eichen im Pestleitenholz bei Krems-
iiiiiuster.

1863. A. dispersa (Schrad.') Nyl. Scand. 261. (A. epi p a s t a Kbr.
Syst. 292, Par. 266 pp.). Auf B e r b e r i s v u l g a r i s zu Haiden bei Ischl
{Lojka), an Erien im Penzbauernholz bei Wartberg, an Zweigen junger
Eichen im Schwarzholz bei Kremsmünster.

A n m e r k u n g . O p e g r a p h a d i s p e r s a Sehr ad. Cry ptg. Exs. Nr. 167
anno 1797 hat vor dem L i e h e n e p i p a s t u s Ach. Prodr. 23 anno 1798 die
Priorität.

1S64. A. Pinet i Kbr. An Tannenstämmen im Pestleiteuholz und
im Lindenmayrholz bei Kremsmünster, an alten Föhreustämmeu in der
Hasel bei Steyrling lieben P a r m c l i a physodes und P a r m e l i o p s i s
p laco rod ia.
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1865. A . r a d i a t a (Per,*.) Ach. (A. v u l g a r is Schaer. Kbr. Syst
290, Par. 246. A. a s t r o i d e a Ach. Syn. 5) An Tannenstämnien in Wäl -
dern bei Kremsmünster verbreitet (Poetsch 1. c. p. 282 A. v u l g a r i s Schaer'),
an Fichtenrinde bei Vöeklabruck (v. Mörl), an Tannenrinde auf dem
Gobelberg bei Grein (v. Hfir.), im Pfarrwald bei Kreuzen, auf dem Kranz-
berg' bei 8t. Georgen.

Var. Swartziana (Ach.) Nyl. An Ahornstämmen bei der Schaferlmühle,
an Hainbuchen im Conventgarten zu Kremsmünster (Poetsch 1. c ) .

F. cinerascens Ach. An Hainbuchen im Conventgarten zu Krems-
münster.

A n in erkung-. Der Name r a d i a t a Per.'. Ust. Ann. VII p. 29
anno 1794 ist die älteste Bezeichnung für die vorliegende Flechte, und ist
auch von Acharius in Schrad. Journ. I 3. St. p. 19 nimo 1801 un^ in Lieh-
Univ. p. 144 nnno 1810 bereits gebraucht worden. In Ach. M'eth. 25 isfc
eine O p e g r a p h a a s t r o i d e a und in Prodr. 24 ein L i e h e n a s t r o i d e s
angeführt, und es wird hier wie dort die O p e g r a p h a r a d i a t a Pers.
als Synonym genannt. Wir folgen daher nur den Anforderungen der
Priorität, wenn wir den ältesten Namen gebrauchen, der noeb dazu eben
so bezeichnend ist, wie der jüngere von Acharius.

1866. A . O b s c u r a (Pers.) Leight. Graphic] 56 , Arn. "Flora 1861
p. 675, Flora 1866 p. 533, v. Zw. Flora 4862 p. 532, Flora 1864 p. 83'
Bausch. Lieh. Fl. Bad. p. 169. (A. v u l g a r i s var. Kbr. Syst. 291 Par. 265).
An Aesten von C o r y Ins A v e l l a n a im Schwarzholz bei Kremstnünster,
an einem alten eultivirten Stamme von H e x a q u i f o l i u m beim Friedl-
bauer zu Schlierbach.

1867. A. SOrbina Krh. An einem absterbenden Stamme von So r -
bus Au cup ar ia im Stöcklholz zu Sandl, an Zweigen desselben Baumes
beim Tarn merer am Wege von Schwarzenberg nach Holzschlag, auf der
Reischlwiese, auf dem Reischlberg und am Wege von demselben auf den
Hochfichtet nicht selten, auch unterhalb des Badhauses zu Kirchschlag
bei Linz.

K. Coniocarpon De C.
1868. A. g r e g a r i a (Weig.) Kbr. Auf Pin us picea bei Steyr

(Saut. Flora 1846 S. 89 Hb. Line und Schdrm. als Coniocarpon c i n n a -
bar inum De C.), an Tannen, Eschen und Eichen in der Pestleiten und
Teufelsleiten, an Ahomen im Kriftuergraben (Poetsch 1. c. p. 282), an
Eschen bei Magdalenaberg (Grosm. Hb. Poetsch)^ an Tannenstämmen bei
Kirchdorf, an Buchenstämmen im Ansteigen des Kasberg.

445. ARTHOTHELIUM Mass.

1869. A. R u a n u m (Mass.) Kbr. An jungen Tannenstämuien in
der Rosenpoint bei Kremsmünstor. im Penzbauemhof bei Wartberg.
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1870. A. fliscocinerettm (2kv.) Mass. An einem Stumpfahorn-
sfcamme am Franz-Josephs-Platz zu Isclil (Lojka).

1871. A. Flotowianum Kbr. An Kieferstämmen in Hinterstoder,
Poetisch [Kbr. Par. 262), zu Haiden bei Tschl, Lojka (Kbr. Lieh. sei. Genn.
Nr. 347), an Planken von Nadelholz am Franz-Josephs-Platz ebendaselbst,
an Lärchenstämmen bei der Gosaumühle unweit Hallstadt (Lojka), an
alten Föhren im Walde zwischen Almsee und Grünau, auf dem Kienberg"
bei Michldorf; auch bei Linz (Engel).

1872. A. spectabile (Fiu.) Mass. An Hainbuchenstämmen in der
Hainleiten bei St. Florian (Rauch. Hb. PoetscJi).

Farn. III. Xylographei.

446. AGYRIUM Fr.

1873. A. rilfum (Pers.~) Fr. Au einem Nadelholzstocke auf dem
Schafberg mit der nachfolgenden Art (Lojka).

447. XYLOGRAPHA Fr.

1874. X. parallela (Ach.) Fr. An einem Nadelholzstocke auf dem
Schafberg- (Lojka), an alten Zaunstangeii im Sigesbachgraben bei Traun-
kirehen (v. Hflr. und Poetseh), an einem morschen Lärcheustocke im Eller-
graben bei Ofctstorf nächst Kirchdorf.

Farn. IV. Opegraphei.

448. MELA f PILE A Nyl.

1875. M. deformis (Schaer) Nul. Prodr. p. 170 Scand. 263- ( H a z s -
l i n s z k y a g i b b e r u l o s a Kbr. Par. 358). An einem Nussbaumstamme beim
Steinbruch in Kirchberg bei Kremsmünster.

A n m e r k u n g . M e l a s p i l e a Nyl. ist um 4 Jahre älter nls H a z s -
l i n s z k y a Kbr. Par . 3 Liefr. 4 861. A r t h o n i a g i b b e r u l o s a Ach. Lieh-
Univ. 142 ist nach Nyl. Scand. 159 die A. S w a r t z i a n a Ach. 1. c , eine
Varie tä t der A. r a d i a t a (Pers.) , und kann deshalb hier nicht angewendet
werden.

449. GR APHIS A dans em.

1876. G- dendritica Ach. Au Buchenstämmen bei Linz (Scharm.
Hb. Line), an Buchen- und jüngeren Eicheustämmen am Steiuwenderberg
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bei W a r t b e r g , an Hainbuchenstämmen im Lärchenwäldchen bei Krem3-
m finster.

1877. Cr. scripta {Linn.~) Ach. Die Normalart au der Rinde ver-
schiedener Bäume im Gebiete verbreitet und vielgestaltig, namentlich mit
den F. l i m i t a t a (Pers.) Ach., F. h e b r a i c a Ach. und F. r e c t a QHumb.')
Schaer an Feld- und Waldbäumen, namentlich an Tannen-, Birken-,
Kirsch- und Zwetschkenbäumeu bei Kremsinüuster {Poetsch 1. c. p. 282),
bei Wartberg, Nussbach, Schlierbach und Kirchdorf, an Haselsträuchern
im Ellergraben zu Steinbach am Ziehberg, bei Wolfsegg im Hausruck-
kreise; jenseits der Donau: an Weiss- und Rothbuchen, bei Linz (Schdnn.
Hb. Line), au Birkenstämmen in der Bösenbachschlucht bei Mühllacken
(y. Jäflr.'), bei Schwarzenberg, Sandl, Liebenau, St. Georgen, Dimbach,
Wald hausen, Kreuzen und Grein.

Var. pulverulenta (Pers.) Ach. An Buchen beim Fürstbergergut ober-
halb Mühllacken (y. Uflr.~), an Eschen und Ahoruen bei Kremsmiinster.

Var. serpentina Ach. Häufig an Tannen- und Ahornstämmen bei
Kremsmünster (Poetsch 1. c. p. 282), bei Ischl und am Waldbachstrub bei
Hallstadt {Lojka).

1878. Cr. e legans (Borr.~) Ach. An einem alten Buchenstocke im
Stierkar am Fusse der Teufelsmauer).

450. ZWACKHIA Kbr.

1879. Z. viridis (Pers.~) Poetseh. (Z. invo lu ta Kbr. Syst. 286
Par. 255, O p e g r a p h a vir idis Nyl. Th. Fr. Flora 1865 S. 537). An Erlen-
stämmen in Hausleiten, an Tannen im Kriftnergraben und in der Kreuz-
leiten bei Kremsmünster , an Lärchen in der Ratschau bei Altpernsteiu
unweit Kirchdorf; im Granitgebiete an Buchenstämmen auf dem Goljel-
berg bei Grein (y. Hflr. in lit.).

451. OPEGRAPHA Humb.

1880. O. herpetica Ach. An Eschen bei Steyr [Saut. Rbh. C.-Bl.^
S. 407), an Eschen und Haselsträuchern in der Kreuzleiten bei Krems-
münster, an Buchen auf dem Steinwenderberg bei Wartberg; an Ahorn-
stämmen beim Schweingartnergut zu Oberschlierbach, an entrindetem.
Nadelholze am Strassengraben bei Hochhaus nächst Kirchdorf; auf L i -
gustrum vulgäre zu Haiden, an Taniienstäiumen bei der Ruine Wilden-
stein, an entrindeten Taunenstrünken am Frauz-Josephs-Platz zu Ischl
(Lojka).

Var. suboeellata Ach. An Eichenstämmen auf der Hofwiese, an Eschen
im Schmedlmayrholz und in der Schönau bei Kreinsmünster.

Var. rufeseens {Pers.) Nyl. Scand. 256. An jungen Eicheiutämuien
im Zicgclholz bei Kremsmüntiter.

1
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1881. O. bullata Pers. An Eschenstänimen im Fasanwäldchen bei
Vöcklabruck (v. Mörl), an Weissbuchen bei der Pfaffenhub unweit Kirch-
dorf, an Ahornstämmen beim Holzinger'schen Sensenwerk zu Michldorf
und beim Schweingartuergut zu Oberschlierbach, an der Rinde von F r a x i -
nus excelsior im Pollmannsgraben, im Ziegelholz und im Nüsterer-
grabeu, von Prunus Padus und Carpinus Befculus im Coiiventgarten,
von Corylus Avel lana in der Kreuzleiten und an der Linzer Strasse,
von Acer Pseudop la tanus und A In us g l u t i n o s a in Wolfgaugsteiu
und Kirchberg bei Kremsmünster.

1882. O. atra Pers. Auf Robinia Caragana im Hofgarten zu

Kremsmünster (detenu". Stzbg.).

1883. O. vulgata Ach. Meth. 20. (0. a t r a e var. Kbr. Par. 254).
Auf Acer Pseudop la t anus auf der Harriethöhe und in Wildenstein bei
Ischl (Lnjka~), an Fichtenstämmen bei Steyr {Engel), auf Tannenstämmen
im Bocksgraben bei Kirchdorf, an Fichtei^täminen im Schacher bei Schlier-
bach und in der Kreuzleiten, an Tannen- und Kieferstämmen im Schwarz-
holz bei Kremsmünster.

1834. O. Varia Pers. An der Rinde verschiedener Laubbäume
allenthalben im Gebiete und in verschiedenen Formen, wie au Ulmen-
stämuieu bei Steyr [Saut. Hb. Poetsch), an Ahornstämmen bei der Ruine
"Wildeusteiu und bei Sophiens Doppelblick nächst Ischl (_Lojka\ an Nuss-
bäumeu, Birnbäumen, Birken, Ahornen und Eschen in und um Kren;s-
münster, bei Schlierbach und Kirchdorf, an alten Weidenstämmen eben-
daselbst (_Schdrm. Hb. l i w ) , an Nussbäuuien und Schwarzpappeln bei
Linz {Id. ibid.); auch an altem Holze eines verfallenden Häuschens in
Wolsberg in der Pfarre Steinerkirchen an der Lambacher Strasse; ebenso
an einem Zaunbrette am Wege von Lindau nach Ischl {Lojka).

Die f. notha {Ach.') Fr. an Ahorustämmen am Rudolphsbrunnen zu
Ischl {Lojka), an Aesculus Hippocas tanum im Stiftsgarten zu Lam-
bach, an Morus alba im Hofgarten zu Kremsmünster.

Die f. puliearis QHoffm.~) Scheer auf Kalk an der Soolenleitung zwi-

schen Laufen und Ischl, und bei Sophiens Doppelblick daselbst die

f. saxicola Stzbg. Opegr. p. 12 {Lojka}.

1885. O. saxicola {Ach.') Stzbg. 1. c. p. 23. Die Normalform auf
Kali,blocken im Alpenbache des hinteren Sandgraben in der Pernerau.

Die Var. Decandollei Stzbg. I.e. p. 26 auf Liaskalk auf dem Warschen-
egg {Uschd. Hb. Poetscli), auf Kalk des mittleren Jura bei Preisegg un-
weit Kirchdorf (Strobl), am Herrntisch der Gradalpe bei Michldorf, auf
Dachsteinkalk im Stierkar am Nordabhange der Prielkette; auch an der
Soolenleifcuug zwischen Laufen und Ischl {Lojka].
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Die Var. centrifuga (Mass.) Stzbg. 1. e. p. 2 8 , auf Kalk am Fusse
des Jaiiizeu bei [schl (Id.).

Die Var . Persooni (Ach.) Stzbg. 1. c. p. 3 0 , auf Ka lk an der Soolen-
le i tung zwischen Laufen und Ischl und auf dein Schafberg bei St. Wolf-
g a n g ( i < l ) , auf Dacbstei i ikalk der Schedlbauernalpe bei Klaus , auf g r o b -

. körn igem Conglomerat an der Steyr daselbst .

1886. O. zonata Kbr. Auf Granit auf dem Gipfel des Dreisessel-
berg (v. Krmph. Lieh. Fl. B. S. 260).

Anmerkung. Wegen der unmittelbaren Ang'renzung dieses Stand-
ortes an unser Gebiet erlaubten wir uns die genannte Pflanze auch zu
unserer Flora zu rechnen.

452. LECANACTIS Eschw.

1887. L. biformis (Flk.) Kbr. An einer Eiche bei Ried im Inn-
viertel (Saut. Rabh. C-Bl. S. 405 und Hb. Line als P y r e n o t h e a i n -
s cu 1 p t a) .

Anmerkung 1 . Das im Musealherbar zu Linz liegende Original-
exemplar enthält stäbchenförmige, 0,003 = 5Ilam- lange Spermatien. Wir
sind nicht sicher, ob dieselben zu L e c a n a c t i s b i formis Kbr. gehören,
und führen die Flechte nur deshalb auf, weil sie in der Literatur vor-
kommt, und weil Kbr. Syst. 277 und v. Krmph. Lieh. Fl. B. S. 261 die
P y r e n o t h e a i n s c u l p t a Rabh. als Spermagonienf'orm zu oben genannter
Flechte stellt.

1888. L. abietina (Ach.) Kbr. An alten Fichten auf dem Drei-
sesselberg (v. Krmph. 1. c. p. 262 f. sp er m ogo ni f er n,), an Tannen-
stämmen im Walde bei Kobernaussen f. eadem (Engel), an alten Bäu-
men bei Steyr (Saut. Rabh. C.-Bl. S. 405 P y r e n o t h e a vermicel i fera
Kunze und Hb. Line).

Series HL Lichenes homoeomerici wdllr.

A. PYRENOCARPI.

Farn. I. Obryzei Kbr.

453. OBRYZUM Wallr.

1889. O. cornicillatum (Hofm.) Kbr. Auf feuchtem sterilem Boden
bei Steyr (Saat, in lit.).

Uns selbst ist diese Flechte nirgends zu Gesicht gekommen.
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B. DISOOCARPI.

Fam. II. Psorotichiei Kbr.

454. SARCOSACrlUM Mass.

1890. S . c a m p e s t r e (JFr.~) Poetsch. ( S . b i s t o r e H u m Mass., Kbr.
Par. 438). Auf der Stützmauer des westlichen Theiles des Gartenzaunes
bei der Scliicdlmühle nächst Kremsmünster von Dr. Poetsch aufgefunden
{Kbr. Par. 439).

Anmerkung" . Almquist führt in Flora 1866 S. 439 die B i a t o r a
c a m p e s t r i s Fr. Vet. Ak. Handl. 1822 p. 273, Lieh. Eur. p. 265 als Sy-
nonym zu S a r o o s a g i uni b ia t o r e l l u m Mass. Flora 4856 p. 290 auf. Der
um 34 Jahre ältere Name von Fries muss deswegen rehabilitirt werden.

455. PSOROTICHIA Mass

1891. P. murorum Mass. An Kalkfelsen auf dem Traunstein bei
Gmunden, Dr. Sauter {Kbr. Par. 436).

Anmerkung. Die au genanntem Orte vorkommendeAnga.be, „um
Kitzbühel bei Traunsteiu" ist sonach zu berichtigen wie folgt: „um Kiu-
biihel in Tirol, auf dem Traunstein in Oberösterreich."

Fam. III. Collemei Fr. em.

456. PHYSMA Mass.

1892. Ph . compactum {Ach.~) Mass. Ueber Laubmoosen auf der
Gartenmauer bei der Stiftsbierschenke zu Kremsmünster, im Grünscliachner-
graben bei Schlierbach •, auch im Tratten bachgraben bei Steyr-Garsten
{Saut, in lit.).

Anmerkung- . Wir halten mit Nylander die vorliegende Flechte
für tiefer stehend als die Gattungen L e t h a g r i u m , Sy n e t h o b l a s t u s
und C o l l e m a , und führen sie deshalb vor diesen auf.

457. LETHAGRIUM Ach. em.

1893. L. uudulatum {Laur.~) Poet seh. (Sy n tch ob lastus L a u -
re r i Kbr. Syst. 414 Par. 421). Auf Kalkfelsen bei Ternberg {Engel), auf
der Gradalpe bei Michldorf {v. Mürl), auf dem Farnauberg bei Traun-
kirchen {v. .tiflr.~), im Bache der Rettenbachwildniss und an Wegmauern zu
Trenkelbach bei Ischl an der alten Salzburger Strasse {Lojka), aufAlpen-
kalk auf dem hohen Priel in der Nähe der alten Pyramide.

Anmerkung. Der von Flotow in der Linnaea Jahrg. 1850 S. 161
eingeführte Artuame Laurers ist hier beizubehalten.
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1894. L. rupestre (<?w.) Mass. Mem. 92. (Sy n e c h o b l a s t u s f l a e -
cidus Kbr. Syst. 413 Par. 419). An feuchten Steinen im Pollmannsgraben
und an Nussbaumstämmen in Kirchberg bei Kremsmünster {Poetsch 1. c.
p. 283. Synechob 1 a s tu s f l acc idus a. major Scheer und Col lema
fui'Tum Ach.), auf dem alten Schiudeldaclie des Todteng-räberhäusels zu
Kirchberg ebendaselbst in schönster Entwicklung, auch an einer alten
Weide bei Hinterburg nächst Kirchdorf; ausserdem an Aliorustäminen ara
Rudolphsbrunnen und an Nussbaumvinde zu Langwies bei Ischl {Lojka). an
Granitfelsen im Bösenbachgraben bei Mühllacken, zu St. Thomas am
Blaseustein uud im Giessenbach bei Grein (v. Hfir. in lit.).

A n m e r k u n g . L i ehen r u p e s t r i s Siu. Meth. Muse. p. 119 anno
1781 ist um 14 Jahre älter als L. f laccid us Ach. Vet. Ak. Haudl. XVI
p. 14, und diesem deshalb vorzuziehen.

1895. L. conglomeratum (Hofm.) Krmph. ( S y n e c h o b l a s t i
spee. Kbr. Syst. 412, Par. 418). Auf alten Weidenstämmen bei Steyr
{Saut, in lit.).

Das Origiualexeniplar sahen wir nicht.

1896. L. stygium {De C.) Am. Flora 1867 p. 135. (Syueclio-
blasti spec. Kbr. Par. 418). An Kalkfelsen bei Traunkirchen, v. Hflr.
{Kbr. 1. c. p. 419).

458. SYNECHOBLASTUS Trev.

1897. S. n igrescens {Suds.) Anzi Cat. p. 4. (S. V e s p e r t i l f o
Kbr. Syst. 414, Par. 419). An Ahornstäinmen in der Dietlhölle bei Hiuter-
stoder, in der Hungerau am Nordabhange der Prielkette, am Krems-
ursprung, im Anstiege der Barnstalleralpe bei Michldorf, auf dem Rofcheii-
bichl bei Kirchdorf, beim Holzbauer zu Oberinzersdorf und beim Schwein-
gartner zu Oberschlierbach; an Eschen und Ahornen bei Ischl {Engelimä
Lojkci). auf dem hohen Nock in 5000' Höhe {Saut, in lit.).

A n m e r k u n g . L i e h e n n ig r esc ens lluds. Fl. Augl. Edit. I. p. 430
anno 1762 fide Schaer Enum. p. 251 (non Linn. f. Suppl. Syst. Plant,
p. 451 anno 1781!) ist um 15 Jahre älter als L. V e s p e r t i l i o Lgthf. Fl.
Scot. II p. 840, und muss deshalb beibehalten werden.

1898. S. ag-gregatus {Ach.) Th. Fr. An Laubholzstämmen in der
Hungerau.

459. COLLEMÄ Hoffm.

1899. C. cheileum Ach. Auf Kalkboden und Mauern bei Steyr
{Saut, in lit.).

1900. C microphyllum Ach. Auf alten Weidenstämmen bei Linz
{Schdrm. Hb. Line), bei Steyr {Saut, in lit.) , an Ahornstäinmen auf dem
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Rprungberg bei Ischl und an der Strasse nach St. Wolfgang (Lojka), bei
St. Wolfgang selbst [Engel).

1901. C glaucescens Hoffm. Auf Thonbodeu bei Linz (Engel),
auf der Gartenmauer der Villa Perko zu Ischl [Lojka).

1902. C. tenax (Sw.) Ach. Auf der Stützmauer der Nussleiten und
der Stöcklsölde, auf feuchter kalkhaltiger Erde auf dem Sandberg und in
der Kreuzleiteu bei Krernsinünster, am Wege zu dem Hammerwerke in
Dürnbach [Poetsch 1. c. p. 283), auf Kalkgrund bei Steyr (Saut, in lit.),
auf Mergelboden am Diessenbach xind bei Wartenburg nächst Vöcklabruck
(v. Mörl).

1903. C. pulposum (Beruh.) Ach. Auf nassen Granitmauern bei
der Lazarethlinie zu Linz (Schdrm. Hb. Line).

1904. C. plicatile Ach. An oft überspülten Kalkfelsen am Ufer
des Traunsee bei Traunkirchen nächst Gmundeu, v. JETfl-r. (Kbr. Par. 41B).

1905. C molybdiniim Kbr. An Kalkfelsen bei Steyr [Saut. Hb.
Poetsch C. crispum Hoffm.), in der Krems bei Kremsmiiuster und am
Ursprung bei Michldorf.

1906. C. cristatum (Linn.) Scheer. Auf Kalkfelsen bei Steyr
(Saut, in lit.), an der Soolenleitung zwischen Laufen und Ischl und bei
der Rettenbachmühle daselbst (Lojka), auf der Gradalpe (v. Mörl) und
auf dem Georgenberg bei Michldorf.

1907. C. melaenum Ach. Lieh. Univ. 636. (C. multifidum. Schaer
Enum. 254, Kbr. Syst. 409, Par. 417). Auf Alpenkalk auf dem hohen Priel
[Schdrm. in Ehrl. Wandr. S. 144 u. Hb).

Anmerkung . Es verdient bemerkt zu werden, dass das Vor-
kommen von C. melaenum und Le thagr ium undu la tum bei uns ganz
im Gegensätze zu jenem in Baiern steht, wo nach v. Krmph, Lieh. Fl. B.
S. 90 u. 278 C. melaenum an 65 Standorten , L. undulatum dagegen
nur einmal gesammelt worden ist.

Auch das sei hier erwähnt, dass nach Ach. Lieh. Univ. 637 Syn. 315
Liehen mul t i f idus Scop. Fl. Carn. Ed. II p. 596 eigentlich nur die F.
jacobaeaefo l ia (Schrank Fl. Bav. 530) unserer Flechte gewesen, und
dass daher der Name multifidum nur als die 17 Jahre ältere Bezeich-
nung statt jener von Schrank zu gebrauchen, keineswegs aber zur Be-
nennung aller Formen zu verwenden ist.

1908. C. polycarpum Schaer. Auf Kalk des weissen oberen Jura
auf dem Schaf berg- bei St. Wolfgang (v. Mörl u. Lojka Hb. Poetsch), auf
dem Todteumann des Warschenegg [Jur.) , zu Ternberg bei Losenstein
(Engel), zu Traunkirchen bei Gmunden (v. Hflr.), am Fu.sse des Sprung-
berg bei Ischl (Lojka), auf dem Baderkogel bei Dürnbach.

1909. C. furvum Ach. An Kalkfelsen im lVattenbachgraben bei
Steyr-Garsten (Saut, in lit.).

Uus selbst ist diese Flechte völlig unbekannt geblieben.
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1910. C. granosum (Wulf.) Schaer. Auf Wiener (Neocomien-)
Sandstein zu Nussbach und Schlierbach sowie zu Seisenburg:, auf Kalk im
Sigesbachgraben bei Traunkirchen (v. Hflr. u. Poet seh}, auf dem Hunds-
kogel bei Ischl und an Gartenmauern zu Goisern steril; an bemoosten
Kalkfelsen bei der Retk-nbaciimühle unweit Ischl (Lojlca), am vorderen

•Rindbach bei Grünau an der Alm (Ptzt.}, auf eisenschüssigem Jurakalk
zu Klaus, auf Wiener Sandstein im Piereck zu Oberschlierbach, auf Ter-
tiärconglomerat der Kirchenmauer zu Magdalenaberg bei Pettenbadi, auf
dem Sandberg- bei Kremsmünster mit Früchten.

460. LEPTOGIUM Ach. era.

1911. L. tremelloides (Linn.) Fr. (L. cyanesceus Kbr. Syst.
420, Par. 422). An Grauitfelsen und an Baumstämmen in Wildberg- im
Haselgraben bei Linz (Schrm. in Haiding. Abb. S. 79 u. Hb. Line unter
Co 1 lern a ) , an Granitfelsen am „blauen W<-g" im Bösen bachgraben bei
Mühllacken, an bemoosten Kalkfelsen bei Traunkirchen (v.Hflr.), auf dem
Hochschrott bei Ischl und auf dem Damberg bei Steyr, sowie bei Steyr-
Garsten (Engel), auf der Gradalpe bei Michidorf (u. Mörl)\ auf dem Haus-
berg bei Leonstein über Kalk des quarzreichen mittleren Jura mit zahl-
reichen Früchten.

F. caesia Ach. Lieh. Univ. 656. (Collema t r eme l lo ides b. cyane -
scens Ach. Syn. 326, C. cyanescens Scheer Spie. 522, Enuni. 250, Lieh.
Helv. Nr. 409, Rabh. Deutschi. Kryptog. IM. II p. 50, Lep tog ium c y a -
nescens Kbr. 1. c) . An Kalkfelsen an der Strasse in Sehalcligraben bei
Windisch-Garsten (Poetsch Hb. Kbr.), auf der Spitze des Pyrgas (Jur.),
au Buchenrinde oberhalb Sophiens Doppelblick am Fusse des Jninzeu bei
Ischl (Lojka), auch an Granitfelsen im Giessenbachthal bei Grein (v. Hflr.
in lit.).

Anmerkung. Die Bezeichnung caes ia ist älter als cyanescens ,
daher nach den Regeln der Priorität hier zu verwenden, wenngleich sie
von Acharius selbst fallen gelassen worden ist.

1912. L. atrocoeruleum (Hall.) Mass. Mein. 97, v. Krmph. Lieh.
Fl. Bair. p. 97. (L. lacerum Fr., Kbr. Syst. 417, Par. 422). Auf bemooster
Erde und mit Moosen überzogenen Felsen, besonders auf Kalk und kalk-
haltiger Unterlage häufig, jedoch meist steril im Gebiete diesseits der
Donau, wie bei Kremsmünster, Wartberg, Kirchdorf, Michidorf, Klausund
Dürnbach (Poetsch 1. c. p. 283), bei Steyr (Saut, iu lit.), bei Ischl au
mehreren Orten gleichfalls steril, doch hier auch mit Früchten an Kalk-
mauern der Soolenleituug von Laufen nach Ischl (Lojka); auf Granit-
unterlage an der grossen Michel zwischen Neuhaus und Altenfelden (Ptzt.),
und in Bergwälderu, besonders im Giessenbachthal bei Grein (v. Hflr.
in lit.).
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F. fimbrlata Hoffm. An Kalkfelsen bei der Raine Wildeustein un-
weit Ischl fruetificirend (Lojka).

Var. pulvinata (Hoffm.') Ach. An ähnlichen Orten wie die gross ere
Stammart, wie auf der Stützmauer an der Nussleiten und an der Stöckl-
sölde zu Kremsmünster, auf Tertiärconglomerat auf dem Steinwenderberg
an der Wartberger Strasse, auf Diluvialcongloraerat in Klaus und Düm-
bach (Poetscli 1. c. p. 283), an bemoosten Dolomitfelsen auf dem Georgen-
berg bei Miclildorf (Schdrm. Hb. Line).

Anmerkung. Liehen a t rocoeruleus Hall. Hist. Ill 94 anno
4768 ist um 16 Jahre älter als L. lacer Sm. Nor. Act. Upsal. V 4, und
deshalb anstatt dieses zu gebrauchen.

1913. Ii, sinuatum (Huds.) Fr. An bemoosten Felsen der Kalkalpen,
z. B. in der Krummholzregion des Kasberg in 4800' Höhe (Schdrm. Hb.
Line), bei der Klinserscharte auf dem grossen Priel, auf Polstern von
Hypnum fast igiatum auf der Höhe des Pyrgas (Jur.), auf dem Kra-
nawettsattel bei Ebensee und auf dem Damberg bei Steyr (Engel).

1914. L. subtile (Schrad.~) Kbr. In Waldhohlwegen bei Steyr
(Saut, in lit.).

1915. L. temiissimum (Dicks) Kbr. Auf nackter Erde bei Steyr
(Id. eod.).

Anmerkung. Beide Arten sind uns unbekannt geblieben, und wir
führen sie, auf die Autorität Sauter's gestützt, hier auf, um so mehr, als
ihr Vorkommen bei Steyr a priori nicht bezweifelt werden kann.

461. MALLOTIUM (Ach. em.) Fw.

1916. M. saturninum (Sm. in Transact. Linn. Soc. I 1788 p. 84)
Mass. Mem. 95. Nyl. Flora 1860 p. 54o. Arn. Flora 1867 p. 129. (M.
Hi ldenbrandi i Kbr. Syst. 417, Par. 426, Leptogi i spec. Nyl. Syn. 127).
Auf alten Apfelbaumstämmen beim Gusterergut nächst dem Kremsursprung,
an einem Ahornstamme bei Altpernstein unweit Kirchdorf (Schdrm. Hb.
Line), auf alten Weidenstämmen an der Alm bei Grünau unweit Grnunden
(Ptzt.~), auf Ahornstämmen am Wege von Ischl nach St. Wolfgang (Engel).

1917. M. myochroum (JEhrh. PL Cr. Nr. 286 anno 1793) Mass.
Mem. 96, Beltram. Lieh. Bassan. 25, v. Krmph. Lieh. Fl. B. 97, Arn. Flora
1867 p. 129. (M. tomentosum Kbr. Syst. 416, Par. 425). An Laubholz-
stämmen und an alten Zaunbrettern zu Kirchberg bei Kremsmünster
(Poetsch 1. c. p. 283. M. tomentosum), bei Steyr und Steyr-Garsten
(Saut. Hb. Cremifan, Engel), bei Magdalenaberg (Grossn.), auf Ahorn-
stämmen im Rudolphsgarten zu Ischl, steril, an Buchenstämmen am Wege
von Ischl nach St. Wolfgang und you da auf den Schafberg mit Früchten
(Lojka), ebenso an einem Wallnussbaumstamme zu Michldorf, an Apfel-

Poetsch u. Schiertermayr, Krypt.-Flora. 13
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baumstämuien beim L u g e r b a u e r nächs t Kirchdorf, in dessen Umgebung es
ohne F r ü c h t e nicht blos auf B a u m s t ä m m e n , sondern auch auf S t r o h - und
Schindeldächern zu finden ist ; an Laubho lzs t ämmen k o m m t es .auch in
der Hungerau am Nordabhange der Prielkette vor.

Series IV. Liclienes heteromerici Wallr.

A. PYEENOCARPI.

Farn. I. Verrucnriei.

462. VEERUCÄRIA Web. non Wigg-.I

(fide Th. Fr. Gen. Heterol. p. 109, v. Krmph. Gesch. d. Lieh. I S. 59 u. 60
II S. 41).

1918. V. papillosa Ach. Auf Kalk bei Traunkirchen am Traun-
see, v. Hflr. (Kbr. Par. 379).

1919. V. muralis Ach. Auf Kalkmörtel in den Fugen eines Stein-
dammes nächst dem Ascherüughäusel bei Kirchdorf, an mit Kalk über-
tünchten Mauern zu Kremsmünster (Poetsch 1. c. p. 283), bei Steyr und
Steyr-Garsten (Saut. u. Engel).

Var. eonfluens Mass. Auf Kalkblöcken in der Alpenregion (Schdrrn.
Ehrl. Wandr. S. 144 V. muvalis) , auf dem Kranawettsattel bei Ebensee
(Engel), auf Dolomit im Tiefengraben und auf dem Hausberg bei Leon-
stein, auf verwitterndem Sandstein bei Altpernstein, bei Schlierbach und
Nussbach, auf Tertiärconglomerat zuKremsimiuster. Sehr wahrscheinlich ge-
hört auch hierher V. ep ipolaea Ach. auf Nageliluheblöcken bei Steyr (Saut.,
Rbh. C.-Bl. S. 406), da Thelidium epipolaeum (Ach.) Kbr. Syst. 354,
Par. 353 auf Granit und Sandstein gesammelt, und von Hepp. sogar als
rar. a r e n a r i a der Saged ia py renophora ausgegeben worden ist.

Anmerkung. Uns ist nicht unbekannt geblieben, dass die eigent-
liche V. mural is Ach. Meth. 115 Lieh. Univ. 288 u. 289 Syn. 95 nach
Loennroth, Vet. Ak. Handl. 1858 p. 282, Th. Fr. Arct. 271, Qarov. Tent. 43
zu V. rupes t r i s Sehr ad. Spie, gezogen worden ist, und daher dieser Name
vor jenem die Priorität besitzt. Allein wir getrauen uns noch nicht über
das schwierige Genus V e r r u c a r i a selbst mit zu reden, und behalten
daher nach Nyl. Scand. 275, Scand. Suppl. 170 die Acharianische Species
noch bei.

1920. V. fusea (Schaer.) Krmph. Auf Kalk auf dem Schieferstein
bei Losenstein (Ganslm. Hb. Poetsch^).
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1921. V. plumbea Ach. Auf Alpenkalk in Oesterreich vom Fusse
der Alpen bis 7000', Saut. QRabh. C.-Bl. S. 406). Von uns selbst ist sie
iu unserem Gebiete bisher nicht gesammelt worden.

1922. V. myriocarpa Hepp. Auf Muschelkalk auf dem Kasberg
bei Grünau.

1923. V. limitata v. Krmph. Auf Kalk am vorderen Riudbach bei
St. Konrad unweit Gmundeu (Ptzt.), an der Soolenleitung zwischen Laufen,
und Ischl, und auf dem Jainzen ebendaselbst (Lojkd), auch auf Dolomit
auf dem Georgenberg bei Michldorf.

1924. V. concilina Borr. Auf Kalkfelseii bei Traunkirchen, v.JHflr.
{Kbr. Par. 374"), auf Dolomit auf dem Pröller bei Michldorf.

1925. V. Dufourii De C. Auf Kalk bei Traunkirchen, v. Hflr.
{Kbr. 1. c. p. 374), auf der Zimitz bei Ischl und auf dem Schoberstein bei
.Molln LEngel), auf der Schedlbauernalpe bei Klaus.

1926. V. margacea Whlb. Auf Nagelfluheblöcken in derEnnsbei
Steyr {Saut. Flora 1846 S. 88, Rabh. C.-Bl. S. 406).

Anmerkung. Wir sahen kein Originalexemplar, und müssen des-
halb Hrn. Dr. Sanier die Verantwortung für diese Angabe überlassen, da
die V. margacea nach Kbr. Syst. 344, Par. 372, Nyl. Scand. 272. Th.Fr>
Arct. 270 nur auf Urgebirgsstein, besonders Granit, vorzukommen, pflegt.
Ein Exemplar mit der Etiquette: WV. umbrina Ach.^ hue etiam V. m a r -
gacea" in Hb. Heufler, von Kalksteinen bei Steyr, stellte sich bei der
Untersuchung als die gewöhnliche V. fuscoatra TVallr, heraus.

1927. V. elaina Borr. Auf Kieselsteinen (Conglomeratantheil) am
Strassenrande des Schwarzholz, auf Wiener Sandstein am Sausbach bei
Seisenburg, auf Kalk zu Traunkirchen; auf Platten von Werfner Schiefer
auf dem Gipfel des Kasberg (Hschd.), auf Wiener Sandstein bei Steyr-
Garsten. {Engel).

1928. V. hydrela Ach. Auf Kalkgeschieben und Thonscherben im
Hinterburgerbächlein bei Michldorf und in einer klaren Quelle auf der
Schedlbauernalpe bei Klaus.

1929. V. fuscella (Turn.) Ach. Auf Kalk am Fusse der Gebirge
in Oesterreich {Saut. Rabh. C.-Bl. S. 406 unter Sagedia) , am Seeufer
bei Traunkirchen Qv. Hflr. in lit.), auf der Schedlbauernalpe bei Klaus,
auf Dolomit auf dem Pröller bei Michldorf.

1930. V. catalepta (_Ach.) Schaer. Auf grobkörnigem Granit bei
der Klammmühle zu Engerwitzberg bei Gallneukirchen und am Käsmühl-
bach bei Kreuzen.

1931. V. Tectorum (Jfixss.) Kbr. Auf Dachziegeln des Markt-
theiles der Hofgartennaauer, auf feucht liegenden Trümmern herabgestürz-

13*
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ter Dachziegel im Conventgarten zu Kremsmünster, auch auf Dachziegeln
der Waschhütte des Gasthauses zu Schlierbach.

1932. V. fuscoatra (Weis.) Wallr. Comp. III p. 307. Auf Kalk-
gevölleii der Welserhaide, auf Kalkblöcken von den Vorbergen bis in die
Alpenregion, z. B. auf dem Georgenberg bei Michldorf, auf der Sehedl-
bauernalpe bei Klaus (Schdrm. in Haiding. Abb. S. 82 und in Ehrl. Wandr.
S. 144 V. n igrescens PersJ), auf dem Pyrgas bei Spital (Hschd. Hb.
PoetscK), bei Steyr (Saut. Hb. v. Hflr. als V. umbrina Ach. und in lit.),
am Seeufer bei Traunkirchen (v. Hflr. in lit.), bei der Eettenbachmühle
nächst Ischl QLojka); auf Wiener Sandstein bei Gleink und Steyr-Garsten
(Engel), bei Grünburg, Nussbach, Schlierbach und Seisenburg, auf Tertiär-
conglomerat zu Kremsmünster QPoetsch L c. p. 283).

1933. V. nipestris (Schrad.) Kbr. Par. 364. Auf Dolomit bei Leon-
stein und auf dem Pröller bei Michldorf.

Anmerkung . Die nachstehenden Angaben: auf Alpenkalk in
Oesterreich bis 4000' Höhe {Saut., JRabh. C.-Bl. S. 406, Schdrm. in Ehrl.
Wandr. S. 144 Lecidea imraersa Ach.') dürften wohl grossentheils zur
nachfolgenden Art gehören.

1934. V. calciseda QDe C.) Kbr. 1. c. p. 363. Auf Tertiärcouglo-
merat im Pollmannsgraben und an der Kirchenmauer zu Kirchberg bei
Kremsmünster (Poetsch I.e. p. 283 V. r u p e s t r i s b. c a l c i s e d a ) , auf Kalk
der Soolenleitung zwiseheu Laufen und Ischl (Lojka), auf Dolomit auf dem
Pröller bei Michldorf.

1935. V. Harrimani Ach, Auf Dolomit auf dem Georgenberg
bei Michldorf, f. spe rmogon i fe ra (v. Krmph. detenu.).

Anmerkung . Wir selbst kennen die wahre Flechte dieses Namens
nicht, und wissen deshalb nicht, ob sie nach Nyl. zu V. ca lc iseda oder
nach Leigth. zu V. mura l i s Leigih. Angiocarp. Lieh. p. 44 (V. n iyr io -
carpa Hepp. Lieh. Eur. Exs. 430", Kbr. Lieh. sei. Germ. 141) zu ziehen
sei. Nach unserem Exemplare möchten wir der Ansicht Nylander's zu-
stimmen.

1936. V. dolomitica Qlass.') Kbr. Auf Kalk der Soolenleitung
zwischen Laufen und Ischl {Lojha).

463. THELIDIUM Mass.

1937. Th. Zwackhii (Hepp.') Kbr. Auf Kalk bei Steyr-Garsten
mit Polyblastia rupifraga (Engel).

1938. Th. amylaceum Mass. Auf Kalk des mittleren Jura auf
dem Herrntisch der Gradalpe bei Michldorf; auch an einer alten Mauer
am Wege vom Schafberg nach St. Gilgen QLojka).
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1939. Th. rubellum {Chaub.) Mass. An Kalkfelsen beim „Stein" zu
Traunkirchen am Traunsee, v. Hflr. {Kbr. Par. 3B2).

1940. Th. pyrenophorum {Ach.) Kbr. Auf Kalk auf dem Kr ana-
wettsattel bei Ebensee {Engel), auf dem Pyrgas bei Spital mit Ver ru-
caria fuscoatra {Hschd. Hb. Poetsch).

1941. Th. umbrosum Mass. Auf Kalk der Schedlbauernalpe bei
Klaus.

1942. Th. crassiim Mass. Auf Dolomit auf dem Georgenberg bei
Michldorf, auf Kalk der Schedlbauernalpe bei Klaus.

1943. Th. Ungeri {Fw.) Kbr. Auf Kalk im Sigesbachgraben bei
Traunkirchen {v. Hflr.).

1944. Th. galbanxim (v. Krmph.) Kbr. Auf Kalk auf dem Schiefer-
stein bei Loseustein {Engel).

464. POLYBLASTIA Mass.

1945. P. cupnlaris Mass, Auf Dachsteinkalk am Thörl zwischen
Falkenmauer und Kremsmauer (in 4000' Höhe), bei Kirchdorf {Hann
Hb. Poet seh).

1946. P. rupifraga Mass. Auf Kalk auf dem W&vsch.enegg {Hschd.
Hb. Poetsch), bei Steyr-Garsten mit Thelidum Zwackhi i {Engel), auf
Dolomit auf dem Pröller bei Michldorf.

1947. P. caesia Arn. Auf Kalk auf dem Schafberg bei St. Wolf-
gang {Lojka), auf dem Herrntisch der Gradalpe bei Michldorf.

1948. P. sericea Mass. An jungen Erlenstämmen am Wege vom
Stiftssteinbruche nach dem Pollmannsgraben zu. Kirchberg bei Krems-
münster,

1949. P. lactea Mass. An Tannenstäminen im Standach erhol?, bei
Kremsmünster; auch auf dem Schafberg bei St. Wolfgang {Lojka).

1950. P. fal laciosa {Stzbg.) Arn. Flora 1863 p. 604, 1864 p. %%.
Auf glatter Birkenrinde bei Linz {Scharm. Hb. Line).

A n m e r k u n g . Es ist sehr wahrscheinlich, wie Fuisting bot. Ztg.
1868 S. 678 sich ausspricht, dass P. l a c t e a und P. s e r i c e a , und wie
wir hinzusetzen auch P. f a l l a c i o s a , eigentlich keine Polyblastien sind,
aber wir wissen sie vor der Hand nirgends anders unterzubringen, und
führen sie deshalb unter dieser Gattung auf.

465. THROMBIUM Wallr.

1951. Th. smaragdulum Kbr. Auf Waldwegen neben und auf
J u n g e r n i a n n i a b i c u s p i d a t a im Ziegelholz bei Kremsmünster, Poetsch.
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(Kbr. Lieh. sei. Germ. Nr. 298), auf J. hya l ina im Hohlwege vom Diessen-
bachthal in den Pfarreiwald bei Vöcklabruek (v. Mb'rl).

1952. Th. epigaeum (Pers.) Wallr. Auf den Thonlagern der
Granitabdachungen bei Linz, z. B. in Hohlwegen des Pöstlingberg (Schdrm.
in Haiding. Abb. S. 80), auf nackter Erde neben der Bockmauer auf der
Höhe des Gobelberg, auf Granitgries am Wege von Kühberg nach Grein
(v. Hflr. in lit. et Hb.), auf Lehmboden im Ziegelholz und Schacher bei
Kremsmünster, an lehmigen Hohlwegen bei Neupernstein nächst Kirchdorf.

Anmerkung. Da die Gattung Thrornbium Paraphysen besitzt,
gehört sie hierher und nicht vor die Genera Ver ruca r ia , Thelidium
und Po lyb las t i a , bei welchen noch keine ausgesprochene Paraphyseu-
bildung- wahrzunehmen ist.

466. SAGEDIÄ (Ach. em.) Fw.

1953. S. sndetica Kbr. Ueber Pflanzenresten auf der Höhe des
Pyrgas mit Secol iga foveolaris .

1954. S. affillis Mass. An Nussbäumen in Kirchberg bei Krems-
münster (Poetsch I. c. p. 283. Kbr. Lieh. sei. Germ. Nr. 234 u. Par. 358.
Babh.lAc\ Eur. Exs. Nr. 561 als Sagedia Thure t i i Kbr.'); die f. spe r -
mog'onifera an einem Wallnussstamme zu Atzeisdorf bei Kirchdorf.

1955. S. lactea (Pers.~) Kbr. An einem Stamme von Populus
alba in der Eaiiserau zwischen Mauthausen und Euns (Lindptn. Hb.
Poet seh).

1956. S. carpinea (Pers.) Mass. (S. aenea Kbr. Syst. 364, Par.356).
An Hainbuchenwurzeln im Conventgarten zu Kremsmünster.

1957. S. austriaca Kbr. Auf Wiener Sandstein im Schacher bei
Schlierbach, Poetsch (Kbr. Par. 356).

1953. S. Lojkana Poetsch nor. spec. Auf Kalk an der Sooldi-
leitung zwischen Laufen und Ischl von Hrn. Hugo Lojka im Juli 1867
aufgefunden.

Die Beschreibung dieser neuen Flechte müssen wir auf eine andere
Zeit verschieben, bis wir das an einen botanischeu Erennd zur Begut-
achtung eingeschickte Exemplar wieder zur Hand haben werden.

Farn. II. Perfusariei.

467. MXCROGLAE3TA Kbr.

1959. M, WallrothJana Kbr. In den Ritzen eines Birnbaum-
stammes an der Krems bei Kremsmünster am Fusswege nach Kremsegg
mit. Lep tor rh aphi s Wienkampii Kbr.
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468. PERTUSARIA De C.

1960. P. Sommerfeltii (Flk.) Fr. An einem Rothbucheiistanime
im Bäckerholz zu Schwarzenberg im oberen Mühlviertel.

1961. P. fallax (Ach.) Hook. An Buchen bei Kobernaussen, Engel
(Kbr. Par. 219), auf dem Schöllberg im Austieg zum Reischlberg im obe-
ren Mühlviertel.

1962. P. leioplaca (Ach.') Schaer. An jungen Obstbäumen, an
Eschen und Buchen bei Windischgarsten (Uschd.), an Buchenstämmen auf
dem Damberg bei Steyr (Ganslm.), an Weidenstämmen an der Strasse
von Mistelbach nach Buchkirchen, an Eschen im Geröhre zu Buchkirchen
bei Wels (Rauch u. Poetsch), an Nussbäumen, Tannenstämmen und Flieder-
sträuchern bei Kremsmünster, an Weisstannen in der Hanfleiteu bei Neu-
pernstein nächst Kirchdorf.

1963. P. glomerata (Schi.) Schaer. Ueber Moosen in den Kalk-
alpen, z. B. auf dem Kranawettsattel bei Ebensee (Saut., Rabh. C.-Bl.
S. \ 04, Engel Hb.).

1964. P. coninumis De C. An Hainbuchenstämmen bei der Retten-
bacbmühle, an Stumpfahornstämmen am Franz-Josephs-Platz zu Ischl
(Lojka), an Buchen bei Magdalenaberg (Gfrossn.), an Weissbuchen bei
Kremsmünster (Poetsch 1. c. p. 283), an Bothbuchen auf dem Damberg bei
Steyr (Engel), in der Buchenau bei Linz (Schdrm. Hb. Line), auf dem
Hofbergwald bei Grein (v. Hflr.), auf dem Zwiselberg im oberen Mühl-
viertel.

1965. P. rupestris (De C.) Schaer. Auf Granit im Narnthal bei
Pierbach im unteren Mühlviertel (v. Hflr.~).

1966. P. sorediata Fr. An Bucbenstämmen auf dem Greiuerberg
und Zwiselberg bei Schwarzenberg, auf dem Schöuberg im Anstieg zum
Hochfichtet im oberen Mühlkreise.

1967. P. bryontha (Ach.') Nyl. Scand. 178. Ueber Moosen auf dem
Kranawettsattel bei Ebensee (Engel).

Farn. III. Endocarpei.

469. BAGAMPIA Mass.

1968. D. Hookeri (Borr.) Mass. Auf trockenen zu Grus verwit-
terten Nagelfluhegehängen vor der Sirninger Liuie bei Steyr (Saut. Flora
1850 S. 595 unter Lecanora, S. 690 sub Cafcopyrenio), auf der Höhe
des Pyrgas mit Diploicia epigaea (Saut. Hb. Poetsch).

470. CATOPYRENIUM IV.

1969. C» einereum (Pers.) Kbr. Auf Nagelfluhehiigeln bei Steyr
(Saut., Rabh. C.-Bl. S. 406 unter Sagedia) , auf kalkhaltiger Erde auf
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der Zimitz bei Ischl, auf dem Kranawettsattel bei Ebensee, auf dem Traun-
stein bei Gmunden {Engel), auf dem Kasberg bei Grünau, in derKruium-
holzregion des Warscb.eu.egg uud des grossen Priel.

471. ENDOPYRENIUM Fw. em.

1970. E. hepaticum {Ach.') Kbr. Par. 302. Auf Nagelfluhehügeln
bei Steyr {Saut., Rabli. C.-Bl. S. 416, Hb. Line u. Poetsch als E n d o -
c a r p o n pus i l l um Hediv. ß. p a l l i d u m Ach.~).

1971. E. rufescens {Ach.) Kbr. Auf Erde der Kalkhügel bei Steyr
{Saut. Hb. Imc), auf kalkhaltigem Humus des Kalbliug bei Michldorf
{Schdrm.), des Sprungberg bei Ischl {Lojka), an Granitmauern der Ruine
Ruttenstein im unteren Mühlyiertel {v. Hflr.).

472. NORMANDINA Nyl. Prodr. 173.

1972. N. Jungermanniae {De C.) Nyl. 1. c. (Syn. L e n o r m a n -
diae spec.Kbr. Par. 44). An Tannenstämmen, F r u l l a n i a d i l a t a t a N. a JE.
und R a d u l a c o m p l a n a t a überziehend, im Staudacherholz bei Krems-
münster.

473. ENDOCARPISCUM Nyl.

Flora 1864 S. 487 Stzbg., bot. Ztg. 1868 S. 288. (Guepinia Hepp.
Flora 1865 S. 58).

1973. E. Cruepiui {Mbug.) Nyl. 1. c. (En do carpi spec. Kbr. Syst.
101, Par. 43, Guepinia polyspora Hepp. 1. c, Guepinella myr io -
carpa Bagl. Est. d. Nuov. Giorn. bot. ital. Vol. II Firenze 1870, Hed-
wigia 1870 p. 95, Flora 1870 p. 192). Mit D ermatocarpon minia-
turn Mann auf Granit an der Strasse ron Struden nach Grein {v. Hflr,
in lit.).

474. DERMATOCARPON Eschw.

1974. D. fluviatile {Web.') Th. Fr. Arct. 253, v. Zw. Flora 1862
S. 537. (Endocarpi spec. Kbr. Syst. 101, Par. 43). An Granitfelsen am
„blauen Weg" (Aphanitgang im Granit) unterhalb der Teufelsboding im
Bösenbach bei Mühllacken, im Giessenbach bei Grein {y.Hflr.), im Klein-
bach, zu Kreuzen.

1975. D. miniatum QLinn.) Mann Lieh. Boh. p. 66 Nr. 3 teste
Babh. Cryptg. Fl. Sachs. II S. 271, Th. Fr. Arct. 253, Heterolich. 103̂
v. Zu). Flora 1862 p. 537. (Endocarpi spec. Kbr. Syst. 100, Par. 42).
Auf Granitfelsen bei Linz {Schdrm. in Haiding. Abh. S. 79 u. Hb, Imf,
Engel),) an der Strasse von Struden nach Grein, im blauen Weg bei Mühl«
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lacken (v. Hflr.), an der grossen Michel oberhalb Neuhaus (Ptzt.), bei
Neufelden (Schmid fide Scharm."), zu St. Michael und Saudi bei Freistadt,
au der Jankesruauer zu Liebensteiu bei Liebeuau, im Schlosse Kreuzen
und bei den Wienerbädern unterhalb desselben. Diesseits der Donau auf
Kalkfelsen des Georgenberg bei Michldorf, auf der Gradalpe daselbst
(v. Mö'rl), bei Grünau an der Alm (Gropsn.), auf dein Steineck bei St.
Konrad (Ptzt.), bei Traunkichen (v. Hflr.), auf dem Schafberg bei St.
Wolfgang (v. Mörl), auf dem Pyrgas (Strobl), auf dem Warschenegg
(Hschd. Jahrb. d. Alp.-V. 1866 S. 499), auf dem Schoberstein bei Molin
(Ganslm.), bei Steyr (Engel), an dem oberen Wegsteiue yon Tertiär-
conglomerat im Pollmannsgraben bei Kremsniünster (Poetsch 1. c. p. 280,
sub Endocarpo) .

Var. complioata (Siv.) Fr. Am Kalkfelsen auf dem Schoberstein und
auf dem Schieferstein (Ganslm. Hb. Poetsch), auf dem Georgeiiberg bei
Michldorf, auf dem grossen Priel bei der alten Pyramide, am Krems-
ursprung bei Michldorf.

Var. aquatica (Weis.) Schaer. Enum. 232 Lieh. Helv. Exs. 414. (Var.
deeipiens Mass. Ric. 184, v. Krmph. Lieh. Fl. B. S. 229). An Kalk-
blöcken im Schwarzenbach am Wege zur Gradalpe bei Michldorf mit der
Nornialart.

B. D I S O O O A R P I .
a) Eudiscocarpi.

Farn. I. Lecideei.

Subfam. I. Buelliei.

475. LECIDSÄ Ach. em,

A. Eulecideä Stzbg.

1976. L. coerulea Krmph. Auf Liaskalk auf der Zimitz bei Ischl
{Engel), auf Dachsteinkalk auf dem hohen Priel QA. Rauscher Hb. Poetsch).

1977. L. lithyrga Fr. S. V. So., Arn. Flora 1868 S.35. (L. emer-
gens Fw. Kbr. Par. 225 L. hypoerita Mass. Symm. 53 L. platycarpa
ß. apiospora Id. Ric. 68). Auf Alpenkalk auf der Speikwiese des War-
schenegg (Strobl), in der Dietlhölle bei Hinterstoder, im Stierkar am Fusse
der Teufelsmauer.

1978. L. monticola (Ach.) Schaer. Auf Kalk auf dem Warschen-
egg (Strobl, Hschd. Hb. Poetsch), auf dem Kasberg bei Grünau (Put.),
am Rettenbach, an der Soolenleitung bei Ischl (Lojka), im Bodinggraben
bei Molln mit Polyblas t ia caes ia Arn. (Schropp Hb. Poetsch),bei Steyr-
Garsten (Engel), auf der Schedlbauernalpe bei Klaus, im Stierkar, auf
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Nagelfluhe bei K l a u s , auf Tert iärconglonierat in der Teufelsleiten bei
Kremsmünsfcer.

1979. Ii . s a r c o g y n o i d e s Kbr. Auf Granit bei Puchers (in Böhmen
an der Grenze von Oberösterreich unweit Saudi) mit L. c r u s t u l a t a Flk.
nach Hrn. Kirchner (Rabh. Kryptog . Fl. Sachs. I I S. 173.

A n m e r k u n g . Uns selbst ist zwar diese Flechte im Mühlkreise nicht
vorgekommen, aber wir zweifeln durchaus nicht , dass sie daselbst noch
gefunden werden könne, und führen sie wegen der unmit te lbaren A n -
grenzung ihres Standortes an unser Gebiet schon j e t z t in unserer Flora auf.

1930. L . c r u s t u l a t a (Ach.) Flk. Auf Granit auf dem Pöst l ing-
berg bei Linz (Engel), am Bergwege bei Kreuzen und am W e g e von
Pierbach nach Zellhof (v. Hflr.), auf dem Vögelberg im Mirellengrabeu
bei Gallneukirchen.

Var. macrospora Kbr. Auf Wiener Sandstein im Schlierbacher Scha-
cher, auf dem Hochkogel bei Schlierbach, im Bache bei Nussbach (Poetsch
1. c. p. 282), bei S teyr -Gars ten [Engel), bei Vöcklabruck (v. Mörl), bei
Magdalenaberg , bei Kirchdorf, an herumliegenden Steinen auf dem Guster -
berg und in der Rosenpoint bei Kremsmünster.

F. corticicola v. Zw. Exs . 375, Flora 1862 S. 519. An einer modernden
Nadelholzwurzel in der Rosenpoint bei Kremsmünster .

1981. L. platycarpa Ach. Auf Granit bei Linz (Schdrm. in Hai-
ding. Abh. S. 79 u. in Ehrl. Wandr. S. 139, als L. c on tig u a Fr.), auf
dem Pöstlingberg daselbst (Engel), in Veitsdorf und Kelzendorf sowie auf
der Südseite des Vögelberg bei Gallneukirchen, bei Kirchschlag, Rohr-
bach, zu Schwarzenberg am Fusse des Plöckenstein, auf dem Holzmeister-
berg zu Holzschlag im Anstieg zum Hochfichtet.

1982. L. contigua (Hoffm.) Fr. Auf Granit an der Südseite des
Viehberg bei Saudi, zu Schwarzenberg und auf dem Vögelberg bei Gall-
neukirchen.

19S3. Ia. polioleuca Kbr. Auf Dachziegeln des Markttheiles der
Hof'gartenmauer zu Kremsmünster.

1984. L. superTba Kbr. Auf Wiener Saudstein im Schwarakogel-
graben bei Schlierbach (f. depaupe ra t a Kbr. in lit. ad Poetsch).

1985. L. vorticosa (Flk.) Kbr. Neben Rhizocarpon geo g r a -
ph icum und Gyrophora cyl indr ica auf Granit zu Liebenau im un-
teren Mühlkreise.

1986. L. conüuens (Web.) Schaer. Auf Granit auf dem Tafelberg
(Nordseite des Viehberg), bei Saudi.

1987. I,, fitsooatra (Linn.) Ach. (L. fumosa Kbr. Syst. 253, Par.
218). Auf Gneussfelsen bei Linz, gesammelt von Engel u. Sanier (Babh.
Lieh. Eur. Nr. 521 a. L. fumosa Ach.), auf Granit an der grossen und
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kleineu Michel (Ptzt~), bei Rohrbach, zu St. Peter bei Freistadt, zu Zeurz
und am Fusse des Vögelberg bei Gallneukirchen, an der Feidaist bei Prä-
garten, auf Dachziegeln der Stiftsgebäude und der Kirchhof mauer zu Krems-
inünster, in mehreren Formeu.

Anmerkung. Der imne'sche Name ist nicht nur älter als die
Ver ruca r i a furuosa Iioffm. Fl. Germ. II p. 190 anno 1795, sondern diese
bezeichnet nach Nyl. Scand. 230 auch nur eine Form der typischen Art,
nämlich „hypothallo non visibili vel ab areolis thallinis pallidius fuscis vel
lurido-fuscescentibus tecto."

B. Lecidella (Kbr.~) Th, Fr.
1988. L. exi l is {Schaer. Lec ide l l a e spec Kbr. Syst. 245, Par. 218)

An einem Tannenstamme im Ziegelholz bei Kremsmünster.

1989. L. tuvgidula Fr. ( L e c i d e l l a e spec. Kbr. Syst. 243,
Par. 217). An einem Lärchenstamme am Neufang im Anstieg zum Hoch-
fichtet.

' F. denudata (^Scliraä.~) Kbr. Auf a'ten Nadelholzstöcken inderDietl-
hölle bei Hinterstoder und auf dem Plöckenstein im oberen Müblviertel.

1990. Iiü entei'Oleuca Ach. ( L e c i d e l l a e spec. Kbr. Syst. 244,
Par. 215). An verschiedenen Laubbäumen überall und in verschiedenen
Formeu und Abänderungen verbreitet QPoetsch\. c. p. 282, sub Lecidel la ) ,
bei Sr. Florian QRaucli), bei Steyr und Ischl (JSngel u. Lojka), bei Vöck-
labruck (v. Mori), bei Grünau an der Alm und auf dem Kasberg (Ptzt.~),
bei Magdalenaberg QGrossn.) , bei Kirchdorf QSchdrm.'), bei Aistersheim
(Äecfc), bei Wolfsegg-, Lambach und Buchkirchen.

F. euphorea File. Häufig an alten Zaunstangen und Zaunbrettern bei
Kremsmünster, bei Gallneukirchen, besonders schön an Brettern des
Schinalzlbauerng-utes zu Schwarzenberg am Fusse des Plöckenstein.

1991. I«. olivacea (Hoffm.) Mass. (Lec ide l lae spec. Kbr.Par.217).
An Ahornstämmen bei Maglalenaberg [Grossn.^), an Kieferstämmen zwi-
schen St. Paukraz und Preisegg QScfiropp), an Buchenstämmen auf dem
Hausberg bei Leonstein (H?chä.), an Stämmen von I l ex A qui folium
Linn, beim Danningerbauer zu Untermichldorf, an einem sehr alten Fiehten-
stamme im Bocksgraben bei Kirchdorf, an Tannenstämmen im Schwarz-
holz, an Eicheustämmen in der Au, an Hainbuchenstämmen im Aumayr-
holz, in der Mandlleiten und im Lärchenwäldchen bei Kremsmünster, au
Pinus S t robus im Hofgarten daselbst; im Mühlkreise an Tanuenstämmen
im Wilhering'er Walde bei Linz {Rauch), an Weissbuehen auf dem Gobel-
berg bei Grein (y.Hflr.), zu Riedeck bei Gallneukirchen, an Ahornstämmen
auf dem Zwiselberg bei Schwarzeuberg.

1S92, L .Wul fea i i (Hepp^j Ami (Lecidella,e spec. Kbr. 216). Auf
Pfia,nzenresten auf dem hohen Elm bei Hinterstoder, auf dem Posruck bei
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Spital und auf dem Merkelstein des Sensengebirg {Lgdr. u. Hschd.) , auf
der Höhe des Warschenep;g {Hschd. u. Jur.), h ier wie sonst gewöhnlich
mit L e c a n o r a s u b f u s c a f. H y p no r u m , L e c a n o r a U p s a l i e n s i s ,
A s p i c i l i a v e r r u c o s a , B l a s t e n i a f e r r u g i n e a und C a l o p l a c a p y -
r a c e a f . m u s c i o o l a .

A n m e r k u n g . Kbr. 1. c. führt als Synonym zii der vorliegenden
Flechte die L. s a b u l e t o r u m E. m u s c o r u m {Wulf.) Schaer. Enum. 433,
Th. Fr. Arct . 215 auf. Wenn sich bes t ä t ig t , dass der L i e h e n M u s c o -
r u m Wulf, in Jacq. Coll. IV p. 232 t. 7 f. 1 wirklich die B i a t o r a W u l -
fe n i i Hepp. ist, danu ha t diese Bezeichnung dem um 63 Jah re älteren
Namen von Wulfen offenbar zu weichen.

1993. L. papillata Fr. Lieh. S. exs. Nr. 252 non Smmf. fide Nyl.
Scand. 217 (Lecidel la Lau re r i Kbr. Syst. 246 Par. 215, Lecidea
parasema var. leucoplacoides Nyl. 1. c). An einem Kirschbaume
(nicht auf dem Kirschenberg!) bei Seisenburg, Poetscli {Kbr. Par. 1. c.)5

an Eschenstämmen beim Fasangarten an der Krems unterhalb der Schmied-
bauernsölde zu Krift und im Ziegelholz, an Schwarzpappeln in der Küh-
weid bei Kremsmünster, an Buchenstämmen auf dem Greinerberg bei
Schwarzenberg im oberen Mühlviertel, an Eschenstämmen im Geröhre zu
Buchkirchen bei Wels.

Anmerkung. Der um wenigstens 20 Jahre ältere Name von Fries
verdient jedenfalls dem neueren von Hepp vorgezogen zu werden, wenn
auch die Lecidea papi l la ta Smmf. Fl. Lapp. Suppl. 154 (1826) nach
Th. Fr. Arct. 228 nicht hierher, sondern zu Buel l ia insignis Kbr.
Syst. 230 Par. 191 gehört.

1994. L. immersa {Web.") Ach. (Lecidellae spec. Kbr. Par. 215).
Auf Kalk am Fusse des Sprungberg und an der Soolenleituug bei Ischl
{Lojka), auf dem Sensengebirg QEngel), auf dem Gipfel des Warschen-
egg" (_Hschd. Hb. Poetscli), auf dem Pyrgas {Jur.), bei Klaus QS'trobl), in
der Dietlhölle bei Hinterstoder, im Stierkar am Fusse der Teufelsmauer,
auf Dolomit bei Altpernstein.

1995. L. protrusa Fr. ( L e c i d e l l a e spec. Kbr. Syst. 242, Par. 213).
Auf Granit zu Veitsdorf bei Gallneukirchen.

1996. L. latypea Ach. (Lecidella sabuletorum Kbr. Syst. 234,
Par. 213. Lecidea parasema var. 3 latypea Nyl. Scand. Suppl. 159).
Auf Granitfelsen auf dem Napoleonshut und auf dem Hochgericht bei
Grein (y. Hflr.), auf Dachziegeln der Kirche zu Keniaten und des Markt-
theiles der Hofgartenmauer zu Kremsmünster, auf Wiener Sandstein auf
dem Hochkogel und im Stiftsgarten zu Schlierbach.

Anmerkung. Schreber, Spie. 135 (1771) hat, wie Th. Fries Arct.
215 bemerkt, unter seinem Liehen sabuletorum: „leprosus, virescens,

Download from The BHL http://www.biodiversitylibrary.org/; www.biologiezentrum.at



LEC1DEA. . 205

tuberculis substipitatis, planiusculis atris, ad aggeres sabulosas, in muris
argillaceis" wahrscheinlich eine andere Flechte als die Lec ide l la s a b u -
le to rum Kbr. beschrieben. Der Name sabulefcorum ist ausserdem von
Nylander, Scaud. 204, als Lec idea sabul etoruru Flk. Berl. Magaz. 1808
p. 309 und von Stizenberger, Lee. sabul . p. 28 bereits iixirt worden.

Die you Ilabenhorst, Krypt.-Fl. Sachs. II p. 169 nach Schaerer's Vor-
gange (Enum. 133) für die vorliegende Species gebrauchte Bezeichnung
coniops Whlbg. gehört nach Th. Fr. Arct. 231 und Nyl. Scand. 237 für
eine B u e l l i a , und kann deshalb hier nicht mehr angenommen werden.
Es bleibt daher nichts übrig, als deu von Nyl. Scand. 217 als Synonym
zu Lec idea coniops Whlbg. in Ach. Meth. Suppl. p. 8 citirten Namen
l a t y p e a Ach. für unsere Species zu verwerthen.

1997. L. Lahmii (Hepp) Poetsch. (Leeidellae spec. Kbr. Par. 212)-
Auf Gneuss zu Schwarzenberg am "Fnsswege zum Bärenloch.

1998. L. glabra (Krmph.) Poetsch. (Lee ide l l ae spec. Kbr. Par. 211).
Auf Tertiärconglomerat der Stützmauer der Nussleiten auf dem Dienerberg
bei Kremsmünster.

1999. Xi. geniophlla (Flk.) Schaer. ( L e e i d e l l a e spec. Kbr. Syst.
235 Par. 210). Auf Wiener Sandstein im Stiftsgarten zu Schlierbach
{Poetsch 1. c. p. 282, sub L e c i d e l l a ) , im Staudacherholz bei Krems-
münster (Id. eod. L e c i d e l l a s abu le to rum Kbr.), auf dem Damberg bei
Steyr (Engel), in der Losau bei Leonstein (Hschd.), auf dem Schoberstein
bei Molln (Ganslm. Hb. Poetsch), im Sausbach bei Seisenburg und beim
unteren Sattlingergut zu Steinbach am Ziehberg, auf Granit an der kleineu
Michel bei Obermichel (Ptzt.% bei Gallneukirchen, bei Kreuzen und Grein-

Var. atrosanguinea Hepp. Häufig im Gebiete der Kalkalpen, wie auf
dem Schafberg (Lojka), auf der Zirnitz bei Ischl und auf dem Arzberg
bei Losensteiu (Engel), auf dem Seestein am Gleinkersee (Hschd.), auf dem
Pyrgas (_Jur.), auf dem grossen Priel, auf der Schedlbauernalpe bei Klaus,
auf dem Herrntisch der Gradalpe bei Michldorf.

2000. L. cyanea (Flk.~) v. Zw. (Lee ide l l a e spec. Kbr. Par. 109).
Auf Granit in der Diessenleiten auf dem Pöstlingberg bei Linz (Engel),
in "Veitsdorf bei Gallneukirchen.

2001. L. pruinosa Ach. (Leeidellae spec. Kbr. Syst. 235 Par. 209).
Auf Granit auf dem Pöstlingberg bei Linz (Engel), an der kleinen Michel
bei Obermichel (Ptzt.), bei Kirchschlag, zu Schwarzenberg am Fusse des
Plgckenstein, in Holzschlag und auf dem Holzmeisterberg am Fusse des
Hochfichtet, auf dem Viehberg und im Stöcklholz bei Saudi, auf dem
Brockenberg und dem Kapellerberg bei Liebenau, auf dem Kranzberg und

. dem Bargstallwald bei St. Georgen, meistens die f. oxydata (Fiv.) Kbr.

2002. I>. lapieida Fr. (Leeidellae spec. Kbr. Par. 208). Auf
Gneuss zu Schwarzenberg.
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2003. L . g r i s e o a t r a Fw. ( L e c i d e l l a e s p e c . Kbr. Par. 200). Auf
Granit ebendaselbst.

C. Porpidia Kbr.
2004. L. tl 'ullisata {Krrnph.) Poetsch. (Porpidiae spec. Kbr.

Syst. 221, Par. 181). Auf quarzhältig-em Jurakalk (Oxfordkalk) am Wege
yon der Wurzering1 zum Brunnsteinersee bei Spital, die var. microcarpa Kbr,

476. 1ÜEGALOSPOBA Mey. et Fw.

2005. M. sanguinaria Mass. An Buchenstäniinen in der Hasel
bei Steyrling {Saut. Flora 1846 S. 89, Rabh. C.-Bl. S. 413 u. Hb. Poetsch
sub L eci d ea).

477. SAHCOÜYNE Fw.

2006. S. pruinosa (AB.) Mass. Auf Tertiärconglomerat in und um
Kremsmüuster, auf Wiener Sandstein am unteren Sausbach bei Seisen-
burg, an der Strassenstützmauer beim Mayr zu Grub zwischen Schlierbach
und Kirchdorf {Poetsch 1. c. p. 282), auf Kalkblöcken bei Michldorf, auf
kalkiger Nagelfluhe an der Steyr bei Klaus, auf Kalkgeschieben am Fusse
des Baderkogel bei Dürnbach, auf Kalk des mittleren Jura am Brunn-
steinersee {Scharm.), an Kalkfelsen bei Spital QStrobl), auf dem Warschen-
egg {Hschd.), am vorderen Rindbach bei Grünau an der Alm QPtztJ), bei
Traunkirchen (v. Hfir.~), auf der Zimitz bei Iscb.1, auf dem Schieferstein
bei Losenstein {Engel) , in der Innerbreitenau bei Molln {Schropp) , auf
Sandstein bei Garsten und bei Steyr, Engel {Saut, in lit.); auf Dachstein-
kalk auf dem grossen Priel und auf Tertiärconglomerat auf dem Guster-
berg bei Kremsmünster die f. decipiens Mass. {Kbr. Par. 236).

2007. S. privigna {Ach.') Mass. Auf Granitfelsen an der Donau
und am Hochgericht bei Grein {v. Hflr.), zu Veitsdorf bei Gallneukirchen',
wahrscheinlich auf kieselhaltigem Kalke bei der Rettenbachmühle unweit
Ischl {Lojka).

Var. simplex (-D«v.) Kbr. (Opegrapha Persoonii rar. s t r e p -
sodina Ach. Lieh. Unir. 247, Nyl. Scand. 176). Auf Granit zwischen
Squamaria mural is und Physcia caesia zu Wernstein unweit Schär-
ding {Schaff. Hb. Poetsch) und auf der südlichen Abdachung des Vögelberg
bei Gallneukirchen.

478. BUELLIA De Not.

A. Eubuellia Kbr.

2008. B, Schaereri De Not. Am Grunde alter Lärchenstämme
bei Michldorf nächst Kirchdorf, Schdnn. {Kbr. Par. 192, hier irrthümlich
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Kirchdorf im Salzburgischen statt in Oberösterreich, und Hb. Line), auf
Kieferrinde bei Steyr-Garsten (Engel), an hochstämmigen Lärchen beim
Saukranz zu Oberschlierbach, an Kieferstärunieu im Walde am Wege von
der Waldmühlleifcen nach Veitsdorf bei Gallneukircben.

2009. B. p t i sc ta ta (Flk.) Kbr. Auf Acer Pseudopla tanus und
Pinus Abies am Franz-Josephs-Platz zu. Ischl (LojkcC), an Pinus s y l -
ves t r i s bei Steyr (Engel), au alten entrindeten Weidenstämmen in den
Kremsauen bei Kirchdorf, an einem alten A pfelbaumstanime beim Planken-
feldergut nächst Wartberg mit Calycium sal ic inum, an entrindeten
Birnbaumstämmen beim Weingarthof zu Dieppersdorf, an hohlen Weiden
bei der Madlmühle am Fusswege nach Wartberg, am Grunde von Fichteu-
stämmen im Madlmühlholz, an Birn- und Apfelbäumen beim Eckbauer zu
Maierdorf, an Lärchenstämmen im Lärchenwäldchen, am Grunde von Fichten-
und Kieferstämmen sowie an deren Wurzeln im Ziegelholz und Staudacher-
holz, am Lindenbaum „mitten in der Welt" auf dem Gusterberg, und am
Grunde eines Fichtenstammes am Aiterbach bei Ried, an Zaunbrettern in
Wartberg und in Kirchberg bei Kremsmünster, an Kieferstämmen im
Walde bei St. Peter nächst Freistadt, an einem Birnbaumstamme bei Gall-
neukirchen, an Kieferwurzeln in der Mühlleiten bei Apping unweit Wolfs-
egg im Hausruckkreise.

Anmerkung . Als Synonyme dieser Art werden von Nylander
P a t e l l a r i a myr iocarpa De C. Fl. Fr. (1805), von Massalongo u. A.
Ver ruca r i a pune t i formis Hoffm. Fl. Germ. (1795) angegeben. Wenn
sich bestätigen sollte, dass der von Acharius Meth. p. 36 u. Lieh. Univ.
p. 176 bei Lec idea pa rasema Ach. angeführte Liehen p u n e t a t u s
Scop. Fl. Carn. hierher gehöre, was sehr wahrscheinlich ist, da auch
Hoffm. Fl. Germ. p. 192 eine V e r r u c a r i a p u n e t a t a angibt, dann hat
offenbar der Name p u n e t a t a als der älteste die Berechtigung.

2010. B. papi l la ta (Smmf.) Poetsch. B. ins ignis Kbr. Syst. 230
Par. 191). Ueber Pflanzenresten auf dem Pyrgas bei Spital mit B l a s t e n i a
f e r r u g i n e a E. muscicola (Stoitzn. Hb. PoetscK).

Anmerkung. Th. Fries Arct. 228 führt als Synonym zur B. in -
s ignis (Nägi) die Lec idea p a p i l l a t a Smmf. Fl. Lapp. Suppl. 154 anno
1826, Fr. Lieh. Eur. p. 336 Schaer. Enum. p. 132 an, und es hat deshalb
der Name von Sommerfeit statt des jüngeren von Nägeli (1853) einzutreten.

2011. B. pa rasema (Ach.) De Not. Durch das ganze Gebiet an
Baumrinden verbreitet, namentlich die typische Form (cc. t e r sa [Ach.], Kbr.~)
besonders schön an Tannenstämmen in Wäldern bei Kremsmünster (Poetsch
\. c. p. 282), an alten Stämmen von I lex Aquifolium Linn, beim Dan-
ningerbauer zu Untermichldorf, an hochstämmigen Fichten im Bocks-
graben bei Kirchdorf; jenseits der Donau an Tannenstämmeu auf dem
Gobelberg bei Grein (v. Hflr.~), an Erlen bei Altenfelden (Ptzt.~), an Tannen
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im Bäckerholz zu Schwarzenberg, in Wäldern bei Sand] , Liebenau , St.
Georgen, Dimbach und Kreuzen, auf dem Kranzberg und dem Burgsta l l -
wald.

Die F. rugulosa QAch.) Kbr. auf A c e r P s e u d o p l a t a n u s Linn, am
Franz- Josephs -Platz zu Ischl (Lojka), an Fagus sylvat ica Linn, in
Wäldern bei Magdalenaberg (Grossn.), aufAhorurinde bei Kirchdorf, auf
Zwetschkenbäumen bei den Haslingerhäusern in Oberschlierbach, auf Kirsch-
bäumen bei Kremsmünster und in Schwarzenberg am Fusse des Plöcken-
stein.

Die F. microcarpa (Ach.) Kbr. an Buchenstämmen im Bäckerholz bei
Schwarzenberg, auf dem Zwiselberg, dem Holzmeisterberg und Schönberg
im Anstieg zum Hochfichtet.

Die F. saprophila (Acli.) Kbr. an Tannenwurzeln bei der Ruine Wil-
denstein nächst Ischl, an altem Nadelholz auf dem Schafberg bei St.
Wolfgang (Lojka)-, auf dem Kasberg bei Grünau, am Herrntisch der
Gradalpe bei Michldorf, an einem Zaunbrette in Kirchberg bei Krems-
münbter.

Anmerkung. Vom philologischen Standpunkte sei hier erwähnt,
dass man eigentlich Buel l ia parasemos schreiben sollte, da die aus
Substantiven und Präpositionen zusammengesetzten griechischen Adjectiva
in der Regel nur zwei Ausgänge auf os und on haben.

2012. B. Dubyana (Hepp) Arn. Flora 1858 p. 478. Auf Jurakalk
auf dem Schieferstein bei Losenstein (Ganslm. Hb. Poetsch).

2013. B. saxatilis (Sehr ad.) Kbr. Auf Sphyridium byssoides
Th. Fr. auf Wiener Sandstein auf dem Damberg bei Steyr.

2014. B. SCaTbrosa (Ach.') Mass. Auf sandiger Erde in Felsklüften
an Steingehägen zu Schwarzenberg im oberen Mühlviertel.

2015. B . d i s c o l o r (Hepp) Arn. Auf Granit an der kleinen Michel
bei Obermichel mit B l a s t e n i a f e r r u g i n e a ß. o b l i t e r a t a , C a n d e -
l a r i a v i t e l l i n a und A s p i c i l i a g i b b o s a (Ptzt.), an der Donau bei Grein
mit S a r c o g y n e p r i v i g n a (v. Hflr.\ zu Kreuzen und bei der Klamm-
mühle zu Engerwi tzberg bei Gallneukirchen, überall die var. ß. C a n d i d a
(Sofiaer.) Kbr.

2016. B. stigmatea (Ach.) Kbr. Auf Wiener Sandstein auf dem
Damberg bei Steyr (Engel)^ am Rothenbühel bei Kirchdorf und in Gunden-
dorf bei Kremsmünster, auf verwitterndem Granit im Mirellengraben bei
Gallneukirchen; an der kleinen Michel bei Obermichel QPtzt.).

2017. B. ocellata (^Flk.) Kbr. Auf Granit an der Südseite des
Vögelberg bei Gallneukirchen.

2018. B. badioatra (Flk.) Kbr. Auf Granit auf dem Gipfel des
Dreisesselberg (v. Krnvph. Lieh. Fl. B. S. 200), auf dem Zwiselthurm des
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Zwiselberg und aaf der Pyramide des Hochfichtet, auf Gneuss zu Schwarzen-
berg am Fusse des Piöckenstein, auf Dachziegeln der Kirchen zu Weigers-
dorf und. Kirchberg, der Schlossgarteixmauer zu Kremsegg und der Fried-
hofmauer zu Kremsmünstei", auf braunem Jurakalk auf dem Schoberstein
bei Molln (Engel), auf der Höhe des Pyrgas (Strobl).

B. Catillariä Mass.
2019. B. chalybaea (Borr.) Krmph. Lieh. Fl. B. p. 201. (Ca-

t i l l a r i a c h a l y b a e a (3Jass.~) Arn. Flora 1863 p. 601, Flora 1870 p. 226,
C. ac rus tacea (Hepp.) Arn. Flora 1858 p. 502, Flora 1863 p. 592, Flora
1869 p. 252). Auf Kalk bei Grünau an der Alm (Ptzt.), auf Dolomit auf
dem Georgenberg bei Michldorf.

479. RHIZOCARPON Ram.

A. Eurhizocarpon Stzbg.

2020. R. geographicum (Linn.) De C. Allgemein verbreitet auf
Granitblöcken des Mühlkreises, wie bei Linz (Schdrm. in Haiding. Abh.
S. 79 u. Ehrl. Wandr. S. 139 unter Lec idea , Troest. Hb. Poetsch), bei
Kirchschlag, Gallneukirchen, Neufelden, Rohrbach, zu Schwarzenberg, auf
dem Greinerberg und Zwiselberg, auf dem Piöckenstein und Hochfichtet,
zu St. Michael bei Freistadt, zu Saudi und auf dem Viehberg daselbst,
zu Liebenau und Liebensteiu, auf dem Brockenberg und Kammererberg,
auf dem Kranzberg und Burgstallwald bei St. Georgen , auf der Bock-
mauer bei Grein, die typische Form (a. 2. contiguum [Fr.] Kbr.) u. die
vai\ a t rov i rens (iinn.) Schaer. (a. \. p ro to tha l l i num isTö?-.), letztere
jedoch viel seltener; auch auf Dachziegeln der Kirchen zu Weigerstorf
und Kirchberg bei Kremsmünster, auf quarzreichem Kalk des mittleren
Jura in der Wurzering bei Spital am Pym; ebenso auf der Höhe des Pyr-
gas (^Strobl), auf dem Schoberstein bei Molln ^Ganslm. Hb. Poetscli).

Var. leoanorina (Flk.) Kbr. (Var. cyclopica Nyl. Scaud. 248?).
Auf Granit zu Schwarzenberg am Fusse des Piöckenstein.

Var. viridiatra QFlk.') Nyl. Scand. 248. (Rhizocarpi spec. Kbr.
Syst. 262, Par. 233J. Auf einem Granitblocke auf dem Plöckensteiu.

2021. R. petraeum (Wulf.) Kbr. Auf Granit auf dem Pöstling-
berg bei Linz (Troest. Hb. Poetscli), zu Veitsdorf bei Gallneukirchen, bei
Rohrbach und zu Schwarzenberg, an Feldspatbkrystallen des grobkörnigen
Granites beim Badhause zu Kreuzen, auf quarzreichem Jurakalk auf dem
Schoberstein neben der vorigen Art (Ganslm. Hb. Poetscli), die Var. g r a n -
dis Fik.\ auf Granit bei der Käsmühle daselbst (a. 3. fuseuni [Firn.] Kbr.
auf Granit zu Schwarzenberg, die Var. obscura ta Ach. (Rhizocarpi
spec. Kbr. Syst. 261, Par. 233).

Poetsch u. Schiedermayr, Krypt.-Flora. 14
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2022. R. Montagnei (Fw.') Kbr. Par. 221. Auf Granit bei der
Klammmühle nächst Galhieukirchen (K. 1. p r o t b o t h a l l i n u m Kbr.), bei
Schärding' (a. 2. ** fuscum Fw. Kbr., Schaff. Hb. Poetsch), auf Granit
und Syenit auf dem Pöstlingberg bei Linz (a. 2. ** et *** v i r e s c e n s
Fiv., Kbr., Engel).

2023. R. Oederi {Ach.') Kbr. Auf Gneuss an der Kirchenleiten zu
Schwarzenberg und an Steingehägen beim Weberbauer und Schusterrai-
mund am Wege zur Papiermühle daselbst mit A c a r o s p o r a s i n o p i c a
häufig {Kbr. Lieh. sei. Germ. Nr. 285, Rabh. Lieh. Ear. Nr. 724).

2024. R. concentricum (Dav.~) Beltram Lieh. Bass. p. 187. (R.
subcoucentr icum Kbr. Par. 232). Auf Wiener Sandstein bei Nussbach
(Fessl Hb. Poetsch), bei Steyr-Garsten und auf Granit auf dem Pöstling-
berg bei Linz {Engel), auf demselben Gesteine bei Galhieukirchen und
auf Feldspathkrystallen des grobkörnigen Granites bei der Mariahilfkapelle
nächst Kreuzen.

Anmerkung. Der Name von Davies Transact. Linn. Soc. II p. 284
anno 1794 hat die Priorität, und ist dem von Fries Lieh. Eur. p. 313 anno
1831 jedenfalls vorzuziehen.

B. Siegertia Kbr.
2025. R. calcareum {Weis.) Th. Fr. (S ieger t i ae spec. Kbr.

Par. 180). Auf Kalk des mittleren Jura auf dem kleinen Pfannstein nächst
der Gradalpe bei Michldorf, auf Dachsteinkalk auf dem hohen Nock
{Scharm, in Ehrl. Wandr. S. 144 unter Lecidea) auf dem Schoberstein
bei Molln {Ganslm.), auf dem hohen Priel und auf dem Warsehenegg
(Hschd. Jahrb. d. Alp.-V. 1866 S. 199, Hb. Poetsch), auf dem hohen Elm
mit Acarospora g laueocarpa (i?sc/ic?.), auf dem Schrocken bei Hinter-
stoder {Lgdr. Hb. Poetsch) , auf dem Pyrgas bei Spital (Jur.), auf dem
Steineck bei Gruunden (Ptzt.), auf der Zimitz bei Ischl, auf Jurakalk auf
dem Schieferstein bei Losenstein {Engel).

C. Diplotomma (Fw., Kbr. Par.) Th. Fries.

2026. R. alboatrum {Hoffm.) Th. Fr. (Diplotommatis spec.
Kbr. Syst. 218, Par. 177). Au Lindenstämmen am Schlossplatze zu Hall
und bei der Speiserkapelle an der Rieder Strasse, an alten Stämmen von.
Salix alba an der Krems bei Micheldorf und bei Kirchdorf, an alten
Birnbäumen an der Strasse bei Voitsdorf nächst Ried bei Kremsmünster
und am Schickenhäuserberg bei Buchhirchen unweit Wels, am Stamme der
Riesenlinde am Kirchhofe zu St. Georgen am Wald bei Grein, die typische
Form {a. corticolum L4c7i.] Kbr. Syst. u. Par.); an alten Brettern bei
Steyr-Garsten {Engel), an Brettern des Pfarreistadels zu Egendorf und
des Stallgebäudes von Frebing' und vom Neuhof bei Kremsmünster, die
F. trabinella Fw.
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Var. epipolia {Ach.} Schaer. Auf der Sandsteinmauer des Stiftsgartens
zu Schlierbach (Poetsch I.e. p, 282 als D ip lo tomma al boa t rum /?. n i a r -
g a r i t a c e u m [Snimf.] Kbr. Syst. 219, Rabh. Lieh. Eur. Nr. 489, Kbr.
Far. 479, (J. ep ipo l ium * panc inuni Mass.~), auf Saudstein bei Steyr-
G-arsten (Engel), auf Dachsteinkalk am Thörl zwischen Falkeuiuauer und
Krenismauer (in 4000' Höhe) bei Kirchdorf mit P l a c o d i u m pus i l l um,
Squamar ia R e u t e r i und L e c a n o r a c a e s i o a l b a (Hann Hb. Poetsch),
auf Tertiärconglonierat am oberen rechten Ende der Mauer am Tödten-
hengst (** murorum [Mass.] Kbr. Par. 478).

2027. R. leucoplacwm QDe C.~) Poetsch. (Diplo tomma popu-
lornra [Mass.] Kbr. Par. 476, Lecidea a l b o a t r a var. 2 leucoplaca
Nyl. Scand. 235, P a t e l l a r i a leucoplaca De C. Fl. Fr. II p. 347 fide
Nyl. 1. c). An Stämmen und Aesten von Nussbäumen in Roitham zwischen
Scharten und Buchkirchen, in Kirchberg, am Windfeld und am Steinbruch,
beim Neuhof und in der Kühweid, an Pappel-und Lindenstämmeu im Hof-
garten zu Kremsmünster, an Eschenstämmen im Sonuersdorfer Graben
ebendaselbst, an der Krems bei Wartberg und an der Gusen zu Obern-
dorf bei Galineukirchen, an einem jüngeren Apfelbaume an der Strasse
zwischen Asperghof und Neuhof, an Castanea vesca im Conrentgarten,
an Pinus L a r i x am Mühlberg bei Kremsmünster} an Pappeln iii der
Probstau bei Asten nächst Enns, an Hainbuchenstämmen in der Hainleiten
zu St. Florian, an Pappeln und Weiden zu Buchkirchen [Rauch Hb. Poetscli).

Anmerkung. Unserem Principe getreu und gestützt auf die an-
erkannte Autorität JVylander"s führen wir den um 47 Jahre älteren Art-
namen von Decandolle wieder vor.

2028, R. tegulare [Kbr.~) Poetsch. (Diplotommatis spec. Kbr.
Par. 476). Auf Dachziegeln der Kirche zu Weigersdorf und der Friedhof-
mauer zu Kremsmünster.

480. ÄRTHROSPORUM Mass.

2029, A. aecline (Fw.~) Mass. An Stämmen, Aesten und Zweigen
verschiedener Laubbäume, wie der Aluus glutinosa auf Wiesen in der
Föhrleiten, der Salix daphnoides am Zaune des Stegenhofgartens, der
Salix caprea bei Mühlgrub und im Schwarzholz, der Sorbus Aueu-
paria im Margelikgarten, des Carpinus Betulus im Lärchenwäldchen,
des Acer campestre bei der Hammermühle, der Tilia, grandifolia,
der Populus nigra, der Morus alba, des Cytisus Laburnum und
des Pyrus Malus im Hofgarten zu Kremsmünster.

Subfam. II. Psorei.

481. THALLOIDEMA Mass.

2030. Th. Toninianum Mass. Auf Kalk auf dem Schieferstein bei
Losenstem (Ganslm. Hb. Poetsch), bei Weyr {Saut. Hb.).

14*
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2031. Th. candidlim (Web.) Mass. In Felsspalten der Kalkgebirge
vom Fusse derselben bis 6000' Höhe (Saut., Rabh. C.-Bl. S. 413, Schdrm.,
Ehrl. Wandr. S. 144 unter Lec idea ) , wie bei Altperustein (Schdrm. Hb.
Line), auf dem G-aisberg bei Molln und auf dem hohen Priel (v. MörV),
auf dem Schoberstein (Ganslm. Hb. PoetscK) , auf dem Warscbenegg und
Pyrgas, auf der Kaltenbrunneralpe im Bodinggraben bei Molln (Stoitzn.),
auf dem Schieferstein und dem Trauustein (Engel).

2032. Th. coeruleinigricans (Lghtf. Fl. Scot. p. 805, sub L iehene
anno 1777) Poetseh, (Th. v e s i c u l a r e Kbr. Syst. 179, Par. 121). Auf der
Erde, über Kalkboden, in der Nähe von Kalkfelseu und auf denselben,
z. B. auf dem Georgenberg bei Michldorf, auf dem Pyrgas bei Spital
(Schdrm. Ehrl. Wandr. S. 144 Lec idea v e s i c u l a r i s Ach.), in der Dietl-
hölle bei Hinterstoder, am Almsee, auf Kalkschutt der Welserhaide; sonst
noch auf dem Schiefersteiii bei Losensfcein (Ganslm. Hb. Poetsch), am
Pisslingursprung und auf dem Warschenegg (Uschd., Strobl u. Jiir.), auf
dem Kasberg (Engel), zu Langwies an der Soolenieitung zwischen Laufeu
und lschl (Lojka).

A n m e r k u n g . Die Hoffmann ache Bezeichnung P s o r a v e s i c u l a -
r is Fl. Germ. 163 anno 1795 ist um 18 Jahre jünger als der Name von
Lightfoot, und muss vor diesem deshalb zurückstehen.

2033. Th. acervulatum (Nyl.) Kbr. Syst. 180. (Th. conglome-
ra tum Kbr. Par. 121). Auf Humus def Kalkfelsen auf dem hohen Nock,
auf dem Todtenmann des Warschenegg und auf dem hohen Priel (Saut.,
Jur. u. v. Mörl Hb. PoetscK).

A n m e r k u n g 1. Da die L e c i d e a con gl o m e r a t a Ach. Lieh. Univ.
201 Syn. 33, auf welche Massalongo Ric. 97 sein T h a l l o i d i m a con -
g l o m e r a t u m gegründet ha t , nach Nyl. Scand. 215 ungetheilte Sporen
besitzt, sonach nicht zu dieser Gattung gehört, muss die Bezeichnung von
Nylander als Artname angenommen werden.

A n m e r k u n g 2. Der vorliegende Gattungsname sollte sprachrichtig
wohl T h a l l o i d e m a oder Thal] oedema lauten.

482. PSORA Hall.

2034. P. testacea Hoffm. Auf Kalk des mittleren Jura auf dem
»wilden Jäger" auf dem Schieferstein bei Losenstein, Engel (Kbr. Par. 119,
Ganslm. Hb. PoetscK).

2035. P. cleeipiens (Ehrh.) Hoffm. Auf verwitterter Nagelfluhe
nächst der Mauth vor der Sierninger Linie bei Steyr (Saut. Flora 1845
S. 131 u. 132, 1850 S. 690, Rdbh. B.-Bl. S. 413, Hb. Cremifau u. Line, sub
Bia to ra , Engel), auf feuchter Erde der Kalkalpen von 5000—7000' Höhe
(Saut!, Mabh. C.-Bl. 1. c), auf der Speikwiese und der Wetterlucken des

Download from The BHL http://www.biodiversitylibrary.org/; www.biologiezentrum.at



PSORA. 213

Warschenegg (Strobl), bei der Klinserscharte des hohen Priel (v. Mb'rl
u. JW.), auf dein hohen Nock, auf Haideboden im Wienerweg bei Michldorf.

2036. P. lurida (Sw.~) De C. Auf Kalkfelsen vom Thale bis auf
die Alpen in 6000' Höhe (Saut. Flora 1846 S. 90, Rabh. C.-Bl. S. 413,
sub B i a t o r a ) , wie bei Steyr (Engel) auf dem Schief erstem und auf dem
Schoberstein (Ganslm. Hb. Poetsch), auf dem Pyrgas bei Spital (Saut. Hb.
Poetsch), auf dem Kranawettsattel bei Ebensee, auf dem Gaisberg und bei
Molla (Engel u. v. Mörl), auf der Speikwiese und der Wetterlucken des
Warschenegg (Strobl), auf dem Schafberg (Lojka), auf dem Kasberg, auf
dem grossen und dem kleinen Priel, iii der Dietlhölle bei Hinterstoder, auf
der Schedlbauerualpe bei Klaus.

483. 3HPLQICIA Mass.

2037. D. epigaea (Pers.) Mass. Auf trockenen Nagelfluhehügeln bei
Steyr (Saut. Flora 1846 S. 90, Rabh. C.-Bl. S. 415 unter L e c i d e a ) , auf
der Spitze des Warschenegg, hier die rar. ß. i n t e r m e d i a (Schrad.) Schaer.
Kbr. Par. 117.

2038. B. canescens (Dicks) Mass. Auf Gneuss auf der Kirchen-
leiten zu Schwarzenberg im oberen Mühlviertel.

Subfam. III. Biatorel.

484. WEITEN WEBERA Opiz non Kbr.

(Bi l imbia De Not. u. Auct.~).

Anmerkung1. Da die Gattung Bilimbia De Not. nach dem heu-
tigen Stande der lichenologischen Wissenschaft trotz mancher Anfechtung
immer noch berechtigt erscheint, der Name selbst von De Notar is (1846)
als der jüngere jenem von Reichend ach (1841) nach den Regeln der Prio-
rität weichen muss, so nehmen wir für die obige Flechtengattung die
Ojoiz^&che Bezeichnung Wei ten webera (in Lotos -1857 S. 235) an, mit
welcher wir nicht blos im Sinne KoerbeSs, (Par. p. 327) zu handeln, sondern
auch auf die Zustimmung aller jener Lichenologeu rechnen zu dürfen
glauben, welche es mit der endlichen Lösung der viel besprochenen Sy-
nonym enfrage ruhig und ernstlich meinen.

2039. W. mavginata (Arn. Flora 1864 S. 598, sub Bilimbia)
Poetsch. (Bil imbia micromma [Nyl.] Arn- Flora 1867 S. 563, Lec i -
dea micromma Flora 1865 S. 5, Stzbg. Lecid. sabul . p. 62). An Zwei-
gen junger Tannen auf dem Gobelberg unterhalb der Bockmauer bei Grein
mit B i a t o r i n a Hohenbühelii Poetseh-, die rar, annu la ta (Arn.) Flora
1867 p. 563,
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2040. W. trachona {Ach. Meth. Suppl. 16, sub Verrucaria)
Poetsch. Auf Kalk bei der Rettenbacbrnühle nächst Ischl {Lojka), ohne
nähere Angabe eines bestimmten Standortes bei Ischl {Engel, die var.
coprodes {Kbr.) Stzbg. 1. c. p. 60 (Bilimbia coprodes Kbr. Par. 460
Arn. Flora 1858 S. 503).

2041. W. melaena (JSFyl. Stzbg. 1. c. p. 54, sub L e c i d e a ) Poetsch.
(Bil imbia m e l a e n a Arn. Flora 1865 S. 596, B. l i g n a r i a y. s a p r o -
phi la Kbr. Par. 171 pp.)- Auf altem Nadelholze an der Soolenleitung
zwischen Laufen und Ischl {Lojka).

2042. W. trisepta {Neig., Stzbg. 1. c. p. 47) Poetsch. (Bilimbia
saxigeoa Uloth. Flora 1861 p. 652, B. l ignar ia f. saxicola Arn. Flora
1862 p. 309, Kbr. Par. 171 pp.). Auf Kalk auf dem Schafberg bei St.
Wolfgang {Lojka).

2043. W. syncomista CFlk. Stzbg. 1. c. p. 38) Poetsch. (B. Rege-
liana Am., Kbr. Par. 168, B. sabulosa Ifass. Ric 122 non Kbr.,
Catillaria Theobaldi Kbr. Par. 197). Auf vertrockneten Polstern von
Carex firma auf dem hohen Priel (in 7000' Höhe) und auf dem Warschen-
egg gesammelt von Schiedermayr und Juratzka {Stzbg. 1. c. p. 39) auf der
höchsten Kuppe des Pyrgas {Jur. Hb. Poetscli).

2044. W. obscurata {Smmf. Stzbg. 1. c. p. 33) Poetseh (Bilimbia
obscurata Th. Fr. Ar ct. 182, B. sabulosa Kbr. 214 Par. 168, B. sphae-
roides b. terr igena Id. Syst. 213, Par. 166 pp.). Ueber Moosen in der
Dietlhölle bei Hinterstoder gesammelt von Poetsch {Stzbg. 1. c. p. 34,
Lecidea sabuletoruin var. obscurata) , auf der Kuppe des Warschen-
egg {Jur. Hb. Poetsch'), an einem bemoosten Kalkblocke auf der Schedl-
bauernalpe bei Klaus, auf Moosen in den Fugen alter Steindämme bei der
Lazarethlinie zu Linz {Schdrm. Hb. Line), auf einem alteii Ahornstamme
auf dem Schönberg im Anstieg zum Hochfichtet neben W. sphaeroides.

2045. W. sabuletoruin {File, Stzbg. 1. c. p. 28) Poetsch. (Bilim-
bia hypuophila Th. Fr. Arct. 183, B. hexamera De Not. Framm. 18,
Mass. Ric. 120, B. sphaeroides v. t e r r igena Kbr. Syst. 213, Par. 169,
v. lignicola Kbr. Syst. 213 pp., B. borborodes Id. Par. 165 u. Lieh. sei.
Germ. Nr. 189). Auf verschiedenen Moosen häufig bei Kremsmünster
{Poetsch 1. c. p. 282 Bilimbia sphaeroides f. muscorum {Sw.) Kbr.
Stzbg. 1. c. p. 30 Lecidea sabuletorum Flk.), über Moosen auf Wiener '
Sandstein im Ellergraben zu Steinbach am Ziehberg {Schdrm.), auf be-
moosten Kalkfelsen an der Soolenleitung zwischen Laufen und Ischl {Lojka),
au Nussbäumen in Kirchberg- bei Kremsmünster {Poetsch zool.-bot. Sitzg.-
Ber. 1860 S. 80, Kbr. Par. 165, Lieh. sei. Germ. Nr. 189, Babh. Lieh. Ew..
Nr. 625 Bilimbia borborodes Kbr., Stzbg. 1. c. p. 31, Lecidea sabu-
letorum), besonders schön entwickelt auf alten Brettern des Bschlangaul-
hauses im Markt Kremsmünster {Poetsch zool.-bot. Sitz.-Ber. 1860 S. 80),
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au alten Zaunbrettern im Garten des Sandholzerhausels, an altern Fluder-
holz bei der Iianimermühle, an Wurzeln von Corylus Arel la i ia im Poll-
luannsgraben, an einer Fichtenwurzel im Hohlwege beim Märzenkeller, an
alten Brunnenröhren im Schmedlmayrgraben, an Birnbäumen im GarterL
des Neuhof und der Kreuzbichlsölde, sowie zu Hermannsdorf bei Krems—
münster, zu Kranzlgrub in Penzendorf, an frei liegenden Wurzeln alter
Birnbäume an der Wartberger Strasse beim Plaschlhof, an Apfelbaum-
Stämmen im Garten der Ulrichsölde zu Pösendorf bei Ried, an Birnbäumen
bei Schlierbach, auf einem morschen Lärchenstrunke im Wienerweg bei
Michldorf, auf moderndem Nadelholze am Strassengraben bei Hochhaus
unweit Kirchdorf, an einem alten Stamme von Salix purpurea nächst
der Stelzhub bei Lauterbach daselbst.

F. ludens (.Nyt.') Stzbg. 1. c. p. 31. Auf Moosen im Schacher bei
Kremsmünster ges. v. Poetseh {Stzbg. 1. c. p. 32).

2046. W. Maegelii (Hepp, Stzbg. 1. c. p. 19) Poetach. (Bilini-
bia faginea Kbr. Syst. 212, Par. 164, B. apara l lac ta Mass. Framm. 21,
Synim. 45, B. Vallis Tellinae Anz'i Cat. 73, B. Naegelii Anzi, Arn.
Lecidea Naegelii Stzbg. 1. c.). An Weidenstämmen im Eingange in die
Kreuzleiten und au der Linzer Strasse zwischen Schwarzholz und Grub-
mühle bei Kremsmünsfcer ges. v. Poetsch [Stzbg. 1. c. p. 20).

2047. W. sphaeroides {Dieks, Stzbg. 1. c. p. 13) Trev. Lichenoth
Venet. Nr. 68. (Bilinibia sphaeroides Th. Fr. Arct. 182, Kbr. Syst.
43, Par. 169 pp., B. Badensis Id. Par. 168, Lecidea sphaeroides Snimf.
Schaer., Nyl., Stzbg 1. c) . An einem alten Ahornstamme auf dem Schön-
berg am Wege vom Försterhaus in Holzschlag auf den Hochfichtet (nicht
Hochfichtel!), ges. v. Poetsch (_Stzbg. 1. c. p. 14).

Anmerkung. Als wir im Jänner 1871 diesen Abschnitt verfassten,
war uns die Lichenotheca Veneta yon Vittore Trevisan, Bassano 1869, noch
unbekannt, und es gereichte uns daher zu grosser Befriedigung, als wir
im Julihefte der Hedwigia 1871 vorfanden, dass Trevisan in dem oben
genannten Werke die Gattung Wei tenweber a auch schon rehabilitirthat

485. BIATOB1NA Mass.

2048. B, erysibe £Ach.~) v. Zw. (B. proteiforniis Kbr. Par. 140,
Bilimbia erysibe Id. Syst. 213). Auf Sandsteinniauem in Ennsdorf bei
Steyr (Engel~), auf Anwurf der langen Mauer gegenüber der Schwimm-
schule zu Kremsmünster.

2049. B. minuta Mass. (B. Arnoldi Kbr. Par. 139). An der
Unterseite von Kalkfelsen an der Soolenleitung und in Lindau bei lschl
(Lojka'), auf bituminösem Jurakalk auf dem Hausberg bei Leonstein.
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2050. B. sylvestriS Arn. Auf Kalk der Soolenleitung zwischen
Laufen und Ischl (Lojka).

2051. B. Turicensis Mass. An einer Wegsäule von Tertiärcon-
glomerat zu Stritzling bei Kremsmünster Poetsch (Kbr. Par. 141).

2052. B. lenticularis (Fr.) Kbr. Auf Kalkfelsen bei Traunkirchen
am Traunsee, v. Hflr. (Kbr. Par. 144 u. v. Hflr. Hb.) , am Fusse des
Sprungberg bei Ischl (Lojka), auf dem Schoberstein bei Molin (Engel),
auf Dolomit im Tiefengrabeu bei Leonstein und beim Schlosse Altpern-
stein, auf Kalk im Haindlboden bei Kirchdorf, auf der Schedlbauernalpe
bei Klaus.

2053. B. chalybaea (Hepp.) Poetsch. (B. synothea ß. cha ly-
baea Kbr. Par. 144). Auf einem Dachziegel der Gartenmauer im Schlosse
Krernseg'g, an der Rinde eines alten Kirschbaumes auf dem Gusterberg bei
Kremsmüuster, au einem alten Stamme von Hex Aquifolium beim
Danningerbauer zu Untermichldorf, an der Rinde von Sorbus Aria im
Wieuerweg bei Kirchdorf.

2054. B. denigrata {Fr.) Poetsch. (ß. synothea a. den ig ra t a
Kbr. Par. 144, Bia to ra den ig ra ta Fr. Lieh. Eur. p. 270). Au alten
Zaunstangen einer Hauslacke zu Kohlendorf bei Kremsmünster, ges. v.
Poetsch {Rabh. Lieh. Eur. Nr. 626 B. synothea a.) und beim .Ziegelhof
am Fussweg nach Hausleiten daselbst, an alten Nadelholzstöcken auf dem
Plöckeustein im oberen Mühlviertel.

Anmerkung. Da die Apothecien und deren mikroskopischer Cha-
rakter, wie auch Kbr. Par. 145 bemerkt, bei beiden der eben genannten
Arten verschieden sind, führen wir sie lieber als eigene Species auf.

Der Name synothea Ach. kann nicht beibehalten werden, da L e -
eidea synothea Ach. Lieh. Univ. 169 Syn. 26 nach Nyl. Scand. 218 nur
eine Form der L. enteroleuca Ach. Lieh. Univ. 177 Syn. 19 ist.

2055. B. globulosa {FUc.) Kbr. An einem Laubholzstamme am
Franz-Josephs-Platz zu Ischl (Lojka), an einem Eichenstamme im Aumayr-
holz bei Kremsmüuster.

2056. B. adpressa (Hepp.) Kbr. An einem Nadelholzstocke an
der Soolenleitung zwischen Laufen und Ischl (Lojka).

2057. B. atropurpurea (Schaer.) Mass. An einem Hainbuchen-
stamme im Schwarzholz, au jüngeren Tannenstämmen. im Kriftnergraben
und im Lindenmayrholz bei Kremsmünster, an Fichtenstämmen im Schacher
bei Schlierbach.

2058. B. commutata (Ach.) Mass. An Tannen in Gebirgswäldern
von Oesterreich (Saut. Flora 1846 S. 90, sub Bia to ra ) , an Buchenstämmen
auf dem G-reinerberg und dem Zwiselberg bei Schwarzenberg, steril , auf
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dem Schönberg im Anstieg zum Reischlberg und Hochfichtet mit Früchten,
der sterile Thallus auch in Wäldern bei Kremsmünster.

2059. B. vernicea Kbr. An einem entrindeten Fichtenstocke in.
der Föhrleiten bei Kremsmünster, an einem alten Nadelholzstocke auf dem
Reischlberg.

2060. B. cyrtella (Ach.} Mass. Auf Sambucus und S y r i n g a
vu lga r i s in der Föhrleiten, auf Sa l i x cap rea im Lärchenwäldchen, an
Populus n i g r a im Hofgarten zu Kvemsniünster, au Weiden, Eschen und
Pappeln am Saherbach und im Geröhre zu Buchkirchen bei Wels, an einem
alten Nussbaume und an jungen Weissbuchen zu Atzelsdort' bei Kirchdorf,
an Eschenstämmen zu St. Georgen am Wald im unteren Miihlviertel.

2061. ÜB. Holienbüiielii Poetsch nov. spec. „Thallus albido-cinereus,
tenuis, membranaceus inaequalis, tandem subleproso-granulosus , passim
evauescens. Apothecia crebra sessilia, parva vel minuta, disco piano pallide-
luteo, margine thallino cinereo-albido tenui, tandem fere evanescente.
Sporae 1 septatae, subconstriotae, hyalinae, 0010- 0012mm# lougae, 0'003—
0p004mm' crassae, octonae in ascis. Paraphyses parcae indistinctae, non
articulatae. Lamina sporigera tinctura Jodii coerulescens, dein obscurata,w

An lebenden Tannennadeln junger Bäume auf dem Gobelberg bei Grein
unterhalb der Bockmauer von L. Freiherrn von Uohenbühel-ffeufler im
August 1866 gesammelt und ihm zu Ehren benanntj von uns ebendaselbst
und auch noch an mehreren anderen Orten, sowie ebenfalls an Fichteu-
nadehi am 7. August 1867 aufgefunden, an einigen Tannenzweigen zugleich
mit der Wei t en weber a margin at a var. annul at a QArn.").

Anmerkung . Wir hielten diese niedliche Flechte anfänglich für
eine Form der B. c y r t e l l a und später für die in Nyl. Scand. Suppl. 152
aufgeführte Lec idea Boute i l le i (Z>es»i.). Für -die letztere wurde sie •
auch von Koerber, dem wir ein Exemplar zur Begutachtung schickten,
gehalten. Wir wendeten uns nun an Herrn Prof. Nylander in Paris selbst,
und erfuhren von ihm in einem sehr freundlichen Schreiben , dass unsere
Flechte die L. Boutei l le i nicht sei, und dass sie der L. cy r t e l l a viel
näher stehe als dieser. Wir führen sie daher als eine eigene Art auf, da
sie sich von B. c y r t e l l a durch die viel kleineren Spoivn, wie wir dafür
halten, genügend unterscheidet.

2062. B. samfoucina Kbr. An Zweigen von Sambucus nigra
im Hofgarten, von Sal ix caprea an der Welser Strasse zwischen Asperg-
hof und Neuhof bei Kremsmünster.

2063. B. diaphana (JUepp) Poetsch. (B. p i l u l a r i s Kbr. Par. 136 \
Ueber Moosen an Baumstämmen in Mühlbach bei Steyr-Gaisten (ßngeV),
über Fichfcenwurzeln im Walde Micheleck bei Schwarzenberg im oberen
Mühlviertel.
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2064. B. lllteoalba QFr. Ach. A. Eolm 1822 Stenh.!) v. Zw. Flora
1862 S. 508. (B. p y r a c e a Mass. Bic. 436 Kbr. Syst. 190, Par. 136, B i a -
tora lufceoalba Stenh. Exs. 76). Auf Kalkanwurf der laugen Mauer
gegenüber der Schwirnrnschule zu Kremsniünster mit Ca lop laca c i t r i n a
uud B ia to r i na e r y s i b e ; Rindeu bewohnend an einem Apfelbaumstamme
am Franz-Josephs-Platz zu Ischl (Lojka).

486. BIATORA Fr.

2065. E. cfcondrodes Mass. Auf Dolomit auf dem Pröller und dem
Georgenberg bei Michldorf.

2066. B. pung'ens Kbr. Auf verwitterndem Granit in Veitsdorf
bei Grallueukirchen.

2067. B. ambigua Mass. An einem Bothbuchenstamrne auf dem
Sfceiueck bei Gmunden (Ptzt.), au einer Fichtenwurzel im Staudacherholz,
an Tanuenstämmen in der Teufelsleiten bei Kremsmünster, an Hainbuchen
im Schacher bei Schlierbach, an Rothbucheu im Bärenloch bei Schwarzen-
berg am Fusse des Plöckeustein.

2068. B. alba CSchl) Hepp Lieh. Eur. Exs. Nr. 251. (B. den i -
g ra ta Kbr. Syst. 199 Par. 160). An Fichtenstämmen zu Haiden bei Ischl
(Xoj/ba), an fichtenen Zauubrettern bei der Weingartnersölde am Wege
zur Kühweid, an Eichenstämmen im Schwarzholz und Ziegelholz, anKiefer-
stämmen im Schacher, an eichenen Zaunpfählen in Kirchberg und Regau
bei Kremsmünster, au alten Zauubrettern unterhalb des Pfarreiwaldes bei
Kreuzen.

2069. B. mimita (Schaer.') Hepp. Au einem Fichtenstamme an der
Soolenleitung zwischen Laufen uud Ischl QLojka~),

2070. B. sarcop\doides Mass. Ric. 128. (B. e laohis ta Kbr.F&v.
159, v. Ziv. Flora 1864 S. 82, Bausch Lieh. Fl. Bad. S. \%%). Au einem
Nadelholzstocke bei der Ruiue Wildenstein nächst Ischl (Lojha), au einer
nahe dem Boden stehenden fichtenen Zaunstange oberhalb der Schaferl-.
mahle bei Krenismüuster.

Anmerkung. Der Name sarcopisioides Mass. ist offenbar liiqht
richtig gebildet, da er sar co pi do id es zu lauten hat.

2071. B. flexuosa Fr. Auf dem Schindeldache der Kegelbahn am
Märzenkelier zu Fischlham bei Lambach, steril.

2072. B. tlliginosa (Schracl.~) Fr. Au.? Waldbodeu bei Steyr-
Garsten {Enget'), im Oberregauerwald bei Vöcklabruck (v. Mörl), in der
Herrnscheiben und im Schacher bei Kremsmünster, auf dem Breiteiiütein
bei Kirchschlag, im Hochmoore Königsau bei Freisladt, auf dem Tafelberg
bei Sandl, im Pfarreiwald bei Liebeuau , auf dem Burgstallwald bei St.
Georgeu.
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Var. fuliginea (Ach.) Fr. Kbr. Syst. 197. An einem modernden
Tanneustocke auf dem Jainzen bei Ischl (Lojka), steril auf dem Schindel-
dache der Feuerspritzenhütte zu Kremsmünster und der Kegelbahn am
Märzenkeller zu Fischlham.

2073. B. microoocca Kbr. An einem modernden Fichtenstocke
zu Wies an der Donau (in Unterösterreich) gegenüber von Grein (v.Iiflr.).

2074. B. lucida [Ach,} Fr. An Grauitfelseu bei Linz (S'chdrm.,
Haiding. Abh. S. 79 u. Ehrl. Wandr. S. 139, Engel), in den Fugen alter
Steindämme zu Kirchschlag, beim Schniöllergut zu Scbwarzenberg, in Klüf-
ten von Granitblöcken zu St. Georgen am Wald.

2075. B. Ehrhartiana {Ach.) Mann Lieh. Boh. p. 52 fide Babh
Kiyptog. Fl. Sachs. II S. 192 non Mass. Rio. 127. An alten Brettern der
Wirthschaftsgebäude in Neuhof und in Frebing, im Hausleitner Ueberländ
und im Sixtenhäusel bei Kremsmünster mit Früchten. Die Spermogonien-
forni (Cliostomum corrugatum Fr. Nyl. Scaud. 195) an alten Bretter-
wänden der Häuser bei Kremsmüuster häufig.

2076. 3 . "polytropa (Ehrh.) Kbr. Die Normalform an Granitfelsen
auf dem Breitenstein bei Kirchschlag, auf demPiöckenstein und zuSchwarzen-
berg am Fusse desselben, auch auf dem Holzmeisterberg, dem Schönberg
und dem Eeischlberg, zu St. Michael bei Freistadt, auf dem Viehberg bei
Sandl, auf dem Brockenberg und zu Liebenau am Fusse desselben , auf
dem Burgstallwald und dem Kranzberg bei St. Georgen, auf Liaskalk am
Bruntisteinersee bei Spital.

F. acrustacea Schaer. An Granitfelsen zu Schwarzenberg und zu
Liebenau; auch auf dem Hochgericht bei Grein (v. Hflr.), auf zerstreuten
Blöcken yon Liaskalk auf der Höhe des Pyrgas (Strobl).

Var. intrieata (Schrad.) Kbr. Auf Granit zu Kirchschlag' bei Linz
(Engel).

2077. B. Verfalls iLinn.) Th. Fr. Arct. 191 — 193. (B. conglo-
mera ta Kbr. Syst. 204, Par. 154). An einem Tannenstamme in Eiden-
berg bei Linz (Engel), auf Nadelholzstöcken auf dem Schafberg bei St.
Wolfgang (Lojka), am Kremsursprung bei Michldorf.

2073. B. incrustans (De C.) Mass. Auf Kalk auf dem Schafberg
(Lnjka), auf dem Kasberg (Ptzt.), auf dem Todtenniann des Warschenegg
(Strobl)) auf dem Schieferstein bei Losenstein (Engel, Ganslm. Hb. Poetscli),
auf der Schedlbauernalpe bei Klaus, auf dem Herrntisch der Gradalpe bei
Michldorf.

2079. B. rupestris (Scop.~) Mass. Auf Felsen der Kalkalpen vom
Fusse bis 5000' Höhe (Saut. Babh. C.-Bl. S. 412, Schdrm. Ehrl. Waudr.
S. 144), wie auf der hohen Sense, auf dem hohen Nock (Hschd.)v auf dem
Schieferstein, auf dem Arzberg, auf dem Damberg, auf Kalk und Sand-

Download from The BHL http://www.biodiversitylibrary.org/; www.biologiezentrum.at



220 • BLVTORA.

stein bei Steyr-Garsten (Engel), bei Kremsmünster, Nussbach und Schlier-
baeh (Poetsch 1. c. p. 282), auf Kalkgeschieben der Welserhaide (Schdrm.
Iiaiding, Abh. S. 82), am vorderen Rindbacli bei Grünau an der Alm (Ptzt.),
auf dem Kranawettsattel bei Ebensee (Engel} , an der Soolenleitung bei
Ischl (Lojka), auf der Schedlbauernalpe bei Klaus, auf eisenschüssigem
Jurakalk am Windhagersee des Warschenegg und am Brunusteiuersee bei
Spital, an allen den genannten Orten in mehreren Formen, wie dieselben
von Krmph. Lieh. El. B. S. 213 u. 214 treffend geschildert hat.

2080, B. slmilis Mass. (B. o l ivacea var. r ub ig inosa Hepp.
Arn. "Flora 1862 p. 390, v. Zw. ibid. p. 518, Lecanora subfusca Nyl.
Bot. Ztg. 1861 S. 338). An einem Tannenstamme am oberen Ende des
Kriftnergraben, an Dachziegeln der Stiftsgebäude zu Kremsmünster.

2081. B. fusca (Schaer.) Th. Fr. Arct. 195. (B. a t rofusca Hepp.
Lieh. Eur. Exs. Nr. 268, B. verna l i s Kbr. Syst. 202, Par. 148). Ueber
Moosen und Pflanzenresten auf der Zimitz bei Ischl, auf dem Kranawett-
sattel bei Ebensee, auf der Pfaffenmauer des Schoberstein bei Molin (Engel),
a.üf dem grossen Pyrgas bei Spital,, auf dem Schweitzersberg und im Retten-
bachthal bei Windischgarsten (HscluL). auf der Speikwiese des Warschen-
egg, auf dem grossen Priel (Schdrm. Hb. Line), in der Dietlhölle bei
Hintersfcoder.

20S2. B. sangtlineoatra {Ach.') Anzi Cat. 77 Arn. Flora 1862
p. 390. (B. deusta Mass. Kbr. Par. 148). Moose incrustirend bei Steyr-
Garsten (Engel), an einer Fichtenwurzel und über Hypnuni cup re s s i -
forme auf derselben im Ziegelholz, über Moospolstern und Pflanzeuresten
am obern Waldrande der Rosenpoint bei Kremsmünster, ebenso bei Kirch-
dorf, an bemoosten Buchenstämmen auf dem Zwiselberg, an einem moos-
reichen Ahorustamme auf dem Schönberg im Anstieg zum Hochfichtet,
über Wurzeln und am Grunde von Fichtenstäminen im Walde Micheleck bei
Schwarzenberg, über Moosen im Pfarreiholz bei Liebenau im Mühlviertel,
am Rande des Waldweges von Kohlgrub nach Schloss Wolfsegg im Haus-
ruckkreise.

2083. B. xniseella (Smmf.) 7h. Fr. Kbr. Par. 478. (B. B e r e n -
g e r i a n a Mass. fide Th. Fr. Flora 1861 p. 413, Nyl. Scand. Suppl. 144
B. miscel loides Id. Scand. 200). Auf Humus von Kalkfelsen auf dem
grossen und kleinen Priel, auf der Speikwiese des Warschenegg, auf dem
Kasberg.

2084. B. gelatinosa (Flk.~) Rabh. Kryptog.-Flora Deutschi. II. 1.
S. 93, Sachs. II S. 195. (B. v i r idescens cc. ge la t inosa Kbr. Syst. 201,
Par. 147). Auf Waldboden bei Kobernaussen (Engel) , an einem Wald-
rande in der Mühlleiten bei Apping unweit Wolfsegg, auf dem Holz-
meisterberg im Anstieg zum Hochfichtet, im Pfarreiholz bei Liebenau.

iO8S. B, ^irtd©se©ns (iSehradS) Mann Lieh, Boh. fide Rabh. Krypt,-
Flora Sachs. II S. 195 non Fr. (B. v. ß. p u t r i d a Kbr. Syst. 201, Par. 147)
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An modernden Nadelholzstöcken in der Lengau bei Grünau au der Alm
(Ptzt.), im Pfarreiholz bei Vöcklabruck (v. Mörl), im Schwarzkogelgraben
und im Schacher bei Schlierbaeh, bei Ofctstorf, an einem morschen Zwetschken-
baurnstamme zu Weinzierl bei Kirchdorf {Scharm. Hb. Line), au modern-
den Nadelholzstöcken bei Grein (v.Hflr.), im Walde Micheleck bei Schwarzen-
berg und im Kirchenholz bei Liebenau.

20S6. B. g'ranulosa (Ehrh.~) Mass. Ric. 124, Beltram Lieh. Bassan. 189.
(B. decolorans Fr. Kbr. Syst. 193, Par. 146). Auf einer haidigen Wald-
blösse bei Wartenburg nächst Vöcklabruck (v. Mörl), Moose incrustirend
auf dem Schafberg bei St. Wolfgang (Lcjka), auf Humus der Granitfelsen
auf dem Plöckenstein vom Jägerbrünnl bei der verwunschenen Au bis zum
Seethurm und zur Dreieckmark häufig, auf dem Reischlberg bei Holzschlag,
auf dem Hochmoore Königsau und auf dem Tafelberg bei Sandl, auf dem
Rrockeuberg beiLiebenau, im Torfmoore Föhrau bei Helmonsödt, auf
Haideboden am Waldrande oberhalb Veitsdorf bei Gallneukirchen, die
typische Form und die f. escharoides (Ehrh.~) Kbr. Syst. u. Par. I. c, in der
Höhlung' eines modernden Zwetschkenbaumstammes zu Krems egg beiKrems»
münster die f. aporetica Ach.

A n m e r k u n g . Liehen g ranu le sus JEhrh. Cryptog. Exs. 145
(anno 1785) ist um 10 Jahre älter als Ve r ruca r i a docolorans Hofm.
Fl. Germ. II p. 177 (1795) und hat also die Priorität, welche auch schon
Sehaer. Enum. 137, Bahh. Krypt.-Fl. Deutschi. II 1 p. 93, Mass. Ric. 124,
Beltram. 1. c, Hepp. Lieh. Eur. Nr. 271 anerkannt haben.

2087. B. coaretata (Ach.) Th. Fr. Arct. 189, v. Zw. Flora 1862
p. 508. (Zeorae spec. Kbr. Syst. 182, Par. 88). Auf Granit bei Linz
(Scharm. Haiding. Abh. S. 19 unter Pa rmel i a und Hb. Line unter L e -
c a n o r a ) , bei Gallueukirchen, bei Rohrbach, zu Schwarzeuberg und zu
St. Georgen am Wald; diesseits der Donau verbreitet auf feuchten Steinen,
auf lehmiger Erde, an feucht liegenden Ziegeln, wie bei Steyr (Saut.
Rabh. C.-Bl. S. 411 u. Hb. Line unter L e c a n o r a ) , bei Steyr-Garsfcen
(Engel), bei Nussbach, Schlierbach, Seisenburg und Magdalenaberg (PoetscK
1. c. p. 281, sub Zeora ) , auf buntem Sandstein (Werfner Schiefer) am
Gipfel des Kasberg (Hschd."), auf Kalk auf dem Schafberg bei St. Wolf-
gang, auf Sandstein bei der Rettenbachmühle nächst Ischl (Lojka).

487. BIATOKELLA De Not.

2038. B. pinicola (Kbr.} Th. Fr. Arct. 200. (Strangosporae
spec, Kbr. Par. 173). An einem Kieferstamme am Waldwege voa der
Waldmühlleiten nach Veitsdorf bei Gallneukirchen.

488. BLASTENIA Mass.

2089. B. sinapisperma (De C.) Mass. Auf Moospolstern und an-
deren absterbenden Pflanzen auf dem Kranawettsattel bei Ebensee und
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auf der Ziniitz bei Ischl [Engel), auf dem Schoberstein bei Molln
auf dein Posruck bei Spital QHschd.), am Brunns te inersee auf der Süd -
seite des W a r s c h e n e g g [Ptzt.w. Schdrm.)^ auf dein K a s b e r g , auf dem hohen
Nock, auf der Sched lbauerna lpe bei Klaus .

2090. B. ferruginea [Iiuds.) Mass. Die Rinden bewohnende ty-
pische Form an einem Eschenstamme bei Grünau an der Alm [Ptzt.), die
Steine bewohnende au Granit auf dem Hochgericht und auf dem Napoleons-
hut bei Grein [v. Hflr.), an der kleinen Michel bei Obermichl [Ptzt.), bei
der Klammühle nächst Gallneukirchen; die Moose bewohnende Form auf
dem Gaiskar in der Hasel bei Steyrling [Uaydn. Hb. /Scharm.'), auf dem
Posruck bei Spital (_0sc/icL), auf der Höhe des Warschenegg, mit Leca -
nora subfusca f. Hypnoruin, Aspicilia verrucosa u. Caloplaca
pyracea f. muscicola [Jur.).

2091. B. erythrocarpia [Pers.) Kbr. Auf Gnenss zu Schwarzen-
berg am Fusse des Plöckenstein.

489. XANTHOCABPXA Mass. u. De Not.

2092. X. ochracea [Schaer.) Mass. Auf Kalk auf der Kante der
Spitzmauer in 7902' Höhe und auf dem Arbesboden des Warschenegg
(Hschd. Jahrb. d. Alp.-Ver. 1868 S. 137, 1866 S. 199 u.Hb.), auf Muschel-
kalk auf dem Kasberg {Ptzt.~), auf Kalk in der Rettenbachwildniss bei
Ischl (JLojka).

Subfam. IV. Gyalectei.

490. MICS.OPHIALE Stzbg. Fl. Syst. 159 u. 160.

2093. M. llltea [Dicks) Stzbg. 1. c. (Bia tor inae spec. Kbr.
Par. 136). An Tannenstämmen im Schwarzholz bei Kremsmünster, Poetscli
[Kbr. Lieh. sei. Germ. Nr. 277, sub B ia to r ina ) , im unteren Lindenmayr-
holz daselbst.

2094. M. Pineti [Sehrad.) Stzbg. (Bia tor inae spec. Kbr. Syst.
189, Par. 136). Auf der Erde am Waldesrande der Kreuzleiten auf dem
Gusterberg, an Kieferstämmen besonders am Grunde derselben im Schacher
bei Kremsmünster [Poetscli 1. c. p. 281, sub Bia tor ina) , im Schwarzholz,
Staudacherholz und unteren Lindenmaierholz daselbst, in der Herrnscheiben
bei Ried, im Schacher bei Schlierbach, in der HanfLeiten bei Neupernstein,
am Grunde hochstämmiger Lärchen auf dem Kalvarienberg bei Kirchdorf,
an einem Erlenstamme am Wege you Lindau nach Ischl [Lojka), an Kiefer-
rinde bei Steyr-Garsten [Engel).

491. PAGHYPHIAI.E Loennr. Flora 4858 S. 612.

2095. P. cornea [Smmf. E. Bot. Vol. XIV p. 965) Poetscli. (Ba-
eidia carneola Kbr. Syst. 186, Par. 131, Pachyphia le carneola Stzbg.
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Bacid. S. 7 u. 68). An einer hochstämmigen Fichte in Oberhamet bei
Kirchdorf.

Anmerkung. Der Name yon Smith ist um 8 Jahre älter als L e -
cidea carneola Ach. Lieh. Univ. p. 194 und hat deswegen die Priorität,
die ohnehin schon Acharius mit seiner Lecidea cornea Meth. 56 aner-
kannt, und auch spätere Auetoren wie Schaerer Euura. 142, Massalongo
Rio. 118 aufrecht erhalten haben.

492. BACIDIA De Not. em. Anzi.

2096. B. flavovireseens (Dicks) Poetsch. (Rhaphiosporae spec.
Kbr. Syst. 286, Par. 237, Arthr orrh aphidis spec. Th, Fr. Arct. 203?
Secoligae spec. Stzbg. Bacid. 11). An Räudern yon Hohlwegen in Wäl-
dern bei Kobernaussen und bei Steyr [Saut., Rabh. C.-Bl. S. 413 u. Hb.
Line. Lecidea c i t r i n e l l a Ach.).

2097. B. pezizoidea (Schi) Rabh. Lieh. Eur. Nr. 514. (Rha-
phiospora riridescens Kbr. Par. 238 pp., Arthrorrhaphidis spec.
liabh. Krypt.-Fl. Sachs. II p. 158, Lecidea bacillifera f. muscorum
Nyl. Scand. 210, Scand. Suppl. 154). An abgestorbenen Pflanzen am nörd-
lichen Rande des Schwarzholz bei Kremsmünster und im Schacher bei
Schlierbach; auf dem Kasberg bei Grünau (Ptzt.).

2098. B. ati'OSanguinea (Schaer.~) Anzi Cat. 70. (Rhaphiosporae
spec. Kbr. Par. 238 pp). An einem Stamme von Populus alha in der
Ennserau zwischen Enns und Mauthausen (Lndptn. Hb. Poetscli), an einem
Birnbaumstamme bei Sophiens Doppelblick nächst Ischl (Lojka), an einem
Ahornstamme auf dem Zwiselberg im oberen. Mühlyiertel.

2099. B. Be ckhaus i i Kbr. An einem Nadelholzstoeke auf dem
Schafberg bei St. Wolfgang (Lojka).

Die f. minuscula (Anzi Cat. 70, Arn. Flora 1864 p. 598, sub B a c i -
dia. L e c i d e a bac i l l i f e ra Nyl. Scand. 1. c , Seco l igae spec. Stzbg.
1. c. p. 18) ebendaselbst.

2100. B. mollis (Borr.) Th. Fr. Arct. 182. (Scol ic iospor i spec.
Mass. Kbr. Syst. 269, Par. 214 pp. Lec idea inuscorum var. c o r t i -
cicola Nyl. Hb. v. Ziu., a. b ac i l l i f e r a f. incompta Nyl. Scand. 210,
Bac id ia incompta Anzi Cat. 70, Seco l i ga a t ro s anguinea v. i n -
compta Stzbg. 1. c. p. 19). An Eichenrinde bei Steyr (Saut. Hb. Line),
an einem Buchenstamme am Wege vom Schwaighof auf den Burgstallwald
im untern Mühlkreise.

2101. B . Fr ie s iana (Uepp.) Anzi Cat. 70 Kbr. Par. 133. (B. c o e -
r u i e a Id. eod. 134, S e c o l i g a e spec. Stzbg. 1. c. p. 30). An Stämmen
von P o p u l u s n i g r a , au Aesten und Zweigen von Ace r N e g u n d o und
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C e r a s u s M a l i a l e b im Hofgarten, vou A e s c u l u s H i p p o c a s t a u u m im
Behamgarten, YOU R o b i n i a P s e u d a c a c i a am (ehemaligen) Garteuzaune
der Hoffcaferne, von S a m b u c u s n i g r a in Kirchberg, im Sonnersdorfer
Graben, beim Fasangar ten , zu Weigersdorf und Kerzendorf bei Krems-
münster ; auch bei der Rettenbachmühle und an einem Nussbaumstamme
Iu der Schmalnau bei Ischl (Lojlca).

2102. B. inundata (-FV.) Kbr. Syst. 187. (B- Arnold iana ß. Id.
Par. 132). Auf Granit im Käsmühlbach zu Kreuzen bei Grein, an einem
aus dem Boden hervorstehenden Tertiärconglouieratsteine beim Steinbruch
in Kirchberg bei Kremsmünster.

2103. B. arceutina (Ach. Meth. 61) Poetsch. (Bac id ia anomala
Kbr. Syst. 188 Par. 133 pp. S eco l igae spec. Stzbg. 1. c. p. 38). An
jungen Tannenstämmen im Pestleitenholz bei Kremsmünster die f. i n t e r -
media (Hepp.~) Stzbg. 1. c. p. 42).

2104. B. rubella (Ehrh.) Mass. An Ulmenstämmen in der Gais-
leiten auf dem Gusterberg und im Aumayrholz, au Birnbäumen bei Krems-
münster und Nussbach {Poetsch 1. c. p. 281); an Apfelbäumen bei Steyr
(Saut. Hb. Line), an Birnbäumen bei Gleink und Steyr-Garsten (Engel),
bei Kirchdorf, bei Roitham, zwischen Scharten und Buchkirchen, auf dem
Schikenhäuserberg daselbst; auf Aesculus Hippocas tanum im For-
stingerkeller bei Vöcklabruck (v. Mörl), an alten Weidenstämmen iu Haus-
leiten bei Kremsmünster, Poetsch (Kbr. Par. 132 var. y. a s s u l a t a Kbr.^j,
an alten Zaunbrettern bei der Weingartnersölde daselbst.

F. haemalea Stzbg. 1. c. p. 52. An einem Eschenstamme im Aumayr-
holz bei Kremsmünster.

F. porräginosa (Turn.) Stzbg. 1. c. p. 50. An Birnbaumstämmen beim
Quadlbauergut zu Regau bei Kremsmünster (Poetsch I.e. p. 281 B. rose l la
De Not.).

2105. B. ftiscorubella (Hoffm. Fl. Germ. 175, sub Ver ruca r i a )
Poetsch. (B. po lychroa Kbr. Par. 131, B. aneeps Anzi Lieh. Langob.
Nr. 143, Seco l iga fuscorubel la Stzbg. 1. c. p. 53). An einem Eschen-
stamme in der Pestleiten bei Kremsmünster.

2206. B. atrogrisea (Delise) Arn. Flora 1858 S. 505 Kbr. Par. 133.
(B. e l e y a t a Id. Syst. 188, Rhaph iospo ra a t r o s a n g u i n e a Id. Par.
238 pp., Secol iga a t r o g r i s e a Stzbg. 1. c. p. 62, Lec idea lu teo lavar .
endo leuca Nyl. Obs. Holm. 98, var. fusoel la Id. Flora 1855 S. 292).
An den Rinden verschiedener Laub- und Nadelbäume, wie an Eichen-
stämmen auf dem Gasterberg und in der Föhrleiten, an Ahornen und
Weissbuchen im Aumayrholz und beim Fasangarten , im Kriftner- und
Geireckergraben , an Fichten und Tannen in der Kreuz- und Föhrleiten,
im Schwarzholz und in der Pestleiten bei Kremsmüuster, Poetsch (Kbr,
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Par. 238, Lieh. sei. Germ. Nr. 228, Rhaphiospora a t rosauguinea /5.),
an Tannen im Enzgraben zu Penzendorf bei Wartberg , im Schacher bei
Schlierbach.; an Fichtenstämnien bei Steyr-Garsten [Engel).

Anmerkung. Es wird hier in Erinnerung gebracht, dass Nylander
in Flora 1855 p. 292 als Synonym zu B ia to ra a t rogr i sea Hepp. Eur.
26 die P a t e l l a r i a Lauroceras i JDuby Bot. Gall. II 653 anno 1830 auf-
führt. Die vorliegende Flechte sollte sonach Bacidia Lauroceras i
heissen, da die von Stizenberger als Synonym citirte (in lit, ad Poetsch)
Lecidea pulverea JBorr. Engl. Bot. Suppl. II tab. 2726 erst 1831, und
die Bia tora a t rogr i sea Delise gar erst 1853 bekannt gemacht wor-
den ist.

2107. B. rosella (Pers.) De Not. An Tanuenstämmen im unteren
Liudenmayrholz bei Kremsmünster.

493. SECOLXCrA Norm. em.

2108. S. geoica (Whlbg.) Kbr. An Felsblöcken des Waldhügels
unter dem Himmel bei Steyr [Saut, in lit., Hb. Poetsch u. Scharm., Kbr.
Par. 112), an Tertiärconglonierat auf dem Hacklhoferberg bei Krems-
münster (Engel), auf Kalkboden auf dem Pyrgas in 7000' Höhe [Saut.
Hb. Kbr.).

2109. S. foveolaris [Ach.') Kbr. Auf fetter Alpenerde auf der
Klinserscharte des grossen Priel, Saut. [Kbr. Par. I l l , nicht Klingler-
scharte in Tyrol); auf Kalkerde zwischen den Felsen, unterhalb des Gipfels
des Pyrgas [Jur.).

2110. S. gyalectoides (-Mass.) Kbr. An einem Kalkfeisen bei
St. Pankraz unweit Windischgarsten (Ilschd.).

494. SAGXOLECHIA Mass.

2111. S. protuberans [Ach.) Mass. Auf Kalk am Wege von St.
Wolfgang auf den Schaf berg, am Waldbachstrub bei Hallstadt [Lojlca),
auf dem Pröller bei Michldorf.

495. PETRACTIS Fr.

2112. P. exanthematica (Sm.) Fr. Auf Kalk in den Alpen vom
Fusse derselben bis zu 5000" Höhe (Saut. Flora 1846 S. 88 u. Rabh. C.-Bl.
S. 406 , . Thelotrem a clausum Schaer., Scharm., Ehrl. Wandr. S. 144,
unter The lo t rema) , an. der Soolenleitung zwischen Laufen und Ischl
(Lojka), bei Traunkirchen (v. Hflr.), auf dem Kranawettsattel bei Ebeu-
see, bei Steyr und Steyr-Garsten [Engel), am vorderen Rindbach bei Grünau

Poetsch u. Schiedermayr, Krypt.-Flora. 4g
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au der Alm ( P M . ) , auf dem Georgeuberg bei Michldorf, auf der Schedl-
bauernalpe bei Klaus , auf eisenschüssigem Ju raka lk der Felsblöcke in der
Pfannwies auf dem Pfannstein bei Kirchdorf.

496. GYALECTiL Ach. em.

2113. Gr. cupillaris (Ehrh.) Scliaer. Auf nassen schattigen Kalk-'
felsen vom Thale bis auf die Alpen in 5000' Höhe verbreitet (Saut. Flora
1846 S. 88 u. Rabh. C.-Bl. S. 408, Schdrm., Ehrl. Wandr. S. d 44, Poetsch
1. c. p. 281), wie auf dem Schieferstein bei Losenstein {Engel) , auf dem
Pyrn und dem hohen Priel (Hschd.), bei Traunkirchen (v. Hflr.), am vor-
deren Rindbach bei Grünau (Pt0t.~), an der Soolenleitung zwischen Laufen
und Ischl (Lojkd), in der Hetzau beim Almsee (.Hofst.), auf Nag-elfluhe an
der Steyr bei Klaus, auf Wiener Sandstein im Marktholz bei Kirchdorf,
im Schwarzkogelgraben bei Schlierbach , bei Nussbach und Seisenburg
auf Tertiärconglomerat und über Moosen an der Kirchenmauer zu Kirch-
berg bei Kremsmünster (Poetsch 1. c ) .

2114. Gr. truncigena (Ach.') Hepp. Lieh. Eur. Nr. 142. (Bac id i a
a b s t r u s a Kbr. Syst. 187, Seco l i ga a b s t r u s a Id. Par. 112). AnBucbcn-
rinde bei Steyr-Garsten (Engel), an einem Nussbaumstamme in derSclimalnau
bei Ischl (Lojka), in Atzeisdorf bei Kirchdorf, an einer alten Liude beim
Renshof daselbst, an Birnbäumen in der Wasserpoint, an Ahornsfcämmen
im Aumayrholz, an Pappelstämmen im Hofgarten , an Linden im Beham-
garten und im Dietrichwäldchen im Hofgarten zu Kremsmünster.

497. HYMENELIA Krmph.

2115. H. coerulea Mass. An Felsen der Kalkalpen von 5000 bis
7000' Höhe verbreitet ( £ W . Flora 1846 S. 88, Rabh. C.-Bl. S. 405, Schdrm.
Ehrl. Wandr. 143, Verrucar ia Hochs te t te r i Fr.), wie auf dem Schober-
stein und dem Senseugebirg (Engel), auf dem Wavschenegg (Hschd. Jhrb.
des Alp.-Ver. 1866 S. 199 u. Jur.), auf der Kante der Spitzmauer (Hschd.
Jahrb. d. Alp.-V. 1868 S. 137), auf dem grossen und kleinen Priel, auf der
Schedlbauernalpe bei Klaus.

2116. H. h iascens Mass. Geneac non HeppA Auf Kalk amFusse
des Jainzen bei Ischl, f. sperm o g o n i f e r a t e s t e Arn. (Lojka).

2117. H. affinis Mass. Symm. 23. Auf Kalk auf dem Warschenegg
(A. Rauscher Hb. Poetsch), auf dem Herrntisch der Gradalpe bei Michldorf.

2118. H. Prevostii (Fr.) Krmph. Flora 1852 p. 17 Lieh. Fl. B.
p. 167. Auf Kalk auf dem Hausberg- bei Leonstein. Ob Gyalecta P r e -
vostii an Kalkfelsen Oesterreichs selten , von Sanier in Rabh. C.-Bl.
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S. 88, hierher gehöre, muss wegen Mangel eines Origin alexeinplares zwei-
felhaft bleiben.

Farn. II. Lecanoracei.

Subfam. I. Thelotremei.

498. PHLYCTIS Wallr.

2119. Ph. argena (Ach.) Wallr. An Birnbaumstämmen häufig bei
Kremsmünster, mit Früchten in Wolfgang-stein daselbst (Poetsch 1. c. p. 283),
ebenso bei Steyr-Garsten (Engel) und an einem Buchenstamme im Bären-
loch bei Schwarzenberg im oberen Mühlviertel.

2120. Ph. agelaea (Ach.) Mass. An Hainbuchenstämmen im Lär-
chenwäldchen bei Kremsmünster.

499. THELOTREMA Ach.

2121. Th. lepadinum Ach. An Bäumen , namentlich Buchen, in
Wäldern bis 3000' Höhe, z. B. bei Kobernaussen (Saut. Flora 1846 S. 88,
Rabh. C.-Bl. S. 406 u. Hb. Cremifan, Engel Hb.), an Fichten zu Pernegg-,
im Rettenbachthal bei Ischl (Id.), am Offensee bei Ebensee, bei Vöckla-
bruck (v. MörT), an Tannen und Buchen nächst dem Kremsursprung bei
Michldorf (Sclidrm. Hb. Line) , an Ahornen und jungen Buchen bei der
Haindlmühle nächst Kirchdorf, an Buchen, Ahornen und Tannen im Walde
Michleck bei Schwarzenberg', auf dem Greinerberg, Zwiselberg , Holz-
meisterberg, Schönberg und Reischlberg nächst dem Plöckenstein, auf dem
Burgstallwald bei St. Georgen unweit Grein.

Subfam. H. Urceolariei,

500. URCEOLARIA Ach.

2122. U. scruposa Ach. Die Stammform auf Granit im Mühlviertel,
wie an der kleinen Michel oberhalb Obermichl (Ptzt.)^ zu Schwarzenberg
am Fusse des Plöckenstein, bei Gallneukirchen, zu Reichenstein bei Prä-
garten, zu Kreuzen und zu St. Georgen am Wald , auf Dachziegeln der
Kirche zu Kematen bei Kremsmünster; auch auf quarzreichem Jurakalk
auf dem Schieferstein bei Losenstein, auf dem Schoberstein bei Molln
(Ganslm. Hb. Poetsch).

Var. bryophila Ach. Auf Moospolstern auf dem Schoberstein bei Molln,
auf dem Kranawettsattel bei Grmuuden, auf der Zimitz bei Ischl, an der
Soolenleitung zwischen Laufen und Ischl, auf dem Schafberg bei St. Wolf-
gang (Engel, Ganslm. u. Lojka), im Prieler-Steinbruch bei Windischgarsten,

15*
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auf dem W a r s c h e n e g g (Hschd. J a h r b . rl. Alp. -Ver . 1866 S. 199) , im B o -
dinggraben bei Molin und bei Preisegg' unwei t Kirchdorf.

2123. U. cretacea (Ach.') Mass. Ric. 35 Sched.cr. p. 89. (ü. scru-
posa v. gypsacea Kbr. Syst. 168, v. c re tacea Id. Par. 104). An Kalk-
felseu auf dem Jainzen bei Iselil (Lojka), bei Traunkircheu (v. Hfir.~), am
Ufer der Teichel bei St. Paukraz unweit Windischgarsten (Hschd.), auf
der Speikwiese des Warschenegg (/«?•.), auf dem Pfannsteiu nächst der
Gradalpe bei Michldorf.

501. ASPICILTA Mass.

2124. A. odora (Ach.') Kbr. An einem feuchten Granitfelsen bei
der Käsmühle zu Kreuzen im untern Mühlviertel.

2125. A. bohemica Kbr. Auf Granit an der Südseite des Vögel-
berg im Mirellengraben bei Gallneukirchen und zu St. Georgen bei Grein.

2126. A. cinerea Kbr. An alten Steindämmen von Granit und
Gneuss in Kirchschlag und auf dem Lichtenberg bei Linz (Schdrm. iu
Haiäing. Abh. S. 79 u. Ehrl. Wandr. S. 139 unter U r c e o l a r i a ) , auf dem
Pöstlingberg daselbst (Etigel), an der kleinen Michel bei Obermichl (Ptzt.~),
bei Rohrbach, zu Kreuzen bei Grein.

2127. A. gibbosa (Ach.') Kbr. An Granitfelsen auf dem Napoleons-
hut und an der Strasse nach Struden bei Grein (v. Hßr.~), zu Kreuzen,
auf der Südseite des Vögelberg und bei der Klammmühle nächst Gall-
neukirchen (Poet.sch), bei Linz und auf dem Pöstlingberg (Engel), an der
kleinen Michl oberhalb Obermichl [Ptzt.), auf Sandstein (Conglomerat-
antheil) im Staudacherholz bei Kremsmünster (Poetsch 1. c. p. 281) , auf
Kalk des mittleren Jura am Brunnsteinersee an der Südseite des Warschen-
fgg (Hschd.).

2128. A. mutabilis (Ach.) Kbr. An alten Brettern bei Steyr
(Saut. Flora 1846 S. 88, Rabh C.-Bl. S. 208 u. Hb. Cremifan, unter Ur-
ceo la r ia ) , bei Steyr-Garsten (Engel).

2129. A. verrueosa (Ach.) Kbr. In den Kalkalpen , Moose und
Pflanzenreste überziehend [Saut. Rabh. C.-BI. S. 408, U r c e o l a r i a
sc ruposa c. v e r r u e o s a Ach.) , wie auf dem Schoberstein bei Molln
(Granslni.'), auf der Höhe des Warschenegg, auf dem grossen Pyrgas, auf
dem Merkelstein des Sensengebirg (Jur., Stoitzn. u. HschdJ), auf dem hohen
Elm in Hinterstoder (Lgdr.~), auf dem Kranawettsattel bei Ebensee [Engel),
auf Polstern von Carex firina auf dem grossen Priel.

2130. A. calcarea (Kbr.~) An Kalkgeschieben, an kalkhaltigen
Conglomerate!], an Kalkfelsen und an Kalkmauern häufig und vielgestaltig,
wie auf der Welserhaide (Schdrm. Haiding. Abh. S. 82 unter Urceo-
l a r i a ) , in Kremsmünster uud seiner Umgebung, auf Sandstein bei Seisen-
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burg", im Schwarzkogelgrabeii bei Schlierbach, auf Kalk im Schiudelfchal
bei Leonstein, bei Klaus (Poetscli 1. c. p. 281), auf Dolomit bei Altpern-
stein, auf Sandstein bei Kirchdorf und Michldorf, auf Kalk bis in die Alpeu-
region, z. B. auf dem hohen Priel (Schdnn., Ehrl. Wandr. S. 144 unter
Urceolor ia , Lgdr. Hb. Poetscli), auf dem Kasberg bei Grünau (Ptzt.),
auf buntem Sandstein auf dem Bruunstein und im Steiuwandthal bei Win-
disch-Garsten QHschcl.*), auf Conglomerat uud Sandstein bei Steyr-Garsten
(EngeT), auf Dachziegeln der Mauer bei der Schwimmschule und der Hof-
gartenmauer, ja auf eiueni Polster von Barbu la muralis auf derselben«

F. Lundensis (Fr. Lieh. Eur. p. 182, Lieh. Suec. Exs. Nr. 321) Nyl.
Scand. 154. Auf alten Zaunbrettern auf dem Dieiierberg und dem Sonn-
tagberg, sowie an den Streifbäumen der Aubrücke bei Kremsmiiuster.

Subfam. III. Lecanorel,

502. PHIALOPSIS Kbr.

2131. Ph. rilbra (Hoßn.) Kbr. An Biru- und Apfelbäumen bei
Steyr QSaut. Flora 1846 S. 89, Babh. C.-Bl. S. 409 u. Hb. Cremifan , sub
Le can or a ) , bei Kremsmünster, Voitsdorf, Pettenbach, Wartberg, (Poetsch
Rabh. Lieh. Eur. Nr. 7b), bei Schlierbach, Ottstorf, Laufcerbach u. Kirch-
dorf (^Schdrm. Hb. Linc)^ in der Ramsau bei Ischl (io/A'a), au einem alten
Stamme von Acer Pseudop la t anus auf dem Schöllberg im Aufstieg
zum Hochachtet mit We i t enwebe ra sphaero ides u. W. obscurata .

503. HAEMATOMMA Mass.

2132. H. elatinum QAch.') Mass. An Tannenstämmen auf dem
hohen Schrott bei Ischl (Engel), in der Langbath bei Ebensee [Sclij-opp),
an Fichtenstämnien in der Hasel bei Steyrling und an Tannenstämmen auf
dem Viehberg bei Saudi mit Früchten.

2133. H. ventosum (IMMI,) Mass. Auf Granit auf dem Dreisessel-
berg des Plöckensteiu (v. Krmph. Lieh. Fl. B. S. 155, Engel u. Poetscli).

504. ICMADOPHILA Ehrh. em.

2134. I. aei'Uginosa (Scop.~) Trev. An modernden Baumstöckeu,
auf absterbenden Moosen, namentlich Torfmoosen, sowie auf Torfboden in
Wäldern der Ebene, des Vor- und Hochgebirges verbreitet, wie bei Linz
und in der Föhrau bei Helmonsödt (_Schdrm. Haiding. Abb. S. 77 u. Hb.
Line unter Bia to ra ) , auf dem Breitensteiu bei Kirchschlag, in Wäldern
bei Kelzendoff und Spateudorf bei Gallneukirchen, im Walde Michleck bei
Schwarzenberg, auf dem Plöckenstein uud seinen Nachbarn, auf dem Vieh-
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berg und im Stöcklholz bei Sand], im Pfarreiholz bei Liebenau, auf dem
Kranzberg und Burgstallwald bei St. Georgen, bei Kreuzen und bei Grein;
diesseits der Donau bei Steyr und Steyr-Garsteu (Saut, in lit., Engelilh.),
bei Kremsmünster und Wartberg (Poetsch I.e. p. 284), bei Nussbach (Fessl
Hb. fide Scharm.), bei Magdalenaberg (Grossn.), bei Vöcklabruck (v. Mörl),
in der Hetzau bei Grünau (Hofst.), am Pisslingursprung, in der Polster-
lucken in Hinterstoder, im Prieler-Steinbruch und sonst bei Windisch-
garsten (Hschd.), bei Spital am Pyrn (Stoitzn.), auf dem kleinen Pyrgas
bei Spital (Obrltn.), in der Dietlhölle bei Hinterstoder, in der Krummholz-
region des Warschenegg.

505. LECANIA Mass.

2135. L. cooperta (Ach. Lieh. Univ. 382 Syn. 339) Poetsch. (L.
Nyland eriana Mass. ICbr. Par. 69, Lecanora atl iroocarpa JDuby Bot.
Gall. II p. 669 f. saxicola Nyl. Scaud. 169, Scand. Suppl. 181). Auf
Kalkmörtel einer Mauer bei Steyr-Garsten (Engel), auf einem Dachziegel
der Kirchhofmalier zu Kremsmünster.

2136- L. Ko erb eriana Lahm. An Zweigen vou Moras alba und
Prunus Padus im Hofgarten, an jungen Stämmen von Juglans regia
und Acer campestre im Lärchenwäldchen, an Zweigen von Sambucus
racemosa in der Anlage am Mühlberg bei Kreinsmünster.

2137. L. syringea (Ach. Meth. 163) Poetsch. (L. fuscella Mass.
Kbr. Syst. 122, Par. 68, Lecanora pallidatf. fuscella Schaer. Enum. 78).
An Stämmen jüngerer Nussbäume beim Neuhof und im Lärchenwäldchen,
an Zweigen von Morus a lba , an einem Stamme von Acer Negundo
im Hofgarten zu Kremsmüiister, von Jug lans regia zu Hausmaning bei
Kirchdorf.

Anmerkung. Nylander citirt in Flora 1855 p. 293 u. Scand. 168
als Synonym zur Pa te l la r ia fuscella QSchaer.) Hepp. Lieh. Eur. Nr. 76,
die Lecanora athroo c"arpa Duby 1. c. und die Parmelia Hageni ß.
syringea Ach. Meth. 163, Lieh. Univ. 368, Syn. 168 sub Lecanora. Diese
ist aber um 47 Jahre älter als die Lecanora pal l ida 8. fuscella Schaer.,
und ist deswegen der Name syr ingea Ach. nach den Regeln der Priorität
hier zu verwenden.

506. RHINODINA Ach. em. (QIVO$, clypeus).

2138. R. Bischofii (Hepp.~) Mass. Auf Kalk au der Leonhards-
kirche zu Spital am Pyrn QHschd.), auf dem Schoberstein bei Mollu (Ganslm.
Hb. Poelsch), auf der Zimitz bei Ischl [Engel), am Fusse des Spruugberg
daselbst QLojka), auf Dolomit bei Leonstein, auf Tertiärconglomerat in der
Dänelleiteu und Nussleiten zu Kreinsmünster.

Download from The BHL http://www.biodiversitylibrary.org/; www.biologiezentrum.at



R1K0DINA. . 231

2139. R. lecanoxina Mass. Auf Tertiärconglomerat der Mauer des
Wälschgartens zu Krenisnvünster.

2140. R. caesiella (Flk.) Kbr. Auf Wiener Sandstein auf dem
Hochkogel bei ScbJierbacli, auf Granit auf dem Kapellerberg bei Liebenau.

2141. R. atrocinerea (Dicks') Kbr. Auf Wiener Sandstein beim
unteren Sattlingergut zu Steinbach am Ziehberg bei Kirchdorf.

2142. R. teichophila QNyl") Arn. Flora 1863 p. 329. (Lecauora
sophodes rar. teichopbila Nyl. Flora 1863 p. 78, E. caesiella r.
te ichophi la v. Ziv. Flora 1864 p. 85). Auf Granit bei der Klarnmühle
zu Engerwitzberg bei Gallneukirchen und am Schlosse Kreuzen au der
dem Einfahrtsthore rechts gegenüber stehenden Mauer, hier häufig und
besonders schön entwickelt; auch an Felsen aa der Donau bei Grein mit
Aspicilia gibbosa Kbr. ((y. Hflr.).

2143. R. amniocola (Ach.) Kbr. Par. 73. Auf kalkhaltigem Humus
eines Kalkblockes in der Nähe der Alnihütteu auf dein Steyrlinger Kas-
berg, auf Blöcken you Dachsteinkalk am Brunnsteinersee bei Spital.

Anmerkung. Ob Lecanora Hookeri (Am.), welche Schdrm.
Ehrl. Wandr. S. 143 auf die Autorität Sauter^s hin auf dem Pyrgas bei
Spital augibt, hierher oder zur Dacampia Hookeri Mass. gehöre,
muss wegen Mangel eines Origiualexemplares unentschieden bleiben.

2144. R. turfacea (Whbg.) Kbr. Auf kalkhaltigem Humus an
Kalkfelsen in der Krumniholzregion des grossen Priel und bei den Alm-
hütten auf dem Steyrlinger Kasberg.

2145. R. leprosa (Schaei'.~) Mass. An der Rinde ron Juglans
regia in der Schmalnau bei Ischl mit Bacidia Friesiana (Lojka), an
alten Zaunbrettern beim Hauzenhof zu Rohr bei Kremsmünster.

2146. R. goplxo&es (Ach.) Th. Fr. Ar ct. 125. (R. horiza Kbr.
Par. 71, R. a lbana Id. Syst. 124). An der Rinde von Carpinus Be-
tulus bei der Rettenbachmühle nächst Ischl (Lojka), an einem Buchen-
aste im Bäckerholz bei Schwarzenberg, au Aesten und Zweigen yoii
Sorbus Aucuparia auf dem Plöckenstein, auf der Reischlwiese, auf dem
Reischlberg bis nahe zur Pyramide auf dem Hochfichtet.

Anmerkung. Lecauora subfusca var. horiza Ach. Lieh. Univ.
394 Syu. 157 gehört nach Nylander Scand. 160 zur f. rugosa (Per«.) der
L. subfusca Ach., und kann deshalb der Name horiza bei dieser Species
nicht gebraucht werden. Man bedarf auch seiner nicht, da ohnehin ein
älterer vorhanden ist.

2147. R. exigua (.Ach.') Gray Nat. Arr. Vol. I 1821! Mass. Ric. 15.
(R. metabolica Kbr. Syst. 124, Par. 70). An Lärchenstämmen, an Zaun-
pfählen, Zaunstangen und Zaunbrettern rerbreitet bei Kremsmünster (Poetsch
1. c. p. 280 R. metabolica), an Erlenviiide an der Esplanade zu Ischl (Lojka),
an alten Weiden ander Strasse zu Oberhecherenz bei Buchkirchen unweit
Wels (Eauch,\ an Zäunen bei Reichedlach unterhalb Magdalenaberg, an
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A h o r n s t ä m m e n be i Bluraau , an Eschen beim Renshof , a n hochs tämmigen
Er len bei der Ki rchen inüh le , an Lä rchen bei Michldorf und in Oberschl ierbach,
an entrindeten Kieferwurzeln in der Müblleiten bei Apping unweit Wolfsegg.

Var. demissa (Flk.~). Auf Granit bei Klamm unweit Grein (Ptzt.) und
bei der Klammühle zu Engerwitzberg bei Gallneukirchen.

Var. maculiformis (Hepp.^. An Zaunbretteru des Wirthshausgartens
zu Kirchberg bei Kremsmünster.

Anmerkung. Die Bezeichnung metabolica Ach. kann hier nicht
als Speciesname gebraucht werden, da die Lecanora metabolica Ach.
Lieh. Univ. 351, Syn. 154 nach Nyl. Scand. 168 zu L. Hageni var. sy-
r ingea Ach. Meth. 163, Lieh. Univ. 368, Syn. 168 gehört, welche mit der
Lecania fuscella (Schaer.) Mass., unserer Lecania syr ingea , iden-
tisch ist.

2148. R. polyspora Th. Fr. Arct. 126. (R. soph odes Kbr. Syst.
\%% Par. 69). An der Rinde von Acer Pseu dop l a t anus in der Schmalnau
bei [schl (Lojka)^ von F rax inus excelsior zu Grünau an der Alm {Ptzt.~),
an Weidenstämmen zu Buchkirchen (ßauch~), an Aesten und Zweigen von
Sa l ix c a p r e a am Eingang in die Kreuzleiten, von S y r i u g a v u l g a r i s
in der Föhrleiten, von T i l i a g r a n d i f o l i a im Hofgarten za Kremsmünster.

507. MARONEA Mass.

2149. OT. COnstans (Nyl.) Th. Fr. Heterolich. 79. (M. Kern in -
leri Kbr. Par. 91). An Buchenrinde bei Steyr-Garsten {Engel), an Stump f-
ahornstämmen in der kleinen Schmalnau bei Isch] (Lojka).

508. LECANORA Ach. era.

A. Zeorä Fr. em.

2150. L. Wimmeriana(Kbr. Syst. 137Par. 89 sub Zeora) Poetsch.
Auf grobköi'nigem Granit auf der Steinkuppe (Pyramide) des Hochachtet.

2151. L. Genisia Ach. (Zeorae spec. Kbr. Syst. 137, Par. 89).
Auf Granitfelsen auf dem Dreisesselberg (v. Krmph. Lieh. Fl. B. S. 150),
zu Schwarzenberg am Fusse des Plöckenstein, an der Pyramide des Hoch-
fichtet, auf dem Tafelberg zu Saudi bei Freistadt.

Die f. lignicola Kbr. an alten Brettern des Schmalzlbauerngutes zu
Schwarzenberg mit Acarospora sniaragdula.

2152. L. orosthea Ach. (Zeorae spec. Kbr. Syst. 136, Par. 89).
An einem Granitfelsen unterhalb St. Georgen am Wald am Wege auf den
Kranzberg.

2153. L. rimosa (Hörnern.) Schaer. Enum. 71, Rabh. Krypt.-Flora
Deutschi. II 1 p. 31, JUass. Rio. 2, Müll. Arg. Lieh. Genew 44. (Zeora
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s o r d i d a Kbr. Syst. 133, Far. 88, Z e o r a r imosa v. Krmph. I.e. p. 165).
Auf Syenit auf dem Pöstlingberg, auf Granit bei Linz (EngeV)^ an der
•kleinen Michel oberhalb Obermichl (Ptzt.~), bei Rolirbacb und zu Schwarzen-
berg, bei St. Peter und St. Michael nächst Freistadt, zu San dl, zu Kreuzen
und Klamm, in Zeurz und Rinzendorf bei Gallneukirchen, zu Kirchschlag
und auf dem Breitenstein.

A n m e r k u n g . L i ehen r i m o s u s Hörnern, in Oed. Fl. Dan. HI
T. 468 f. 3 anno 1769 ist \im 25 Jahre älter als Liehen s o r d i d u s Pers.
in Ust. Ann. VII S. 26 und hat deshalb die Priorität, wie die oben ge-
genannten Autoreu schon anerkannt haben.

B. Ochrolechiä Mass,
2154. L. tartarea (Linn.~) Ach. (Ochrolechiae spec. Kbr. Syst.

150, Par. 92). Auf Granit auf dem Dreisesselberg {Engel u. Poetsch).
Auf denselben Standort beziehen sich höchst wahrscheinlich auch Saut er's
(JRahh. C.-Bl. S. 409) u. Engel 's, (Mus. Ber. 1856 S. 8) enthaltene Angaben.
Rinden bewohnend wurde sie gleichfalls auf dem Dreisesselberg gefunden
(v. Krmph. 1. c. p. 154).

2155. L. parella (Linn.~) Ach. (Ochrolechia pal lescens y. pa-
re l l a Kbr. Syst. 149, Par. 9%). Auf Zwetschkenbäumen in Reichedlach
unterhalb Magdalenaberg, bei Altpernstein und bei Adlwang (Poetsch]. c.
p. 281 0. pa l lesceus var. tumidula Mass. Kbr.~), auf Ahorneu im Wiener-
weg bei Michldorf (Schdrm. Hb. l ine), an einem Weidenstamme am Inz-
lingbach bei Inzersdorf nächst Kirchdorf, an Ahornstämmen in der Dietl-
hölle bei Hinterstoder, an bemoosten Buchen im Sonnbrand im Anstieg des
Kasberg, an Föhreustämmen in der Hasel bei Steyrling', an einem Eiclien-
stamme in der Au bei Kremsmiinster (Schdrm. u. Poetscli), an Eschen bei
Steyr-Garsten und bei Kobernaussen, a.u Eschen und Kirschbäumen bei
Kirchsi.chlag Engel l. c. p. 8 sub Parmel ia und Hb.), an Tannenstämmen
auf dem Viehberg bei Sand!.

Var. Upsaliensis (Ach.') Nyl. Scand. Suppl. 136. Moose und Pflanzen
anderer Art incrustirend auf der Speikwiese des Warschenegg, auf dem
grossen und dem kleinen Priel (Schdnn. Hb. Line) , auf der Kuppe des
Warschenegg QHschd. Jahrb. d. Alp.-Ver. 1866 S. 199), auf dem Posruck
und dem grossen Pyrgas, auf der Heilmauer bei Windischgarsten, auf dem
Schobersteiu bei Molln (Strobl, Stoitan. u. ffschd.), auf dem hohen Nock
[Saut.j, auf dem Kranawettsattel bei Ebensee (Engel).

C. Eulecanora Th. Fr.

2J68. L. var ia (Ehrh.~) Ach. Die typische Form an alten Bretter-
zäunen, eichenen Zaunpfählen, an hölzernen Kreuzen, Hetligensäulen und
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Feldbetstühlen bei Kremsmünster, in Helperstorf und Natzberg sowie bei
Adelwang (Poetsch ]. c. p. 281), bei Steyr-Garsten und bei Lausa (Engel),
bei Kirchdorf (Schdrm. Hb. Line), bei Magdalenaberg (Grossn.), auf dem
Kalvarienberg bei Gmunden , beim Fürstbergergub nächst Mühllacken
(v. Hflr.\ bei Gallneukirchen, auf alten Schindeln im Badhause zu Kirch-
schlag, an alten Zäunen zu Saudi und zu Liebenau , zu St. Georgen am
Wald, auf dem Schindeldache und an hölzerneu Kreuzen des Kirchhofes
zu Kreuzen.

Var. maculiformis (Hoffm.) Schaer. (L. var ia v. syrnmieta Ach.
Kbr. Syst. 147, Par. 87). An Zaunstangeu von Nadelholz in Kirchberg,-
an eichenen Zaunpfählen in Regau und Krenisegg bei Kremsmünster, an
alten Zaunbrettern bei Gallneukirchen.

Anmerkung. Ver ruca r i a maculiformis Hoffm. Fl. Germ. p. 195
anno 1795 ist älter als L e c a n o r a yar ia v. symmieta Ach. Lieh. Univ.
379 anno 1810, und diesem deswegen vorzuziehen.

Var. saepincola (Ach.') Nyl. Scand. 164. An alten Nadelholzstöcken
auf dem Schafberg bei St. Wolfgang (Lojka).

2157. L. sarcopis (Whlbg.) Ach. Syn. 177. (L. varia v. s a r co -
pis Kbr. Syst. 147, Par. 87). An dem alten Lindenstamme im Spiegelfeld
bei Kremsmünster.

2158. L. pinipsrda Kbr. An einem Föhrenstamme auf dem Jäger-
berg bei St. Konrad unweit Gmunden (Ptst.\ an einem Kieferstamme am
Wege von der Waldmühlleiten nach Veitsdorf bei Gallneukirchen.

2159. L. Agarclhianoides Mass. Auf einem Kalkfelsen am Fusse
des Sprungberg bei Ischl (Lojka).

2160. L. caesioalba Kbr. Auf Jurakalk auf dem Schoberstein bei
Molin (Gansiin. Hb. Poetsch), am Dachsteinkalk am Thörl zwischen Falken-
mauer und Kremsmauer mit Squamaria Reuter i und Placodium
pusiilum (Hann. Hb. Ejusd.), auf den Arbesbödcn des Warschenegg
(Hschd.), auf der Zimitz bei Ischl, auf dem Traunsteiu bei Gmunden, auf
Sandstein bei Steyr-Garsten (Engel), auf Dachziegeln der Friedhofmauer
zu Kremsmünster, hier besonders schön entwickelt.

2161. L. albella (Pers.~) Ach. Lieh. Univ. 369, Syn.108. (L, pallidaor.
Kbr. Syst. 144, Par. 81). An Feld- und Waldbäumen verbreitet, wie bei
Kremsmünster (Poetsch I.e. p. 281), bei Magdalenaberg (Grossn.), bei Ischl
(Lojka), bei St. Wolfgang' und Steyr-Garsten (Engel) , bei Steyr (Saut.
in lit.), bei St. Florian (Raucli), bei Linz (Schdrm. Hb. Line, Engel), bei
Altenfelden im oberen (Ptzt.), auf dem Gobelberg bei Grein im unteren
Mühlviertel.

2162. L. scrupiüosa Ach. Univ. 375, Nyl. Scand. 162 non Fr. u. Kbr.\
An einem AhoniäLiimiue im Pestleitenholz bei Kremsmünster neben L. an-
gulosa Ach.
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2163. If. ang'lllosa Ach. Lieh.Univ. p. 364, Syn. 166. (L. pal l ida/3.
Kbr. Syst. 145 Par. 82). An Kirschbäumen im Sigesbachgraben bei Traun-
kirclien (v. Hflr. u. Poetsch) , an Zwetschkenbäumen bei Magdaleuaberg
QGrossn.), bei Krenismünster {Poetscli 1. c. p. 281 L. p a l l i d a ß. a n g u -
losa Kbr.'), bei Steyr-Garsten [Engel), an Hainbuchen in der Hainleiten
zu St. Florian (Bauch').

2164. L. cinerella (Flh.) Arn. Flora 1871 p. 194. An alten Zaun-
brettern bei Steyr-Garsten (Engel), an Lindenstämmen im Pestleitenholz
bei Kremsmünster, an Eschen im Geröhre zu Buchkirchen bei Wels, an
alten Brettern des Stallgebäudes der Pfarrei zu Liebenau im unteren
Mühlviertel neben Xanthor ina lychnea und Caloplaca aurant iaca .

2165. If. Hageul Ach. An alten Brettern, Strassenplanken, Zauu-
stangen und Hausbänken häufig in und um Kremsmünster, am Grunde you
Nussbaumstämmen in Kirchberg, an Lärchen am Mühlberg daselbst, an
alten Linden beim Renshof nächst Kirchdorf.

2166. L. Sambuci (Fers.) Nyl. Scand. 168. (L. scrnpulosa Ach.
Kbr. Syst. 144, Par. 80). An Stämmen und an den Aesten einer Sahlweide
an der Strasse zwischen Asperghof und Ziegelstadel, Poetsch (Kbr. Lieh,
sei. Germ, Nr. 244, L. scrupulosa Ach.), auf Salix daphnoides beim
Stegenhofgarten, an Sambucus nigra in Kremsegg, am Steinbruch und,
beim Scheiterstadel, an Morus alba im Konventgarten zu Kremsmünster,
an jungen Strassenpappeln auf dem Brandnerberg bei Hall, am Stamme
eines alten Nussbaumes zu Atzeisdorf bei Kirchdorf, an Eschenstämmen zu
St. Georgen am Wald im unteren Mühlviertel.

2167. It. Sllbfusca (Linn.) Ach, Au Obst-, Feld- und Waldbäumen
aller Art, an alten Zaunbrettern und Zaunstangen, an Planken- und Latten-
zäunen, wie auch auf Steinen und absterbenden Moosen und Pflanzen ver-
breitet, und zwar die typische Form f. allophana (Ach. Lieh. Univ. 395,
Syn. 158) Nyl. Scand. 160, Stzbg. Lee. subf. p. 3, an Zwetschkenbäumen,
Nussbäumen und Pappelbäumen, an Stämmen von P r u n u s Mali a leb im
Hofgarten, von Morus a lba im Garten bei der Reitschule, von Robin ia
Pseud a c a c i a an der Krems in der Au, an Lärchenstämmen auf dem
Mühlberg, an Zaunbrettern und Zaunstnngen auf dem Dienerberg und dem
Sonntagberg zu Kremsmünster (Poetsch 1. c. p. 281), an Kirschbäumen im
Sigesbachgraben bei Traunkircheu (v. Hflr.), bei Magdaleuaberg, Schlier-
bach und Kirchdorf sowie bei Wolfsegg im Hausruckkreise", an Weiden,
Eschen und Pappeln zu Buchkirchen bei Wels (Rauch).

Die f. mesophana (Nyl.) Stzbg. I.e. p. 4, an jungen Nussbaumstämmen
am Steinbruch zu Kremsmünster, an Aesculus Hip p o c as t an um in Kohl-
grub bei Wolfsegg.

Die f. Parisiensis (Nyl. Jard. Luxemb. p. 368) Stzbg. 1. c. An Stämmen
von J u g l a n s r e g i a in Magdalenaberg und iu Kremsmünster.
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Die f. rugosa (Pei's.) Nyl. Scand. 160, Stzbg. I .e . an B u c h e n s t ä m m e n
zu Schwarzenberg , im Stöcklholz bei Saud i , auf dem Rich te rbe rg und im
Pfarreiholz bei L iebenau , auf dem Burgs ta l lwa ld bei St. Georgen , iii W ä l d e r n
bei Wolfs egg, auf dem Pröl ler bei Miclildorf, an Ahornstämraen in der
Dietlhölle bei Hinters toder .

Die f. coelocarpa Ach. Lieh. Univ. p. 393, Syn. 157, Nyl. Scand. 160^
Stzbg. 1. c. p. 6 (v. p i n a s t r i Schaer. Kbr. Syst . 141, P a r . 78) auf N a d e l -
bäumen bei Ischl (Engel), bei Vöcklabruck (v. Mörl~), bei St. Konrad u n -
weit Gniunden (Pfeif.), bei St. Pankraz unweit Windischgarsten (Schro^y),
an Lärchenstämmen bei Miclildorf, Kirchdorf und Schlierbach, auf dem
Mühlberg1 bei Kremsmünster, an fichtenen Zaunstangen in der Pestleiten
bei Kremsmünster, an Kieferstämmen bei Veitsdorf nächst Gallueukirchen,
auf dem Breiteustein bei Kirchschlag.

Die f. dlstans (Pers.~) Ach. Meth. 168, Nyl. Scand. 160, (Stzbg. 1. i\
p. 10 f. c l i larona Ach. pp.) an Erlenstämmen bei der oberen Hauslacke
nächst dem Ziegelhof bei Kremsmünster besonders schön entwickelt; au
Pappel- und Weidenstämmeu zu Buchkirchen (Raucli).

Die f. chlarona Ach. Lieh. Univ. 397, Stzbg. 1. c. p. 10 pp. an Birken-
stämmen im Staudacherholz, an jungen Stämmen von Apfel-und Zwetsch-
kenbäumen im Hofgarten , an Lärchenstämmen am Mühlberg, an Linden-
ästen in der Mandlleiten bei Krenismüuster, an jüngeren Obstbäumen zu
Wolfsegg.

Die f. detrita (Hoffm. Fl. Germ. 172 sub V e r r u c a r i a ) Mass. Ric. 7
an einem Birnbaumstamme auf dem Gusterberg bei Kremsmüuster (Poetsch
1. c. p. 281).

Die f. argentata Ach. Lieh. Univ. 393, Meth. 169, Nyl. Scaud. 160;
Stzbg. 1. c. p. 5, an Birkenstämmen auf der Südseite des Vögelberg bei
Gallneukirchen, an alten Zaunbrettern in Kirchberg bei Kremsmünster,
an Brückengeländer zu Buchkirchen (Rauch).

Die f, lainea Fr. non Ach.! (f. a r g e n t a t a s a x i c o l a , Stzbg. 1. c.
p. 5), auf verwitterndem Granit in Alberndorf bei Gallneukirchen.

Die f. campestris Schaer. (f. a r g e n t a t a sax ico la Stzbg. 1. e.) auf
Grauit an der kleineu Michel oberhalb Obermichl (Ptzt.), bei Rohrbach, bei
Freistadt, bei Klamm, an einer Stiege im Garten des Schlosses Kreuzen,
auf Wiener Sandstein bei den Haslingerhäusern oberhalb Schlierbacli.

Die f, traehytica Mass. Ric. 6 (v. m a r g a r i t a c e a Kbr. Par. 78) auf
Granit auf dem Zwiselthurm des Zwiselberg bei Schwarzeuberg im oberen
Mühlviertel.

Die f. Hypnonun (Wulf. Jacq. Coll. IV p.233 sub L i c h e n e ) Schaer-
Enum. 75 (var. b ry on tha Kbr. Syst. 141, Par. 78) an absterbenden Moosen
und anderen Pflanzen auf dem Kranawettsattel bei Ebensee (Engel), auf
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dem Pyrgas bei Spital (Stoitzn.), auf der Speikwiese des Warschenegg
(Ilschd. Jahrb. d. Alp.-Ver. 1866 S. 199), auf dem Merklstein des Sensen-
gebh'g, auf dem hohen Nock (Idem), auf dem grossen Priel.

Anmerkung. Liehen epibryon Ach. Prodr. 79 anno 1798 und
Parmel ia b ryontha Id. Meth. 167 anno 1803 sind jünger als Liehen
Hyp no rum Wulf anno 1790. und müssen diesem darum weichen.

Die f. sorediata Schaer. Enum. 73, v. Krmph. Lieh. Fl. B. S. 148 an
alten Zaunbrettern bei Steyr-Garsten [Engel), am Wege von Lindau nach
Ischl (Lojka), nicht selten in und um Kremsmünster.

2168. L. intumescens (Bebt.) Rabh. Krypt.-Fl. Deutschi. II 1
p. 34. An Buchen, Ahornen und Ebereschen auf dem Plöckensteiu, Greiner-
berg und Zwiselberg bei Schwarzenberg, auf dem Viehberg und zu Sandl,
auf dem Richterberg und im Pfarreiholz bei Liebenau, auf dem Burgstall-
wald bei St. Georgen.

2169. L. Flotowiana Spr. Kbr. Par. 83. Auf Kalk auf dem Pyrn
und dem Pyrgas bei Spital, auf dem Warschenegg (Ilschd. Hb. Poetsch),
auf dem Schoberstein bei Molln (G-anslm, Hb. Ejusd.), auf der Gradalpe
bei Michldorf (Strobl), auf Dolomit bei Altpernstein und auf dem Georgen-
berg bei Michldorf, auf Grabsteinen von Tertiärconglomerat am Kireh-
berger Friedhof, auf Dachziegeln der Kirchhofmauer zu Kremsmünster, j a
sogar einmal an einem Streifbaume der Aubrücke daselbst mit Asp ic i l i a
c a l c a r e a f. L u n d e n s i s Fr. (Kbr. Par. 477).

2170. L. atra (Huds.) Ach. An Granitfelsen bei Linz QS'chdrm.
Haiding. Abh. S. 79), auf dem Pöstlingberg (Engel), an der kleinen Michel
oberhalb Obermichl (Ptzt,), zu Kirchschlag und zu Rohrach am Wege zur
Giselawarte, im Mirellengraben, zu Rinzendorf und Zeurz sowie bei der
Klammühle nächst Gallneukirchen , bei Reicheustein, zu St. Peter, bei
Freistadt, zu St. Michael und zu Sandl, auf dem Brockenberg und sonst
bei Liebenau, bei Rohvbach, zu Schwarzenberg, auf dem Plöckenstein und
dein Zwieselberg, auf Granit einer Heiligensäule zwischen Markt und Bad
Kreuzen.

2171. L. badia (Pers.) Mass. Auf Granit und Syenit auf dem Pöst-
lingberg und zu Kirchschlag oberhalb Linz (Engel), auf Granit auf dem
Breitenstein daselbst, zu Schwarzenberg und auf dem Zwiselthurm des
Zwieselberg, auf dem Brockenberg und sonst bei Liebenau.

509. PYRENODESMIA Mass.

2172. P. variabilis QPers.) Mass. An Mauern bei Steyr (Saut.
Hb. Cremifan als P a r m e l i a c i r c i n u a t a Ach. u. Line. L e c a n o r a r a -
diosa a. c i r c i u u a t a ) , auf Kalk bei Steyr-Garsten und bei Ternberg
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{Engel')., auf Do lomi t bei A l t p e r n s t e i n und auf dem G e o r g e n b e r g bei Michl -
dorf, auf Tertiärconglomerat au einem Wegsteine beim Kaiserlehnerhäusel
auf dem Gusterberg, auf einein Kalksteiue bei der Häuslsölde nächst
Grosshag bei Ried unweit Kreuisminister, auf alten Streifbäumen derAu-
brücke daselbst; auch an Holzgeländer in Steg bei Hallstadt (Lojkci).

2173. P. chalybaea (Duf.~) Mass. An einem Wegsteine you
Tertiärconglomerat bei Stritzling und am Mühlbergeck der langen Mauer
zu Krenisniünster; auf Kalk auf dein Schieferstein (Ganshn. Hb. Poetsch).

510. CALOPLÄCÄ Th. Fr.

2174. C. aurantiaca (Lgtf.) Th. Fr. Ar ct. 419. (Cal lopismat is
spec. Kbr. Syst. 129, Par. 66, Lecanora salicina [Schrad.] Ach. Lieh.
Univ. 400 Syn. 175 fide Nyl. Scand. 142). Auf Aesten junger Eicheu in
der Nigelgasse zu Hausleiten bei Kremsmünster.

Var. flavovirescens (Wulf Jacq. Coll. II T. 13 f. 4 uon Hoffm.) Th. Fr.
Auf Sandstein (Conglomeratantheil) bei Kremsmüüster, bei Schlierbach,
Adhvang und Grünburg (Poetsch I.e. p. 281 sub Cal lopis iaa te) im Nuss-
bach- und im Schwarzkogelgrabeu bei Schlierbach Id. 1. c. p. 282 B i a -
tora r u p e s t r i s Mass, , im Neustiftgraben bei Steyr (Saut, in lit.) , bei
Steyr-Garsten (Engel'), bei Kirchdorf, beim Untersattlingergut zu Stein-
bach am Zieliberg; jenseits der Donau auf Granit bei Linz (Engel), bei
der Klammühle zu Engerwitzberg bei Gaüneukirchen, zu St. Peter bei
Freistadt.

Var. holocarpa (Ehrh.') Th. Fr. An Zaunbrettern bei Steyr-Garsten
(Engel), am Schiffweg an der Enns bei Steyr (Saut.~), bei Kremsmünster
(Poetsch 1. c. p. 281J, bei Magdalenaberg (Grossn.), auf alten Brettern, der
Nordseite des Pfarrhofes zu Liebenau, hier besonders schön entwickelt,
neben X a n t h o r i a l y c h n e a und Lecano ra ein ereil a.

2175. C. pyracea (Ach. Meth. 175, Lieh. Univ. 207, Syn. 49) v. Zw.
Flora 1862 S. 487. (Callopisrna lu teoa lbum Mass. Kbr. Syst. 128,
Par. 64). An den verschiedensten Bäumen, namentlich Laubbäumen, doch
auch an Lärchen allenthalben um Kremsmünster (Poetsch 1. c. p. 280,
Rbh. Lieh. Eur. Nr. 460, Callopisma lu teoa lbum Mass.), an Weiden
bei Linz (Engel), an Escheustämmen zu St. Georgen am Wald mit Calo-
p l a c a ce r ina , Lecanora Sambuci und B i a t o r i n a cy r t e l l a .

Var. muscicola Schaer. Auf abgestorbenen Polstern von Car ex firm a
und Sax i f r aga opposit if olia auf dem hohen Priel in 6800—7500' Höhe
in Gesellschaft von Rh inod ina tu r facea und Aspic i l ia ve r rueosa ,
ebenso auf der Kuppe des Warschenegg mit der letztgenannten Flechte
sowie mit Lecano ra subfusca f. Hypnorum und Blas ten ia ferru- '
g inea f. muscicola (Jur.).
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2176. C. cerlna (Ehrh. uon Hdw.) Th. Fr. Arct. 118. Callopis-
m at is spec. Kbr. Syst. 127, Par. 63), Die Starnmart in der Ebene und
in den Vorbergen an verschiedenen Laubbäumen, besonders an Eschen,
an Strassenplanken, Zaunstöcken und Zaunbrettera verbreitet, wie bei
Kremsmünster (Poetsch 1. c. p. 280 sub Cal lopisniate) , bei Kirchdorf,
bei Dürnbach an der Strasse nach Windischgarsten (Schdrm. Hb. Line),
au Eschen zu St. Georgen am Wald mit der vorhergehenden Art.

Var. Stillicidlorum (Hörnern, in Oed. Fl. Dan. t. 1063 f. 2 anno 1792
fiele v. Kvmph. Gesch. d. Lieh. II S. 530 non OecW) Th. Fr. Arct. 118.
Auf feuchten Moospolstern auf dem Georgenberg bei Michldorf (Schdrm.
Hb. Line'), auf dem Merklstein des Sensengebirg, auf dem Posruck bei
Spital (Hschd-), auf dem Krauawettsattel bei Ebensee (Engel), auf dem
Schafberg bei St. Wolfgang (Lojka), auf dem Kasberg bei Grünau.

2177. C. citrina (Ach.) Th. Fr. Arct. 118. (Callopismatis spec.
Kbr. Syst. 128 Par. 65). Am Grunde eines Biriibauinstanirnes bei der
Urlaubskapelle oberhalb des Friedhofes zu Kremsmünster Poetsch (Kbr.
Lieh. sei. Germ. Nr. 245 sub Callopisniate) , an der Nordseite der langen
Mauer zu Kremsmünster gegenüber der Schwiminschule, hier mit Bia-
to r ina lu t eoa lba und B. erysibe, an der Mauer des Fasangartens da-
selbst und an der Nordseite der Gartenmauer zu Achleiten bei Krems-
münster.

Anmerkung. Nach Arnold Flora 1864 S. 316 gehört Kbr. Lieh,
sei. Germ. Nr. 245 zu Placodium citrinum Hepp. Lieh. Eur. Nr. 394
non AchA dieses aber wird von JSTylander, Flora 1857 S. 541 für die Le -
canora plogina (Ach.) Nyl» Prodi". 78 erklärt, und somit wäre dieselbe
auch eine Bürgerin unserer Flora. Wir bemerken dies nur, und führen
sie noch nach, der Bestimmung von Kbr. auf, da uns die L. phlogina
bis jetzt unbekannt geblieben ist.

2178. C. steröx>ea (Ach.) Poetsch. ( C a l l o p i s m a t i s spec. Kbr.
Par. 65). Auf Wiener Sandstein in Gundendorf auf dem Gusterberg bei
Kremsmünster, Poetsch (Kbr. Par. 65 , Poetsch zool. botan. Verhaudl.
1860 S. 80).

511. CAWDELARIA Mass.

2179. C. vitellina (Erh.) Mass. Auf Wiener Sandstein bei Steyr-
Garsten (Engel), im Stiftsgarten zu Schlierbach (Poetsch 1. c. p. 280), auf
Eschenrinde zu Grünau an der Alm (Ptzt.) , auf Wiener Sandstein am
Rothenbühel bei Kirchdorf und beim Sattlingergut zu Steinbach am Zieh-
berg, auf Tertiärconglomerat, auf Dachziegeln , an Baumrinden und alten
Brettern bei Kremsmünster, an Zäunen zu Wolfsegg; auf Granit an der
kleinen Michel oberhalb Obermichl (Ptzt.), bei Linz und auf dem Püstling-
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berg (Engel), zu Veitsdorf bei Gallneukirchen und zu Schwarzenberg, auf
alten Schindeldächern zu Sandl.

2180. C. vulgaris Mass. An Stämmen uud Aesten der Obstbäume
verbreitet in uud um Kremsmünster, meist steril, an Zwetschkenbäumeu
beim Poscher im Schacher zu Ried, in der Au uud sonst bei Kremsmünster,
an jüngeren Apfelbäumen am Steinbruch, am Grunde eines Birnbaum-
stammes in der Wasserpoint daselbst, sowie an Zwetschkenbäumen zu
Wolfsegg fructificirend.

Subfam. IV. Placodiei.

512. ACAROSPORA Mass.

2181. A. Heppii (Näg.) Kbr. Auf Kalk an der Strasse von Tam-
bergau nach Hinterstoder QHann Hb. Poetsch).

2182. A. trimcata Mass. Auf Wiener Sandstein beim unteren
Sattlingergut zu Steinbach am Ziehberg.

2183. A. smaragdula ( Whlbg.) Mass. Auf Granit auf dem Pöst-
lingberg bei Linz {Engel Hb. Poetsch), an der Kirchenmauer und bei der
Papiermühle zu Schwarzenberg am Fusse des Plöckenstein, zu Holzschlag
und auf dem Holzmeisterberg am Fusse des Hochfichtet, zu Saudi und auf
der Südseite des Viehberg, zuLiebenau und zu St. Georgen, auf graniteneu
Grabkreuzen auf dem Friedhofe zu Rainbach bei Freistadt, auf alten Brettern
am Schmalzlbauernhaus zu Schwarzenberg mit L e c a n o r a Cenis ia Ach.,
auf Dachzieg-eln der Kirche zu Keniaten bei Kremsmünster mit X a n -
tho r i a p a r i e t i n a var. e c t a n e a und L e c i d e a l a t y p e a .

2184. A. castanea Kbr. Auf Kalk auf dem Schieferstein bei
Losenstein (Ganslm. Hb. Poetsch).

2185. A. g-laucocarpa (Whlbg.) Kbr. Auf Kalk bei Grünau an
der Alm (Grossn.), auf dem Hoclielm in Hinterstoder (Hschd. \\. Lgdr.~)
auf dem Warschenegg (Hschd. Jahrb. d. Alp.-Ver. -1866 S. 199 u. Strobl\
bei Ternberg und auf dem. Schieferstein (Engel), auf Dolomit auf dem
Georgenberg, an Kalkblöcken bei Altpernstein, auf Kalksteinen (Con-
glomeratantheilen) auf dem Gusterberg, an Mauern der Kirchberger Kirche,
an der Nussleiten und am Tödtenhengst zu Kremsmünster.

Anmerkung. Der von Körber Par. 58 gebrauchte Name p e r -
caena Ach. kann hier nicht verwerthet werden, da die Lecidea p e r -
caena Ach. Syn. 29 nach Nylander Scand. 138 die var. depaupe ra t a
der Pyrenodesmia variabi l is Mass. ist.

2186. A. sinopica (Whlbg.) Kbr. Auf Gneuss des Steingehäges
beim Weberbauer zu Schwarzenberg im oberen Miihlviertel.
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513. SQÜAMARIA De C.

2187. S. Lamarckii {De C. Fl. Fr. p. 372 anno 1805) Poetsch.
(Psoroma Lagascae Mass. Kbr. Syst. 120, Par. 56). An den höchsten.
Kalkwänden der Alpen von Oberösterreich in 5000—6000'Höhe in grossen,
1—6' hohen Flecken nicht selten, jedoch grösstentheils steril, wie auf dem
hohen Priel, auf dem Pyrgas {Saut. Flora 1846 S. 89, 1850 S. 595 u. Babh.
C.-Bl. S. 411, Schdrm. JEhrl. Wandr. S. 143 unter Lecanora, Kbr. Syst. 120),
in Ritzen der Kalkfelsen auf dem Warschenegg {Stoitzn. Hb. Schdrm.~),
auf reinstem Marmor auf dem Windhagerkar desselben Berges {Obrltn.
Hb. Schdrm.).

Anmerkung. Die Bezeichnung von De Ccmdolle ist nicht nur um
5 Jahre älter als die Lecanora Lagascae Ach. Lieh. Univ. 423, sondern
diese gehört sogar nach dem von Lagasca selbst eingesendeten und im
Hb. Achar. befindlichen Exemplare einer ganz anderen Gattung, nämlich
der Acarospora Mass. an, wie Nglander Scand. 130 nachgewiesen hat.

2188. S. gypsacea (Sm.~) Nyl. Prodr. 69, Scand. 130 Flora 1861
p. 718. (Psoromatis spec. Kbr. Syst. 120, Par. 56). In Felsspalten der
Kalkalpen von Oberösterreich in 6000—7000' Höhe {Saut. Flora 1846
S. 89, Lecanora crassa c. gypsacea Am.), wie auf dem Kranawett-
sattel bei Ebensee, auf der Kuppe des Kasberg und auf den Tanzböden
{JEngelf Schdrm. u. Ptzt.~), auf dem hohen Priel (v. Morl~), auf dem kleinen
Priel, auf dem Todtenmann und auf der Seeleiten des Warschenegg {Stoitzn.
Hb. PoetscK), auf der Speikwiese daselbst {Hschd. Jahrb. d. Alp.-Ver. 1866
S. 199), auf dem hohen Elm in Hinterstoder, im Prieler Steinbruch bei
Windischgarsten, auf dem hohen Nock und auf dem Schoberstein bei Molln
{Idem Hb. PoetscK), auf dem Pyrgas bei Spital {Saut, in lit.), auf dem
wilden Jäger des Sehieferstein bei Losenstein (Engel u. Ganslm. Hb.
PoetscK).

2189, S. muralis {Schreb. Spie. 130 anno 1771) Poetsch. (S. saxi-
cola Nyl. Prodr. 70, Scand. 133 Flora 1861 p. 718, Placodium saxi-
colum Mass. Ric. %3,Kbr. Syst. 115, Par. 54, Lecanora muralis Schaer.
Enum. 66 , Rabh. Krypt.-Fl. Deutschi. II 1 S. 42). Auf Dioriten (Con-
glomeratantheilen) in der Nussleiten und im Graben unterhalb des Neuhof,
auf Tertiärconglomerat der Mauern der Kirchberger und Heiligenkreuzer
Kirche, der Beeteinfassungen im Hofgarten und der Hofgartenmauer, an
Wegsteinen auf dem Gusterberg, an Bau-Sandsteinen im Schlosse Ach-
leiten bei Kremsmünster {Poetsch 1. c. p. 280, Placodium saxicolum),
auf einem alten Brette an der Einmündung des Weges vom Windfeld auf
den Sonntagberg daselbst, auf dolomitisirtem Grestnerkalk bei Altpern-
stein, auf Wiener Sandstein bei Kirchdorf, an der Friedhofmauer bei Steyr-
Garsten {Engel), auf quarzreichem Jurakalk auf dem. Schoberstein bei
Molln {Ganslm, Hb. Poetsch), auf Granit im Prälatengarten zu St. Florian

Poetsch u. Scliiedermayr, Krypt.-Flora. 16
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(Lindptn. Hb. Florian), bei Linz (Schdrm. Haiding. Abh, S. 79, Pa r -
melia saxicola) , bei Kirchschlag, zu St. Peter, bei Freistadt, bei Rohr-
bach und zu Schwarzenberg am Fusse des Plö'ekenstein, zu Werustein bei
Schärding (Schaff. Hb. Poetsch), bei Klamm unweit Grein (Ptzt.)

Var. diffracta (Ach.). Auf Granit bei Rohrbach.

Var. versicolor (Pers.). An dem Wegsteine von Tertiärconglomerat
bei dem Gusterhof nächst Kremsmünster. • . •

Anmerkung. Liehen muralis Schreb. ist um 6 Jahre älter als
Liehen saxicola Poll. Palat. Ill p. 225 anno 1777.

2190. S. albescens (Hoffm.) Anzi Cat. 46 , Manip. 14. (S. ga -
lac t ina Nyl. Scand. 134 Flora 1861 p. 218, Placodium albescens Kbr.,
Par. 53, Lecanora ga lac t ina Id. Syst. 145). An dem Schutzsteine von
Tertiärconglomerat am Mühlbergeck der langen Mauer zu Kremsmünster
(Poetseh 1. c. p. 281, Lecanora galact ina Ach.), an Mauern am Tödten-
hengst, auf Kaikauwurf der Gartenmauer beim Guntherteich, auf Holz der
Blindfeusterverkleidung am Welsereck des Stiftsmaierhofes daselbst; au
einem Kapellenfenster in Vöcklabruck (v. Mb'rT) , auf Wiener Sandstein
bei Steyr-Garsten (Engel).

2191. S. Beuteri (Schaer.) Nyl. Flora 1861 p. 218. (Placodii
spec. Kbr. Syst. 117, Par. 53). Mit Placodium pusillum, Lecanora
caesioalba und Rhizocarpon alboatrum var. epipolia auf Dach-
steinkalk am Thörl der Falkenmauer (Hann Hb. Poetsch).

2192. S. radiosa (Hoffm.) Poetsch. (Placodium circinatum Kbr.
Syst. 114, Par. 53, Lecanora c i r c iua ta Ach,, Nyl. Scand. 152). Auf
Dachziegeln der Hofgarteumauer zu Kremsmünster (Poetsch 1. c. p. 280,
Placodium circinatum Kbr. Par. 53), auf Diorit in der Nussleiten
daselbst mit S. muralis; auf verwitterndem Sandstein bei Steyr (Saut.
Hb. Poetsch), bei Steyr-Garsten , auf Kalk auf dem Arzberg und dem
Schieferstein bei Loseustein (Engel).

Anmerkung. Liehen radiosus Hoffm. Enum. p. 62 T. 4, f. 5
ist schon 1784 aufgestellt worden, und hat daher vor dem Liehen cir-
einatus Pers. Ust. Ann. VII p. 25 anno 1794 das Recht der Priorität.

514. PLACODIUM Hill. em.

2193. P. aureum (Schaer. Naturw. Anz. 1819 S. 11, sub Lecidea)
Poetsch. (Gya lo lech iae spec. Mass. Ric 17, Kbr. Par. 50, Amphi lo-
iuatis spec. Id. Syst. 112). Auf dem spärlichen Humus der Felsritzen der
höchsten Spitzen der Kalkgebirge in 6—7000' Höhe nicht selten, z. B. auf
dem hohen Priel und dem Pyrgas (Saut. Flora 1846 S. 89, 1850 S. 595,
Rabh. C.-ßl. S. 410, Schdrm. Ehrl. Wandr. S. 143 unter Lecanora und
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Jur. Hb.), auf dem kleinen Priel (Scharm.'), auf der Kaute der Spitzmauer
(Hschd. Jahrb. d. Alp.-Ver. 1868 S. 137 unter Gyalolechia), auf dem
Kasberg {Engel u. Sckdrm.).

2194. P. cirrhochroum (Ach.)Hepp. (Amphilomatis spec. Kbr.
Par. 49). Auf Dolomit bei Leousteiu, auf Kalk zu Preis egg unweit Kirch-
dorf; auch auf dem Schoberstehi bei Molin (Ganslm. Hb. Poetsch).

2195. P. carphineum (Fr. Lieh. Eur. HO, sub Parmel ia) Poetseh.
(Amphilomatis spec. Kbr. Par. 50, Lecanorae spec. Schaer. Euum. 67).
Auf Kalk auf dem Schieferstein bei Losenstein Engel (Kbr. Par. 476 sub
Amphilomate).

2196. P. callopismuiu (Ach.) Mir at Nyl. Prodr. 74. (Amphi-
lomatis spec. Kbr. Syst. 412, Par. 49 pp.). Auf Kalk bei Grünau ander
Alm (Grossn.), au der Strasse von Grünburg nach Leonstein uud im
Schindeltlial bei Kirchdorf.

2197. P. pusillum (Mass.) Poetsch. (Ampbilomatis spec. Kbr.
Par. 48). Auf Dachsteinkalk am Thörl zwischen Kremsmauer und Falken-
mauer mit Squamaria Reuteri und Lecanora caesioalba (Hann
Hb. Poetsch), auf Muschelkalk (Guttensteiner Kalk der Wiener Geologen)
auf dein Kasberg bei Grünau.

2198. P. murorum (-Hoffm.) De C. Fl. Fr. II p. 378. (Amphi-
lomatis spec. Kbr. Syst. I l l , Par. 48). An Mauern in Kremsmüuster,
Kirchberg und Heiligenkreuz (Poetsch 1. c. p. 280 sub Amphi lomate) ,
auf Granit an den Kircheninauern zu St. Georgen, Dimbach, Kloster und
Markt Waldhausen, auf Granitmauern an der Donau bei Grein und zu
Aschach bei Eferding, auf Holz der Blindfensterverkleidung am Welsereck
des Stiftsmaierhofes zu Kremsmünster.

Var. tegularis (Elirh.) Ach. Auf Dachziegeln der Kirchhofmauer zu
Kremsmünster.

Var. miniata Hoffm. An Maueru bei Steyr (_Saut. Hb. Cremifan),
auf Wiener Sandstein bei Steyr (Engel u. Ganslm.), bei Schlierbach uud
Michldorf mit der var. obliterata (Pers.) Ach.

2199. P. elegans (Lk.) De C. 1. c. 379. (Amphilomatis spec.
Kbr. Syst. HO, Par. 48). Auf Kalk auf dem Seh ober stein bei Molin (Enget
u. Ganslm. Hb. Poetseh), auf der Speikwiese und auf dem Todtenmann des
Warschenegg (Strobl), auf der Spitze des grossen und kleinen Priel, au
der Steinmauer der Preisegger Almhütte auf dem Kasberg.

Subfam. V. Pannariei.

515. COLLOLECHIA Mass.

2200. C. caesia (Duf.) Mass. Auf Kalk an der Leouhardskirche
zu Spital am Pyrn (Poetsch), auf Kalk auf dem Schieferstein bei Losen-

•16*
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stein uud auf der Zimitz bei Isclil, Engel {Kbr. P a r . 403; so h ä t t e die An-
g a b e daselbst l au ten sollen), auch an der Soolenleitung zwischen Laufen
und Ischl QLojkd).

516. PLACYNTHIUM (Ach.) Gray.

Nat. Arr. Vol. I 1821! non Mass. Mem. 118, 1853. (Lecotheciuin
Trev. 1851 ex ipso, Licheuoth. Ven. Hedwigia 1871 p. 123).

2201. P. nigrum [Huds.~) Gray 1. c (L. coral l iuoides Kbr.
Syst. 398, Par. 403). Auf Kalkfelsen der oberen Alpenregion von 7000'
Höhe bis zum Aufhören der Vegetation (Schdrm. Ehrl. Waudr. S. 144
unter Collema), wie in der Hetzau am Almsee {Hofst.~), am vorderen
Rindbach bei Grünau {Ptzt.'), bei Traunkircheu (v. HfirJ), bei Ischl {Engel
u. Lojka~), auf Nagelfmheblöcken am Schiffwege von Steyr nach Garsten
{Saut. Hb. Cremifari), auf Mauersteinen von Tertiärconglomerat beim
Stiftsspitale zu Kremsmünster und an der Strassenstützmauer auf dem
Schlossberg zu Kremsegg fructificirend QPoetsch 1. c. p. 283, L. coral l i -
noides TVev.), ebenso auf alten Zaunbrettern im Garten des Sandholzer-
häusels und auf altem Holze der Wasserleitung der Mühlau bei Krems-
münster, sowie auf Dolomit des Georgenberg bei Michldorf.

Anmerkung. Liehen n iger Huds. Fl. Angl. Ed. II p. 524 anno
1778 hat offenbar vor dem Stereocaulon corall inoi des Hoffm. Fl.
Germ. II p. 129 anno 1795 das Vorrecht. Ebenso hat der Gattungsname
Placynth ium Gray vor dem um 32 Jahre jüngeren Lecotheciuin, wie
dessen Autor Trevisan Hedwigia 1. c, selbst zugibt, die Priorität.

517. FANNARXA Delise.

A. Trachyderma QNorm.~) Trev.

2202. P. triptophylla (Ach.~) Mass. Auf alten Buchen bei Kober-
naussen im Innviertel und in den Voralpen (Saut. Flora 1846 S. 90 u.
Rabh. C.-Bl. S. 412 unter B i a t o r a ) , auf dem Damberg bei Steyr, am
Almsee, am Rudolfsthurm bei Hallstadt {Enget), bei der Ruine Wilden-
stein nächst Ischl {JLojka), auf alten Ahornstämmen im Anstieg der Barn-
stalleralpe bei Michldorf und in der Dietlhölle bei Hinterstoder.

2203. P. microphylla QSw.') Mass. Auf Wiener Sandstein auf
dem Damberg bei Steyr {Saut. Rabh. C.-Bl. S. 412 unter Bia tora , Engel
Hb.) und bei Kirchdorf, auf Granit in der Bösenbachschlucht bei Mühl-
lacken (t/. Hflr.), in der Sandgrube beim Hofstättergut in Urfahr-Linz, zu
Reichenstein bei Prägarten und bei Kirchschlag.

2204. P. coeruleobadia (Schi.') Mass. Ric. 111. (P. r u b i g i n o s a e
var. ß. Kbr. Syst. 105, Par. 45, P. con op l ea v. Zw, Flora 1862 S. 481).
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An alten Buchen- und Fichtenstänimen in den Alpengegenden des Traun-
kreises, wie bei Steyr (Saut. Hb. Line), bei Traunkirchen (v. Hflr.), am
Almsee (y. Mörl), bei Seisenburg (Grossn.), auf dem Kasberg bei Grünau,
hier mit Früchten, in der Dietlhölle bei Hinterstoder , auf der Gradalpe,
auf der Schabenreithnerhöhe und amKremsursprung bei Michldorf (Schdrm.
Hb. Line), im Bodinggraben bei Molln, in der Hungerau am Nordabhange
der Prielkette, hier und da fruetificirend.

Anmerkung. Liehen coeruleobadius Schi. Cent. % Nr. 71 anno
1808 ist um 5 Jahre älter als L. conopleus Pers. in lit. Ach. Univ. 467,
und wurde der Schleicher"1 sehe Artname daher schon von Massalongo mit
Recht rehabilitirt. Wegen der biatorinischen Früchte und wegen des ver-
schiedenen Thallus verdient die vorliegende Flechte als eigene Art auf-
geführt zu werden, obwohl sie öfters gesellschaftlich mit der nachfolgen-
den zu wachsen pflegt, wo aber die habituelle Verschiedenheit beider
desto auffallender hervortritt.

B. Eupannaria Subg.
2205« P. rubiginosa (Thunb.) De G. An Buchen in Wäldern bei

Steyr (Saut. Flora 1846 S. 89 u. Jiabh. C.-Bl. S. 417 unter Parmel ia u.
Hb. Line), auf dem Kasberg bei Grünau (Engel), in der Hungerau ge-
sellig mit der vorhergehenden, in der Dietlhölle bei Hinterstoder, im Boding-
graben bei Molln, an allen den genannten Orten mit Früchten.

2206. P. pezizoides {Web.) Trev. Lichenoth. Venet. Hedwigia
1. c. (P. brunnea Mass. Kbr. Syst. 107, Par. 46). An bemoosten Kalk-
felsen am vorderen Langbathsee bei Ebensee (v. Hflr.), am Rudolfsthurm
bei Hallstadt und auf dem Damberg bei Steyr (Engel), auf Moospolstern
im Walde gegen den Jäger im Sattel bei Nussbach, in der Höhlung eines
morschen Weidenstammes bei Hinterburg, im Buchenwalde am Wege zur
Gradalpe und bei Seisenburg, im Pfarreiholz bei Liebenau.

Anmerkung. Liehen brunneus Sw. Nov. Act. Ups. IV p. 247
anno 1784 ist um 6 Jahre jünger als L. pezizoides Web. Spie. 200.

C. Psoroma (Ach.) Nyl.

2207. P. Hypnorum (Vuhl.) Kbr. Auf kalkhaltigem Humus auf
der Kuppe des Warschenegg (Jur.\ auf dem Damberg bei Steyr (Engel),
auf dem hohen Nock, auf der Gradalpe bei Michldorf.

D. Amphilomä (Ach.) Nyl.

: 2208. P. lanuginosa (Ach.) Kbr. An schattigen Granitfelsen in
der Bösenbachsuhlucht bei Mühllacken und auf dem Wetzelstein bei Grein
(v. Hflr.), in Schluchten zu Klamm und Kreuzen, auf dem Vögelberg bei
Gallneukirchen, auf dem Plöckenstein.
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Fam. III. Gyrophorei.

518. GYROPHORA Ach.

2209. G. polyphylla {Linn.') JRabh. Krypfc.-Fl. Deutsch]. II 1
p. 47 non Ach.l An Granitfelsen auf der Dreieokmark und auf dem
Plöckensteiu, zu St. Michael bei Freistadt, /u Sandl und auf der Südseite
des Viehberg, auf dem Brockenberg bei Liebenau, auf der Jankesmauer
zu Liebenstein, zu St. Georgen, auf dem Kranzberg und dem Burg-
stallwald.

2210. G. flocculosa [Hoffm.~) Turn. u. Borr. Auf Granitfelsen zu
Schwarzenberg, auf dem Plöckenstein und an der Pyramide des Hoch-
fichtet, zu St. Michael bei Freistadt, zu Sandl und an der Südseite des
Viehberg, in Liebenau und Liebenstein, in St. Georgen, auf dem Kranz-
berg und dem Burgstallwald.

2211. Cr. hyperborea Ach. An Granitfelsen auf dem Plöckenstein,
zu St. Michael bei Freistadt, an der Südseite des Viehberg bei Sandl.

2212. Gr. arctica Ach. An Granitfelsen auf dem Plöckenstein.

2213. Cr. proboscidea (Linn.) Ach. Wie die vorhergehende.

2214. G. cylindrica ( L M . ) Ach. An Granitblöcken bei Kirch-
schlag (Schdrm. Ehrl. Wandr. S. 439, G. vel lea u. Hb. Line, Engel Mus.
Ber. 1856 S.10, G. vellea u. Hb.), zu Schwarzenberg und auf dem Plöcken-
stein, an der Südseite des Viehberg bei Sand], auf dem Kapellerberg und
dem Brockenberg bei Liebenau.

2215. G. vellea (Xinw.) Ach. An Granitfelsen der Jankesmauer
zu Liebenstein und des Kapellerberg bei Liebenau.

2216. G. hirsuta Ach. Mit der vorhergehenden.

2217. G. s p o d o c h r o a (_Ehrh.) Ach. (G. v e l l e a a. s p o d o c h r o a
Kbr. Syst. 98, Par . 41). Mit den beiden vorhergehenden.

519. UMBILICARIA Hoffin.

2218. U. pustulata QLinn.) Hoffm. An Granitfelswänden bei Linz
QSchdrm. Haiding. Abh. S. 79, Ehrl. Wandr. S. 139 u. Hb. Line, Engel
Mus. Ber. 1856 S. 8), an Granitmauern der Ruine Ruttenstein , an einem
Granitblocke rechts von der letzten WTendung des Fahrweges zum Schlosse
Greinburg in Grein, an Granitfelsen der Bockmauer und des Wetzelstein,
sowie am Wege nach Waldhausen, nach Dimbach und nach Mönchdorf
(y. Hflr. in lit. u. Hb.), auf dem Pöstlingberg bei Linz und in der Buchenau
daselbst {Engel), in den Koglerauen bei Grammastetten, in Piberschlag
zwischen Helfenberg und Weissenbach, zu St. Michael bei Freistadt, im
Pürstenbachgraben bei Weitersdorf, auf der Südseite des Vögelberg bei
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Gallneukirchen, auf dem Krauzberg und dem Burgstallwald bei St. Geor-
gen, in Schluchten bei Kreuzen und Klamm.

Farn. IV. Parmeliacei.

Subfam. I. Parmellei.

520. XANTHORIA Fr.

2219. X. lychnea [Ach. Meth. 487) Poetsch. (Physcia con t ro -
versa Mass. Kbr. Par. 38). Am Grunde von Birnbaumstämmen bei Krems-
inünster (Poetsch 1. c. p. 280 Physc ia pari etin a /?*** lychnea Kbr.'),
bei Windischgarsten (JSscAc?/), bei Dorf nächst Schlierbach, bei Gallneu-
kirchen, bei Freistadt, zu Saudi, bei Kreuzen und Grein; fructificirend
an einem alten Apfelbaumstamme am Wege von Schwarzenberg nach
Klafferstrass, an alten Brettern des Neuniüller'schen Gasthauses zu Saudi,
des Pfarrhofes zu Liebenau, des Krichbaum'schen Gasthauses zu St. Georgen
am Wald, des Sixtenhäusels zu Helmberg bei Kremsmünster.

2220. X. parietina (Linn.) Th. Fr. Arct. 67. Heterolich. 61, v. Zw.
Flora 1862 S. 473. (Physciae spec. Kbr. Syst. 91, Par. 37). Die typische
Art an Laubbäumen verschiedener Gattung, auch an Bretterwänden und
Planken, an frei liegenden Steinen überall verbreitet iui ganzen Gebiete,
wie bei Krenismiinster {Poetsch 1. c. p. 280 sub Physc ia ) , bei Magda-
lenaberg (Grossn.~), bei Steyr [Saut, in lit.), bei Linz QSchdrm. Hb. Line),
bei Mühllacken (v. Hflr.').

Var. turgida Schaer. Enum. SO. (Amphiloma murorum var. onco-
carpa Kbr. Lieh. sei. Germ. Nr. 182). An alten Brettern des Wirthsbaus-
stadels in Kremsegg, des Frebinggutes in Au, der Holzhütte des Markt-
spitales. am Pfarrhofstadel zu Egendorf, am Stallgebäude des Gasthauses
zur Linde an der Lainbacher Strasse bei Kremsniünster, am Auschneider-
häusl zu Schwarzenberg am Fusse des Plöckenstein.

Var. eetanea Ach. Lieh. Univ. 464. Auf Dachziegeln der Kirche zu
Keniaten bei Kremsmüuster, mit Acarospora smaragdula und L e -
eidea l a t ypea , auf Granit der Burgruine Reichenstein bei Prägarten,
des Schlosses Kreuzen bei Greiu , an Schleudersteinen der Strasse bei
Klamm.

521. PH7SCZA Fr.

A. Euphyscia.

2221. Ph. orbicularis QNeck. Meth. 88 anno 1771) Poetsch. (Par-
melia obscura Fr. Kbr. Syst. 88, Par. 34). An der Rinde verschiedener
Laubbäume, sowie an alten Bretterwänden durch das ganze Gebiet ver-
breitet und in verschiedenen Formen, namentlich in den von Schaerer und
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Koerber unterschiedenen F. ohloantha {Ach-'), F. cydoselis (Ach.~) und F. virella
(Ach.), wie bei Kremsmünster (Poetsch 1. c. p. 280 Parmelia obscura),
bei Steyr {Saut. Hb. Cremifan), am Kalvarienberg zu Gmunden (v. Hflr.),
bei Wels (Ganslm^)\ auch auf Dachziegeln der Friedhofmauer zu Krems-
münster (S. saxicola Mass. Kbr. Par. 35).

Anmerkung. Liehen orbicularis Neck. Metb. 88 (1771) ist
nach Ach. Metb.. 459, Lieh. Univ. 482 Syn. 217, Liehen cycloselis Ach.
Prodr. 113. Daher ist der Name orbicularis der älteste, und da er
auch die gewöhnliche Form, die f. cycloselis bezeichnet und der Name
obscurus Ehrh. PL Kryptg. Dec 18 Nr. 177 (1785) nach Ach. Syn. 217
nur die seiteuer vorkommende Form ulothr ix Ach. Meth. 200, Lieh.
Univ. 481 betrifft, so hat uach den Gesetzen der Priorität, welche ohne-
hin schon von Hoffmann in seinem Liehen orbicularis Euum. Lieh.
T. 9 f. 1 , in seinem Placodium orbiculare PL Lieh. T. 66 f. 1 a—f,
in seiner Lobaria orbicularis FL Germ. II p. 155 anerkannt worden
ist, die vorliegende Flechte Physcia orbicularis zu heissen.

2222. Ph. adglutinata (Flk.) Nyl. Syn. 428, Flora 1866 p. 181.
(Parmelia obscura v. adglut inata Kbr. Syst. 88, Par. 35). Auf
alten Brettern bei Steyr-Garsten (Engel), bei Wels (Ganslm.), am unteren
Ende von Rosskastanienstämmen und an feuchten Dachbrettern im Hof-
garten zu Kremsmünster.

Anmerkung. Ph. adglut inata Nyl. unterscheidet sich von Ph.
orbicularis (Ph. obscura Aut.) nach Nylander durch die Spermatien.

2223. Ph. pulverulenta (Sohreb.) Fr. (Parmeliae spec. Kbr.
Syst. 86, Par. 34). An der Rinde verschiedener Laubbäume und Sträucher,
auf altem Holze, an Zaunbrettern und auf Schindeldächern überall ver-
breitet, wie bei Kremsmünster (Poetsch 1. c. p. 280 sub Parmelia) , bei
Steyr und Steyr-Garsten (Saut, in lit., Engel Hb.), bei Windischgarsten
(Stoitzn.), bei Kirchdorf (Scharm. Hb. Line), bei Magdalenaberg (Gross».),
hei Aistersheim (Keck), bei St. Florian und Tillysburg (Rauch).

2224. Ph. venusta (Ach.) Nyl. Syn. 421. (Parmeliae pulveru-
lentae var. Kbr. Syst. 87, Par. 34). An alten Stämmen von Hex Aqui-
folium Linn. beim Danningerbauer zu Untermichldorf, von Aesculus
rubieunda Lois, im Hofgarten zu Kremsmünster.

Anmerkung. Nylander 1. c. hat die Gründe, darunter auch einen
anatomischen, angegeben, welche für die Erhebung der vorliegenden
Flechte zu eiuer eigenen Art sprechen.

2S25. Ph. caesia (Hoffm.) Fr. (Parmeliae spec. Kbr. Syst. 86,
Par. 33). Auf Dioriten und Kalksteinen (Antheilen des Tertiärconglome-
rates) in der Nussleiten uud im Graben unterhalb des Neuhof bei Krems-
münster, auf Dachsteinkalk zu Spital am Pym (Poetsch 1. c. p. 280 sub
Parmel ia) , auf Kalkfelsen auf dem Schobersfcein bei Molln (Ganslm.%
auf dem Sehiefersteiu bei Loseusteiu, auf der Zimitz bei Ischl (Engel),
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auf Dachziegeln und auf altem Holze bei Steyr (Saut. Hb. Line u. in lit.),
au Gräberkreuzen von Tertiärconglomerat und auf deu hölzernen Gräber-
einfassuugen der Friedhöfe zu Kirchberg und Kremsmünster, auf dem
Schindeldache der Sternwarte daselbst, an einem Kalkspathblocke (Con-
glonieratantheil), am Wege von Ried nach Felling bei Kremsmünster;
auf Granit zu Wernstein (Schaf. Hb. Poetsch\ auf Granitsockeln zu Aisters-
heim (_Keck~), auf Granitfelsen bei Linz (Engel), auf dem Napoleonshut
bei Grein (v. Hflr.~), bei Klamm, Kreuzen , Dimbach, Waldhausen, St.
Georgen, Königswiesen, Liebenau, Sandl, zu St. Peter bei Freistadt, zu
ReichensteiD, bei Prägarten, bei Gallneukirchen und Rohrbach, in meh-
reren Abänderungen und Formen.

2226. Ph. astroidea (Clem.) Fr. (Parmeliae spec. Kbr. Syst. 89,
Par. 33). Ein dürftiges Exemplar in der Gegend von Linz (wahrschein-
lich von Engel) gesammelt, erhielt ich von Herrn Sauter (Kbr. Par. 33).

2227. Ph. stellaris (Linn.) Fr. (Parmel iae spec. Kbr. Syst. 85,
Par. 32). An der Rinde verschiedener Laubbäume und Sträucher sowie
an Zaunbrettern überall im Gebiete, wie in Kremsmüuster und dessen
Umgebung (Poetsch 1. c. p. 280 sub Parmel ia ) , bei Steyr (Saut. Hb.
Line u. Cremifan), bei Grünau an der Alm (Ptzt.~), bei Gmunden, in der
Hetzau, bei Windischgarsten (Hschd.), im Bedinggraben bei Molin, bei
Steyr-Garsten, bei Linz (Engel), bei Mühllacken (y. Hflr.), zu Kirchschlag,
bei Gallneukirchen, zu St. Peter nächst Freistadt, zu St. Georgen am Wald
vielveränderlich und vielgestaltig, namentlich die var. aipolia (Ach.), die
var. hispid a (Schreb.), die var. ambigua (^Ehrh.).

Anmerkung. An Eschenstämmen, schon bei Kremsmünster und auf
den höher gelegenen Orten auf dem Gusterberg bei Ried, Penzendorf und
Strieuzing, namentlich aber in den Voralpen entwickelt sich eine be-
sonders kräftige Form, die durch einen schönen weissgelblichen Farben-
ton des Lagers, durch grosse, schön bereifte Früchte und etwas convexe
Scheibe derselben auffällt, und die Koerber einst brieflich Parmelia
Poetschiana genannt, in seinen Parerga lichenologica S. 33 aber wieder
zu P. s te l lar is gezogen hat.

B. Anaptychia (Kbr.).

2228. Ph. speciosa (Wulf.') Fr. (Parmeliae spec. Kbr. Syst. 89,
Par. 33). An Bäumen und Brettern nicht selten in Oberösterreich , wie
bei Steyr (Saut. Flora 1846 S. 89 , Babh. C.-Bl. S. 419, Hb. Cremifan. u.
Line unter Parmel ia ) , im Kraxenthal bei Steyr-Garsten mit Früchten,
im Bodinggraben bei Molln (Engel), auf dem Pyrgas bei Spital (Stoitzn.
Hb. PoetscK), an einem Buchenstamme bei der Retteübachmühle, an einem
Weidenstamme bei der Mühle am Wege von Wildenstein uach Ischl (Lojka),
an einer hochstämmigen Buche auf dem Pröller bei Kirchdorf.
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2229. Ph. ciliaris {Linn.') De C. Fl. Fr. II p. 396. ( A n a p t y -
chiae spec. Kbr. Syst. 53, Par. 19). Au verschiedenen Laubbäumen in
freien Lagen nicht selten, wie bei Steyr (Saut. Rabh. C.-Bl. S. 422 und
Hb. Cremifan sub Hagenia) , bei Kremsmünster (Poetsch 1. c. p. 279 sub
Anaptychia) , bei Steyr-Garsten (Enget), auf dem Pyrgas bei Spital, bei
Michldorf und Kirchdorf, bei Adlwang, Nussbachund Schlierbach (Schdrm.
Hb. Line), bei Magdalenaberg (Grossn.), am Attersee (Ganslm.), bei
Aistersheim (Keck), an Baumstämmen und an Zäunen bei Linz, selten
(Schdrm. Hb. Line), an Eichenstämmen auf dem Wetzelstein bei Grein,
an Birnbäumen bei Ruttenstein (v. Hflr.), an Pappelstämmen zwischen
Schloss und Markt Kreuzen, an Stämmen von Aesculus Hippocasta-
num im Parke von Rosenhof, von Sorbus Aucuparia und Fraxinus
excelsior zu Saudi und Rosenhof bei Freistadt.

522. PARMELIOPSIS Nyl. Mspt. Scand. 105, Scand. Suppl. 121.

2230. P. placorodia (Ach.) Nyl. Scaud. 106, Suppl. 121. (Ira-
bricaria a leur i tes Kbr. Syst. 73, Par. 30). An alten Zäunen bei Steyr
(Saut. Rabh. C.-Bl. S. 417, Parmel ia aleuri tes Ach. u. in lit.), auf
Kiefernrinde bei Steyr-Garsten und St. Wolfgang (Engel) , auf dem
Sprungberg bei Ischl (Lojka), auf alten Zaunbrettern beim Kremshof und
auf dem Reichhuberberg an der Wartberger Strasse mit Früchten, auf dem
Wimberg bei Nussbach (Poetsch I.e. p. 279 Imbricaria aleuri tes De C),
am Grunde alter Föhren bei Hinterburg und auf morschen Lärchenstöcken
im Wienerweg bei Kirchdorf, an alten Kieferstämmen in der Hasel bei
Steyrling, an Fichtenstämmen namentlich am Grunde derselben auf dem
Brockenberg bei Liebenau, auf dem Burgstallwald bei St. Georgen.

2231. P. aleurites (Ach.) Nyl. Scand. 105, Suppl. 121. ( Imbr i -
caria hyperopta Kbr. Syst. 73, Par. 30, Parmelia ambigua ß. a l -
bescens Scliaer. Enum. 47, v. Krmph. Lieh. Fl. B. S. 133). An alten
Nadelholzstöcken auf dem Schafberg bei St. Wolfgang mit Buellia pa -
rasema rar. saprophila und der nachfolgenden Art, und an der Soolen-
leitung zwischen Laufen und Ischl (Lojka), auf dem Warschenegg- (Hschd.),
am Brunnsteinersee bei Spital (Ptzt.), im Filzmoos daselbst, in der Dietl-
hölle bei Hinterstoder; häufig und gewöhnlich mit Früchten in Gesellschaft
der folgenden Art auf den höheren Bergen des Mühlviertels, wie auf dem
Plöckenstein und seinen Nachbarn, auf dem Viehberg bei Sandl, auf dem
Brockenberg und dem Kapellerberg bei Liebenau, auf dem Burgstallwald
und dem Kranzberg bei St. Georgen.

2232. P. diffusa (Web. Spie p. 250 anno 1778) Poetsch. (Im-
bricariae spec. Kbr. Syst. 83, Par. 31. Parmeliopsis ambigua Nyl.
Scand. 105 SuppL 121). Auf alten Nadelholzstöcken auf dem Schafberg
bei St. Wolfgaug mit Buellia parasema yar. saprophila und mit der
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vorhergehenden Art, bei der Gosaumühle unweit Hallstadt (Lojka}, am
Brunusteinersee (Ptzt.}, a u ^ dem Warschenegg (.Z7.SC7K2.), in Ober-Dambach
bei Steyr-Garsten (Engel}., an alten Fichtenstrünken auf dem Torfmoore
Filzmoos bei Spital, in der Dietlhölle bei Hinterstoder, zu Oberndorf bei
Schlierbach; häufig auf dem Plöckeustein und seinen Nachbarn üppig
fruchtend und gewöhnlich gesellig neben der früheren Art, aber ohne dass
Uebergänge in einander stattfinden, wie andere Forscher beobachtet haben
wollen, auch auf dem Viehberg und im Stöcklholz bei Saudi, auf dem.
Brockenberg und dem Kapellerberg bei Liebenau, auf dem Kranzberg und
dem Burgstallwald bei St. Georgen.

Anmerkung. Liehen ambiguus Wulf. Jacq. Coll. IV p. 293
anno 1790 ist um 12 Jähre jünger als der L. diffusus von Weber.

523. PARMELIA Ach. em.

2233. P. pertusa {Schrank Bair. Fl. II Nr. 1513 anno 1789) Schaer.
Enum. 43, Nyl. Syn. 402, Scand. 104. ( Imbr ica r i a t e r e b r a t a Kbr.
Syst. 94. Menegazzia t e r eb ra t a Id. Par. 32). An Nadelbäumen im
Schacher bei Kremsmünster, in Wäldern am Almsee (Poetsch 1. c. p. 279,
Imbr icar ia t e r eb ra t a Kbr.}, in der Rettenbachwilduiss, zu Haiden und
auf dem Franz-Josephs-Platz zu Ischl, bei der Gosaumülile unweit Hall-
stadt (Lojka}, an alten Kirschbäumen im Sigesbachgraben bei Traun-
kirchen (v. Jffflr.}, an Kieferstämmen bei Windischgarsten (Hschd.}, an
"Weissbuchen in der Eegion des Greinerbach bei Grein und an Nadel-
bäumen bei Mühllacken (v. Hflr.\ auf dem Bänkerberg und in der Wald-
mühlleiten bei Gallneukirchen, auf dem Breitenstein bei Kirchschlag, zu
St. Peter bei Freistadt, bei Saudi, Liebenau und St. Georgen.

2234. P. physodes (Linn.} Ach. ( In ibr icar iae spec. Kbr.
Syst. 74, Par. 30). An Waldbäumen, namentlich Nadelbäumen, an Bretter-
wänden, auf Zaunpfählen und Schindeldächern allenthalben im Bezirke
aber selten fruchteud, wie bei Kremsmünster und in den umliegenden
Wäldern (Poetsch 1. c. p. 280 sub Imbr i ca r i a ) , bei Steyr (Saut. Hb.
Cremifan}, bei Steyr-Garsten (Engel}, auf dem Schoberstein bei Molin,
hier mit Früchten (Ganslm.}, bei Windischgarsten (Stoitzn.}, in der Hasel
bei Steyrling neben Parmeliopsis placorodia mit zahlreichen und
grossen Früchten, auf Lärchenstämmen nächst dem Gemreitergut bei Michl-
dorf (Schdrm. Hb. Line}, bei Altmünster (Hschd.}, bei Traunkirchen
(v. Hflr.\ bei der Gosaumühle unweit Hallstadt (Lojka}, bei St. Florian
(Lindptn. Hb. Florian}, bei Linz (Schdrm. Hb. Line , Engel} , bei Gall-
neukirchen und bei Reichenstein, bei Neufelden, bei Rohrbach, bei Schwar-
zenberg und auf dem Plöckenstein, bei St. Peter uud St. Michael unweit
Freistadt, auf dem Viehberg bei Sandl, in Wäldern um Rosenhof, Schön-
ebeu, Liebenau, St. Georgen und Dimbach.
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Var. vittata Ach. Au bemoosten Granitfelsen auf dem Plöckenstein
und auf dem Viehberg, auf dem Brockenberg und dem Kapellerberg bei
Liebenau, auf der Jankesmauer bei Liebenstein und zu St. Georgen am
Wald ; auch auf dem Hauenstein im Sauwald (Schaff- Hb. JPoetscK).

Var. labrosa Ach. Nyl. Syn. 401, Scand.104. (Var. t u b u l o s a Schaer.
Euum. 42, v.Zw. Flora 1862 p. 471). An Kieferästen auf dem Kapellerberg.

2235. P. encausta (£m.) Ach. (Imbricariae spec. Kbr. Syst. 76,
Par. 31). An Granitfelsen auf dem Plöckenstein (Engel u. Poetsch).

2236. P. lanata (ünn.) Nyl. (Inibricaria stygia ß. lauata
Kbr. Syst. 79, Par. 31). An Granitfelsen auf dem Plöckenstein (Engel
u. Poetscli).

2237. P. stygia (Linn.) Ach. Nyl. Syn. 397. (Imbricariae spec.
Kbr. Syst. 79, Par. 31). Wie die beiden vorigen.

2238. P. Sprengelii (Flk.~) v. Krmph. Lieh. Fl. B. S. 136. (Im-
bricariae spec. Kbr. Syst. 80, Par. 31, P. olivacea var. ß. Spren-
gelii Flk. in Spreng. Fl. Hai. p. 526 anno 1806). Auf Granit an der
Südseite des Vögelberg im Mirellengraben bei Gallneukirchen häufig und
hier und da mit Früchten, bei Kirchschlag, zu Schwarzenberg und auf
dem Plöckenstein, auf der Südseite des Viehberg bei Saudi, bei Liebenau,
zu St. Georgen, auf der Bockmauer bei Grein.

Anmerkung. Koerber Syst. 80 führt als Synonym zu seiner Imbr.
Sprengelii die Parmelia dendritica Mass. Mem. 52, Fr.Lieh.Eur. 68,
Schaer. Enuni. 48 auf, Th. Fries Arct. 56 benennt jene Parmelia so-
rediata (Ach.~) und hält die P. dendritica Mass. Nyl. oder die P.
Sprengelii Flk. Kbr. für eine gauz andere Flechte, nämlich für die
f. saxicola der P. olivacea. Nyl. Syn. 397 Scand. 102 zieht die P.
dendritica (Pers. Act. Wetterav. Vol. II p. 16 anno 1810), welche er
für gleich hält der P. pulla Ach. Syn. 206, dem Liehen pullus Schreb.
Spie. 134, als f. dendritica zu seiner P. prolixa = P. olivacea var. p ro-
lix a Ach. Meth. 214, Lieh. Univ. 463, P. dendritica Schaer. Lieh. Helv. Exs.
372, und unterscheidet auch noch die P. stygia var. sored i ata Ach. Lieh.
Univ. 471 Syn. 205 als f. sorediata seiner P. prolixa, ebenso in Scand.
Suppl. 120. Th. Fr. Arct. 58 hält dagegen den Liehen pullus Schreb. für eine
planta homonyma der Physcia aquila Fr., und führt als wahrscheinliche
Synonyme seiner neuen P. alpicola die P. encausta var. atrofusca
Schaer. Enum. 42 oder die P. olivacea y. prolixa Ach. Lieh. Univ. 463 ( = P.
pulla Ach. Syn. 206) auf. Bei diesem Widerstreite der Meinungen ge-
wiegter Licheuologen, und weil wir selbst wegen Mangels der ächten
P. prolixa (Ach.~) Nyl. in unserem Herbare uns kein Urtheil in dieser
Angelegenheit erlauben, behalten wir den Namen von Floerke für dermal
noch bei, und bemerken nur noch, dass mit unserer Flechte wohl in den
meisten Fällen die f. sorediata Nyl. Scand. 102, Suppl. 180 verstanden
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sein wird, dass wir aber durchaus nicht zweifeln , es werde auch die f.
dendrit ica und die P. prolixa Nyl. selbst auf den Graniten des Mühl-
viertels zu finden sein.

2239. P. fulig'inosa (Dnby) Nyl. Flora 1868 p. 346. An Stämmen
von Ailanthus glandulosa im Hofgarten, an Lärchenstämmen im
Lärchenwäldchen, an Birnbaumstäninien auf dem Gusterberg bei Krems-
roünster (Poetsch I.e. p. 280, Imbricaria olivacea Kbr.% an Ahornrinde
bei Michldorf nächst Kirchdorf (Schdrm. Hb. Line), an Eschen-, an Apfel-
und Birnbaumstämmen zu Buchkirchen bei Wels.

(••. 2240. P. aspidota (Ach. Meth. 2 14,Lieh.Univ. 463) Poetsch. (Imbri-
caria aspera Kbr. Syst. 78, Par. 31, Parmelia aspera Mass. Mem. 53,
P. olivacea var. exaspera ta (De Not. Parmel. 18) Nyl. Syn. 396,
Scand. 102, Collema exasperatum Act. Lieh. Univ. 645 Syn. 320
Imbricaria olivacea var. collematiformis (Schi.') Hepp. Flora Eu-
rop. 367). An Birnbäumen und an Zaunbrettern bei Kremsmünster, an
Lärchen auf dem Gusterberg und bei Magdalenaberg (Poetsch 1. c. p. 280,
Imbricaria aspera) , an einem alten Stamme von Hex Aquifolium
beim Danningerbauer zu Untermichldorf, an Bretterzäunen am Gradteiche
daselbst, an Lärchenstämmen im Schacher bei Schlierbach.

2241. P. Olivacea (Linn.) Ach. (Imbricariae spec. Kbr. Syst.77,
Par. 31). An Granitfelsen bei Linz (Scharm. Hb. Line), an der Donau bei
Grein, bei Mönchdorf und bei Mühllacken (v.Hflr.), beiKirchschlag (Schroppy,
bei Rohrbach, auf dem Bänkerberg bei Gallneukirchen, zu St. Peter bei
Freistadt, zu Sandl, Liebenau, St. Georgen, Dimbach, Waldhausen.

Anmerkung. Die von Sauter in Rabh. C.-Bl. S. 418 aufgeführte
P. olivacea Ach. gehört höchst wahrscheinlich zur P. fuliginosa Nyl.

2242. P. conspersa (Ehrh.) Ach. (Imbricariae spec. Kbr.
Syst. 81, Par. 31). Auf Diorit (Conglomeratantheil) in der Nussleiteu
bei Kremsmünster (Poetsch 1. c. p. 280 sub Imbricar ia) , auf Wiener
Sandstein auf dem Damberg bei Steyr (Engel), auf Granitfelsen bei Linz
(Schdrm. Hb. Line), im Haselgraben und auf dem Pöstlingberg (Engel),
an der kleinen Michl oberhalb Obermichl (Ptzt.), auf dem Napoleonshut
und an der Donau bei Grein (v. Hflr.), durch das ganze Mühlviertel ver-
breitet, und auch auf Holz wachsend, wie auf dem Schindeldache der
Siller'schen Fabrik bei Gallneukirchen und auf Schindeldächern zu Pab-
neukirchen.

2243. P. saxatilis (Linn.) Ach. ( Imbricariae spec. Kbr. Syst. 72,
Par. 30). Die typische Form an den Rinden verschiedener Feld- und
Waldbäume, an alten Brettern, auf Zäunen und Schindeldächern ver-
breitet, aber meist steril, mit Früchten an einem alten Birnbaumstamme
auf dem Gusterberg bei Kremsmünster (Poetsch 1. c. p. 279, sub Im-
br icar ia ) , bei Steyr (Saut, in lit.), bei Steyr-Garsten (Engel), bei Magda-
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l enabe rg (Grossn.), an e iner Buche in den Rinnerbe rgen bei Kirchdorf,
hier ebenfalls mit Früchten (Schdrm. Hb. Line), im Granitgebiete auf den
genannten Unterlagen, noch häufiger aber an Steinen uud Felsen und in
freien Lagen derselben auch häufig mit Früchten, wie bei Linz (Schdrm.
Haiding. Abh. S. 79 u. Hb. Line, Engel, Mus.-Ber. 1856 S. 8), bei Mühl-
lacken und bei Grein (v. Uflr.) und sonst an allen Orten des Mühlviertels,
die wir besucht haben.

Var. omphalodes (ü»». ) Fr. An Granitfelsen auf dem Plöckenstein
und auf dem Brockenberg.

Var. panniformis (Ach.) Schaer. Auf Granit bei Mühllacken (v. JETflr.),
auf dem Kapellerberg bei Liebenau.

2244. P. dubia (Wulf.) Schaer. Enurn. 45, Mass. Mem. 51, ScheduL
crit. 74. ( Imbr icar ia Borrer i Kbr. Syst. 71 , Par. 30). An Fichten-
stämmen zu Haiden beilschl (Ljk.), an Obstbäumen b. Traunkirchen (v.Hflr.),
bei Steyr (Engel), an Buchen auf dem Wege von Leonstein nach Molln,
an Zwetschkenbäumen und an fichtenen Zaunbrettern bei Kremsmünster;
jenseits der Donau an Obstbäumen bei Linz (Engel), an einem Fichten-
stamme am Haselberg unweit Waldhausen (v. Hflr.), auf einem Dach-
brette der Kirchhofmauer zu St. Georgen am Wald, an Birken- und
Kieferstämmen im Pfarreiholz bei Kreuzen, bei Reichenstein unweit Prä-
garten, in der Waldmühlleiten bei Gallneukirchen, zu St. Peter bei
Freistadt.

Anmerkung. Liehen dubius Wulf Jacq. Coll. IV, p. 275 anno
1790 ist um 17 Jahre älter als Liehen Borrer i Turn. E. Bot. Vol. XXV,
Tab. 1780 anno 1807. (Parmel ia Borreri Turn. Transact. Linn. soc.
IX p. 148 T. 13 f. 2 anno 1808) und hat daher vor diesem die Priorität,
welche auch bereits Schaerer 1. c. u. Lieh. Helr. Exs. 361, Massalongol. c.
und Arnold Flora 1856 p. 104 anerkannt haben.

2245. P. laevigata (Sm.) Ach. Syn. 212, Nyl. Syn. 384 Flora 1869
p. 384. (P. sinuosa Fr. Lieh. Eur. p. 63, Schaer. Enum. 43). An einem
Buchenstamme auf dem Schönberg im Anstieg zum Hochachtet im oberen
Mühlviertel.

2246. P. tiliacea (Hoffm. Enum. Lieh. p. 96 T. 16 f. 2 non Ehrh.)
Ach. ( Imbr ica r i ae spec. Kbr. Syst. 70, Par. 30). An der Rinde ver-
schiedener Laubbäume, wie an Ahornen, auch an alten Zaunbrettern bei
Steyr mit Früchten (Saut. ßabh. C.-Bl. S. 418 , Hb. Cremifan u. Line,
Ganslm. u. Engel Hb.), an Kirschbäumen in Kremsegg und bei Zickenhaid
auf dem Gusterberg, an alten Zwetschkenbäumen in Wolfgangstein mit
sehr zahlreichen und sehr grossen Apothecien, sonst häufig au Obst- uud
Feldbäumen bei Kremsmünster, Ried, Magdalenaberg, Schlierbach und
Nussbach, aber gewöhnlich steril (Poetsch 1. c. p. 279 sub Imbr icar ia) ,
auf Acer Pseud oplatanus am Franz-Josephs-Platz zu Ischl (Lojka), auf
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alten Lärchenstämmen bei Michldorf, auf alten Linden sowie auf Zwetschken-
bäumen bei Michldorf mit reichlichen Früchten (Schdrm. Hb. Line), au
hochstämmigen Pappeln auf dem Kalyarienberg bei Gmunden, an Dach-
ziegeln der Kirche zu Keniaten bei Kremsmünster; jenseits der Donau an
Bäumen bei Kirchschlag (Schropp)., auf alten Brettern zu Klamm bei Grein
(v. fffir.*), an Pappelstämmen zwischen Markt und Schloss Kreuzen, auf
Dachbrettern der Kirchhofmauer zu St. Georgen am Wald, an alten Eber-
eschen zu Saudi.

2247. P. olivetorum (Ach.) Nyl Flora 1866 p. 234, v. Krmph.
Flora 1869 p. 222, Arn. zool.-bot. Abh. 1870 S. 445. ( Imbr icar iae p e r -
la tae var. a. * Kbr. Par. 28). An alten Planken bei Steyr (Ganslm. Hb.
PoetscK), an Zwetschkenbäumen bei Michldorf, an Buchenstämmeu auf
dem Pfeuuingberg bei Linz (Schdrm. Hb. Line) , an Granitfelsen in der
Waldmühlleiten bei Gallneukirchen.

2248. P. perlata (Linn.) Ach. ( Imbricar iae spec. Kbr. Syst. 69,
Par. 28). An alten Laubbäumen und alten Zaunbrettern allenthalben,
aber meistens steril, so bei Steyr, hier au alten Zäunen manchmal mit
Früchten (Saut. Rdbli. C.-Bl. S. 418, Hb. Cremifan u. Line, Engel und
Ganslm. Hb.), bei Kremsmünster (Poetsch 1. c. p. 279 sub Imbricar ia) ,
an Buchen und an Ahornstämmen bei der Rettenbachmühle uud am Franz-
Josephs-Platz zu Ischl (Lojka), bei Magdalenaberg (Grossn. Hb.) , an
Zwetschkenbäumen zu Atzeisdorf bei Kirchdorf mit Früchten, bei Kirch-
schlag (Schropp), an Baumstämmen bei Neufelden (Schmid fide Schdrm.),
an Birkeustämmen bei Altenfelden mit Apothecien (Ptzt.), au Baumstämmen
bei Mühllacken und bei Grein gleichfalls fruchtend (v. Hflr.).

2249. P. caperata (Dill Hist. Muse. p. 193 t. 25, 97) Ach. ( Im-
br icar iae spec. Kbr. Syst. 81, Par. 31). An Obst-, Feld- und Wald-
bäumen, auch an alten Zaunbrettern verbreitet, hier und da besonders
an alten Zwetschkenbäumen reichlich fruchtend, so bei Steyr (Saut. Rabh.
C.-Bl. S. 417 u. Hb. Cremifan, Ganslm. Hb.), bei Magdalenaberg (Grossn.),
bei Traunkirchen (v. Hflr.), bei Spital und Windischgarsten (Hschd. u.
Stoitzn.), bei Kirchdorf und bei Linz (Schdrm. Hb. Line), bei Mühllacken
(v. Hflr.~), auf dem Hauenstein im Sauwald (Schaff. Hb. Poetsch).

Subfam. II. Stictei.

524. RICASOLIA De Not.

Framm. lichenogr. anno 1846 non Mass. Mem. 47.

2250. R. amplissima (Scop.') Rabh. Kryptog.-Fl. Sachs. II p. 299.
(S t i c tae spec. Kbr. Syst. 68, Par. 28, Ricasolia glomulifera De Not.
1. c. p. 7, Nyl. Syn. 368, Scand. 96). Auf alten Obstbäumen bei Steyr
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und auf Tannen auf dem Schoberstein bei Molln, grösstentheils steril
(Saut. Flora 4846 S. 89, Rabh. C.-Bl. S. 419 u. Hb. Line unter S t i c t a ) ,
au einem al ten Fichtenstamme im Sonnbrand auf dem Kasberg Schdrm.
(Kbr. Par . 476).

Anmerkung. Der um 5 Jahre ältere Liehen amplissimus Scop.
Fl. Cam. Ed. II p. 386 anno 1772 hat offenbarvor dem Liehen gloiuu-
liferus Lghtf. Fl. Scot. II p. 853 anno 1777 das Vorrecht.

525. STICTA Schreb. em. ~ "*" •
A. Lobariä (Schreb.').

225L St. linita Ach. Auf alten Baumstämmen in den Voralpen
auf dem Pyrgas QSchdrm. Hb. Line), an einem Buchenstamme im Weger-
holz zu Ried bei Kremsmünster.

2252. St. pulmonaria (L.) Schaer. Enum. 30. An Baumstämmen,
namentlich an Buchen und Ahornen im Kobernausser Wald und in den
Gebirgswäldern Oberösterreichs (Saut.Rabh. C.-Bl. S. 419 unter Lobar ia) ,
auf dem Jainzen bei Ischl (Lojka~), bei Hallstadt und bei Ischl (EngeV),
auf dem Steineck bei Gmunden (Ptzt.) , bei Seisenburg (Grossn.), am
Gleinkersee und am Steyrsteg bei Windischgarsten (Hschd. u. Stoitzn.),
nächst der Heindlmühle bei Kirchdorf (Schdrm. Hb. Line), auf dem Schober-
stein bei Molln (Ganslm.), auf dem Schieferstein bei Losenstein (Engel),
im Schindelthal zwischen Leonstein und Kirchdorf, im Anstieg der Grad-
alpe bei Michldorf, im Sonnbrand des Kasberg, in Wäldern am Almsee,
am oberen Sausbach bei Seisenburg, an einem Zwetschkenbaume bei Kirch-
dorf, an einem Birnbäume unterhalb des Weingarthof an der Wartberger
Strasse, an Buchen im Wegerholz bei Ried, im Prachersdorfer Graben
bei Kremsmünster (Poetsch 1. c. p. 279), in der Buchenau bei Linz, auf
dem Breitenstein bei Kirchschlag, auf dem Plöckenstein und seinen Nach-
barn, auf dem Viehberg und im Stöcklholz bei Saudi, im Pfarreiholz bei
Liebenau, auf dem Kranzberg und auf dem Burgstallwald bei St. Georgen,
gewöhnlich mit häufigen Früchten und mit dem parasitischen Celidium
Stictarum Tul. besetzt.

B. Stictina

2253. St. sylvatica Ach. (S t ic t inae spec. Nyl. Syn. 348,
Scand. 94). Auf alten Bäumen der Gebirgswälder, aber nur steril (Saut.
Rabh. C.-Bl. S. 419), auf dem hohen Nock Qld. in lit.), in der Hungerau
am Nordabhange der Prielkette, im Sonnbrand des Kasberg (Schdrm.), im
Heilsteinergraben bei St. Konrad (Ptzt.), bei der Ruine Wildenstein un-
weit Ischl (LojJca), an Granitfelsen im Giessenbachthal bei Grein (v. Hflr.),
in Schluchten bei Klamm und Kreuzen , am Bache zwischen Richterberg
und Kirchenholz bei Liebenau, auf dem Mariatrostberg bei Rohrbach.
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2254. St. fuliginosa (Dicks') Ach. An alten Baumstämmen in
Gebirgswälderu (Saut. Rabh. C.-Bl. S. 419), int Anstieg der Gradalpe bei
Michldorf (Schdrm.), im Heilsteinergraben bei St. Konrad (Ptzt.), im Retten-
bachthal bei Ischl (Lojka), an Granitfelseu in der Bösenbachschlucht bei
Mühllacken (v. Hflr.), bei Neufelden (Schmid fide Scharm.), im Rottelthal
bei Linz (Scharm. Hb. Zinc), in Schluchten bei Klamm und Kreuzen.

Farn. V. Peltiyerei.

526. SOLORINA Ach.

2255. S. saccata (L.) Ach. An Kalkfelsen sowie in den Spalten
derselben uad auf Kalkboden vom Thale bis in die Alpen verbreitet, wie bei
Steyr (Saut. Flora 1846 S. 89 und Rabh. C.-Bl. S. 419 u. Hb. Cremifan),
auf dem Georgeuberg bei Michldorf, im Anstieg der Schedlbauernalpe bei
Klaus, in der Langbath bei Gmunden (Schdrm. Hb. Line), auf dem Steineck
bei St. Kourad (Ptzt.), auf dem Schafberg bei St. Wolfgang (F. v. Hartm,),
am Almsee, bei Grünau, auf dem hohen Priel (v. Mörl) , in der Polster-
lucken in Hinterstoder (Jur.), am Gleinkersee und am Trattenbach fall bei
Windischgarsten (Hschd.), in der Hetzau (Hofst.), auf Tertiärconglomerafc
auf dem Sandberg bei Kremsmünster (Poetsch 1. c. p. 279), am Traunfall
bei Schwannenstadt (Keck).

Var. sponglosa (8m. E. Bot. Vol. XX T. 1374 anno 1805 sub Lichene)
Nyl. Syn. 331, Scand. 92 (var. l imbata Smmf. Fl. Lapp. Suppl. 105 anno
1826 sub Lecanora, Schaer. Euum. 23 Kbr. Syst. 63, Par. 25). Auf
Mauern der Soolenleitung zwischen Laufen und Ischl (Lojka).

527. PELTIGERA Willd.

A. Peltidea (Ach.) Nyl.

2256. P. venosa (L.) Hoffm. Auf Thonboden im Hohlwege des Wil-
heringerwald bei Linz (Schdrm. Haiding. Abh. S. 80, Ehrl. Wandr. S. 140
und Hb. Line), auf dem Dreisesselberg, Kirchner (Rabh. Krypt.-Fl. Sachs.
II S. 307), auf dem Damberg bei Steyr (Saut. Rabh. C.-Bl. S. 419), bei
Steyr-Garste» (Engel), am oberen Rande der Mandlleiten bei Krems-
münster (Poetsch 1. c. p. 279).

2257. P. aphthosa (L.) Hoffm. Auf der Erde der Bergabhänge und
Wälder (Saut. Rabh. C.-Bl. S. 420), wie in der Ennsleiten bei Steyr, in
der Steyrling, am Pisslingursprung, in Walchegg bei Windischgarsten, in
der Polsfcerlucken bei Hinterstoder (Hschd.), bei Spital (Stoitzn.), bei
Grünau und Scharnstein (v. Mörl), im Salzkammergut (Engel), in der

Poetsch u. Schiedermayr, Krypt.-Flora. 17

Download from The BHL http://www.biodiversitylibrary.org/; www.biologiezentrum.at



258 PELTIGERA.

Langba th bei Gmunden und bei Kirchdorf QSchdrm.~), bei Magdalenaberg
(Crrossn.), an der Schlossmauer zu Seisenburg und am oberen Sausbache
daselbst (Poetsch 1. c. p . 279), auf bemoosten Granitfelsen im Haselgraben
bei Linz.

B. Eupelt igera.

2258. P„ horizontalis (X.) Hoffm. Auf feuchten, bemoosten Felsen
und auf der Erde in Gebirgswäldern {Saut. Rabh. C.-Bl. S. 419) , am
Grunde von Kirschbaumstämmen auf dem Gusterberg, auf Waldboden im
Schwarzholz bei Kremsmünster (JPoetsch 1. c. p. 279), bei Altpernstein
(y. Mörl~), am Pyrgasübergang (StroW), am Franz-Josephs-Platz zu Ischl
(_Lojka)i auf dem Schoberstein bei Molin (Ganslm. Hb. Poetscli), an nassen
Granitfelsen im Hirschleitengraben und am Heinzenbach bei Linz (Schdrm.
Hb. Line, Engel Hb.), an der grossen Michl bei Neufelden (SchmidvL. Ptzt.),
im Stöcldholz zu Saudi, im Pfarreiholz bei Liebenau, auf dem Gobelberg
bei Grein.

2259. P. polydactyla (Neck. Meth. 85 anno 1771) Hoffm. Auf
bemoostem Waldboden und auf Bergwieseu in der Kreuzleiteu bei Krems-
müuster JPoetsch 1. c. p. 279), auf Strohdächern in Sippachzell und in der
Au bei Kremsmünster, an bemoosten Baumstämmen bei Kirchdorf, in der
Dietlhölle bei Hinterstoder, und am Fusswege von Molln nach Leonstein
(Schdrm. u. Poetscli), bei Magdalenaberg (Grossn.~), am Mühlbach bei Traun-
kirchen (v. Hflr.)., in Urfahr-Liuz QSchdrm. Hb. Line, Engel Hb.), in der
Waldmühlleiten bei Gallneukircheu, im Kammerschlag am Wege zur Gisela-
warte auf dem Lichtenberg, auf dem Breitenstein bei Kirchschlag, auf dem
Brockenberg' bei Liebenau, auf dem Gobelberg bei Grein.

Var. microcarpa {Acli.~) Nyl. Scand. Auf der Gradalpe bei Michldorf
(y. Mörl Hb. Poetscli), im Hohlwege vom Haidnerbauer zum Burgbauer bei
Sarmingstein im unteren Mühlviert(l (v. IJflr. in lit.).

F. collina Ach. Nyl. Syn. 327 Scaad. 90. Auf Modererde über Kalk-
felsen auf der Gradalpe bei Michldorf (v. Mörl Hb. Poetscli).

2260. P. limbata Delise Hb. Hepp. Lieh. Eur. Exs. Nr. 366,
Schultz Fl. Gall. u. Germ. Exs. Nr. 1390, v. Krmph. Lieh. Fl. B. S. 126.
(P. s cu t a t a [Dicks] var. propagul i fera Fw. Kbr. Syst. 60, Par. 24,
P. canina cc. u lo r rh iza ß. so red ia ta Schaer. Enum. pp. fide v. Krmph.
1. c) . Auf Acer Pse udopl atan us am Franz-Josephs-Platz zu Ischl mit
Apothecien , am Rudolphsbrunnen daselbst mit schönem , pneumatisch-
staubigem Thallusrande [Lojka), an alten bemoosten Buchen im Anstieg-
der Gradalpe bei Michldorf.

2261. P . rufescens (Neck. Meth. 79) Hoffm. Auf der Erde und
zwischen Moosen in Wäldern , auch auf Strohdächern bei Kremsmünster
CPoetsch 1. c. p. 279), bei Steyr QSaut. in lit,), bei Magdalenaberg QGrossn.~),

Download from The BHL http://www.biodiversitylibrary.org/; www.biologiezentrum.at



PELTIGERA.. 259

an StrassenniaueiTi bei Traunkirchen (v. Hflr.), in Langwies und auf dem
Sprungberg bei Tschl (Lojka), am Almsee und beim Runiplruayrgut nächst
Windisehgarsten (Hschd.), an einer alten Weide an der Strasse von Kirch-
dorf nach Schlierbach, auf dem Pö'stlingberg bei Linz, auf dem Breiten-
stein bei Kirchschlag, in der Waldmühlleiten bei Gallneukirchen, im Walde
bei Rosenhof, auf dem Richterberg und dem Brockenberg bei Liebenau,
an bemoosten Granitfelsen zu St. Georgen am Wald und an der Strasse
zwischen Waldhausen und Sarniingstein, auf Strohdächern bei Grein.

Var. praetextata (Flk.~) Smmf. Fl. Lapp. Suppl. 123, T/t. Fr. Arct. 45,
Nyl. Syn. 325, Scand. 89, Babh. Krypt.-Fl. Sachs. II S. 310. (Syn.:
#v# innovans Kbr. Syst. 66). An einem alten Weidenstamme an der
Strasse zwischen Strienzing und Wartberg bei Kremsmünster.

Var. incusa Fw. Kbr. Syst. 60. Auf Tertiärconglomerat auf dem
Sandberg bei Kremsmünster, auf verfallenen Mauern einer aufgelassenen
Almhütte im Ahornfeld auf dem Kasberg in 4000' Höhe.

2262. P. piisilla (Dill.) Kbr. An Mauern bei Steyr (Saut. Hb*
Poetsr-h), auf dem Strohdache des Schlosserhäusels zu Wartberg, des
Zeisselhausels zu Kremsegg bei Kremsmünster, des Brunnhuberhäusels zu
Julianaberg bei Neuhofen; auch auf Kiesboden bei Linz und auf dem
Pöstliugberg {Engel).

2263. P. canina (L.) Hoffm. Auf trockenem und schattigem Boden
im Walde bei Wildenhag und Lochen unweit St. Georgen im Attergau 4 817
( Vbrbuchn. Hb. Florian), in der Rettenbachwildniss bei Ischl (Lojka), bei
Traunkirchen (v. Hflr.~), bei Magdalenaberg (Grossn.), in der Pernerau
und bei Windischgarsten (Hschd.), am Wege vom Steyrsteg in den Boding-
graben (Stoitzn.), auf dem Schoberstein bei Molin (G-anslm.), bei Steyr
[Saut. Rabh. C.-BI. S. 419), an Wald- und Wegrändern bei Kremsmünster
(Poetsch 1. c. p. 279), bei Tillysburg unweit St. Florian (Rauch), auf dem
Hauenstein im Sauwald (Schaff. Hb. Poetsch~): bei Linz (Engel), bei Mühl-
lacken und auf einem Strohdache am Wege von Hofstätten nach Pierbach
Qu. Ilflr.~), auf Waldboden bei Reichenstein und in der Waldmühlleiten bei
Gallneukirchen, bei Kirchschlag, auf dem Breitenstein daselbst, im Pfarrei-
holz bei Liebenau, auf der Bockmauer bei Grein.

2264. P. malacea (Ach.) Fr. Auf der Erde zwischen Moosen zu
Schwarzenberg am Fusse des Plöckenstein, auf bemoosten Granitfelsen im
Stöcklholz zu Sand], auf dem Brockenberg, an Strassenrändern in Liebenau
und in Mönchdorf bei Pabneukirchen, auf dem Redlberg bei Dimbach und
zu Waldhausen, auf Quarzsandboden zu St. Georgen, bei Kirchschlag-,
auf dem Pöstlingberg bei Linz und zwischen Obermiebl und Rolirbach,
auf einem Strohdache in der Landwied bei Kremsmünster.

17*
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528. NEPHROMA Ach.

2265. N. resupinatum (L. Sp. PI. Ed. I Nr. 44 anno 1753) Ach.
Lieh. Uiiiv. 522, Syu. 241, Mass. Mem. 23, Scliedul. Cr. 57, Beltram. Lieh.
Bassan. 96. (N. tomentosuni üTfcr. Syst. 56, Par. 23). Au bemoosten
Baumstämmen, namentlich an Buchen- und Ahoruen, auf dem Damberg
bei Steyr uud im Salzkammergut (Engel), am AVege von St. Wolfgang
auf den Schafberg (Lojka), auf dem Kranawettsattel bei Ebensee und auf
dem hohen Sahn bei Scharustein (v. Möii), auf dem Schoberstein bei Molln
(Ganslm.), im Sonnbrand des Kasberg, in der Dietlhölle bei Hinterstoder,
im Anstieg der Gradalpe bei Michldorf; jenseits der Donau an derkleiuen
Michl bei Obermichl, an Granitfelsen und an Baumstämmen auf dem
PJöckenstein und seinen Nachbarn, in Schluchten zu Klamm und zu
Kreuzen.

Var. ramea (Schaer. Enum. 13, Lieh. Helv. Exs. Nr. 508) JSFyl. Syn. 319.
CNephroma raineum Mass. Mem. 23, N. Schaereri Be Not. Pel tig. 16).
Au bemoosten Ahornstämmen auf dem Zwiselberg' zwischen Holzschlag
uud Schwarzenberg im oberen Mühlviertel.

' 2266. N. papyraceum (Boffm.) Th. Fr. Arct. 42. (N. l aev i -
gatum Kbr. Syst. 55, Par. 23). An bemoosten Granitblöcken am Ein-
gange in den Haselgraben bei Linz (Schdrm. Hb. Line), an der grossen
Michl zwischen Neuhaus und Altenfelden (Ptzt.), bei Mühllacken (v. Hflr.),
auf dem Zwiselberg, der Dreieckmark und demPlöckenstein, in derWald-
mühlleiten bei Gallneukirchen; diesseits der Donau an Baumstämmen in
Lindau bei Ischl (Lojka Hb.), auf dem Kasberg bei Grünau, auf der
Giadalpe bei Michldorf.

Var. parills (Ach.) Nyl. Syn. 320, Scaud. 87. Am Grunde eines alten
Buchenstammes auf der Gradalpe (w. Mörl) und auf dem Zwiselberg.

Farn. V. Cetrariei.

529. CETRÄRIA Ach.

A. Platysma (Hoffm.).

2267. C. g lauca (X.) Ach. Auf Nadelholz im Kremsmünsterer
Schacher (hier einmal mit Früchten), und in der Herrnscheiben bei Ried
QPoetsch 1. c. p. 279), bei Steyr-Garsten (Engel), in der Steyrling, in
Gschwandt und in der Gleinkerau bei Windischgarsten (ffschd.), auf dem
Pyrn mit C. complicata . auf dem Kasberg, am Almsee, bei Kirchdorf;
auf dem Hauenstein im Sauwald (Schaff. Hb. Poetsch), jenseits der Donau
in Nadelwäldern bei Kirchschlag (Schdrm. Haiding. Abh. S. 78, Engel u.
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Poetsch Hb.), auf Granitfelsen auf dem Grabstein bei Grein (v. Hflr. in lit.),
auf Nadelbäumen und au Granitfelsen zu Kreuzen, auf dem Eedlberg bei
Dimbach , auf deiu Kranzberg und dem Burgstallwald bei St. Georgen,
auf dem Kapellerberg und dem Brockenberg bei Liebenau, in Wäldern zu
Schöueben, auf dem Viehberg bei Sau 11, bei St. Michael unweit Freistadt,
auf dem Hochachtet und auf dem Plöckenstein.

F. feilax (Web.) Ach. Nyl. Scand. 84. (C. fallax Ach. Kbr. Syst. 47,
Par. 19). An Baumstämmen auf dem Gaisberg bei Leonstein (v. Mörl),
an Nadelbäumen auf dem Viehberg bei Sandl, an Buchenstämmen im
Stöcklholz daselbst, auf dem Brockenberg und im Pfarreiholz bei Liebenau,
auf dem Schönberg und dem Reischlberg im Anstieg zum Hochachtet.

F. ulophylla Wallr. Auf Laubbäumen auf dem Gaisberg bei Molln
und im Ennsthal (v. MörV).

E. bullata Schaer. An Föhrenstämmen in der Hasel bei Steyrling in
4000' Höhe mit der Normalform.

2268. C Pinastri (.Scop.) Fr. An dürren Tanneuzweigen im Ziegel-
holz, an alten Zaunbrettern und Zaunpfählen in Kremsegg und auf dem
Gusterberg, beim Weghof in Ried und in Rührendorf, an Lärchenstämmen
auf dem Hochkogel bei Schlierbach und auf der Pflegerwiese bei Magda-
lenaberg, au Zäunen im Scliindelthal bei Leonstein und bei Altpernstein
(Poetsch 1. c. p. 279), am Grunde alter Lärchen bei Michldorf, an J u n i -
perus nana auf dem Kalbling bei Kirchdorf, auf dem Kasberg und
dem hohen Priel, in einem hohlen Birnbaumstamme zu Mühlgrub bei
Hall, an der eichenen Heiligensäule zwischen Weissenödt und Pesen-
dorf bei Kremsmünster; an Nadelbäumen und an Zäunen bei Steyr
und Steyr-Garsten (Saut, in lit., Engel Hb.), auf Nadelholz auf dem
hohen Elm in Hintevstoder (Hschd.), auf der Speikwiese und in der Wetter-
lucken des Warschenegg (Strobl), an Kalkfelsen am Kammersee bei Weissen-
bach (v. MörV).

Im Granitgebiete an Nadelholzstöcken und an Granitfelse» auf dem
Plöckenstein, auf dem Schönberg , dem Zwiselberg uud dem Hochiichtet,
auf dem Viehberg bei Sandl, auf dem Brockenberg bei Liebenau, auf dem
Kranzberg und dem Burgstallwald bei St. Georgen, in Wäldern bei Kreuzen,
überall steril.

2269. C- Juniperina (L.) Ach. An niedrigen Sträuchern der Alpen
(Saut, in lit.).

Var. terrestris Schaer. Spicil. 10, 249 Lieh. Helv. Exs. Nr. 20, Nyl.
Syn. 312, Scaud. 83. An der Erde in den Alpen (Saut, in lit.) , an ab-
gestorbenen Pflanzenresten auf dem Gaiskar in der Hasel mit Blas ten ia
s inap i sperma (v. JETaydn Hb. Poetscli) , auf der Gradalpe bei Michldorf
(v. Mörl\ auf dem grossen Pyrgas bei Spital (Hsclid.), auf der Speik-
wiese, in der Wetterlucken und auf der Höhe des Wavschenegg (Hsohd.
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Jah rb . des Alp.-V. 1866 S. 199, Schdrm., Stoitzn., Jur. u. Strobl Hb . ) , auf
dem hohen Priel .

Var . tubulosa Schaer. Spie. 372, Enum. 13. Auf der E r d e in der
Krummholzregion des Warschenegg und des grossen Priel in 6000—7000,
Höhe.

2270. C Fahlunensis Nyl. Syn. 309, Scand. 82 sub Platysmate
(Imbricariae spec. Kbr. Syst. 78, Par. 31). An Grauitfelsen auf dem
Plöckenstein (y. Krmph. Lieh. Fl. B. S. 136 unter Parmelia).

2271. C. scutata (Wulf. Jacq. Coll. IV, T. 18, f. 1 anuo 1790)
Poetsch. (Liehen chlorophyllus Humb. Fl. Freiberg p. 20, Cet rar ia
saepincola ß. ulophylla Ach. Meth. 297, Lieh. Univ. 507, Syn. 227,
Platysma ulophyllum Nyl. Scand. 82, Cetrar ia saepincola ß.
chlorophylla Kbr. Syst. 47). Am Grunde von Nadelholzstämmeu im
Schindelthal zwischen Leonstein und Kirchdorf, auf der Humsenbauern-
höhe bei Miehldorf, auf der Borke alter Birken zu Atzeisdorf bei Kirch-
dorf, au Lärchenstämmen beim Scheitznergut zu Oberschlierbach, an altem
Zaunholz in der Köckau zu Saudi bei Freistadt.

Anmerkung. Liehen scutatus Wulf, welcher schon von Ach.
Meth. 297, Lieh. Univ. 507, Syn. 207 als planta homonyma zu seiner
Ce t ra r i a saepincola ß. ulophylla angeführt, und in neuester Zeit auch
von Krmph. Gesch. d. Liehen. II S. 538 u. 544 als solche betrachtet wird,
ist offenbar die älteste Bezeichnung für die vorliegende Flechte und ver-
dient deshalb restituirt zu werden.

2272. C. complicata Laur. in Steud. u. Hochstett. Enum. pl. Germ,
u. Helv. p. 195 u. Fr. Lieh. Eur. p. 459, Nyl. Syn. 303. (C. Laure r i
v. Krmph. Flora 1851 S. 673, Kbr. Syst. 49, Par. 19). Am Grunde eines
Nadelholzstammes auf dem Pyrn bei Spital, Poetsch {Kbr. Par. 19), an
Lärchenstämmen auf dem Imitzberg bei Windischgarsten (Obrltn. Hb.
PoetscK) und auf dem Wege über den Humsenbauernbühel zum Krems-
ursprung:, auf der Nordseite eines Granitfelsens auf dem Grabstein bei
Grein. Diese steinbewohnende Form könnte wohl als Varietät gelten,
schrieb Kbr. (y. Hflr. in lit.).

Anmerkung. Cet rar ia complicata Laur. anno 1826 niussnach
den Regeln der Priorität der jüngeren C. Laurer i jedenfalls vorgezogen
werden.

2273. C. CUCUllata {Bellard) Ach. Auf der Speikwiese und über-
haupt; in der Krummholzregion des Warschenegg (Schdrm. Ehrt. Wandr. 143
u. Stoitzn. Hb.), auf dem Schafberg bei St. Wolfgang (y. MörV), in der
Polsfcerlucken bei Hinterstoder.

2274. C. nivalis (Z>.) Ach. Auf der Speikwiese des Warschenegg
(Schdrm. 1. c. p. 143, Hschd.Ja.hcb. d. Alp.-Ver. 1866 S. 199 u. Stoitzn.
Hb.), auf dem hohen Elm und dem grossen Pyrgas (Hschd.~).
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2275. C. aculeata (Schreb.) Fr. Nyl. Syn. 300, Scand. 79. (Syn.
C o r n i c u l a r i a e spec. Kbr. Syst. 8, Par. 6). Auf dem Breitenstein bei
Kirchschlag [Enget).

B. Eucetraria Kbr.

2276. C. islantlica (L.) Ach. Auf trockenen Waldstellen bei Linz
CSchdrm. Haiding, Abh. S. 78), auf der Höhe von Landshag- und am Wald-
rande der Bösenbachschlucht bei Mühllacken (y. Hflr.), am östlichen Rande
des Schauerwaldes bei Kirchschlag- (Schropp) , auf dem Plöckenstein im
oberen, auf dem Viehberg1 und auf dem Brockenberg im unteren Mühl-
kreise. Diesseits der Donau auf dem Schafberg' bei St. Wolfgang (Vor-
buchn. Hb. Florian), auf dem Steineck bei St. Konrad unweit Gniundeu.
(Ptzt.), in den Kalkgebirgen um Steyr und Kirchdorf, besonders in der
Alpenregion, wie auf dem Schobersteiu, dem hohen Nock, auf dem War-
schenegg, in der Polsterlucken bei Hinterstoder (Saut. Rabli. C.-Bl. S. 422
u. Hb. Cremifan. Schdrm. Ehrl. Wandr. S. 143, JEngel, Ganslm., Hschd. u.
Lgdr. Hb.), auf der Pflegerwiese bei Magdalenaberg (Poetsch 1. c. p. 279,
Grossn. Hb.), auf dürrem Boden der Welserhaide (Schdrm. Hb. Line).

Var. platyna (Ach.) Fr. Auf den Kalkalpen bei Steyr (Saut. 1. c.
p. 422), auf dem Schoberstein bei Mollu (Ganslm.), auf dem Warscheneg-g
(Stoitzn.), auf dem Imitzberg bei Windischgarsten (Obrltn. Hb. PoetscK),
auf dem Sperriug bei Klaus, überall mit Früchten.

Var. crispa Ach. Auf dem Plöckenstein im Mühlviertel , an einer
eichenen Heiligensänle zwischen Pesendorf und Weissenödt bei Wartberg
nächst Kremsmünster.

F. subtubulosa Fr. Auf dem Schafberg (v. Mörl)^ auf der Speikwiese
des Warschenegg und auf dem hohen Priel.

Farn. VI. Ramalinei.

530. EVERNIA Ach.

2277. E. furfuracea (-&.) Mann. Lieh. Boh. p. 105. An Nadel-
bäumen in Wäldern bei Kirchschlag oberhalb Linz (Schdrm. Haiding.
Abh. S. 78 u. Hb. Line}, bei Mühllacken (v. Hflr.*), bei Grein und Kreuzen,
bei Grallneukirchen, meist steril, auf dem Viehberg bei Sandl mit Früchten;
diesseits der Donau an Nadelbäumen und an alten Zäunen vou Nadelholz
bei Kremsinünster, Schlierbach (Poetsch 1. c. p. 279), fruetificirend an alten
Lärchenstämmen auf dem Schoberstein bei Molln und in der Feichtau am
Fusse des hohen Nock (Ganslm. Hb. Poetsch), auf dem Pyrgas bei Spital
Schär m. Hb. Line) und zu Schmicking oberhalb Schlierbach.
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2278. E. Frunastri (L.) Ach. An Bäumen, alten Planken und
Zaunbrettevn allenthalben verbreitet, aber gewöhnlich steril, wie bei
Kremsmiinster (Poetsch 1. c. p. 278), bei Magdalenaberg (Grossn.), in der
Polsterlucken bei Hinterstoder (Stoitzn. u. Lgdr.~), bei Windischgarsten
(Hschd.), auf dem Gaisberg bei Leonstein (v. Mörl), bei Steyr-Garsten
(Engel), bei St. Florian {Rauch. Hb., Lndftn. Hb. Florian), mit Früchten
an alten Lärchenstämmen beim Saukranznergut und bei Schniieking ober-
halb Schlierbach mit der vorigen Art; im Granitgebiete, auf dem Hauen»
stein im Sauwald [Schaff. Hb. Poetsch), bei Mühllacken (v. Hflr.), bei Linz
(Scharm. Hb. Line), bei Gallneukirchen, Freistadt, Sandl, auf dem Vieh-
berg daselbst, auf dem Brockenberg und sonst bei Liebenau, zu St. Georgen,
Kreuzen und Grein, an allen den genannten Orten ohne Früchte.

2279. E. divaricata (L.) Ach. Auf Nadelbäumen in Wäldern bei
Kremsmünster, Magdalenaberg, am Almsee (Poetsch 1. c. p. 278), bei
Frankenmarkt (Engel), bei Grünau (Grossn.), bei Windischgarsten (Stoitzn.),
auf dem Schoberstein bei Molin , in der Feichtau am Fusse des hohen
Nock, hier mit Früchten (Ganslm.), auf der Zimitz bei Ischl, gleichfalls
fruetificirend (Engel), zu Oberndorf bei Schlierbach, zu Schwarzenberg
im oberen, auf dem Viehberg bei Sandl, dem Brockenberg bei Liebenau,
dem Kranzberg und dem Burgstallwald bei St. Georgen, in der Wald-
niühlleiten bei Gallneukirchen, auf dem Breitenstein im unteren Mühlkreise.

2280. E. vulpina (L.) Ach. An Föhren bei Mattighofen im Inn-
viertel J. B. Schiedermayr (K. Schdrm. Hb. Line).

531. RAMALINA Ach

2281. R. tinetoria (Web.) Schaer. Auf Granitblöcken zu Kirch-
schlag {Schropp Hb. Poetsch) und bei Mönchdorf im unseren Mühlviertel
(v. Uflr.).

2282. R. polllnarla Ach. An Obstbäumen und an Eichen häufig
und nicht selten fruetificirend bei Steyr (Saut. Rabh. C.-Bl. S. 423 u. Hb.
Gremifan), bei Steyr-Garsten (Engel), an einem Bucheustamme im Walde bei
Vöcklabruck (v. Mörl), an Obstbäumen bei Innerlochen nächst St. Georgen im
Attergau (Gansini.), bei Magdalenaberg (Grossn.), an Birnbäumen häufig
um Krems in ünster, Ried, Wartberg und Schlierbach (Poetsch 1. c. p. 278,
Schdrm. Hb. Line), auch au alten Balken und Bretterwänden bei Krems-
münster, au Bäumen und Zäunen bei Linz (Schdrm. Hb. Line), an Gra-
nitfelsen auf dem Pöstlingberg bei Linz,- an der Südseite des Vögelberg
bei Gallneukirchen, zu Kreuzen und St. Georgen am Wald, bei Kirchschlag,
Rohrbach, zu St. Peter bei Freistadt, zu Schwarzenberg und auf dem
Plöckenstein.

2283. R. farinacea (L.) Ach. Au alten Birnbäumen bei Grein
(v. Hflr. in lit.)> an alten Buchenstämmen auf dem Schöriberg im Anstieg
zum Reischlberg-. ,
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2284. R. fraxinea (L.) Ach. An alten Laubbäumen , au Zäunen
und Bretterwänden häufig und reichlich fructificirend, wiebeiSteyr (Saut.
Räbh. C.-Bl. S. 423, Hb. Cremifan u. Line) , bei Steyr-Garsten (Engel),
bei Kremsmünster (Poetsch 1. c. p. 218), bei Magdalenaberg (Grossn.~), bei
Schlierbach, Kirchdorf und Altpernsteiu (Schdrni. Hb. Lino), auf dem
Schoberstein bei Molin (Ganslm.), bei St. Thomas am Blasenstein im un-
teren Mühlkreise (v. JJflr.).

Var. calycaris (Linn.) Scliaer. An Lärchenstämmen bei St. Ulrich
nächst Steyr (Ganslm.), an alten Stämmen von Acer Pseudopla tanus
beim Schweingartnergut zu Oberschlierbach und beim Schusterpeterhäusel
auf dem Tafelberg bei Saudi unweit Freistadt, an letzterem Orte mit
häufigen Früchten.

Farn. VII. Siphutei.

532. THAMNOLIA Ach. em.

2285. Th. vermlcularis (Linn.') Ach. var. t aur ica (Wulf) Ach.
An moosreichen Plätzen der Hochgebirge des Traunviertels, wie auf dem
grossen Pyrgas, auf der Speikwiese des Warschenegg (Hschd. Jahrb. d.
Alp.-Ver. 1866 S. 216, Scharm. Hb. Line), auf dem hohen Elm (Hschd.,
Lgdr. u. Stoitzn.), auf dem Schafberg (v. Hartm.), auf dem Kasberg
(v. Mörl), auf dem grossen und dem kleineu Priel, in der Polsterlucken
in Hinterstoder.

Farn. VIII. Usnei.

533. ALECTORIA Ach. em.

2286. A. ochroleuca (EkrL) Nyl. Prodi-, 47, Syn. 281, Scand. 72.
Auf dem Dienstberg bei St. Georgen im Attergau (Fbr&McTm. Hb. Florian),
an alten Lärchenstämmeu oberhalb der kleinen Gleink und in Waldschlägen
des Rumplmayrreith bei Windischgarsten (Stoitzn.), auf dem Schoberstein
bei Molin (Ganslm.), zwischen Moosen an Granitfelsen auf dem Plöcken-
stein.

2287. A. sarnientosa Ach. Syn. 293. An Fichten im Walde
Michlegg bei Schwarzeuberg im oberen, an Nadelbäumen auf dem Brocken-
berg und im Kirchenholz bei Liebenau, auf dem Kranzberg bei St. Geor-
gen im unteren Mühlviertel.

534. BRYOPOGON Lk. em.

2288a B. jubatus (L.) Kbr. An Stämmen und Aesten der Nadel-
bäume, besonders der Lärchen, sowie an alten Zäunen von der Ebene bis
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ins Hochgebirge im Trauukre i se in verschiedenen Formen und A b ä n d e r u n -
gen , w ie bei Krernsniünster (Poetsch 1. c. p . 2 7 8 ) , bei M a g d a l e n a b e r g
QGrossn.), bei St. Konrad unwe i t Gmunden (Ptzt.~), ini R e t t e n b a c h t h a l bei
Ischl, hier mit F rüch ten , auf der Zwise la lpe oberhalb des h in te ren Gosausee
(Engel), bei der Gosaumülile unweit Hallstadt (Lojka), auf denHuttererböden
in Hinterstoder (Hschd.\ bei Kirchdorf u. Scülierbacli \ im Wilheringerwald
bei Linz QSchdrm. Hb. Line) , in der Waldniühlleiten bei Gallneukirchen,
auf dem Breitenstein bei Kirchschlag, auf dem Viehberg" bei Sandl, auf
dem Brockenberg und dem Kapellerberg, auf dem Richterberg und im
Kirchenholz bei Liebenau, auf dem Kranzberg und dem Burgstallwald bei
St. Georgen, bei Kreuzen und Dinibach, auf dem Gobelberg bei Grein.

F. chalybaeiformis (_L.) Ach. An hochstämmigen Lärchen beim Weber
in Pürsting zu Oberschlier bach, auf dem Hochkogel und im Schacher bei
Schlierbach, bei Kirchdorf und bei Magdalenaberg, an Kieferstämmen im
Schacher bei Kremsmiinster.

Anmerkung. Sie ist die bemerkenswertheste unter allen, nament-
lich auch deswegen, dass sie sich yon der typischen Form durch die
Reaction gegen Aetzkali und Chlorkalk unterscheidet, wie Nylander Fl.
1869 S. 444 dargethan hat.

2289. B. bicolor tfflirh.) Arn. Flora 1870 S. 234. (B. j u b a t u s
ß. bicolor Kbr. Syst. 5, Par. 4). An Granitfelsen auf dem Plöckensteiu,
in der Waldmühlleiten bei Gallneukirchen , in der Klammerschlucht bei
Grein und zu Kreuzen, bei St. Georgen am Wald, auf der Jankesmauer
bei Liebenstein, auf dem Kapellerberg und dem Brockenberg bei Liebenau,
im Stöcklholz zu Sandl, bei St. Michael nächst Freistadt; auch auf dem
Grabstein und oberhalb des Hinterbergergutes bei Grein (v. Hflr.)

535. USNEA Dill. em.

2290. U. longissima Ach. An Buchen , Tannen und Fichten auf
dem Plöckenstein (y. Krmph. Lieh. Fl. B. S. 117, auf dem Dreisesselberg,
Kirchner (Rabh. Krypt-FJ. Sachs. II S. 384, hier irrthümlich Drogsessel),
in der Muckenau und Andreau im Walde Michlegg bei Schwarzenberg am
Fusse des Plöckenstein (Poetsch duce Martino Hannesschlaeger'), in Wäldern
um Sandl, Rosenhof, zwischen Schöneben und Liebenau, an den letzteren
Orten sehr häufig und in schönster Entwicklung; auch an einer abgestor-
benen Fichte in der Pernerau am Wege zum Ring zwischen dieser uud
der Hetzau.

2291. U. ceratina Ach. An Nadelbäumen bei Frankenmarkt mit
Früchten (Engel), an Fichten im Schacher bei Kremsmünster, auf dem
Kranzberg und dem Burgstallwald bei St. Georgen, an Birkenstämmen bei
Kreuzen und auf der Südseite des Vögelberg bei Gallneukirchen.

Download from The BHL http://www.biodiversitylibrary.org/; www.biologiezentrum.at



USNEA. 267

2292. U. plicata (L.) Hoffm. An Nadelbäumen. bei Linz {Engel
Mus. Ber. 1856 S. 9), bei Erankenniarkt (Id.}, bei Grünau au der Alm
(v. MörV), auf dem Plöckenstein.

2293. U. barbata (L.) Fr. Die typische Form, F. florida (L.~) i*V.
an Nadelholzstämmen, meist au Lärchen, in Wäldern der Ebene, der Vor-
alpen- und Bergregion des Traunkreises, wie bei Kremsmüuster, Ried,
Seisenburg, Mag'dalenaberg, Wartberg1, Schlierbach, Nussbacb, Mollu , im
Schindelthal zwischen Leonstein und Kirchdorf (Poetsch 1. c. p. 277), bei
Kirchdorf und Michldorf, auf dem Pyrgas bei Spital (Schdrm. Hb. i w c ) ,
auf dem Schoberstein bei Molln (Ganslm.), auf dem Steineck bei St. Kon-
rad (Ptzt.), um Steyr (Engel), im Schütteraichet bei St. Florian (Lindptn.
Hb. Florian), im Hausruckwald (Keck), bei Grein und bei Mühllacken
(v. -H/?r.), auf dem Plöckenstein bei Schwarzenberg, auf dem Viehberg bei
Saudi.

F. hirta (L.) Fr. An alten Zäunen beim Ziegelholz nächst Krems-
münster, in Hartleiten bei Ried (Poetsch 1. c. p, 277), bei Kirchdorf und
Linz (Schdrm. Hb. Line), bei Aistersheiru (Keck).

F. pendula Schaer. Enuni. 4 , Kbr. Par. 1 und F. dasypoga (Ach.') Fr.
An Stämmen und Aesten der Nadelhölzer in der Ebene selten, häufiger
in den Alpengegenden des Traunkreises, wie bei Kremsmünster, in Wäldern
am Almsee, bei Magdalenaberg, auf dem Hochkogel bei Schlierbach
(Poetsch 1. c. p. 277, U. b a r b a t a Ach.'), auf dem Gaisberg bei Leonstein,
bei Grünau an der Alm (v. 3Iörl), im Heilsteinergraben bei St. Konrad
(Ptzt.*), in der Gleinkerau und beim Moosbauernteich bei Windischgarsten
(Hschd.), oberhalb der Klanibauernhütte ebendaselbst (Stoitzn. Hb. Poetsch),
beim Windhagersee oberhalb der Rossleiten, in der Pernerau am Wege
zum Ring, bei Michldorf und Kirchdorf. Jenseits der Donau bei Mühl-
lacken und bei Grein (v. Hflr.), in der Waldmühlleiten bei Gallneukirchen,
auf dem Breitenstein, im Walde Michlegg bei Schwarzenberg, auf dem
Plöckensteiu, Reischlberg, Schönberg' und Hochfichtet, bei St. Michael
unweit Freistadt, auf dem Viehberg bei Saudi, in Wäldern bei Rosenhof,
Schöueben, auf dem Richterberg und Brockenberg bei Liebenau, auf dem
Kranzberg- uud dem Burgstallwald bei St. Georgen, auf dem Gobelberg
bei Greiu.

b) Podetiocarpi.

Farn. L Baeomycei.

536. BAEOMYCES Pers.

2294. B. Ericetorum (L.) De C. Flor. Fr. II p. 342. (B. ro -
seus Pers. Kbr. Syst. 274, Par. 274). Auf den Thonlagern der Granit-
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abdachungen bei Linz (Schdrm. Haiding. Abh. S. 80, Ehrl. W a u d r . S. 140
u. Hb. Xiw, B. roseus Pers.), auf dem Pöstlingberg, bei Kirchsehlag,
bei Köuigswiesen, in der Waldnmhlleiten bei Gallneukirchen, ebenso bei
Mühllacken (v. Hfir.)\ diesseits der Donau auf lehmigem Waldboden bei
Windischgarsten (Hschd.), im Schacher und Staudaclierholz bei Krems-
niünster (Poetsch 1. e. p. 282 B. roseus), bei Thomasroith am Pettenfürst
und bei Wolfsegg.

Anmerkung. Lichen Ericetorum L. Spec. PL Edit. I Nr. 12
anno 1753 hat die Priorität vor dem um 41 Jahre jüngeren Baeomyces
roseus Pers. Ust. Ann. VII p. 19.

637. SPHYRIDIUM Fw.

2295. S. byssoides (L.) Th. Fr. Arct. 177. An Felswänden der
Granite bei Linz (Schdrm. Haiding. Abh. S. 79, Biatora rupes t r i s var.
petrophila u. Ehrl. Wandr. S. 139, B. byssoides rar. rupestr is) , im
Wilheringerwald (Rauch), bei Kirchschlag, auf dem Viehberg bei Sandl,
auf dem Burgstallwald bei St. Georgen, zu Kreuzen; diesseits der Donau
auf Wiener Sandstein auf dem Damberg bei Steyr (Saut, in lit.), bei Steyr-
Garsten (Engeln im Schacher bei Adelwang (Ptzt.), bei Nussbach und
im Schacher bei Schlierbach (Poetsch 1. c. p. 282 Sphyridium fuugi-
f orme).

Die Var. carnea (Flk.~)Kbr. auf den Thonlagern der Granitabdachun-
gen bei Linz (Schdrm. Haiding. Abh. S. 80, Baeomyces rupes t r i s rar.
geophi la) , im Wilheringerwald (Rauch), auf dem Wetzelstein bei Grein
(v. Hflr.)y zu Kreuzen, auf dem Kranzberg bei St. Georgen, bei Kirch-
schlag und auf dem Wege you Rohrach zur Giselawarte auf dem Lichten-
berg (Poetsch), bei Steyr-Garsten (Engel), im Schacher bei Adelwang
(Ptzt.), im Amesbergerholz und im Schacher bei Schlierbach, im Staudacher
und Brambergerholz bei Kremsmünster (Poetsch 1. c), bei Magdalenaberg
(Grossn.), bei Vöcklabruck (v. Mörl) , im Schütteraichet bei St. Florian
(Rauch), auf dem Pyrgas bei Spital (Strobl), am Wege von da in die
Wurzering QStoitzn. Hb. Poetsch).

Farn. II. Cladoniei.

538. PYCNOTHELIA Ach.

2296. P. papillaria (fflvrh.) Buf. Rev. Clad. p. 5 Nyl. Flor. 1866
p. 179, Scaud. Suppl. 110. (Cladoniae spec. Kbr. Syst. 37, Par. 14).
Auf Haideboden in Nadelwäldern bei Ried im Innyiertel (Saut. Rabh.
C.-Bl. S. 421 uuter Cladouia).
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539. OLADONIA Hill. em.

2297. C. foliacea (Schreb. Spicil. p. 122 fide Nyl. Syn. 190) Hoffm.
(C. alcicornis Kbr. Syst. 17, Par. 9). Zwischen Moosen auf verwitterndem
Granite bei Gallneukirchen und an der Strasse von Prägattsdorf nach
Reichenstein.

Anmerkung. "Wenn Liehen foliaceus schon von Schreber 1. c.
und nicht erst von Hudson Fl. Attgl. p. 457 anno 1778 aufgestellt worden
ist, hat er offenbar vor dem L. alcicornis Light/. Fl. Scot. p. 872 anno
1777 die Priorität, die auch schon von Hoffmann Fl. Germ. p. 123 und von
Wallroth Comp. p. 403 anerkannt worden ist.

2298. C. pyxidata (L.) Fr. Auf Wald- und Haideboden, auf
Stroh- und Schindeldächern verbreitet im Gebiete und in verschiedenen
Formen (f. s t aphy lea Ach,, f. syn the ta Ach., f. lophyra Ach., var.
Pocillum [Ach.] Nyl. Syn. 193, Scand. 51), wie bei Kremsmüuster, Ried
und Schlierbach QJPoetsch 1. c. p. 278), bei Steyr (Saut. Hb. Oremifan), auf
dem Schoberstein bei Molln (G-anslm.), auf der Höhe des Pyrn bei Spital
(Strobl), in Dambach bei Windischgarsten, auf dem Warschenegg (Hschd.),
auf der Graseggeralpe daselbst (Stoitzn.), in Hinterstoder (Lgdr.), in der
Hetzau (Hofstaat.'), bei Kirchdorf und auf der Gradalpe bei Michldorf
(Schdrm. u. v. Mörl), an den Langbathseen (Id.), auf den Tanzböden des
Kasberg (Ptzt.~), zu Lindau bei Ischl (Lojka), an einer Steinmauer bei
Mayregg am Attersee (v. Mörl), bei Linz (Engel'), auf dem Zwiselberg
und dem Plöckeustein, zu Schwarzenberg am Fusse desselben, zu St.
Michael bei Freistadt, auf dem Bänkerberg bei Gallneukirchen.

2299. C. chlorophaea (Flk.) Schaer. Enura. 192. (Cl. fiin-
b r i a t a 8. chlorophaea Kbr. Syst. 23). Auf Waldboden im Schacher
bei Kremsmüuster, auf altem Holze im Stiftsgarten zu Schlierbach, in der
Herrenscheiben bei Ried (JPoetsch 1. o. p. 278) , auf der Höhe des Pyrgas
(Strobl), auf dem Wege zur Dreieckmark auf dem Plöckensteiu.

2300. C. carlosa (Ach.) Flh. Auf Quarzsandboden oberhalb der
Anschlussmauer bei ßuehenau nächst Linz (Schdrni. Haiding. Abh. S. 79),
auf dem Pöstliugberg daselbst (EngeT), bei Gallneukirchen und am Wege
von St. Peter nach Freistadt.

2301. C. pityrea (Flk.) Nyl. Scand. 50. (C. decor t ica ta Kbr.
Syst. 25, Par. 11). Auf Waldboden bei Seiseaburg QGrossn.), an modernden
Baumstämmen im Sonnersdorfer Graben bei Kremsmünster (v. Mörl), im
Schacher und auf einem Strohdache in der Landwied daselbst, auf dem
Strohdache der Kirchenmühle zu Sippachzell.

2302. 0. fimbriata (L.) Hoffm. Auf unfruchtbarem Haideboden,
an moderndem Holze, auf alten Schindeldächern und noch häufiger als die
C. pyx ida t a Fr. verbreitet im ganzen Gebiete, in verschiedenen Formen

Download from The BHL http://www.biodiversitylibrary.org/; www.biologiezentrum.at



270 CLADOMA.

und Abänderungen, namentlich in den var. tubaeformis QHoffm.) Ach.
Syu. 255, und var. r a d i a t a QSchreb.) Ach., wie bei Kremsmünster uud
Ried, im Stiftsgarten zu Schlierbach {Poetsch 1. c. p. 278 , Rabh. Ciadon.
Europ. XX 6), bei Magdalenaberg {Grossn.), bei Vöcklabruck (v. Mörl),
bei Kirchdorf {Schdrm.), im Schindelthal bei Leonstein {Poetsch 1. c.
p. 278, C. cornuta Fr.), auf dem Todfcenmanu des Warscheu egg {Hschd.),
im Schacher bei Adelwang {Ptzt.), bei Steyr QSaut. Mspt.), in. der Hain-
leiten bei St. Florian {Lindptn. Hb. Florian), auf dem Pöstlingberg bei
Linz {Troest. Hb. Poetsch), bei Mühllacken (v.Hflr.), zwischen Oberrnichl
und Rohrbach, am Wege vom Seethurm zur Dreieckmark auf dem Plöcken-
stein, bei Gallneukirchen, auf dem Viehberg bei Sandl, auf dem Richter-
berg und dem Brockenberg bei Liebeuau, auf dem Kranzberg und dem
Burgstallwald bei St. Georgen, im Pfarreiwald bei Kreuzen, auf dem
Gobelberg bei Grein.

Die äusserst seltene var. carpophora {Flk.) wurde an einem modern-
den Baumstocke im Schacher bei Schlierbach von Frau Doctorin Antonie
Poetsch aufgefunden.

2303. C. carneopallida {Flk. Web. Beitr. % p. 304 anno 1810).
Nyl. Scand. 51. An alten Baumstöcken in Wäldern bei Steyr und bei
Seisenburg {Saut, u. Grossn. Hb. Poetsch).

2304. C. cornuta ( i . ) Fr. Auf Waldboden im Pfarreiholz bei
Liebenau.

2305. C. gracilis (X.) Hoffm. In lichten Nadelholzwäldern auf
sonnigen Plätzen und an den Rändern derselben, an Felsblöcken und an
modernden Baumstämmen verbreitet im Mühlkreise und vielgestaltig, wie
bei Kirchschlag, in der Föhrau bei Helmonsödt (ßchdrm. Maiding. Abb.
S. 78 u. Hb. Line), auf dem Kerzenstein bei Miihllackeu (y. Hflr.), an der
grossen Michl zwischen Neuhaus und Altenfelden {Ptzt.), zwischen Ober-
michl und Rohrbach, zu Schwarzenberg und auf dem Piöckenstein, auf
dem Viehberg bei Sandl, auf dem Brockenberg und sonst bei Liebenau,
bei St. Georgen am Wald, in Schluchten zu Kreuzen und zu Klamm, im
Eugerwitzholz bei Gallneukirchen', diesseits der Donau: bei Steyr {Engel
u. Ganstm.), bei Magdalenaberg {Grossn.), bei Wartenburg nächst Vöckla-
bruck (v. Mörl), in der Herrnscheiben bei Ried, in der Rosenpoint bei
Kremsmünster, bei Kirchdorf.

Die var. macroceras Flk. im Hochgebirge des Traunkreises, wie auf
dem Warschenegg, auf dem Torfmoore Filzmoos uud auf dem Schwarzen-
berg bei Spital, auf dem Schrocken in Hinterstoder und auf dem Schaf-
berg bei St. Wolfgang- {Hschd. Jahrb. des Alp.-Ver. 1866 S. 216, Stoitzn.
Hb. Poetsch, Schdrm., Lgdr., F. v. Hartm.), doch auch im Granitg-ebiete,
wie auf dem Plöckensteiu, auf dem Viehberg bei Sandl.
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2306. C. cervicornis {Ach.') Schaer. Auf Haideboden ain südlichen
Rande des Schacher bei Krernsinünster {Poetsch l. c. p. 278), in den Kalk-
alpen bei Steyr {Engel).

2307. C. degenerans Flk. Auf Wald- und Haideboden, an be-
moosten Granitfelsen im Mühlkveise verbreitet und in mehreren Formen,
wie bei Linz {Scharm. Hb. Line, Engel Hb.), an der Feldaift bei Prägarton,
auf dem Kap eil erb erg und dem Brockenberg bei Liebenau, auf dem
Zwiselberg und dem Plöckenstein.

: 2308. C. carneola Fr. Am Wege vom Seefchurm zur Dreieckmark
des Piöckenstein die typische Form.

2309. C straniinea Smmf. Fr. An einem vermoderten Baum-
stocke bei Grünau an der Alm {Grossn. Hb. Poetsch).

2310. C. hotrytes {Hag.) Hoffm. Au modernden Nadelholzstöcken
im Dimbacb.tb.ale und am Wege von Kreuzen nach Greiu {v. Hflr.), bei
Vöcklabruck {v. Mb'rV), auf der Speikwiese des Warschenegg {Hschd.), in
der Dietlhölle bei Hinterstoder.

2311. C macilenta {Ehrh.) Hoffm. Auf sterilem Haideboden, an
modernden Baumstöcken und an altem Holze verbreitet im Bezirke, wie
bei Linz und Kirchschlag {Engel Mus.-Ber. 1856 S. 9, Schdrm. Haiding.
Abh. S. 78), an der grossen Michl zwischen Neuhaus und Altenfelden
{Ptzt.)i bei Mühllacken und bei Greiu {v. Hfl?:), in Schluchten zu Klamm
und zu Kreuzen, auf dem Kranzberg bei St. Georgen , im Pfarreiholz bei
Liebenau, im Stöcklholz und auf dem Viehberg bei Saudi, auf dem Holz-
meisterberg bei Holzschlag, auf dem Zwiselberg und dem Piöckenstein;
diesseits der Donau: im Walde bei Kobernaussen, auf dem Kranawett-
sattel bei Ebensee {Engel), bei Vöcklabruck {v. Mb'rl), bei Kremsmünster,
bei Seisenburg und Magdalenaberg, bei Schlierbach, bei Kirchdorf, im
Schindelthal bei Leonstein {Poetsch 1. c< p. 278, Grossn. u. Schdrm.), in der
Hetzau bei Grünau {Hofst.), auf dem Warschenegg und dem Pyrgas
{Hschd. u. Strobl), im Torfmoor bei Wind ischgarsten {Schdrm. in Pokomy's
Ber. zool.-bot. Abhandl. I860 S. 748 u. Hb., Hschd. u. Stoitzn. Hb. Poetsch).

2312. C. Floerkeana Fr. Im Torfmoore bei Windischgarsten
{Schdrin. u. Hschd.), auf dem Schafberg {F. v. Hartm.), an morschen
Nadelholzstrünkeu in der Dietlhölle bei Hinterstoder sowie bei Kirchdorf.

2313. C. polydaetyla Flk. D. Lieh. Nr. 195 anno 1815, Babh.
Clad. Eur. p. 6. (Cl. maci lentae var. Kbr. Syst. 31, Par. 12, var. coro-
na ta Ach. Meth. 333, Lieh. Unm 539, Syn. 267 teste Nyl. Scand. 62).
Auf Waldboden in der Herrnscheiben bei Kremsmünster und am Wege
vom Seethurm zur Dreieckmark auf dem Piöckenstein.

Anmerkung. Der Name coronata Ach. ist um 12 Jahre älter als
der von Floerke\ aber wegen einer Verwechslung mit der C. corouata
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Hoffm. Fl . Germ. p . 125, welche von Acharius Lieh. Univ. p . 540 zur var .
anomaea der Cenomyce gonoregae (Cl. degenerans Flk.~) gezogen
wird, ist es vielleicht besser, die Bezeichnung von Floerke beizubehalten.

2314. C. bellidiflora {Ach.') Schaer. In Wäldern bei Kirchdorf und
in der Alpenregion des Pyrgas QSchdrm. Ehrl. Wandr. S. 143), bei Magda-
lenaberg und Seisenburg [Grossn.), bei Kobernaussen (Engel), im Schacher
bei Kremsmünster, auf dem Bankerberg und im Engerwifczholz bei Gall-
neukirchen, auf dem Brockenberg bei Liebenau, an der Dreieckmark des
Plöckenstein.

2315. C. cornucopiold.es (L.) FT. Auf Quarzsandboden im Jäger-
mayrwald bei Liuz QSehdrm. Hb. Line'), bei Grein (v.Hfir."), an bemoosten
Granitfelsen in der Klanimerschlucht bei Grein, zu Kreuzen, zu St. Georgen,
bei Liebenstein und bei Liebenau, auf dem Plöckenstein.

Die var. pleurota QFlk.) au Granitfelsen bei Mühllacken (v. Hflr. in lit.).

231G. C< digitata (_L.) Hofm. An faulenden Baumstöcken im
Schacher bei Kremsmünster und bei Schlierbach (Poetsch 1. c. p. 278), auf
der Gradalpe bei Michldorf (v. Mörl), am Diessenbach bei Scharnstein, in
der Lengau bei Grünau QPtzt.), zu Haiden bei Ischl (Lojka), in Wäldern
bei Vöcklabruck (v. Mörl Hb. PoetscK), auf Bergwiesen bei Magdalena-
berg (Grossn.), im Rothenmoos bei Kirchdorf, im Torfmoor bei Spital
(Schdrm. Pokomy's Ber. 1. c.), im Schindelthal bei Leonstein (PoetscK), im
Eck und iu der Gleinkerau bei Windischgarsten, auf dem Schoberstein bei
Molin [Hschd.y, im Granitgebiete: auf dem Plöckenstein und auf dem
Zwiselberg, auf dem Viehberg bei Sandl, im Pfarreiholz bei Liebenau,
im Walde an der Strasse von Königswiesen nach Mönchdorf, bei Pab-
neukirchen.

2317. C. deformis (L.) Hoffm. (C. c r e n u l a t a Flk. Kbr. Syst. 30,
Par. 12). Die typische Form auf Waldboden und an Waldrändern in der
Herrnscheiben bei Ried und im Schacher bei Kremsmünster, am Almsee,
im Torfmoore bei Windischgarsten, auf dem Viehberg bei Sandl.

Die f. cremxlata (Flk.) auf Strohdächern in der Landwied und sonst
bei Kremsmünster (Poetsch 1. c. p. 278, C. c renu la ta Flk.), in der
Klammerschlncht bei Grein (Ptzt.).

Die f. goneoha Ach. (y. deformis Kbr. 1. c. f. a lpes t r is Rabh.
Clad. Eur. X 8), auf der Erde unter Moosen in den Alpenbergen des
Traunkreises, wie auf dem Pyrgas (Strobl) , auf dem Warschenegg, auf
dem Schoberstein, im Eck bei Windischgarsten (Hsohd.), im" Torfmoore
daselbst (Stoitzn. Hb. Poetscii), am Brunnsteinersee bei Spital (Ptzt.~), auf
trockenen Stellen des Torfmoores Filzmoos daselbst; auf dem Zwiselberg
und dem Plöckenstein, auf dem Reischlberg und dem Hochfichtet, auf dem
Viehberg und dem Brockenberg im Mühlkreise.
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2318. C. uncinata Hoffm. Auf morschen Bauinstrüuken in Ge-
birg'swäldern, wie auf deru Damberg- bei Steyr (Saut. Rabh. C.-Bl. S. 421,
C. ceuo tea a. b r a c h i a t a Fr.'), im Ennsthal bei Losenstein und in Wald-
blössen zu Warten bürg bei Vöcklabruck (v. Mörl), in der Gleinkerau bei
Windischgarsten (Hschä.), auf dem Greinerberg und dem Zwiselberg im
Mühlviertel.

2319. C. ventricosa (Huds.) Schaer. Spie. 36. (C. squainosa
Hoffm. Kbr. Syst. 32, Par. 13). Auf Waldboden , zwischen Moosen und
anderen Flechten, au modernden Stöcken von Waldbäumen überall ver-
breitet im Gebiete, wie bei Kremsmünster Poet seh 1. c. p. 278, C. squa -
mosa Hoffm. a. ven t r i cosa Fr.), bei Mag-dalenaberg QGrossn.), am Alm-
see und bei Grünau an der Alm, auf der Gradalpe bei Michldorf, bei
Vöcklabruck (v. Mörl), im Heilsteiner Graben bei St. Konrad (Ptzt.), bei
Kirchdorf und Michldorf, bei Altpernstein, in der Polsterlucken in Hinter-
stoder (Schdnn.), im Schindelthal bei Leonstein (Poetsch 1. c ) , auf dem
Warschenegg QHsehd.), bei Steyr und Steyr-Garsten (Ganslm. u. Engel),
jenseits der Donau: an bemoosten Granitblöcken beim Haidnerbauer nächst
Sarmingstein, im Giessenbachthal bei Grein (v. Hflr.), im Schauerwald bei
Kirchschlag' (Schropp), in der Waldmühlleiten bei Gallneukirchen , im
Stöcklholz bei Saudi, im Pfarreiholz bei Liebenau.

Anmerkung . Liehen vent r icosus Hucls. Fl. Angl. Ed. I p. 457
anno 1762 ist um 33 Jahre älter als Cladonia squamosa Hoffm. Fl.
Germ. II p. 152, und muss darum die Priorität behalten, um so mehr, als
die unter C. squamosa zusainmengefassteii Formen und Varietäten wegen
des in der neuesten Zeit entdeckten verschiedenen Verhaltens gegen Aetz-
kali bereits von Nylander Flora 1866 p. 421 , Leighton Ann. u. Magaz.
Nat. Hist. Vol. 18 p. 406 u. sq., Rabenhorst Krypt.-Fl. Sachs. II 366,
Bausch Lieh. Fl. Bad. p. 13 u. 14 als eigene Arten angesehen wurden.

2320. C. parasitica Hoffm. Fl. Germ. II 127. (C. squamosae
var. d e l i c a t a Kbr. Syst. 33, Par. 13, C. de l ica ta Flk. Clad. p. 7, Nyl.
Syn. 210, Scaud. 57, Flora 1866 p. 421, Rabh. Clad. Eur. p. 10, Bausch
Lieh. Fl. Bad. p. 13). An alten Baumstöcken auf der Pflegerwiese bei
Magdalenaberg und im Amesbergerbolz bei Schlierbach (Poetsch 1. c. p. 278,
C. squamosa e. de l i ca ta Ehrh.), bei Steyr-Garsten (Engel).

Anmerkung. Liehen de l ica tus Ehrh. Kryptg. Exs. Nr. 247 anno
1793 ist um 9 Jahre jünger als Liehen pa ra s i t i cus Hoffm. Enum. Lieh.
p. 39, und muss deshalb diesem weichen.

v 2321. C. caespiticia (Pers.) Flk., Nyl., Rabh., Bausch 1. c. (C.
s q i i a m o s a var. e p i p h y l l a Kbr. Syst. 3 3 , Par. 13). Bei S t e y r , Engel
(Saut. Flora 1846 S. 90, B i a t o r a C l a d o u i a u. in l i t . ) , auf Wal-iboden
in der Herrnscheibeu bei Ried und im Schacher bei Egendorf unweit
Kremsmünster .

Poe t sch u. S c h i e d e r m a y r , k'rypt.-Flora. j g
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A n m e r k u n g . Acharius Syn. 249 u. Nylander Syn. 210 führen unter
den Synonymen dieser Flechte auch Tu b e r c u l a ri a fusca Hoffm. Enum.
Lieh. p. 39 tab. 8 fig. 4, C ladon ia fusca Hoffm. Fl. Genn. p. 127, Spr.
Syst. Veg. 4 p. 471, Rabh. Krypt.-Fl. Jl 1 p. 102 die var. d. f u n g i -
forniis {Dill.} Schaer. Enum. 199, L. H. Exs. 280 u. Clad. Eur. p. 40,
Lieh. Eur. Exs. 282 den L iehen agar ic i fo rmis Wulf. Jacq. Coll. IV
T. 7 f. 3 anno 1790 auf, und wäre hiernach der Name von Dittenius offen-
bar der älteste und hier zu gebrauchen.

2322. C. subulata {L. Fl. Suec Nr. M19) De C. Fl. Fr. II p. 336.
(C. f u r ca t a Kbr. Syst. 34, Par. 13). In lichten Nadelwäldern und auf
Haideboden nicht selten im Gebiete, wie in der Gleinkerau bei Wind isch-
garsten {Hachd.), in Hinterstoder {Lgdr.) , bei Magdalenaberg {Grossn.},
in der Herrnscheiben bei Ried, im Schacher bei Kremsmünster {Poetsch
1. c. p. 278, C. p u n g e n s Flk,~), auf der Welserhaide {Ganshn.}, auf
trockenem Quarzsandboden bei Gallneukirchen, auf dem Pöstlingberg und
zwischen Obermichl und Rohrbach, in mehreren Formen (f. s p a d i c e a
(Pers.} Ach. Lieh. Univ. 560, Nyl. Scand. 56, f. e p e r m e u a Ach. Meth.
357, Lieh. Univ. 561, Nyl. Scand. 56).

Die rar. racemosa {Hoffm.) Nyl. Scand. 56. (Cenomyce vaceniosa
Ach. Syn. 275, C. furca ta var. S. sp inosa Ach. Lieh. Univ. 562, B a e o -
myces sp iuosus Ach. Meth. 358, C ladon ia spinosa und sp ineseens
Hoffm. Fl. Germ. p. 114 u, 115, L iehen sp inosus Huds. Fl. Angl. p. 459,
fide Ach. Syn. p. 275.276). Auf Waldboden bei der Ruine Wildenstein nächst
Ischl {Lojka), bei Magdalenaberg {Grossn.}, bei Kirchdorf {Schdrm.), bei
Kvenismünster in der Helper.-torfer Haide, in der Rosenpoint, in der Herrn-
scheiben bei Ried, meistens die f. r ecurva {Hoffm.) Ach. Nyl. Scand. 56
(Poetsch.), auf Lehmboden im Sehütteraichet bei St. Florian {Lindptn. Hb.
Florian)., bei Linz {Engel), auf Waldboden bei Gallneukirchen , auf dem
Breitenstein bei Kirchschlag, auf dem Viehberg bei Sandl.

Die var. corymbosa {Ach.) Nyl. Syn. 207, Scand. 56. (Cenomyce
ecmocyna v. corymbosa Ach. Syn. 207, Cenomyce a l l o t r o p a var.
corymbosa Ach. Lieh. Univ. ri56, C. f u r ca t a var. s t r i e t a Id. ibid. p. 561,
Cladonia f u r c a t a var. fissa Flk. Clad. p. 151, L ichen f u r c a t u s
Schreb. Spicil. p. 117, Ehrh. Pl. Kryptg. Nr. 103, fide Ach. Syn. 264 und
Nyl. Syn. 207). Auf dem Warschenegg und in der Gleinkerau bei Win-
dischgarsten {Hschd), auf sterilem Waldboden in der Polsterlucken bei
Hinterstoder, an morschen Baurnstrünken bei Atzeisdorf nächst Kirchdorf
{Schdrm.}, an Waldrändern in der Helperstorfer Haide, in der Herrn-
scheiben nächst Ried bei Kremsmünster {Rabh. Clad. Eur. II XXXII 6,
or. r acemosa * * s q u a m u l o s a ) , im Zauberthal bei Linz {Schdrm. Hb.
Line).

A n m e r k u n g . Nylander Syn. 206 citirt als Synonym zur C ladon ia
f u r c a t a Hoffm. anch den Liehen s u b u l a t u s L. Fl. Suec. Nr. 1119(1755)
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und die var. subu la ta Ach. Lieh. Univ. 550, Syn. 276 der Ceuorayce
ecmocyna und der C. furca ta unterscheidet sich mir sehr unwesentlich
von der typischen Art, dem Liehen furcatus Huds. Fl. Angl. p. 458.
Ausserdem gehört der um 7 Jahre ältere L. furcatus Schreb. Spie. Fl.
Lips. p. 117, Ehrh. Pl. Cr. Nr. 103, nach Acharius Syn. 264 nicht zur
typischen Form, sondern zur var. corymbosa Ach. Nyl. Wir benannten
daher die vorliegende Species mit dem ältesten Namen, wie auch schon
De Candolle 1. c. gethan hat, und zwar um so lieber, als nach unseren
Erfahrungen der Liehen subula tus L. die bei weitem verbreitetste der
vielen Formen und Abänderungen ist. Folgerichtig wäre dann wohl auch
die var. racemosa als var. spinösa (Huds.) Ach. Lieh. Univ. 562 und
die var. corymbosa als var. furca ta (Schreb. Ehrh.) aufzuführen.

2323. C. rangiformis Hoffm. Fl. Germ. p. 414 anno 1795. (C.
pungens Flk. Kbr. Syst. 35, Par. 13). Auf trockenen Bergwiesen bei
Altpernstein, bei Thurnham, bei Zederbaiiernreut und bei Bindergrub sowie
auf der Strangwiese bei Kirchdorf.

Anmerkung . Der Name raugiformis Hoffm. ist um 17 Jahre
älter als der Name pungens iSm. E. Bot. T. 24i4, und um 3 Jahre älter
als der Liehen pungens Ach. Prodr. 802, daher unbedingt beizubehalten.

540. GX.ADINA Nyl.

Flora 1866 S. 178, Scand. Suppl. MO, Nov. Caled. 11. (Syn.: Cladoniae
spec. Kbr. u. Auct^)

2324. C. rangiferina (L.) Nyl. In Wäldern und auf Bergwiesen
allgemein verbreitet diesseits und jenseits der Donau, wie bei Krems-
münster, Ried, Magdalenaberg und Schlierbach (Poetsch 1. c. p. 278 sub
Cladonia) , am Almsee, an der Stromboding, in der Dietlhölle, auf dem
Schrocken und auf dem hohen Elm in Hinterstoder, auf der Grasegger-
alpe auf dem Warschenegg, in der Rosenau bei Windischgarsten, in dem
Torfmoore daselbst, beim Klausrigler auf dem Schoberstein (H-chd., Lgdr.,
v. Möt'l u. Stoitzn.), bei Steyr-Garsten (Engel), bei Linz {6'chdrm. Hb.
Line), auf dem Gobelberg bei Grein (y. Jriflr.), auf dem Redlberg bei
Dimbach, auf dem Kranzberg und dem Burgstallwald bei St. Georgen,
auf dem Kapellerberg und dem Brockeuberg bei Liebenau, auf dem Vieh-
berg bei Saudi, auf dem Breitenstein bei Kirchschlag.

2325. C. s y l v a t i c a (All. Fl. Pedem. 1785 , fide Ach. Meth. 356,
Lieh. Univ. 564 non Hoffm.'). Auf sterilem Boden der Waldlichtungen bei
Kirchschlag unweit Linz (Schdrm. Haiding. Abh. S. 78, Schropp Hb.). auf
dem Gobelberg bei Grein und in Wäldern bei Mühllacken (v. Hflr.~) , bei
St. Michael und auf dem Viehberg bei Saudi unweit Freistadt, in Wäldern
und auf Bergwieseu im Schacher, in der Rosenpoint und in der Teufels-
leiten bei Kremsmünster (Poetsch ). c. p. 278, C ladon iae r ang i f e r i u a e

18*
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var.), bei Steyr (Saut, iu lit.), im Torfmoor bei Windischgarsten (Schdrm.
Pokornys Ber. zool.-bot. Abhandl. 1860 S. 748), iu der Polsterluckeu uud
iu der Diefclhölle bei Hiuterstoder, auf dem Warschenegg (Schdrm., Poetsch
Ilschd. u. Stoitzn. Hb.).

Var. portentosa (Duf. Rev. p. 29, sub Cenomyce 1847) Schaer. Enuru.
203, Nyl. Syu. 242. (.M/L Syn. Cladonia Arbuscula Wallr. Säuich.
Fl. p. 469 au no 1829, Kbr. Syst. 36, Par. 13, C. rangi fer ina var. syl-
vat ica, grandis Flk. Clad. p. 469 anuo 1828, Cenoiuyce sy lva t ica
var. Delise Dub. Bot. Gall. p. 621 anno 1830, fide Nyl. Syn. 212). Auf
Waldboden bei M'ihllacken (Frau Doctorin Niedermair Hb. PoetscK) , auf
einem bemoosten Granitblocke auf der Berghöhe zwischen dem Dimbacli-
und Giessenbachthal bei Grein (v. Hflr. in lit.).

Var. alpestris (Ach. Meth. 356, Lieh. Univ. 565, Syu. 278) Delise 1. c.
p. 624. In der oberen Alpenregion, wie auf der Speikwiese des Warschen-
eg-g (Hschd. Jahrb. d. Alp.-Ver. 1866 S. 216), auf dem Schwarzenberg bei
Spital, in der Rosenau bei Windischgarsten, auch im Torfmoore daselbst
(Schdrm. in Ehrl. Wandr. S. 143, Pokorny's Ber. 1. c. p. 748, Hschd. Hb.).

2326. C. uncial is (£.) Hoffm. (Cladonia st eil a ta Schaer. Kbr.
Syst. 37, Par. 13). Die typische Form auf Waldboden unterhalb Veits-
dorf bei Gallneukircnen, zu St. Michael bei Freistadt, auf dem Viehberg
bei Sand], auf dem Plöckenstein.

Die var. obtusata Ach. Lieh. Univ. p. 559, Nyl. Syn. 215, Scand. 58
(f. to ru losa ßabh. Clad. Eur. XXXI 5) in der Krummholzregion des
Warschenegg (Schdrm. Ehrl. Wandr. S. <43 u. Hb. Line, Hschd. Jahrb. d.
Alp.-V. 1866 S. 216, Stoitzn. Hb. Poetscli), auf dem Hutererboden und auf
dem hohen Elm bei Hinterstoder (Lgdr.).

Die var. tu rgescens (.Fr.) Schaer. Nyl. im Torfmoore bei Windisch-
garsten (Schdrm. in Pokorny's Ber. 1. c. p. 748).

Farn. III. Stereocaulei.

541. STEREOCAULON Schreb.

2327. St. qtiisquiliare Hoffm. Fl. Germ. II p. 130. (St. nanuni
Ach. Kbr. Syst. 14, Par. 8). In Längsritzen der Granitfelsen am Prälaten-
weg der Bösenbachschlucht zu Mühllacken (v. Hflr. in lit.)

2328. St. cereolimim Ach. Auf Gneuss am Wege zu der Glas-
fabrik in Schwarzenberg am Fusse des Plöckenstein.

2329. St. denudatum Flk. An bemoosten Granitfelsen im Stöckl-
liolz zu Sandl unweit Freistadt.

2330. St. c o r a l H n u m Schrad. Spie. Fl. Genn. p. 113, anno 4794!
non Schreb. (St . c o r a l l o i d e s Fr. Lieh. Suec. Exs. Nr. 418, Sched, critic.

Download from The BHL http://www.biodiversitylibrary.org/; www.biologiezentrum.at



STEREOCAULON. 277

p. 24 anno 1824, Kbr. Par. 7). Auf Granitfelsen zu Schwarzeuberg am
Fusse des Plöckenstein.

2331. St. alpinwm Law. Auf dem Breitenstein bei Kirchschlag
unweit Linz QJEngel).

2332. St. tomentosum Fr. Auf dürrem Granitboden der Anhöhe
oberhalb der Anschlussmauer bei St. Margaretheu nächst Linz QSchdrm.
Haiding. Abh. S. 79 u. Hb. Line'), auf dem Pöstlingberg daselbst (JSchärm.
u. Engel~), am Wege zum Kuhberg bei Grein (v. Hflr.~) , bei Altenfelden
iPtzt.~), bei Obermichl und Rohrbach, bei Gallueukirchen , bei St. Peter
nächst Freistadt, bei Sandl und auf dem Viehberg, zu Schwarzenberg und
auf dem Plöckeustein.

Gesammtzahl der Flechten-Gattungen 126
,, „ „ Arten 550
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Fam. I. Ricc iaceae.

Trib. I. Riccieae,

542. RXCCIA Mich. ,

2333. R. fhlitans L. In stehenden Wässern der Donau bei Lin;?
(Schdrni. Haicling. Abh. S. 84), in Wassergräben an der Eisenbahn in
Urfahr-Linz (v. Mor. Hb. Line), nächst dem Posthof bei Linz, bei Alkoven
unweit Efferding.

2334. R. minima L. Bei Steyr (Saut, in lifc. als R. sorocarpa).
2335. R. Tbifurca Hoffm. Bei Steyr (Saut. Flora 1850 S. 438).
2336. R. glaiica L. Auf feuchten Aeckern bei Linz (Sclidrm. 1. c.

p. 84) auf Lehmaufwürfen, im Ufersande der Donau bei der Schwimm-
schule ebendaselbst; auf lehmigen Aeckern und auf Lehmboden überhaupt
häufig bei Kremsmiinster, Grossendorf, Ried, Strienzing, Wartberg, Schlier-
bach, -Nussbach und Adelwang (Poetsch zool.-bot. Abb.. 1857 S. 624) , bei
Steyr (Saut. Flora 1845 S. 131), in einem Wiesengraben bei Unkenach
nächst Vöcklabruck (w. Mörl).

2337. R. Lindenberglana Saut. Auf verwitterten Nagelfluhe-
hügeln vor der Sierninger Linie bei Steyr und über kalkhaltiger Moder-
erde auf dem Pyrgas bei Spital im Traunviertel in 6000' Höhe (Saut. Flora
1845 S. 131 u. 132, 1850 S. 438 u. 690, Rabh. bot. C.-Bl. 1846 S. 469,
Dtschl. Krypt.-Fl. II 3 S. 4).

Trib. II. Anthoceroteae.

543. ANTHOCEROS Mich, f •
f

2338. A. Laevis L. Auf feuchten , saudigen ufjd lehmigen Orten,
vorzüglich Aeckern, bei Steyr nicht selten (Saut. Flora 1850 S. 438) auf
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lehmigen A eck era bei Kremsmünster und bei der Kastenmühle in Schlier-
bach (Poetsch 1. c. p. 625), bei Linz (Schdrm. 1. c. p. 84 u. Hb. Line).

2339. A. punctatus L. Mit dem vorigen an denselben Orten
[Saut. 1. c. Poetsch 1. c).

Trib. III. Targionieae.

.'.„/A:' 544. TARGIONIA Mich.
2340. T. Michelii Corda. Auf sonnigen Stelleu am westlichen

Gehänge der Burg Losenstein bei Steyr (_Saut. Flora 1857 S. 74). Ist da-
selbst, wenn wir nicht irren, zuerst von Engel aufgefunden worden.

Farn. II. 31 a r c hantln ceae.

Trib. I. Grimaldieae.

545. GRIM ALDI A Raddi. U'.

2341. Cr. fragrans (Balb.) Corda. Auf dem hohen Nock, steril,
in kleinen ErdVertiefungen auf einem sonnigen, verwitterten Nag-elfLnhe-
gehänge bei Steyr gleich vor der Sierning-er Linie häufig und mit vielen
Früchten, hier neben D u v a l i a r u p e s t r i s , F u n a r i a h i b e r n i c a , H y p -
num m o n i l i f o r m e , B i a t o r a d e e i p i e n s (Saut. Flora 4842 S. 141 sub
Gr. d i c h o t o r a a 1845 S. 131 u. 132, u. 1850 S. 438 u. 690, jßabh. C.-Bl.
S. 470, Breut. Exs. Nr. 332, Flora 1859, S. 564).

.•.•:,• :7fr," • , 546 . D Ü V A L I A N. a E.

2342. D. rupestris N. a E. In humushaltigen Nagelfluhespalteu
und in kleinen schattigen Erdvertiefungen der Nageifluhehügel bei Steyr,
auf nackter, feuchter, mit Kalksand gemengter p>de, hier mit den vorhin
genannten , bisweilen ganze Flächen überziehend und mit reichlichen
Früchten; auf feuchten, schattigen Nagelfluhefelsen bei Losenstein, auch
an Mauern bei Steyr und an der alten Burg Scharnstein bei Ginunden,
auf kalkhaltiger Erde auf dem hohen Nock {Saut. Flora 1845 S. 131 u.
132, 1850 S. 438 u. 690, 1842 S. 140, Babh, C.-Bl. S. 470, Krypt.-Fl. II 3
S. 7, Hep. Eur. Nr. 26, El. 1856 S. 269); in Mauerritzen am Tödtenhengst
zu Kremsmünster, üppig fruetificireud (Poetsch 1. c. p. 625, v. Mörl), in
Schluchten von Kalkfelsen am Wege in den Heindlboden bei Dürnbach.

PJA'SVLU1* 547. ASTSRSLLA P. B. Lain.

Enc. meth. IX Suppl. I p. 502 (1810) Ldbg. Hedwigial868 p. 152.

2343. A. l iemisphaerica P. B. (Syn. R e b o u l i a e spec. Baddi.}
Auf feuchter, saudiger Erde der Kalk- und Nagelfluhehügel bei Steyr, iu
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Gesellschaft der beiden le tz teren Arten (Saut. BabTi. C.-Bl. S. 470, Flora
1850 S. 438):, auf Tert iärconglomerat am Wasserleitungsbächlein bei der
ehemaligen Sigmundskapelle zu Kremsmüns te r , au der nördlichen Seite
der Gottesacker in auer zu Kirchberg'.

Trib. II. Marchantieae.

548. CYNOCEPHALUM Wigg.
Fl. Holsat, p. 82 (1780) Ldbg. 1. c. p. 152.

2344. C. conicum (L.) Ldbg. (Syn.: F e g a t e l l a e spec. Cordct).
Auf schattiger, feuchter Erde in Schluchten, an Bachufern , an feuchten
Felsen allenthalben, wie bei Steyr (Saut. Rabh. C.-Bl. S. 470), bei Krems-
münster (Poetsch 1. c. p. 625), bei Kirchdorf, Linz (Sclidrm. Hb. Line sub
Marchan t i a ) , bei Kreuzen und bei Mühllacken (v. Hflr. in lit.), bei
Neufelden (Schmid fide Schdrm.~), bei Aistershaim (Keck in lit.).

Anmerkung. Wir sind Herrn Prof. Lindberg zu grossem Dank
dafür verpflichtet, dass er die eben genannten älteren und auch ganz
guten Gattungsnamen wieder in ihre Rechte eingesetzt hat. Wir wollen
dabei nur bemerken, dass anstatt Wiggers der Name Weber zu setzen sein
dürfte, da nach v. Krempelhuber Gesch. d. Licheuol. I S. 29 Letzterer sich
als Verfasser des oben citirten Werkes bekannt hat.

549. SAUTERIA N. a E.

2345. S, alpina (Bisch.') N. a E. In mit Humus ausgefüllten Fels-
spalten der Kalkalpen von 4000—5000' Höhe z. B. auf dem hohen Nock
(Saut. Rabh. C.-Bl. S. 470, Flora 1850 S. 438).

550. PREISSIA Corda.

2346. P. commutata (Lindbg.~) N. a E. An feuchten, schattigen
Conglomeratsteinen in Kremsmünster , an der aus Wiener Sandstein er-
bauten Mauer des Stiftsgartens zu Schlierbach, auf Kalkfelsen und Dilu-
vialconglomerat der Steyr bei Klaus und Leonstein, auf Kalkschutt am
Wege vom Pröller nach Altpernstein bei Kirchdorf, an Kalksteinmauern
in Grünau (Poetsch 1. c. p. 625, Scharm. Rabh. Hepat. Ear. Nr. 330 u. Hb.
Line), an der Kircbeumauer in Magdalenaberg (Grossn.), im Prambach-
graben bei St. Konrad unweit Gmunden (Ptzt.) \ nach Saut, auf Kalkboden
vom Thale bis auf die Hochalpen (Rabh. C.-Bl. S. 470).

551. MARCHANTIA L.

2347. M. polymorpha L. Au feuchter Erde in Schluchten , an
Quellen und Bächen, auf Steinen und altem Holze häufig zu Kremsmünster
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(JPoetsch 1. c. p. 625) zu Schlierbach, Kirchdorf, Preisegg-, im Schindelthal
zwischen Leoustein und Kirchdorf, bei Magdalenaberg, im Hofraume des
Schlosses Seisenburg-, im Torfmoore bei Windischgarsteu, in Wäldern bei
Spital am Pyrn (Stoitzn.\ bei Aistersheini [Keck in lifc.)j im Hofraume des
Gebärhauses zu Linz [v. Mor u. Scharm. Hb. Line), beiNeufeldeu [Schmid
fide Schdrm.y, an quelligen und sumpfigen, beschatteten Stellen in den
Thälem bis 3000' Höhe [Saut, in lit.).

Farn. III. Jungermanniaceae*

A. J UNGERM ANNIE AE FRONDOSAE.

Trib. I. Metzgerieae.

552. METZGERIA Raddi.

2348. M. furcata (L.~) N. a E. Auf schattiger, feuchter Erde , an
Steinen und Felsen, an Baumwurzeln, an Baumrinden und modernden
Baumstämmen verbreitet in Wäldern um Kremsmünster, Ried, Seisenburg,
Schlierbach, Nussbach, Adelwang, am Hahnbaum ixnd im Schindelthal bei
Leonstein, bei Altpernstein, in Diirubach und am Pyrn [Poetsch 1. c.
p. 62ö), im Preisegger Graben bei Klaus, in der Steyrling, um Kirchdorf,
hier häufiger mit Früchten, z. B. am Kremsursprung; bei Magdalenaberg
[Grossn.\ am üiessenbach bei Scharnstein, im Thale Echern hei Hallstadt
[PtztJ, bei der Rettenbachmühle unweit Ischl (Lojka), bei Oberregau und
Vöcklabruck [v. Mörl), bei Steyr [Saut, in lit.); an Granitfelsen der Kal-
varienwaud bei Linz [Scharm. Hb. Line, Troest. Hb. Poetsch), bei Mühl-
lacken und bei Grein (v. Hflr.~), zu Kreuzen und in der Klammer Schlucht,
auf dem Kranzberg bei St. Georgen am Wald.

2349. M. pubescens (Schrank) Raddi. An Baumstämmen im
Pollmanusgraben und in der Tenfelsleiten bei Kremsmünster, am Haliu-
baum bei Leonstein, auf dem Pyrgas bei Spital, am Kremsursprung liei
Michldorf, in Wäldern am Kirchdorf, an Sandsteinfelseu bei Seisenburg
[Poetsch I.e. p. 6^5, Schdrni. Hb. Linc)^ an Buchenstämmen auf dem Ahorn-
berg bei Ischl, auf dem Schafberg bei St. Wolfgang (_Lojka), bei Grünau
au der Alm, bei Leonstein und auf dem Gaisberg bei Molla (v. Mörl), im
Bodinggraben eben daselbst (Ptzt.)^ in der Polsterlucken am Fusse des
hohen Priel (Jtcr.) , an Granitfelsen der Wilheringer Wand nächst Linz
[Weish. Hb. Line).

Trib. II. Aneureae.

553. ANEURA Dum.

2350. A. pingllis (X.) jV. a E. Ueber Tertiärconglomerat zwischen
Hypnum commutatum Hdw. im Pollmannsgraben und in der Kreuz-

Download from The BHL http://www.biodiversitylibrary.org/; www.biologiezentrum.at



282 ANEURÄ..

l e i t en , in einem W a s s e r g r a b e n im Schacher bei K r e m s minis ter (Poctsch
1. c. p. 625), auf Kalkschutt in Wäldern bei Hiuterburg nächst Kirchdorf
(Schdrm. Hb. Line), auf Diluvialconglomerat der Steyr bei Klaus und der
Steyrliug bei Preisegg-, au einem Waldbächlein im Schindelthal zwischen
Kirchdorf und Leonstein; an einer Quelle im Walde bei Reichramiug
(w. Mörl), au einem Grabenrande im Heilsteiner Graben bei St. Konrad
unweit Gmunden (Ptzt.'), in der Rettenbachwildniss bei Ischl, auf dem
Schafberg bei St. Wolfgang QLojka'), auf feuchtem Quarzsand bei Neu-
felden im Mühlkreise QSchmid fide Schdrm.~). Die Angabe you Saut. Rabh.
C.-Bl. S. 478: an feuchten Grabenräudern und an nassen Abhängen, sowie
auf Moorgrund, ist zu allgemein gehalten und bezieht sich wahrscheinlich
auf die Umgebung von Steyr.

Die in Rabh. Krypt.-Fl. II 3 p. 14 aufgeführte, von Corda ober-
halb der Wildstein-Ruine bei Ischl in Böhmen! gesammelte forma minor
Gotische) N. a E. müssen wir für unser Land reclamiren, da nach unserem
Wissen in Böhmen wohl ein Wildstein, aber kein Ischl mit einer Wild-
stein- (richtig Wildenstein-) Ruine vorkommt.

2351. A. nillltificla (L.) Dum. Auf schattiger Walderde in der
Kreuzleiten und in einer ehemaligen Lehmgrube in der Rosenpoint bei
Kremsmünster, häufig und fnictificirend (Poetsch 1. c. p. 625), in der Hanf-
leiten bei Kirchdorf, gleichfalls mit Früchten, auf fettem Boden unter
Baumwurzeln beim Bergschlössel nächst Linz QSchdrm. Hb. Line sub
Jungerm a n n i a ) , an der Innenseite der Holzwände der Panholzer Kalt-
wasserbadhütte bei Grein (v. Hflr. in lit.).

2352. A. palmata QHediu.) N. a. E. An modernden Baumstämmen
im Kriftner Graben, im Schacher und Sehwarzholz bei Kremsmünster, in
der Dorfleiten bei Schlierbach, am Sausbach bei Seisenburg, im Schindel-
thal bei Leonstein (Poetsch 1. c. p. 625) bei Molln, am Kremsursprung hei
Michldorf, im Bocksgraben bei Kirchdorf; bei Steyr (_Saut. in lit.) , bei
der Ruine Wildenstein unweit Iscbl (JLojka), im Pfarrwald bei Vöckla-
bruck (y. JbTö'H), am Greinerbach und an einem Zubache des Kreuzoer-
baches bei Grein (v. Hflr. in lit.).

Trib. III. Haplolaeneae.

554. BLÄSIA Mich.

2353. B. pusilla Mich. Im Uferschlamme der Donau beim Fischer
im Gries nächst Linz [Sciidnn. in Haiding. Abh. S. 85 u. Hb. Line als
Riccia crysfcallina), auf Thonboden an quelligen Orten beim Auhof in
Urfahr-Linz, an einer Quelle im Bärenloch (Waldweg nach Lackenhäuser),
bei Schwarzenberg im oberen; am Braunstätter Kogel bei Grein im untern
Mühlkreise (y. Hflr.~), auf nassem Sandboden im Diessenbachthal bei Vöck-
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labruck (y. Mörl), auf lehmigen Brachackern beim Maier zu Dorf unweit
Schlierbach.

555. PELLIA Raddi.

2354. P. epiphylla (X.) JV. a E. Auf schattiger, feuchter Erde
bei Kremsmünster, Seisenburg, Schlierbach, Nussbach, im Schiua^hal bei
Leonstein, mit häufigen Früchten in der Kreuzleiten, im KWfcner und
Sonnersdorfer Graben (Poetsch 1. c, p. 6J25), an quelligen Orten beiMichl-
dorf, auf Kalksand an der Steyr und ihrer Zuflüsse z. B. bei Klaus und
Preisegg; auf feuchtem Thonboden der Steinbrüche beim Thomerl in der
Windflach bei Linz {Schär m. Hb. Line) , an einer Quelle am Wege von
Grein nach Klamm (y. Uflr.).

,(. 2355. P. calycina {Tayl.) N. a E. Ueber T«rtiärco«glomerat im
Pollmannsgraben, in der Kreuzleiten, Teufelsleiten, im Kriftner und Sonners-
dorfer Graben, im Schacher bei Kremsmünster, auf Sandstemunterlage im
Schlierbacher Schacher, überall reichlich fruchtend {Poetsch 1. c. p. 626,
Jur. teste Gotische Hedwigia 1867 S. 74), auf Kalksteinen am Krems-
ursprung bei Michldorf, auf Nagelfluhefelsen an der Steyrliug bei Preis-
egg QSchdrm. Hb. Line), bei Steyr (Saut. Rabh. C.-Bl. S. 478, Krypt.-
Fl. II 3 S. 16), bei Losenstein {Saut. Flora 1850 S. 690).

Trib. IV. Codonieae.

556. FOSSOMBROSTIÄ Raddi.

2356. F . pusilla {Schmid) N. a E. Auf brach liegenden Aeckern
bei Steyr uicht selten {Saut. Rabh. C.-Bl. S. 447).

B. JÜNGERMANNIEAE FOLIOSAE.

Trib. I. Jubuleae.

557. LEJEUNIA Gottsche und Ldnbg'
CQh/t}

1 2357. ZJ. calcarea Lib. An Felsblöcken in Bächen am Fusse der
Kalkgebirge des Traunviertels ziemlich häufig, z.B. bei Steyr, im Tratten-
bach {Saut. Rabh. C.-Bl. S. 470, Krypt.-Fl. II 3 S. 18, Hepat. Europ.
Nr. 46, Flora 1850 S. 438, 1856 S. 687), auf Moosen in Felsenspalten des
Georgenberg bei Michldorf und im Pröüergraben am Wege nach Alt-
pernstein.

2358. Ii. serpyllifolia (Dicks) Lib. An Baumstämmen und Baum-
wurzeln in Wäldern um Kremsmünster und Schlierbach , an Sandstein-
felsen bei Seisenburg {Poetsch 1. c. p. 626) , an Tamienstämmen bei der
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Schöngrub zu Hausmaniug nächst Kirchdorf, auf dürren B lä t t e rn , auf
Moosen und morschen Baumstrünken am Kremsursprung; an Kalkfelsen
der Soolenleitung bei Ischl QLojka), an Granitfelsen am grossen Michl-
fluss zwischen Neuhaus und Altenfelden (Ptzt.), an Baumstämmen in der
Böseiihachschlucht bei Mühllacken, auf M e t z g e r i a f u r c a t a in Wäldern
bei Gre-.^Xv. Sflr.), in der Klammer Schlucht , bei den Linzerbädern zu
Kreuzen t,u Felsen, auf dem Kranzberg bei St. Georgen an Waldbäumen,

558. FRULLANXA Raddi.

2359. F. dilatata (L.) N. a E. An der Rinde von Feld- und
Waldbäumeu sehr verbreitet bei Kremsmünster, Schlierbach [Poetsch 1. c.
p. 626), bei Kirchdorf QSchdrin. Hb. Line), bei Magdalenaberg (Grossn.),
im Rudolfsgarten zu Ischl (Lojka), bei Vöcklabruck (v. Mörl), bei Mühl-
lacken und bei Grein (y. HfirJ, an der Rottel bei Grammastetten (Weish.
Hb. Line).

2360. F. Tamarisci (Z,.) N. a E. An Bäumen um Kremsmünster
und Schlierbach, Magdalenaberg und Seisenburg, bei Grünau und am Aim-
see {Poetseh 1. c. p. 626), am Grunde von Tanuenstämmen an der Soolen-
leitung bei Ischl {Lojka), auf bemoosten Kalkfelsen auf dem Georgenberg
und am Kremsursprung bei Michldorf, an letzterem Staudorte fruetificirend;
auf Granitfelsen am Königsweg bei Linz QSchclnn. Hb. Line sub J u n g e r -
niannia) , bei St. Magdalena unweit Linz QWeish. Hb. Line), bei Mühl-
lackeu (v. Hflr.), in der Klammer Schlucht und zu Kreuzen, auf dem
Kranzberg und Burgstallwald bei St. Georgen, auf dem Gobelberg bei
Grein an Felsen und an Baumstämmen, in Kohlgrub und in der Hölletzeder-
gasse bei Wolfsegg an Waldbäumen.

Trib. II. Platyphyllae.

559. MADOTHECA Dum.
2361. M. laevigata (Schrad.) Dum. Am Grunde von Baum-i-

stammen in der Teufelsleiten bei Kremsmünster, am Hahubaum bei Leon-
sfcein QPoetsch 1. c. p. 626) , an Kalkfelsen im Bodinggrabeu bei Molin
QPtzt.), am Pisslingursprung (^Hschd.), am Kremsursprung bei Michldorf,
an Granitfelsen auf dem Pöstliugberg, in der Buchenau, im Hirschleiten-
graben bei Linz (Schdrm. Hb. Line unter Jun ge rmann ia ) , am grossen
Michelfluss zwischen Neuhaus und Altenfelden QPtst.), bei Mühllacken, im
Walde oberhalb des Hiuterbergerhofes bei Grein (y. Hflr.'), an einer Weg-
stätte bei Burgstall unweit Vöcklabruck (y. Mörl).

2362. M. navicillaris QL. u. Lg.) N. a E. An Bäumen der Kalk-
hügel bei Steyr (SW. Rabh. C.-Bl. S. 477, Krypt.-Fl. II 3 S. 21, Flora
1850 S. 690).
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2363. KL platyphylla (£.) JV. a E. An Laubholzstämmen allent-
halben in Kremsmünster, Schlierbach, Seisenburg (Poetseh I. c p. 626,
M. p l a t y p h y l l a , M. navicular i s , M. r ivu la r i s und M. p l a t y p h y l -
lo idea) , an Eschen zu Michldorf, au Hainbuchen bei Kirchdorf, an Ge-
sträuch auf der Ostseite des Georgenberg fructificirend, an Laubbäumen
bei Magdalenaberg (Grossn.), an Knlkfelsen auf dem Ahornberg, an Buchen
auf dem Kalvarienberg bei Ischl und auf dem Schafberg bei St. Wolf-
gang (Lojka), an Kastanienbäumen im Konventgarten und an Buchen-
stämnien im Schutteraichet bei St. Florian (Lindptn. Hb. Florian) , an
Granitfelsen am grossen Michlfluss zwischen Neuhaus und Altenfelden (Pizt.~).

560. RADULA Dum.

2364. R. complanata (L.) Dum. An Baumstämmen , besonders
Buchen, Ahornen, Tannen, häufig bei Kremsmünster QPoetsch 1. c. p. 626),
bei Schlierbach, Kirchdorf (Sckdrm.'), bei Magdalenaberg (Crrowm.) , bei
der Rettenbachmühle und auf dem Ahornberg bei Iscli 1 (Lojka), bei Puch-
heim unweit Vöcklabruek (v. Mörl) , bei Aistersheim (Keck in lit.), bei
Wolfscgg, auf dem Breiteustein bei Linz, im Pfarrwald bei Liebenau, auf
dem Krauzberg und Burgstallwald bei St. Georgen.

Trib. III. Ptilidieae.

561. PTILIDIUM N. a E.

2365. P. ciliare [L.) iV. a E. Am Grunde von Baumstämmen am
Almsee, an dürren richtenzweigen im Ziegelholz, auf Baumstöcken in der
Teufelsleiten bei Kremsmünster, auf der Pflegerwiese bei Magdalenaberg
(Poetsch 1. c. p. 626), an alten Birkenstämmen in der Ro.senpoiut bei Krems-
münster fructificirend; auf morschen Baumstrünken zu Ottstorf bei Kirch-
dorf, auf der Schabenreiter Höhe, in der Pernerau, am Gleinkersee bei
Windischgarsten (\Hsc7t.ci), auf dem Schafberg (Lojka). Im Granitgebiete:
in Wäldern zwischen Rohrach und Kranawitet am Wege zur Giselawarte
auf dem Lichtenberg, bei Alberndorf und Veitsdorf nächst Gallneukirchen,
bei Reichenstein nächst Prägarten, bei St. Peter und Sandl unweit Frei-
stadt, auf dem Brockenberg und im Pfarreiholz bei Liebenau, auf dem
Burgstallwald bei St. Georgen im unteren, bei Schwarzeuberg und auf dem
Plöckensteiu im oberen Mühlkreise.

562. TRICHOCOLEA Dum.

2366. T. Tomentella QEhrh.) N. a E. An feuchten , schattigen
Waldstellen und Waldrändern in der Pestleiten, Teufelsleiten, Kreuzleiten,
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im Sonnersdorfer, Krif tner und Geirecker Graben, im Schacher bei K r e m s -
münster , bei Se i senburg , Schlierbach und Nussbach , am Hahnbaum und
im Schindelthale bei Leonstein , im Teufelslei tner und Kriftner Graben
im Mai reichlich fruchtend, Exempla re von hier selbst im Zimmer Früch te
t re ibend {Poetsch 1. c. p . 626) , am Kremsursp rung bei Michldorf g le ich-
falls reichlich fructificirend; in der L indau bei Ischl steril (Zioj/ca), an den
Vorbergen des Traunvier te ls oft ganze St recken der Abhänge überziehend
(Saut. Rabli. C.-Bl. S. 477) ; an feuchten Granitfelsen am Hainzenbach bei
Linz {Schdrin. Hb. Line sub Jungermannia) , im Hirschleitner Graben
des Wilheringer Waldes und bei Neufelden.

/, Trib. IV. Trichomanoideae.

563. IVJASTICrOBRYUM N. L. u. G.

2367. M. deflexum {Mart.') N. L. u. G. In Klüften der Grauifc-
felsen auf dem Plöckeustein (nicht selten auf dem ganzen Zuge bis zum
Dreisesselberg in Baiern, auf welchem es besonders am Dreisesselfels in
schöner Entwicklung und in mehreren Formen vorkommt, zu welchen auch
die vor uns von Frau Marie Seeger dort gesammelten Exemplare gehören)
und an der Steinpyramide des Hochfichtet; auch bei Mühllacken (v. Hflr.~).

A:- 2368. M. trilobatum (L.) N. L. u. G. Verbreitet in Wäldern um
Kreinsjuiinster, am Almsee, bei Seisenburg, im Schacher bei Schlierbach
und im Haller Schacher bei Adelwang, am Hahnbaum und im Schindel-
thal bei Leonstein {Poetsch 1. c. p. 626), in derHanfleiten und am Krems-
ursprung bei Kirchdorf mit Früchten; bei Magdalenaberg [Grossn.) , am
Mühlbach bei Traunkirchen und im WTalde am vorderen Langbathsee bei
Ebensee (f. JEfßr.), auf dem Ahornberg und an der Soolenleituug bei Ischl
steril, auf dem Jainzenberg unweit Dolkas Abendsitz mit Früchten (^Lojka),
im Eck bei Windischgaroteu {Hschd.) , im Pfarrwald bei Vöcklabruck
(v. MörV)^ im Sauwald bei Engelhartszell {Schaff. Hb. Poetscli)^ im Petteu-
fürst bei Thomasroith, in der Hölletzedergasse beiWolfsegg; auf morschen
Bauinstrünkeu beim Hofstätterischen Bade in Urfahr-Linz, in der Föhrau
bei Helmonsödt (Schdrm. Hb. Line sub J u n g e r m anni a ) , auf Waldbodeu
bei Mühllackeu und in der Quelleuregion des Greinerbaches bei Grein
(w. Hflr^)% auf dem Kranzberg und Burgstallwald bei St. Georgen, auf dem
Breitenstein und am Waldwege zur Giselawarte auf dem Lichtenberg bei
Linz.

564. LEPIBOZIA N. L. u. G. t,

2369. L. reptans C^O Pf. L- u. G. An modernden Baumstämmen
in Wäldern bei Krenisrnünster, Seisenburg, Schlierbach, Nussbach QPoetsch
1. c. p. 626), bei Kirchdorf und am Kremsurspruug bei Michldorf; bei Steyr
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(Saut, in lit.), bei Windischgarsten (Hschd.), auf dem Pyrgas (Strobl), bei
Magdalenaberg (Grossn.~), bei [schl und auf dem Schafberg (Lojkci) , bei
Vöcklabruek (v. Mörl), im Sauwald bei Engelhartszell (Schaff. Hb. Poetsch),
im Pettenfürst bei Thomasroith und in der Hölletzedergasse bei Wolfsegg,
bei St. Georgen am Wald, bei Kreuzen; bei Grein und Mühllacken (v. Hfir.).

565. CALYPOGEIA Raddi.

2370. C. Trichomanis N. a E. Auf Waldboden in der Rosenpoint,
im Schacher, Ziegelholz und Schwarzholz bei Kremsmünster, bei Schlier-
bach und Seisenburg (Poetsch 1. e. p. 626), auf feuchtem Thonbode» bei der
Heindlmühle zwischen Leonstein und Kirchdorf, auf morschem Holze im
Anstiege der Schedlbauernalpe bei Klaus sowie bei Spital am Pym, bei
Steyr (Saut, in lit.), bei Vöeklabruck (y. MörT), auf dem Hundskogel bei
Ischl (Lojha), im Walde bei Kohlgrub nächst Wolfsesrg; über Granit in
der Diessenleiten bei Linz (Ptzt., Schropp) , in der Klammerschlucht bei
Grein (Ptzt), im Hofbergwald ebendaselbst (v. Ufl.r.~).

Trih. V. Jungermannideae.

566. CHIX.OSÖYFHÜS Corda.

2371. Ch. polyanthus (L.) N. a E. Au schattigen, feuchten Orten
in Schluchten und Wäldern bei Kromsniünster , Schlierbach und Seiseu-
burg (Poetsch 1. c p. 627), bei Steyr (Saut. Rabli. C.-Bl. S. 476), im
Holzmannsgraben bei St. Konrad unweit Gmunden (Ptzt.\ auf dem Quer-
schnitte eines Tannenstammes bei der Rettenbachmühle unweit Ischl
(Lojka), auf Waldboden am Wege vom Pröller nach Altpernstein bei
Kirchdorf, im Wilheringerwald bei Linz (Schdnn. Hb. Line sub J u n -
germannia) .

ß. rivularis (Lclnbg.) N. a E. An Gueiss und Granit im Lichtenbach
zu Schwarzeiiberg am Fusse des Plöckenstein (Poetsch Flora 4 864 S. 93,
Rabli. Hepat. Eur. Nr. 319), in einem Bächlein des Pfarrwaldes zu Liebeuau,
im Wasserbehälter der Hammermühle zu Kremsmünster.

2372. Ch. pallescens (Schrad.~) Dum. Auf feuchter, lockerer
Walderde au Bächen in der Kreuz- und Teufelsleiten, im Kriftner Graben
bei Kremsmünster, am Sausbache bei Seiseuburg1 (Poetsch 1. c. p. 627),
bei Steyr (Saut, in lit.). , .

2373. Ch. lophocoloid.es JV. a E. An feuchten Stellen am Ein-
gang in die Kreuzleiten bei Kremsmünster.

567. LOPHÖCOLEA N. a E.

2374. L. heterophylla (Schrad.') N. a E. An modernden und frisch
abgeschnittenen Baumstämmen in Wäldern bei Kremsmünster, Schlierbach
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Seisenburg, im Schindelthal bei Leonstein (Poeisch 1. c. p . 627) , auf dem
Rofchenbühel bei Kirchdorf, auf der Schedlbauernalpe bei K l a u s ; auf dem
D a m b e r g bei S teyr QSaut. in l i t . ) , auf dem Huiidskogel bei Ischl (Lojka),
bei Vöcklabruck (v. Mörl), im Pfar rwald zu Liebenau , auf dem K r a n z -
berg- bei St. Georgen am Wald .

2375. L. minor (Roth.) N. a E. Auf feuchten, schattigen Felsen
und auf der Erde bei Steyr nicht selten (Saut. Rabh. C.-Bl. S. 476).

2376. L. bidentata (X.) N. a E. Auf schattiger, feuchter Erde in
Wäldern und Graben bei Kremsmüuster, am Sausbache bei Seisenbura-.
im Schacher bei Schlierbach; einekleine Form unter Hypnurn purum L.
in einzelnen Stämmchen im Schacher und Staudacherholz bei Krems-
münster (Poetsch 1. c. p. 627 als L. b i d e n t a t a u. L. m i n o r ) , bei Steyr
QSaut. in lit.), bei Kirchdorf und am Kremsursprung bei Michldorf, in
Hohlwegen beim Jägermaier zu Linz, bei St. Magdalena unweit Linz
(Weish. Hb. Line), bei Mühllackeii (y. Hflr.~), überall nur steril.

•^•.sVM-.nMv.' 5 6 8 LIOCHLAENA N. a. E.

2377. L, lanceolata ( £ . ) iV. L. u. G. Auf faulem Holze im
Graben neben dem Kirchhof zu Garsten bei Steyr (Saut. Rabh. C.-Bl.
S. 475 n. in lit.), im Schacher bei Schlierbach (Jur.~).

OoCtn/lAntlwhi 569. SPHAGNOECETIS N. a E.

2378. S. communis N. a E. Auf modernden Baumstöcken im
Schwarzkogelgraben bei Schlierbach, auf trockenen Stellen des Edel-
bacher Torfmoores bei Windischgarsten, sehr häufig* und meist mit J u n -
germanuia Taylor i yerg-esellschaftet (Jur., Scharm.), auf moderndem
Holze bei Steyr (Saut, in lit.), auf dem Jainzen bei Ischl oberhalb Sopliieus
Doppelblick QLojka), bei Schörfling und im Pfarreiwald bei Vöcklabruck
(v. Mörl).

570. JUNCERMANNIA Linu.

a. 3. aequifoliae.

,?.,,/;,.• * Julaceae.

2379. J. julacea L. Auf schwarzem Humusboden zwischen Fels-
blöcken auf der Höhe des Pyrgas und des Warschenegg (Jur.~).

MtptwoJl*»• •• ** Triohophyllae.

2380. J. trichophylla L. An modernden Waldbäumen häufig bei
Kremsmünster, Seisenburg, Schlierbach, am Hahnbaum und im Schindel-
thal bei Leonstein {Poetsch 1. c p. 627), bei Kirchdorf und Michldorf; bei
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Traunkirclien (v. Hflr.), auf dem Hundskogel bei Ischl QLojka), bei Schörf-
ling und bei Vöcklabnick (v. Mörl), bei Mühllacken (v. Hfir.) , an be-
moosten Granitfelsen im Hirschleitengraben und am Heiuzenbach bei Linz
(Schdrm. Hb. Line) , an faulenden Baumstöcken bei Kreuzen , Dimbach,
St. Georgen, iu. der Klammerschlucht und auf dem Gobelberg bei Grein.

b) J. bicuspides.

2381. J. curvifolia Dicks. Auf moderndem Nadelholz am Saus-
bach bei Seisenburg und im Schindelthal bei Leonstein (Poetsch \. c.
p. 627), im Schacher bei Schlierbach und in Wäldern bei Ottstorf nächst
Kirchdorf; im Heilsteiner Graben und auf dem Steineck bei St. Kourad
nächst Gmunden (Ptzt.), auf dem Hundskogel bei Ischl (Lojkct), im Pfarr-
wald bei Vöcklabrußk (v. Mörl), auf T r a m e t e s odora ta und an modern-
den Stöcken auf dem Kranzberg- bei St. Georgen am Wald.

2382. J. COHJtlivens Dicks. Mit Sphagnoece t i s communis und
Jung, c a t e n u l a t a an faulenden Tannenstämnieu oberhalb Sophiens
Doppelblick auf. dem .Tainzen bei Ischl (Lojka).

2383. J . bici ispidata L. Auf Waldwegen im Ziegelholz, Schacher,
Sonnersdorfer Graben, in der Rosenpoint bei Kremsmünster, in der Herrn-
scheiben bei Ried (Poet seh 1. c. p. 627 als J. connivens, J. d i v a r i c a t a
und J. bicuspid a t a ) , auf Tlionbodeu bei Neupernstein und Inzersdorf
nachts Kirchdorf, mit T e t r a p h i s pe l l uc ida au alten Stöcken am Krems-
ursprung- bei Michldorf, auf lehmigem Waldboden bei der Heiudlmühle
unweit Leonstein, in Spalten der Sandsteinmauer des Hofgartens zu
Schlierbach; bei Magdalenaberg (Grossn.), auf dem Steineck bei St. Kon-
rad QPtzt.) , bei Unkenach, Dörfl, Oberregau und Frankenburg nächst
Vöckiabruck in Hohlwegen und auf Waldwegen (v. Mörl), in derDiessen-
leiten bei Linz [Schropp, Ptzt.) , bei Wiesen und auf dem Hofberg bei
Grein (v. Hflr.), auf dem Kranzberg und dem Burgstallwald bei St. Georgen,
im Pfarreiholz und auf dem Richterberg bei Liebenau , im Stöcklholz bei
Saudi unweit Freistadt, in Wäldern bei Schwarzenberg, im Aufstieg zum
Zwiselberg und am Wege vom Seethurm zur Dreieckmark des Plöckeu-
stein, auf dem Holzmeisterberg im Anstieg zum Hochachtet.

2384. J . catenulata Hübn. Auf einem alten Baumstocke im Walde
bei Wartenburg nächst Vöckiabruck mit J. in eis a und J. Mül ler i
(v. Mörl), an einem faulenden Nadelholzstock oberhalb Sophiens Doppel-
blick auf dem Jainzen bei Ischl mit Sphagnoec . communis (Lojka).

2385. J . d ivar ica ta & B. Auf Strohdächern bei Ried im Inn-
kreise QSaut. in lit. als J. b y s s a c e a ) .

23E6. J . S ta rk i i {Funk.) N. a E. An den äussersten Rändern von

Hohlwegen b'ei Steyr (Saut. Rabh. C.-Bl. S. 475 als J. byssacea u. in lit.).

POutsell u. Sc l i ledennayr , Iviypl.-Floia. 49
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c) J. communes.

<: ., / ; * Barbatae. ._ Mft(&<<.'(':$,&;>•.•*h,,'

2387. J. fearbata (Schreh.) N. a E. var. attenuata Mart. Im Walde
bei Schörfiing unweit Vöcklabruck (v. MörV).
-••••'.- Var. Floerkei Duni. An Granitfelsen auf dem Plöckenstein.
-.' :'•• Var. lycopoaioides (TFoWr.) N. a E. Auf dem Zwiselberg.

;' Var. Sclireberi N. a E. Eben daselbst und au der Pyramide des Hoch-
flehtet; nach fremden Forschern: an Granitfelsen an der grossen Michl
zwischen Neuhaus und Alteufeldeu (Ptzt.), bei Mühllacken (v. Ufir.).

• Var. quinquedentata (Web.) N. a E. An bemoosten Granitfelsen im
Wilheringerwald bei Linz (Schclrrn. u. Weish. Hb. Line), auf dem Braun-
stätter Kogel bei Greiu und bei Mühllacken (y. ITflr.~), bei Rohrbach , in
der Schlucht bei Klamm, und bei den Linzer Bädern zu Kreuzen. Dies-
seits der Donau: An Kalkfelsen am Kremsursprung und auf der Grad-
alpe bei Michldorf, auf Walderde in der Nassleiteii bei Magdalenaberg
[Grossn-').

2388. J. mimita Dicks. Auf morschen Baumstrünken der Schedl-
bauernalpe bei Klaus mit Te t r aphis pe l l uc ida von Dr. Schiedermayr
gesammelt [Saut. Flora 1857 S. 74 als J. s a x i c o l a ) , auf der Spitze des
Dachstein (Hintrbg. in Hb. Schdrni.)^ in einem Tiefwege im Regauerwald
bei Vöcklabruck (v. Mörl), über Granit bei Mühllackeu (v. Hflr.~).

/?.*' 2389. J. Hellex'iana iV. a E. Auf faulen Bnumstriinken iu Neu-
stift bei Steyr (Saut. Rabh. C.-ßl. S. 474, Krjpt.-Fl. II 3 S. 43).

2390. J. saxicola Sehr ad. An Granitfelsen der Klammerschlucht
bei Grein von Prof. Patzalt zuerst aufgefunden , und hierauf von Poetsch
am 5. September 1864 eben daselbst in zahlreichen und schönen Exem-
plaren eingesammelt, da sie an dem Stege bei der Hintermühle die ganze
Felswand überkleidet (Rabh. Hepat. Eur. 302 b.).

A ', , J. bidentes.

2391. J. incisa Schrad. Auf morschen Baumstrünken im Markt-
holz bei Kirchdorf (Sclidrm. Hb. i m c ) , im Ansteigen der Gradalpe bei
Michldorf, in der Hanfleiten bei N^eupernstein; bei Sfceyr (Saut, in lifc.),
im Heilsteiner Graben bei St. Konrad (Ptzt.~), bei Wartenburg nächst;
Vöckiabruck mit J. c a t e n u l a t a und J. Mülleri (v. MörV).

* • ' • ' • & " 2 3 9 2 . J . i n t e r m e d i a N. a E. An feuchten Kalkfelsen am Pissling-
ursprung1 bei Windischgarsten mit J. r i p a r i a yar . m i n o r QJur.).

7st>jon::. 2393. J. bicrenata Ldnbg. In Auen bei Steyr (Saut, in lit.).
j ,

<oj)iic} 2394. J. excisa Dicks. Auf Thonboden bei Ried im Innkreise
(Saut, in lit.).
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Anmerkung*. Wir sahen von dieser und der vorhergehenden,
sowie von der oben genannten J. B e l l e r i a n a , J. S t a r k i i und J. d i -
v a r i c a t a keine Exemplare und müssen deshalb dem Hrn. Dr. Sanier die
Verantwortung- für ihr Vorkommen in unserem Lande überlassen.

2395. J. porphyroleuca N. a E. Auf Waldboden im Ziegelholz
bei Kremsmünster (Poetsch 1. c. p. 627 als J. ven t r i cosa ) , im Graben-
mayrholz eben daselbst (Ptzt.~), im Rettenbachgraben bei Ischl (Saut, Hb.
PoetscK), im Pfarreiwald bei Vöcklabruck und im Walde bei Schörfüng
[v. Mb'rV), an morschen Baumstrünken am Wege in die Wurzering bei
Spital (Schdrm.), an Rändern der Hohlwege bei Steyr (Saut, in lit. als
J. renfcricosa), an Granitfelsen atn Grabstein bei Grein (v. IIflr.~), auf
alten Nadelholzstöcken im Stöcklholz zu Sandl bei Freistadfc.

2396. J. orcadensis Hook. Zwischen Laubmoosen auf dem Piöcken-
stein (Poetsch Flora 4 864 S. 93).

2397. J. inflata Huds. Auf Waldboden im Ziegelholz bei Kreins-
münster.

2393. J. acuta Ldnbg. Auf Tertiärconglomerafc der Kirchhofmauer
zu Kirchberg bei Kremsmünster (Poetsch z.-bot. Abh. 1857 S. 627 als J.
s c u t a t a ) , an der Strassenmauer gegeuüber der Sehaferluiühle, in der
Pestleiten, Kreuzleiten und auf dem Sandberg b^i Kremsmünster (Poetsch
z.-b. Abh. 1857 S. 627 als J. bi c r e n a t a ) , auf Waldboden im Hart zwischen
Wels und Kremsmünster (Jttr.) , auf dem Hundskogel bei Ischl (Lojka~)',
ohne nähere Angabe der Standorte: auf Mergel- und Thonboden , unter
Mooseu auf Nagelfluhe und Kalkfelsen des Traunviertels vom Fusse der
Gebirge bis 4000' Höhe (Saut. Babh. C.-B1. S. 474, Krypt.-Fi. II 3 S. 50,
Flora ISoO S. 690).

2399. J. albescens Hook. Auf dem hohen Nock (Saut, in lit.).

2400. J. SOUtata Web. u. M. Auf dev Schnittfläche eines Nadel-
holzi'6anirnes im Scliacher bei Kremsmünster.

. 2402. J. Sauteri De Not. Auf waldigen Hügeln bei Christkind
unweit Steyr (Saut, in lit. und Rabh. Hepat. £ur. 58 als J. ohovafca,
Flora -1856 S. 687, 1857 S. 446 als J. eaesp i t i c ia , Hedwigia I Nr. 20).

2402. J. MÜUeri iV. a E. Auf und zwischen Moosen an Conglo-
meratfelsen im Kriftner, Sonnersdorfer, Prachersdorfer , Geirecker und
Pollmannsg-rabeu, in der Kreuz- uud Teufelsleiten, auf feuchter Wald-
erde au Wegen in der Föhrleiten bei Kremsmünster, angemein häufig,
hie und da über ganze Felsenflächen ausgedehnt, sehr vielgestaltig- und
veränderlich , über Wiener Sandstein bei Schlierbach und Seisenburg
(Poetseh 1. c. p. 627, J. a cu t a ) , au Conglomeratfelsen am Haokelhofer
Berg* bei Kremsmünster, auf faulendem Holze auf dem Hahnbaum bei
Leonstein (Poetscli I.e. p. 627, J. ven t r icosa) , auf Kaikfelsen am Krems-
ursprang, auf Kalksaud im Hinterburger Bächlein bei Michldorf, auf Di-

li) *
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luvialconglomerat der Steyr bei Klaus, an nassen Holzwäuden in der
Rossleiten nächst dem Pisslingursprung, an altem Brückenholze im Schacher
bei Schlierbach (Jur.), auf modernden Baumstöcken im Walde bei Warten-
burg nächst Vöcklabruck mit J. iuc isa und J. c a t e n u l a t a (v. Mörl). •

fi.-1'^ii..jW'' J - integrifoliae.

2403. J. riparia Tayl. An Conglomeratsteinen im Sonnersdorfer,
Kriftner und Pollmannsgraben bei Kremsmünster , auf dem Hahnbaum
bei Leonstein (Poetsch 1. c. p. 627 u. 628 als J. nana und J. pu in i l a ) ,
im Brambergerholz bei Kremsmünster, auf Kalkfelsen am Kremsursprung;
auf Nagelflnhe und Kalkfelseu bei Steyr (Saut, in lit.), im Rettenbach-
thal bei Windischgarsten am Ufer des Flusses die gewöhnliche Form mit
der yar. minor (J . t r i s t i s N. a E. Gott?che\ ebenso an feuchten Kalk-
felsen am Fisslingursprung mit J. i n t e r m e d i a (Jur.), an Steinen in der
Ager und an nassen Kalkfelsen im Walde bei Oberregau unweit Vöckla-
bruck (v. Mörl).

2404. J. pumila With. Auf Nagelfluhefelsen der Vorberge des
Traunviertels z. B. bei Steyr und Losensteiu (Saut. Rabh. C.-Bl. S. 473,
Krypfc.-Fl. II 3 S. 339, Flora 1850 S. 690), aui Kalk auf dem hohen Nock
(Saut. Flora 4842 S. 140).

Juratgka schrieb uns bei Gelegenheit der Revision unserer von Dr.
Sauter als J. pumila bestimmten Exemplare Nachstehendes: Die echte
J. pumila ist nach Gotische (Bemerkungen über die Leistungen in der
Lebermooskunde in der botanischen Zeitung 1858) eine specifisch englische
Art, die auf dem Continente, wenigstens in Deutschland, nicht vorkommt.
Nach Gotische mag ein Theil der von Sauter bei Steyr gesammelten Exem-
plare als Mittelform zwischen J. r i p a r i a und pumila gelten.

2405. J. tersa N. a E. Auf Granit in einem Wiesenbächlein zu
Schwarzenberg am Fusse des Plöckenstein (Poetsch Flora 1864 S. 93), auf
Humus der Granitfelsen und auf diesen selbst im Stöcklholz bei Sandl un-
weit Freistadt.

2406. J. Genthiana Hübn. Auf Lehmboden im Grabenmayrholz
bei Kremsmünster QPtzt.~).

2407. J. hyalina Hook. Auf Lehmboden am westlichen Ende des
Ziegelholz am Wege nach Leiting (Poetsch zool.-bot. Abh. 1857 S. 6'26
als Al icular ia sca la r i s ) , in Hohlwegen im Pfarreiwald und Regauer
Wald , am Diessenbach und beim Forsthuberkeller nächst Vöcklabruck
(y. Mörl), an den Rändern der Hohlwege in Gebirgswäldern Oesterreichs,
z. B. bei Steyr (Saut. Rabh. C.-Bl. S. 473 u. in lit.).

2408. J. nana N. a E. Auf lehmiger Erde am Eingange in die
Kreuzleiten bei Kremsmünster, a. major JV. a E. {Poetsch 1. c. p. 628 als
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J. c r e n u l a t a ) , an Hohlwegen und schattigen Stellen der Gebirgswälder

bei Steyr (Saut, in lit., Rabh. Hepat. Eur. 57, Flora 1856 S. 687).

' 2409a J. crenulata Sm. Am nordwestlichen Waldrande des Stau-
dacherholz (Poetsch 1. c. p. 628 als J. obtusi fo l ia ) , im Schacher bei
Kremsniünster ; auf Thon- und Kiesboden in Hohlwegen , z. B. bei Steyr
(Saut. Rabh. C.-Bl. S. 473 u. in lit.), iu einer Mergelgrube bei Attuang
unweit Vöcklabruck (v. Mörl).

2410. J. confertissinia N. a E. An Kalkfelsen auf der Höhe des
Pyrgas (Jur. Hb. teste Gotische).
'- 2411. J. Schraderi Mart. Auf Tertiärconglomerat bei Steyr (Saut.
in lit.), auf Waldbodeu im Schwarzholz bei Krenisniünster , über Granit
an der grossen Michl zwischen Neuhaus und Altenfelden (Ptzt.), bei Miilil-
lacken (v. Hflr. iu lit.), im Pfarrwald zu Liebenau, auf altem Holze im
Schacher bei Kremsrnüuster.

^ 2412, J. Taylor! Hook. Auf der Felsenkante des Spering bei Klaus
in 4800' Höhe, an morschen Baumstrünken der Schedlbauernalpe, im Torf-
moor Filzmoos bei Spital am Pyru, im Edlbacher Torfmoore bei Windisch-
garsten miti Sphagno ece tis communis (Schdnn., Jur.~), auf dem Stein-
eck bei Gmundeu (Pt.zt.~).

2413. J. exsecta Schmid. Auf dem holien Nock und bei Steyr
(Saut, in lit.), an einem faulenden Baumstrunke auf dem Wege zur Ruine
Wildenstein bei Ischl (Lojha), im Pfarreiwald bei Vöcklabruck mit J. po r-
phyro leuca und Lepidozia reptans (v. Mörl).

2414. J. obtlisifolia Hook. In Hohlwegen und au Wegrändern in
Oesterreich bis 3000' Höhe nicht selten, z. B. bei Steyr (Saut. Rabh. C.-Bl.
S. 472 u. in lit.), im Pfarreiwald und im Diessenbachthal bei Vöcklabruck
(v. Mörl).

• 2415. J. albicans L. In einem Hohlwege im Regauerwald bei
Vöcklabruck (v. Mörl), an einem Granitfelsen am Wege von der Herzogs-
quelle zu den Wiener Bädern in Kreuzen.

571. SGAFANIÄ Ldnbg. L--

2416. S. curta (Mart.) N. a E. Auf Waldboden im Ziegelholz und
Grabenmayrholz bei Kremsmünster (Poetsch, Ptzt.) , auf kiesig-thonigem
Boden an Rändern der Hohlwege, z. B. bei Ried und Steyr (Saut. Rabh.
C.-Bl. S. 472 u. in lit.), bei Mühllacken (v. Hflr.).

2417. S. limbrosa (Sehrad.) N. a E. Auf Humus der Grauitfelsen
und auf diesen selbst im Stöcklholz bei Saudi, auf Granitfelsen am Wege
von der Herzogsquelle zu den Wiener Bädern in Kreuzen ; an faulem
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Holze einer Brücke im Schacher bei Schlierbach (JW.), auf morschem
Nadelholze am AI tu see (Put.).

2418. S. nemorosa (L.) N. a E. Auf Waldboden in der Rosen-
point, im Schacher und sonst bei Kremsmünster, bei Seisenburg und Schlier-
bach, auf dem Hahnbaum bei Leonstein und auf dem Pyrn bei Spital
[Poetsch 1. c. p. 628), auf lehmiger Erde im Ziegelholz (^Poetsch 1. c. p. 628
als S. couipacta) , bei Neuperustein und Kirchdorf, bei Kremsmünster
und hier reichlich fructificirend; bei Steyr (Saut, in lit.)? auf Kalkfelsen
des Traunstein (v. Hflr.), in Hohlwegen im Hirschleitengraben bei Linz
(Schdrm. Hb. Line), bei Klamm und am Greinerbach bei Grein QPtzt.,
v. Hflr. in üt.).

2419. S. undulata QL.) -^ a E. Auf Gneiiss und Granit im Lichten-
bach, Gegenbach und anderen Wiesenbächen zu Schwarzenberg am Fusse
des Pickkenstein (Poetsch Flora 1864 S. 93, Rabh. Hep. Eur. Nr. 318), auf
einem "wassertriefenden Granitfelsen in der Schlucht am Käsmühlbach bei
den Linzerbiklern zu Kreuzen.

2420. S. aequüolba (Schiuyr.) N. a E. Auf Kalkunterlage auf dem
Hahnbaum bei Leonstein (Poetsch z.-b. Abh. 1857 S. 628 als S. nemorosa),
über Sandstein am Sausbach bei Seisenburg (Poetsch 1. c. p. 628 als S.
cur t a ) , an Kalkfelsen am Kremsursprung, in der Polsterlucken am Fusse
des hohen Priel in Hinterstoder, am Wege von der Stofferalm zur Sensen-
sehmiede Rossleiten bei Wiudischgarsten (Jur., Gotische Hedwigia 1866
Nr. 2), bei Grünau an der Alm und am vorderen Rindbach bei St. Kon-
rad (Ptzt.), an der Soolenleitung bei Ischl und auf dem Schafberg bei
St. Wolfgang (Lojka).

2421. S. Bartlingii (Hnvp.) N. a E. Auf der Höhe des Warschen-
egg (Jur.).

2422. §. compaeta (Rott.) N. a E. bei Steyr (Saut, in lit.).

572. PLACHQCHII.A N. a E. u. Mont.

2423. P. asplenioides (L.) N. a E. Auf schattiger, feuchter Erde
in Wäldern bei Kremsmünster, am Almsee, bei Seisenburg, Schlierbach,
Molin, auf dem Halinbaum und auf dein Pyrn; mit Früchten in der Teufels-
leiten bei Kremsmiuister (Poetsch 1. c. p. 628), auf dem Kalvarienberg zu
Kirchdorf, am Kremsursprung, auf der Gradalpe, in Wäldern bei den

' Langbathseen (y. Uflr.), an feuchten Felsen am Franz-Josephs-Platz und
bei den ärarischen Ziegelhütten hinter dem Ahornberg bei Ischl, hier die
f. major (Lojka), auf Waldboden im Schütteraichet bei St. Florian
(Lindptn. Hb. Florian), auf dem Pfenningberg bei Linz (Troest. Hb, Poetsch),
an feuchten Granitf'elsen an der Rottel bei Grammastetten, fruchtend
(Schdrm. Hb. Line), bei Mühllarken und bei Grein (v. Hflr.), im Pfarr-
wald bei Liebenau.
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2424. P. interrupta iV. a E. Auf Tertiärconglomerat im Kriftner
und Souuersdorfer Graben, in der Teufelsleiten bei Krernsniünster , auf
Sandstein bei Seisenburg und Schlierbach , auf Kalk bei Klaus (Poetsch
1. c. p. 6218 als Jung. S c h r a d e r i ) , im Anstieg der Gradalpe, an der
Soolenleitung bei Isch.1 (Lojka), an Conglomeratfelsen unterhalb Christ-
kind! bei Steyr (Saut. Babh. Hep. Eur. Nr. 48, Flora 1856 S. 687 u. in lit.),
an feuchten, schattigen Kalk- und Nagelfluhefelsen vom Eusse der Vor-
berge des Traunviertels bis in die Gebirgsthäler nicht selten (Saut. Rabh.
C.-Bl. S. 471, Krypt.-El. II 3 S. 339, Flora 1850 S. 690).

Trib. VI. Gymnomitria.

^ , r , / . \ 573. ALICULARIA Corda.

2425. A. scalaris (Schrad.~) Corda. An Waldrändern im Zieg'el-
und Edenbergerholz (Poetsch 1. c p. 628), im Schacher und im Aiterwee:-
hofer Graben bei Kremsmünster (Poetsch 1. c. als Jung, c r e n u l a t a ) , bei
Steyr (Saut, in lit.), im Prambachgraben bei St. Konrad (P^f.), auf Wiener
Sandstein beim Maier zu Grub an der Strasse zwischen Schlierbach und
Kirchdorf.

574. SARCOSCYPHUS Corda.

2426. S. Funcki i (Web.u.M.') N. a E. Am nördlichen Waldrande
des Staudacherholz und im Ziegelholz bei Kremsmünster (Poetsch I.e.
p. 628), bei Ried im Innviertel (Saut. Babh. C.-Bl. S. 474), im Walde bei
Unterregau unweit Vöcklabruck (v. llörl), am Wege zum Burgner hei
Grein (v. Hflr.~).

uClc 2427. S. sphacelatus (Giesk.~) N. a E. Am Ursprung des Gegen-
bach (Grenzbach zwischen Lackenhäuser in Baiern und Schwarzenberg in
Oberösterreich), gleich unter der Dreieckmark auf dem Plöckenstein an
einigen wenigen Stellen mit S. E h r h a r t i (Poetsch Flora 1864 S. 93).

2428. S. Ehrharti Corda. Im Gegeubach von der Dreieckmark
bis herab ins Thal zwischen Lackenhäuser und Sehwarzenberg an Gi'anit-
blöcken nicht selten (Poetsch 1. c ) , auf dem Warschenegg an Kalkfelsen
(Jur., Gotische u. Babh. Hepat. Eur. Nr. 374).

Gesammtzahl der Lebermoos-Gattungen 33

» n » Arten 96.
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575. SPHAGNUM Dill.

2429. S. aeutifolium Ehrh. Im Torfmoore in der Föhrau bei Helmons-
ödt (Pchdrtn. Tlaiding. Abb. S. 77), in Sümpfen südlich yom Badhause in
Kircbseklag (Schrapp, Asp. östr.bot.Ztschr. 1859 p. 302), in den Koglerauen
bei Grainmastetteii, bei Münzbach im unteren Mühlviertel (Welsh. Hb. Line),
in der Quellenregion des Greinerbach und an schattigen Waldrändern auf dem
Donauberg bei Grein, im Giessenbaehthal ebendaselhsfc, in feuchten Berg-
wäldern bei Kreuzen, im Torfmoore vor Waldhausen, unmittelbar auf
Granitsand an der Fahrstrasse läng- des schattigen feuchten Waldrandes im
Dimbachthal, an Granitfelsen am Fusse des Kerzenstein bei Mühllacken
(v. Ilflr.), in der verwunschenen Au auf dem Plöckenstein, in Waldsümpfen
in der Rosenpoint, im Ziegelliolz, im Schacher, im Wegerholz bei Ried
unweit Kremsmünster (Poetsch zool.-bot. Abh. 1857 S. 226), in der Hasel-
bäckau bei Schlier bach (Fessl teste S'chdrm.), bei Altpernstein und bei
der Heindlmühle unweit Kirchdorf (Schdrm.), auf der Gradalpe bei Michl-
dorf (y. iJ/öVZ), im Torfmoore bei Windischgarsten , am Pisslingursprung*
(Schdrni. in Pokorny^s Ber. zool.-bot. Abh. I860 S. 748, Stoitzn., Uschd.,
Jur.), auf sumpfigem Waldboden in der Nassleiten bei Magdalenaberg
(Grossn.), an quelligen Bergwiesen bei Traunkirchen und im Walde am
vorderen Langbathsee bei Ebensee (v. Hflr.~), im Walde au der Sonn-
leiten bei Oberhaus, im Diessenbachthal und im Pfarrwald bei Vöckla-
bruck (v. Mörl Hb. Poetsch).

S, purpureum S'ckpr. Im Edlbacher und Seebacher JDorfmoore bei
Windischgarsten (Schdrni., Jur.).

2430. S. IMvgensolmii Muss. Beitr. zur Kenntn. d. Torfm. 1865,
Hedwigia 1866 S. 149 u. 150, Rabh. Bryoth. Eur. Nr. 801, S'chliephacke
in zool.-Abh. 1865 S. 491 u. 492). (S. strictum Ldbg. in lit.) In einem
Waldsumpfe in der Roseupoint bei Kremsmünster von Dr. Poeisch ge-
sammelt (Jur. zool.-boot. Abh. 1859 S. 98, Poetsch Hb. Line). War schon
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am 22. April 1823 auf nassen Stelleu und an Bergquellen des Tannen-
gehölzes oberhalb des Parkes beim Pfarrhofe in Grieskirchen von Vor-
buchner gefunden worden, wie das im Stiftsherbar zu St. Florian befind-
liche, als Sphagnum p a l u s t r e und neinoreum aufgeführte Original-
exemplar beweist. Wir fanden es auch im Schacher und Ziegelholz bei
Kremsmünster, im Hochmoore „verwunschene Au" auf dem Plöckenstein
(Poetsch Flora 4864 S. 93 als S. f imbr ia tum) , auf sumpfigen Bergwiesen
auf dem Hochachtet, im Hochmoore Köckau und auf sumpfigem Waldboden
zu Sandl bei Freistadt, im Pfarreiholz und auf dem Richterberg bei Lie-
benau im Mühlviertel, sowie im Walde bei Thomasroith im Hausruck-
kreise; wir sähen es auch vom Pfarrwald bei Vöcklabruck (v. Mürl Hb.
Poetseit), vom Torfmoore Föhrau bei Helmonsödt (Welsh. Hb. Line) und vom
Torfmoore bei Windischgarsten (Llschd., Stoitzn.).

2431. S. recurvUMl P. B. (S. cuspidatum et S. Mougeoti i
Schpr. Sjn. 675). Auf Sumpfwiesen und im Hochmoore Köckau zu Sandl,
auf sumpfigen Bergwiesen auf dem Hochachtet, wo auch die männliche
Pflanze mit gesammelt wurde (Poetsch Hb. Line) , in einem Erlenbruche
oberhalb Grein, in einem Torfmoor bei Waldhausen (v. ffflr.).

2432. S. cuspidatum Ehrh. (S. laxifolium C. jlf., S. cusp i -
datum Varr. Schpr. Syn.). In Waldsüinpfen in der Rosenpoint bei Krems-
münster (Poetsch zool.-bot. Abb. 'J857 S. 226 u. Hb. Line), im Edlbacher
Torfmoore bei Windischgarsten (ßchdrm. in Pokorwifs Bei1., zool.-bot. Abb.
1860 S. 748), auf Sumpfwiesen zu Schwarzenberg am Fusse des Plöcken-
stein (var. ß. submersum Schjir.), in Gräben des Torfmoores in der Föhrau
bei Helmonsödt; auch im Seebacher Torfmoore bei Windischgarsten (Jur.).
Ob das von Asp. 1. c. p. 302 angeführte S. cuspidatum hierher oder
zur vorigen Art gehöre, lässt sich wegen Maugels des Originalexemplares
nicht entscheiden.

2433. B. squarrosum Pers. Am Bruiinsteinsee bei Spital (Strobl),
in Waldsümpfen des Forstes „im Brand" bei Schlierbach, im Ziegelholz
bei Kremsmünster (Poetseh 1. c. p. 226), an einem nassen Bergabhange
im Diessenbachthal bei Vöcklabruck (v. Mb'vl Hb. PoetschX bei Münz bach
QWeish. Hb. Line), bei Pabneukirchen (y. JEZ/?r.), bei den Linzer Bädern
zu Kreuzen, auf dem Burgstallwald bei St. Georgen, in der „verwunsche-
nen Au" auf dem Plöckeustein (Poetsch Flora 1864 S. 93).

2434. S. teres (Schpr.) Angttr. Im Sumpfe südlich vom Badhause
zu Kirchschlag bei Linz (Schropp).

2435. S. rigi&um (iV. a E.) Schpr. ß. compactum (Brid.) Schpr.
Im Hochmoore „verwunschene Au" auf dem Plöckenstein (Poetsch Flora
1. c. p. 93), in der Königsau, Hochmoor zwischen Sandl und Freistadt.

2436. S. rubellum Wila. Im Seebacher Torfmoore bei Windisch-
garsten, Jur. (Schlieph. zool.-bot. Abb. 1865 S. 389).

2437. S. molluscum Bruch. Im Seebacher Torfmoor (Jur.).
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2438. S. SUbsecundlim N. a E. In Waldsümpfen in der Rosen-
point, in der Riederweid bei Kremsmünster (Poetsch zool.-bot. Abb.. 1857
S. 226 u. 621, Rabh. Bryoth. Eur. Nr. 208 b. u. Hb. Line), in Gräben tor-
figer Holzwiesen beim Holzmeisterhäuschen zu Untermichldorf {Schdrm.),
im Edlbacher Torfmoor bei Windischgarsten (JW.), auf einer Waldwiese
mit Quellenmoor bei Grein (v. Hflr.), ohne nähere Angabe des Stand-
ortes, aber gewiss iu der Umgebung von Linz gesammelt, liegt ein Exem-
plar im Hb. Hasibed,-Schropp. Wir fanden es auch im Hochmoore Köckau
zu Sandl.

2439. S. cymbifolilim Ehrh. Im Torfmoore iu der Föhrau bei
Helmonsödt (Schdrm. iu Haiding. Abh. S. 77 u. Hb. I m c , Weish. ibid.),
in Sümpfen bei Kirchschlag [Schropp), am Pauholzbach bei Grein, bei
Waldha,usen und Pabneukirchen Qu. Hflr.\ auf torflgen Wiesen zu Zeurz
bei Gallneukircheu, zu Sandl bei Freistadt, auf dem Hochachtet und in der
verwunschenen Au auf dem Plöckenstein. Diesseits der Donau: in der
Rosenpoint bei Kremsmünster, hier mit reichlichen Früchten {Poetsch 1. c.
p. 226, Hb. Cremifan u. Line), im Forste „am Brand" bei Schlierbach,
beim „Jäger im Sattel" zu Nussbach, im Torfmoor bei Windischgarsten
und Spital {Schdrm. in Pokornys Ber. zool.-bot. Abh. 1860, S. 748), in der
Wurzering bei Spital {Stoitzn. fide /«»•.), in der Haselbäckau bei Schlier-
bach (Fessl teste Schdrm.'), am Krotensee bei St. Wolfgang Qu. Hflr.), bei
Mondsee {JBLinthb. Hb. Line), am Diessenbach bei Vöcklabruck (y.MörlUb.
Poetsch).

ß. congestum Schpr. In der verwunschenen Au auf dem Plöckenstein.

Gesammtzahl der Torfmoos-Gattungen 1
« Arten 11.
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Sectio I. Acrocarpi.

Ordo I. Schizocarpi.

Trib. I. Andreaeaceae,

Fam. I. Andreaeae.

576. ANDREAEA Ehrh.

2440. A. petrophila Ehrh. Auf Granit auf dem Plöckenstein
steril, zu Schwarzenberg am Fusse desselben,aiu Wege vom Greiuerberg
zur Glashütte mit Früchten, bei St. Michael, auf dem Viehberg und im
Stöeklliolz bei Saudi unweit Freistadt, auf dem Kapellerberg bei Liebenau
(Poetsch, Jur.~).

Ordo II. Cleistocarpi.

Tiib. I. Phascaceae.

F am, I. Ep hemereae.

577. EPHEMERUM Hmp.

2441. E. serratum {Schreb.) Hmp. Auf feuchten, thouhältigen
Aeckern Oesterreichs (Saut, in lit.).

2442. E. stenophyllum (Voit) Schmpr. Auf Abhängen von der
Sirninger Linie bei Steyr (Saut, in lit.).

578. PHYSOOMITRELLA Schpr.

2443. Ph. patens (ffediu.~) Schjjr. Auf feuchtem Lehmboden, auf
Aeckern und Gartenland in Oesterreich, z. B. bei Steyr (Saut, in lit.).
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Farn. II. Phasceae.

579. S P H Ä E R A ^ C T I X J M Schpr. ]

2444. S. milticum (Schreb.) Schpr. An den Seiten der Weg-
ränder in Österreich (Saut, in lit.), auf Sandstätten bei Linz (Asp. öst.
bot. Ztschr. 1859 S. 302 unter Phascum).

580. PHASCUM Linn.

2445. Ph. Clispidatlim Schreb. Auf den Thonlagern der Granit-
abdachungen bei Linz (Schdrm. in Haiding. Abh. S. 80, Asp. I. c. p. 302
Ph. cuspid, u. Ph. pi l i ferum) an der Leoudinger Strasse ebendaselbst
(Weish. Hb. Line), auf Brachäckern bei Vöcklabruck (v.MörV), au Weg-
rändern bei Steyr (Saut, in Hb. Cremifan), auf Aeckern und an Weg-
rändern in der Föhrleiten und auf dem Gusterberg bei Kremsmünster
(Poetsch zool.-botan. Abb. 1857 S. 227), bei Kremsdorf, Kirchdorf und
Michldorf.

2446. Ph. Ibryoides Dicks. Auf sonnigen Nagelfluhehügeln bei
Steyr (Saut. Flora 1832 S. 40S u. in lit.).

Var. ß. piliferum Br. u. Seh. In einem Hohlwege in Urfahr-Linz
(Weish. Hb. Line, Asp. 1. c. p. 301 als Grimmia c r in i t a ) .

Trib. II. Bruchiaeeae.

F a m. I. Pleur i ilieae.

581. PLEURIDIUM Brid.

2447. P. alternifolinm (Brid.) Br. u. Seh. Auf den Thonlagern
der Grauitabdachungen bei Linz (Schdrm. 1. c. p. 80 Phase, subula-
tum Asp. 1. c. p. 302 eod. nom. Weish. Hb. line), auf Aeckern und an
Wegrändern bei Kremsmünster, Ried, Strienzing und Wartberg (Poetsch
1. c. p. 227 als P. subulatuiu), bei Kirchdorf und Michldorf (Schdrm.
Ehrl. Wandr. S. 140 als Phase, subulatum), auf Erdaufwürfen im Ager-
wald bei Vöcklabruck (v. Mörl).

F a in. II. B r uc hie a e.

582. BRUCHIA Schwgr.

2448. B. vogesiaca (Hsch.) Schwgr. In einem von Vieh began-
genen Waldssumpfe bei Ried im Iuuviertel (Saut. Flora 1841 S. 45, 1852
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S. 405 u. 18G1 S. 516 sub S p o r l e d e r a , Rabh. C.-Bl. 1846 u. Krypt . -F l .

Deutschi. II 3 S. 339).

Ordo III Stegocarpi.

Trib. I. Weisiaceae.

Fam. I. Weis ie a e.

583. SYSTECrXUM Schpr.

2449. S. crispum (Hdw.~) Schpr. An einem südlicli gelegenen
Wiesenabhange an der Ager bei Vöcklabruck (v. Mörl).

, , . ' . 584. GYMNOSTOMUM Hdw.

2450. O-. microstomum Hdw. An lehmigen Wegrändern bei
Hermannsdorf auf dem Gusterberg bei Kremsmüuster, bei Strienjung an
der Pettenbacher Strasse (Poetsch 1. c. p. 228 sub Hy in en os to mo), an
deu Seiten der Wegränder und Raine auf lockerer und s'andig-er Erde
und auf trockenen Nagelfluhehügela selten (Saut. Flora 1847 S. 513 u.
in lit.), auf einem Wiesenabhange an der Ager bei Vöcklabruck und auf
Erdaufwürfen im Agerwald eben daselbst, auf einer Wiese unterhalb der
Kirche zu Schöndorf nächst Vöcklabruck (v. Mörl).

Var. ß. obliqua Br. u. Seh. Auf einem Erdaufwurfe bei Stritzling
nächst Kremsmünster (Poetsch 1. c).

Var. d. braehycarpa (iV. u. Hsch.') Br. u. Seh. An Lehmaufwürfen an
der Eisenbahn bei St. Magdalena unweit Linz (Weish. Hb. Line, Sauf.
Flora 1857 S. 66 als Phase, bryoides, hier irrig als von Dr. Schieder-
mayr gesammelt angeführt).

2451. G. planifolium Sdtn. Rgnsb. Dksclir. 1841 S. 143, C. Müll.
Dtschl. Moose S. 315. Auf einem Wlesenabhange an der Ager bei Vöckla-
bruck (v. MörV).

2452. Cr. tortile Schiugr. Auf Humus der Kalkfelsen auf der Höhe
des Warschenegg (Jttr.). Nach Saut. Flora 1847 S. 513 ist es nur auf
trockenen Nagelfluhehügeln (wahrscheinlich bei Steyr) und selten.

2453. G. bicolor Br. Eur. Auf der Höhe des Warschenegg (Jur.).

2454. Cr. calcareum iV., Hsch. u. St. Auf Tertiärconglomerat im
Sonnersdorfer Graben und an der Kirchhofmauer zu Kirchberg bei Krems-
münster QPoetsch 1. c. p. 227 u. Rabh. Bryoth. Eur. Nr. 62), auf Kalk-
hügeln bei Steyr (Saut. Flora 1861 S. 516 als G. v i r i d u l u m ) , auf Kalk-
tuff bildenden Diiuvialconglomeratfelsen im Plangraben bei Leonsteiu.
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2455. Gr. rupestre Schivgr. An feuchten Conglomeratfelsen beim
Stif'tssteinbruch am Windfeld (Poetsch 1. c. p. 628), an del' Mauer der
Marktstiege beim Mitterbäck zu Kremsmüuster, an Conglomeratbänken
bei Klaus, an Kalkfelsen in der Gleiukerau bei Windischgarsten (Hschd.
Hb. PoatscK).

2456. Or. curvirostrum Hdw. Auf feuchten Nagelfluhefelseu bei
Steyr (Saut. Hb. Cremifan u. Poetsch als G. r u p e s t r e ) , auf Diluvial-
conglomeratfelsen au der Steyr bei Klaus, an der Steyrling bei Preisegg
(Schdrm., Strohig, an Kalkfelsen am Pisslingursprung und im Rettenbach-
graben bei Windischgarsten (Jm\) , auf dem Koppen bei Obertraun ani
Hallstädter See (Ptzt.\ am Waldbachstrub bei Hallstadt (Lojka), auf dem
Schafberg- bei St. Wolfgang und an Steinen in der Ager bei Vöcklabruck
(v. Mörl).

Anmerkuug. Ob Gymnostomum aestivum Asp. 1. c. p. 302, an
feuchten Felswänden — wahrscheinlich bei Linz oder in seiner Umgebung
gemeint — als Ano ectangium cornpactum (Schi.') Schwgr. hier einzu-
reihen sei, muss wegen Mangels von Originalexemplaren unentschieden
bleiben.

585. WEISIA Hdw.

2457. W. Wimmeriana (Sdtn.~) Bryol. Eur. Auf dem Gipfel des
hohen Plassen bei Hallstadt von Papperitz gesammelt (C. Müll. 1. c.
p. 308). £

245^. W. viridula (Dill.') Brid. An lehmigen Wegrändern, auf
Aeckern häufig um Kremsmünster und Ried (Poetsch 1. c. p. 228) , bei
Neupernstein nächst Kirchdorf, am Südabhange des Georgenberg zu Michl-
dorf, im Plangraben bei Leonstein, bei Klaus und bei Preisegg*, bei Steyr
(Saut. Hb. Cremifan), auf Hügelabhängen bei Steyr (Saut- Flora 1852
S. 580, österr. bot. Wchbl. 1853 S. 61 als W. Schimperi und in lit.), an
der Enns bei Steyr-Garsten (Saut, in Hb. Poetsch sub Gymnostonio),
an Wegrändern und auf Aeckern bei Puchheim, Oberregau und Warten-
burg unweit Vöcklabruck (v. Mörl), bei der Rettenbachmühle und an der
Soolenleitung bei Ischl, beim Waldbachstrub nächst Hallstadt (Lojka\
auf sandigem Lehmboden in Urfahr-Liuz (Sehdrm. in Hb. Line als W.
cont roversa) , auf dem Pöstlingberg, bei St. Magdalena, St. Margareth,
beim Jägermaier, im Zauberthal und an der Leondinger Strasse bei Linz
(Weish. Hb. Line, Asp. I. c. p. 301), bei Neufelden (Schndd teste
Sclidrm.).

2459. W. crispula Hediv. Auf Granit auf dem Greinerberg,
Plöckenstein, Zwiselberg im oberen, auf dem Viehberg und im Stöcklholz
bei Sandl, zu Liebenau und zu St. Georgen am Wald im unteren Mühl-
viertel, im Schauerwald und auf dem Breitenstein bei Kirchschlag un-
weit Liuz.

Download from The BHL http://www.biodiversitylibrary.org/; www.biologiezentrum.at



HYNODONTIUM. 303

Farn. II. Dicraneae.

586. CYNODONTIUM Schpr.

2460. C. Brxintoni (Am.) Bryol. Eur. Bei Linz, ohne nähere An-
gabe des Standortes (Weish. in Hb. Line).

2461. C polycarpum (JEhrh.~) Schpr. In Felsklüften auf dem
Plöckenstein und an der Pyramide auf dem Hochfichtet, über Granit auf
dem Mariatrostberg bei Rohrbach, im Stöcklholz zu Sandl, auf der Jankes-
mauer zu Liebenstein, auf dem Kapellerberg und auf dem Brockenberg*
bei Liebenau; auf der Bockmauer auf dem Gobelberg bei Grein (v. Hflr.),
auf dem Pöstlingberg bei Linz (Weish. Hb. Line).

2462. C vii'ens (Hdw.~) Schpr. Auf Humus über Dachsteinkalk
auf der Speikwiese des Warschenegg von Schiedennayr gesammelt (XIV.
Mus.-Ber. 1856 S. 5 unter Dicranum), auf der Kuppe des Pyrgas (Jm\),
an feuchten Felswänden und auf faulem Holze vom Thale bis auf die
Alpen [Saut, in lit.).

Var. S. compaeta Bryol. Eur. Auf der Speikwiese des Warscheu-
egg (Jur.~).

587. DICHODONTIUM Schpr.

2463. D. pellucidum (Jidw.) Schpr. Auf Tertiärconglomerat im
Kriffcner Graben bei Kremsmünster , auf Wiener Sandstein im Schwarz-
kogelbach bei Schlierbach (Poetseh 1. c. p. %%S u. 623 sub Dicrano) , an
Dolomitblöcken in der Krems nächst dem Ursprung (Schdrm. in Hb. Litic),
an Kalkfelsen im Heilsteiner Graben bei St. Konrad (.Ptef.), auf schattigen
Waldstellen auf dem Gahberg bei Vöcklabruck (v. Mb'rl) , auf feuchter,
kalksandhältiger Erde in Alpen wälderu, z. B. bei Ischl (Saut, iu lit.).

^ rwr . : ' . ' . . . . . , 588. DXCRANELLA Schpr.

2464. D. Schreb eri [Hdw.~) Schpr. Auf feuchtem, sandigem Lehm-
boden in der Ortschaft Bachl bei Urfabr-Linz , in der Buclienau, bei St.
Margarethen und beim Jägermaier nächst Linz (Weish. Hb. Line), an Weg-
rändern mit lockerer, kalksandhältiger Erde unter dem Himmel bei Steyr
(Saut. Flora 1850 S. 440 u. in lit.), an Erdbrüchen bei Wels an der Strasse
nach Kremsmünster (J"w.), im Sumpfe (ehemals Teich) auf der Hackl-
mayrwiese in der Au bei Kremsmünster.

2465. D. squarvosa (Schrad.') Schpr. An Granitfelsen auf dem
Greinerberg im Anstieg zum Plöckenstein, nach Schropp auch zu Kirch-
schlag unweit Linz.

2466. D. cerviculata (Hdw.~) Schpr. Im Torfmoore in der Föhrau
bei Helmonsödt (Schdrm. in Haiding. Abh. S. 77 u. Hb. Line sub D i -
c r a n o ) , auf Sumpfboden bei Steyr (Saut, in lit.), im Torfmoor bei Spital
(Schdrm. in Pokorny Bei-, zool.-bot. Abh. 1860 S. 748), in Gräben auf Torf-
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wiesen zu Zipf bei Frankenburg (Schima Hb. Poeisch), an einem Graben-
rande im Schacher bei Kreinsmünster.

2467. D. varia (Hdiv.) Schpr. Auf den Thoulagern der Grauit-
abdachungen bei Linz (Schdrm. 1. c. p. SO u. Hb. Line, Welsh. Hb. Line,
Asp, 1. c. p. 301 sub Dic rano) , bei Kremsmünster, Ried, Schlierbach
(Poetsch 1. c. p. 228), bei Kirchdorf, an der Steyr bei Klaus auf sandig-
lehmigem Boden (Schdrm. Ehrl. Wandr. S. HO), bei Windischgarsten
(Hschd.), im Aufstieg zur Hochalpe auf dem Pyrgas (J«r.) , an Mauern
am Pyrn (Strobl), bei Magdalenaberg (Grossn.) , im Holzmanngraben bei
St. Konrad (Ptzt.)* bei Schörfling und im Diessenbachthal bei Vöcklabmck
(v. Mürl), bei Aistersheiin (Keck).

Var. S. callistoma (Dicks) Br. u. Seh. Auf Quarzsandboden an der
grossen Michl bei Neufelden (Ptzt.).

2468. D. rufescens (Dicks') Schpr. Auf Lehmboden bei Ried im
Innviertel (Saut. Flora 1860 S. 523), bei Nus.sbach unweit Schlierbach
(Fessl teste Schdrm.), im Holzinanngraben. bei St. Konrad , im Graben-
niayrholz bei Kremsmünster (Ptzt.), im Schacher ebendaselbst, beim Weiii-
garthof unweit Linz, bei Neufelden (Schmid fide Schdrm.).

2469. D. curvata (Hchu.) Schpr. In der Buchenau bei Linz (Weish.
Hb. Line).

2470. D. heteromalla (Hdiv.) Schpr. Auf'Thonboden der Grauit-
abdadiungeu bei Linz (Schdrm. in Heading. Abh. S. 80, Weish. Hb. Line),
bei Neufelden (Schmid teste Schdrin.), auf Waldboden bei Kremsmüuster,
Schlierbach, Seisenburg, Adelwang, auf dem Hahnbaum bei Leonstein
(Poetsch 1. c. p. 228 u. 623 sub Dicrano u. Rabh. Bryoth. Eur. Nr. 265),
bei Kirchdorf und Neupernstein (Schdrm. in Hb. Line u. Ehrl. Wandr.
S. 140), bei Wartenburg, Regau und im Üiessenbachthal bei Vöcklabruck,
bei Unkenach und Schörfling (v. Mörl), auf dem Hausruckberg bei Haag
(Ifschd.), in Schluchten, Gräben, Wäldern bis auf die Voralpen in Oester-
reich verbreitet (Saut, in lit.).

589. DIGKANUM Hdw.

2471. D. S t a r k ü Web. u. M. Auf dem Piöckenstein in 4'209 P. F.
Höhe (Gerb. Laubm. S.B. S. 3). Hier ist der baierische Plückeustcingipfel,
ganz nahe an der Dreieckmark, gemeint. Das genannte Moos kommt
daher auch höchst wahrscheinlich diesseits derselben auf unserem Piöcken-
stein vor, und ist \rou uns daselbst wohl nur übersehen worden.

2472. D. viride (Süll n. Lesq.) Ldbg. in Hedwigia II S. 70 Schpr.
Bryol. Eur. Suppl. Fase. III S. 1. (Syn.: D. thranstuiu Schpr. olini iu
lit.). An Baumwurzeln in den grasreichen Gehängen um den Feichtau-
see auf dem hohen Nock (Saut. Flora 1842 S. 140 als D. s t r i c t um) , au
Obstbäumen im Wasergarteu zwischen Dorf uud Schlierbach, Dr. Schdrm.
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(JW. zool.-bot. Abh. 1861 S. 236, österr. bot. Ztscbr. 1861 S. 199 als D.
fragil ifol ium), hier und da an Buchenstämmen am Kremsurspruug,
Schiedermayr (Lindbg. Hedwigia II S. 70), auf alten Zwetschkenbäumen
zu Ottstorf, an Apfelbäumen zu Hausmaning und zu Kirchdorf selbst, an
einem umgestürzten Ahornstamme im hinteren Sandgraben nächst der
Pernerau in der Steyrling.

Schimper führt in seinem Bryol. Europ. Suppl. Fase. 3 p. 1 an, dass
v. Klinggraeff zuerst dieses Moos in Europa gesammelt habe; das Ver-
dienst scheint nach Obigem Sauter zu gebühren.

2473. D. montanum Hdw. Am Grunde von Nadelholzstämmen in
Wäldern bei Kremsmünster, bei Nussbach, Schlierbach, Magdalenaberg
und Seisenburg, auf dem Hahnbaum und im Schindelthal zwischen Leon-
stein und Kirchdorf (Poetsch 1. c. p. 228 u. 623 u. Hb. Gremifan), bei
Kirchdorf, Michldorf und Altperustein (Schdrm.), am Wege von Spital iu
die Wurzering (Stoitzn.), auf dem Pyrn (JPoetsch 1. c. p. 623), auf einem
alten Schindeldache im Regauerwald bei Vöcklabruck (v. Mörl), au
Tannenstämmern in Wäldern des Flachlandes, noch häufiger auf Birken
und öfters mit Früchten (.Saut, in lit.); auf dem Plöckenstein in 3000'
P. F. Höhe an alten Fichtenstöcken, auf dem Schönberg im Aufstieg zum
Reischlberg und Hochfichtet, auf dem Viehberg bei Sandl, auf dem Brocken-
berg und im Pfarrholz bei Liebenau, auf dem Breitenstein bei Kirchschlag,
im Walde zwischen Rohrach und Kranawitet am Wege zur Gieselawarte
auf dem Lichtenberg, in der Waldmühlleiten nächst Riedeck bei Gall-
neukirchen, auf dem Pfenningberg bei Linz.

2474. D. flagellare Hdw. Auf Torfboden bei Seebach unweit
Windischgarsten (Jur.).

2475. D. fulvum Hook. Auf einem Granitblocke an derRottelbei
Grammastetten QWeish. Hb. Line), am „stillen Stein" im Giessenbachthal
bei Grein mit Früchten (v. Hflr. in lit.).

2476. D. longifolium Hdw. Auf Granitfelsen auf dem Kirnberg
bei Linz, 12« Jänner 1824 QVbrbuclm. Hb. Florian), auf dem Pfenningberg
am Wege zu den alten Holzstätteu, in der Buchenau (Weish. Hb. Line),
zu Kirchschlag (Schropp), an der kleinen Michl CJPtzt.), zu Schwarzenberg
am Fusse des Plöckenstein, auf dem Greinerberg und Zwiselberg, zu Sandl
und St. Michael bei Freistadt, auf dem Brockenberg bei Liebenau.

Ob Asp. 1. c. p. 301 „in Wäldern nicht selten" hierhergehöre, muss
dahin gestellt bleiben.

2477. D. Sauterl Br. Eur. Auf Baumstrüuken der Schedlbauern-
alpe bei Klaus, zwischen Sattelhalt und Herrntisch der Gradalpe bei Kirch-
dorf, auf alten Buchen am Sonnbrand im Anstieg des Kasberg (Schdrm.
Hb. Line als D. f lage l la re ) auf alten Buchenstämmen in der Hasel an
der Nordseite des hohen Priel in 4000' Höhe. Die erste Erwähnung des
Vorkommens dieses schönen Laubmooses findet sich von Sauter^s Hand

Poetsch u. Schiedermayr, Krypt.-Flora. 20
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selbst im Frerndenbuche des Schmalzer'schen Gasthauses zu Hinterstoder,
am 3. August 1846, wo er angibt, es auf alten Buchen zwischen der ersten
und zweiten Klinseralmhütte im Anstieg zum hohen Priel gefunden zu
haben. Nach den folgenden, in der Flora 1847 S. 515, 1850 S. 440 ge-
druckten und nach den neueren schriftlichen Mittheilungen des Entdeckers
überzieht es die Stämme alter Buchen der Voralpen- und Alpenwälder
Oesterreichs yon 4000—5000' Höhe häufig in dichten, seidenglänzenden,
oft mehrere Fusse langen, reichlich fructificirenden Rasen, z. B. auf dem
hohen Priel, auf dem Sensengebirg. Aussei' den genannten Standorten
sind noch zu verzeichnen: bei der Polster- und Stögeralmhütte auf dem
grossen Priel («7ur., identisch mit Sautter's Fundort) und im Bodinggraben
bei Windischgarsten QObrltn. fide Jwr.~), auf dem Plöckenstein- (irrig Plöckel-
stein-) Gebirge (Milde Biyol. Sil. p. 68).

2478. D. stramineum Law. 1821! Sclipr. Flora 1866 S. 210.
(D. a lb icans Bryol. Eur.). Auf schwarzem Humus des Dachsteinkalkes
in der Krummholzregion und auf der Höhe des Warschenegg (Hsclid.
Jahrb. d. Alp.-V. 1866 S. 216, Schdrm., Jur. u. StroW), in der Wurzering
bei Spital am Pyrn (Strobl).

2479. D. elongatum Scliwgr. Auf der Höhe des hohen Nock bei
Windischgarsten (Obrltn. teste Jur.~).

2480. D. fuscescens Turn. An modernden Baumstämmen am
Almsee (Poetsch 1. c. p. 228), auf dem Steinegg bei Gmunden (Ptzt.~), auf
der Speikwiese des Warschenegg (StrobV), am Wege yon Spital in die
Wurzering (Stoitzn.~), auf der Schedlbauernalpe bei Klaus , in Voralpen-
wäldern bei Weyregg am Attersee, bei Vöcklabruck (v. M'ovV) , im Schauer-
wald bei Kirchschlag, auf dem Greinerberg und auf dem Zwiselberg.

2481. D. neglectum Jur. in lit. (Syn. D. fuscescens var. S.
robustum Schpr. Syn. 88). An Kalkfelsen auf der Höhe des Pyrgas (JW.).

2482. D. MÜhlenbeckii Bryol. Eur. Auf der Speikwiese und auf
dem Gipfel des Warschenegg, auf der Höhe des Pyrgas und in der Krumm-
holzregion des hohen Priel (JW.).

2483. D. scoparilini (2>.) Hdiv. Auf der Nordseite des Kirnberg,
10. Jänner 1824 (Vorbuchn. Hb. Florian als D. v i r eus ) und sonst in
Wäldern bei Linz QSchdrm. in Haiding. Abh. S. 76, Asp. I. c. p. 301,
Weish. Hb. Xmc), in der Föhrau bei HelmonsÖdt und im Schauerwald bei
Kirchschlag (Schropp\ bei Grein (v. Hflr,~), auf Waldboden und auf Stroh-
dächern bei Kremsmünster, Nussbach, Schlierbach , Magdalenaberg und
Seisenburgj auf dem Hahnbaum und im Schindelthal bei Leonstein, auf
dem Pyrn (Poetsch 1. c. p. 228 u. 623), auf der Speikwiese des Warschen-
egg (JW.), bei Windischgarsten (Stoitzn.'), bei Ischl und auf dem Schaf-
berg bei St. Wolfgang (Lojka~).

Var. ß. orthophylla Schpr. Auf Waldboden bei Schwarzenberg am
Fusse des Plöckenstein.
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2484. D. palustre La Pyl. Auf feuchten Grasplätzen am Krems-
ursprung bei Michldorf, an Wegrändern zwischen Mitter- und Oberhelm-
berg, auf Sumpfwiesen in der Au bei Kremsmünster, auf nassen Wiesen
bei Unkenach, und bei Vöcklabruck (v. Mörl\ bei Waldhausen im unteren
Mühlviertel (y. Hflr.). ... ./y,..,-. ., ,.

2485. D. Schraderi Web. u. M. In Gräben des Torfmoores zu
Edlbach bei Windischgarsten und zu Spital am Pyrn QSchdrm. in Pokorny's
Ber. zool.-bot. Abh. 1860 S. 748), im Seebacher Torfmoor eben daselbst («7w»\).

2486. D. undulatiim Ehrh. Am Rande der Nadelwälder bei Steyr
{Saut. Flora 1847 S. 516), auf Waldboden im Schacher recht häufig und
reichlich fruchtend, in der Rosenpoint, in der Kreuzleiten, auf Sumpf-
wiesen in der Au bei Kremsmünster, bei Nussbach, Schlierbach, Magda-
lenaberg und Seisenburg {Poetsch 1. c. p. 228 u. 623 u. Hb. Cremifari),
auf Wiesen im Agerwald bei Vöcklabruck {v. Mörl), auf der Hofstätter-
wiese bei Linz {Weish. Hb. Line, Asp. 1. c. p. 301 als D. undu la tum
und D. majus) , bei Neufelden {Schmid teste /Scharm.'), beim Fichtnerhof
und im Diessenbachthal bei Grein (v. Hflr. in lit.), im Stöcklholz bei Saudi.

590. DICBANODONTIUM Br. et Seh.

2487. D. longirostrum {Weh. u. M.) Br. u. Seh. An faulenden
Baumstämmen im Schacher bei Kremsmünster [Poetsch 1. c. p. 228), bei
Klaus QSchdrm. Hb, Line u.PoetscK), bei der Heindlmühle zwischen Kirch-
dorf und Leonsteiu, im Torfmoore zu Seebach bei Windischgarsten (Jwr.),
in Wäldern bei Grünau an der Alm (v. Mörl% im Heilsteiner Graben bei
St. Konrad (_Ptzt.~), im^Ejiessenbachthal und in der Klammerschlucht bei
Grein (v. Hflr. in lit.), an den Seiten von Torfgräben im Hochmoore
Köckau zu Saudi bei Freistadt.

Trib. II. leueobryaceae.

Farn. I. L e u c o b r y e a e.

501. LEUCOBRYUM Hmp.

2488. L. glaucum ( i . ) Schpr. Auf sterilem Boden der Wald-
lichtungen bei Kirchschlag QSchdrm. Haiding. Abh. S. 78 , Poetsch Hb.),
bei Neufelden QSchmid fide Schdrm.~), an der Wilheringerwand {Asp. 1. c.
p. 301), in einem Wäldchen bei Urfahr-Linz mit Früchten {Weish. Hb.
Line), in einem sehr feuchten Waldgrunde und an Granitfelsen im Diessen-
bachthal bei Grein Qu. Hflr. in lit.), auf Waldboden zu Kreuzen, im
Schwaighoferholz bei St. Georgen am Wege auf den Burgstallwald und
an der Strasse von Mönchdorf nach Königswiesen. Diesseits der Donau:

20 *
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in trockenen Nadelwäldern bei Steyr mit Früchten (Saut. Hb. Cremifati),
auf Waldboden bei Kremsrnünster, in der Rosenpoint und im Schacher
(daselbst mit Früchten), auf Bergwiesen im Schlierbacher Schacher
(Poetsch 1. c. p. 227 u. 622 als L. v u l g ä r e ) , bei Kirchdorf, im Boding-
graben bei Windischgarsten (8toitzn.~), bei Magdalenaberg (Grossn.'), auf
dem Schönberg bei Gmunden (Lotf), an der Soolenleitung bei Ischl (Lojka~).

Trib. III. Fissidentaceae.

Fam.I. Fissidenteae,

592. FISSIDENS Hdw.

2489. F. bryoides (£.) Hdw. Auf lehmigem Waldboden bei Zen-
dorf nächst Kremsmünster (v. MörT), im Schwarzholz ebendaselbst (Ptzt.%
in der Nassleiten bei Magdalenaberg (Grossn.~), bei der Rettenbachmühle
nächst Ischl (Lojka), im Simandlwald und in der Hölletzedergasse bei
Wolfsegg.

2490. F. Bloxaml Wils. (Syn. F. exilis Schpr. Syn.) Auf schat-
tiger, feuchter Erde im Ziegelholz und Schacher bei Kremsmünster, auf
Wiener Sandstein im Schlierbacher Schacher (Poetsch I.e. p. 234 F. b ryo i -
des), auf schattigem Lehmboden bei Magdalenaberg (Grossn.~), bei Steyr
(Saut. Hb. -Cremifan als F. b ryo ides ) , im Buchenwald bei St. Florian
(v. MoerV), beim Steinbruch oberhalb Neupernstein bei Kirchdorf, an
quelligen Orten am Freinberg bei Linz, auf Quarzsandboden bei Neu-
felden QSchmid fide Schdrm.*), an der Urfahr- und Kalvarienwand , beim
Jagermaier, bei St. Magdalena unweit Linz (v. Mor u. Weish. Hb. Line,
Asp. 1. c. p. 301 als Dicranum bryoides).

2491. F. ineurvus [Web. u. ikf.) Schwgr. Auf der Erde, im Ge-
büsch, in Hohlwegen und Waldschluchten mit F. Bloxami, jedoch sel-
tener (Saut, in lit.), im Schwarzholz bei Kremsmünster (Ptzt.~), in der
Kalvarienbergleiten ebendaselbst, in einer Mergelgrube bei Obei'haus
unterhalb Wagram, auf alten Ziegeln im Agerwald bei Vöcklabruck
O. Mörl).

2492. F. pusillus Wils. Auf einem Sandsteinfindling am Wald-
wege von der Rettenbachmühle nach Ischl (Lojka~).

2493. F. craesipes (Wil.') Sryol.'EuT. (F. ineurvus var. Schpr.
Syn. 104). Auf Kalksand des Steyrlingbaches im Preisegger Graben bei
Klaus.

2494. F. osmundoides (£w.) Hdw. Auf der Höhe des Pyr-
gas (Jur.).

2495. F. taxifolius (L.~) Hdw. Auf feuchter, lehmiger Walderde
in der Pestleiten, Kreuzleiten, Teufelsleiten, im Kriftner Graben bei
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Kremsmünster, im Wegerholz bei Ried, bei Seisenburg, im Schlierbacher
Schacher, bei Nussbach, im Haller Schacher bei Adlwang {Poetsch 1. c.
p. 234 u. 624), auf nassen Lehmboden in. Hausmaning nächst Kirchdorf
{Schdrm. Hb. liwc), in der Nassleiten bei Magdalenaberg {Cfrossn.), beim
Traunfall unweit Schwannenstadt Qv. Mb'rl), auf feuchten Nagelfluhefelsen
bei Steyr {Saut. Hb. Cremifan), bei Linz {Asp. I.e. p.301 sub Dicrano).

2496. F. adiantoides {L.) Hdw. ß. deeipiens {de Not.'), (F. de-
cipiens de Not. — F. rupes t r i s Wüs.~). Auf feuchten Conglomerat-
felsen im Sonnersdorfer und Kriftner Graben, in der Kreuz- und Teufels-
leiten bei Kremsmünster {Poetsch 1. c. p. 234 u. Hb. Cremifan), an quelligen
Orten bei Kirchdorf, auf nassen Conglomeratfeisen bei Klaus QSchdrm. Hb.
Line*), auf Kalkfelsen am Pisslingursprung {Hschd. Jahrb. des Alp.-Ver.
•1866 S. 199), auf Kalkboden auf dem Hahnbaum bei Leonstein und auf
dem Wienerberg bei Kirchdorf, am Kremsursprung bei Michldorf, auf
Kalkfelseu auf dem Kasberg in 4500' Höhe, auf feuchtem Waldboden, in
der Nassleiten bei Magdalenaberg {Grossn.), an kiesigen, schattigen Ab-
hängen am Mühlbach bei Traunkirchen {v. Hflr.) , auf alten Maulwurfs-
hügeln in der Au bei der Papiermühle unweit Vöcklabruck {v. Mb'rl), au
Nagelfluhefelsen bei Steyr {Saut. Hb. Cremifan als F. t ax i fo l ius ) , auf
Granitfelsen au der Wilheringer Wand bei Linz {Weish. Hb. Line) , auf
feuchtem Quarzsandboden bei Neufelden {Schmid teste Schdrm.), auf dem
Hundskogel und auf dem Ahornberg bei Ischl {Lqjka).

Trib. IV. Seligeriaceae.

Fam. I. Seligerieae.

593. SELIGER1A Bryol. Eur.

2497. S. pusilla {Hedtu.) J3r. Eur. Iu Klüften der Kalkfelsen am
Waldbachstrub bei Hallstadt {Lojka), auf Sandstein im Neustiftgraben bei
Steyr {Saut, in lit.), bei Linz {Asp. 1. c. p. 301 sub Weisia) .

2498. S. tristicha {BridJ Br. Eur. An feuchten Nagelfluhefelsen
bei Steyr {Saut. Fl. 1847 S. 512, 1850 S. 440, 1857 S. 67 u. Hb. Cremifan
sub Weisia pusilla) bei Losenstein {IdemYL 1850 S. 690 j Rabh. Krypt.-Fl.
113 S.339, a lsAnodusDonianus) , an Kalkfelsen im Rettenbachthal bei
Windischgarsten mit Gymnost. curviro strum (JMI\) , unweit des Hohen-
stein bei Trauukirchen {v. Hflr. in lit.), an der Soolenleitung bei Ischl
{Lojka), bei Schärfling am Mondsee {v. Mörl), auf dem Diluvialconglo-
merate der Steyr bei Klaus, der Steyrling bei Preisegg, Dr. Schiedertnayr
{Rabh. Bryoth. Eur. Nr. 726 b.).

2499. S. reeurvata {Dicks) Br, Eur. Auf Wiener Sandstein bei
Wartberg, Schlierbach und Seisenburg {Poetsch 1. c. p. 228 u. 622), bei
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Nussbach ((Fessl fide Scharm.*), in Seebach bei Kirchdorf; in der Nass-
leiten bei Magdalenaberg1 (Grossn.), auf Sandsteinmauern am Franz-
Josephs-Platz zu Ischl (Lojka), auf nassen Steinen im Walde an der Ager
und bei Schörfling unweit Vöcklabruck (v. MörV), auf Sandstein im Neustift-
graben bei Stejr (Saut. Hb. Gremifan sub W e i s i a u. in lit.).

594. CAMPYLOSTELIUM Bryol. Eur.

2500. C. saxlcolum (Web. u. M.) Br. Eur. Auf Wiener Sand-
stein im Neustiftgraben bei Steyr (Saut, in lit.).

Farn. II. Brachyodonteae.

595. BRACHYODUS N. a E. u. Hschh.

2501. B. trichodes (Web. u. M.) N. a E. u. Hschh. Auf Wiener
Sandstein bei Schanistein unweit Gmunden (Saut, iu lit.).

Farn. III. Btindieae.

596. BLINDIA Br. Eur.

2502. B. acuta (Dicks) Br. Eur. An Granitfelsen in der Teufels-
boding bei Mühllacken (v. Hflr. in lit.).

Trib. V. Pottiaceae.

Farn. I. JPottieae,

?U,v -^/iU: 597. POTTIA Ehrh.
2503. F. cavifolia Ehrh. Auf den Thonlagern der Granitabdachun-

gen bei Linz (Schdrm. ]. c. p. 80 als Gymnost. ovatum, Asp. 1. c.
p. 302), auf dem Jägerniayrberg ebendaselbst, 29. Februar 1824 (Vor-
buchn. Hb. Florian sub Gymnostomo), auf Steingerölle eines südlich
gelegenen Abhanges nächst dem Agerwald bei Vöcklabruck (v. MörV).

Var. y. incana (N. a E. u. Hsch.) Br. u. Seh. Auf sonnigen Nagel-
fluhehügeln vor der Sierninger Linie bei Steyr (Saut. Flora 1844 S. 338
u. Hb. Gremifan), auf einem Conglomeratsteine an der Linzer Strasse
unterhalb der Kochsölde bei Kremsmünster (Poetsch 1. c. p. 622).

2504. P. minutula (Schwgr.) Br. u. Seh. Am Ufer der Ager bei
• i" ~ Vöcklabruck (v. Mörl) , auf Lehmboden am Wege von Ottstorf nach

Kirchdorf.
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2505. P. truncata (£.) Br. u. Seh. Auf den Thonlagern der
Granitabdachungen bei Linz (Scharm, I.e. p. 80, Asp. I.e. p. 302, uterque
sub Gyrnnostonio), an der kleinen Michl zwischen Obermichl und Alten-
felden (Ptxt.), bei Neufelden (Schmid teste Schdrm.~), auf Aeckern und in
Gärten bei Kremsmünster, z.B. zwischen Ottsterhof und Ernsdorf, bei
Stritzling, an Wegrändern zu Rührendorf bei Ried (Poetsch 1. c. p. 22 als
P. cavifol ia) , im Agerwald bei Vöcklabruck (v. MörT).

ß. major Br. Eur. Am Grunde der langen Mauer am Wege zum
Mühlberg bei Kremsmünster (PoetscJi), am Abhänge des Eisenbahndammes
bei Vöcklabruck (v. MörV).

; 598. ANACALYPTA Roehl.

2506. A. lanceolata (Hdw.~) Roehl. Auf vorstehendem Tertiär-
conglomerat am südlichen Strassenrand des unteren Hoffeldes , in Ritzen
der Stützmauer der Nussleiten zu Kremsmünster, Dr. Poetsch (Rabh. Bryoth.
Eur. Nr. 252), auf Lehmboden bei Steyr (Saut. Hb. Cremifan sub D e s -
matodonte u. Flora 1860 S. 524), an einem Wegrande bei Schörfling
(v. MoerV), in der Buchenau, bei St. Magdalena und in Harbach bei Linz
(Weish. Hb. Line u. Asp. 1. c. p. 301 sub Weis ia) .

599. DIDYMODOBT Hdw.

2507. D. rubellus [Rotli) Br. Eur. An Mauern und Steinen bei
Kremsmünster (Poetsch 1. c. p. 227), am Grunde alter Weidenstämme bei
Kirchdorf (Schdrm. Hb. Line als Weisia rec u r v i r o s t r a ) , in der Nass-
leiten bei Magdalenaberg (Cfrossn.^^ bei Vöcklabruck (v. Mb'rV), bei Aisters-
heim (iTecfc), an Gräben beim Verpflegsmagazm in Linz (Weish. Hb. Linc)\
an steinigen Orten, Mauern, Felsen, in Hohlwegen der Gebirgsthäler bis
auf die Alpen zur Höhe von 7000' (Saut, in lit.).

2508. D. cylindricus (BrucK) Br. Eur. An Granitfelsen der Kai-
varienwand bei Linz (Weish. Hb. Line).

600. EUCLAD1UM Bryol. Eur.

2509. E. vertioillatum (£•) Br. Eur. Auf nassen Nagelfluhe-
felsen bei Steyr verbreitet und reichlich fruetificirend, Dr. Sauter (Rabh.
Krypt.-Fl. III 2 S. 339), an wassertriefenden Conglomeratfelsen im Kriftner
und Sonnersdorfer Graben bei Kremsmünster (Poetsch 1. c. p. 228) , auf
Kalktuff bildenden Conglomeratbänken an der Steyr bei Klaus , an Tuff
bildenden Bächlein des Dolomites bei Altpernstein , auf Tuff über Sand-
stein bei Seisenburg.
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Farn. II. 1} is tic hieae.

601. DISTICHIUM Bryol. Eur.

2510. D. capillaceum (£.) B>: Eur. Häufig auf Dolomit und Kalk
der Voralpen, auf dem Diluvialconglomerate bei Klaus und Leonstein
[Scharm. Hb. Line sub Didymodonte), an Kalkfelseu in Hiuterstoder
(StoiUn.), auf der Speikwiese des Warschenegg (Hschd., Strobl~), auf der
Höhe des Pyrgas und bei der Polsteralmhütte auf dem grossen Priel (JW.),
auf dem Merkenstein des Sensengebirg (Hschd.~), auf dem Kranawett-
sattel bei Gniunden, auf den Tanzböden des Kasberg, im Thale Echern
bei Hallstadt QPtztC), auf der Spitze des Dachstein in 9000' Höhe eine
sterile und tiefgeschwärzte Zwergform (Hinterberger fide Schdrm.~), in den
Kalkgebirgen Oesterreichs (Saut. Flora 1847 S. 28S), an Granitfelsen der
Wilheringer Wand bei Linz (Weish. Hb. Line, Asp. I. c. p. 301 sub Di-
dymodonte),

Var. ß. brevifolia Sehpr. Auf der Höhe des Pyrgas (JW.), auf dem
hohen Nock (v. Mori), auf dem grossen Priel.

2511. D, inclinatum (Hdw ) Br. Eur. Auf Nagelfluheblöcken vor
der Sierninger Linie bei Steyr (Saut. Flora 1847 S. 285 , 1850 S. 440 u.
in lit.), auf Kalksand der Steyrufer bei Klaus.

Farn. III Cerutodonteae.

602. CERATODON Brid.

2512. O. purpureus (L.~) Brid. Auf Kieselboden bei Linz (Schdrm.
1. c. p. 79, Asp. 1. c. p. 301, Weish. und v. Mor Hb. Line), bei Kirchschlag
(Schropp'), bei Neufelden QSchmid fide Sclidrm.~), an der kleinen Mich!
zwischen Obermichl und Altenfelden {Ptzt.~), über Tertiärconglomerat,
auf Waldboden und auf Strohdächern bei Kremsmünster, an Kalkfelsen
am Almsee bei Gmunden (Poetseh I.e. p. 228), auf dem Dache einer Köhler-
hütte bei Grünau an der Alm, auf magerem Waldboden in der Sonnleiten
und im Diessenbachthal, eine breitblättrige Form im Walde bei Unkenach
unweit Vöcklabruck (v. MörT) , auf Mergelboden bei Aistersheini (iTec&),
über Sandstein bei Magdalenaberg (Grossn.~), auf Dächern bei Steyr (Saut,
Hb. Cremifari), auf sterilem Waldboden im Anstieg der Gradalpe bei
Michldorf, auf trockenen Stellen des Torfmoores bei Spital (Schdrm.'), am
Pyrgasübergang (StrobV), am Wege von Spital am Pyrn in die Wurzering
(Stoitzn.'), auf dem Warschenegg in 7000' Höhe (jffsdW.), auf Haideboden
bei Ischl (Lojka~).
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603. TRICHODON Schpr.

2513. T. cylindricus (Hdiu.) Schpr. An der Wilheringer Wand
bei Linz (Weish. Hb. Line).

Farn. III. Tr i c h o s t o in e a e.

604. DITRICHUM Timm
Tl. Megap. (Syn. Leptotrichum Hmp.. Siehe Flora 1867 S. 181).

2514. D. pusillUJll Timm Fl. Megap. (Syn. Leptotrichum tor-
tile Hmp. Schpr. Syn. 142). Auf lehmiger Erde bei Stritzling und Her-
mannsdorf bei Kremsmünster {Poetsch 1. c. p. 227 als Trichostomum
tortile a. u. ß. var. pusillum), auf Lehmboden bei Steyr (Saut. Hb. Cre-
mifan), in einer Mergelgrube bei Oberhaus unterhalb Wagrain nächst
Vöcklabruck (v. Mörl), auf Kieselboden bei Linz (Sehdrm. 1. c. p. 79 als
Trichost. tor t i le ) , bei Neufelden (Schmid fide Sehdrm.), im Bärenloch
bei Schwarzenberg am Fusse des PJöckeustein.

2515. D. homomalluxn (Hdw.) Hmp. An lehmigen Grabenrändern im
Schacher und Staudacherholz bei Kremsmünster; in der Nassleiten bei
Magdalenaberg QGrossn.), in einem Waldhohlwege bei Vöcklabruck (v. Mörl\
an Wegrändern bei Steyr {Saut. Hb. Cremifan sub Trichostomo), auf
Lehmboden zu St. Magdalena bei Linz (Weish. Hb. Line, Asp. I.e. p. 301
sub Didymodonte), in der Klammerschlucht bei Grein (P^i.), iniBären-
loch bei Schwarzenberg.

2516> D. flexicaule QSchivgr.) Hmp. Auf Ziegeldächern des Stifts-
maierhofes zu Kremsmünster (Poetsch 1. c. p. 227 als Distichium ca-
pillaceum), am Wege von Spital in die Wurzering (Stoitzn.), in Fels-
spalten auf dem Warschenegg (Hschd. Jahrb. d. Alp.-Ver. 1866 S. 216
unter Leptotrichum und Hb.), auf dem hohen Priel, bei den Almhütten
und auf der Höhe des Kasberg (Schdrm. u. v. MörT), auf dem Dachstein
an der Felswand oberhalb des Karls-Eisfeld in 9200' Höhe QHinterberger
in Hb. Scharm.), im Walde bei Aistersheim Juni 1845 (v. Grimb.).

2517. D. pallidum QSchreb.) Hmp. Auf Waldboden bei Steyr
(Saut. Flora 1850 S. 439, 1860 S. 524 sub Trichostomo)..

7) . 605. TRICHOSTOMUM Hdw.

2518. T. rigidullim (Dicks) Sm. Auf Tertiärconglomerat am Sand-
Lerg bei Kremsmünster, auf Lehmboden bei Michldorf; auf Kalkfelsen im
Preisegger Graben bei Klaus (Strobl), am Moosbauernteich und im Veichel-
thai bei Windischgarsten QHschd.), am Pisslingursprung QHschd. Jahrb. d.
Alp.-Ver. 1866 S. 199), im Bodinggraben ebendaselbst (Stoitzn.), im Balten-
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bach bei Molln (Schropp), am Pfarrhofbrunnen zu Adelwang (Ptzt.~), au der
Kirchenniauer zu Magdalenaberg und zu Grünau an der Alm (Grossn.)-,
au der Soolenleitung zwischen Laufen und Ischl (Lojka), in den Fugen
eines alten Marksteines bei Schörfling und an Mauern der Wallfahrtskirche
zu Oberregau bei Vöcklabruck (y. Mörl).

t ! 2519. T. tophaceum Brid. An Kalktuff bildenden Bächlein am
südwestlichen Abhänge des Schlosses Altpernstein bei Kirchdorf; nach
/Saut. Rabh. Krypt.-Fl. II 3 S. 339 u. in lit. ist es auf nassen, Tuff ab-
setzenden Kalkfelsen nicht selten, wie bei Steyr und ßamingdorf.

606. DESMATODON Brid.

2520. D. latifolius (Hdiv.) Br. Eur. Auf der Höhe des Schaf-
berg bei St. Wolfgang (v. Mörl), auf der Speikwiese des Warschenegg
(Jur. U. Strobl), auf dem Zwiselberg bei Schwarzenberg im oberen Mühl-
viertel.

607. BARBULA Hdw.

•'.'/ 2521. B. rigida (Dicks) Schultz. Auf Kieselboden in der Buchenau
und beim Rothenhof unweit Linz (Weish. Hb. Line als B. a l o i d e s , Asp.
1. c. p. 301), auf Mauern bei Steyr QSaut. in Hb. üremifan als B. a lo ides) ,
an der Mauer der Nussleiten vom Welsereck bis zum Dienerberg iu Krems-
münster. 1-

252$. B . ambigua Bryol. Eur. Auf Mauern (wahrscheinlich bei
Steyr) in Oesterreich [Saut, in lit.).

ü)*'1' 2523. B. img'Uiculata (^Dilli) JSdiu. Auf den Thoulagevn der
Granitabdachungen bei Linz (ßchdrm. I.e. p. 80, Asp. 1. c. p. 301, Weish.
in Hb. Line), bei Neufelden {Schmid fide Schdrm.), auf lehmiger Erde,
an Steinen und Mauern häufig bei Kremsmünster, Seiseuburg, Magda-
lenaberg, Schlierbach, Nussbach, Adelwang und Grünburg, bei Leonstein,
Molin, auf dem Hahnbaum, im Schindelthal bei Kirchdorf, bei Klaus,
Dürnbach, Spital am Pyrn {Poetsch 1. c. p. 227 u. 622), am vorderen
ßiudbach bei Grünau an der Alm (Ptzt.), zu Perneck bei Ischl (Lojica),
bei Schalkham, bei Regau und bei Vöcklabruck (p. Mörl), bei Aistersheim
{Keck).

ifi • 2524. B. fal lax Hdiu. Auf den Thonlagern der Granitabdachuugen
bei Linz (Schdrm. 1. c. p. 80, Asp. 1. c. p. 301, Weish. in Hb. Line) , auf
lehmiger Erde am Wege von der Kirche in Kirchberg zur Grubmühle,
auf dem Gusterberg, im Kriftner Steinbruch bei Kremsmünster (Poetsch
1. c. p. 227, Rabh. Bryoth. Eur. Nr. 228), auf kalkhaltigem Lehmboden an
der Strasse von Kirchdorf nach Leonstein (Schdrm.'), am Wege von Spital
hi die Wurzering und bei Windischgarsten (Stoitzn.), an nassen Kalk-
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felsen auf dem Pyrn (Strobl), auf dem Kasberg (Hschd.)^ an der Soolen-
leituug bei Ischl (Lojka~), im Heilsteiner Graben bei St. Konrad (Ptzt.~),
an der Eisenbahnbrücke unterhalb Timelkam, zu Schörfling, Pichlwang,
im Diessenbachthal bei Vöcklabruck (v. Mod), auf lehmiger Erde bei
Magdalenaberg (Grossn.) , bei Aistersheim (Keck), im Prälatengarten zu
St. Florian {Lindptn, in Hb. Florian).

2525. B. insidiosa «7«»*. u. Mde. Im Rettenbachthal bei Windisch-
garsten («7M»1.), auf Tertiär-Conglomeratfelsen im Kriftner Graben und
beim Wasserbehälter der Hamnierinühle bei Kremsmünster (Poetscli).

2526. B. recurvifolia Schpr. Auf Tertiärconglomerat beim unteren
Kühberghof auf dem Saudberg bei Kremsmünster, im Schwarzholz und
sonst nicht selten um Kremsmünster, auf nassen Orten am Kremsursprung
bei Michldorf, im Pisslingthal bei Windischgarsteu und an der Strassen-
stützmauer zu Aigen bei Wels (Jur. zool.-bot. Abh. I860 S. 673 u. in lit.),
an der Soolenleitung bei Ischl (Lojka).

2527. B. icmadophila Schpr. In Auen bei Steyr (Saut. Flora
1852 S. 407 als B. graci l is et in lit.).

/^ü »2528. B. Hornschuchiana Schultz. Bei Linz (Weish. Hb. Line).

nxft- -•« 2529. B. paludosa Scluvgr. Auf feuchten Kalkfelsen im Schindel-
thai zwischen Leoustein und Kirchdorf (Poetsch 1. c. p. 632), auf Diluvial-
conglomerat und auf Kalkblöcken der Steyrufer bei Klaus und Leonstein,
auf nassen Dolomitfelsen der Schedlbauernalpe bei Klaus, auf Kalkfelsen
bei Miehldorf, auf schattigen Nagelfluhefelsen bei Steyr (Saut. Flora 1850
S. 439 u. in Hb. Gremifan), auf wassertriefenden Kalkfelsen im Eetten-
bachgraben bei Windischgarsten (Jw7\), am Pisslingursprung (^schd. Jahrb.
des Alp.-Ver. 1866 S. 199), auf dem Pyrn (Stroll) , am Diessenbach zu
Scharnstein bei Gmunden (Ptzt.~), bei Sophiens Doppelblick am Fusse des
Jainzen bei Ischl (Lojkd), copiosa est in Austria superiori (Schpr. Synops.
p. 174); Asp. 1. c. p. 301 an feuchten Steinen, nämlich bei Linz, beruht
wahrscheinlich auf einem Irrthume.

2530. B. convolllta (Dicks') Hdw. Auf Lehmboden an der Strasse
bei Schlierbach, in Auen bei Steyr (Saut, in lit.), im Agerwald bei Vöckla-
bruck (v. Mörl Hb. Poetsch), auf Lehmboden beim Rothenhof in Urfahr-
Linz (Weish. Hb. Line, ? Asp. I.e. p. 301).

2531. B. flavipes Bryol. Eur. In Erdmauern der Kalkgebirgs-
thäler bei Steyr (Saut. Flora 1850 S. 439 u. 690, Rabh. Krypt.-Fl. II 3
S. 108, C. Müll. Dtschl. M. S. 299, Schpr. Syn. p. 177).

2532. B. inclinata Schwgr. Auf Kalkgescliieben der Flüsse in den
Auen bei Steyr nicht selten mit Früchten sowie auf den Nagelfluhehügeln
bei Steyr in grossen, gelblichen, sterilen Rasen (Saut. Flora 1850 S. 439
u. 1860 S. 524), auf Kalk im Veichelthal bei Windischgarsten und in der
Polsterlucken in Hinterstodei' (Jur.~).
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7
2533. B. tortuosa (L.) Web. u. M. An Waldrändern in der Teufels-

leiteu und im Brambergerholz, auf Ziegeldächern des Stiftsmaierhofes, auf
einer Wiese in Maria Haslach bei Ried steril, auf Kalkfelsen am Älmsee
üppig fruchtend, auch bei Seisenburg, Magdalenaberg, Schlierbach, Nuss-
bach, Adelwang und Grünburg, bei Leonstein, Molln, auf dem Hahnbaum,
im Schindelthal, bei Klaus, Dürnbach, Spital am Pyrn (Poetsch 1. c. p. 227
u. 622), auf Kalkfelsen am Offensee, besonders reichlich am Pisslingursprung,
im Ansteigen der Gradalpe und bei Michldorf (Schdrm. in Hb. Line), auf
der Sandsteinmauer des Hofgartens zu Schlierbach (forma ad B. f ra -
gilem Br. u. Seh. yergens secund. Jwr.), eine sterile Zwergform nahe
au der Spitze des Dachstein in 9000' Höhe (Hintbg. fide Scharm."), bei
Windischgarsten (Stoitzn.), in Hinterstoder (Lgdr.), auf dem War sehen egg
und Pyrgas (Hschd. u. Ströbl), auf dem hohen Priel und auf den Bergen
bei Grünau an der Alm (v. Mtirl), auf den Tanzböden des Kasberg (Ptzt.),
an den Langbathseen bei Ebensee (v. Hflr.), auf dem Ahornberg und Jainzen-
berg, zu Lindau und in der Rettenbachwildniss bei Ischl, am Waldbach-
strub (Lojka), auf dem Schafberg bei St. Wolfgang (F. v. Hartm. u. Lojka),
auf Granitfelsen an der Wilheringer Wand bei Linz (Weish. Hb. Ä « ,
Asp. 1. c. p. 301).

2534. B. fragilis (Hook u. Wils) Br. u. Seh. Auf der Höhe des
Pyrgas (Jur.).

Die B. marginata auf Mauern bei Steyr ganze Flächen überziehend,
(Saut. Flora 1844 S. 47, Babh. Krypt.-Fl. II 3 S. 339, C.Müll. I.e. p. 302)
und im Kollergraben bei Kleinraming unweit Steyr (Saut, in lit.) gehört
wahrscheinlich einer Form der Barbu la muralis an.

2535. B. muralis (L.) Timm. An Steinen und Mauern überall
häufig zu Kremsmünster, Ried, Seisenburg, Magdalenaberg, Schlierbach,
Nussbach, Adelwang, Grünburg, Leonstein und Molln, auf dem Hahnbaum
und im Schindelthal, zu Klaus, Dürnbach, Spital am Pyrn (Poetsch 1. c.
p. 227 u. 622), auf Sandsteinmauern zu Neupernstein und zu Kirchdorf,
an Mauern hei Steyr (Saut- in Hb. Cremifari), bei Vöcklabruck (v. Mö'rl),
in Kaltenbach bei Ischl (Lojka), auf Granitmauern bei Linz (Schdrm. u.
Weish. in Hb. Line, Asp. 1. c. p. 301), auf verwittertem Granit zu Neu-
felden (Schmid fide Schdrm.).

Var. y. aestiva (Schultz). Auf Tertiärconglomerat an den Mauern
der Marktstiege, bei der Sigmundskapelle, beim Apothekergarten und in
der Sehönau zu Kremsmünster; an Mauern und an Kalkfelsen , wahr-
scheinlich bei Steyr (Saut, in lit.); ? bei Linz (Asp. I. c. p. 301).

2536. B. subulata (L.) Brid. An Waldrändern und Erdaufwürfen
»im Ziegelholz und im Brambergerholz , am Hohlweg nach Pöschiug bei
Kremsmünster, im Schacher bei Schlierbach {Poetsch I.e. p.227), am Wege
von Spital in die Wurzering (Stoitzn.), bei Wartenburg nächst Vöckla-
bruck (v. Mörl), im Wilheriuger Wald (Asp. 1. c. p. 301), an der Kai-

Download from The BHL http://www.biodiversitylibrary.org/; www.biologiezentrum.at



BARB DL A. 317

varienwand bei Linz (Welsh, iu Hb. Line), bei Neufelden (Schmid fide
Schdrm.).

r''r•" ' 2537. B. papillosa Wils. Auf Acer platanoides und Platanus
occidentalis auf der Promenade zu Linz.

2538. B. laevipila Schwgr. Beim Fügerhof (wahrscheinlich an
Baumstämmen) in Urfahr-Linz mit B. muralis.

2539. B. aciphylla Bruch. Auf Dachsteinkalk in der Krummbolz-
region des kleinen Priel, auf der Speikwiese des Warschenegg (Scharm.
u. StrobT), auf dem Pyrgas (Ströbl), fiuf dem grossen Priel (Saut. u. JIM\),
am Waldbacbstrub bei Hallstadt (Hschd. in Hb. Poetsch).

2540. B. ruralis (L.) Hdw. Auf Strohdächern und an Stämmen
von Obstbäumen in Kremsmünster, Ried, Voitsdorf, Wartberg, Schlierbach,
hie und da reichlich fruchtend, auch bei Seisenburg, Magdalenaberg, Nuss-
bach, Adel wan g und Grünburg, in Leonstein, Molin, Klaus, Dürnbach,
Spital am Pyrn (Poetsch 1. c. p. 227 u. 622), bei Kirchdorf (Schdrm.'), bei
Steyr (Saut, in Hb. Gremifan u. Flora 1860 S. 524) , im Schaffnergarten
zu St. Florian (Lindptn, in Hb. Florian), in der Dürnau bei Vöcklabruck
(v. Morl), bei Aistersheim (Keck), bei Wolfsegg (Poetsch), bei Linz (Weish.
in Hb. Line, Asp. 1. c. p. 301), an der kleinen Michl (Ptzt.y

i~r i trlii £
ii.4**.*. 2541. B. intermedia Brid. (B. muralis/?. rupestris Br. eur.,

Barb, pulviuata Jur.). Auf Ziegeldächern der Wirtschaftsgebäude zu
Pemau bei Fischlhani und zu Kremsmünster.

Trib. VI. Grimmiaceae.

Farn. I. Cinclidoteae.

608. CINCLIDOTUS F. B.

2542. C. rlparius (Web. u. M.~) Br. Eur. An Steinen und Felsen
in grösseren Flüssen der Kalkalpen, wie C. fontinaloides P . JE?., jedoch
seltener und grossentheils steril, an fast stets unter Wasser befindlichen
Stellen, in der Enns bei Steyr nicht selten (Saut. Flora 1844 S. 386,
1850 S. 443, 1856 S. 762 u. in lit.).

2543. C fontiualoides (Hdw.) P. B. An Steinen und Felsen in
der Traun, Alm, Steyr, Enns (Saut. Flora 1844 S. 386, 1850 S. 443, 1856
S. 762 u. in Hb. Gremifan), beim Jägerhaus im Rettenbachgraben und am
Pisslingursprung bei Windischgarsten (Jur.), auf Kalkblöcken in der Steyr
bei Klaus (Schdrm. in Hb. Line), im Teicheliluss bei Dürnbach, im Steyr-
lingbach bei Preisegg reichlich fruetificirend, in der Steyr bei Leonstein,
in der Krems bei der Schaferlmühlbrücke nächst Kremsmünster.
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2544. C. aquaticus (Dill.) Bryol. Eur. Ist den kalten Kalk-
gebirgsbächen eigenthünilich und findet sich vorzüglich in der Nähe ihres
Ursprunges, z. B. am Ursprung der Pissling bei Windischgarsten [Saut.
Flora 1850 S. 443 u. in lit., ScJidrm., Hschd., Ptzt. u. Jur.), in der Teichel
bei Dürnbach mit dem vorigen, im Steyrlingbach bei Preisegg.

F a m. II. G ri in in i eae.

SdUUM<>•••••• 609. GrRIMMIA Ehrh.

2545. Gr. conferta Funck. An Granitfelsen bei Linz (Weish. Hb.
Line'), bei Mühllacken am Wege gegen Tiefenbach (v. Hflr.).

""•'•' 2546. Gr. apocarpa (L.) Hdw. Auf Granit bei Linz (Schdrm. in
Haiding. Abh. S. 79, Asp. 1. c. p. 301, Weish. in Hb. Line), bei Neufelden
(ScJimid fide Schdrm.), an der kleinen Michl {Ptzt.), auf Gneuss zu Schwar-
zenberg am Fusse des Plöckenstein, auf Tertiärconglomerat zu Krems-
ruünster und in dessen Umgebung, auch an alten Brettern und Schindel-
dächern daselbst, im Gebiete des Sandsteins und Alpenkalkes , z. B. am
Almsee (Poetsch 1. c. p. 228 u. 623 sub Schis t id io) , auf dem Georgen-
berg, an feuchten Dolomitfelsen bei Michldorf (ScJidrm.), an Kalkblöcken
der Enns bei Steyr (Saut, in Hb. Cremifan), im Baltenbach bei Molln
(Schropp), im Bodinggraben bei Windischgarsten (Stoitzn.) , in der Wur-
zering bei Spital (Strobl), in Hinterstoder (Lngdr.), zu Pichelwaug un-
weit Vöcklabruck (v. Mörl\ bei Aistersheim (Keck in lit.).

Var. y. rivularis (Scliwgr.) N. a E. u. Uschh. Auf Granit im Bäch-
lein bei der Oedmühle im Zauberthal bei Linz (Weish. in Hb. Line, ? Asp.
1. c. p. 301), in Bächen bei Neufelden (Schmid fide Scharm.).

Var. d. alpicola (Sw.) N. a E. n. Hschh. Auf Dachsteinkalk der
ganzen Alpenkette in 6000' Höhe; eine sterile Zwergform wurde nahe
der Spitze des Dachstein in 9000' Höhe von Hinterberger gesammelt.

2547. Gr. pulvinata (L.) Sm. Auf Dachziegeln der Hofgarten-und
Kirchhofmauer (Poetsch 1. c. p. 228), an den steinernen Meridiauzeichen
im Hofgarten, auf Tertiärconglomerat zu Gundendorf auf dem Gusterberg
bei Kremsmünster, auf Kalkfelsen auf dem Georgenberg bei Michldorf
(ScJidrm. in Hb. Line), auf Mauern bei Steyr (Saut, in Hb. Cremifan sub
Campylopode) , auf Granitmauern auf dem Pöstlingberg , an der Kal-
varienwand, am Königsweg', beim Jägermair nächst Linz (Weish. in Hb.
Line, Asp. I. c. p. 301 sub Dryp todon te ) auf Ziegeldächern beim Museum
Erancisco-Carolinum zu Linz (Poetsch), bei Neufelden (Schmid teste Sclidrin.),
in der Klammerschlucht bei Grein (Ptzt.).

j 2548. G. Mühlenbeckii ScJipr. Auf Gneuss und Granit zu Schwar-
I zenberg am Fusse des Plöckenstein, auf dem Greinerberg und Zwiselberg
' daselbst.
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2549. Ch Hartmannii Schpr. Auf Granit auf dem Zwiselberg, auf
Gueuss zu Schwarzeilberg im oberen, auf Granit im Stöcklholz zu Sandl
und auf dem Kapellerberg bei Liebenau im unteren Mühlviertel (Poetsch
u. Jur.), im Giessenbachtlial bei Grein (v. JETflr. in lit.).

2550. Cr. Doniana Sm. Auf Gueuss der Kirehhofmauer zu Schwarzen-
berg, auf Granit auf dem Greinerberg daselbst, auf der Südseite des Vieh-
berg und im Stöcklholz bei Saudi, sowie bei Liebenau; auf Steingehang-en
südlich von der Kirche zu Kirchschlag bei Linz (Schropp). G. obtusa
Asp. 1. c. p. 301 bleibt zweifelhaft, da Originalexemplare fehlen.

2551. Gr. OV'ata .Web. u. M. Auf Gueuss zu Schwarzenberg, auf
Granit zu Rohrbach; auf Granitblöcken in der Rotte! bei Grammastetten
(Weish. in Hb. im«?), in der kleinen Michl bei Obermichl und zu Wildberg
bei Linz (Ptzt.), auf dem Kapellerberg zu Liebenau (Jur.). Von Asp. 1. c.
p. 302 gilt das bei der vorigen Art Bemerkte.

2552. Gr. commutata Hübn. Auf Granitfelsen der Urfahr- und der
Wilheriugerwand bei Linz (Schdrm. in Haiding. Abh. S. 79 u. Ehrl. Wandr.
S. 439, Saut. Flora 4850 S. 444 als G. e l l i p t i ca , Weish. in Hb. im,-).

r 2553. Cr. gigantea Schpr. Auf Kalkboden am hinteren Laugbath-
see bei Ebensee (v. Hflr.), in der Dietlhölle bei Hinterstoder. ;

610. RHACOMITRIUM Brid.

2554. R. protensitm A. Br. An Granitfelsen auf dem Pfenning-
berg, bei St. Magdalena, an Felsen au Wasserfälle3i bei Linz {Weish. in
Hb. Line), im Giessenbachthal bei Grein (v. Hflr.).

2555. R. SUdeticum (Funck Br. u. Seh.'). Auf Granit auf dem
Greinerberg,.im Anstieg des Plöckenstein, auf der Südseite des Viehberg
und im Stöcklholz bei Sandl.

2556. R. heterostichum (Haw. Brid. Auf Granit des Greiner-
berg bei Schwarzenberg, zu St. Michael, zu Saudi, auf dem Viehberg da-
selbst, auf dem Kapellerberg bei Liebenau (Poetsch u. Jw.), an der Narn
bei Pierbach (y. Hflr. in lit.), zu Kirchschlag (Schropp~), am Donauufer zu
Linz (Troest. Hb. Poetscli).

2557. R. microcarpum QHdw.~) Brid. Auf Granitfelsen auf dem
Zwiselberg bei Schwarzenberg (nach Gerb. 1. c. p. 8 auch auf dem baieri-
schen Plöckenstein an der Dreieckmark), auf dem Viehberg und im Stöckl-
holz bei Sandl, auf dem Brockenberg und Kapellerberg bei Liebenau
{Poetscli u. Jur.~).

2558. R. laimginosum (Dill.) Brid. Auf dürren Bergwiesen im
Wienerweg bei Michldorf. Sendtner hat es auch auf dem Plöckenstein
gesammelt (Gerb. 1. c. p. 8).

2559. R. canescens (Dill.) Brid. Auf Kieselboden bei Linz
(Schdrm. in Haiding. Abh. S. 79, Asp. I. c. p. 301 sub Trichostomo,
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Welsh, in Hb . Line), bei Neufe lden (Schmid fide Schdrm.), be i Rohrbach ,
in der Waldmühlleiten bei Gallneukirchen, au der Strasse von Prägarts-
dorf nach Reichenstein, zu St. Georgen am Wald und zu Schwarzenberg
am Fusse des Plöckenstein. Diesseits der Donau: auf sterilem Waldboden
im Wienerweg und auf dürren Bergwiesen über Dolomit auf dem Georgen-
berg bei Michldorf (Schdrm. in Hb. Line), über Wiener Sandstein bei
Nussbach, über Tertiärconglomerat auf dem Gusterberg und im Stau-
dacherholz, sowie an Wegrändern zwischen Vogelhub und Gatterhof bei
Ried unweit Kremsmünster (Poetsch 1. c. p. 228).

Var. y. eriooides (Schrad.) Br. Eur. In der Krummholzregion des
hohen Priel gegen die Klinserscharte hin (Juri).

Farn. III. Hedwigieae.

611. HEDWIGIA Ehrh.

2SG0. H. ciliata (Dicks) Hdui. Auf Granit auf dem Hauenstein
im Sauwald (Schaff. Hb. Poetsch), bei Linz (Schdrm. in Haiding. Abh.
S. 79 u. Ehrl. Wandr. S. 139, Asp. 1. c. p. 302, uterque sub Gymno-
stomo Hedwigia Web. n.M.), auf dem Pöstlingberg, im Haselgraben, an
der Kalvarien- und Wilheringerwand (Weish. in Hb. Line), bei Neufelden
(Schnid fide Schdnn.), zu Schwarzenberg am Fusse des Plöckenstein, auf
diesem selbst, sowie auf dem Greinerberg und Zwiselberg, in der Klammer-
schlucht bei Grein, bei Kreuzen und zu St. Georgen am Wald. Im Kalk-
gebiete nur auf Strohdächern z. B. bei Steyr (Saut. Flora 1847 S. 284,
1850 S. 440). Auch wir fanden es hier nur auf einem Schindeldache zu
Kremsdorf bei Kirchdorf und auf dem (ehemaligen) Schindeldache des
Eiusatzhauses im Hofgarten zu Kremsmünster.

Anmerkung. Aspöck 1. c. p. 301 führt eine Grimmia cribrosa
Hdw. an Felsen (wahrscheinlich bei Linz) an, und wäre dieselbe als Cosci-
nodon pulvinatus Spr. hier einzureihen. Diese ist jedoch bisher von
Niemanden anderen bei Linz oder an anderen entsprechenden Orten ge-
funden worden, und muss daher für unsere Flora vorderhand zweifelhaft
bleiben.

Fam.IV* Zygodonteae.

rftopfa'etft*: 612. AMFHORIDIUM Schpr.

2561. A. Mougeotii (Br. u. Seh.) Schpr. An Granitfelsen in der
Schlucht bei den Wiener Bädern zu Kreuzen, auch an der grossen Michl
bei Neufelden (Put.).
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Farn. V. Orthotricheae.

613. ULOTA Mohr.

2562. U. Ludwigii Brid. An Tannen- und Fichtenzweigen in
Wäldern bei Kremsmünster und Ried, am Almsee, bei Seisenburg, Schlier-
bach und Nussbach, an Eichen stammen im Kremsmünsterer Schacher
[Poetsch 1. c. p. 229 u. 623 sub Orthotr ichoJ, auf alten Birkenstämmen
bei Kirchdorf, auf Lärchenstämmen bei Michldorf [Scharm, in .Hb. Line),
hinter dem Jägerhause im Bodinggraben bei Windischgarsten [Stoitzn.),
auf dem hohen Priel [Jur.), in der Au bei Ischl [Lojka), an jungen Buchen
im Walde bei Wartenburg unweit Vöcklabruck (y. Mörl), an jungen
Buchen, Birken, Fichten und Tannen bei Linz (Asp. 1. c. p. 300 sub Or-
tho t r i cho) , auf dem Pöstlingberg daselbst [Weish. in Hb. Line), auf dem
Breitenstein bei Kirchschlag. »

2563. U. Hutchinsiae (An.) Schpr. Auf Granitfelsen an der
Wilheringer Wand und im kleinen Haselgraben bei Linz [Weish. in Hb.
Line, ? Asp. 1. c. p. 300 sub Orthotricho), an der kleinen Michl [Ptzt.),
auf dem Kapellerberg bei Liebenau (/«/.).

2564. TJ. Bruchii Brid. An einer bloss liegenden Buchenwurzel
auf dem Zwiselberg, an einem Buchenaste auf dem Greinerberg, an Bucheu-
und Tannenstämmen auf dem Breitenstein bei Kirchschlag.

fjhy^ 2565". U. crispa [Hdw.) Brid. An Zweigen junger Tannen und
Fichten in Wäldern bei Kremsmünster und Ried, am Almsee, bei Seisen-
burg, Magdalenaberg und Schlierbach [Poetsch 1. c. p. 229 u. 623 sub
Orthot r icho) , an Buchen- und Lärchenstämmen bei Kirchdorf und
Michldorf [Scharm, in Hb. Line), an Nadelbäumen hinter dem Jägerhauae
im Bodinggraben bei Windischgarsten (Stoitzn.), an Tannenzweigen zu
Wildenstein, an jungen Buchenstämmen bei der Rettenbachmühle, an
Schlehensträuchern an der Soolenleitung bei Ischl [Lojka), an jungen
Fichten im Walde bei Oberregau unweit Vöcklabruck (v. MörV), zu Kirch-
schlag bei Linz (Schropp, ? Asp. 1. c. p. 300 sub Orthotr icho).

2566. U. crispula Brid. An Tannen- und Fichtenzweigen im
Ziegelholz bei Kremsmünster [Poetsch 1. c. p. 229 als Orthotrichum
Cr. u. 0. coare ta tum), an alten Birken zu Oberschlierbach bei Kirch-
dorf (Schdrm.), an Nadelbäumen zu Magdalenaberg [Grossn.), auf dem
Steineck bei St. Konrad [Ptzt,), an Buchen im Pfarreiwald und in der
Sonnleiten bei Warteuburg, an Berber is vu lgar i s im Agerwald bei
Vöcklabruck (v. Mörl), au abgestorbener Pin us picea im Schütteraichefc
bei St. Florian [.Lindptn, in Hb. Florian), an Waldbäumen auf dem Pöst-
liugberg bei Linz [Weish. in Hb. Line) zu Kirchschlag (Schropp).

Po«»i«h u. SeUiedertnayr, Krypt.-Flora. 21
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614. ORTHOTRICHÜM Hdw.

2567. O. cupulatum Hoffm. Auf Granit an der Kalvarienwand
bei Linz (J/Veish. in Hb. Line), an Steinen bei Vöcklabruck (v. Mö'rl), an
Kalksteinen in der Krems bei der Schaferlmühlbrücke nächst Krems-
münster.

2568. O. Sturmii H. u. Hsehh. Auf Granit im kleinen Hasel-
graben und auf der städtischen Sandstätte bei Linz (Weish. in Hb. Line).
— Asp. 1. c. p. 300, an Felsen, hat keinen Werth für unsere Flora.

2 5 6 ^ 0 . anomallim fflw. Auf Tertiärconglomerat der Dänelleiten
und auf den Meridianzeichen im Hofgarten und sonst allerorten zu und
um Kremsmünster, auf Sandstein bei Nussbach und Seisenburg, auf Kalk
bei Leoustein , Molln , im Schindelthal, bei Dürnbach , Klaus und Spital
(Poetsch 1. c. p. 229 u. 623), auf Dolomit bei Michldorf, auf Sandstein bei
Kirchdorf, auf Granit bei Linz. Nach anderen Forschern: an der Kal-
varienwand zu Urfahr-Linz (Weish. in^Hb. I k e , ?Asp. I. c. p. 300), auf
einem Haufen verwitterter Kalksteine am Abhänge gegen den Agerwald
bei Vöcklabruck, an Marksteinen in Hausgärten zu Schörfling (v. Mori),
an Kalkblöcken im Rettenbachgraben und in der Lindau bei Ischl, auf
dem Schaf berg bei St. Wolfgang (Lojka}, auf Sandstein bei Magdalena-
berg (Grossn.), auf Kalk bei Preisegg (Strobl).

Var. ß. saxatile (Wood. Schpr. Br. Eur. Suppl. F. II S. 11). An
Granitfelsen bei Linz {Weish. in Hb. Line), im Haselgraben bei Wild berg
(Schropp).

2570. O. obtusifolium Schrad.. An Eschen auf der Hofstätter-
wiese bei Linz (Weish. in Hb. Line), an Weiden und Apfelbäumen {Asp.
1. c. p. 300), an Pappelstämmen zwischen Linz und Kleinmünchen (Poetsch),
an einem Buchenstamme im Pfarreiwald bei Vöcklabruck (v. Mörl).

2571. O. pumilum Sw. An Eichenstämmen in der Au bei Krems-
minister {Poetseh 1. c. p. 229 b. f a l l ax ) , an Zitterpappeln und auf einem
alteu Schindbldache zu Vöcklabruck, an einem Buchenstamme im Pfarreiwald
ebendaselbst (v. Mörl), an Laubbäumen an der Kalvarienwand , beim
Fischer im Gries, in der Lustenau und auf der Landstrasse bei Linz
{Weish. in Hb. Line, ? Asp. I. c. p. 300).

2572. O. fallax Schpr. An Baumstämmen an der Kalvarienwand
und in der Lustenau bei Linz {Weish. in Hb. Line), ? an Pappelbäumen
daselbst {Asp. 1. c. p. 300).

2573. O. tenellum Bruch. Angeblich an Weiden und Pappeln bei
Linz (Asp. 1. c. p. 300).

2574. O. affine Schrad. An Feld- und Waldbäumen bei Krems-
münster, bei Seisenburg, Schlierbach und Nussbach (Poetsch 1. c. p. 229
u. 623), an Obstbäumen allenthalben bei Kirchdorf, an Erlenstämmen und
an Bretterzäunen an der Soolenleitung bei Ischl (Lojka), auf Populus
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tremula bei Wagrain, auf Berberis Tulgaris im Agerwald bei
brück (y. Mörl), an Escheu beim Hofstätfcergufc, au Ulmen im kleinen
Haselgraben bei Linz (Weish. in Hb. Line, ? Asp. 1. c. p. 300), an Buchen-
stämmen oberhalb des Kuhberg und auf der Höhe des Donauberg bei
Grein (v. Hflr.~).

2575. O. fastigiatum Bruch. An Obstbäumen bei Kirchdorf und
Krerasniünster; bei Linz (Weish., Line, ? Asp. I.e. p. 300), bei Neufelden
(Schmid fide (Schdrm.).

2576. O. patens Bruch. An Pappelstämmen im Hofgarten zu
Kremsmünster, an Feld- und Waldbäumen an der Kalvarienwand und in
der Windflach bei Linz {Weish. Hb. Line, ? Asp. I.e. p. 300), an Buchen-
stämmen im Pfarreiwald, an einem Eichenstamme im Walde zwischen
Wartenburg und Vöcklabruck, an Berberis vulgar is im Agerwald, an
einem Marksteine im Diessenbachthal ebendaselbst (y. Mörl).

2577. O. speciosum N. a E. An Bäumen auf Feldern und in
Wäldern bei Kremsmünster, Seisenburg, Sehlierbach und Nussbach, auf
Tertiärconglomerat auf dem Gusterberg bei Kremsmünster (Poetsch 1. c.
p. 229 u. 623), an Obstbäumen bei Kirchdorf (Scharm.), an Waldbäumen
am Bache hinter dem Jägerhause im Bodinggraben bei Windischgarsten
(Stoitzn^), an Erlenstämmen und an Bretterzäunen an der Soolenleitung
bei Ischl QLojka), an Fichtenstämmen im Diessenbachthal, an Berberis
vulgaris im Agerwald bei Vöcklabruck, an Obstbäumen in Hausgärten
bei Schörfling (v. Mörl), an Pinus picea im Schütteraichet bei St. Florian
(Lindptn. Hb. Florian), an Eschen auf der Hofstätterwiese, im kleinen
Haselgraben, auf dem Pöstlingberg und Kirnberg bei Linz {Weish. Hb.
Line, ? Asp. 1. c. p. 300), an Weiden beim Fischer im Gries, an Bäumen
und an Granitfelsen zu Kirchschlag bei Linz (Schropp), an Buchenstämmen
oberhalb des Kuhberg und auf der Höhe des Donauberg, an einem Apfel-
baume unter dem Narnhof bei Grein (v. Hfir.).

2578. O. rupestre Schi. An Granitfelsen bei Linz (Weish. Hb.
Line, ? Asp. 1. c. p. 300), auf dem Kapellerberg bei Liebenau QJur.).

2579. O. Rogeri Brid. Schpr. Flora 1864 S. 14 u. Br. Eur. Suppl.
Fase. II p. 8. An Bäumen und Gesträuchen beim Sailergütl, an derKal-
varienwand, beim Märzenkeller und beim Fischer im Gries bei Linz ( Weish.
Hb. Line), an einem Eschenstamme bei Wagrain unweit Vöcklabruek
(y. Mörl Hb. PoetscJi). Ob 0. pal iens yon Asp. 1. c. p. 300 hierher gehöre,
muss wegen Mangel an Original exemplar en dahin gestellt bleiben.

2 5 8 0 ' O l a-PPendiculatum Schpr. Br. Eur. Suppl. F. II S. 10.
Bei Linz wahrscheinlich an Baumstämmen (Weish. Hb. Line).

2581. O. Stramineum HscML An Baumstämmen in der Windflach
und an der Kalvarienwand bei Linz (Weish. Hb. Line). In Rabh. Krypt,-

21 *
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Fl. IE 3 S. 184 ist mit der allgemeinen Bezeichnung „Oberösterreich"
wahrscheinlich Steyr gemeint, wo Sauter längere Zeit gelebt hat.

2582. O. leucomitrium Bruch. An Baumstämmen an der Kal-
varienwand bei Linz QWeish. Hb. Line).

2583. O. dlaphanum Sehr ad. An Pappeln an der Landstrasse bei
Linz (ScJidrm. in Hb. Line, ? Asp. 1. c. p. 300), zwischen Kleinmünchen
und Linz, an Obstbäumen bei Neufei den (Schmid fide Scharm.").

2584. O. leiocarpum Br. Eur. An Feld- und Waldbäumen bei
Kremsmünster (Poetsch 1. c. p. 229), an Eschenstämmen bei Magdalenaberg
i_Grossn.~), an Buchen und Eichen, auch an Berberis vulgar is im Ager-
wald , Pfarreiwald und Wartenburger Wald bei Vöcklabruck, an Obst-
bäumen bei Schörfling (y. Mörl), an Baumstämmen im kleinen Haselgraben,
bei St. Magdalena und in der Buohenau bei Linz (JWeish Hb. Line, Asp.
1. c. p. 300), an Buchenstämmen auf der Höhe des Donauberg und ober-
halb des Kuhberg, an Obstbäumen im Pauholz bei Grein (v. Hflr.). >

Farn. VI. Tetraphideae.

(/-- j , 615. TETRAPHIS Hdw.

2585. T. pellucida ( i . ) Hdw. An modernden Baumstöcken in
Wäldern der Ebene sowie in Voralpenwäldern der Bergregiou verbreitet,
z. B. bei Kremsmünster, Kirchdorf, Magdalenaberg und Seisenburg, Grünau
an der Alm, Wartenburg bei Vöcklabruck, Windischgarsten, am Wege von
Spital am Pyrn in die Wurzering (Poetsch 1. c. p. 230 u. 623, Schdrtn. Hb.
Line sub Georgia, Grossn., Hschd., Stoitzn., v.Mb'rl). Jenseits der Donau:
in der Föhrau bei Helmonsödt (Weish. Hb. Line, Asp. I. c. p. 302), zu
Kirchschlag (Schropp~), auf dem Breitenstein und Lichtenberg, bei Gall-
neukirchen, Sandl, Liebenau, Königswiesen, St. Georgen am Wald, Kreuzen
und Grein.

Farn. VII. Encalypteae.

616. ENCALYPTA Hdw.

2586. E. commutata N, a E. u. Hschh. Auf Humus in Kalkfelsen-
spalten, hie und da unter Ditrichum flexicaule auf der Speikwiese
und auf der Höhe des Warscheuegg QHschd., Jahrb. d. Alp.-Ver. 1866
S. 216, Jur. u. Strobl).

2587. E. VUlgariS Hdw. An der Mauer der Nnssleiten zu Krems-
münster häufig {Poetsch I. c. p. 228 u. fiabh. Bryoth. Eur. Nr. 254) , an
Mauern bei Steyr QSaut. Hb. Cremifan^ auf Kalksteinen bei Altpemstein,
an Dolomitblöcken auf dem Pfannsteiu nächst der Gradalpe , an Steinen
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an der Strasse bei Schörfling uud au einer Steinmauer des Schlosses Wag-
rain bei Vöcklabruck Qv. Iförl), auf der Granitmauer bei der Lazareth-

^inie (Schdrm. Hb. Line), an der Kalvarien- und Wilheringerwand, an
der Mauer beim Steg in Urfahr (Weish. Hb. Line, Asp. I. c. p. 302), auf
verwittertem Granit bei Neufelden CSchmid fide Schdrm.).

Var. ß. obtusa Br. u. Seh. Auf Kalksaud der Nagelfluhehügel bei
Steyr (Saut, in lit.).

2588. E. ciliata Hdw. An feuchten Granitfelsen im Hirschleiten-
graben , an der Kalvarieu- und Wilheringerwand bei Linz (Schdrm. u.
Weish. Hb. Line, Asp. 1. c. p. 302), bei Neufelden (Schmid teste Schdrm.),
auf feuchten Kalkblöcken auf dem hohen Nock bei Windischgarsten
(Hschd.). r. * >*t

2589. E. streptocarpa Udw. Auf Tertiärconglomerat in der Pest-
leiten und im Kriftner Graben fruetificirend, an anderen Orten an Felsen
und Mauern häufig aber steril bei Kremsmünster, an Kalkfelsen auf dem
Hahnbaum bei Leonstein (Poetsch 1. c. p. 228 u. 623), über Dolomit auf
dem Georgenberg zu Michldorf, auf Kalkblöcken der Voralpenwälder
allenthalben reichlich fruchtend, wie an den Langbathseen , am Pissling-
ursprung (Schdrm. Hb. Line), an der Strasse vou Dambach nach Win-
dischgarsten) , auf dem Lahnerfeld des Warscheuegg (Hschd. Jahrb. d.
Alp.-Ver. 1866 S» 219), auf dem hohen Nock, im Bodinggrabeu bei Molin,
zu Grüuau au der Alm, auf dem Kranawettsattel bei Gmundeu (Ptzt.),
am Almsee (v. Mörl), in der Rettenbachwilduiss bei Ischl, am Waldbach-
strub bei Hallstadt, auf dem Schafberg bei St. Wolfgang (Lojka), au der
Kirchemnauev zu Magdalenaberg (Grossn.)^ auf Nagelfluhefelseu u. Mauern
bei Steyr (Saut. Hb. Gremifan), über Grauit an der Wilheringerwand bei
Linz (? Asp. 1. c. p. 302). .

Trib. VIII. Schistostegaceae.

Fam. I. Schistostegeae.

617. SCHISTOSTEGA Mohr.

2590. Seh. osmundacea (Dicks) W. n. M. In einer Kluft des
nordwestlich vom Dreisesselfels stehenden Granitblockes auf dem Drei-
sesselberg des Plöckenstein; — wohl schon auf baierischem Gebiet, doch
wegen der unmittelbaren Angrenzung desselben an uuser Land auch zu
diesem zählbar, in welchem dies Moos höchst wahrscheinlich auch vor-
kommt, und nur übersehen worden ist. Asp. I. c. p.302, in feuchten, stei-
nigen Schluchten, ist völlig werthlos und wird hier nur der Literatur
wegen augeführt.
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Trib. IX. Splachnaceae.

Fam. I. Taylor ieae.

618. DISSODON Grey. u. Walk. Am.

2591. D. Frohlichianws CHdw.) Grev.u. W. A. Auf humöser Erde i*>
der Kalkfelsen auf dem Warschenegg QJur.~)

619. TAYLORIA Hook.

2592. T. serrata (Hdwi) Br. Eur. Auf faulenden Pflanzenresten ,/
und auf altem Kuhdünger auf dem hohen Nock bei Molin und auf dem
Warschenegg bei Windischgarsten [Hschd. Jahrb. des Alp.-Ver. 1866
S. 216 u. Strobl Hb.).

Fam. II. Splachneue.

620. TETRAPLODON Bryol. Eur.

2593. T. mnloides (£.) Br. Eur. Auf altem Kuhdünger auf dem
hohen Priel, von der Klinserscharte rückwärts gegen den Kamm hinauf
am Standorte der Saussurea pygmaea Spr. (Saut, im Fremdenbuch
zu Hinterstoder, 3. Aug. 1846 als Splachnum).

621. SPLACHNUM L.

2594. S. sphaericum L. f. Auf verwittertem Kuhdünger in der
Boding der Falkenmauer in 3800' Fuss Höhe, Dr. Schdrm. (XVI. Ber. d.
Mus. Line 1856 S. 5 u. Hb. Line als Tetraplodon mnioides), in der
Krummholzregion der nördlichen Abdachung des Warschenegg in 5800'
Höhe (Sschd. 1. c , Schdrm. u. Ptzt.), auf dem hohen Nock QUschd.'), auf
dem Plöckenstein am Wege vom Seethurm zur Dreieckmark (Poetsch Hb.,
Gerb. 1. c. p. 8).

2595. S. ampullaceum iDill.~) L. In der Hungerau am Nord-
abhange der Prielkette in 3400' Höhe (Hschd. Hb. Poetsch).

Trib. X. Funariaceae.

Farn. I. Physconiitrieae.

622. PHYSCOMITRIUM Brid.

2596. Ph, acuminatum (Schi.') Br. Eur. Bei Linz, wahrscheinlich
auf dem Uferland der Donau (Weish. Hb. Line).
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2567. Ph. pyriforme ( i . ) Brid. Auf den Thonlagern der Granit-

abdachuugen bei Liuz (Schdrm. Maiding. Abh. S. 80 unter Gymno-
stomum), an der Wilheringer Wand £Asp. 1. c. p. 302 etiam sub Gym-
no stomo), an der Urfabrwand, im Zauberthal, beim Wirtb auf der Wies
nächst Linz ( Weish. Hb. Line), auf Erdaufwürfen beim Sailergiitl daselbst,
auf Dämmen im Haselgraben, bei Neufelden (Schmid fide Schdrm.^), im
Diessenbachthal bei Vöcklabruck (v. Mörl% auf Schutt zu Hausmaning bei
Kirchdorf QSchdrm.'), im Rettenbachthal bei Windischgarsteu (üZsc/td.), auf
Gartenerde und Erdaufwurf in der Föhrleiten, in Hausleiten, Kremsegg
und Kälberhub (Poetsch 1. c. p. 227 u. Eabh. Bryoth. Eur. Nr. 55 b.).

623. ENTOSTHODON Schwgr.

2598, E. fascicularis (Dicks') C. Müll. Mit dem vorigen, jedoch
selten, auf Gartenland zu Kälberhub uud auf Erdhaufen im Sonnersdorfer
Graben bei Kremsmünster.

624. FTJNARIA Schreb.

2599. F. calcarea Wahlb. Auf sandiger Erde der Nagelfluhehügel
vor der Sieriuger Linie zu Steyr (Saut. Flora 1842 S. 140, 1850 ,S. 690
sub F. Mühlenbergii et in lit.).

i* 2600. F. hiberaica H. u. T. Auf den zum Theile von Rasen ent-
blössten und mit nagelfluhesandhaltiger Erde bedeckten Abhäugen vor
der Sierninger Linie bei Steyr, neben Duvalia rupestr is , Grimaldia
fragrans, Hypnum moniliforme, Biatora deeipiens [Saut. Flora
1845 S. 431 u. 132, Babh. Krypt.-Flor. II 3 S. 89, Schpr. Syn. 322).

2601. F. hygfrometrica (L.~) Hdw, Auf Strassenkoth, an Mauern,
an Brandstätten und verlassenen Kohlenmeilern ungemein häufig von der
Ebene bis auf die Kämme des Hochgebirges, wie bei Kremsmüuster (Poetsch
1. c. p. 227), bei Kirchdorf und Michldorf [Schdrm.'), im Torfmoore bei
Windischgarsten (Stoitzn.'), auf der Höhe des Pyrgas (Jur^), bei Linz
(Weish. Hb. Line, Asp. 1. c. p. 300), auf dem Kamme des Plöckenstein.

Trib. XI. Bryaceae.

Farn. I. Bryeae.

625. LEPTOBRYUM Schpr.

2602. L. pyriforme (L.~) Schpr. Au Mauern in Kremsmünster,
Schlierbach, Grünburg ^Poetsch 1. c. p. 623 sub Bryo), an der Friedhof-
mauer zu Waldneukirchen, auf dem Diluvialconglomerate der Steyriiug bei
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Preisegg, der Steyr bei Klaus, an der Kirchhofmauer zu Magdälenaberg
(Grossn.), au Mauern bei Steyr [Saut. Hb. Gremifan sub Bryo) , bei.
Aistersheim (JTecfc), sparsam auf Quarzsandbodeu bei Linz (Weish. Hb.
Zmc, Asp. 1. c. p. 300 sub Bryo).

Pvk! •' 626. WEBERA Hdw. >

P°'tii 2603. W. elongata (Dicks') Sclnvgr. Am Strassenrande im Bram-
berger Holz bei Kremsmünster (Poetsch 1. c. p. 229 sub Bryo) , in Hohl-
wegen bei Vöcklabruck (v. Mörl), bei Aistersheim (Keck), am Königs-
weg bei Linz (Weish. Hb. Line), auf Waldboden im Anstieg zum Zwisel-
berg im oberen Mühlkreis.

PoA/, 2604. W. nutans C We&. u. M.) Hdw. Auf "Waldboden bei Schwarzen-
berg, vom Thale bis auf den Greinerberg, Zwiselberg und Plöckenstein,
"ungemein häufig, auf Lehmboden im Wilheringer Wald, an der Urfahr-,
Kalvarien- und Wilheringerwand, sowie bei St. Magdalena nächst Linz
(Weish. Hb. Line, Asp. I. c. p. 300 sub Bryo) , in Kirchschlag und im
Schauerwald bei Kirchschlag- (Sclwop-p)' Diesseits der Donau im Pfarr-
wald und im Diessenbachthal bei Vöcklabruck (y. MörV), auf modernden
Baumstämmen bei Magdalenaberg (Grossn.), an Mauern bei Kremsmünster
(f. 3förl), in der Waldregion des Warschenegg (Hschd-~)7 auf dem Wege
von Spital am Pyrn in die Wurzering (Stoitzn.), auf dem Schafberg bei
St. Wolfgang (Lojka).

Var. | . strangulata (iV. a E.) Br. u. Seh. Auf Waldboden auf dem
Greinerberg und Plöckenstein.

- 2605. W. cruda (Web. n. J/.) Sclvwgr. Auf Dolomit am Krems-
ursprung bei Michldorf, auf feuchten Granitfelsen im Hirschleitengrabeu
bei Linz; auch au der Kalyarienwand, in Haarbach und beim Auhof nächst
Linz (Weish. Hb. Z/zwc), am kleinen Michlfluss bei Obermichl (Ptzt.), auf
Dachsteinkalk auf der Speikwiese des Warschenegg (Strobl).

}•'!)••.• 2606. W. annotina (Web. u. iüf.) Bruch. Auf Molasse-Saudstein
der Kapuziner-Sandstätte zu Linz; auch im Wellsande der Donau bei
Linz (Schropp).

poiii 2607. W. Ludwigii (RoehV) Schpr. Auf dem Dachstein an der
Felswand oberhalb des Karl-Eisfeld in 9200' Höhe (Hinterberger teste
Scharm.), auf der Höhe des Warschenegg mit Philonotis fontana Brid.
var. ß. alpina Br. u. Seh. (Jur.).

yi".; 2608. W. carnea (L.) Schpr. Auf den Thonlagern der Granit-
abdachungeu bei Linz (Schdrm. in Haiding. Abh. S. 80 unter Bryura l sy ,
1. c. p. 300, Weish. Hb. Line), auf Bachschotter im Sonnersdorfer Graben
(Poetsch 1. c. p. 622 sub Bryo) , auf Gartenerde zu Kälberhub (unter
Physcomitr ium pyr i fo rme) , an Wegrändern in der Föhrleiten bei
Kremsmünster, bei Blumau nächst Kirchdorf.
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iy«**»-' 2609. W. albioans {Whlb.) Schpr. Auf Tertiärconglomeratfelsen
•beim kleineren Wasserfalle in der Teufelsleiten, auf feuchtem, schattigem
Waldboden mit Aneura nmltifida häufig in der Kreuzleiten bei Krems-
münster {Poetsch 1. c. p. 622 sub Bryo W a h l e u b e r g i i ) , häufig in den
lehmigen Strassengräben von Irudorf bei Kremsmünster bis nach Stein-
haus bei Wels, auf Lehmboden im Hametner Schacher nächst Sierning-,
ausserdem im Diesseubachthal bei Vöcklabruck (y. Mörl), in Felsspalten
auf dem Lahnerfeld des Warschenegg QJur.).

627. BRYUDI Dill, emend.

2610. B. pendulum (J3sch.~) Schpr. Auf Lehmboden im Wilheriuger
Wald, in der Buchenau, sowie im Auhof bei Linz {Weish. Hb. Line), auf
Kalkunterlage auf dem hohen Nock {Schdrm.) und auf der Speikwiese des
Warschenegg {Strobl).

2611. B. inclinatum {Web. u. M.) Br. u. Seh. Auf Waldboden
auf dem Zwiselberg im oberen Mühlviertel {Poetsch), in der Buchenau bei
Linz ( Weish. Hb. Line), auf Sandsteinmauern zu Pernegg bei Ischl {Lojha),
auf der Speikwiese des Warschenegg {Jur.).

2612. B. Cirrhatlim H. u. Hsch. Bei Linz {Weish. Hb. Line), bei
Aistersheim {Keck), auf Moorwiesen bei Unkenach, nächst Vöcklabruck und
auf einem Kalkblock auf der Strasse von Sehörfling nach Vöcklabruck
{v. Mörl), über Dachsteinkalk in der Krummbolzregion des hohen Priel bei
der Klinserscharte, im Aufstiege zur Speikwiese des Warschenegg und
zur Hofalpe auf dem Pyrgas {Jur.).

2613. B. bimum Schreb. Auf Kalksinter in einem Springbrunnen
von Tertiärconglomerat im Hofgarten zu Kremsmünster; auch an feuchten
Granitfelsen am grossen Michlfluss zwischen Neuhaus und Altenfelden im
Mühlkreis (Ptzt.).

2614. B, pallescens {Schi.) Schwgr.. An der Kirchhofmauer zu
Kirchberg bei Kremsmünster {Poetsch 1. c. p. 229), an der Kirchhofmalier
zu Magdalenaberg {Grossn.), am Waldsaum am Weg von Unkenach nach
Vöcklabruck {v. Mörl).

2615. B. erythrocarpum Schwgr. An der Kalvarien- und Wil-
heringerwand bei Linz {Weish. Hb. Line).

2616. B. atropurpureum Web. u. M. Auf dem Pöstlingberg bei
Linz {Weish. Hb. Line).

2617. B. vex'Sicolor A. Br. Auf Kiesboden an den Ufern der
Kalk führenden Flüsse bei Steyr, Sauter, W. Ph. Schvnvper {Rabh. Krypt.-
Flor. H 3 S. 220, Saut. Flora 1850 S. 442 u. 690 u. Hb. Cremifan, C. Müll.
Deutsch. M. S. 202, Schpr. Syn. 365), auf Quarzsandboden bei der Schwimm-
schule nächst Linz {Weish. Hb. Line, Asp. I.e. p. 300 als Br. c a e s p i t i -
ciuru ö. dubiuin).
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2618. B. caespitlcium L. An Mauern allenthalben in und um
Kremsmünster, in Schlierbach, bei Nussbäch, Adehvang, Grünburg, bei
Leonstein und bei Spital, auf Waldboden am Almsee (Poetseh 1. c. p. 229
u. 623), auf morschen Baumstrünken in den Voralpen bei Kirchdorf
(Schdrm. Hb. Line), auf dem Schafberg bei St. Wolfgang (Lojka), auf
Waldboden bei Unkenach, Wartenburg und Vöcklabruck (v. Mörl), auf
Granitmauern zu Kirchschlag (Schropp), bei Linz (Weish. Hb. Line).

2619. B. badium Bruch. (Br. caespit . v. badium JBr. Eur.).
Auf Tertiärcouglomerat auf dem Sandberg bei Kremsmünster; auf Sand-
boden bei Steyr (Saut. Hb. Cremifan als B. annot inurn) , auf Lehmboden
an der Vöckla bei Yöcklabruck (v. Mö'rl), auf einer Waldwiese im Schauer-
wald zu Kirchschlag {Schropp).

2620. B. Funckii Schwgr. Auf Tertiärconglomerat an der Strassen-
stützmauer unterhalb Hitzhart und auf dem Sandberg bei Krenismünster
(Poetsch 1. c. p. 229), auf nackter, sandiger Erde der Nagelfluhehügel bei
Steyr nicht selten (Saut, in Rabh. C.-Bl. 1846, Flora 1850 S. 690, 1860
S. 525 u. in lit., Rabh. Krypt.-Fl. II 3 S. %%\ , Sehpr. Syn. 368).

2621. B. argenteum L. Auf Kieselboden bei Linz {Scharm, in
Raiding. Abh. S. 79 , Weish. Hb. Line, Asp. 1. c. p. 300), an Mauern,
Steinen und auf nackter Erde zu Kremsmimster, auf verwittertem Wiener
Sandstein bei Schlierbach, Nussbäch, Adelwang, Grünburg, auf Kalk bei
Leonstein, Klaus und Spital (Poetseh 1. c. p. 228 u. 623), auf Dachsteiu-
kalk auf dem hohen Priel (Schdrm."), an Mauern und Steinen zu Grünau
an der Alm (Grossn.), bei der Rettenbachmühle und sonst bei Ischl
(Lojka), an der Eisenbahnbrücke unterhalb Tinielkam unweit Vöckla-
bruck (v. Mörl).

2622. B. caplllare (L.~) Hdw. Auf humusreicher Erde am Alm-
see, auf Waldboden im Staudacherholz, Ziegelbolz, auf modernden Baum-
rinden im Schlierbacher Schacher, im Schindelthal bei Leonstein (Poetsch
I.e. p. 229 u. 622, hier als B. capi l la re ß. macrocarpu m), auf feuchten
Kalkfelsen der Gradalpe bei Michldorf, am Kremsursprung und in der
Waldregion des kleinen Priel; sonst noch am Lahnerfeld des Warschen-
eggj am Pisslingursprung, an Mauern bei Windischgarsten (Hschd. Jahrb.
des Alp.-Ver. 1866 S. 199 als B. pal lescens) , auf Saudsteinunterlage bei
Magdalenaberg (Grossn.), auf Kalk bei Grünau an der Alm (Ptei.), in
Oberweissenbach am Attersee (Schropp), bei Scbörfling unweit Vöckla-
bruck (v. 3förl)v bei der Rettenbacbniühle, an der Soolenleitung, auf dem
Ahornberg bei Ischl , auf dem Schafberg bei St. Wolfgang (Lojka) ; auf
Granitunterlage an der Kalvarienwand , im Kirnberger Wald, in Urfahr
und beim Rothenhof nächst Linz (Weish. Hb. Line), im Giessenbachthal
bei Grein ((v. Hflr.)y in der Klammerschlucht bei Kreuzen und an der
grossen Michl zwischen Neuhaus und Altenfelden (Ptzt.).
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2623. B. pseudotriquetrum (Hdw.') Schwgr. An feuchten, schat-
tigen Orten im Sonnersdorfer und Kriftner Graben , in der Teufelsleiten,
auf sumpfigen Wiesen in der Au bei Kremsmünster und im Sckindelthal
bei Leonstein (Poetsch 1. c. p. 229 u. 623), am Kalblingbach im Anstieg
der Gradalpe und am Hinterburger Bächlein bei Michldorf, sowie an einem
Alpenbach, im Stierkar nächst der Hasel in 4000'Höhe; im Rettenbachthal
bei Windischgarsten (Jm*.), auf dem Pyrgas und am Pisslingursprung
QStrobV), am Gosauzwang an der Strasse nach. Steg zwischen Hallstadt
und Ischl (Put?), auf einer nassen Wiese im Diessenbachthal und im
Walde bei Regau unweit Vöcklabruck (v. MörV), bei Steyr (Saut, in lit.).
Aus dem Mühlviertel ist es bisher nur vom Hochfichtet bekannt.

Var. ß. gracilescens Schpr. Im Aufstieg zum Kühkar am grossen
Priel (Jm-.).

2624. B. pallens ( W. u. M.) Sw. An feuchten Conglomeratfelsen
im Kriftner Graben, auf Lehmboden am Eingange in die Kreuzleiten bei
Kremsmünster, an nassen Kalkfelsen im Schindelthal bei Leonstein (Poetsch
1. c. p. 229 u. 623), auf der Gradalpe bei Michldorf und auf dem Kasberg
bei Grünau, hier in 4500' Höhe; an feuchten Nag-elfluhefelsen bei Steyr
[Saut. Hb. Cremifan), an der Kirchenmauer zu Magdalenaberg (Grossn.~),
auf Kalkfelsen am Waldwege nach Innerstoder (Schropp\ an einer Kalk-
steinmauer auf der Höhe des Pyrn (StrobV), an Schutzmauern der Soolen-
leitung bei Ischl (Lojka\ an nassen Conglomeratfelsen am Traunfall bei
Schwannenstadt (v. MörV), auf Torfwiesen in Zipf bei Frankenuiarkt
(Schima in Hb. Poetsch), an quelligeu Orten im Zauberthal und bei St.
Margarethen nächst Linz (Weish. Hb. üwc), an Granitfelsen im Schauer-
wald bei Kirchschlag (Schropp), auf feuchtem Sandboden in derBuchenau
bei Linz (Asp. I. c. p. 300).

2625. B. Duvalii (Scltwgr.) Volt. In einem Sumpfe , südlich vom
Badhause, zu Kirchschlag bei Linz (Schropp), in einem Wiesengraben in
der Au bei Kremsmünster (Ptzt."}.

2626. B. turbinatuiu (Web. u. M.) Schwgr. Auf Tuff bildenden
Stellen im Pollmaunsgraben bei Kremsmünster an mehreren Orten steril
(Poetsch 1. c. p. 622 als B. Duval i i ) , auf feuchtem Mergelboden bei Vöck-
labruck (v. Mörl), auf Sumpfwiesen zu Kirchschlag bei Linz (Schropp).
Die Angabe von Asp. 1. c. p. 300 „auf nassem Boden, selten" istwerthlos.

.Var. ß. gracllesoens Br. u. Seh. An quelligen Orten in der Krumm-
holzregion des hohen Priel.

Var. y. latlfolium Schi. Auf dem Torfmoore nächst der Brunnsteiner
Alm bei Windischgarsten, Filzinoos genannt, am südlichen Abhänge des
Warschenegg und an quelligen Orten auf dem hohen Nock, auf Sumpf-
wiesen in der Wurzering und am Brunnsteiner See bei Spital (Strobl, Ptzt.~).

2627. B. rosevim (Web. u. Jf.) Schreb. Auf grasigen Abhängen
in Wäldern und Gräben verbreitet, aber meist steril, bei Ried und Krems-
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müns te r , hier im Sounersdorfer und Aiterweghofer Graben fructificirend
(Poetsch 1. c. p . 230), auf k u r z begras ten Wiesen beim Pichlergut zu H a u s -
mauing und zu Iuzersdorf bei Kirchdorf, im J ä g e r m a y r w a l d bei Liuz s p a r -
sam fructificirend (Schdrm., v. Mor, Asp. I. c. p . 300 sub M n i o ) , b e i N e u -
felden (Schmid fide Schdrm.).

628. MNIUM L.

2628. M. CUSpidatum (Schreb.) Hdw. Auf modernden Baum-
stöcken, namentlich alter Weiden allenthalben bei Kremsmünster, bei Nuss-
bach, Schlierbach und Seisenburg, auch am Almsee (Poetsch 1. c. p. 230
u. 623), in Lindau und auf dem Ahornberg bei Ischl (Lojka), bei Magda-
lenaberg (Grossn.), bei Steyr (Saut. Hb. Cremifari), in waldigen Vor-
bergen des Warschenegg (Ilschd.), bei Michldorf und Kirchdorf, zu Guteu-
rath bei Linz (Schdrm.'), in dem Graben yor der Wies ebendaselbst (v. Mor
Hb. Line, Asp. 1. c. p. 300), bei 4istersheini (Keck),, zu Buchkirchen und
Weisskirchen bei Wels.

2629. JS. affine Bland. Unter Gebüsch in der Au und in der
Teufelsleiten bei Kremsmüuster (Poetsch 1. c. p. 230), in der Pestleiten
ebendaselbst (y. Moerl), im Heilsteiner Graben bei St. Konrad unweit
Gmunden (Put.), in Lindau bei Ischl (Lojka) , im Zauberthal bei Linz
(Weish. Hb. Line).

2630. HL. medium Bryol. Eur. Auf einer Sumpfwiese oberhalb des
Waldes im Zauberthal bei Linz, 24. April 1848 (Welsh. Hb. Line).

2631. M. undulatum (Dill.) Hdw. An Wegrändern und in Gärten
häufig, im Sonnersdorfer und Prachersdorfer Graben, in der Teufelsleiten
üppig fruchtend, steril auch bei Seisenburg, Schlierbach und Nussbach
(Poetsch 1. c. p. 230 u. 623), auf dem Haseubühel zu Schlierbach eben-
falls reichlich fructificirend, ohne Früchte in Obstgärten zu Iuzersdorf bei
Kirchdorf (Schdrm.), in Magdalenaberg (Gfrossn.), auf dem Schafberg bei
Ischl (Lojka), bei Aistersheim (Keck), im Zauberthal bei Linz (Welsh.
Hb. Line).

2632. M. rostratum (Schrad.) Schwgr. Auf feuchtem Waldboden
im Sonuersdorfer Graben und in der Kreuzleiten beiKremsinünster, sowie
bei Seisenburg, Schlierbach und Nussbach (Poetsch 1. c. p. 230 u. 623),
auf wassertriefenden Dolomitblöcken am Kremsursprung bei Michldorf
(Schdrm.), auf nassen Kalkfelsen in der Rossleiten bei Wiudiscbgarsten
(Hschd.), auf nassem Waldboden bei Magdalenaberg (Grossn.), im Heil-
steiner- und Holzmanngrabeu bei St. Konrad (Put.), auf alten Maul-
wurfshügeln unterhalb der Papiermühle bei Vöeklabruck mit Fissidens
adianto ides ß. deeipiens (v. Mörl), in feuchten, schattigen Orten auf
Erde und an Steinen bei Steyr (Saut, iu lit.), an nassen Granitfelsen am
Heinzenbach, im Zauberthal bei Linz und an der Rottel bei Gramma-
stet tea (Schdrm. u. Weish. Hb. Line).
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2633. M. hornum (Dill.) L. Saut. in lit. erwähnt seines Vor-
kommens in feuchten Gebüschen, in der Nähe von Quellen und Bächen,
auf Erde und an Steinen in Oesterreich, ohne einen bestimmten Stand-
ort für dasselbe anzugeben. Auf seine Autorität vertrauend, nehmen wir
es in unsere Flora auf, ohne Originalexemplare gesehen zu haben.
AspöcWs Angabe: „bei Linz, selten" 1. c. p. 300 ist uns natürlich völlig

werthlos. --wi^^w«^/*.
2634. M. Serratum. (Schrad.) Schwgr. Auf feuchter, steiniger

Walderde in der Teufelsleiten bei Kremsmünster, bei Nussbach , Schlier-
bach, Seisenburg, am Almsee (Poetsch 1. c. p. 230 u. 623), auf Kalkfelsen
am Diessenbach bei Scharnstein (Ptzt.), auf Dolomitblöcken am Krems-
ursprung bei Michldorf (Schdrm.), auf Tertiärconglomerat am Traunfall
bei Schwannenstadt (v. Mörl), unter Gebüsch auf dem Pfenningberg bei
Linz (Weish. Hb. Line, ? Asp. I. c. p. 300).

2635. M. orthorrhynchum (Brid.) Br. Eur. An Kalkblöcken am
Pisslingursprung bei Windischgarsten und auf der Höhe des Warschen-
egg, auf altem Brückenholze in der Grünau bei Spital am Pyrn (Jur.).

2636. M. spinosum (Sehreb.) Schwgr. Auf lehmigem Waldboden
am nordwestlichen Rande des Schwarzholz bei Kremsmünster , reichlich
fruchtend (Jur. u. Poetsch).

2637. M. stellare {Roth) Hdiu. Auf feuchtem, schattigem Wald-
boden im Sonnersdorfer Graben bei Kremsmünster und am Sausbach bei
Seisenburg (Poetsch 1. c. p. 230 u. 623), bei Magdalenaberg (Grossn.), in
Lindau bei Ischl (Lojka), auf der Speikwiese des Warschenegg (Strobl),
bei Steyr (Saut, in Hb. Cremifan u. in lit.).

2638. KL pimctatum (Sehreb.) Hdiv. Auf modernden Baumstämmen,
an feuchten, schattigen Orten, verbreitet bei Kremsmünster, Seisenburg,
Scblierbach u. Nussbach (Poetsch 1. c. p. 230 u. 623), an quelligen Orten
im Ansteigen der Gradalpe bei Michldorf (Schdrm.) , am Pisslingursprung
und auf dem Warschenegg gegen das Ende der Waldregion (Hschd.
Jahrb. des Alp.-Ver. 1866 S. 199), bei Magdalenaberg (Grossn.), auf dem
Jainzen bei Ischl, auf dem Schafberg bei St. Wolfgang (Lojka), auf der
Welser Haide (Friedr. v. Hartm., Stoitzn.) , bei Steyr (Saut, in lit.) , an
quellenreichen, schattigen Stellen im Haselgraben, unterhalb des Königs-
weg bei Linz, an der Rottel bei Grammastetten (Weish. Hb. Line), am
Waldwege von Wildberg nach Kirchschlag (Schropp).

Farn. III. Meesieae.

629. AMBLYODON F. B.

2639. A. dealbatus (Dicks) P. B. Bei Ebensee oder an einem
der Langbathseen (wahrscheinlich auf Moorwiesen) gesammelt von Fer-
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dinand Gallash. Der einzige in Oberösterreich bekannte Standort. Wir
sahen das Exemplar bei dem verstorbenen Professor Gotthard Hofstädter,
und bestimmten es, wir wissen aber nicht, wo es derzeit verborgen liegt.
Die Angabe, dass dieses Moos an nassen Conglomeratsteineu und im
Kriftnergraben bei Kremsmüuster vorkomme {Poetsch \. c. p. 229), beruht
auf einem Irrthume , da das betreffende Exemplar auf Torfwiesen
am Obersee bei Lunz in Unterösterreich am 23. September 1854 ge-
sammelt worden und nur zufällig unter oberösterreichische Moose ge-
kommen war.

630. CATOSCOPIUM Brid.

2640. C. nigritum (Dicks') JBrid. An feuchten Felsen bei Steyr,
in der Klamm bei Grossraming (Saut. Flora 1850 S. 441 u. 1860 S. 525,
Hb. Cremifan u. in lit.), auf nassen Kalkfelsen in der Hetzau beim Alm-
see (Hofst. in Hb. Poetscli) , auf feuchten Diluvialconglomeratblöcken im
Preisegger Graben bei Klaus.

631. MEESEA Hdw.

2641. M. uliginosa Hdw. Auf nassem, schwarzen Humus ober-
halb der Krummholzregion des Warscheneg'g (Hschd. Jahrb. d. Alp.-Ver.
1866 S. 216, Schdrm., Hschd. u. Jur.~), in Hinterstoder und bei Windisch-
garsten (Stoitmn.'), am Pisslingursprung bei Windischgarsten, auf dem
Hausberg bei Leonstein, auf dem hohen Nock (Hschd.), in Gräben bei
Steyr, z. B. neben dem Friedhof zu Steyr-Garsten (Saut, in lit.), im Gosau-
zwang an der Strasse von Steg nach Hallstadt {Ptzt.~) , in der Wetter-
lucken auf dem Warschenegg (Strobl).

Var. ß . minor (Brid.) Schivgr. Auf dem Warschenegg (Schdrm., Hschd.
u. Jttr.), auf dem hohen Nock {Hschd.), auf der Spitze des Traunstein
(v. Hflr.).

2642. M. longiseta Hdw. Auf dem Torfmoore zwischen Spital
und Windischgarsten, ganze Flächen überziehend, und daselbst schon 1842
von Sauter (Flora 1857 S. 445) und später von Schiedermayr (Pokorny^s
Ber. zool. bot. Abh. 1860 S. 748) und Hauenschild gesammelt; auch auf
den Huttererböden bei Hinterstoder (Lgdr. in Hb. PoetscK).

2643. M. tristicha (Funch) Br. u. Seh. In dem Torfmoore in den
Kogler Auen am Wege vom Pöstlingberg nach Grammastetten QSchdrm.
in Haiding. Abh. S. 77 u. Hb. Line sub Diplocomio, Weish. ibid.), in
Sümpfen bei Windischgarsten, am Magazinsteich bei Steyr (Saut. Flora
1850 S. 441 u. in lit.).
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Fam. VI. Aulacomnieae.

632. AULACOMNIÜM Schwgr.

2644. A. palustre (L.) Schwgr. In dem Torfmoore in der Föhrau
bei Helmonsödt (Schdrni. 1. c. d. 72, Lorenz zool.-bot. Abh. 1858 S. 551),
in der Buchenau bei Linz (Asp. I. c. p. 300 sub Mnio), zu Kirchschlag
(Schropp), im Giessenbachthal bei Grein (v. Hflr.~) , auf Sumpfwiesen an
der Krems bei Kirchdorf (Schdrm. in Hb. Line), zwischen Ottsdorf und
Kirchdorf, hier fruetificirend, im Bodinggraben bei Molln , im Torfmoore
bei'Windischgarsten und Spital (Schdrm. Pökorny's Ber. zool.-bot. Abh.
1860 S. 748), im Torfmoore in der Wurzering bei Spital (Stoitzn.), am
Brunnsteinersee ebendaselbst (Strobl), auf der Höhe des Warschenegg (Jur.).

Farn. V. Bartramieae.

633. BARTRAMIA Hdw.

2645. B. itbyphylla Brid. Auf Granitfelsen an der Wilheringer-
wand, im Zauberthal, zu St. Margarethen und im Buchenauer Wäldchen
bei Linz (Weish. Hb. Line, ? Asp. I. c. p. 800), an verwitterten Granit-
blöcken oberhalb Wies an der Donau gegenüber von Grein (v. Hflr.~). Der
letztere Standort befindet sich, wohl schon in Unterösterreich, da die
Landtjsgrenze am rechten Donauufer weiter oben gelegen ist wie am
linken, aber wir würden pedantisch sein, wenn wir ihn deswegen hier
verschweigen würden.

2646. B. pomiformis (L.) Hdw. Auf Grauitfelsen an der Kal-
varienwand und beim Jägennayr nächst Linz QWeish. Hb. Line, ? Asp.
1. c p. 300), bei Schärding (Schaff. Hb. Poetscii).

Var. ß. crispa (Sw.) Br. u. Seh. Auf Wiener (Neocomien-) Sandstein
am Nussbach, auf steiniger Erde im Schacher bei Schlierbach (Poeisch
1. c p. 622), anf dem Damberg bei Steyr (Saut. Flora 1860 S. 525, 1861
S. 509 u. in lit.), auf Granitfelsen an der Wilheringer- und Kalvarien-
wand, im Zauberthal, zu St. Margarethen, Kirnberg, auf der Jägermayr-
leiten, bei St. Magdalena nächst Linz (Weish. Hb. Line, Asp. I.e. p. 300),
auf der heiligen Stiege am Felsenweg und am Pöstlingberg (v. Mor Hb.
Line), bei Rohrbach (Sclidrm.), an der grossea Michl zwischen Neuhaus
und Altenfelden (Ptzt.), am Greinerbach bei Grein (y. Hfir.), bei Schär-
ding (Schaff. Hb. PoetscK).

2647. B. Hallerlana Hdw. An schattigen feuchten Kalkfelsen
auf dem Schoberstein bei Molln (Saut. Flora 1850 S. 441 u. in lit.), in der
Polsterluckeil am Fusse des hohen Priel (Jur.), im Thale Echern bei Hall-
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Stadt (Ptzt.), auf Sandstein in Perneck und in der Retteubachwildniss bei
Ischl (Lojka); auf rothem Schiefer an der Strasse von Grünau nach
Spital am Pyrn, auf Wiener Sandstein im Schwarzkogelgraben bei
Schlierbach.

2648. B Oederi (Sunn.) Sw. An feuchten Tertiärconglomerat-
steinen in der Pestleiten bei Krernsmüuster, an Kalkfelsen im Schindel-
thal bei Leonstein (Poetsch 1. c. p. 229 u. 623) , auf dein Diluvialconglo-
merate der Steyr bei Klaus und Dürnbach, auf Dolomit im Ansteigen der
Gradalpe bei Michldorf (Schdrm. Hb. Line), auf Kalkfelsen am Krems-
ursprung und auf der Falkenmauer bei Kirchdorf, sowie zu Grünau an der
Alm (v. Mörl), im Thale Echern bei Hallstadt und am Gosauzwang an der
Strasse nach Steg (Ptzt.), an der Soolenleituug bei Ischl (Lojka), am
Pisslingurspruug (Strobl), in der Polsteiiucken am Fusse des hohen Priel
(Jur.), im Ianerstoder (Stoitzn.), auf dem hohen Elm in Hinterstoder
(Hschd.), am Pisslingursprung (Idem Jahrb. d. Alp.-Ver. 1866 S. 199), auf
Nagelfluhefelsen bei Steyr und auf feuchten Kalkfelsen vom Fusse der
Gebirge bis auf die Alpen, z. B. auf dem Schoberstein (Saut. Hb. Cremifan)

Flora 1850 S. 441 u. in lit.).

634. PHILONOTIS Brid. u

2649. Ph. marchica (Willd) Schpr. In einer ehemaligen Lehm-
grube an der Strasse vor den Teichen im Schacher bei Kremsmünster
(Jur. u. Poetsch), an einer Quelle bei Grünau an der Alm (v. Mörl).

2650. Ph. fontana (L.) Brid. In dem Torfmoore in der Föhrau
bei Helmonsödt (Schdrm. in Haiding. Abh. S. 77), in Sumpfwiesen bei
Kirchschlag (v. Mor u. Schdrm. Hb. Line), nächst der Oedtmühle im Hasel-
graben bei Linz (Schdrm.), beim Leissenhof daselbst, Engel (Duftsehm.
österr. bot. Wochenschr. 1857 S. 402), bei Neufelden (Schmid fide Schdrm.),
an einem Bächlein in der verwunschenen Au auf dem Plöckenstein und
im Gegenbach zwischen Lackenhäuser in Baiern und Schwarzenberg
in Oberösterreich (Poetsch), auf dem Aurachberg bei Vöcklabruck
(v. MörT).

Var. ß. alp!na Br. u. Seh. Auf der Höhe des Warschenegg (Jur.).

2651. Ph. calcarea Br. u. Seh. Auf sumpfigen Wiesen in der
Pestleiteu bei Kremsmünster, im Schindelthal bei Leonstein (Poetsch 1. c.
p. 229 u. 623 als Bar t r amia fontana) , am Kremsursprung bei Kirch-
dorf, in der Hungerau am Nord abh äuge der Prielkette (Schdrm. Rabh.
Bryoth. Eur. Nr. 1117), in Rumpelmayrreut bei Windischgarsten (Ptzt.),
an Flussufern im Rettenbachthal zwischen Molin und Windischgarsten
(Jur.), auf dem Pyrgas (Strobl), bei Ternberg und auf dem Damberg bei
Steyr (Saut, in lit.), bei Vöcklabruck (v. Mörl).

Download from The BHL http://www.biodiversitylibrary.org/; www.biologiezentrum.at



TIMMtA. 3 37

Farn. VI. Timmieae.

635. TIMIfflIA Hdw.

2652. T.megapolItanaHdw. ß. norvegica Lindbg. Auf der Speik-
wiese des Warschenegg (Jur.)

2653. T. bavarica Hessl. Auf dem Warschenegg (Hechd. Jahrb.
d. Alp.-Ver. 1866 S. 210, T. megapolifcana u. in Hb. Poetsch).

, Trib. XII. Polytrichaceae.

Farn. I. Polytricheae.

itriUut** 636. CATHARINE A Ehrh.

2654. C. twdulata (•£•) Roehl, (Atrieb.um undulatum P. JB.
Schpr, Syn. 432). In Wäldern uud Gräben, in Gärten, auf feuchtem
Sand- und Lehmboden allgemein verbreitet, wie bei Linz QSchclrm. Iiai-
ding. Abh. S. 76, v. Mor u. Weish. Hb. Zinc, ? Asp. 1. c. p. 301 sub Po ly -
t r i c h o ) , im Anstieg zum Zwiselberg bei Schwarzenberg" im oberen Mühl-
yierfcel (Poetscli), bei Kremsmünster, Nussbacl), Schlierbach, Magdalenaberg
und Seiseilburg (Poetsch 1. c. p. !ä30 u. 623), bei Windischgarsten und auf
dem Lanerfeld des Warschenegg (UscM.), in der Wurzering bei Spital am
Pyrn (Stoitzn.), bei Steyr (Saut, in lit.), bei St. Foriau (Lindptn, in Hb.
Florian), bei Aistersheim im Hausruckkreise (Keck in lit.).

Anmerkung. Das Vorkommen der C. angus t a t a Srid. bei Linz,

nach J.S2;)- ^ c- P- 301 sub Polytr icho, bleibt vorläufig zweifelhaft.

-'••• 2655. G. t ese l la RoM. Auf lehmiger Walderde im Grabenniayr-

holz nächst Heiligenkreuz unweit Kremsmünster (Ptzt.).

Anmerkung. Der um 18 Jahre ältere Name von Ehrhart hat die
Priorität vor dem von Palisot de Beauvais^ wie C. Müller, Deutschi. Moose
S. 164 bereits eindringlich bewiesen hat.

637. POGONATUM P. B.

2656. P. nannm (JDill.) P. B. Auf Lehmboden am nördlichen
Rande des Sfcaudacherholz bei Kremsmünster (Poetsch 1. c. p. 230 sub
Poly t r i cho) , bei St. Margarethen, St. Magdalena und im Haselgraben
bei Linz (Weish. Hb. Line, Schdnn., Asp. 1. c. p. 301 sub Poly t r icho) .

2657. P. aloides (Hdxu.) P. J3. Auf schattigem, feuchtem Haide-
boden, an Wegrändern, sowie auf den tertiären Thonlagern im Grauit-
und Saudsteingebiete verbreitet, seltener in deii Alpen (Schdnn. in Haiding.

Poetsch u. Schiedermayr, Krypt.-Flora. gg
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Abb . S. 80, Ehrl. Wanclr . S. 140 , Poetsch 1. c. p . 230 u. 6 2 3 , Asp. 1. c.
p. 301 sub Po ly t r i cho , v. Mor u. Weish. in Hb. £i»w), bei Neustift un-
weit Steyr [Saut, in lit.), bei Puchheim nächst Vöcklabruck [v. MörV), bei
Magdalenaberg (Grossn.~), am Wege yon Spital in die Wurzering (Stoitzn.).

2658. P. urnigerum (£.) Brid. Auf den Thonlagern der Granit-
abdachungen bei Linz (Schdrm. Haiding. Abb. S. 80, v. Mor n. Weish. in
Hb. Line, Asp. 1. c. p. 301), bei Saudi unweit Freistadt [Poetscli), auf
Erdaufwürfen bei Kremsmünster [Poetscli 1. c. p. 230 sub Po ly t r i cho) ,
auf Sand- und Lehmboden bei Neustift [Saut, in lit.), bei Magdalenaberg
(Grossn.), auf dem Schafberg bei St. Wolfgang (Ptzt.~), auf dein Schrocken
bei Hinterstoder (Lgdr')., in Dambach bei Windischgarsten (Schdrm.) , in
der Wurzering bei Spital [Stoitzn.). '•

638. POLYTRICHUSf Dill.

2659. P. gracile Menu. In Hochmooren in der verwunschenen
Au auf dem Plöckenstein und in der Köckau bei Sandl [Poetscli), in der
Föhrau bei Helmonsödt, auf Moorwiesen bei Kirchschlag [Weish. Hb. Line),
bei Waldhausen im unteren Mühlviertel [v. Hfl.r.), auf dem Torfmoore bei
Spital und Windischgarsten, in g-rossen Rasen [Schdrm. in Pokornys Ber.
zool.-bot. Abb. 1860 S. 748), auf Torfboden auf̂  dem Kasberg [Idem), auf
der Kuppe des Warschenegg [Hschd. Jahrb. d. Alp.-V. 1866 S. 216) , im
Torfmoore in der Würze ring bei Spital [8toitzn.~).

2660. P. formosum Tldiv. In Nadelwäldern bei Kremsmünster
[Poetsch 1. c. p. 230), bei Magdalenaberg tGrossn.), an der Soolenleitung
bei Ischl [Lojka), bei Windischgarsten [Stoitzn.), bei Steyr [Saut, in !it.);
jenseits der Donau: bei Linz [v. Mor u. Weish. Hb. Line, Asp- I.e. p. 301),
im Giessenbachthal bei Grein [v.Hflr.~)% bei St. Georgen am Wald, bei
Königswiesen, bei Liebenau und Saudi im unteren, bei Schwarzenberg im
oberen Mühlkreise.

266Z. P. piliferum Schreb. Auf Haideboden im Schacher und
Staudacherholz bei Kremsmünster (Poetsch 1. c. p. 230), auf Quarzsand-
boden im Jägermayrwald und auf dem Pöstlingberg bei Linz [Schdrm. in
Haiding. Abb. S. 79, v. Mor u. Weish. Hb. Line), bei Gallneukirchen und
bei Schwarzonberg am Fasse des Plöckenstein.

2662. P. juniperimim Hdw. Auf sterilen Waldlichtungen bei Linz
[Schdrm. 1. c. p. 76, v. Mor u. Weish. Hb. Line, Asp. I. c. p. 301), bei Kirch-
schlag [Schropp~), bei Steyr [Saut, in lit.), bei Kremsmünster und im be-
nachbarten Sandsteingebiete (Poetsch 1. c. p. 230 u. 623, Grossn.~), in den
Voralpen verbreitet und auf die Gipfel der Alpen steigend, wie z. B. auf
dem Kasberg [Schdrm.), auf dem Kranawettsattel bei Gmunden [Ptst.\
auch auf Torfmooren, wie bei Wiudischgarsteu [Hschd.~).
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Vav. alpina Sch-pr. Auf der Spitze des hohen Salm bei Schanistein
(v. Mörl).

2663, P. strictum Menz. Im Torfmoore bei Wiadischg-arsten und
in der Wurzering' bei Sjtital (Stoitzn.), auf Torfgrund auf dem Kasberg,
in dem Hochmoore „verwunschene Au" auf dem Plöckenstein.

2-^664. P. commune L. Auf sterilen Waldlichtungen bei Linz
(Schdrm. in Maiding. Abh. S. 76, v. Mor u. Weish. Hb. Line), in der Föhrau
bei Helmonsödt (Weish. Üb. Line, Lorenz zool.-bot. Abh. 4 858 S. 550), bei
Kirchschlag' (Schropp) , bei Kreuzen und Pabneukirchen Qv. Uflr.), bei
Kremsmünster und in den angrenzenden Gebieten (Poetsch 1, c. p. 230 u.
623, Grossn.) Saut, in lit.).

-J Trib. XIII. Buxbaumiaceae.

Fa m. I. Buxbauinieae.

639. DIPHYSCIÜM Mohr.

2665. D. foliosum £L.) Mohr, Auf Thonboden bei Linz, wie im
Walde beim Hofstättergut, auf dem Pöstlmg^berg- und im Kirnberger Wald
(Schdrm. 1. c. p. 80, v. 2fof u. Weish. Hb. Line, Asp. 1. c. p. 302), zu Kirch-
sclijag', bei Neufelden QSchmid fide Schdrm.), auf dem Greinerberg1 und
Zwiselberg", sowie am Weg'e vom Seetlmrm zur Dreieckmark auf dem
Plöckenstein. Diesseits der Donau auf Waldboden bei Steyr (Saut. Hb.
Gremifan), im Zieg-elholz, Schwarzholz uud Grabenmayrholz bei Krems-
münster (Poetsch, v. Mörl u. Ptzt.), bei Vöcklabruek (v. Mörl) , auf dem
Sulzberg bei Traunkirchen (v. jffflr.), in der Hanfleiten zu Neupernstein
nächst Kirchdorf mid im Anstieg* der Gradalpe bei Michldorf, am Fuss-
wege vom Tunnel zur Mühlleiten in Apping bei Wolfsegg.

640. BUXBAUMIA Hall.

2666. B. aphylla (Buoeb.) Hall. Auf Thonboden im Jägermayr-
wald bei Linz (Schdrm., v. Mor u. Weish. Hb. Line, Engel, ? Asp. 1. c.
p. 302).

2667. E. indusiata Brid. Auf modernden Baumstrünken im Schwarz-
holz bei Kremsmünster (Poetsch), auf dem Kranawettsattel und auf dem
Schönberg bei Ginunden (v. Mörl u. Lott), im Graben unweit der Kefer-
mühle bei Schlierbach, im Oberdorfinger Walde ebendaselbst und im Walde
bei Neupernstein in der Feichtau bei Molln. Der verstorbene Pfarrer
Eberhard Fessl ist der erste gewesen, welcher dieses Moos bei Nussbach
unweit Schlierbach aufgefunden hat.

2 2 *
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Sect. II. Pleurocarpi,
Trib. I. Eontinalaceae.

F am. I. F ontinaleae.

641. FONTJNALIS Dill.

2668. F, antipyretica L. In allen flutenden Wässern verbreitet,
bei Krenismünster, Kirchdorf und in den anstossenden Gebieten {Poet seh
1. c. p. 230 u. 623, Saut, in lit. u. liabli. C.-Bl.), in Abzugsgräben des
Torfmoores Filzmoos bei Spital am Pjrn in 4000' Höhe; jenseits der
Donau bei Linz (v.Mor, Weish. Hb. Line, Asp. I. c. p. 299), in einem
aus einem Torfmoore kommenden Zubächlein des Kreuzenerbach bei Grein
(v. Sßr.~). Ein fruetificirendes, von v. Mor gesammeltes, Exemplar liegt
im Linzer Musealnerbar, ohne Angabe des Standortes.

Var. gigantea {Süll u. Lesq.') Lindbg. Hedwigia 1868 S. 151 , in
einem Waldsumpfe der Rosenpoint bei Kremsmiinster.

2669. F. gracilis Lindbg. Hedwigia 1867 p. 39 u. 1868 p. 150. An
Steinen in der Krems bei der Aubriicke nächst Kremsmünster (Poetsch
1. c. p. 230 F. squamosa). Professor S. O. Lindberg sagt von dieser aus-
gezeichneten Art in der Hedwigia 1867 S. 39, dass sie in der Mitte zwi-
schen F. an t ipyre t ica Linn, lind F. dalecar j ica 13r. u. Seh. stellt, you
ersterer sich durch „gracilitate , ramifleatione, perichaetiis radicantibus
crebris, in sola basi denudata planta positis, capsula subglobosa valde
paehydernia etc.", von der letzteren durch „folia carinata" unterscheidet.

2670. F. squamosa Dill. An Steinen in der grossen Michl bei
Breitenberg {Gerb. \. c. p. \%). Da Breitenberg in Baiern und Schwarzen-
berg in Oberösterreich unmittelbar aneinander grenzen, und eben nur
durch die Michl geschieden sind, ist es wohl erlaubt anzunehmen, dass sie
auch unserer Flora angehöre. Wir glauben auch selbst die schwarz-
grünen glänzenden Rasen derselben bei unserer Anwesenheit in der dor-
tigen Gegend im September 1863 gesehen, ja in Händen gehabt zu haben,
aber wir haben sie damals noch nicht gekannt und wahrscheinlich bei
oberflächlicher Betrachtung für eine Form des Rhynchostegium rusc i -
fornie Schpr. gehalten. Bei Sandl, Liebenau und St. Georgen im unteren
Mühlviertel haben wir später vergeblich nach ihr gesucht.

Tiib. II. Neckeraceae.

Fa m. I. .ZV eck er ea e.
642. NECKERÄ Hdw.

2671. N. pennata (Dill.} Hedw. An Bäumen in Wäldern und
Gehölzen bei Kremsmünster und in den daran stossenden Gebieten bis zur
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Buchenregion der Voralpenwälder des Trauuviertels {Saut. Rabh. C.-Bl.
1846 sub Cryptopo dia, Poetsch I.e. p. 233 u. 624, Hb. Cremifan Schdrm.
Hb. Lmc, Grossn.), im Holzmanngraben bei St. Koarad unweit Gniunden
(Ptzt.), bei Puchheim nächst Vöcklabruck (v. MörT). Im Granitgebiete im
kleinen Haselgraben bei Linz (Weish Hb. Line) , an alten Fichten im
Walde bei St. Thomas am Blasensteiu, an Buchen oberhalb des Kühberg-
hof, an Granitfelsen auf dem Braunstätter Kogel bei Grein (v. Hflr.) , in
der Schlucht bei Klamm, in Schluchten bei Kreuzen, an Buchen auf dem
Burg'stallwald und auf dem Kranzberg* bei St. Georgen im unteren Mühl-
viertel.

2672. ST. plimila Hchu. An Nadelholzstämmen im Kriftner Graben
und in der Roseupoiut bei Kremsmüuster (Poetsch 1. c. p. 233).

2673. N. crispa (X.) Hchu. An Baumstämmen und an schattigen
Felsen von der Ebene bis in die Voralpen des Traunkreises, wie bei Steyr
(Saut. Flora 1850 S. 446 u. Hb. Cremifan), auf dem Gaisberg- bei Leon-
stein (v. Mörl), an Dolomitfelsen am Kremsursprung- bei Michldorf (*Sc/id!rra.),
auf dem Hahnbaum und im Schindelthal zwischen Kirchdorf und Leonstein
an Baumstämmen und Kalkfelsen, an Aliornstaniraen bei Seisenburg und
im Kriftner Graben bei Kremsmüuster besonders reichlich fruetifleirend
(Poetsch 1. c. p. 233 u. 634), bei St. Kourad unweit Gmunden (Ptzt.), an
den Langbathseen (v. Hflr.), iu der Rettenbachwildniss und bei der Ruine
Wildenstein nächst Ischl (Lojka), im Thale Echern bei Hallstadfc (Ptzt.).
An Granitfelsen im Hirschleitengraben, an der Wilheringer Wand (y. Mor
u. Schdrm. Hb. Line, Asp. I. c. p. 299 et Hb. Line), an Buchen am Wege vom
Kühberghof nach Kreuzen (v. Hflr.)^ an Granitfelsen in der Klammerschlucht.

2674. N. complanata (L.~) Br. u. Seh. An Baumstämmen in
Wäldern bei Kremsmünster, sowie im Sandstein- und Kalkalpengebiete
häufig, jedoch stets steril (Poetsch 1. c. p. 231 u. 624 sub L e s k e a ) , an
Baumstöcken und Wurzeln bei Steyr mit reichlichen Früchten (Saut. Rabh.
C.-Bl. 1846 Flora 1852 S. 408 u. in lit.), auf Ringmauern des Schlosses
Altpernstein bei Kirchdorf; an beschatteten Kalkfelsen der Wilheringer
Wand (v. Mor Hb. Line, ? A*p. 1. c p. 299), mit Früchten auf dem Pöst-
iingberg und am Hainzenbach bei Linz (Weish. Hb. l ine) , in der Schlucht
der Wiener Bäder zu Kreuzen steril.

2675. -N. PMlippeana Br. u. Seh. An Baumstämmen bei Steyr
(Saut. Flora 1861 S. 519 u. Hb. Poetseh, Jur. zool.-bot. Abb. 1861 S. 123).

643. HOMÄLIA Brid.

2676. H. trichomanoides (Schreb.) Br. u. Seh. An Baumstämmen
und Baumwurzeln im Pollmanns-, Pracherstorfer und Kriftuer Graben bei
Krenisinünster, reichlich fruchtend (Poetsch 1. c. p. 231 u. Hb. Cremifan
sub L e s k e a ) , bei Steyr (Saut. Hb. Cremifan u. Rabh. Bryoth. Eur. Nr. 71),
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bei Magdalenaberg (Grossn.), am Fusswege von Kirchdorf nach Altpern-
stein; im Granitgebiete auf dem Freinberg und Pöstlingberg, im kleinen
Haselgraben und an der Wilheriuger Wand bei Linz an Bäumen sowohl
wie an Felsen QSchdrm. u. Weish. Hb. Line, Asp. 1. c. p. 299 sub L e s k e a ) ,
an Granitblöcken unterhalb des Braunstätterkogel bei Grein (y. Iiflr.).

Fam. II. Leucodonieae.

644. LEUCODON Schwgr.

2677. Ii. sciui'Oides (X.) Schivgr. Au Obst- und Waldbäumen
häufig, doch selten mit Früchten, bei Krenismünster , Schlierbach, Nuss-
bach, Adelwang und Seisenburg (Poetsch 1. c. p. 233 u. 624), bei Magda-
lenaberg (Grossn.), bei der Rettenbachmüble unweitlscbl (Lojka), bei Schörf-
ling und Vöcklabruck (v. Mörl), bei St. Florian {Lindptn. Hb. Florian')
bei Steyr (Saut. Rabh. C.-Bl. 4846 u. Hb. Line'), im Bodinggraben bei'
Molln (Schropp), in Gschwandt bei Windischgarsten, in der Dietlhölle bei
Hinterstoder (Hschd.), bei Michldorf und Kirchdorf (hier auf alten Weiden-
stämmen fruetificireud) und bei Scharnstein (Schdrm. Hb. Line), bei Linz
(Welsh. Hb. I « , Asp. 1. c. p. 301), in der Hölletzedergasse und im Simandl-
wald bei Wolfsegg.

645. ANTITRICHIA Brid.

2678. A. Clirtipendllla (L.) Brid. An Nadelholzstänimen , ver-
breitet in Wäldern um Kremsmünster und in den anstossenden Gebieten
(Poetsch 1. c. p. 231 u. 623 sub Anomodonte) , bei Steyr (Saut. Rabh.
C.-Bl. 1846 u. in lit.), auf Dolomit im Ansteigen der Grada.lpe bei Michl-
dorf, auf Granitfelsen an der Wilheringer Wand steril, mit zahlreichen.
Früchten am nordöstlichen Abhänge des Schlossberges von Wildberg' im
Haselgrabeu bei Linz (Schdrm. Hb. Line), ander kleinen Michl zwischen
Obermichl und Altenfelden (Ptzt.), im Walde oberhalb des Hinterberger-
hof und auf der Höhe des Donauberg- bei Grein (v. Hflr.), auf dem Gobel-
berg daselbst, in Schluchten bei Kreuzen, in Wäldern bei St. Georgen am
Wald, bei König'swiesen, Liebenau, Schönebeu, Sandl im unteren, bei
Schwarzenberg im oberen Mühlkreise, auf Grauitblöcken auf dem Zwisel-
thurm des Zwiselberg im Plöckensfceinzug.

Trib. III. Hookeriaceae.

Farn. I. Hooherieae.

H4*ktoA'., 646. PTERYGOPHYLLÜM Brid.

2679. P. lucens (L.) Brid. Im Buchenwalde bei Seisenburg am
Pirststeig weite Stellen überkleidend und üppig fruetificirend (Poetsch 1. c.
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p. 622 sub Hooke r i a ) , au einem lehmigen Hohlwege im Tannenwalde
beim grossen Jägerhause in Oberschlierbach und in einer finsteren Wald-
schlucht am Wege yon Weyregg am Attersee zu den Langbathseen
(Schdrm. Hb. Line), auf dem Kranawettsattel und auf dem Steiaeck bei
Gmuuden (y. Mörl u. Ptzt.), auf dem Ring in der Pernerau in 2500' Höhe.

Trib. III. Leskeaceae.

Farn. I. JLeskeeae.

647. MYUBELLA Schpr.

2680. ML jlllacea (VW.) Schpr. Auf der zum Theile von Rasen
enfcblössten und mit Nagelfluhesand haltiger Erde bedeckten Abhängen vor
der Sierninger Linie bei Steyr, neben Duval ia rupes t r i s , Grimaldia
f ragrans , Funar ia h ibe rn ica , Bia tora decipiens (Saut. Flora
1845 S. 131 u. 132 als Hypuuiu monilif'orme Wldb., Rabh. C.-Bl. 1846 als
M. moniliformis und Flora 1850 S. 690, 1861 S. 509 als Isothecium),
auf den Alpen in 6000' Höhe (Idem Flora 1850 S. 444 sub Hyp no),
auf Conglomeratfelseu an der Steyr bei Molin nächst der Strassenbrücke
(Poetsch 1. c p. 622 sub Hyp no, Schdrm. Rabh. Bryoth. Eur. Nr. 685),
über Dachsteinkalk auf dem Warschenegg (Hschd.).

648. LESKEA Hdw.

2881. L« polycarpa Ehrli. Am Grunde alter Weidenstämme beim
Sailergütl nächst Linz (Schdrm., v. Mor u. Weish. Hb. Line, Asp. 1. c.
p. 299), bei Neufelden (Schmidftde Schdrm.), an Apfelbäumen im Schaffner-
garten und an Buchenstämmen im Prälatengarten zu St. Florian (Lindptn.
in Hb. Florian), an Bäumen in Gschwandt bei Windischgarsten (Hsclid.
Hb. Poetsch), auf einem Schindeldache der Weinmeistersclieii Sensenwerke
bei Spital (Jur.).

Var. ß. paludosa (Hdw.) JBr. u. Seh. An feuchten Baumwurzehi und
Planken bei Steyr (Saut, in lit.).

2682, L. nervosa (Schiugr.) 3fyr. Am Grunde von Obstbäumen
im Hofgarten zu Kremsmiiuster (Jur. u. Poetsch), bei Steyr QSaut, in lit.),
in Rading und sonst bei Windischgarsten (Jur.), im Pfarrwald beim Forst-
huberkeller nächst Vöcklabruck (v. Mörl).

649. ANOMODON Hook. u. Tayl.

2883. A. rostratUS (Hdw.) Schpr. An Felsblöcken auf dem Hunds-
kogel bei Ischl (Rchdt.).
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2684. A. attenuatus [Schreb.) Hübn. Am Grunde von Bäumen
und Stauden, au Baumwurzeln in Schluchten und Hohlwegen, auf schatti-
gen Felsen allgemein verbreitet, aber selten mit Früchten, von der Ebene
bis in die Voralpen des Traunkreises QPoetsch 1. c. p. 231 u. 624 sub
Leskea , Saut Flora 1852 S. 441 u. in lit., Grossn., Lojka, Hschd., Lindptn.
in Hb. Florian'). Im Mühlkreise an der Urfahr- u. Kalyarienwald, in der
Buchenau bei Linz , an Granitfelsen an der Rottel bei Grammastetten
{Welsh. Hb. Line, Asp. 1. c. p. 299 sub Leskea) , bei Neufelden QSchmid
fide Schdrm.), an der grossen und kleinen Michl QPtzt.).

26S5. A. viticulosus (X.) Hook. u. Tayl. An Mauern, auf Steinen
und Felsen, auf feuchter Erde allgemein verbreitet im ganzen Gebiete
(Poetsch 1. c. p. 231 u. 623, Saut. Rabh. C.-Bl. 1846, Flora 1850 S. 443 u.
in Hb. Gremifan, Schdrm., Grossn., v. Mörl, Lindptn, in Flb. Florian,
v. Mor u. Welsh. Hb. Line, Asp. 1. c p. 299 sub Neckera , Schmid fide
Schdrm.').

F a m. II. P s e u do l e s k e e a e.

650. PSEUDOLESKEÄ Br. u. Seh.

2686. P. atl'OVirens [Dicks') Br. u. Seh. Auf Dolomitfelsen der
Gradalpe bei Michldorf, auf Kalkfelsen auf dem Kasberg, auf dem hohen
Priel und Warschenegg {Scharm, u. Jur.~), au verdorrten Baumstämmen
auf dem grossen Pyrgas bei Spital (Hschd.'), auf Kalk bei Grünau an der
Alm (F. v. Hartm. in Hb. Grimburg) , auf Waldboden über Granit und
Gneuss bei Schwarzenberg am Fusse des Plöckenstein. Leskea in-
cur vata Aspöck 1. c. p. 299 gehört wahrscheinlich hierher.

?stndol6tketii:. 2687. F. catenulata (Brid.~) Br. u, Seh. Auf Kalkblöcken bei
Atzeisdorf unweit Kirchdorf im Gebiete des Wiener Sandsteines, auf Do-
lomit auf dem Georgenberg bei Michldorf, auf Muschelkalk auf dem Kas-
berg bei Grünau; auf Kalkfelsen auf dem Steineck und am vorderen Rind-
bach bei St. Konrad (Pfei.), in Grünau an der Alm {F. v. Hartm. in Hb.
Grimburg'), auf Mauern der Ruine Scharnstein

Farn. III. T hui de a e.

651. B'ETEROCLADIUM Br. u. Seh.

2688. H. diiuorphtmi (JBrid.) Br. u. Seh. Auf Waldboden über
Granitunterlage an der Strasse von Klammleiten nach Klammhof bei Gall-
neukircheii unweit Linz.

2689. H. heteropterum QSpruce) Br. u. Seh. Auf dem Plöcken-
stein- (irrig Plöekelstein-0 Gebirge (Müde Bryol. Siles. p. 270).
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652. THUIDIUM Schpr.

2690. Th. tamariscinum (Hdw.) Br. u. Seh. In Wäldern häufig-
im ganzen Gebiete diesseits und jenseits der Douau (Poetsch 1. c. p. 230
u. 624 sub Hypno, Saut, in lit., Grossn. , Hsclid^ Asp. 1. c. p. 298 sub
Hypno , Weish. in Hb. Line, v. JEflr.~).

2691. Th. delicatulum (L.) Schpr. Auf Waldboden und an Bauni-
stöcken bei Krenismünster (Poetsch 1. c. p. 622 als Hypnum recogn i -
tum) , im Bodinggraben und im Plettenbach bei Molln (Schropp), bei
Windischgarsten (Hschd.), bei Magdalenaberg und bei Grünau an der Alm
(Grossn.), im Ti'ambachgrabeu bei St. Konrad (Ptzt.), im Diesseubachthal
bei Vöcklabruck (v. MörV), in der Hainleiten bei St. Florian (Lindjrtn. Hb.
Florian'), bei Linz (.Asp. 1. c. p. 298 sub Hypno).

'"- 2692. Th. abietinwm (L.) £>'• u- $ch- Auf trockenem Haideboden
bei Linz {Schdnn. in Haiding. Abb.. S. 851 sub Hypno, Asp. I. c. p. 298,
Weish. in Hb. Zmc), an der grossen Michl zwischen Neuliaus und Alten-
felden (Ptzt.\ bei Kremsmünster und in den angrenzenden Gebieten QPoetsch
1. c. p. 231 u. 624 unter Hypnum, Saut, in lit., Grossn.'). Laut einer
brieflichen Mittheilung fand Saut er dasselbe mit reichlichen Früchten auf
einem Hausdache in Hinterstoder am Fusse des hohen Priel. Hier bei
Kremsmünster, wo es auf feuchten , nach Norden gelegenen Strohdächern
hl üppig entwickelten Polstern häufig vorzukommen, pflegt, suchten wir
bisher vergebens nach einem fructificirenden Exemplare.

Tab. IV. Fabroniaceae.

653. ANACÄMPTODON Brid.

2693. A. splachnoid.es (Frb'hl.) Brid. In vertieften, feuchten
Narben van Buchenästen in der Hasel an der Nordseite des grossen Priel
in 4000' Höhe am 27. Juli 1847 von Saut er entdeckt (Rabh. C.-Bl. 1846,
Krypt.-Fl. II 3 S. 247, Flora 1850 S. 443 u. 1852 S. 409, C. Müll. 1. c.
p. 376) und an demselben Standorte am 16. Juli 1861 von Schiedennayr
gesammelt, ausserdem an Buchenastlöchern der Bergwälder bei Ischl in
grossen Rasen von Engel gefunden (Saut. Flora 18S0 u. 1852 1. c ) , auf
der Schnittfläche eines Fichtenstammes im Ziegelholz [Poetxch 1. c. p. 231),
an Baumstöcken in Wäldern bei Vöcklabruck (v. Mörl).

Trib. V. Hypnaeeae.

Farn. I. Pterogonieae.

654. PTERICHTNANDRUM Hdw.

2694. P. fiiiforme (Timm) Hdw. An Buchenstämmen der Vor-
alpenwälder verbreitet im Gebiete (Saut, in Rabh. C.-Bl. 1846, Flora 1880
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S. 443 u. Hb. Cremifan sub Leptohymenio , Poetsch 1. c. p. 622, Ptzt.,
v. Mörl, Lojka). Auf Granitfelsen und au Buchenstämruen auf deniBrauu-
stätfcerkogel bei Grein {v. Hflr.\ au der Urfalirwand bei Linz ( F Ä H b .
Line), bei Obermiclil, im Stöcklholz zu Sand] , auf der Jankesniauer zu
Liebenstein, auf dem Brockenberg zu Liebenau, auf dem Kranzberg' und
Burgstallwald im unteren, bei Schwarzenberg im oberen Mühlviertel.

Ram. II. lCylindrothecieae.

655. LESCURAEA Sohpr.

2695. L. striata {L.~) Br. u. Seh. Auf Bucheustämmen und auf
Krummholz in den Alpeu des Traunviertels {Saut, in liabh. C.-Bl. 1846,
Flora 1850 S. 443 sub Pterogonio u. Lep tohymen io ) , unterhalb der
Hofalpe auf dem Pyrgas bei Spital («7«)1.), an Fichtenstämmen auf dem
Schönberg' im Anstieg zum Hochfichtet irn oberen Mühlviertel mit Früchten.

656. PLATYGYBIUM Br. u. Seh.

2696. P. repens {Schi.') Br. u. Seh.. Auf Strohdächern bei Steyr
in einer sehr schönen Form mit verlängerten, kätzchenartigen Stänim-
chen, in grossen Rasen {Saut, iu Rabh. C.-Bl. 1846, sub Isothecio, Flora
1850 S. 443 sub Lep tohymenio , Flora 1850 S. 690 sub Anomodoute ,
1852 S. 429, 1861 S. 507, Hb. Cremifan u. in lit., Hschd.~), zu Lauterbach
bei Kirchdorf {Scharm. Hb. Line u. Mus.-Ber. 1856 S. 4), auf dem (ehe-
maligen) Schindeldache des Einsatzhauses im Hofgarten zu Kremsmünster;
auf Granitfelsen zu St. Magdalena, zu Grüudberg und an der ürfahrwaud
bei Linz {Welsh. Hb. Line), bei Neufelden {Schmid fide Schdrni.).

657. CYLINDROTHECIUM Schpr.

2697. C. cladorrhizans (Hdiu.) Schpr. Auf einem Strohdache zu
Losenstein bei Steyr {Saut, in Rabh. C.-Bl. 1846 Flora 1850 S. 443 sub
Anomodonte , 1850 S. 690 sub I so thec io , 1852 S. 430 u. in lit., Schpr.
Syn. 515).

'>: 2698. C. coneimmm {De Not.) Schpr. Auf Tertiärconglomerat
der Ebene, auf Dolomit und Dachsteinkalk der Voralpen iu sonnigen
Lagen überall verbreitet, aber meist steril, wie bei Steyr {Saut, in Rabh.
C.-Bl. 1846, Flora 1850 S. 445 u. 690 sub Iso thec io , 1852 S. 430 als
C. M o n t a g n e i ) , bei Kremsmünster, hier an feuchten, grasigen Abhängen
im Hohlwege bei Hausleiten fruetificirend {Poetsch 1. c. p. 231 , Saut, in
Flora 1857 S. 446, Rabh. Bryoth. Eur. Nr. 19), an der Strasse von Kirch-
dorf bis Windischgarsteu und Mollu, auf der Griulalpc bei Michldorf, bei
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Grünau und am Almsee (Schdrm., Poetsch 1. c. p. 623, TIschd., Grossn.),
bei Traunkirchen und an den Langbathseeu (v. Hflr.), im Heilsteiuer Graben
"bei St. Konrad (Ptzt.), aufwiesen im Agerwald bei Vöcklabruck (v. Mörl).

658. CLIMÄÖIUM (Web. u. M.).

2699. C. flenflroides (Dill.) Web. u. M. Auf sumpfigen Wald-
stellen auf dem Kirnberg bei Linz, April 1823 (Vorbuchn. in Hb. Florian'),
auf Sumpfwiesen, am Rande von Erlengebüschen nicht häufig fructincirend
in Buchenau uud Heilham ebendaselbst (Schdrm. in Haiding. Abb. S. 77
u. Hb. Line, Asp. 1. c. p. 299), an der grossen Miehl zwischen Neuhaus
und Altenfelden (Ptzt.), bei Neufelden (Schmid iide Schdrm.'), bei Schär-
ding [Schaff. Hb. Poetsch), bei Kremsmünster und in den angrenzenden
Gebieten, auf Sumpfwiesen in Krenisegg und im Sonnersdorfer Graben im
October und November reichlich fructificirend (Poetsch 1. c. p. %3\ u. 624),
bei Magdalenaberg (Grossn.) , im Agerwald bei Vöcklabruck (v. Mörl),
am Wege zur Miihlleiten unweit Wolfsegg.

F a in. III. Py I a i s i e a e.

659. PYLAISIA Schpr.

2700. P. polyantha (Schreb.') Schpr. An Obst-, Feld-uud Wald-
bäumen überall verbreitet yon der Ebene bis in die Voralpen des Traun-
kreises iPoeucli I. c. p. 231 u. 624 sub Leskea , Saut, in lit., Lindptn, in
Hb. Florian, v. Mörl, Grossn., Lgdr., Hschd., Stoitzn.), bei Linz (Schdrm.
u. Weish. in Hb. Line, Asp. I. c. p. 299 unter L e s k e a ) , an alten Fichten
bei St. Thomas am Blasenstein im Mühlkreise (v. Hflr.).

Farn. IV. Hypneae.

660. ISOTHEOIUM Brid.

2701. I. mytirum (Dill.) Brid. An Baumstämmen in Wäldern, be-
sonders am Grunde derselben, auch an Felsen durch das ganze Gebiet
dies- und jenseits der Donau (Poetsch 1. c. p. 233 u. 624 sub Hypno ,
Saut, in lit., Grossn., Hschd., Stoitzn., Lojka, Weish. in Hb. Line, Ptzt.,
v. Hflr.). Ob L e s k e a i n e u r v a t a Whlbg. bei Asp. I. c. p. 299 auch
hierher gehöre, muss dahin gestellt bleiben.

661. ORTHOTHECIUM Schpr.

2702. O. isitrieatum (Hartm.) Br. u. Seh. In Aushöhlungen nasser
Kalkfelsen bei Steyr (Saut, in Rabh. C.-Bl. 1846 sub Leskea u. in lit.).
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2703. O. rufescens [Dicks) Br. u. Seh. Auf nassen Diluvial-'--
conglomevat- und Kalkfelsen an der Steyr und ihren Zuflüssen bei Klaus,
Preisegg und Dürnbacli, am Stromboding in Stoder, in den Kalkgebirgen
bei Steyr (Saut, in Rabh. C.-Bl. 1846, Flora 1852 S.429), im Rettenbnch-
thal bei Windischgarsten, am Pisslingursprung (Hschd. Jahrb. d. Alp.-V.
'1866 S. 199 sub Hypno) und in der Kruimnholzregion bei der Klinser-
scharte auf dem hohen Priel (Hschd., Ptzt. u. Jw. ) , im Sigesbachgraben
bei Traunkirchen (v. Uflr. u. Poetsch), zu Weissenbach am Attersee (v. MörT).

2704. O. chryseuni (Schwgr.) Br. u. Seh. Auf Dachsteinkalk auf
der Höhe des Warschenegg mit Hypnuui Baxubergeri und auf der Höhe
des Pyrgas (Jur.).

662. HOMALOTHECIUM Schpr.

2705. H. sericeum (L.) Br. u. Seil. Au Bäumen , auf Dächern, t

an Mauern und Felsen durch das ganze Gebiet verbreitet und reichlich
frucfcificireud {Saut, in Rabh. C.-Bl. 1846, Flora 18S0 S. 443 sub Leskea ,
Poetsch 1. c. p. 231 et 624, Asp. 1. c. p. 299, itideni s. Leskea, v. Mor
XL. Weish. Hb. Line).

2706. H. Phillppeanum (Spr.) Br. u. Seh. Auf Dolomit bei Alt-• j
pernstein, auf dem Georgenberg und auf der Gradalpe bei Michldorf, auf
Jurakalk auf dem Hausberg bei Leonstein; auf derselben Unterlage im
Bodiuggraben bei Molin [Schropp).

663. PTYCKODIUM Schpr. l,

2707. P. plicatum (_Schl.) Schpr. An Baumstrünken in der Wald-
region des Kasberg, auf Kalkblöcken in der Pf'aunwiese unterhalb des
Pfaunstein der Falkenmauer bei Kirchdorf, unterhalb der Stofferalm auf
dem Warschenegg und in der Waldreg-ion oberhalb der Grünau am Fusse
des Pyrgas {Hschd., Jur.), auf GeröUe der Kalkalpen überhaupt {Saut, in lit.).

664. CAMPTOTHECXUm: Schpr.

2708. C llltsscens {Huds.) Schpr. Am Grunde von Mauern, an
Wegrändern, auf sonnigen Abhängen, auf steinichten Hügeln und auf Kalk-
felsen allgemein verbreitet, aber gewöhnlich steril, wie bei Steyr (Saut.
in Rabh. C.-Bl. 1846, Flora 1850 S. 445, Poetsch ). c. p. 233 u. 624 sub
Hyp no), bei Magdalenaberg QGrossn.) , bei Linz (Weish. in Hb. Line,
Asp. 1. c. p. 298), bei Waldhausen in einem Torfmoore, eingesprengt
zwischen Sphagnum cymbifolium (f. Hflr.). Fructificirende Exem-
plare wurden am Freinberg- bei Linz von Weishäupl und am nordwest-
lichen Rande des Schwarzholz bei Kremsmüuster von uns gesammelt.

2709. C nitens (_Schreb.) Schpr. Im Torfmoore in der Föhrau bei i/
Helmonsödt (Schdrm. in Haiding. Abh. S.77, Asp.Y.c p. 298 sub Hypno) ,
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auf Wiesen in der Buchen au bei Linz (Weish. in Hb. Line), auf nassen
Bergwiesen bei Sfceyr (Saut, in lit.), auf Sumpfwiesen bei Kremsmünster,
hier auf der Höllhubwiese am Eingänge in den Sonnersdorfer Graben und
auf einer Sumpfwiese nächst Ried im Juni 1856 und Ende April 1863 mit
Früchten gefunden (Poetseh 1. c. p. 233), beim Rieglergut zu Unterinichl-
dorf (Scharm.), bei Magdalenaberg- (Grossn.), bei Vöcklabruck (v. Älörl).

665. BRACHYTHECIUM Schpr.

2710. B. salebrosum (JHoffm.) Br. u. Seh. Auf feuchten Steinen,
feuchter Erde, feuchten Brettern, auf Strohdächern häufig-im Gebiete, wie
bei Steyr (Saut, in Flora 1844 S. 47 u. in Hb. Cremifan sub Hypno
g la reoso , deshalb H. g lareosum Babh. Krypt.-Fl. II 3 S. 296 höchst
wahrscheinlich auch hierher gehörig), bei Kremsmünster, hier besonders
auf Strohdächern schön entwickelt, in glänzenden, grossen Rasen und
üppig fruetificirend, auch im Saudsteingebiete (Poetsch I. c. p. 233 u. 624
H. salebrosum u. H. glareosura, Iiabh. Bryoth. Eur.Nr. 250, Grossn.),
an Dolomitfelsen im Anstieg der Gradalpe und sonst bei Michldorf (Schdrm.),
auf Kalkfelsen bei Windischgarsten (Tlschä.), bei Traunkirchen (v. Hflr.),
auf alten Weidenstämmen und auf Schindeldächern bei Schörfling uud
Vöcklabruck (v. Mörl), bei Aistersheim (Keck), zu St. Florian (Lindptn.
in Hb. Florian), bei Linz (Weish. Rh. Line, Asp. I. c. p. 298), auf Holz-
moder im Giessenbachthal bei Grein (v. Uflr.).

2711. B. glareosum (Bruch.') Br. Eur. Auf einem Erdaufwurfe
im Ziegelholz, an Wegrändern in Herrnannsdorf und im Aiterweghofer
Graben bei Kremsmünster (Poetsch 1. c. p. 233), auf Kalkboden bei Steyr
(Saut, in Hb. Cremifan als Hypn . p i l i f e r u m u. H. l u t e s c e u s ) , bei
Grünau an der Alm (Grossn.), am Kremsursprung bei Kirchdorf (Scharm.),
auf der Höhe des Pyrgas (Jur.).

2712. B. albicans (Neck.) Br. Eur. Auf Wiesen im Hofgarten zu
Kremsmünster mit H y p n . cuspi d a tu in , E u r y n c h . p i l i ferum und
C a m p t o t h . l u t e s c e n s Bryol. Eur.; auf Waldboden bei Puchheim un-
weit Vöcklabruck 0̂ - Mo'rl), auf dem Freinberg und sonst bei Linz, frueti-
ficirend (Weish. Hb. Line, Asp. I. c. p. 298), bei Neufeld en (Schnid fide
Schdrm.).

2713. B. velntinum (Dill.) Br.u. Seh. In Wäldern uud Schluchten,
auf lehmigem Boden und am Grunde von Baumstämmen verbreitet bei
Kremsmünster (Poetsch 1. c. p. 233 sub Hypno) , bei Steyr (Saut, in lit.),
bei St. Florian (Lindptn. Hb. Florian?), bei Vöcklabruck (v. Mörl), bei
Magdalenaberg (Grossn.), bei Kirchdorf; auf Granitbodeu bei Linz (Weish.
Hb. Line, Asp. 1. c. p. 298 u. Hb. sub Hypno in t r ica to) .

2714. B. reüexum (Web. u. M.~) Br. Eur. Auf Waldboden im
Anstieg zum Zwiselberg im oberen Mühlviertel, auch über Baumwurzelu

Download from The BHL http://www.biodiversitylibrary.org/; www.biologiezentrum.at



350 BRACHYTHKC1DM.

in der Föhrleiten bei Kremsniünster, hier untermischt mit Eurh. p r a e -
loiigum u. Amblyst. serpens.

Anmerkung. B. Starkii ist iu unserem Gebiete noch nicht ge-
funden worden. Die Angabe von Hypn. Starkii Asp. I. c. p. 298 hat
bei dem Nichtvorhandensein bezüglicher Exemplare einen zweifelhaften
Werth.

2715. B. S&Utabulum (_L.) Br. u. Seh. Auf schattiger, lockerer
Erde, an modernden Baumstöcken, an Steinen und Felsen verbreitet bei
Kremsmünster und in dem anstossenden Sandsteingebiete QPoetsch 1. c.
p. 233 u. 624 sub Hyp no), bei Magdalenaberg (Grossn.), bei Vöcklabruck
(v. Mört), bei Aistersheim (Keck.) , bei Linz (Schdrm. u. Weish. in Hb.
Line, Asp. 1. c. p. 299).

2716. B. genieulatum (Schi) Hfir. Hypu. Tir. S. 410, G. Müll.
Dtschl. M. S. 438. (Syn.: B. campestre Bch. Br. Eur.) Ueber Molasse der
Kapuzinersandstätte nächst Liuz (Weish. Hb. Line).

2717. B. Mildeanum Sch-pr. Auf einer feuchten Wiese an der
Strasse vor dem Schacher, in einem Wiesengraben beim. Brunnliof zu Ried,
am Wege vom Auhof zum Liechtenhof und im Hofgarten zu Kremsmünster
steril, auf dem Brandnerberg bei Hall mit Früchten; auch an einer Brücke
bei St. Konrad nächst Gmunden (Ptzt?).

2718. B. rivulare (Bch.~) Br. Eur. Auf feuchten Steinen und auf
feuchter Erde sehr häufig bei Kremsmünster und in schattigen Lagen
nicht selten fruchtend (Poetsch 1. c. p. 233 sub Hypno) , bei Steyr (Saut.
in Rabh. C.-Bl. 1846 u. Krypt.-Fl. II 3 S. 300, Flora 1850 S. 445, 1855
S. 47 u. in lit,., v. Hflr. Hypn. Tir. S. 408), bei Schlierbach und Kirchdorf
(Schdrm.'), bei Magdalenaberg (Grossn.), bei Vöcklabruck und Schörfling
(v. MörV), an Kalkfelsen im Bache beim Jägerhaus im Rettenbachthal mit
Cinclid. f o n t inaloid es (Jur.), bei Windischgarsten (Hschd.)\ an Granit-
blöcken in einem Seitenbach des Greinerbach bei Grein und anderNord-
seite des Kirchenhügels zu St. Thomas am Blasenstein (v. Hflr?), an der
grossen Michl bei Neuhaus (Ptzt.)* am Wege von St. Peter nach Freistadt,
auf Granit und Gneuss in Bächen zu Schwarzenberg am Füsse des
PJöckenstein.

2719. B. populeum (Hdiu.) Br. Eur. Am Grunde von Baum-
stämmen, besonders an alten Weidenstöcken, sowie an feuchten Steinen
bei Kremsmünster (^Poetsch 1. c. p. 233 sub Hypno) , bei Steyr (Saut.
Flora 1860 S. 526 u. in lit.), bei Magdalenaberg (Grossn.~), zu Lindau bei
Ischl (Lojka\ im Pfarrwalde bei Vöcklabruck (v. Mörl), im Bodinggraben
bei Molin (Schropp~), in den Filzen auf dem Warschenegg QHschd.~), in der
Hanfleiten bei Kirchdorf; im Granitgebiete bei Linz (Schdrm. u. Weish. in
Hb. Line, Asp. 1. c. p. 298 sub Hypno) , am Kreuzner Schlossberg und
auf dem Braunstätterkogel bei Grein (i>. Hflr.'), in der verwunschenen
Au auf dem Plöckenstein.
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2720. B. plumosum (S%u,) Br. u. Seh. An feuchten Granitblöcken
bei Linz (Weuh. Hb. Line).

666. EURHYNCHIUM Schpr.

2721. E. myosuroides [Dill.) Br. Eur. In ausgebreiteten Rasen
auf schattigen Kalkfelsen um die Ruine Wildenstein bei Ischl (Rclidt.).
Das Vorkommen desselben bei Linz [Asp. I. c. p. 298 sub Hyp no) bleibt
vor der Hand zweifelhaft.

2722. E. StrigOSlim [Hbffm.~) Br. u. Seh. Auf lehmigem Wakl-
boden im Schwarzholz, auf alten Baumstöcken in der Schönan, auf Ter-
tiärconglomerat an der Kirchhofmauer zu Kirchberg bei Kremsmünster,
in der Ziezeiau bei Linz (Weish. Hb. Line, Asp. I. c. p. 298 sub Hyp no
ineurva to u. 299, Hb. Poetscli), bei Aistersheim (Keck).

'••' 2723. E. striatum (Schreb.) Br. Eur. In Wäldern des ganzen
Gebietes verbreitet von der Ebene bis in die Bergregion [Poetsch 1. c.
p. 232 u. 624 sub Hypno, Schdrm. Hb. Line, Saut, in lit., Grossn., Lojka,
Weish. in Hb. Line, Asp. 1. c. p. 299 als H. long i ros t r e , Hflr.).

•ij.'iijrJ-'oi:- 2724. E. vellltinoides (Bch.) Br. Eur. Anf Molasseusand der
Kapuziuersandstätte bei Linz (Saut. Flora 1857 S. 71), bei St. Magda-
lena und au der Wilheringerwand daselbst [Weish. Hb. Line). Bei der
Kapuzinersandstätte fand es ebenfalls Weishäupl, nicht Schiedermayr, wie
Sauter angibt.

• '•','• 2725. E. crassinervium [Tayl.~) Br. u. Seh. Auf Tertiärconglo-
merat der Stiege vom Leichenweg zum Kreuzbicbel, an der Kirchhofmauer
zu Kirchberg', an der Seite gegen die Gasteinersölde, bei der ehemaligen
Sigmundskapelle und an der Wasserleitung* daselbst, auf Waldboden beim
Reindlgut nächst Kirchdorf, an Kalkfelsen am Kremsursprung bei Michldorf;
auf Kalkfelsen in schattigen SchluchteD, häufig bei Ischl {Lojka, Rchdt.).

2726. E t Vaueheri [Lesk.) Schpr. A n Kalkblöcken auf dem Farnau-
berg' bei Traunkirchen [v. Ilflr.* Jur. z.-b. Abb. 1859 S.316), in schattigen
Schluchten häufig bei Ischl [Rchdt.'), zwischen Vorder- und Hinterstoder
und in der Polsterlucken am Fusse des hohen Priel (Jur.), im Anstieg* der
Gradalpe bei Michldorf.

' ' 2727. E. piliferum [Schreb.') Br. Eur. An Wegrändern auf dem
Gusterberg und in der Au, auf Wiesen im Hofgarten zu Kremsmünster,
auf einem Erdhaufen beim Strasserhäusel zu Penzendorf bei Wartberg,
auf Waldboden am Kremsursprung bei Michldorf; bei Linz an mehreren
Orten, Avie auf dem Freinberg*, an der Kalvarienwand und im kleinen
Haselgraben üppig fruchtend (Weish. Hb. Line, Asp. 1. c. p. 299 sub

y p ) 5 y Ä / /
i•-•<•••: 2728. E. praelongum (L.) Br. Eur. Auf nackter, feuchter Erde,

besonders auf eultivirtem Boden, überall häufig bei Kremsmünster und in
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den benachbarten Gebieten (Poetsch 1. c. p. 232 u. 624 als H. p r a e -
longurn u. H. s t r i g o s u m , Saut. in Rabh. C.-Bl. 1846 et in lit.), ober-
halb der Krummholzregion auf dem Pyrgas mit W e b era c r u d a und
Pseudol . a t rovi rens . Auf Granitunterlage bei Linz (Weish. Hb. Line,
Asp. 1. c. p. 298 sub H y p n o ) , bei Neufelden (Schmid fide Sclidrm., bei
Grein (v. Hflr.).

6 6 7 - RHYNCHOSTEGIUM Sohpr.

fis v 2729. R. tenellum (Dicks') Br. Eur. In Höhlen von Nagelfluhe-
felsen bei Steyr mit Amblystegium Sprucei (_Saut. Rabh. C.-Bl. 184G
u. in lit.).

2730. R. äepresSlim (Bcli.~) Br. Eur. Auf Tertiärcono-louierat der
Stützmauer im Taferngarteii zu Krems egg (Jur. u. Poetscli), im Zieg-elholz
mit R. mura l e (JHschd. in Hb. Poetscli), häufig an den Congiomeratfelsen
in der Dänelleiten im Hofgarten zuKremsniünster, hier auch mit einzelnen
Früchten, Ende September 1866.

A n m e r k u n g . Hyp num. confer tum Dicks, auf Mauern und auf
Kalkboden bei Steyr (Saut, in Rabh. C.-Bl. 1846 u. in lit.) beruht höchst
wahrscheinlich auf einer Verwechslung mit R. mura l e und muss deshalb
für unsere Flora zweifelhaft bleiben.

2731. R. rotlindifolium (-SVop.) Br. u. Seh. Auf Ziegeltrümmern
an der Ager bei Vöcklabruck (v. Mörl).
i 2732. R. murale (iVec7c) Br. u. Seh. An feuchten Dächern, an
Mauern, Steineu und Felsen verbreitet im ganzen Gebiete, wie bei Steyr
QSaut. Rabh. C.-BL 1846, Hb. Line u. in lit.), bei Kremsmünster (Poetsch
1. c. p. 232), im Sulzgraben bei Molin QScfa-opp), bei Kirchdorf (Sclidrm.),
in den Vorbergen des Warschenegg (JÖSC/ICÜ.), bei Magdalenaberg (Grossn.),
bei Grünau an der Alm (Ptzt.~), bei Ischl (Lojka), bei Vöcklabruck
(v. IlörV) , bei Linz (Weish. Hb. Line, Asp. I. c. p. 298 als Hypn . c o n -
fer tum p. p.).

Var. y. julacea Sclipr. Auf Dachsteinkalk des grosseu Priel in
6800' Höhe.

2733. R. l'USCiforme (Weis.') Br. u. Seh. An Steinen im fliessen-
den Wasser häufig und vielgestaltig bei Kremsiuüuster, Nussbach, Schlier-
bach und Seisenburg (Poetseh 1. c. p. 232 u. 624 sub H y p n o r u s c i -
fo l io) . bei Steyr (Saut. Rabh. C.-Bl. 1846 u. in lit.), bei Mag'daleuaberg
(Grossn.~), an Fluderholz der Mühlen und Sensenhämmer zu Miclildorf, im
Gebiete des Granit im Haselgraben und in der Buchenau bei Linz (Weish.
Hb. Line, Asp. 1. c. p. 299 als H. r i pa r io id . e s ) , im Bache des Giessen-
bachthal und im Greinerbach bei Grein, in einem Bache bei Klingenstein
(v. Hjlr.~), im Käsmühlbach zu Kreuzen.
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668. THAMNIUM Schpr.

2734. Th. alopecurum (L.) Schpr. Auf feuchten und schattigen
Tertiärconglomeratfelsen in der Teufelsleiten, hier mit Früchten, im Kriftner
und Pollmannsgraben bei Kremsmünster, auf Sandsteinfelsen am oberen
Sausbach bei Seiseuburg (Poetsch 1. c. p. 231 und 624 sub Hypno), bei
Nussbach (Fessl teste Schdrm.), auf Dolomit im Ansteigen der Gradalpe
bei Michldori (Schdrni.) , auf Kalkfelsen auf dem Schoberstein (Saut, in
lit.), bei Traunkirchen und im Siegesbachgraben ebendaselbst (v. JBflr. u.
Poetsch); an Granitfelsen im kleinen Haselgraben und im Heiuzenbach bei
Linz (Weish. u. Schdrm. Hb. i w c , Asp. I. c. p, 298 als Hypnum), bei
Neufelden (Schmid fide Schdrm.), in Wies und auf dem Braunstätterkogel
bei Grein (y. Hflr.), bei den Linzerbädern zu Kreuzen.

8 / ^ G . 669. PLAGIOTHECIUM Schpr.

2735. JP« pulchellum (Hedw.) Br. Eur. Wahrscheinlich auf humus-
reicher Erde bei St. Magdalena unweit Linz (Weish. Hb. Line), Asp. I.e.
p. 298 sub Hypno, „auf verfaultem Holze bei Linz" muss bei dem Mangel
eines Originalexemplares zweifelhaft bleiben.

2736. P. nitidlllum (Wahlbg.) Br. u. Seh. An schattigen Kalk-
felsen auf dem Jainzen bei Ischl (Lojka), auf Modererde der Alpen Oester-
reichs (Saut, in lit.).

2737. P. repens (Poll.') Ldbg. Hedwigia 1868 p. 75. (Syn.: P. si-
lesiacum Br. Eur.). Ueber Baumwurzeln und an alten Baumstämmen in
Wäldern bei Kremsmünster (Poetsch 1. c. p. 322) , auf dem Damberg bei
Steyr und sonst in Gebirgswäldern bis 5000' Höhe nicht selten (Saut.
Rabh. C.-Bl. 1846 u. in lifc.), am Pisslingursprung* bei Windischgarsten
(Hschd.), auf dem Steineck bei St. Konrad (Ptzt.) , bei Magdaleuaberg
(Grossn.); an der Kalvarienwand nächst Linz (Weish. Hb. Line, Asp. I.e.
p. 298), in Wies und am Greinerbach bei Grein (v. Hflr.), in Schluchten
bei Kreuzen, auf dem Kranzberg und Burgstallwald bei St. Georgen, im
Pfarreiholz bei Liebenau, im unteren, auf dem Zwiselberg im oberen
Mühlviertel, bei Wolfsegg im Hausruckkreise.

2738. P. Schhnperi Jur. u. Milde zool.-bot. Abhdl. 4 862 S. 968,
Rabh. Bryoth. Eur. XIV Corrigend. Auf Waldboden auf dem Plöcken-
stein, Poetsch (Jur. zool.-bot, Abb. 1862 S. 968, österr. bot. Ztschr. 1862
S. 110), in Bärenloch bei Schwarzenberg und auf dem Holzmeisterberg
im Anstieg zum Hoclmchtet im oberen (Poetsch Flora 1864 S. 90 u. 91),
auf dem Burgstallwald im unteren Mühlviertel, in der Rosenpoint bei
Kremsmünster und nach v. Mörl im Pfarrwald bei Vöcklabruck.

2739. P. denticulatum (Dill.) Br. Eur. An morschen Baum-
stämmen bei Kirchschlag, auf dem Pfenningberg, im Haselgraben und

Poptsch u. S c h i e d e r m a y r , Krypt.-Flora. g 3
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sonst bei Linz (Welsh, u. Scharm. Hb . Line), im Giessenbach tha lbe i Grein
und im Hochwalde zwischen Kl iugens te in und St. Thomas am Blasens te in
(v. Hflr.), an Baumstöcken auf dem Zwiselberg bei Schwarzenberg , im
Marktholz bei Kirchdorf und am Kremsursprung bei Michl dorf.

2740. P. silvaticum (L.) Br. Eur. An modernden Baumstämmen
bei Kremsmünster, Seisenburg und Schlierbach, auf dem Hahnbaum und
im Schindelthal zwischen Leonstein und Kirchdorf (Poetsch, zool.-bot. Abh.
1857 S. 232 u. 624 sub Hyp no) , in den Filzen auf dem Warschenegg
(Hschd.)-, bei Magdalenaberg (Grossn.~), bei Grünau an der Alm (F. v.
Jäartm. in Hb. Grimburg fide Jur.) , im Holzmanngraben bei St. Konrad
(Ptzt.\ bei Vöcklabruck (v. Mörl), auf dem Pfenningberg- und im Hasel-
graben bei Linz (Weish. Hb. Line), am Greinerbach, im Giessenbachthal
bei Grein, hier rar. y. subjulacea Jar. in schedul.; an Granitfelsen
unterhalb des Braunstätterkogels Und des Kreuzener Schlossberges (v. Hflr.
in lit.), in der Klammer Schlucht, an der grossen und kleinen Michl (Ptzt.).

2741, P. imdulatum (L.) Br. Eur. In einem dunklen feuchten
Walde bei Unterach am Attersee in 1300' Höhe (Saut. Flora 1854 p. 181,
1861 p. 526), auf Gneussbodeu durch den ganzer) bäuerischen Wald vom
Arber bis zum Dreisesselberg, Günibel (Gerb. 1. c. p. 13), daher wohl auch
herüberreichend in unser Gebiet.

670. AMBLYSTEGIUM Schpr.

2 7 4 2 > A . Sprucei (Bch.~) Br. Eur. In Höhlen von Nagelfluhefelsen
bei Steyr mit Rhynchost. tenel lum (Saut, in lit.).

2743. A. subtile (Hdiu.) Br. Eur. Am Grunde von Baumstämmen,
an Stauden und feuchten Brettern nicht selten bei Kremsmünster und in
den benachbarten Gebieten (Poetsch 1. c. p. 231 u. 624) wie bei Steyr
(Saut. Rabh. C.-Bl. 1846, Flora 1850 S. 443 sub L e s k e a ) , zu St.Florian
(Lindjptn. Hb. Florian), bei Windiscbgarsten (Hschd., Jur.) , bei Magda-
len ab erg (Grossn.) , bei Vöcklabruck und Schürfung* (v. Mörl) , bei Linz
(Weish. Hh. Line, Asp. 1. c. p. 299 als Leskea subti l is und L. exilis).

2744. A. confervoides (Brid.') Br. Eur. Auf einem Kalksteine
bei Vöcklabruck (v. Mörl).

2745. A. serpeas (L.) Br. Eur. Auf feuchtem Holze, an feuchten
Steinen, auf nackter, feuchter Erde, am Grunde alter Baumstämme in
schattiger Lag-e verbreitet bei Kremsmünster, Nussbach und Schlierbach
(Poetsch 1. c. p. 233 und 624 sub Hyp no), bei Magdalenaberg (Grossn.),
zu Grünau an der Alm, im Heilsteiner Graben bei St. Konrad (Ptzt^ bei
Vöcklabruck (v. Mörl), bei Steyr (Saut, in lit.), im Rettenbachthal, bei
der Prandstätteralin auf dem Warschenegg, am Gleinkersee, am Pissling-
uvsprung, in der Dietlhölle und am Hutererboden zu Hinterstoder (Hschd.,
Lgdr.), bei Michldorf und Kirchdorf; im Granitgebiete bei Linz an vielen
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Orten (Weish. u. Schdrm. iu Hb. Line, Schropp, Asp. I .e . s. H y p n o ) ,
iu der Klammerschluclifc bei Grein {Ptzt.).

Var. ß. major Jur. in scliedul. An einem Baumstocke bei Vöckla-
bruck (y. JSlörl).

2746. A. radioale {P. .5.) Schpr. Auf altem Holze in Fürth bei
Ui'fahr-Linz {Weish. Hb. Line), anBuchenstämnien bei Vöcklabruck (v. MörV),
am Grunde von Lärchenstänimen auf dem Ahornberg bei Ischl QLojkci),
auf Baum wurzeln bei Steyr (Saut, in lit.), auf dein Dache des Jäger'schen
Sommerhauses daselbst (Hschd.)^ an feuchten Steinen im Baclie des Sonners-
dorfer Grabens und au Erleustöcken an Wiesengräben in Kremsegg bei
Krenismünster.

:'5avv-%';'V'Ö747. A. irriguum (Wils.) Schpr. An wassertriefenden Granit-
blöcken im Heiuzenbach und an der Urfahrwaud bei Linz {Weish. Hb. Line),

. im Giessenbachthal und auf einem Mühlfluder in der Klammer Schlucht
bei Grein (v. Hflr.), in Brunneutrögen aus Tertiärconglomerat im Greck-
liause und im Hofgarten zu Kremsmünster.

2748. A. fiuviatile (Siu.') Schpr. Wahrscheinlich an Steinen in
Bächen bei Liuz {Weish. Hb. Line), im Wasserbehälter yon Tertiärcon-
glomerat auf dem Fleischhackerplatz zu Krerasmünster.

• '••!,'• 2749. A. Eochii Br. u. Seh. An Erlenstöcken auf Wiesen in Krems-
egg, auf morschem Holze bei Kirchdorf.

2750. A. Clirvipes Gümb. u. Schpr. Bei Liuz, ohne nähere An-
gabe des Standortes {Weish. in Hb. Line).

2751. A. riparium {L.) Br. u. Seh. An feuchten Steinen, auf
feuchtem Holze, am Grunde hohler Baumstämme an Bächen, in Brunnen-
trögen bei Kremsmünster {Poetsch 1. c. p. 233 sub Hypno) , im Walde bei
Burgstall unweit Vöcklabruck {xu MörV), im Pfarreigarten zu Viechtwang
bei Gmunden, im Anstieg der Gradalpe bei Michldorf; an vom Wasser
bespülten Granitfelsen au der Urfalmvand nächst derBuchenau, beiniHof-
stättergut und in St. Magdalena bei Linz QWeish. in Hb. Line, Schropp').

2752. A. Jliratzkamilll Schpr. Wahrscheinlich auf feuchtem Holze
im Zauberthal und an der Wilheringerwaud bei Linz {Weish. Hb. I » c ) ,
auf derselben Unterlage im Staudacherholz bei Krenismünster, auf einer
Sandsteinmauer zwischen B a r b u l a m u r a l i s im Markte Kirchdorf.

• c 671. HYPKUM Dill.

2753. H. Hal ier i Sw. non L. f. (y. Bflr. Hypn. Tir. S. 447 u. 448).
Auf Kalkfelsen am Almsee QPoetsch 1. c. p. 232), auf Dolomit am Krenis-
•ursprung bei Michldorf, auf Kalk in Hinterstoder {Schdrm., Stoitzn.), am.
Pissling.ursprung {Ptzt.), in der Eossleiten, im Spregaus und im Boding-
graben bei Wiudischgarsten {Hsclid., Obrltn. teste Jur.), unterhalb der
PolsterluckeuaJm auf dem grossen. Priel (_Jur.), bei Grünau an der Alm
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(Grossn..), am hinteren Langbathsee bei Ebensee (Schropp), bei Ischl
(Lojka, Rchdt.).

/oHimÜif 2754. H. affine Smmf. v. Hflr. Hypn. Tir. S. 449. (H> Somruer-
feltii Myr.). An Baumstämmen im Kriftner Graben (Poetsch I.e. p. 233),
auf altem Holze im Konventgarten, an alten Stöcken im Schwarzholz, an
der Erde nahe liegenden Zaunbrettern zu Kirchberg, an Tertiärconglome-
rat der Strassenmauer bei der Paitzlsölde uächst Kremsmüuster; an Buchen-
stämmeu an der Strasse von Altenmarkt nach Windischgarsten, auf den
Vorbergen des Warschenegg (Htchd.) , an einem mulmigen Baumstocke
im Walde jenseits der Ager, an einem hölzernen Wehr in der Vöckla bei
Vöcklabruck (v. MörV), an moderndem Holze an der alten Strasse auf dem
Pfenningberg bei Linz (v. Mor u. Weish. Hb. Line).

Cc^mhyl 2755. H. chrysophyllum Brid. An Steinen und Baumstämmen
im Kriftner Graben, auf Conglomeratfelsen im unteren Pollmannsgraben
bei der Grubmühle (Poetsch 1. c. p. 232 u. 622, H. polymorphum Br. u.
Seh. a. u. ß. chrysophyl lum), an der Strassenstützmauer in der Nig-el-
gasse oberhalb des Sonntagberg zu Kremsmüuster, an Wegrändern im
Wegerholz bei Ried; auf Waldboden bei Magdalenaberg' (Grossn.), in eiuer
Schlucht des Regauer Waldes bei Vöcklabruck (v. Mörl) , auf steinigem
Boden der Kalkhügel bei Steyr (Saut. Rabh. G.-Bl. 1846 u. in lit.), in der
Polsterlucken am Fusse des hohen Priel (Jur.).

CaAvfiyl/ 2756. H. stellatum Schreb. Auf feuchter Erde und an feuchten
Steiuen im Kriftner Graben und in der Teufelsleiten bei Kremsmünster,
im Schwarzkogelgraben bei Schlierbach und am Almsee, hier am 2. Juli
1855 in entwickelter Fructification (Poetsch 1. c. p. 232 u. 624 H. s t e l l a -
tum und H. polymorphum pp.), auf Baumwurzelu nächst der Haindl-
mühle bei Leonstein, auf Dolomitfelsen bei Klaus; auf feuchten Kalk-
hügeln bei Steyr (Saut. Rabh. C.-Bl. 1846 Hb. Gremifan u. in lit.) , im
Sulzgraben bei Molln (Schröpft) , auf nassen Wiesen im Diessenbachthal
bei Vöcklabruck (v. 3£örl), in der Rossleiten und bei Windischgarsten
(Hschd.), auf dem Pyrn (Strobl), in einem feuchten Graben bei den Ziegel-
hütten auf dem Ahornberg bei Ischl, hier mit Früchten (Lojka). Wir
fanden es auch auf sumpfigen Bergwiesen auf dem Hochfichtet im oberen
Mühlkreis.

Var. ß. protensa (Brid.). An Wasserleitungen zu Lindau bei Ischl
(Lojka).

2757. H. aduneum Hdtu. (Hypn. Kneiffii Schp., H. p o l y c a r -
pum Bland.). Auf der Wiese des Mandlbauer in Kirchberg, in Wasser-
lachen in der Rosenpoint (Poetsch I.e. p. 231 als H. f lu i tans , Jur. zool.-
bot. Abh. 1860 S. 121, Rabh. Bryoth. Eur. Nr. 692 c ) , auf Sumpfwiesen
im Schacher, an einem kalktuffbildenden Bächlein im Sounersdorfer Graben
(c?)? bei Kremsmünster (Ptzt.), auf der Höllhubwiese bei Kremsegg, auf
Sumpfwiesen zu Peseudorf, in einem Strasseugraben auf dem Brandner-
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berg bei Hall, in einer Wasserlache zu Grossendorf und auf einer Sumpf-
steile beim Brunnhof nächst Ried, am Kremsursprung bei Michldorf; im
Torfmoore bei Windischgarsten (JSschd.~)^ in Abzugsgräben nasser Wiesen
unterhalb Wagrain bei Vöcklabruck (v. Mörl), in der Zizlau bei Linz mit
reichlicher Fruchtbildung (Weish. in Hb. Line'), steril auf dem Bänker-
berg bei Gallneukirchen. Ob die Standorte: Fölirau bei Heliuousödt
[Schdrm. Haiding. Abh. S. 72, Asp. I. c. p. 299) hieher oder zu einer der
genannten neueren Arten gehören, ist wegen Mangel der betreffenden
Exemplare zweifelhaft. Auch die in zool.-bot. Abh. 4857 S. 624 angeführten
Standorte: „Magdalenaberg und Schindelthal" gehören vielleicht nicht
hierher.

fl 2758. H. Sendtneri Sehp. JBryol. Eur. Suppl. IV. (H. Wilson!i
Schpr. olim in lit. teste Jur.~). In einer Wasserlache (ehemals Lehm-
grube) in der Rosenpoint bei Krenisniünster (Poetsch 1. c. p. 231 als H.
aduneum b. reyolvens , Rahh. Bryoth. Eur. Nr. 546 als H. aduneum
f. fluitans und Hb. Line), in Wiesengräben in Kremsegg, in der Au
und zu Pesendorf und in einem Sumpfe der Taschenhub nächst Krems-
münster.

2759. H. intermedium Ldbg. in Hartm. Sk. Fl. 1864 p. 17. (H.
Sendtner i Schpr. olim in lit. et in sched. Un. itin. crypt. 1865. — Hypn.
Cossoni Schpr. Biyol. eur. Suppl. Fase. 4). Im Pollmannsgraben zu Kirch-
berg, auf der Höllhubwiese, im Abzugsgraben des Kremsegger Teiches uud
sonst in Gräben von Sumpfwiesen bei Kremsegg und in der Au sehr ver-
breitet [Poetsch 1. c. p. 231 u. 624 sub H. adunco und Hb. Line), bei
Achleiten und Rohr unweit Kremsmünster {Ptzt?), im Seebacher Torf-
moor bei Wiudischgarsten und auf der Höhe des Pyrgas (JW.), im Torf-
moore Filzmoos bei Spital am Pyrn.

MjAMi. 2760. H. vernicosum QLdbg.) Schpr. 1. c. In einem Waldsumpfe
in der Rosenpoint bei Kremsmünster Poetsch, bei Linz Aspöck [Jur. zool.-
bot. Abh. 1861 S. iU als H. pel lucidum Wils. Rabh. Bryoth. Eur.
Nr. 547 pi. (51 u. Hb. Line). War schon am 15. September 1855 als H.
aduneum von dort entnommen worden, und wurde seit der Erhebung
derselben zur eigenen Species öfters hier auch die £> Pflanze in Gräben
von Sumpfwiesen in der Au, in Pesendorf und in der Riederwied in einem
Waldsumpfe (Hb. Line) von uns gesammelt; wir besitzen es auch aus dem
Torfmoore zu Edlbach bei Windischgarsten. Eine f. robus ta Jur. in lit.
kommt in Sumpfwiesengräben sowohl zu Pesendorf bei Ried als in der
Au bei Kremsmünster vor, und könnte bei oberflächlicher Betrachtung
mit H. lycopodioides verwechselt werden.

2761. H. lycopodioides Neck. Del. Gall. Belg. 1768 non Schwgr.
(v. Hflr. 1. c. p. 452). In Wiesengräben unweit der Hacklmayrwiehe in
der Au und nächst dem Sumpfe auf der Stadlbauernwiese bei Rohr (Poetsch
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Hb. propr. u. l i ne ) , auf Sumpfwiesen zwischen Aclileifcen und Rohr bei
Kremsiuünster (Plzt.).

£rrtrAic 2762. H. exannillatum Gümb. Auf dem Hochmoore des Laudach-
see bei Ginunden (v. Hflr. z.-b. Abb. I860 S. 493), in einer Sumpfwiese am
Gegeubach (Grenzbach), selbst au Granit und Gneus in demselben zwi-
schen Lackenhäuser in Baiern und Schwarzenberg in Oberösterreich, bei
der „verwunschenen Auu uud beim „Jägerbründl" auf dem Plöckenstein,
auf sumpfigen Waldwiesen unterhalb der Pyramide auf dem Hochfichtet
(Poetsch Flora 1864 S. 91 u. 92 u. Hb. Line), im Torfmoore Köckau zu
Saudi, hier wurde auch die schlankere, weniger verästelte männliche
Pflanze mit eingesammelt; sonst noch, auf Sumpfwiesen zu Kirchschlag" bei
Linz (Schropp).

2763. H. ütlitans L. In einem Waldsumpfe (ehemals Lehmgrube)
im Ziegelholz bei Kremsmünster mit Früchten (Poetseh Hb. Line"), im Edl-
bacher Torfmoor bei Wiudischgarsten (JMJ\), im Torfmoor „Filzmoos" bei
Spital am Pyrn.

Sr^.iCii-.; 2764. H. lincinatum Hdw. An Steinen und faulenden Nadelholz-
stöcken in Wäldern von der Ebene bis in die alpine Region nicht selten,
wie an der Wilheringer Leiten (Asp. 1. c. p. 299) , am Hainzenbach im
kleinen Haselgrabeu bei Linz, au der Eottel bei Grammastetteu (v. Mor
u. Welsh. Hb. Line, Schropp, Hasibed.), bei Kirchschlag", Rohrbach, auf
dem Greinerberg, Plöckenstein, Zwiselberg, Schönberg, Hochfichtet im
oberen, bei St. Michael uiiAveit Freistadt, im Stöcklholz und auf dem Vieh-
berg bei Saudi, auf dem Hollerberg bei Schöneben, auf dem Richterberg
und Brockenberg bei Liebenau im unteren Mühlviertel \ diesseits der Donau:
in den Hochthälern des hohen Nock (Hschd.) , im Rettenbachgraben und
auf der Höhe des Warschenegg (Jar.), am Pisslingursprung und in der
Polsterlucken in Hinterstoder (Lgdr., Hschd.'), auf dem kleinen Priel, im
Anstieg zum Kasberg, auf der Gradalpe, an der Brunnenleitung im Schlosse
zu Klaus; in den Voralpen bei Steyr (Saut, in lit.), zu Pernegg bei Ischl
(Lojka).

Var. 8. plumulosa Schpr. Am Grunde von Baumstämmen auf dem
•Zwiselberg" und im Stöcklholz bei Saudi.

«Twrn-t«:'- 2765. H . Sl lbsi l lcatum Schpr. (Syu. H. s u l c a t u m Schpr. teste
Jur.). An Kalkfelswänden auf dem grossen Priel in 6800' Höhe, auf dem
Kasberg bei den Almhüttcn; auch auf der Höhe des Pyrgas, an Kalkfelsen
im Rettenbachthal und an nassen Holzwänden unterhalb des Pissling-
ursprung bei Windischgarsten (Jur.), in der Wurzering bei Spital (Strobl),
auf dem „todten Gebirg" zwischen Oberösterreich und Steiermark (Pbzt.).
Sanier hat dieses Moos bereits im Jahre 1850 auf dem Uutersberg bei
Salzburg entdeckt und als neue Art H. S c h w a r z i i benannt.
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2766. H. commutatum Hdtv. An Bachrändern, Quellen, Wiesen-
gräbeu, au wassertriefenden Steinen häufig und meist iiicrustirt in Gegen-
den der Kalkregion, wie bei Kremsmünster, Kirchdorf (Poetsch z.-b. Abb..
1857 S. 232 u. 624, Babh. Bryotb. Eur. Nr. 249, Schdrm. Hb. Line*), bei
Steyr (So,ut. Hb. Gremifan u. in lit.), in einem kalksinterhältigen Sumpfe
in der Wurzering bei Spital (Stoitzn.), bei Magdalenaberg (Grossn.) , im
Heilsteiner Graben bei St. Konrad (Ptzt.'), im Bache der Lainau bei Traun-
kirchen (v. Hftr.~), auf dem Ahoruberg bei Iscbl (Lojka), nicht selten mit
Früchten; au quelligen Stellen am Fussweg von Klamm nach Grein im
Granitgebiete (v. Hftr.~). Ob Aspöck 1. c. p. 299 angeführtes H. commu-
ta tum hierher oder zu dem gleichfalls vom Heinzenbach bei Linz her-
rührenden H filicinum gehöre, lässt sich ohne Einsicht in die Original-
exemplare nicht entscheiden.

Var. ß. falcata (Brid.) Br. Eur. In dem Hohlwege zwischen Her-
mannsdorf und Gusterhof (Poetsch 1. c. p. 232 als H. p a l u s t r e ) , in Wiesen-
gräben zu Wolfg-angstein bei Kremsmiinster, im Torfmoore am Brunn-
steinersee bei Spital, in. der Wurzerin<>- ebendaselbst (Stoitzn.), an Kalk-
felsen im Rettenbachgraben bei Windischgarsten und im Aufstieg zum
Kühkar auf dem grossen Priel (Jur.), am Wege zur Euine Wüdenstein
bei Ischl (Lojka).

Var. y. fluetuans Schpr. Am Kremsursprung bei Michldorf.
2767. H, filiciuum L. An Steinen in Bächen, auf nassen Wiesen

und an feuchten, schattigen Orten häufig und in mehreren Formen yon der
Ebene bis in die Bergregion (Poetsch 1. c. p. 232 tu 624, Schdrm. Hb. Line,
Saut, in Babh. C.-Bl. 1846 u. in lit., Grossn., Ptzt., v. Mörl, Welsh. Hb.
Line, Asp. 1. c. p. 299).

Var. ß. fluetuans Jur. Hierher gehört das yon Prof. Engel in kalten
Quellen bei Frankenmarkt gesammelte und von Sauter in der Flora 1857
S. 445 als Amblyst. n igr icans benannte Moos; es wurde ebenfalls zu
Kremsmiinster in dem Wasserbehälter der Hammermühle gefunden.

2768. H. curvicaule Jur. zool.-bot. Abb. 1864 S. 103. An Kalk-
felsenwänden des grossen Priel in 6800' Höhe Dr. Schiedermayer, auf dem
Pyrgas in 5000—6000' (Jur. 1. c) .

2769. H. rilgosxim JEhrh. An sonnigen, besonders thonkalkhältigeu
Abhängen an Waldrändern und auf sterilem Haideboden verbreitet, wie
bei Steyr (Saut, in Babh. C.-Bl. 1846, Hb. Gremifan u. in lit.), bei Krems-
miinster (Poetsch 1. c. p. 232 u. 624), bei Magdalenaberg (Grossn.), auf der
Höhe des Schafberg (v. Mörl), bei Linz (v. Mor u. Weish. Hb. Line, Asp.
]. c. p. 299 als H. rugulosum).

2770. H. ineurvatum Sehr ad. An Baumstämmen und Dolomit-
blöcken am Kremsursprung, auf altem Holze bei Kremsmünster, an Baum-
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Stämmen am Hahnskamp , dem nördlichen Abhänge des W a r s c h e u e g g
(Ilschd.), im Rettenbachthal bei Windischgarsten (Jur.), an Eschenstämmen
bei Magdalenaberg (Grossn.), auf Steingerölle am südlichen Abhänge des
Agerwaldes bei Vöcklabruck (v. Mörl), bei Steyr {Saut, in lit.); häufiger
auf Granit und an entblössten Baumwurzeln bei Linz, wie auf dem Pöst-
lingberg und Pfenningberg, im kleinen Haselgraben, beim Hofstättergut,
in der Buchenau und sonst (v. Mor, Weish., Schdrm. in Hb. Line).

2771. H. reptile Mich. An modernden Nadelholzstöcken auf dem
Greinerberg und Zwiselberg, im Walde Michlegg bei Schwarzenberg im
oberen, auf Granit im Stöcklholz im unteren Mühlviertel, an Baumstämmen
auf dem Breitenstein bei Kirchschlag unweit Linz (Poetsch, Schdrm.,
Weish. in Hb. Line, Schropp), auf der Graseggeralm auf dem Warschen-
egg (Stoitzn.), im Bodinggraben. bei Molln (Schropp).

2772. H. fastigiatum JBrid. An Kalkfelsen unterhalb der Polster-
almhütten auf dem grossen Priel, auf dem Warschenegg und auf der Spitze
des Pyrgas, hier mit Leptogiuni s inualum Mass. und L. t r e m e l l o i -
des Fr. (Jur.).

2773. H. Sauteri Br. u. Seh. An Kalkfelsen im Rettenbachthal
bei Windischgarsten (Jur.).

2774. H. fertile Sdtn. Auf faulendem Holze, vorzüglich am Hirn-
schnitte, in Nadelwäldern des Traunkreises vom Thale bis 4000% in der
Nähe der Bäche nicht selten, z. B. bei Steyr (Saut, in Babh. C.-Bl. 1846,
Krypt.-Fl. II 3 S. 276; Flora 1850 S. 445 als H. cr inate u. in lit.j, im
Pestleitenholz bei Kremsmünster (v. Mörl), an Pfählen von Fichtenholz im
Pfarreigarten zu Viech twang bei Gmunden.

. 2775. H. Banibergeri Schpr. Auf dem Dachstein nahe der Spitze
in 9000' Höhe (Hintbg. teste Schdrm.'), auf der Höhe des Warschenegg in
7000' Höhe, hier mit Orthothec. rufescens und O. chryseum JBr.
Eur. (Jur.).

2776. H. callichroiun Brid. Unter Krummholz gegen die Klinser-
scharte auf dem hohen Priel (Jur.).

2777. H. Heufleri Jur. Verhdl. d. z.-b. G. 1861 p. 431. Auf der
Höhe des Pyrgas bei Spital (Jur.).

2778. H. cupressiforme L. Auf Waldboden , an Baumstämmen,
Baumstrünken, an Steinen und Felsen ohne Unterschied der chemischen
Zusammensetzung, an Mauern, auf Ziegel-, Stroh- und Schindeldächern
von der Ebene bis in. die Alpen, dies- und jenseits der Donau überall ver-
breitet und vielgestaltig (Poetsch 1. c. p. 232 u. 624, Saut, in lit., Grossn.,
Hschd,. Lojka, Schropp, v. Mörl, Lindptn, in Hb. Florian, Weish. u. Schdrm.
in Hb. Line, Hb. Hasibed., Asp. 1. c p. 299, Ptzt., v. Hflr.).

Var. /5. tectorum Br. Eur. Auf Dachziegeln des Stiftsmaierhofes zu

Kremsmünster.
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Var. y. brevlseta Schpr. Auf dem alten Sehindeldache des Bürger-
spitales zu Vöcklabruck , auf Obstbäumen bei Schörfling (v. Mörl), auf
Granitfelsen am Königsweg bei Linz (Schropp).

Var. £. filiformis Schpr. An Stämmen und Aesten der Waldbäume
bei Kirchdorf, Schlierbach, Kremsmiinster, häufig, auch auf den Höhen des
Mühlviertels verbreitet uud herabsteigend bis au die Donau, wie z.B. au
der Rottel und im kleineu Haselgraben bei Linz (Weish. Hb. Line), bei
Mühllacken (v. Hflr.), auf Granitfelseu au der grossen Michl bei Neu-
haus (Ptzt.).

2779. H. Vaucheri Lesq. Schpr. Syn. 697, v. Hflr. zool.-bot. Abh.
1860 S. 423, Jur. zool.-bot. Abh. 1861 S. 236. Auf der Höhe des Pyr-
gas (Jur.).

2780. H. arcuatum Lindbg. in Hartm. Fl. Sc. Ed. 8. (H. p r a -
tense var. ß. hamatum Schpr.). Auf lehmigen Abhängen, an Feld-
rainen, aufwiesen und an grasigen Wegrändern bei Kremsmünster (Poetsch
Hb. Line), in. thonigen Hohlwegen bei Schlierbach, auf Lehmboden, beim
Sattlingerbauer zu Steinbach am Ziehberg bei Kirchdorf (Schdrm.) , auf
Torfboden zu Edlbach bei Windischgarsten (Jar.); auf thouig'en Abhängen
an der kleinen Michl bei Obermichl (Ptzt.), bei Mühllackeu (v. Hflr.), auf
Wiesenboden zu Saudi bei Freistadfc.

2781. H. molluscum Hdiu. Auf feuchter, schattiger Erde, an
Steinen und Felsen in Wäldern, vorzüglich auf Kalkboden you der Ebene
bis zu den Alpen hinauf verbreitet und vielgestaltig, doch auch auf Wiener
Sandstein und auf Granit, wie bei Steyr {Saut. Flora 1850 S. 445, Hb.
Cremifan u. in lit.), bei Kremsmüuster (Poetsch 1. c. p. 232 u. 624), bei
Kirchdorf (Schdrm. Hb. Line), bei Molln (Schropp) bei Windischgarsten
und am Pyrn (Stoitzn.), in Hinterstoder (Lgdr.), auf der Höhe des War-
schenegg (Jur.~), auf dem Dachstein an der Felswand oberhalb des Karls-
Eisfeld in 9200' Höhe (Hntbg. teste Schdrm.~), bei Magdalenaberg (^Orossn.'),
bei Ischl (Lojka), bei Vöcklabruck (y. Mörl) , bei Mühliacken und. auf
dem Hofberg bei Grein (y. Hflr.), bei Linz (_Vorbuchn. Hb. Florian).

Var. ß. condensata Schpr. Auf Waldboden beim Reindlgut zu Unter-
michldorf bei Kirchdorf; auch im Walde bei Schörfling und bei Oberregau
unweit Vöcklabruck (v. Mörl).

2782. H. Crista castrensis L. Auf Strohdächern in Kremsegg
und in Au bei Kremsmünster, in Wartberg, auf der Gartenmauer zu Dorf
bei Schlierbach (Poetsch 1. c. p. 1857 S. 232, Rabh. Bryoth. Eur. Nr. 147 c),
auf Strohdächern bei Steyr (Saut, in Rabh. C.-Bl. 1846, Flora 18S5 S. 56
u. in lit.), bei Kirchdorf (Schdrm.), auf Strohdächern bei Windischgarsten,
auf Waldboden in -der Gleinkerau, hier mit Früchten (Hschd. Hb. Poetsch),
unter Krummholz bei der Kliuserscharte auf dem grossen Priel (Jur.), in
Wäldern bei Grünau an der Alm (Grossn.~)-> auf dem Steiueck bei St. Kon-
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rad (Ptzt.~), an alten Fichtenstöckeii auf dem Dienstberg im Attergau,
Mai 1818! [Vorbuchn. Hb. Florian). Im Granitgebiete: auf Waldboden im
Sauwald bei Engelhardtszell [Schaff. Hb. Poetsch), bei Mühllacken [v. HflrJ),
an der grossen Michl zwischen Neuhaus und Altenfelden (Ptzt.) , an der
Rottel bei Grammastetteu, nächst dem Pflüglhof bei Linz [Weish. u. v. Mor
in Hb. Line, Asp. I. c. p. 299), in Hohlwegen beim Hofstättergut daselbst,
auf Waldboden beim Schmid an der Gusen in der Pfarre Gallneukirchen,
bei Rohrbach, Schwarzenberg, auf dem Plöckenstein und dem Hochfichtet,
zu St. Michael und zu Sandl bei Freistadt, auf dem Breitenstein bei Kirch-
schlag, bei den Linzer Bädern zu Kreuzen \ im Dimbachthal bei Grein
(v. Hflr.y

2783. H. sufoenerve Schpr. Auf dem österreichischen Gebirg'e
(Saut. Flora 1855 S. 55 unter A m b l y s t e g i u m ) .

- 2784. H. palnstre Buds. 1762 non Zinne' 1763! (v. Hflr. Hypn.
Tir. S. 475). Auf Sumpfboden bei Linz (Schdrm. in Haiding. Abb.. S. 77,
Weish. Hb. Line), an Brettern unter der Traufe eines Mühlgerinnes zu
Klamm bei Grein [v. Hflr.'), an Steinen und Holz in Bächen und an Mühl-
gerinnen bei Steyr (Saut, in lit.), auf den Alpenbergen daselbst mit schönen
Früchten [Saut. Rabh. C.-Bl. 1846 als H. molle Dicks ß. a l p e s t r e Siu.),
im Pfarrhofbrunnen zu Adlwang bei Grünburg (Ptzt.), auf nassen Kalk-
steinen einer Waldschlucht auf dem Hausberg bei Leonstein (v. Mb'rl\
an der Strasse von Windischgarsten nach Dambach und in den Hoch-
thälern des Warschenegg QHschd.)-, auf Nagelüuhe in der Steyr bei Klaus,
auf Dolomitgeschieben in der Krems am Ursprung QSchdrni. Hb. Line),
auf Wiener Sandstein bei Magdalenaberg [Grossn.) , an Kalkblöcken am
vorderen Rindbach bei St. Konrad [Ptzt.), bei Traunkirchen (v. Hflr.), bei
der Rettenbachmühle uächst Ischl und an hölzernen Rinnen zu. Pernegg
daselbst [Lojlca), bei Schörfliug und auf Holz eines Wehres in der Ager
bei Vöcklabruck (y. 3Iörl), auf Tertiärconglomerat im Pollmannsgraben^
in der Teufelsleiten und Pestleiten bei Kreiusmünster, auf Sandsteinen in
Bächen bei Nussbach, Schlierbach und Seisenburg (Poetscli 1. c. p, 232
lind 624).

Var. ß. hamulosa JBr. Eur. Auf Tertiärconglomerat im Pollmanns-
graben und in der Teufelsleiten.

Var. 8. subsphaericarpa J3r. Eur. Auf Kalkblöcken an der Enns bei
Stcyr (Saut. Flora 1857 S. 72 als Li mnobium ochraceunfj, auf braunem
Jurakalk in der krummen Steyrling im Bodinggraben bei Molin.

2785. H. ochraceum Turn. Auf Granit und Gneuss in Wiesen-
bächen zu Schwarzenberg und Holzschlag [Poetscli Flora 1864 S. 92, Rabh.
ßryoth. Eur. Nr. 693- f. u. Hb. Line), beim Jägerbründl auf dem Plöcken-
stein, au dem hölzernen Fluder der Papiermühle zu Schwarzenberg und im
granitenen Wassertroo- des Jägerhauses zu Holzschlag im oberen Miihl-

Download from The BHL http://www.biodiversitylibrary.org/; www.biologiezentrum.at



IIYPKUM. 363

viertel; auch am Flussufer der Narn kurz vor Pierbach im unteren Mühl-
kreise [v. IIfir. österr.-bot, Ztschr. 1868 S. 53).

'•'•'"f"̂  2786. H. cordifolinm Hdw. In Waldsümpfen im Ziegelholz und in ,
der Rosenpoint, iu Gräben von Sumpfwiesen bei Ried unweit Krems-
müuster [Poetsch zool.-bot. Abb. 1857 S. 232, Babh. Bryoth. Eur. Nr. 498 b.
u. Hb. Line), auf sumpfigen Donauwiesen bei Linz (Asp. 1. c. p. 298), im
Torfmoore Föhrau bei Helmonsödt [Weish. Hb. Line).

2787» H. giganteum Schpr. Tu Sunipfgräben zu Seebach bei Win- <
dischgarsten [Hschd. , Jur.) , im Torfmoore beim Brunnsteinsee unweit
Spital, in Gräben von Sumpfwiesen bei Schlierbach und in der Au bei
Kremsmünster [Poetsch Hb. Line), auf Sumpfwiesen zwischen Rohr und
Achleiten daselbst [Ptzt.). Wenn sich nachweisen lässt, dass H. crassum
Schum. PL Sail. II 82 (1803) identisch mit H. gig an te um ist, was nach
v. Hfir. Hypn. Tir. S. 481 u. 482 sehr wahrscheinlich ist, dann muss der
neuere Name (1860) dem älteren weichen.

frr"*" 2 7 8 8 . H . c u s p i d a t u m L. Auf feuchten Wiesen , an Bachräudern, o

auf Sumpfboden überall "verbreitet im Gebiete [Schdrm. 1. c. p . 77, Asp.
1. c p. 298, v. Mor u. Weish. in Hb. Line, v. Hflr. Poetsch 1. c. p. 233 u.
624, Saut, in lit.), sogar auf einem Strohdache am Mühlberg bei Krems-
münster, in der Hauslache eines Bauernhofes eben daselbst, an Zaun-
pfählen im Pfarreigarten zu Viechtwang beiGuiunden; mit Früchten wurde
es öfters bei Linz und Kremsmünster gesammelt.

CUn-jiM, 2789. H. Schieber! Wühl. In Torfmooren und Sümpfen, in Wäldern
und auf Haiden sehr verbreitet, wie bei Linz [Schdrm. 1. c. p. 76 , Asp
1. c. p. 298, Loreng 1. c. p. 551, v. Mor u. Weith. Wo. Line), in der Föhrau
bei Helmoiisödt [Lorenz 1. c. p. 550) , auf dem Hauenstein im Sauwald
(Schaff. Hb. Poetsch), bei Steyr [Saut, in lit.), bei Kremsmünster [Poetsch
1. c. p. 232 u. 624, Rabh. Bryoth. Eur. Nr. 298, hier mit Früchten), in der
Krummholzregion des Kasberg. bei 4800' Höhe.

2790. H. purum L. In Wäldern, auf Waldwiesen, an Waldrändern
und Hohlwegen allenthalben im Gebiete [Schdrm. 1. c. p. 76 , Asp. 1. c
p. 298, v. Mor u. Weish. Hb. Line, Saut, in lit., Poetsch 1. c. p. 232 u. 624, •
Babh. Bryoth. Eur. Nr. 199 u. 494).

\ 2791. H. Stramineum Dicks. Im Hochmoore zu Königsau und ts
Köckau bei Sandl, in letzterem sehr häufig und hier und da noch mit
Früchten am 12. Sept. 4862 [Babh. Bryoth. Eur. Nr. 645 u. Hb. Line);
iu der verwunschenen Au auf dem Plöckenstein , im Sumpfe südlich vom
Badhause zu Kirchschlag [Schropp) , in einem Torfmoore an der Strasse
kurz vor Waldhauseu bei Grein [v. Hflr.). AspöcWs Angabe: „in Sand-
gruben" 1. c. p. 298 ist iu dieser Fassung gewiss unrichtig.
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2792. H. trifarium Web. u. M. Iin Torfmoore in der Föhrau bei
Helmonsödt (Lorenz 1. c. p. 551), in Sümpfen der Hacklmayr- und Stadl-
bauernwiese in der Au bei Kremsniünster (Poetsch Hb. Line), am Ufer des
Teiches iu der Rossleiten bei Windischgarsteu.

-> c ö > / ; 2793. H. SCOrpioides L. In Graben des Torfmoores zu Edlbach
bei Wiudischgarsten (Schdrm. in Pokorny^s Ber. zool.-bot. Abh. 1860 S.748).

672. HYLOCOMIUM Schpr.

2794. H. splendens (Hdw.) Schpr. In Wäldern von der Ebene
bis in die Alpen, wie bei Linz (Vorbuchn. Hb. Florian als Hypnum pro-
liferum Schdrm. 1. c. p. 76, Asp. I.e. p. 298, v. Mor u. TFezs/i. Hb. Line u.
Hb. Easibed. Schropp), bei Schärding (Schaff. Hb. Poetsch) , bei Steyr
(SVmtf. in lit.), bei Kremsmünster und in den anstossenden Gebieten (_Poetsch
1. c. p. 231 und 624 sub Hyp no) , am Piesslingursprung* (Stoitzn.), in
Hinterstoder (Hschd.), unter Krummholz auf dem grossen Pyrgas (JW.),
auf der Spitze des Traunstein (w. Hflr.~).

2795. H. limbratum (Ehrh.) Schpr. Auf Kalkboden bei Steyr
(Saut. Flora 1861 S. 509), unter Krummholz gegen die Klinserscharte auf
dem grossen Priel (Jur.% auf Baumstrünken im Anstieg des Kasberg im
Forste Sonnbrand bei 3800' Höhe, am Fusse der Triangulirungspyramide
auf dem Hochfichtet im oberen Mühlviertel bei 4220'.

2796. H. Oakesii (Süll.) Schpr. In der Krummholzregion des Pyr-
. , gas, des Warschenegg und des hohen Priel (Jur.~).

2797. H. brevirostrum (Bhrh.) Schpr. In feuchten Wäldern auf
der Erde (Saut, in lit.). Es ist Schade , dass kein bestimmter Standort
genannt ist, denn auch Aspöcfcs Angabe I.e. p. 299 sub Hyp no: „in Sand-
gruben der Haide" ist uuverlässlich , daher für uns werthlos. Es muss
also dieses Moos weiterer Nachforschung empfohlen werden.

*hf/Uoü? 2798. H. squarrosum (L.~) Schpr. An Waldrändern, auf Wald-
wiesen und Grasplätzen nicht selten bei Kremsmünster, am nördlichen Wald-
rande des Staudacherholz, daselbst mit Früchten, auf dem Hochkogel bei
Schlierbach (Poetsch 1. c. p. 232 u. 674), bei Kirchdorf und Michldorf
(Schdrm.), bei Windischgarsten (Uschd.), im Rettenb ach thai ebendaselbst
(Jtti'.)i "bei Steyr (Saut, in lit.), bei Linz (Schdrm. in Haiding. Abh. S. 77,
Asp. 1. c. p. 299 sub Hyp no), bei Gallneukirchen nächst Linz, bei Sandl
und Liebenau, bei Schwarzenberg am Fusse des Plöckensteiu.

2799. H. triquetrum (L.) Schpr. Auf Waldboden von der Ebene
bis auf die Kämme der Alpen ohne Unterschied der Bodenunterlage allent-
halben verbreitet, wie bei Linz (Vorbuchn. in Hb. Florian 12. Jänn. 1824!
Schdrm. 1. c. p. 76, Asp. 1. e. p. 299 sub Hyp no, v. Mor u. Weish. in Hb-
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Line), im Schauerwald bei Kirchschlag, bei Gallneukirchen, bei Schwarzen-
berg, bei Saudi, Liebenau; bei Krenismünster und in deu Nachbargebieten
(Poetsch 1. c. p. 232 u. 624 u. Hb. Cremifan), auf der Spitze des Traun-
stein (v. Hflr. zool.-bot. Abh. 1860 S. 491). Mit Früchten wurde es beim
Banglmaier nächst Linz, am Kremsursprung bei Michldorf, bei Altpern-
steiu liächst Kirchdorf, im Kriftner und Prachei'storfer Graben bei Krems-
münster angetroffen.

2800. H. loreum (-£•) Schpr. Im Torfmoore Föhrau bei Helmons-
ödt (Weish. Hb. Line), in Schwarzwäldern auf dem hohen Nock (Saut.
Rabh. C.-Bl. 1846 u. in lit.), auf Waldboden im Anstieg der Gradalpe
und im Krengraben bei Inzersdorf.

Aspöck 1. c. p. 299: „an Felsen", muss zweifelhaft bleiben, da kein
Exemplar zur Prüfung vorliegt.

Gesammtzahl der Laubmoos-Gattungen 97.
Arten 361.
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Sporophyta fascicularia cellularia

Fam. I. Filices.

Or do I. P o l y p o d i a ce ae.

Trib. I. Polypodieae.

673. POLYPODIUM L.
ffi,

•:J 2801. J?. vulgäre L. Anfeuchten, schattigen Waldstellen, an be-
moosten Felsen im Prackersdorfer uiid Sonnersdorfer Graben , an Wald-
rändern und Erdaufwürfen im Ziegelholz , Oberbauernholz, Bramberger-
holz, in der Rosenpoint bei Kremsmünster in der Herrnscheiben, bei Gana-
kind und am Waldwege nach Rührendorf bei Ried (Poetsch zool.-bot. Abh.
1858 S. 2,83, Hof st. Progr. S. 6), an Baumstrünken am Fahrwege nach
Seisenburg, im Schwarzkogelgraben bei Schlierbach, um Kirchdorf, Klaus,
in der Dietlhölle bei Hinterstoder, im Sigesbachgraben bei Traunkirchen,
und auch sonst noch in den Voralpenwäldern des Traunkreises , wie bei
Steyr (Saut, in lit.), in der Lindau bei Neustift (Oberltn.~), im Hohlwege
zum Kreuzmayrgut in Aschet bei Wels (En. Wels. p. 76), an Wänden und
in Klüften der Felsen im Granitgebiete, und zwar auf dem Pfenniugberg
bei Linz, auf dem Breitenstein bei Kirchschlag', auf dem Kranzberg und
Burgstallwald bei St. Georgen am Wald; in der Umgebung von Grein,
Kreuzen und Waldhausen (Kern, zool.-bot. Abb. 1854 S. 213 u. 220), am
stillen Stein im Giesseubachthal bei Grein (hier eine „forma fronde lon-
gissima, angusta, sublineari, pinnis angustis subserratis, acutis, mfimis
oppositis"), bei Mühllacken (y. Hflr.~), an der kleinen Michl bei Kleinzell
{Lindptn. Hb. Florian^), bei Neufelden [Schmid fide Schdrm.~). Die all-
gemeinen Angaben Sailer's, Flora Oberösterr. II S. 311, beziehen sich wohl
nur auf die Umgebung von Linz, nämlich auf Gallneukirchen , Altenberg-
und Pöstlingberg, an welchen Orten er Seelsorger gewesen ist.
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674. PTERIS L.

** 2802. P. aquilina L. Auf sterilem Boden der Waldlichtungen bei
Linz (Schclrm. in Haiding. Abh. S. 78 u.Hb. Line), im Stöcklholz.bei Saudi,
in Schöneben und auf dem Brockenberg bei Liebenau, am Wege yom
Schwaighof auf den Burgstallwald; ausserdem noch bei Mühllacken (v. Hßr.~),
im Schacher bei Kremsmünster und im Hart an der Welser Strasse , im
Hametner Schacher zwischen Hall und Sierning (Poetscli), in der Hehen-
berger Haide bei Hall (Hofst. 1. c. p. 7, Reissek Netw. Hall S. 33), bei
Steyr {Saut, in lit .) , bei Schwanenstadt (Keck in lit.), bei Vöcklabruck
(v. Mörl Land'w. Z. 1861 S. 142); noch häufiger in den Voralpenwäldern
des südlichen Traunkreises vom Wienerweg1 bei Michldorf bis Spital am
Pyrn; auch auf den Alpen, wie auf dem hohen Priel (v. Hört), auf dem
Warscbenegg-, in der Hasel am Nord abhänge des todten Gebirg', auf der
Langschaideralpe des Steyrlinger Kasberg (Ptzt.~). Sailer I.e. p. 306 gibt
keine bestimmten Standorte an, ist daher werthlos.

Trib. II. Aspleniaceae.

675. BLECHNUM L.

J.1» 2803. B. Spicant (£.) Roth. Auf feuchtem Waldboden mit Kalk-
imterlage im Ansteigen der Gradalpe bei Michldorf und in denVoralpen-
Aväldern des Kasberg, auf Kreidesandstein am Wege in die Wurzeringer
Alpe bei Spital am Pyrn , hier häufig; auf Wiener Sandstein am Wege
von Weiregg in die Laugbath; auf gleicher Unterlage bei Mondsee
(Hinthb. in Hb. ObrltnJ), auf dem Plateau der Vormaueralpe des Scliafberg
bei St. Wolfgang (Sprtzhf. österr. bot. Ztschr. 1870 S. 57), auf Liassand-
stein im Pechgraben, bei Neustift (Unger Leonh. Jahrb. für Geol.); auf
Tertiärboden bei Vöcklabruck (v. Mörl 1. c, p. 142), bei Aistersheim (Keck
in lit.), im Walde gegenüber dem Stafcionshäuscheu beim Traimfalle, und
bei Wimsbach (Eiium. Wels. p. 77). Sail. 1. c. p. 306 als B. s e p t e n -
t r i o n a l e in dunkeln, feuchten Gebirgswäldem der Voralpen, "wird hier
nur der Literatur wegen angeführt.

Im unteren Mühlviertel bei Grein, Kreuzen und Waldhausen (Kern.
1. c. p. 214 u. ß20 als B. b o r e a l e ) , im oberen Mühlkreis bei Neufelden
(Schmid) und auf dem Plöckenstein am Wege von der Dreieckmark nach
Oberschwarzenberg.

Schober Abh. S. 9 gibt eine Onoclea S p i c a n t auch bei Kirclischlag
an, uns ist sie daselbst und in der Umgebung nicht zur Beobachtung ge-
kommen.

6 7 6 . S C O L O P E N B X I I Ü M Sm.

^ ̂  2 8 0 4 . S . v u l g ä r e (Clus.') Styn. An Kalkfelsen auf dem Georgen-
und Thuruhamberg bei Michldorf (Schdrm. Hb. Line als S. o f f i c i n a v u n i )
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noch häufiger auf dem Diluvia lconglomera te der Ufer der S tey r und ihrer
Zuflüsse z. B. bei Klaus , an Kalkfe l sen in der Diet lhöl le bei Hin te r s tode r ,
im Sigesbachgraben bei T r a u n k i r c h e n ; auch in der Umgebung von Mond-
see (Hnthb. in Hb . Obrltn?), an Alpenbächen auf dem Alpkogel bei W e y r
und am Ursprünge des Neust if tbaches bei Neustift (Obrltn. öst . -bot . W c h b l .
4856 S. 98), auf dem hohen Pr ie l (v. MörV) , auf dem Schafberg (Milde
Sporenpfl. S. 19). Sail. 1. c. p. 308, in schattigen Wäldern auf Felsen
sämmtlicher Kreise selten und vereinzelt, ist unrichtig, da die Pflanze nur
im Kalkgebiete beobachtet worden ist.

677. ASPLENIUMSm.

Sect. I. Athyrmm Both.

2805. A. FiliX femina (L.) Siu. In feuchten Wäldern der Ebene
und der Gebirge, sowie auf allen Bodenarten allgemein verbreitet (Sail.
1. c. p. 310 , Scharm, in Haiding. Abh. S. 76, Ehrl. Wandr. S. 138 sub
Aspidio, Kern. 1. c. p. 220, Poet seh 1. c. p. 284, v. Mörl p. 142, Hofst,
1. c. p. 7, Reissek 1. p. 33 sub Nephrodio, Saut, in lit., v. Iiflr. in lit.,
Ptzt., Keck ill lit., Britting. in lit., En. Wels. p. 76.).

2806. A. alpestre (Hoppe') Mett. Auf der Gradalpe zwischen dem
Herrntisch und dem kleinen Pfanustein, auf dem hohen Nock, häufig am
Wege ron den Alpenhütten zum grösseren Feichtausee. Wird von Sendtner
Baier. W. S. 394 am Dreisesselgebirg (Plöckensteinzug) von 3380—4111'
Höhe vorkommend angeführt und ist vou uns diesseits des Grenzbaches
gewiss nur übersehen worden.

2807. A. CUneatum (Schkuhr). [A. fissum Kit.] Am Südabhange
des Traunstein , sowohl am Fusse desselben in Kalkgerölle, als in der
Krummhölzregion in Felsenritzen der sogenannten Kette , in zahlreichen
Exemplaren, unter welchen auch mehrere monströse Wedel, nämlich ein
Lusus furcatus des S t ipes , ein gleicher der Spindel und ein Lusus
pa lmatus der Spindel (v. Eflr. zool.-bot. Abh. 1859 S. 310 u. 309, Rabh.
Crypt, vase. eur. 85, Neilr. Nachtr. 332), am Fusse des hohen Nock im
Rettenbachthal (y. MörV)\ im Veichelthal bei Windischgarsten (Jur. u.
Obrltn., Müde Sporpfl. S. 30 u. zool.-bot. Abb.. 1867 S. 823); im Dum-
graben oberhalb des Reisshügel und im Budergraben ob dem Rebhandl-
schen Försterhause am Wege auf den hohen Nock (Obrltn. teste Jur?).
v. Mörl hat das Verdienst, diesen Farn in Oberösterreich an dem obigen
Standorte schon im Sommer 1853 gefunden zu haben. Oberleitner lernte
ihn und seinen Namen erst im September 1863 von Juratzka kenneu, als
dieser den Farn auf dem erwähnten Standorte in Gesellschaft Oberleitner''s
aufsuchte. Nach diesen Thatsachen sind die Etiquetten zu dieser Pflanze
im Petersburger Museum, auf welchen nach einer Mittheilung Mildews an
Juratzka Oberleitner als Entdecker genannt wird, zu berichtigen.
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Anmerkung-. Wir nahmen, unserem Principe treu, den um 2 Jahre
älteren Namen Schkuhrs an, aufweichen v. Heufler schon in zool.-bot.
Abh. 1856 S. 356 aufmerksam gemacht hat.

2803. A. Ruta muraria L. Auf alten Mauern, in Felsspalten be-
sonders gebirgiger Gegenden bis in die Krunimholzregiou der Alpen überall
gemein, wie zu Kremsmünster (Poetsch 1. c. p. 283, Hof st. 1. c. p. 7) , in
Magdalenaberg, Schlierbach, Kirchdorf, auf Blöcken von kieselreichem
mittlerem Jurakalk am Windhagersee bei Windischgarsten; bei Steyr
(Saut, in lit.), an Kalkfelsen am vorderen Langbathsee (v. Hflr.), auf Con-
glomerat am Traunfall und Wolfsegg (v. Mörl, Keck in lit., Poetsch}; auf
dem Ziegeldache des Einganges zum Burggarten in Wels, an einer Mauer
im Pfarrhofe zu Weisskirchen (En. Wels. p. 77), an Granitfelsen zu Reichen-
stein bei Prägarten, bei Kreuzen und in der Klammer Schlucht; bei Steyregg
und Linz (Obrltn.~), bei Mühllacken (v. Hflr.~).

2309. A. germanicum WeishJ Auf den feuchten Granitfelsen (nicht
Schiefer!) des linken Donauufers, z. B. oberhalb Steyregg (Schob. 1. c.
p. 9, Sail. 1. c. p. 308, A. alternifolum, NeiVr. 1. c. p. 331). A. fonta-
num Sail. 1. c. p. 308 gehört nach JBrittinger's Mittheilung an uns auch
hierher.

2810. A. septemtrionale (X-) Siu. In Spalten der Granitfelsen
an der Urfahrwand bei Linz (Schdrm. in Haiding. Abh. S. 79 unter Blech-
num), auf dem Vögelberg bei Gallneukirchen, zu Reichenstein bei Prä-
garten, auf Granitmauern an der Strasse von Obermichl nach Rohrbach
und bei Rohrbach selbst; ausserdem an Felsen bei Mühllacken (v. Hflr.\
bei Steyregg (Obrltn.'), an der Donau und an der Michl (Vorbucht. Hb.
Florian, schon 1821).

2811. A. viride Hds. Auf Kalk und kalkhaltigen Conglonieraten
vom Georgen- und Thurnhamberg bei Michldorf durch die ganze Alpen-
kette bis an die westlichen Ausläufer des Salzkamrnergutes, z. B. am Pyrn
(Hb. Presley. Hflr. zool.-bot. Abh. 1856 S. 264), am Gleinkersee bei Win-
dischgarsten (Obrltn., Sail. 1. c. p. 307, Schdrm. Hb. Line), auf Tertiär-
conglomerat beim Schneider in der Nigelgasse nächst Kremsmünster (Poetsch,
Hof st. 1. c. p. 7), bei Steyr (Saut, in lit.), am Wege von Losenstein in die
Lausa (Schirnhf.), am Traunfall (Keck in lit.), auf Wiener Sandstein bei
Mondsee (Hinthb.~). im Hohlwege an der Jägermayrleiten und beim Heigl-
mayrg'ut in Traunleiten bei Wels (En. Wels. p. 76), im Grünschachner
Graben bei Schlierbach.

2812. A. Trichomanes L. Au Wänden und Klüften des Granit-
gebirges bei Grein, Kreuzen und Waldhausen (Kern. \. c. p. 213 u. 220),
am Kühberg bei Grein, eben da eine zarte Form des dunkelsten Schattens
wie A. microphyHum Guss. (v. Hflr.y, zu St.Äeorgen am Wald, in der
Klammer Schlucht, zu Reichenstein (Poetsch') , bei Steyregg QObrltn.), in
der Bösenbachschlucht bei Mühllacken, hier auch eine schöne Schatten-

P o e t s c h ii. S c h i e c l e r m a y r , Krypt.-Flora. 2 4
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form, jedoch nicht ganz var . 2(_ u n i b r o s a Milde, indem die Fiedern mit
der Spindel keinen rechten W i n k e l bilden (v. Hfir. in lit .). Auf T e r t i ä r -
conglomerat bei S t e y r , am Traunfal l (Keek in l i t . ) , im Hohlwege an
der Jägermayrleiten, beim Heiglmayrgut in Traunleiten (En. Wels. 1. c ) ,
an Mauern und an alten Baumstöcken in Kremsmünster (Poetsch 1. c.
p. 284 u. Hb. Line, Hof st. 1. c. p. 7), über Kalk auf dem Georgenberg zu
Michldorf zugleich mit der vorigen Art, hier und da auch im Alpengebiete
auf kieselreichem Jurakalk.

Salier 1. c. p. 307 gibt keine bestimmten Standorte an.

678. PHEGOPTERIS Fee.

2813. Ph. polypodioides Fee. ( P o l y p o d i u m P h e g o p t e r i s L.)
Auf Waldboden bei Kirchschlag {Schob. 1. c. p. 9), auf feuchten, ver-
modernden Baumstämmen bei Grein, Kreuzen und Waldhausen {Kern.
1. c. p. 244 u. 220), auf dem Kranzberg bei St. Georgen am Wald , auf
dem Richterberg und im Pfarrholz bei Liebenau, im Stöcklholz bei Sandl;

auf dem Pfenningberg und Breitensteiu bei Linz, auf dem Oberniichlleitner
Berg bei Rohrbach über Granit, im Schwavzkogelgraben bei Schlierbach
auf Wiener Sandstein, in der Nähe des Strombodingfalles in Hinterstoder
auf Dachsteinkalk. Von Sailer I. c. p. 311 gilt dasselbe wie bei der
vorigen Art.

2S14. Ph. Dryopteris {L.~) Fee. In der Umgebung von Grein,
Kreuzen und Waldhausen {Kern. I.e. p. 220), auf alten Mauern, auf Felsen
und Steinhügeln der Abhänge an der Donau {Sail. I. c. p. 317), an der
Strasse von Obermichl nach Rohrbach, auf Granitunterlage, im Walde zu
Kohlgrub bei Wolfsegg auf Mergelboden; im Hohlwege an der Jägermayr-
leiten nächst Thalheim (En. Wels. 1. c ) .

2815. Ph. Robertiana {Hoffm.') A. Br. Auf kalkhaltiger Unter-
lage von der Ebene bis in die Kninimholzreg'ion der Alpen verbreitet,
z. B. zu Gründberg an der Strasse nach Steyr, zu Kremsmünster an der
Strassenstützmauer beim Schneider in der Nigelgasse, auf dem Sandberg
und sonst {Poetsch 1. c. p. 283, Hofst. I.e. p. 7 als Polyp . D r y o p t e r i s ) ,
häufig1 auf dem Diluvialconglomerate der Steyr und ihrer Zuflüsse, z. B-
bei Klaus und Preisegg, auf Kalkfelsen zu Leonstein, in der Dietlhölle
bei Hinterstoder {Poetsch Hb. Line u. Rabh. Krypt. vase eur. Nr. 58 b.
Ph. c a l c a r e a ) in der Rosenau auf dem kleinen Warschenegg {Obrltn.),
auf der Sandsteinmauer des Hofgartens zu Schlierbach.

Die Angabe Saueres 1. c. p. 312: P o l y p o d i u m ca l ca r eun i auf
Kalkt'elsen z. B. der Abhänge an der Donau, beruht entweder auf einer
Versetzung de? Wörter dQv auf einem Irrthuni, da auf den Abhängen an
der Donau wohl kalkhaltige, tertiäre Sandlager, aber keine Kalkfelsen
vorkommen.
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679. ASPIDIUM Sw.

f: 2816. A. rigiduni (Hoffin.) Sw. Auf Felsen und Felsenschutt der
Kalkalpen nicht selten [Saut. Flora 1850 S. 446), wie in der Krummholz-
region auf dem hohen Nock (v. Mörl, Schdrm.), im Aufstieg zum Lahner-
feld und sonst noch auf dem Warschenegg (Jur., Müde 1. c. p. 48, Schdrm.),
auf der Lackneralpe bei Windischgarsten in 3000—4000' Höhe (Obrltn.)^
häufig zwischen Geröll in der alpinen Region des hohen Plassen bei Hall-
stadt (Rchdt.), auf dem Plateau der Vormaueralpe des Schafberg (Sprtzhf.
1. c. p. 57), auf dem kleinen Priel und auf dem Kasberg; nach Simony Exs.
durch die g'anze Alpenkette Oberösterreichs (Neilr. 1. c. p. 328).

'.-. 2817. A. F i l ix mas (L.) Sw. Auf feuchtem Waldboden von der
Ebene bis in die Voralpenregion auf verschiedener geologischer Grund-
lage, eben so von den Niederungen der Donau an bis zu den Kuppen des
Mühlviertels (Poetsch 1. c. p. 284, Hofst, 1. c. p. 7 , Beissek 1. c. p. 33,
Schdrm., Ehrl. Wandr. S. 138, Ptzt., Keck in lit., En. Wels. 1. c. s u b P o -
l y s t i c h o , Schdrm. in Heading. Abh. S. 76 u. Hb. Line, Obrltn., Kern.
1. c. p. 220 , Sail. I. c. p. 310, Vorbuchn. Hb. Florian, v. Hflr., welcher
auch den seltsamen L u s u s erosus dieses Farns in der Bösenbachschlucht
bei Mühllacken gesammelt hat).

2818. A. spinulosum (Müll. Fl. Dan. fasc. XII p. 7) Sw. An be-
waldeten, leuchten Felsabhängen, unter Gebüsch, auf Wald- und Torf-
boden, wie im Ziegelholz bei Kremsmünster (Poetsch Hb., Hopf. 1. c. p. 7),
im Grüiischacher und Schwarzkogelgraben bei Schlierbach (Poetsch Hb.
Line), nächst Blumau bei Kirchdorf QSchdrm.), bei der Jägermühle, im
Edtholz, in der Schleisstheimer Leiten, bei der Lacke an der Dummler-
wiese (En. Wels. 1. c. sub P o l y s t i c h o ) ; häufiger im Mühlviertel, wie an
Bachrändern bei Urfahr-Linz, in Wäldern auf dem Breitenstein bei Kirch-
schlag, im Stöcklholz zu Sandl, auf dem Kranzberg bei St. Georgen am
Wald im unteren, bei Schwarzenberg am Fusse des Plöckenstein im oberen
Miihlviertel; in der Umgebung von Grein, Kreuzen und Waldhausen
(Kern. 1. c. p. 220), bei Mühllacken (v. Hflr.~), bei Vöcklabruck (v. Mörl
1. c. p. 142), im Hausruckwald (Keck in lit.), bei Wolfsegg.

(/t.i). dilatatum Sw. In der höheren Waldregion des Damberg bei Vorder-
stoder in 4000' Höhe (Obrltn.).

S. muticum A. Br. In Wäldern bei Rosenau auf dem kleinen War-
schenegg (Obrltn.~).

2819. A. montamim (Vogl) Milde. (A. Ore opt er is Siu.}. Auf
Waldboden im Schacher (Poetsch 1. c. p. 284, Hofst. 1. c. p. 7), im Ziegel-
holz bei Kremsmünster, im Sclawarzkogelgraben bei Schlierbach (Poetsch
Hb. Line), im Reslmayrgraben bei Inzersdorf, häufig auf der Barnstaller-
und Gradalpe bei Michldorf, am Wege zum Stromboding in Hinterstoder,
auf dem Warschenegg (Ptzt.), in den Berg- und Voralpenwäldern um Ischl

24 *
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und Hallstadt [Rchdt.% bei Vöcklabruck [v. Mörl 1. c. p. 142), im Haus-
ruckwald [Keck in Hb.), auf dem Maierhoferberg bei Eferding1 unweit der
Ruhbank an der Quelle im Waldwege über deu Knieparz, auch in einer
Waldschlucht unterhalb des Kühberg bei Grein [v. Hflr. in lit.), bei Kirch-
schlag [Schob. 1. c. p. 9). Der letzte Standort muss weg-en Mang'el au
Exemplaren um so mehr zweifelhaft bleiben, als der Farn weder von uns
noch von Anderen dort augetroffen worden ist. Sail. I. c. p. 309 führt nur
im Allgemeinen trockene Wälder, Hügel und Haiden als Standorte au,
was für uns wiederum keinen Werth hat.
/'[}' 2820. Ä. Thelypteris [L.) Sw. Auf Moorwiesen am Ufer des
Moudsee [Sprtzhf. 1. c. p. 56); ? in den Mooren und Sümpfen der Miihl-
viertler Berge und des Kobernausserwaldes [Sail. I. c. p. 309).

2821. A. lonchit is [L.) Sw. In den Wäldern der Alpen und Vor-
alpen, z. B. auf dem hohen und kleinen Priel vom Pfarrer Knoll gesammelt.
[Sail. 1. c. p. 309), in der Waldregion des Warschenegg [Schdrm. Hb.
Line, Ptzt.\ oberhalb des Gleinkersee in 3000' Höhe, in der Lindau bei
Neustift [Obrltn.), auf dem Traunstein bei Gmunden [v. Mörl) , auf dem
Schafberg bei St. Wolfgang [Hinthb. fide Scharm.) , in der Krummholz-
region zwischen der Vormaueralpe und Sommeraueralpe daselbst [Sprtmhf.
1. c. p. 57), auf der Gradalpe bei Michldorf. Schob. 1. c. p. 7 bei Kirch-,
schlag sub P o l y p o d i o , ist wenn nicht unrichtig, so doch sehr unwahr-
scheinlich.

2322. A. aculeatum [L.) Döll. (A. loba tum [Sw.] Milde). Ueber
Tertiärconglomerat im Sonnersdorfer und Kriftner Graben bei Krems-
münster [Poetsch 1. c. p. 284, A. loba tum Sw. Hof st. 1. c. p. 7 ) , über
Sandstein im Schacher bei Schlierbach, häufig in Wäldern der Kalk-
voralpen bei Kirchdorf, Klaus und Windischgarsten, z. B. auf dem Dam-
berg bei Vorderstoder [Obrltn.), in Eumpelmayrreut bei Windischgarsteu
[Ptzt.), auf dem Pyrn [Strobl) , in der Kruinmholzregion zwischen der
Vormauer- und Sommeraueralpe des Schafberg [Sptzhf. 1. c. p. 57) , bei
,Steyr QSaut. in Ht.), im dritten Hohlwege oberhalb Wiesinger in Aschet
bei Wels (En. Wels. I.e.), im Hausruckwald [Keck in lit.), auf dem Pfenning-
berg bei Liuz [Schdrrn. Hb. Line), am steilen Abhänge einer Schlucht
gegenüber Tiefenbaeh an der Strasse von Grein auf den Saurüssel (v. Hflr.
in lit.). .Die Angabe von Sail. I. c. p. 310 ist nur allgemein gehalten,
daher hier nicht brauchbar.

680. CYSTOPTERIS Bernh.

2823. C. fragiüs (£.) Brnli. A. Fragilis (JBm/t.) Milde. In den
Ritzen und Klüften feuchter Mauern und Felsen, an steinigen Plätzen in
moosigen Wäldern der Ebene, der Berg- und Voralpenregiou bis in das
Krummholz der Alpen, wie zu Kremsmünster [Poeisch 1. c. p. 284 u. Hb.
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Line, Hofst. 1. c p. 7), am Traunfall bei Schwaiinenstadt und bei Vöck-
labruok (v. Mori 1. c. p. 142 u. Hb.), ini Hohlwege an der Jägermayrleiten
bei Thalheini uud beim Heiglmayrgute in Traunleiten (En. Wels. 1. c),
zu Magdalenaberg, Schlierbach, Kirchdorf, am Ufer des grösseren Feicht-
auersee am Fusse des hohen Nock iu 5000'Höhe häufig (Schdrm.), bei den
Oefeu im Anstiege des grossen Priel (Obrltn. fide Schdrni.), in der Krumm-
holzregion zwischen der Sommeraueralpe und der Vormaueralpe (Sprtzhf.
1. c. p. 57).

Die var. 1. lobulata-dentata kommt an feuchten, schattigen Orten
oberhalb des Gleinkersee bei Windischgarsten mit rar. 2. a. anthriscifolia,
die rar. % b. cynapifolia auf Mauern und Kalkfelsen in Windischgarsten
vor (Obrltn. fide Scharm."). Im Grauitgebiete: in den Fugen alter Stein-
dämme von Granit bei Linz (Schdrm. Hb. Line sub Aspidio), in Ge-
büschen hinter dem Badegasthaus in Mühllacken am Bösenbach, hier nur
äusserst spärlich (v. Hfir. in lit.), in der Umgebung von Grein, Kreuzen
und Waldhausen (Kern. 1. c. p. 220), an den letzten drei Orten die Nor-
malform. Sail. I.e. p. 311 Aspidium fragile und A. rhaeticum führen
wir hier wieder nur wegen der Literatur an.

B. alpina {Wulf.) Döll. In der Krummholzregion des Kasberg, des
Warschenegg und des hohen Priel, auf letzterem häufig (v. Mörl, Schclrm.).
Polypodium alpinum bei Kirchschlag in Schob. 1. c. p. 9 gehört ge-
wiss nicht hierher.

2824. C. montana (Sm.) Link. Auf dem Schoberstein bei Molln
(Saut, in lit.), in der Feichtau und auf dem Warschenegg (Schdrm.) , in
der Waldregion des Damberg' bei Vorderstoder, anfeuchten, felsigen Orten
zwischen dem Gleinkersee und der Lackneralpe bei Windiscbgarsten; eine
alpine Zwergform bei der Filzmooseralpe auf dem Damberg bei Vorder-
stoder (Obrltn. fide Schdrm.').

681. ONOCLEA Sw.
j /

// ' 2825. O. Struthiopteris (L.) Hoffm. Auf sumpfigen und moorigen
Stellen , z. B. in der Kulm bei Gallneukirchen unweit Linz (Sail. 1. c.
p. 307, Neilr. 1. c. p. 335).

Or do III. Ophioglossaceae.

682. OPHIOGLOSSUM I,

2826. O. vulgatum. L. Im Grasgarten des Jägerlehen , in der
Wögererweide und in der Hölle bei Neustift (Obrltn. Hb. Line u. propr.).
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683. BOTRYCHIUM Sw.

J^ 2827. B. Lunaria (£.) Siu. Ueber Granit auf Bergwiesen zu Kirch
schlag bei Linz, auf dem Kalkalluvium der Welserh'aide beim Weingarts-
hof {Schiedrm. Haiding. Abh. S. 78 u. Hb. Line), auf dem Hügel beim
Wirth am Berg (En. Wels. 1. c ) , häufig über Kalk auf Bergwiesen des
Hirschwaldstein bei Altpernstein und auf der Gradalpe bei Michldorf, auf
dem Kühberg bei Windischgarsten und in der Krummholzregion des grossen
Pyrgas {Obrltn. fide Schdrm.), in den Spitaler Alpen {Britting in lit.,
Zeller Verhdl. d. zool.-bot. Ges. 1860 S. 33, Sail. I. c. p. 312), auf dem
Schafberg bei St. Wolfgang, 14. Juni 1823 {Vorbuchn. Hb. Florian), bei
Mondsee {Hinthb. in Hb. Obrltn.).

P\ 2828. B. rutaefolium A. Br. Auf dem Pfenningberg und Lichten-
berg bei Linz (B. r amosum Sail. 1. c. II 313, Britting. in lit.). Wird
von Neilr. 1. c. p. 336 zu B. L u n a r i a gezogen, indem er es als eine durch
Verwachsung entstandene Missbilduug ansieht; auch Milde verrnuthet, dass
es eine Monstrosität von B. L u n a r i a sei (Sporenpfl. 82).

J'-f 2829. B. Virginiantim Sm. Auf Waldwiesen des Berges Pyrn bei
Spital, an den Grenzen Oberösterreichs und Steyermarks, sehr selten {Presl
Gefässb. S. 15 als B. an them o id es , Milde österr.-bot. Zeitschr. 1858
S. 95, bot. Zeitg. 1864 S. 105, Sporenpfl. S. 91 , Botrych. Monogr. p. 178
u. 186, v. Hfir. Sitz.-Ber. d. zool.-bot. Ver. 1857.S. 161, Zeller-X c.

Fa m. II. Equiseificeae. <:-

684. EQUISETUM Tournef.

9-< 2830. E. arvense L. Häufig in den Auen der Donau, auf Brach-
äckern und Eisenbahndämmen bei Linz (Schdrm. 1. c. p. 73 u. Hb. Line,
Sail. 1. c. p. 314, Britting in lit.), bei Steyregg (Obrltn.~), bei Mühllacken
(v. Hfir. in lit.), bei Aistersheim (Keck in lit.), bei Wels (En. Wels. p. 75),
bei Kremsmünster (Poetsch 1. c. p. 284, Hofst. 1. c. p. 6), bei Steyr (Saut.
in lit.).

2831. E. Telmateja Ehrh. Auf quelligem Boden über Tertiär-
conglomerat in der Dornleiten an der Kirchdorfer Strasse (Poetsch 1. c.
p. 284 u. Hb. Line, Hofst. 1. c. p. 6), im Schwarzkogelgraben bei Schlier-
bach über Sandstein, häufig an quellenreichen , lehmigen Abhängen bei
Kirchdorf und Michldorf, auf Wiesen in der Au bei Kremsmüuster und bei
Hall, bei Sfceyr (Saut, in li t .) , bei Wimsbach (v. Mor Hb. Line), bei St.
Wolfgang (Sail. 1. c. p. 314 als E. e b u r n e u m ) , in sumpfigen Auen bei.
Aistersheim (Keck m lit. u. En. Wels. 1. c ) .

Var. serotina A. Br. Mit der Normalart in der Dornleiten.
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/*> 2832. E. silvaticum L. In Wäldern bei Grein, Kreuzen und Wald-
haüsen (Kern. 1. c. p. 220), bei Mühllackeu (v. Ilflr. in lit.) , häufig am
nördlichen Abhänge des Fügerwäldchens in Urfahr-Linz, auf hochgelegenen
Aeckern bei Schlierbach und Kirchdorf (SchdimtJ), auf 'Waldboden im
Schacher und Staudacherholz bei Kremsmünster (Poetsch Hb. Uofst. 1. c.
p. 6), bei Steyr (Saut, in lit.), bei Aistersheim (Keck in lit.), im Edtholz
bei Wels und im Walde zwischen Leonbach und Keniaten (En. Wels. I. c).
Sail. 1. c. p. 314 mag sich wohl auf die Umgebung von Linz beziehen,
doch fehlen die Originalexemplare zur sicheren Entscheidung.

3833. E. palustre L. Am Ufer des grossen Schacherteiches , auf
sumpfigem Boden in der Au, in Hauslachen auf dem Gusterberg, in Kohlen-
dorf und Egendorf bei Kremsmimster, auf nassen Wiesen bei Magdalena-
berg* (Poetsch 1. c. p. 284 u. Hb. Lino, Uofst. 1. c. p. 6), auf quelligeu
Bergwiesen bei Seebach und Altpernstein nächst Kirchdorf (Schdrm.), bei
Steyr (Saut, in lit.), in Neidharting (En. Wels. 1. c ) , auf sumpfigen Orten
in den Donauauen, im Zauberthal bei Linz, auf Torfwiesen in den Kog-
lerauen bei Grammastetteii (Solidrm. Hb. Line, Britting. in lit., Sail. 1. c.
p. 315).
/j tt 2834. E. limosum L. Auf Schlamm in der Pleschinger Au bei

Linz (Schdrm. J. c. p. 85), auf Moorwiesen des unteren Mühlviertels bei
Grein, Kreuzen und Waldhausen (Kern. 1. c. p. 214 u. 220), bei Steyr
(Saut, in lit.), am Ufer des grossen Schacherteiches und in Hauslachen
bei Egendorf unweit Kremsmünster (Poetsch Hb. Line), in den Schacher-
teichen und im Wassergraben vor dem Schiader bei Hall (Hofst. 1. c.
p. 6), in seichten, stehenden Wässern der Krems bei Wartberg und Kirch-
dorf ; auch bei Attnang nächst Vöcklabruck (v. 3Iöi'l), bei Aistersheim
(Keck in lit.), beim Schlachthause an der Wasserpromenade bei Wels, bei
der Mühle zu Thalbach und in Schauersberg (Eu. Wels. 1. c) .

.'• Var. verticillata JDöll. Auf dem Mayerhoferberg bei Eferdiug, auf
der Höhe am Wege gegen Stroham einen Tümpel ganz einnehmend
(v. Hflr. in lit.). Sail. 1. c. p. 315 E. limosum u. E. f'luviatile ist nicht
durch Originalexemplare aussei* Zweifel gestellt, und auch in Neureiches
Nachträgen nicht aufgeführt.

2835. E. litorale Kühleiu. Unter E. pa lus t re L. auf Sumpfwiesen
beim Stiftsteich zu Kremsegg bei Kremsmünster (Poetsch Hb., Milde Sporpfl.
S. 114). Hofst. 1. c. p. 6 gibt aussei* diesem Standorte noch den Miihlauer
Graben bei Kremsmünster an.

2836. E. hiemale L. An den feuchten Ufern des Pisslingbach
nächst dem Ursprung'e unweit der Sensenschmiede Rossleiten unter P e t a -
sites niveus und Salvia glut inosa; auch in Waldbrüchen und Wald-
pfiitzen bei Hall (Reissek 1. c. p. 33), im Wassergraben in der Kohlhieslau
iu Thalheim (En. Wels. 1. c), iu der Banglmayrau bei Steyregg (Obrltn.'),
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auf den Donauinseln bei L i n z , nicht häufig1 (Britting. in lit., Sail. 1.
p . 314, Neilr. 1. c. p . 324).

hi. 2837. E. variegatum Schleich. Im Sande der Steyr bei Steyr
(Saut, in lit.), beim Adam Jackl in Schafwiesen (En. Wels. 1. c.) , ober-
halb der Steyrbrticke bei Dürnbach.

Fenn. III. LycopoilUiceae.

Ordo I. Lycopodieae.

685. LYCOPODIÜ3VI L.

v 2838. Ii. Selago L. In einer Waldlache (ehemals Lehmgrube) in
der Rosenpoint bei Kremsmünster (Poetscli 1. c. p. 284 u. Hb. Line, Hof st.
1. c. p. 6) im Edtholz bei Wels, Bj-aunstingl (En. Wels. 1. c ) , im Grün-
schachnergraben bei Schlierbach, im Marktholz bei Kirchdorf, auf mor-
schen Baumstrünken der Gradalpe bei Michldorf (Schdrm. Hb. Line), auf
der Schedlbauernalpe an dem nordwestlichen Abhänge der Falkenmauer,
in der Krummholzregion des hohen Nock; sonst noch auf trockenen Stellen
des Torfmoores Filzmoos bei Spital am Pyrn in 4000' Höhe, auf deniAlp-
kogl bei Steyr (Obrltn.). Sail. 1. c. p. 316 in den Alpenwäldern betrifft
vielleicht die Berge von Vorderstoder, an welchem Orte Knoll Pfarrer
gewesen ist.

~: f 2839. L. annotinum L. Auf Waldboden im Schacher bei Krems-
münster (Poetscli 1. c. p. 284, Hof st. 1. c. p. 6), im Edtholz bei Wels, Boeck
(En. Wels. p. 76), im Grünschachner- und Schwarzkog-lgraben bei Schlier-
bach (Poetsch Hb. Line), am Kremsursprung und auf dem Ring in der
Pernerau, in Gebüschen von Rhododendron hirsutum L. am Brunn-
steiner See bei Spital am Pyrn in 4000' Höhe; auf dem Pyrn selbst
(v. Niessl in lit. ad Poetsch), in der Hungeraii am Nordabhange der Priel-
kette (öl. Kainersdorfer Hb. Hschd), in der Krummholzregion auf dem
Alpkoge] bei Steyr (Obrltn. I.e. p. 98) auf Waldboden bei Moadsee (Hinthb.
Hb. Obrltn.), im Hausruck wald (Keck in lit.), auf sterilem Boden der Wald-
lichtungen im Schauerwald bei Kirchschlag (Schdrm. 1. c. p. 78 u. Hb.
Line'), in der Umgebung von Grein, Kreuzen und Waldhausen (Kern. I. c.
p. 214 u. 220), im Pfarreiholz zu Liebenau. Von Sail. 1. c. p 317 kann
dasselbe gelten, was bei der früheren Art gesagt wurde.

2840. L. clavatum L. Auf einem Feldraine zwischen Stritzling
und Kirchberg bei Kremsmünster (Poetscli 1. c. p. 284 u. Hb. Line), eben-
daselbst und im Schacher (Hofst. 1. c. p. 6), im Edtholz bei Wels, beim Traun-
fall (En. Wels. p. 75), bei Steyr (Saut. m\it.\ auf Waldboden am Haindl-
bach bei Leonstein (u. Mörl\ auf unfruchtbaren Wiesen im Klausgrabeu^
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auf Bergwiesen iu der Bluinau bei Neustift, auf Brandstellen bei Windisch-
garsteu QObrltn.), in Hinterstoder (Lgdr.^), über Kreidesandstein in Ge-
büschen am Wege von Spital am Pyrn iu die Wurzering1, über Granit auf
dem Schauerwald bei Kirchschlag1 (Schdrm. 1. c. p. 78), im Jägermayr-
wald bei Linz, bei Neufelden (Schmid fide Schdrm.), bei St. Thomas^im
Blasenstein (v. JHflr. in lit.), bei Grein, Kreuzen und Waldhausen (Kern.
1. c. p. 220), auf dem Brockenberg1 bei Liebenau im unteren und auf dem
Plöckenstein im oberen Mühlviertel. Sail. I. c. p. 317 gibt keine be-
stimmten Standorte an.

2841. L. inun&atum L. Auf torfigeu Bergwiesen beim Holzmeister-
häuschen bei Altpernstein nächst Kirchdorf (Schdrm,. Hb. Line), auf dem
Torfmoore zwischen Windisobgarsten und Spital am Pyrn (Scharm, in
Pokorny's Ber. zool.-bot. Abb.. 4860 S. 748), im Torfmoore am Laudach-
see (2800'), a uf der Nordseite des Traunstein bei Gmunden (v. Hflr.).

2342. L. alpinxim L. Auf Alpenwiesen, am Wege vom Filzmoos
zum Brunnsteinsee bei Spital (Schdrm.), auf dem Lahnerfeld, einer 5000'
hohen Alpentrift des Warschenegg (Obrltn. fide Schdrm.), auf dem Dach-
stein (Sail. 1. c. p. 317, Britting. in lit., Neil): 1. c. p. 339).

f.ty 2843. L. complanatum L. Auf Haideboden in Wäldern der
Ratschau bei Altpernstein auf Sandsteinunterlage vom Revierförster Kefer
aufgefunden und seither nicht wieder beobachtet (Schdrm. Hb. Line), bei
Mondsee (Hinthb., Obrltn.), auf hochgelegenen Haiden in den Schlagler
Waldungen im oberen Mühlviertel Sail. 1. c. p. 316, Britting. in lit.).

Or do II. Selaginelleae.

686. SELAGINELLA Spring.

^'••4 2844. S. spimilosa A. Br, Auf Kalkfelsen der Voralpen, noch
häufiger auf dem Diluvialconglomerate der Steyr und ihrer Zuflüsse bei
Klaus und Leonstein, auf bemoosten Kalkfelsen im Stierkar an der nörd-
lichen Abdachung der Teufelsmauer zwischen dem grossen und kleinen
Priel, in der Krummholzregion des hohen Priel, auf Alpentriften am Lahner-
feld des Warscheuegg; auf der Höhe desPyrgas, häufig (Strobl), auf dem
Schafberg, August 1817 (Vorbuclin. Hb. Florian als Lycopodium a l -
pinuni), zwischen der Vormauer und Sotnmeraueralpe daselbst und beim
Schafbergthörl axif der Seite gegen den Grünsee hin (Spreitzhf. 1. c. p. 57
u. 58). Sail. 1. c. p. 317 Lyc. selaginoides bezeichnet keine Stand-
orte und ist daher nicht zu verwerthen.

y't 2845. S. helvetica (L.) Spring. Auf Grauitfelsen an der Kalvarien-
wand und au der Strasse von Linz nach Wilheriug, am Kalvarienberg
häufig, auf Molasse der Kapuziner-Sandstätte zu Linz (Vorbuchn. Hb.

UL£v
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Florian, Mai 1823, Sail. 1. c. p. 316 sub L y c o p o d i o , Schclrm. Hb. Line),
auf dem Kalkal luvium der Welserha ide (y. i l ior, Scharm. Haiding. Abh.
S. 83 als L y c o p o d i u m ) , in den Auwiesen nächst der Fischergasse , in
den Lichtenegger Auen, in der Traunlei ten bei Wels (En. Wels . p . 76),
auf dem Diluvialcongloruerat der Steyr bei Leonstein, auf K a l k im Schin-
del thal zwischen Leonstein und Kirchdorf QPoetsch ]. c. p . 284 u. Hb. Line),
im Wienerweg bei Michldorf QHofst. Hb . Poetscli), bei Steyr QSaut. in lit .) ,
bei Losenstein (v. Mörl), an der Ennsbrücke bei Grossraniing. QObrltn.),
im Ochsenwald bei Spital am P y r n (Ifschd. Hb. Poetscli).

Fam. IV. Hhizocarpeae.

Ordo I. Marsiliaceae.

687. MARSILIA L.

2846. M. qtiadrifolia L. In Sümpfen, stehenden Gewässern,
z. B. um Mondsee im Hausruckkreise, um Gutau im unteren Mühlviertel
(_Sail. 1. c. p. 313, Britting. in lit., Neilr. 1. c. p. 337), am hinteren Lang-
bathsee QRonnifrger').

Gesammtzahl der Filicoideen-Gattungen io
Arten 46.
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der aufgezählten Gattungen.

Abrothallus
Acarospora
Acetabula
Achnanthes
Achnanthidium
Achorion
Aci'ocordia
Acrospermum
Actinonema
Aecidium
Aegerita
Aethali,um
Agaricus
Aglaospora
Agyrium
Alectoria
Aleuria
Alicularia
Amblyodon
Amblystegiuin
Amphipleura
Amphisphaeria
Amphora
Amphoridium
Aiiabaena
Anacalypta
Anacamptodon
Andreaea

S. 174
240
163

8
* 7

66
181
141
73
75
68
55
93

150
185
265
162
295
333
354

11
146

7

320
26

311
345

Aneura
Angioridium
Anomodou
Anthoceros
Anfcitrichia
Aphanochaete
Aphanothece
Apiosporium
Aporia
Arcyria
Arthouia
Arthopyrenia
Arthothelium
Arthrinium
Arthrodesmus
Arthrosiphon
Arthrosporum
Ascobolus
Ascochyfca
Ascospora
Aspergillus
Aspicilia
Aspidium
Asplenium
Asterella
Asteroma
Aulacomnium
Auricularia

281
56

343
278
342

51
20

141
168
57

182
179
184

65
39
29

211
165
73

142
67

228
371
368
279

73
335
127

Bacidia
Baeoinyces
Bangia
Barbula
Bartramia

223
267
51

314
335

Batrachospermum 52
Biatora
Biatorella
Biatorina
Bispora
Blasia
Blastenia
Blechuum
Blindia
Bolbitius
Boletus
Botrychium
Botrydina
Botryococcus
Botrytis
Bovista
Brachyodus
Brachythecium
B ruchia
Bryopogon
Bryum
Buellia
Bulbocliaete

218
221
215
159
282
221
367
310
104
113
174"

31
31
67

133
310
349
300
265
329
206

48

Download from The BHL http://www.biodiversitylibrary.org/; www.biologiezentrum.at



380 Verzeichniss der aufgezählten Gattungen-

Bulgaria
Buxbaunila
Byssotheciuni
Byssus

Camria
Caljocera
Caloplaca
Calosphaeria
Calothrix
Calycium
Calypogeia
Calyptospora
Camptothecium
Campylodiscus
Campylostelium
Candelaria
Cantharellus
Catharinea
Catopyreniuin
Catoscopiuru
Celidiopsis
Celidium
Ceuangium
Ceratitium
Ceratium
Ceratodon
Ceratoneis
Ceratostoma
Cercidqspora
Cetraria
Chaetomium
Chaetopliora
Chaetosphaeria
Chaetostroma
Chamaesiphon
Chantrausia
Chara
Characium
Chiloscyphus
Chlamydocoecus
Chloridium
Chlorococcuin

Ifa4
339
145
170

89
164

92
238
153
29

177
287

89
348

2
310
239
110
337
199
334
174
174
165
80
69

312
5

144
173
260
141

50
147
70
24
52
53
34

287
34
64
3.2

Chlorotylium
Chroococcus
Chroolepus
Chvysomyxa
Chtlionoblastus
Chytridiuni
Cicinnobolus
Cinclidotus
Cladina
CJadonia
Cladopliora
Cladosporiuin
Clatbrocystis
Clayaria
Claviceps
Climacium
Closteriuin
Coccomyces
Coccoueis
Cocconema
Coleosporiuni
Collarium
Collema
Collolechia
Colponia
Conferva
Conida
Coniocybe
Couiothecium
Coprinus
Cordyceps
Corticium
Cortiuarius
Coryne
Coryneura
Cosmariurn
Üraterellus
Cribraria
Cronartium
Crucibulura
Cryptosphaeria
Cryptospora
Cryptovalsa

51
18
49
90

24
55

140
317
275

269
45
64
19

130
149
347

35
167

7
6

88
67

190
243
167

44
173
175

64
103
149
128
104
164
70
37

125
57
81

135
151
150
151

Cucurbitaria 147
Cudonia • 186
Cyathus 135
Cyclotella 1
Cylindrospermum 26
Cyliiidrosporiu.nl 63
Cyliudrofchecium 346
Cymatopleura 3
Cymbella 5
Cynocephalum 280
Cynodontium 303
Cyphelium 178
Cyphella 129
Cystopteris 372
Cystopus 61
Cytispora 71
Dacampia 199
Dactylium 67
Daedalea 122
Dasy^scypha 158
Deuticula 8
Depazea 72
Dermatocarpon 200
Desmatodon 314
Desrnidiuni 37
Diatoma 9
Diatrypa 153
Diatrypella 154
Dichodontium 303

-ßpicran$lla. 303 «
Dicranum'5'"" 304 /
Dictydium 57
Diderma 56
Didyniiura 56
Didymodon 311
Didymosphaeria 144
Diphyscium 339
Diploicia 213
Dissodou 326
Distiehium 312
Ditrichum 313
Dotbidea 153
l)A,pariialdia 50
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Duvalia
Elapbomyces
Encalypfca
Eiicyonerna
Endocarpiscuin
Endopyreniuin
Entomopbthora
Eutostbodou
Ephemerum
Epichloe
Epicoccum
Epithemia
Equisetum
Eremospbaera
Erysife«;^^-
Euastrum
Eucladiuin
Eunotia
Eurhyncliium
Eurotium
Euryachora
Eutypa
Evemia
Exoascuh
Exosporium
Fissidens
Fontinalis
Eossombronia
Fragilaria
Frullania
Frustulia
Fumago
Fuuaria
Fusidiura
Fusisporium
Geaster
Geoglossum
Gibbera
Gibberidea
Gloeocapsa
Gloeocoecus
Gloeocystis
Gloeothece

279
436
324

7
200
200

59
327
299
149
70

4
374

30
137
38

311
4

351
141
152
151
263
166
70

308
340
283

9
284

15
145
327
70
70

133
156
147
147
18
31
30

• 4 9

Guomonia
Gomphidius
Gomphouema
Gonatozygou
Gongrosira
Goniosporium
Grandinia
Grapbis
Graphium
Grinialdia
Grininiia
Grunowia
Guepinia
Gyalecta
Gymnostomum
Gyropbora
Habrostictis
Haematornrua
Haplotrichuui
Hedwigia

143
105

16
37
51
66

1:25
185

G9
279
318

11
92

226
301
246
169
229

66
320

Helmintliosporium 65
Helotiuin
Helvella
Hendersouia
Hercospora
Heterocladium
Heterospbaeria
Hildenbraudia
Hirneola
Homalia
Homalotbecium
Hormiscia
Horniiscium
Humaria
Hyalopeziza
Hyalotbeca
Hydnum
Hydroeoleura
Hydrodictyon
Hydrurus
Hygrophorus
Hylocoiuium
Hymenelia

159
156

71
149
344
165

52
92

341
348

48
63

161
158

36
123
24
33
32

106
364
226

Hypba 170
Hypheotbr ix 20
Hypboderma 68
Hypuum 355
Hypocrea 148
Hypocopra i 55
Hypoderma 167
Hyponiyces 148
Hypoxylou 154
Hyster ium 168
Icmadopbila 229
Iuactis 2o
Inoderma 31
Irpex 125
Isaria 68
Isotbecium 347
Juugermannia 288
Karscbia 174
Laclmella 166
Lactarius 107
Labmia 178
Lastobofcrys 136
Lecanactis 188
Lecania 230
Lecanidium 165
Lecanora 232
Lecidea 201
Leciographa 173
Lejeunia 283
Lentinus 112
Lenzites 113
Leofcia 164
Lepidozia 286
Leptobryum 327
Leptogium 192
Leptorrbapbis 180
Leptospora 145
Leptostroma 69
Leptothyriuui 73
Lescuraea 346
Leskea 343
Letbagrium 189
Leucobryuni 307
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Leucoloma
Licea
Limnactis
Limnodictyon
Liochlaena
Lopkiostoina
Lopbocolea
Lophoderniium
Lophopodiuni
Lycogala
Lycoperdon
Lycopodiuni
Macropodia
Maerosporium
Madotheca
Mallotium
Marasniius
Marchantia
Maronea
Marsilea
Massaria
Mastigobryurn
Mastigouema
Mastogloea
Meesia
Megalospora
Melanipsora
Melauconis
Melanconiuni
Melauomma
Melaspilea
Melosira
Menispora
Meridion
Merismopoedia
Merulius
Mesocarpus
Metzgeria
Micrasterias
Microcystis
Microgiaena
Miorophiale

342
160
58
27
32

288
146
287
167
27
58

133
376
163

65
284
193
111
280
232
378
146
286

27
16

334
206

81
150
64

146
185

2
66
17
19

122
42

281
38
19

198
222

Microspora
Microstroma
Microthelia
Mitrula
Mnium
Morchella
Mucor
Mycoderma
Myurella
Naeniatelia
Navicula
Neckera
Nectria
Nectriella
Nephi'ouia
Niptera
Nitella
Nitzschia
Normandina
Nostoc
Numnmlaria
Nyctalis
Obryzum
Odontia
Odoiitidiuni
Oedemium
Oedogonium
Oidium.
Onoclea
Oocardium
Opegrapha
Ophiocytium
Ophioglossum
Ortbofcbecium
Orthotrichum
Oscillaria
Otidea
Ozonium
Pachyphiale
Palmella
Palmogloea
Pannaria
Pauus

44
71

179
157
332
155

62
63

343
171

12
340
148
147
260
157
53
12

200
25

155
111
188
125

9

65
46
66

373
32

186
33

373
347
322

21
163
170
G)G)G)

30
34

244
112

Parmelia
Parrneliopsis
Passalora
Paxillus
Pediastrum
Pellia
Peltigera
Peiiicillium
Penium
Peridermium
Peronospora
Pertusaria
Petractis
Pezicula
Peziza
Pezizella
Phacidium
Phacotium
Phallus
Pharcidia
Phascum
Pliegopteris
Phelonitis
Pbialopsis
Philonotis
Phlyctis
Plioma
Phormidiuni
Pliragmidium
Phyllachora
Phyllosticta
Physarum
Plryscia
Physcomitrella
Physconiitriuni
Physma
Piunularia
Pistillaria
Placodium
Placyuthium
Plagiochila
Plagiothecium
P^tygyrium

251
250

64
105
33

283
257

67
34
80
59

199
225
166

.158
158
168
175
132
172
300
370

80
229
336
227
72
22
86

151
74
56

247
299
326
189

14
132
242
244
294
353
346
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Plectauia
Pleospora
Pleuridium
Pleurocarpus
Pleurococcus
Pleurosigma
Pleurosfcauruiu
Pleurotaenium
Plicaria
Podospbaera
Poetschia
Pogonatum
Polyactis
Polyangiuni
Polyblastia
Polyedrium
Polypodium
Polyporus
Poly stigma
Polytrichum
Porphyridiura
Pottia
Pragmopora
Preissia
Propolis
Protomyces
Pseudoleskea
Pseudopeziza
Pseudoplectania
Psilospora
Psora
Psorotichia
Pterigyuandrum
Pfceris
Pterygophyllum
Ptilidium
Ptychodiuin
Ptychog aster
Pu.cciu.ia
Pustularia
Pycuothelia
Pylaisia
Pyreuodesmia

161
144
300

43

30
15
16
36

162
136
179
337

67
135

197
33

366
116
153
338

51
310
182
280
166
135
344
157
161
71

212
189
345
367
342
285
348

. 86
82

162
268
347
237

Pyrenula
Pyroiienaa
Quaternaria
Radula
Raduluni
Ramalina
Ramularia
Reticularia
Rbacomitrium
Rbapbidium
Rhapbidospora
Rbizocarpon
Rbizoclonium
Rbizomorpha
Rhizopogou
Rhoicosphenia
Rhopograpbus
Rbyucbonema
Rbyncbostegium
Rbytisma
Ricasolia
Riccia
Rinodina
Roestelia
Roselliuia
Russula
Sagedia
Sagiolecbia
Saprolegnia
Sarcogyne
Sarcosagium
Sarcoscypbus
Sarcospbaera
Sauteria
Scapania
Scirrhia
Scleroderma
Sclerotinia
Sclerotium
Scolopeudrium
Scutula
Scytonema
Se|-oliga

C

181
160
153
285
125
264

68
58

319
31

144
209

45
170
134

8

152
39

352
169
255
278
230

80
145
108
198

225
59

206
189
295
163
280
293
152
134
163
170
367
174

28
225

Selag'inella
Seligeria
Septoria
Schistostega
Schizogonium
Scbizonema
Scbizopbyllum
Schizosiphon
Scbizothrix
Schuiitzomia
Sirosipbon
Soleuia
Solorina
Sorastrum
Sordaria
Sorofcbelia
Sparassis
Späth ularia
Sphaeraugium
Sphaerella
Sphaeria
Sphaeroneina
Sphaeropborus
Sphaeropsis
Sphaerozyga
Sphaguoecetis
Sphagnum
Sphiuctriua
Sphyridium
Spilocaea
Spirogyra
Spirotaeuia
Spiruliua
Splachnum
Sporendonem a
Sporidesmium
Sporotricbum
Squamaria
Staurastrum
Stauroneis
Staurospermum
Stegia
Sfcemouitis .

377
309

74
325

49
16

113
28
29

169
29

129
257

34
155
172
130
156
300
142
143

71
71
72
26

288
296
178
268

63
39
36

21
326

66
64
66

241
38
15
43

168

t
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Steinpliyliam
Steuocybe
Stenopterobia
Stereocaulon
Stereum
Sticta
Stictis
Stigeoclonium
Stigmatea
Stil bum
Strickeria
Stysauus
Surirella
Syiuploca
Synchitrium
Syneclaoblastus
Synechococcus
Synedra
Systegium
Tabellaria
Tapesia
Targiouia
Tayloria
Teichospora
Tetmemorus
Tetrapliis
Tetraplodon
Tetraspora
Thalloidiina

65
178

3
276
127
256
169
50

142
69

179
69

• 2
25
55

190
19
10

301
18

158
279
326
146
36

324
326
31

211

Tliamnimu
Thainnolia
Thecaphora

ZThelidium
/ Thel&phor

Tbelotrema
Thronibium
Thuidium
Tichotheciuni
Tilletia
Timmia
Tolypothrix
Torrubia
Torula
Trachyspora
Trametes
Treraella
Trichia
Trichocolea
Trichodou
Trichophytoii
Trichopeziza
Tricliostomum
Trichothecium
Triphragmium
Troniera
Tryblionella
Tulostonia
Typhula

353
265
91

196
126
227
197
345
172
91

337
29

149
63
88

121
91
57

285
313
66

157
313

67
86

174
11

133
132

Ulotn.
Ulothrix
Umbilicaria
Urceolaria
Urocystis
Uromyces
Usuea
Ustilago
Ustulina
Valsa
Vaucheria
Veriuicularia
Verrucaria
Verticillium
Webera
Weisia
Weitenwebera
Xanthidium
Xaiithocarpia
Xautlioria
Xeuosphaeria
Xylaria
Xylog'rapha
Xylostrouia
Zasmidium
Zonotrichia
Zwackhia
Zygueuia
Zygogonium.

321
48

246
227

91
87

266
90

155
150

43
72

194
68

328
302
213

39
222
247
172
155
185
170
141
27

186
41
42
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